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M: 3: 
Zuhalt, 11. NE TN, 
Bildung der Kammer der Reichsraͤthe. — :inigtice Ernennung des erſten Präfidenten des Reichsraths. — 
-Königlihe Ernennung der Eiuweiſuugs⸗ Sommifßon zur Kammer der Abgeordneten. 





ildun Seine Königliche Hoheit der Herr Herzog | 
eim; 
1 1 BEE — 


Kammer der Reichsräthe. Seine Königliche Hoheit ber Her Her⸗ 
e zog Pius. 





Prinzen des Koͤniglichen Haufes. — folgen: 
San: Königliche Hoheit der Herr Krow Seine abrigliche Hoheit der Herr em 


prinz; zog Eugen von Leuchtenber g und 


Seine Königliche Hoheit der Hert Herzoz VFuͤrſt von Eich ſtaͤdt. 
Earl Theodor; 


N | 
— — 
NN N mu 


493,931 
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Kron⸗ Beamte des Reichs. Fu). Her Carl gueduch Wilhefm Cume 


2) Hetr Ludwig Kraft Earl Fürft von “ih Furſt von geiningen; 


Dettingen:Derttingen und" Det 9) Gere Friedrich Carl Gottlob Fuͤrſt 
tingen-Wallerſt ein, Kron Oberfls — von, Löwenftein s Wertheim 


hofmeifter; * ee Freudenberg; 


3) Herr Anſelm Maria Fuͤrſt Fugger 10) Herr Carl aut Eonftantin Für 


mimerer; 








4Herr Carl Alexander Fürft von Thurn... . F ee 
F geu⸗ 
—— ——— — = ’ ettingen und Dettingen 
Spielberg; | 
Erzbiſchoͤfe. 12) Herr Chriſtian Friedrich Graf von 
Caſtel l⸗Remlingen; 


13) Herr Joſeph Graf Fu 


r A 













hen Haufe von Stubenberg, en r von und 






6) Herr Freyherr von Ge bfatter, 


Herr Joſeph Hu o G 
Erzbiſchof von München und Freyſing. m * ” Suggt . 


von und zu Kirthtzeim: J 


15) Herr Joſeph Carl Leopold Friedrich 
Ludwig Graf von Ortenburg zu 


Häupter der ehemals reichsſtaͤndi⸗ Kamda Die Mus Akte 


ſchen fürftlihen und‘ graͤflichen | 
Haͤuſer, mit Vorbehalt der Rang: 16) Herr Friedrich Reinhard Burghard 
beftimmung. Graf von Roch teren⸗LKimpurg; 


7) Here Franz Fuͤrſt von Hohenlohe 17) Herr Erwin Franz Damian Joſeph, 


Schillin gs fuͤrſt; Graf von Schoͤnborn; 


N — — se 





18) Herr Graf Wirtoboit'ron Wagen 2; | 
heim; ‘ Rn eg ZTattenbad; 


ls : 


Herr Sort Graf von Dippendeim; ar . = ra von Prenfin 


20 PR Here Cart Shriftian. Ernft Zinrich zu Moes 
Graf von Giech; 


30) Herr Dar. Öraf von Montgefas; 
21) Herd “Friedrich Öraf Fugger von — 








Kirchberg⸗Weißenhorn. 31) Herr Carl Freyhert von Wür 
14 —— (7: * * ⸗ 
noat + ’ . C 
22) Herr Jehann DMepsmue won Wolf, 32 Here Carl wi elm _ caf von Ed: 


Bifchof von Regensburg, als ernann: ardt; 
tes Mitglied aus den Biſchöfen für 
Be EN erärilktünd, 33). Herr Eajecan. u von 
ie digen; ie | 
23) Herr Earl Auguſt Frenherr von Se 
tendorf, Is Präfidene des Did, 34) Herr Mar. Graf. von — — 


teſtantiſchen Genertil⸗Conſiſtoriums. 35) Herr Clemens Wenzeslaus Graf 


A an einem t > 0 1- Gchenf von Stauffenberg; 
Erbiihe eiterue — 
24) Heer Carl Fuͤrſt von Wrede; 36) Here Johann Anton Frenherr von 
Mandl; 
25) Here Joſeph Anguft Graf von Tür 
rings Jettenbah und Gutten— 37) Herr Franz Xaver Freyherr von 
zett; Ruffini; 


26) Her Dar. Graf von Prenfing auf , 8) Herr Gabriel Graf von Bram. 
Hohenafhau; 


27) Here Clemens Graf von Törrin 
Seefeld; 





Lebenslaͤngliche Reichsraͤtze. 4m: Here, Clemens. Graf von Tender, 

* — Koͤniglicher Staatsrath; 

39) Herr Alois Franz Xaver Graf von 
Rechberg und Mochenldwen,. 45) Here Elemens von Ragtowilch, 
Staats⸗ Miniſter des Koͤniglichen General s Lieutenant und General⸗ 
Hauſes und des Aeußern; Eommandant ; | 


40) Herr ÄRarbeition Graf von Thurn 46) Here Franz Graf von Deron, ab⸗ 
und Taffts, Koͤnigl. Oberfifämmerer; niglicher General: Major ; 


21) Gere Cart Saba Gender um EI) DE Beoben vom Gemmingen, 
Keßting, Mönigticier Dperfipan ; ermaliger Miniter; |. 


meifter; . 49 Her Greghere_ von. Faas⸗ tauden, 
———— Königlicher wirklicher geheimer, Rath 
) Here Earl Maria Rupert Graf von und Groß: Bailly; 
Arco, Präfident bes Königlichen — 9 Tome, 
Dber » Appellattons» Gerichts; . +) Here Freyherr von Frankenſt ein, 
geheimer Rath; 


43) Herr Friedrich vor Zent u er Staats⸗ 
rath und Geueral ⸗ Director des Staats⸗ 50) Here Ritter von Gynand, aus dem 
Minifteriums des Innern; Rheinfreife, | 
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Körriätiege Ernennung des erſten prä der erſten Kammer die Leitung dieſes Ge⸗ 


— RER. 


ehe Majeſtaͤt der Koͤnig Haben 
in Bezug auf bie in dem Ediete über bie 
Stände : Berfammflung Tit, I. S. 53. ge: 
gebene Beftimmung allergnäbigft Gehe, 
unterm 6, December v. J. den Königl, Feld⸗ 
marſchall Herrn Fuͤrſten von Wrede für 
die Dauer der erften Stände: Berfamm: 
fung als erfien Präfidenten ber Runmer 


der Meichsräche zu ernennen, 


Münden am 1. Jaͤnner 1819. 


Gemäß den Beſtimmungen bes Edicts 
über die Stände s Verfammlung haben 
Seine Majeftät der König dem Königl. 


Feldmarſchall, Herrn Fürften Carl von 


Wrede, als Präfidenten des Reichsraths 


ſchaͤftes übertragen. 


München am 1. Sinner 1819. - 
a ee 
Königliche Ernennung der Einwei— 
ſungs⸗ Commiſſion zur Kammer ber 
Abgeordneten. 


Seine Majeftät der König geruhs 
ten in Folge der in dem dicte über 
die- Stände : Verfammlung enthaltenen 
Vorſchriſt fuͤr die erſte Zuſammenberufung 
der neugewaͤhlten Kammer der Abgeordne⸗ 
ten eine Einmeifungs s Commiſſion und 


zwar ans folgenden Mitgliedern zu er 


namen: 


x) aus dem Königl. Staatsrathe und Ges 
ı neral: Director des Staatsminifteriums 
des Innern, Georg Friedrih von 


Zentner, 
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fuͤr das 


Koͤnigreich Baiern. 





I, Stuͤck. münden, Mittwochs den 6. Januar 1819. 











Juhalt. 
2öniglide Alferpödfte Entfhließung Die Inftrnefion über Behandlung der Familien» Fidel 
Commiſſe und Führung der Fidel» Gommiß: Matritel bey den Königlichen Appellations ; Berichten. 


Stipendien :Berleihungen: 





Königlihe Allerhoͤchſte Entſchließung. 





(Die Inſtruction über Behandlung der Fami: 
lien = Zidei: Gommiffe und Führung der 
Fidei:- Eommiß » DMatritel bey den Könige 
Uchen Appellations = Gerichten betreffend.) 

Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern- 


J. Erwägung, daß ſowohl die gaͤnzliche 
Erreichimg der dem Ediete über die Familien⸗ 
Fidei: Commiffe vom 26. Man ı818 (Bey: 
lage VII. der Verfaffungs » Urfunde) zum 


Grunde liegenden Abficht, als die Sicher - 


ſtellung Aller, welche bey einem zu errichten: 


den oder fchon errichteten Familien » Fidel 


Commiſſe Rechte zu wahren haben, eine volls 
fommene Gleichförmigfeit des Verfahrens 


bey. den verfchiedenen, in jenem Ediete Un⸗ 
ſeren Appellations⸗Gerichten aufgetragenen 
Verrichtungen weſentlich erfodere, haben 
Wir Uns nach Vernehmung der zu Voll⸗ 
ziehung der Verfaſſungs-Urkunde von Uns 
angeordneten Minifterial: Conferenz bewogen 
gefunden, denſelben nachftehende auf das ges 
nauefte zu befolgende Inſtruetion zu ertheilen, 
Die dazu gehörigen Formulare werben befonz 
ders mitgerheilt werden, und find ohne alle 
Abänderung anzumenden, 
München den 22, December 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf v. Reigersberg. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl, 
der General:Geeretaire: 
von Nemmer. 


(2) 
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Inſtruction 
uͤber 
Behandlung der Familien-Fidei— ‚Com: 
miſſe und Führung der Fidei-Commißs 
Matrifel bey den Königlichen Appella—⸗ 
— tions⸗Gerichten. 


I. 


Anordnung eines beſondern Rändigen Senats 
für die Fidei:&ommiffe, 


F. 1. 

Ben jedem Appellationsgerichte wird für 
die Fidei:Commißfachen, fo weit diefe durch 
das Ediet über die Familien: Fidei:Commiffe 
den Wppellationsgerichten übertragen find, 
ein befonderer ftändiger Senat angeordnet, 


F. 2. 

Diefer Senat befteht nebſt dem Präfidens 
ten aus vier Votanten, nämlich einem Di 
reetor und drey Räthen, dann einem Secre⸗ 
taire. Für die Verhinderungs: Fälle eines 
oder des andern Votanten werden zwey Raͤthe 
als ftändige zur Ergänzung diefes Senats 
beftimmte Mitglieder ernannt, Die Mit: 
glieder des Senats werden vom Präfidenten 
gewählt, und dem Staats: Minifterium der 
Juſtiz zue Genehmigung angezeigt, - Zu eis 
nem Beſchluße wird die Anmwefenheit eines 
Vorftandes und vier Botanten erfodert, Der 
verhinderte Präfidene wird durch den dem 
Senate bengegebenen Director, und biefer 
wieder duch einen der Suppleanten erjeßt, 


20 
ft der zu diefem Senate benannte Director 
verhindert, fo tritt der andere Director in 
deſſen Fumetionen als Mitglied des Senates, 
und als Conferwator der Matrikel ein; auch 
fönnen bey Verhinderung mehrerer Mitglie: 
der des Senates und der zur Ergänzung bey: 
gegebenen, andere Appellations : Räthe. aus: 
hülfsweife zu den Sigungen gerufen werden, 


G. 3. 


Mit diefem Senate wird verbunden 


1) ein befonderes Einlauf: und Sitzungs⸗ 
Protocol, das Erſte foll eine eigene 
Eolumne über den Vollzug ber Befchlüße 
enthalten; 2) eine befondere Abrheifung 
der Regiſtratur für die zu den Fidei— 
Commiffen gehörigen Aeten und Urkun⸗ 
den ; 3) eine befondere Depofiten Laffe, 
welche unter drenfachen Verſchluße a) 
des Directors, b) eines Rathes, und 
e) des Secretaire’s als Verwalters dies 
fer Eaffe ſteht. Ohne einen förmlichen 
Beſchluß des Senats darf nichts zur 
Depofiten » Caffe genommen, und nichts 
aus berjelben abgegeben werden, 


F. 4 

Der Director ift Eonfervator der Fibei: 
Eommiß: Matrifel, und des damit verbuns 
denen Urkunden: und Schuldenbuches. La: 
ter feiner Aufſicht werden nach den Beſchluͤſ⸗ 
fen des Senates die erfoderlichen Einträge 
in dieſe Bicher von dem Secretaire gemacht, 
und er ift für die ungefäumte und richtige 
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Eintragung verantwortlich; auch muß er diefe 
Bücher in feiner Auffiht und Verwahrung 
dergeftalt Haben, daß chne ihn Niemand dazu 
gelangen kann. 


$. 5 

Fir ein jedes Fidei:Commiß wird ein 
Rath des Senates als ftändiger Meferent 
benannt, ber fich mit allen deſſen Verhaͤlt— 
niffen auf das genauefte befannt zu machen, 
und hinſichtlich der im $. 70. des Edietes 
bemerften Dbliegenheiten des Fidel-Tommiß: 
Befißers die angemeffenen Verfügungen nach 
Umftänden vom Amtswegen in Antrag zu 
bringen hat, . 


F. 6. 

Sobald bey dem Appellationsgerichte ein 
Fidei-Commiß zur Anzeige fommt, foll dafür 
ein Generals Act angelegt werben, in welchem 
alle das Fıdei:Commiß überhaupt betreffen⸗ 
den Actenſluͤcke nach der Zeitfolge aufzuneh⸗ 
men find, Für einzelne Gegenftände, z. B. 
Regulirung einer Alimentation oder Aus; 
feuer, Beränderungen an der Subftanz, Fis 
dei: Commiß : Schufden u, dgl. follen, wenn 
darüber mehrere Verhandlungen ſtatt finden, 
befondere Acten-Faszikel gebildet, auf dieſe 
jedoch im dem General⸗Aete durch Vormer⸗ 
Pungsblätter eigends hingemwiefen werden, Alle 
Arte muͤſſen geheftet, und mit einen Regifter 
verfehen ſeyn. Drtginal; Urkunden dürfen zu 
ben Acten nicht gelegt, fondern müffen, fo 
ferne fie nicht den Betheiligten zurückzugeben 
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find, und zwar die zur Fidei-Commiß Maſſa 
gehörigen Schuld: Urkunden, an die Depofiten- 
Eaffe, andere Urkunden aber an das Confer: 
vatorium (Archiv) zur Aufbewahrung über: 
geben werden, 


Für ſaͤmmtliche Fidei: Commiß : Yeten ift 
ein befonderes Kepertorium zu halten, 


$. 7. 

Im übrigen wird durch Anordnung Die: 
fes befondern Senats weder an der Behand: 
lung jener Mechtsftreitigfeiten, welche nach 
Paragraph 15, des Edictes ben fonft zuftän: 
digen Gerichten überlaffen find, und in diefer 
Eiyenfhaft an die Appellationsgerichte ge: 
laugen koͤnnen, noch an der gewöhnlichen 
Form der Eingaben und Ausfertigungen etwas 
verändert, 


II. 
Bon der Fidei: Commiß : Matrifel. 


F. 8. 


In ber Matrifel wird ein jedes 
Familien Fidei:Commi nad) dem Namen der 
Familie, für welche es errichter iſt, bezeich⸗ 
net, und unter eignen dafür beftimmten 
Folien eingetragen. 

$.9. 

Die zum Eintrag in die Matrikel ge: 
hörigen Gegenftände werden bey jedem Fir 
deisCommiffe nach folgenden vier gefonderten 
Rubriken abgerheilt: 

(2*) 
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1. den allgemeinen Notizen von den Rechtes 
verhältnigen eines Fidei Commiſſes; 
II. dem MWVerzeichniffe des dazu gehörigen 

Vermögens ; 


III, der Benennung bes jedesmaligen Bes 
figers und der Zeit feiner Succeffion: 


IV, Den Urkunden über das Fidei:Commiß. 


S. 10. 


L, Die allgemeinen Motizen 


müffen eine kutze aus den Aeten gefchöpfte 


Darftellung von Errichtung des Fideicoms 
miffes von deffen Haupt: Beftimmungen über 
bie Rechte und Obliegenheiten des Beſitzers 
und der Familiens Ölieder, dann über bie 
Surceſſion und von den daran gefchehenen 
Veränderungen enthalten, daher in ber 
Beitfolge, wie fi eine Veränderung ergiebt, 
fortgefege werden. Diefe Notizen hat ber 
Referent zu entwerfen, und vor ben Ein, 
trage in die Matrifel dem Senate jur Ges 
nehmigung vorzulegen; übrigens koͤnnen fie 
afs eine aus den Acten gefertigte Weberficht 
nicht weiter zum Beweiſe dienen, als fie 
mit den Acten und Urfunden uͤbereinſtim⸗ 
nen, u 


$.,i 1+ 


1. Bon den: Beftandtheilen eines 
Fidel: Commiffes muß eine vollftäudige Anzei⸗ 
ge mit dem Unterfchied zwifchen Grund und 
andern Vermögen eingetragen, und durch 
ferneren Eintrag ber folgenden. Ab⸗ und 
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Zugänge in einem richtigen Zuftande erhal⸗ 
ten werben; von ben Mobilien und bergleis 
hen Zugehörungen, welche fih bey einem 
Fidei-Commiffe befinden, ift nur eine allges 
meine Anzeige mit Benfügung ber Schaͤtz⸗ 
ungs : Summe unter Hinmweifung auf das 
ben den Acten aufzubewahrende genaue Vers 
zeichniß derfelben zu machen. 


F. 12. 

III. Bey jeder Veränderung des Ver 
fißers eines Fidei-Commiffesift ber 
Machfolger. verbunden, ſich der Nachfolge 
wegen bey dem Appellationsgerichte zu les 
gitimiren, und hierüber die Eintragung in 
die Matrifel zu verlangen. Auch follen 
alle Gerichte und Teſtaments-Vollſtrecker, 
welchen eine Veränderung des Beſitzers bes 
Fannt wird, dem Anpellationsgerichte hievon 
ungefäumt die Anzeige machen, 

Bey jedem Befiger ift der Vor: und 
Zuname, fein Stand, dann die Veran 
laſſung und Zeit feiner Nachfolge einzu: 
tragen, 


$. 13. 

IV. Ale Urkunden, melde auf 
den Zuftand und die Kechtsverhältniffe eines 
Fidei:Commiffes Einfluß haben, muͤſſen in 
die Matrikel eingetragen werden; demnach 
find die von den Betheiligten übergebenen 
Vorftellungen und die vor dem Abjchluffe 
eines Gefchäftes oder vor dem rechtsfräftis 
gen Urtheil gepflogenen Verhandlungen von 
dem Eintrage ausgefchloffen. ” 
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Der Eintrag in die Matrifel geſchieht 
nach dem die Aechtheit und Guͤltigkeit der 
Urkunden anger Zweifel geſetzt ift, in ber 
Art, daß jede Urkunde nach ihrer Eigen: 
haft z. B. als letzwillige Verfügung, als 
Verfügung, als Familien: Vertrag, als 
eichterliches Urtheil nach ihrem Betreffe und 
nach ihrem Datum genau bezeichnet, anben 
auf die Stelledes Urfunden: Buches ($. 214) 
Hingeriefen wird, wo ſich eine vollftändige 
Ab ſchrift jeder immatrikulirten Urkunde be⸗ 
ſindet. 


Die Urkunden werden in der Matrikel 
durch fortlaufende Zahlen von einander un: 


zerfchieden, 
m. 
Bon dem FideisCommiß- Schulden Bud. 


G 1% 

Für bie FiderCommißSchulden 
wird ein beſonderes als Theil der Matrikel 
geltendes Buch gehalten, und darin jedes 
Fider Commiß unter derſelben Benennung, 
die es in der Matrikel hat, mit eignen Fo⸗ 
Ken eingetragen. 

$.15 | 

Ben jedem FideisCommiffe iſt unter Hin: 
weifung auf die Stelle der Matrifel, worin 
es fich eingetragen findet, das zu demfel: 
ben gehörige Vermoͤgen, fo mie es in ber 
Matrikel ficht, einzutragen, und eben bie, 
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fes auch in Anſehung ber Fünftigen Ab⸗ 
und Zugänge zu beobachten, 


$- 16. 

Der Eintrag jeder Fidel: Commiß⸗Schuſd 
muß enthalten, a) den Tag der Inſcription, 
b) den Betrag der Foderung, c) den Rechts⸗ 
titel derſelben, U) den Namen des Glaͤu⸗ 
bigers, 


gm 
Da zu jeder Fidei-Commiß: Schuld bie Mit 

wirkung des Appellations: Gerichts nothwendig 
ift, fo finder eine Vormerkung (Pränotation) 
nicht ſtatt; dagegen foll jede Fidei Commiß⸗ 
Schuld, ſobald fie dem Edicte gemäß be: 
fteht, gleich nach dem hierüber gefaßten Be 
fchluffe in das Schuldenbuch eingetragen 
werden. Die 

Ste. . 

Fidei Commiß Schulden erfter Claſſe muͤſ⸗ 
fen von den Schulden zweyter Claffe abgefon: 
dert, die Schulden jeder Claſſe aber nah 
der Zeitfolge eingetragen werben, 


1 u 

Dieſes Schuldenbuch vertritt In Anfer 
Hung der zu einem Fidei-Commiße- gehörigen 
unbeweglichen Güter die Stelle bes öffents 
fichen Hypothekenbuches, daher, find darauf 
nicht nur alle Beſtimmungen anwendbar, 
welche über bie öffentlichen Hypo hefenbücher 
in verſch iedenen Gebietstheilen dermal ſchon 
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gelten, und bey allgemeiner Einführung ders 
felben künftig gemacht werden, fondern es 
haben auch Gerichte und Behörden, in deren 
Bezirk fich ein im Fidei-Commmiß: Berbande 
fiehendes Gut befindet, von der Zeit an, wo 
fie das betreffende Appellations: Gericht hievon 
in Kenntniß geſetzt hat, ſich aller ferneren 
Einträge in das Hypothekenbuch zu enthal: 
ten und die Verheiligten an das betreffende 
Appellationsgericht zu verweiſen. 


$. 20. 
In jenen Gebierhsrheilen, mo bereits 


öffentliche Hypothekenbuͤcher beftehen, find 


die Hypotheken⸗Aemter verbunden, gleich 
nach erhaltener Anzeige von dem Fidei:Com: 
miß über jedes dazu gehörende Gut einen 
vollftändigen beglaubten Auszug aus dem 
Hypothekenbuche dem Appellations: Gerichte 
mitzucheilen, und biefes muß ben Auszug 
unvermweilt in das Schufdenbuch übertragen. 


IV. 
Bon dem Urkunden-Budh, 


$. 21. 


In das Urkunden: Buch, meldes 
als eigänzender Theil der Marrifel und des 
Schuldenbuches anzufehen ift, wird von jeder 
immatricufirten Urkunde, ($. 15.) des: 
gleichen von jeder Urkunde, welche fih auf 
- den Beftand einer Fidei Commißfchuld deren 
Ceſſion oder Löfhung bezieht, mach deren 
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Eintragung in das Schuldenbuch eine voll; 
ftändige Abfchrift aufgenommen, 

Diefes Buch wird bios ih chronologi: 
her Ordnung, ohne Unterfchiedb der Fidei: 
Eommiffe, welche die Urfunde betreffen, ger 
halten, dagegen muß bey jeder eingetrager 
nen Urfunde durch eine Mandbemerfung auf 
den Band und die Seite der Matrifel, oder 
des Schuldenbuches, worin das Gefchäft 
felbft vorkommt, hingeriefen werden, 


V. 
Allgemeine Vorſchriften uͤber dieſe drey Buͤcher. 


$, 22. 

1) Bey jedem Appellationsgerichte fol: 
Ien die Matrifel, das Schuldenbud 
und das Ur kun den⸗Buch als bren befondere 
und in zweckmaͤßigen Abtheilungen gebundene 
Buͤcher nach den mitgetheilten und genau 
einzuhaltenden Formularen angelegt und ges 
führe werben, 

2) Niches fol in denfelben ausgeftris 
hen ober radirt, Bein Blatt eingelegt wer⸗ 
den, auch find die Zwifchenfchriften oder 
Einfhaltungen forgfältig zu vermeiden. Die 
vorfommenden Veränderungen follen bey der 
betreffenden Pofition durch kurze Randbemer⸗ 
fungen unter Hinweifung auf Die am ges 
hörigen Orte nachfolgenden vollſtaͤndigen Eins 
träge angedeuter, in dem Schuldenbuche 
aber Eefftonen und Tilgungen in die dafur 
beftimmten Columnen eingetragen werden, — 
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3) Ben jedem. Fidel: Commiffe ſoll in 
der Matrikel, und zwar für jede Mubrif, 
besgleihen in dem Schuldenbuche für jede 
Claſſe der Fidel: Commißfchulden zu den in der 
Folge nothwendigen Einträgen eine verhäft: 
nigmößige Zahl von Blättern offen gelaffen 
werden. Reicht diefer Raum für die fol 
genden Einträge nicht mehr hin, fo werden 
diefe in einem andern Bande fortgefegt, und 
daben in jedem Bande auf den andern hin; 
gewiefen, in welchem Die diefes Fides Com: 
miß betrefienden Einträge ſtehen. 

4) Ale Seiten eines jeden Buches, 
Diejenigen mit einbegeiffen, welche für bie 
folgenden Einträge vor der Hand leer blei⸗ 
ben, follen paginirt, jene Seiten aber, auf 
welchen fi ein Eintrag befindet, von dem 
Präfidenten mit feinem Namensjuge verfes 
ben, (paraphirt) werden, 

5) In jedem Falle muß das Datum der@in: 
tragung beygefegt, auch befonders darauf ges 
fehen werden, daß das Datum der Eintras 
gung in das Urkundenbuch mit dem in der 
Marrifel oder in dem Schuldenbuche befind: 
lichen Datum genau übereinftimmt, 

6) Inder Matrifel ($.8.) und in dem Ur⸗ 
kundenbuche ($. 21.) foll jeder Eintrag am 
Schluße von dem Director, dem die Eonfers 
varion der Matrifel ($. 4.) überteagen ift, 
dann von dem Gerretaire, unterzeichnet wer: 
ben. 

7) Alle Fidei Commiſſe werden in die Ma⸗ 
ttikel und in das Schuldenbuch nach der Zeit: 


folge wie fie dem Appellattons : Gerichte vor: 
gelegt werden, aufgenommen, 

3) Iſt miteinem Fidel, Commiffe noch ein 
ober anderes für die nachgebornen Linien vers 
bunden, fo wird ein jedes Fidei-Commiß als 


“für füch beſtehend, unter eignen Folien einge: 


tragen, dabey aber iu den allgemeitten Notizen 
ber Verband dieſer Fidei Commiffe bemerkt, 
und auf die Stelle hingewiefen, wo ein jedes 
unter einem eigenen Namen eingetragen ift. 
9) Die gänzliche Auflöfung eines Fidei⸗ 
Commiſſes muß in der Matrifel gleich am Ein: 
gange, wo dasſelbe mit feiner Benennung vor⸗ 
fommt, und auf gleiche Art in dem Schulden 
buche, und inallen Bänden, welcheeine Fort: 
feßung der Einträge enthalten, bemerkt, dann 
am Schluße der allgemeinen Notizen ($. 10.) 
mit Anführung der Urfache und Zeit der Er; 
loͤſchung angezeigt, die darauf fich beziehende 
Urkunde am gehörigen Orte ($. 13. und 14.) 


eingetragen, endlich die Erlöfchung ſowohl 


in dem Schufdenbuche als in den Regiſtern 
bemerkt werden. 


10) Zur Erleichterung des Nachſchlagens 
ſoll in der Matrikel und dem Schuldenbuche 
auf den fuͤr jedes Fidei⸗Commiß beſtimmten 
Blättern der Rame des Fidei:Commiffes be: 
merkt, auch jedem Lande der Matrifel ſowohl 
als des Schulden : und Urfunden: Buches ein 
alphabetifches Regiſter angehängt, und über 
alle Bände diefer drey Buͤcher ein allgemet: 
nes Regifter nach dem vorgefchriebenen For: 
mular gehalten werben, 
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VI. 


Oeffentlichkeit der Matrikel des Urkunden— und 


des Schuldenbuches. 


4. 23. 

Wer ben einem Fidei-Commiſſe ein In⸗ 
tereſſe hat, kann nach deſſen Beſchaffenheit 
die Fidei: Commiß⸗ Matrikel, das Schulden: 
und Urkunden Buch entweder eines von diefen 
Büchern: allein, oder alle zugleich einfehen. 


$- 24. 

Um dieſe Einficht Hat ſich der Berheiligte 
entweder fehriftlich bey den Appellationsges 
richte, oder mündlich bey dem Confervater 
diefer öffentlichen. Bücher (F. 4.) anzumel: 
den, daben fein Intereſſe wahrſcheinlich zu 
machen, worauf derfelbe, wenn er das In⸗ 
tereſſe wahrſcheinlich findet, und ſoweit dieſes 
die Einſicht nothwendig macht, die Vorlage 
zur Einficht durch mündlichen Auftrag an den 
Secretaire des Senates verfügt, in zweifel⸗ 
haften Fällen aber dem Genate Vortrag er⸗ 
ſtattet. 


F. 25. 

Die von einem Intereſſenten zu — 
Einſicht geſchieht jedesmal in Anweſenheit 
des Secretaire's, welcher genau darauf zu ſehen 
hat, daß die Einſicht nicht weiter genommen 
werde, als ſie geſtattet iſt, und daß an den 
vorgelegten Buͤchern nicht das Mindeſte ver⸗ 
letzt oder veraͤndert werde. 


F. 26. 

Wird ein vom Gerichte beglaubigter Aus⸗ 
zug aus dieſen öffentlichen Büchern verlangt, 
fo ift dazu ein Senatsbeſchluß nothwendig. 
Jeder Auszug foll in offener Form ausgefers 
tiget, von dem Vorſtand und dem Confer- 
vator der Matrikel ($. 4.), dann dem Ge: 
eretaire des Senates unterzeichnet, auch mit 
dem aufgedruckten Gerichtsfiegel verſehen 
werden, Eben diefe Form der Ausfertigung 
it bey allen Eertificaten oder Urkunden zu 
beobachten, welche das Appsllationsgericht 
über das Fidei-Commiß, über deſſen Beſtaͤt⸗ 
tigung, über die zu Veraͤußerungen ober 
Fidei ⸗ Commiß : Schulden ertheilte Genehmi⸗ 
gung und Ähnliche Gefchäfte ausſtellet. 


VIL 


Befondere Vorfchriften über das Verhalten bey 
Vorlage und Beftätigung der Fidei⸗Commiſſe. 


» 27. 
. RUeberhaupt. 
Bey Errichtung eines Fidei Commiſſes 


follen die Appellations⸗Gerichte nicht nur das 


im Ediete F. 26— 30, vorgeſchriebene Ver⸗ 
fahren einhalten, ſondern auch 
1) in Anfehung des dazu beftimmten unbe⸗ 
weglichen Vermögens ohne Unterſchied, 
fobald fie die Anzeige davon erhalten ha⸗ 
..ben, dem Hypotheken⸗Amte Nachricht 
geben, welches verbunden ift, auf der 
Stelle die Vormerkung im Hypotheken⸗ 


Suche zu machen, und fich aller meitern 
Einträge in das Hypothekenbuch hinſicht⸗ 
lich diefer Immobilien zu enthalten, 
2) Wenn ein Fidets Commiß dem Edicte 
$. 10. und $. 20. gemäß nur bedingt, 
ober mit Vorbehalt der Mechte ber Noth⸗ 
erben beftätiger wird, fo muß bie äffent: 
fiche Ausfchreibung und die Immatricus 
lirung wie bey unbedingten Fidei: Com: 
miffen vorgenommen werden. 


In der Folge ift eine weitere öffentliche 
Ausfchreibung nur in dem Falle nothwen⸗ 
dig, wenn ein foldes Fidel Commiß nicht 
fortbefteht, 

3) Werden zur Mehrung eines fchon befter 
henden Fidel: Commiffes neue Difpofities 
nen gemacht, fo fommen zwar in Anfe: 
hung der Gläubiger und der Notherben, 
dann der Vormerkung im Hypotheken⸗ 
buche, und der Smmatriculation die theils 
im Edicte enthaltenen, theils vorherger 
henden Beftimmungen zur Anwendung; 
doch ift eine foͤrmliche Betätigung und 

. Öffensliche Ausſchreibung nicht nothwen⸗ 
dig. Br 

4) Alle Gerichte, alle Teftaments : Erecus 
toren, werden angewiefen, von jeder fidetz 
eommiffarifhen Difpofition, fobald fie 
ihnen befannt: wird, bem zuſtaͤndigen 
Appellationsgerichte die Anzeige zu mas 
chen, 

5) Desgleichen follen die Gerichte unter 
deren Leitung das zu einem Fidei⸗Com⸗ 
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miſſe beftimmte Vermoͤgen dem $. 10, 

bes Edictes gemäß verwaltet wird, dem 

einfchlägigen Appellationsgerichte über den 

Zuftand biefes Vermögens am Schluße 

eines jeden Jahres Bericht erftatten, 
9 28 


2. Insbefondere bey Verwandlung eines beftande, 
nen Majorates in ein Fidel: Sommiß. 
Bey Verwandlung eines ſchon beftande- 

nen Majorates in ein Fidel-Commiß genügt 

es, wenn die Erklaͤrung des Conftituenten, 

daß das Majorat fih in ein Fidel: Commiß 

verwandelt, ausgefchrieben, und dann bie 
Immatrieulation volljogen wird, 

$- 29» R 


3. Bey Fidel⸗ Commiſſen der Familien des vormal— 
unmitielbaren Reiches Adele. 


Bey den Fidei-Commiffen, welche in ben 
Familien des vormaligen unmittelbaren 
Reichs: Adels dem F. 104, bes Edictes ger 
mäß nach beftehen, und bey den biefen gleich 
zu aptenden Stammgütern findet zwar weder 
das, im F. 26. des Edietes vorgefchriebene 
Verfahren, noch eine Beftdtigung Statt, 
dagegen muß bey deren im F. 108. anbefoh- 
E:nen Vorlage noch vor Einverleibung in die 
Marrikel 

1) die Eigenſchaft bes vormaligen unmittel⸗ 
baren Reichs-Adels, wenn ſie nicht ſchon 
gerichtskundig iſt, nachgewieſen, auch 

2) hergeſtellt werden, daß das Fidei-Commiß 
oder Stammgut ſchon vorher beſtanden 
habe, und dem $. 104, des Edictes gemäß 
noch beftehe, 

(3) 


P 
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3) Hiemit ift die Anzeige aller Beftandeheile, 
Bedingungen und Belaftungen des Fidel: 
Eommiffes, insbefondere auf welche Linien 
oder Glieder der Familie ſich basfelbe 

erſtrecke, dann welche Succeffions » Drbs 
nung dabey Statt finde, zu verbinden, 


4) Befinden fich Lehen oder grundbare Güter 
unter den Beftandtheilen, fo kommen die 
Vorfchriften des Edietes F. 4. zur Ans 
wendung, 


5) Jedes mal ift darauf zu bringen, daß alle 
das Fidei:Commiß betreffenden Urkunden 
und Familien Verträge vollftändig entwe⸗ 
der in Urfchrift ober in gleich glaub: 
würdigen Abfchriften vorgelegt werden. 

6) Wenn fi dabey Anftände ergeben, oder 
bey einem Fidei:Commiffe noch andere Mit⸗ 
glieder oder Linien derfelben Familie ober 
andere Familien betheifiger ſcheinen, fo 


find auch diefe vor ber Immatriculation 


zu vernehmen. 


7) In Anfehung der Fidei:Commiffarifchen 
Difpofitionen und Familien : Verträge tft 
ber S. 9. des Königl. Edeites vom 20. 
May diefes Jahres, die ftaatsrechtlichen 
Verhältniffe der vormals reichsftändifchen 
Fürften, Grafen, und Herren betreffend, 
(Beylage IV. zur Berfaffungs : Urkunde) 
in Anwendung zu bringen, vermögedeffen 
fie nur info weit gültig find, als fie nichts 
gegen die Verfaffung enthalten; wegen 
folder Beftimmungen, welche ſich auf die 
erlofchene Eorporation beziehen, ober mit 
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der gegenwärtigen Berfaffung unvereinbar 
find, ift die Abändernug bee verfaffungss 
twidrigen Stelle den Jutereffenten aufzu⸗ 
tragen, im Weigerungsfalle aber folche 
zu caffiren, und die bepfallfige Verfuͤgung 
ber Matrifel einzuverleiben, 

8) Wenn fich alles in Richtigkeit befindet, fo 
wird das Fidel:-Commiß dem F. 30. des 
Edietes gemäß in bie Marrifel eingetragen 
und durh das Allgemeine Intelligenz⸗ 
Blatt befannt gemacht, 


VII. 
Geſchaͤfte, welche ſich auf die Leitung beſtehen⸗ 
der Fidei-Commiſſe beziehen. 
$. 30. | 
Zu dem Wirfungsfreife der Appellas 
tions: Gerichte werden auffer den im Ediete 
Über die Familien : Fidei: Commiffe benann⸗ 
ten Fidel: Commiß : Sachen noch befonders 
folgende gerechnet : 

1) die Uebernahme und Verwahrung ber 
zu einem Fidel: Commiffe gehörigen 
Baarſchaften, Schuldbriefe, Urkuns 
den und dergleichen , fo weit deren ges 
richtliche Verwahrung dem Edicte ger 
mäß ſtatt findet. 

2) Die Beftimmung der Alimentation und 
Ausfteuer, nach Worfchrift des Edie⸗ 
tes F. 46, desgfeichen der Competeng 
im Falle des F. 79 und $.05 des Edietes. 

3) Die Unterfuhung und Beſtimmung, 
ob, und wie weit eine Schuld als 
Fidei Commiß:Schufd erſter Klaſſe an⸗ 
zuſehen ſeh. 


4) Die Regulirung ber Friften zur Tilgung 
der Fidel: CEommiß : Schulden. und zur 
Ergänzung der. Subftan * Vor⸗ 
ſchrift des Edietes F. 689. 

8) Die Unterſuchung und Entſcheiduug 
ob eine üble Wirthſchaft des Befigers, 

oder die Michterfüllumg feiner aus dem 
Fidei⸗Commiſſe fliegenden Obliegenhei: 
ten · vorhanden, Daher zw den im $- 
⁊u und 72. des Edietes vorgejeichneten 
Maafreg: An zu ſchreiten fen, fo wie 
die Anordnung ber nothwendig beſun— 
denen Admin iſtration. * 


6) Wenn der Beſitzer des Fideh: Cemniß 
ſes mit den im $. 72 bes Edietes be⸗ 
nannten Leiſtungen im Ruͤckſtande ber⸗ 

bleibt, fo kann das Appellations Ger 
richt denſelben auf Anrufen des "Bes 
theifigten öder auch nach Umftänden von 

. Amtstwegen zu deren. Erfüllung ‚ans 
haften , es hat: aber die wirkliche Voll: 
ftrefung feiner Zahlungs : Befehle dem 
“Gerichte zu übertragen, in deſſen Be 
‚gfe ſich das Executions / Object — 


„bet 

. 31. | 
"ae andern Nechtsftreitigkeiten, weiche 
über ein. Fibei: Commiß, ober über bie da: 
zu gehörenden Güter entſtehen, bleiben dem 
$. 15 des Edietes zu Folge den fonft zus 
ſtaͤndigen Gerichten überlaffen, welche jedoch 
verbunden find, nicht nur ben dem Anfange 


eines Rechtoſtreites dem betreffenden Ap⸗ 


peſſattons/Gerichte hievon Nachricht zu ge: 
ben ; damit dasſelbe die, zur Erhaltung bea 
Sidei/ Commiſſes Dienfamen. Mittel ergreife, 
auch nad Umftänden die Anwarter dayon 
in Kenntniß ſetzen kann, ſondern auch alle 
in ſolchen Rechtsſtreitigkeiten erlaſſenen Ur⸗ 
theile nach deren Verkuͤndung in beglaubigter 
Form mitzutheilen. 
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Seine Majeftät der König Haben vermög 
der an die Regierung des Dber,Mainkreifes, 
Kammer des Innern, Arterm 15. December 
1818, erlaſſenen Allerhöchften Entfchliefüng 
aus dem Heilsbronner: Stipendien » Fond, 
nachbenannten Studierenden aus dem ehemas 
tigen Fürftenehume Baireuth, folgende Stis 
Fendien für das Studien Zah: een 
gnaͤdigſt — — gernht. 
A. Tr 

Univerfitäts-Stipendien- ‚erhalten, 
®) unter den —— — — 


Chriftian — rot oo fi. 

Johann Willfert, aus Selwing, 24 fl. 

— — Söänärer, aus Holl⸗ 

d, 74 fl. 

— Wilhelm Gottlieb Eret/ aus 
Aufſees, 74 fl. 

Johann Seit Kisten, aus Bai⸗ 
reuth, 7a fl. 

Chriſtoph Tonffaint, aus Hof, 54 fe 

Earl Friedrich Do NET aus Bai⸗ 
reuth, 50 fl, 


& 
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Friedtich Gottlieb Volkel, aus Baireuth, zofl. 

Ferdinand Glaſer, aus Jodij, 50 fl. 

Julius Chriftian Killinger, aus Bai⸗ 

reuth, 50 fl, 

Johann "Georg Ehriftian Lam mers, aus 
Baireuth, 50 fl. 
b) Unter den Kandidaten der Theologie. 
Wilhelm Gottlieb Barnickel, aus Markt⸗ 
„ genthen, 68 fl. _ 

Heinrich Chriſtian Geb $ ard t, ‚ausHof, 6rfl. 

Ham Chriftian. Dorfmäller,, aus 

Kulmbach, 54 fl. 

Ehriftoph Kandler, aus Hof, 50 fl. 

Ernſt Wilhelm Frie dlein, aus Muͤnch⸗ 
berg, 50 fl. 

Cart Friedrich Helme eig, aus Weiſen⸗ 
ſtadt, 50 fl. 

Chr iftian Ftiedtich Eat graf, aus Wies⸗ 
bach, 5ofl. 

Georg Soͤllhe im, aus Fotkendorf, soft 

Anton Friedrich Slaſer, aus Jodiz, sorfl, 

Jacob Chriſtian Brock, aus Naila, 50 fl. 

Johann Pant Wiedemann, aus Bak 
reuth, 50 fl. 

Gottlieb Ferdinand Befensel, aus Er: 
langen,‘ 5oYfl,: - A iin" 
5 &r Unter den Candidaten der Medizin. 

Ernſi Chriſtian Fahfo, aus Bindloch, bo fl- 
d) Unter den Candidaten der Philoſophie. 

Audreas Mofce usa, aus Greußen, 
37 fl. as fr. 

Johann -Ehriftian Friedrich Sau pertch 
aus Baireuth, 37 fl. 48 fr. 


en Ohnemuͤller, aus Droſſenfeld, 
0 
R. 


Gymmafial: Stipendien. 


Friedtich Rudolph Wagner, aus Baireuth, 
rer der dritten Gymnafial Elaffe, 50 fl. 

Ehriftian Ent Goͤr in g, aus Pilgramsreuth, 

: Schüler der oberen®ymnafial: Claſſe, 50 fl, 

Sohann — enzel, in —— Claſſe, 
50 

Johann Adam H artung, "aue Berne, 
Schüler der dritten Önymnafial:Elaffe, 50 fl. 

Johann Hirſch, aus St. Georgen, in der⸗ 
felben Claſſe, 50 fl. 

Filodeich Ludwig Ephraim Schmidt, aus 
Mehau, Schüler der Ober : Gnmmafials 
Elaffe, 27 fl. 30 fr, 

Johann Georg Seus, aus-Sparned, in ber 
‚‚swegten Gymnafial:Elaffe, 27 fl..30 fr. 
Sodann Robert Roͤmhild, in. derfelben 

Elaffe, 27. fl. 50 fr. 

Kohann Auguft Philipp Memminger, 
% s Münchberg, in der Ober⸗Gymnaſial⸗ 
Elafe, 37 fl. au A. 

Frie drich Heinrich Hall, aus Selb, in ders 
‚felben Ehaffe, 37. fl. 46 fr, 

Friedrich Adam Raab, aus Hof, in der 
untern Gymnafial;Elaffe, 37 fl. 48 fr. 
Friedrich Wilhelm Ludwig Kalb, aus Wei⸗ 

denberg, in derſelben Elaſſe, 57 fl. as fr. 

Geotg Wil helm Friedmann, aus Bai—⸗ 
Teut, in · der pweiten Gynmaſiat/ Claſſe⸗ 


Johann Conrad Irmi ſcher, aus Kuln⸗ Johann Martin Hölzer, aus Baireuth. 


bad), 50 fl. 


in derfelben Claffe, 37 fl. 48 kr. 





KASSE TESRAERESEEESENE, 
In dem Allg. — Blatt Nro. LX. vom 28. Dee. v. 3. iff in der Mönial- Verord⸗ 


nung: 
wuftatt: Pakete und 15 Pfund im Gewicht, 


das Botenwefen betreffend zu lefen: npatete unter15 Pfunpim Gewichte“ 


Allgemeines 


PURE UEN 


für das 


8 


igreich Baieren. 





Ul. Stüuck. Münden, 


Mittwoch den 13. Januar 1619. 





— — | Inh alt. ae 1 EP ER SE 
Armee: — son 26. December 18185 — Pfarreven: und Weneficien : Erlebigmmged ; — Pfarreyen : und 
Beneficien : Verleihungen ;— Verleihung ber goldenen Verdienft: Medaille ; — Merleipung der filbernen 
Verdienft : Medaille; — die Rechtsanwaltſchaft der Rural-Gemeinden und ihrer Stiftungen ben dem 
AKoniglighen Appellationg « Gerichte für-ten Dher : Donzufteis betreffend; - — Beylage . 


— — 


Armee-Befehl. 


Wänden, den agten December 1818. 


rn. 


Dar —— Hauptmann, Philipp von 
Hardt, iſt am 19. April in Gtaͤbenſtadt; 


— der penſtonirte Hauptmann Schtedet,; 
am 18. Juny in Redwitz: — ber Junker im 


ArtillerieRegimente, Carl von Schnei⸗ 
der, am 23. Juny in Muͤnchen; — der 


penſi onirte Major, Franz Rünagel, am 


13. July in Bamberg; — der Major, Su 
baftian, Schwaiger, von ber Garniſons⸗ 


Compagnie Oberhaus, am.ar. July inPagan;. 
— der Bataillon : Chyrurg, Joſeph S awu⸗ 


tha, von der Garniſons : Compagnie Donaus 
wörth, am 2. Augnft in Dondammörth z 
der penſio nirte Oberſt Prien Herrmann, 
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am, 15. Auguft ii Mannheim; — der pen⸗ 
fionirte Hauptmann, Ehriſtoph Auguſtin 
Hanbaumb, am 18. Auguſt in Dörflas; 
— der Commandant der Feſtung Rorhenderg, 
Oberſtlieutenant Jakob Weltmann, am 
21. Auguſt in Bamberg; - der Oberlieute⸗ 
nant, Jakob Ruppregt, vom dritten Li⸗ 
niens Infanterie / Regimente, am 24, Auguſt 
in Augsburg; — der Hauptmann... Georg 
Stabel, von ber Garnifens s Compagnie 
Nymphenburg, am 28. Auguft in Nymphen⸗ 
burg; — ber penfionirte Major, Guſtav 
Heinrich Graf von Strahlenheim: Was 
faburg,, am 29. Auguſt in Freyſing; — 
der Exempt der Leibgarde Hartſchier und Rit⸗ 
ter des Koͤniglich-Franzoͤſiſchen St. Ludwigs⸗ 
Ordens, Oberſt Johann Baptiſt Graf Vichh, 
am 30. Auguſt in Muͤnchen; — ber penfionirte 
Hauptmann⸗ Wendelin Wiffler, am 3. 
—— Unterlieute⸗ 
31 
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want, Ferdinand Köpelie, vom achten. Li⸗ 


wien + Infanterie «Regimente, am 8. Sep⸗ 
tember in Chan; — der penfionirte Generals 
Lieutenant, Johaun Nepomuk Frenherr von 
Pfürde, am 224 September. in’ Fteyburg; 
— der penſi onirte Oberſtlieutenant, Karl 
Sauer, am 26. September in Muͤnchen; 
— der Oberlieutenant, Ernſt Roth, vom 
ſiebenten Linien⸗Infanterie- Regimente, am 
7. Oktober in Eichſtaͤdt; — ber penſionirte 
Oberlieutenaut, Johann Baptiftv. Schleich, 
am 15. Dftober in Straubing; — ber 
penſionirte Hauptmann, Otto Bauer, am 
19. November in Muͤnchen; — der Unter⸗ 
lieutenant, Johann Baptiſt Fink, vom 
zweyten Jaͤger-Bataillon, am 19. Novem⸗ 
ber in Straubing; — der Major, Sebaſtian 
Riffe, am 21. November in Eichſtaͤdt; — 
der Bataillons⸗ Chyrurg, Doftor Nepomuk 
Widmann, vom fünften Chevanrlegerss 
Reginiente, am 25. November in Landau; 
— der penfionirte Hauptmann, Martin Kuͤ⸗ 
fter, am 26. November in Bamberg, — 
und der Kafernen Verwalter, Karl Hals: 
her, am 28. November in Schweinfurth 
\ geſtotben. 
F. 2. 
Die nachgeſuchte haben er⸗ 
Halten : 


ber‘ Nitweifer dee erſten — 
Regiments, ‚Anton von Sch mid, mit Bey⸗ 
behaftung feines Chärafters und der Erlaub⸗ 
* die Unifern der —— A: — 





Pr 

der Dberkientinang, Kajetau Graf Bei: 
hem, vom erften Pinien; Jufanierie⸗Regi⸗ 
mente, mit dem Charakter. eines Haupt; 
manns, und der Erlaubniß, die Uniform 
a la suite der Armee, — 


der Oberlieutenant, Chriſtoph Freyhert 
von Guttenberg, vom erſten Linien⸗In⸗ 
fanterie⸗ Regimente, mit 


nes Eharafters und der Erlaubniß, die Uni: 


form a la suite der Armee. tagen zu duͤr⸗ 
fen; — 


ber Oberlientenamt, graz wir ti vom 
Artillerie » Regimente; — 

der charafterifi rte — Johann 
Karl m — — — 


der — Doſebh — von 
Gumppenberg-⸗Poͤtmes, vom Garde— 
du s Corps: Negimente, mit dem Charakter 
eines Oberlieutenants, und der Erlaubniß, 
die Uniforme, & la suite der * tagen zu. 
Dürfenz — er, au eren 


die Unterfieutenants, Joſebh Naef, - = 


| und Karl Graf Yſenbur g, vom erften ir, 


niens Infanterie s Regimente; — ; 


der Unterfieufenant, Eduard 4 —— 
vom fechsten Linien⸗ Infanterie Regi⸗ 
mente; — 


der —— — Jereb⸗ ee ch a ii * 
vom ‚achten: Linien: Iufanterie: Regimente; / ⸗ 


VJ 35 
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der Unterlleutenant, Peter Krauß, vom 


Be a * 


va nterfientenant ,. Joſeph Pol, vom 


feihsjehnten Einien- Infanterie, Regimente ; 3— 


derꝰUntetlieutenant 


E— 
der unten ; Georg ——— vom 
* — —* 
3. 
Wegen Anfiellung im Eivil ⸗Dienſte find 
der Kriegsdienfte entlaffen worden: 


der Hauptmann, Daniel Egloff, vom 
erfien Jaͤger⸗ Bataillon; — . 

| der Oberlieutenant, Johann Friedrich 
Ordnung, vom dreyjehnten Linien-In— 
fanterie » Regimente 5. — 


der Oberlientenang , Eonftantin Miller, 
vom zweyten Chevauplegers ⸗Regimente; — 


der Unserfieusräont, Join) met vom 
Ingenieur⸗Corps — 


der Unterlieutenant, Georg Friedrich Wil, 
helm Hagen, vom drenzehmten Linien: Ins 
— ⸗Regimente; — 


die Unterfieutenants ‚, Heinrich Jacobi, 
— und Johann Chriſtoph Schelhor „ vom 
jweyten- Jäger : Bataillon ; — 





"Johan Kaspar | 
Kg; vom erſten — Aczait 


Baer) il 
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der Unterlieutenant, Chriſtian Heinrich 


Schumann, vom — — + Rs 


gimente, — ‚und 
der Batailfons » Ehrung, Joſeph Pe * 


H. 
Die Penfton haben erhalten : : 


der Virer Chef des General » Auditoriate, 
General ; Lieutenant Jakob Freyherr von 
Thibouſt; — der Premier: Brigadier der 
Leibgarde der Hartſchiere, Oberlieutenant, 
Johann Nepomuk Miedermeyer; — der 
Unterlieutenant, Daniel Schönheiten, 
vom erften Yägers Bataillon ; — der Unter 
lieutenant, Joſeph Maria von Hann, vom 
zwenten Jägers Bataillon; — der Krieges 
Kommiſffaͤr, Joſeph Kaspar Depauli; — 
ber Kriegs⸗Sekretaͤr, Joſeph Ritſchel; 
— der Proviant» und Kaſernen⸗Verwalter 
in Landsberg, Joſeph Peffinger; — der 
Proviant⸗ und Kafernen » Verwalter in Kemp⸗ 
sen, Frieduich Winthetzi— ber Lazareth⸗ 
Controlleur, Ferdinand Sartery; — der 
Batailtons:Chyrurg, Jakob Ad ano, von 
der Garnifons : Eompannie Rorhenberg ; — 
und der Reglments⸗Mferdearzt, Stephan 
Schmiftdel, vom Wr | 
Ren ur \ 


a ° = — 
Verſezt wurden: A 
der Oberſt, Johann Nebomuk Graf Tat⸗ 


— vom dritten Linien-Jnfanterie⸗ 
(4 
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Regimente, als Erempt zur Leibgarde ber 
Hartſchiere; —ı ber Oberſt Karl Freyherr 
von Fi, vom zweyten zum dritten Linien 
Anfanterie » Regimente; — der Obexſtlieute⸗ 
nant, Karl von Schintling, vom dritten 
zum fiebenten Linien s Infanterie: Negimente; 
— der Major, Chriſnan Freyherr von Wer: 
ber, vom erften’ Kuͤraſſier⸗ Rehimente zum 
General: Stabe; — der Hauptmann, Jo⸗ 
ſeph von Fiſchheim, aus. der Penſion zur 
Bornifons : Compagnie Nymphenburg ; — der 
Dberlieutenant, Johann Georg Mutſchler, 
vom Artillerie z Negimente: zur Garniſons⸗ 
Eompagnie Donauwoͤrth; — der Unter⸗ 
lientenant, Joſeph Freyherr von Gump⸗ 
penberg, vom erſten Linien-VJInſanterie⸗ 
Regimente zumj zweyten Ehevauxlegers⸗Re⸗ 
gimente; — der Unterlientenaut, Franz Lud⸗ 
wig Freyherr von Nedwiß, vom zwölften 
Linien⸗-RJInfanterie⸗Regimente zum erſten 
Huſaren⸗-Regimente; — die Unterlieute⸗ 
nants, David von Stetten, vom: erſten, 
und Ednard Stöbern; vom zweyten Kuͤ⸗ 
vaffier : Negimentezun Garde : bar: Corpds 
Regimente; — bet, Regiments ⸗Quartier⸗ 
mieiſter, Michael Biedf, vom fünfzehnten Li⸗ 
vien⸗ Infanteries 5 Jutta erſten Chebaurlegers⸗ 
Regimente; — Der Regiments ⸗NQuartier⸗ 
meiſter, Nepomuk Gaugenrieder;: vom 
erſten Jaͤger-Bataillon zum dritten Liniens 
Infanterie s Regiment; — der Auditor 
Roggenhofer, vom erſten Uhlanen-Re— 
gimente zum Örenadier : Gardes Negimente; 

— der Yuditor Benino, ‚vom zehnten 


43 
Linien Jufauterie⸗Regimente, zum: Artillerie: 


Regimente; — der Auditor Kauer, nom 


fünfjehnten zum jehnten einten ; : Infanterie: 
Regimente; — "der Auditr S entel, 
vom vierzehnten zum fuͤnfzehnten Finten + Sn: 


fanterie s Regimente ; — der Bataillons⸗ Chy⸗ 


zurg, Bernhard Kienhöfer, vom fechg: 
zehnten Linien: Infanterie s Regiments, zum 
erſten Uhlanen-Regimente; — ber Batails 


lons⸗ Chyrurg, Wilhelm Offenhänfer, 


vom zehnten Linien s Infanterie’, zum vierten 
Chevaurlegers s Regimente; — der Junker, 
Kaspar Veit, vom zehnten Linien : Infans 
teries, zum Örenadier : Garde ; Negimente, 


96 
Der General: Lieutenant der Capallerie 
Aloys Graf Tauffki rchen, iſt zum Chef 
des General⸗Auditoriats ernannt, 


I 7 
Befoͤrdert wurden: "2:00.09 


der Dberft & la suite, Johann Gottfried 
Freyherr Enppler von Deden, genannt 
Baug, zum General: Major a da suite; 
— ferner: 

"er Oberftfieutenane und Flagen· Abju⸗ 
tant der Jnfanterie, Auguſt Fuͤrſt von 
— und Taris, zum Oberſt; — danın 


in der Leibgarde der Hartſchiere: 
der Sous⸗ Brigadier, Unterlieutenant 
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Zohan Lech ne rum MPoemires Yrigabik 
und Oberlieutenant; — ber SKHartfchien, 
Jakob Dafermann, zum Sous : Brigas 
dier und’ Unsefiestenantjii iin ur 


Di im Yngenleur; Corp — 

+ 13 * HILF 
der Fahnen Cadet, Andreas von Stür; 
zer, — 
Kreß von Kreſſenſtein, — die Fahnen 
Cadetien/ Sofeph ' Shmauß, und Stanz 


Halt, zu Unterfirutenants ; 8* 
W 10 


. tum 


ri Me Degimeitte: 


der Unterlientenant, Philipp von B r —9 
zum Döerligusenant; ; — ber Junter zu 
Fuchs, — um der Fahnen: Cadet, aris 
milian von Chlingenfperg zu Unter 
Gegtenantg N der Feuerwerker „nfagpar 
Miharli, — - ber Regiments Cadet, Cor 
poral Karl Kummerer, — und der Res 
gingen z,Gader.,. Kanonfer Franz Adelph 
Be. zu Junkern; — 

—9 
im Sbenadier⸗ Garde? Mäftinehed!" "3 


19114 


der Regiments : Cadet, Corporal Koferh i 


von Halter, naun,esiten. Linien⸗Anfan⸗ 


terie / Regimente ‚ zum Junker; 
ar Ir nidu —AX net 34 


"im "erften Einien Jafanterie Regimente! * 
die Fahnen⸗Cadetten, Eduard Dietrich, 
— Hnton Stenherr © von; Schleich, und 


Mar Graf — to⸗ m bereit 
nants; — eignen 


— — e —— 


— der Condueteur/ Gottlieb Freyhert 


50 
im werten Dnien⸗AInfantetie⸗ Regimente: 
dee Bataillons⸗ Auartiermeiſter, Anton 


Rimmel, — — 
fer Be} er — 


im dritten — — — 


bie Fahnen⸗ Sabdetten,. Martin Neumann, 
— und, Karl von Öytermann, im. Unten 
lieutenants; — 


im bieten Sitten F°Infänteeie » eftmente: 


"sie Fahnen⸗ Cadettent, Auto 3ie gler, 


— ind Jofeph 8 epfte im, ‚ “zu Unterlieuter 
Hand; — i 


im faaften einich —— —— 
der Bataillons⸗Auditor, eudwig Bach⸗ 
ma BO em Auditor; 


im fiebenten. Linien⸗ Infanterie egimente: 


ver Fahtıen ; s Cave? Alone | 5 to Lir an? 
mern, jum Unterfientenant; — der Balail- 


long ;„‚Auditor, ‚Sgunz. Schön, .zum Regi⸗ 
** Auditor; — 


1 — E 


ar eilften Oinien⸗ Jaſanterie — 


per” WBaraitiong + + Qulartiermeifter , "Erf 
Büchner, zum‘ eglments ⸗ Augrtiermei⸗ 
fe, — 

im vierzehnten Linien⸗Infanterie⸗Regimtnte: 


der Bataillons⸗ —— Acye Maln⸗ 
wei; zum Hehlimiente‘; Müdieor, is ° * 


51 
im fuͤnfzehnten Nnien/ Infanterier vi 
Regimenttzz nn e 

wer Negmentn Aricare Georgl Hof: 
bauer, zum Bataillons⸗Quartiermeiſtet; — 


—* 
zur 


„arargie, MWwehien Füge: Batallbdue tun 


er Eee Graf 
Doreen, zum ubletlliueuant 


„I 
— 23 


im ‚seften, Kuͤraſſſer Regimente: 
der unten, Heinrich, von Bontemps, 
won fünfer su, "Chrnauplegerg, Regiment, — - 
und der er, Paul Wannep,, „an 
Unterlieutenants; — der Bataillons ; ; Audis 


100, ‚Martin, Essel um; Mrgimenisr Yar 


Liter; — = 
nl en. are! 2 194 


tim zweyten Küraſſier ⸗ Regimente? nit 
der Regiments Lader, Corporal Friedrich 
FE HE Reigenßein, zum Unsers 


Re, 537 9— 


ihr zweyten — ———— Regiutatere 

die Fahnen-Cadetten, Auguſi "Friedrich 
Sturg und Die Beuſt, zn Unter 
Keutenants; — ber ataillons + Auditor, 


Philipp Ehrifaph Kasten, wm. Regie 
ments « Aubitor,; — 


„Jam, vierten Cheyamelegere: Regimeut: 


der egiments = Cadtt. Eduard AB eff, 
er, 7 Ber, Baraillonss Auditor. 


Artalın! 


eilmands sun „Tamm 





zen 


—rr ú — — 
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— —— um. — — 
ditor nd Hama. im. 
ed nur. Iolal, 


im erften-Uhfeneus Rrgimente: « 4710 


der Bargillgng;Aupitor ‚ Julius Schmel: 


sing, zum Regiments: Auditer; — 
rd pm ansy7 m? — 


— 


et 


N a 


AL YET NEE; 
"im erſten Sufern Meginente ©: 


ie ‚Cadet, Eorparal Sriebrich 
ertlein, jun... zum Junfır; — ber Dg: 
taillons⸗Chyrutg des erſten Uhlanen ; Regi⸗ 
ments, War EberL, zum Ragimznts-Chy—⸗ 
zung; — — 
. a EB RE TEE 27, 
in Artillerie: : und Armee⸗ Fuhrweſeas 


4 uz T ‚Baraillon: Dee pn; 


Zeil Auͤditor, Johnnin ah 
don mt ern⸗ zum egimenis ‚Aubitor; — 


lagen der Eommandamſchaft Minden: 


der Votaillon⸗ Yuditor , J Johann —* 
pomut O bex mahr, zum Regiments⸗Au⸗ 
puer: T 


J hs? 


Er der Eomiinsinsen & —* 


der Bateiſlono Audiioe, Sigmund » von 
Halifhuher, zum Regiments⸗Audiuor; — - 


bey Der Sommankähufbart Speyer: 


* moie llono/ iuditoe Scan; Traur His: 
zum Regiments s Auditor; 


ss 
Gen der Comandantſchaft Wur hutg 


der Batailons Auditbor Atom Dopp, 
zunt Regiments -Muditseg— 


2 den dein Cabetten ⸗ Corps: 


der Actuar, Heinrich Menge s zum 
Barsiliong » Quartigrmeifter 37 
Yen yeil! * lan 


6 Der. Amin iftzati 0, , Sellegi ym 
der Apee,nod Beten; ———— X 
Branchen: 


der Propians s A SEA 
— der Expeditions «Amts Gehuͤlſe Sofa 
Go ß ler, — und der Protocolliſt, Johann 
Baptiſt 8: “a u Sefretärs , — 


oma? 


der Regifiratnesr@chütfe, Ignaʒ * etee) 


en 


—*2rl 


zum Reegiſtrator der Bataullons / Quurtier⸗ 


weiſter, Jakeb Wro m; Regiſtratuns⸗ 
Güte; =: ey mt nsdand 


ja: au: Sal 


der egimients s Nie. Kaspar 


S rohn, zum Erpeictens ⸗Auen Coanol⸗ 


leur; — re 


"pie Rue ⸗ gomm ſate Bank Bits 
mann, — Kal Wolff Und Heintich 
Prnaf mer, zu Wuchhaltern sine. berPajas 
wech » Verwalter, Georg Schenf,:un. der 
Regiinengs ⸗ Quartiermeiſter ‚Mar 9: eims 
fö 16; iu Rediunige, s Kommifdren; —- 


ber — Doſeyh Me 13 et, 
TERN 


„u * * 


u. 


u a a EL SE 


— — 


zum Eonsrollenr; zer m 
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an? PeuftonenJahlmeitiee ⸗ — am dre 


Haupt: Kaſſa? Offtriant Kach Earror y⸗ 


BE HET 

vrpoe ee — 
Kurz, vom Artillerie⸗ Reglmente, zum, 
7 239; pi ⸗ —— * 
— Sempheu;, — 34127 15 llinzf ; en 
De. Veraillone : eier Ges 

nand tete Audreas Re in⸗ 
h afr d, zu Regiments⸗Quartiermeiſtern 
und der Fourier, Johann Baptift Muffi: 

nan, vom eilften Linien: Infanterie s Regi: 
meine) Were 

u 59 da Bine Lund 
me rd ara ran sid Ki un) 


‚33 una era 72.3 


Zu Bataillons » Auditoren wurden Pate 


Emft Hertel, teyim Garde; dus Corps: 
Diogimente; — ; 


8 
. möcht M .s, „r 


rider Unserlientenant H a demann, vom 
dritfen Siniens Jufanterie⸗Regimeute, ‚ben 
der Commandantfchaft Münden; — 


mininalalo Qqit 
der Oberlieutenant Geggen — r * 
eilften Linien⸗ Infanterie⸗ ne. . 


diefend Regimente ⸗ 


hehe. Broken, vom neun 
ten Binien » Infanterie »Megimente, hey deu 


£ Commandantfhaft Würzburg; — 


ber Oberlieutenant Büttner, vom fies. 


64132 Nor 19% 


[7 rn‘ Regimentt;. "ohi. 


RT 
* — Nniens Infauterier ci 
2 
der ee :Aerkar';, Grorgu Hof— 
auer, zum Bataillons⸗Quartiermeiſter; + 
ri ſweyien Füge Wataitlon: "" 


es abe,” gerbmand Graf 
Mor aw itzkh, zum nrieritcuteuant — 


im xrſten Koͤraſſier KRegimente: 


der Dun, Heinrich ‚von Bontemps, 
won fünfsen, Ehroauplegers,» Regimente, — - 
md der Hoitſcher, Paul Wanneg,,in 
Unterlieutenants; — der Bataillons s Audis 


D\ 78 a Ze 


Liter, — 


re ne en rain 190 

im zwehten Kuraſſier Mrpientt 
Beepferr, ch Keigenßein,, ‚um I Unsers 
Wensepant; 


En u rt amshlr sry 


im zweyten Ehevamlegers tie 2 
Lie Fahnen » Eadetten, Auguft Feier | 
Erung,. - und Dit Bauſt, zu Unters 
— be Bataillons ; s Yuditor, 


nants; 
Pen Chriftoph * (2) ler r, um Regie 
mweents & Aubitor; — 3 


In 1: PIERRE 


xrm vierten Chenamelrgerß: —— Ei 


der Bye Fam. ‚Ehuard- Welt, . 
gun Kr der, Barailions« Auditor. 
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Fra Hartin aun;, am: Regimes + Ai; 


ditor2 uhn nu e 
Ani: 000 me, en Each, 


im erſten Uhlanen Hegimente: « yn:< 


der Batgillgug;Auditor, ? Julius Schmel— 
zing, zum Regiments: Aubitor; — 
Dre 


im! erſten Huſaren degnener 


an, Cadet, Eorparaf ig 
Hertlein, jun, zum Junker; — der, By: 
taillons : Chyrutg des erften Uhlanen⸗ Negi: 


ments, Dar E ber L, zum Kagimpnts : Chy: 


_- 


cur 

R nr E er ah emule 
nr Attilletie⸗ md Armee; Fome 08. 

vu u, ı > ‚Bataillon: 2 on Bun I * 


2 Geile Auditot, Johrin ah 
den a Merci, jum Regiments, ;Aubitor ; _ 


-.. Ah. 


ag der Eomiantemfsaft nd 


der Batailions s Yuditor , } Yohann Ne 
pomut O besmaye, zum Megiments : Aus 
ms; 


0 —* ——S———— & BP 


der Bataiſlono  Yubitor, Sigmund » von 
H N r, zum Regiments: Andisor ; 7— 


ben, der Commanbanefeaft, Speyer: . 


er Yasnitfons-Huditar, Fran; Frans ad 
zum Regiments ; Auditor; je 


t 


ss 
ben da Conmandantſchaft Wor ſonthe 


der Batailons’Audirer, Witen Popp, 
zunm Regiments⸗Auditor ⸗ 


den beim Cabetien / Corps: 


der Actuar, Heinrich Menge si; zum 
Batolllene Quattiermeiſter; ae 
nf nit 0 12 nie 


U 
6 "Dber, + minifizpeiy , Gelfeginm 
„der Arıne, * deſſen antergeordneten 
Branchen: — 


"ber Propiant s Werwalter,; — 
— der Erpebitiong Amts + Gchilien Joſenh 
Gofler, — und der Protocolliſt, Zohann. 
Baprift dt * zu —— — 


der Regificaemeer@ehänfe, — 279 


zum Megifienter sr der BataillonsMutkttens 
weiſter, Jakob Bram. zum RMegiſtraturs⸗ 


Bi nah 


Sehoͤlfen; * 


1 mn doic 


ser yır S — 


der NRegimenis⸗ — ifer , Kaspar 


Ferohn, zum Erpebitteitisu Ymeer Control⸗ 


leur; — re 


Die Klin ud Kommifräte, Bank Dit: 
mann, — Kal Wolff Und Heintich 
Pens imer, mi Buchhaltern der ELaza⸗ 
reih⸗Verwalter, Georg Schenf,:und. dep 
Regiinengs s a et v ‚Mar J— eims 
ſoth⸗ iu Rehäunige s ommiffären; — 


* 


der — Doferh Melzer, 
se na: 


-“- 2 % 


- 


A— bien. 


— — 
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DT 37 77 
Games RıferDfiniie; —— 
zum Congrollenr;, — 


opt dtegiments ne, — 

Kurz, vom Artillerie⸗Meglmente, zum 

Börse „und, — ⸗ Kar im: 
* 


end TRPTELE. U EDEN TEE 


OR. Bernillons + — ——— * 
nnd Ferse Audreas Mein: 
Haled, zu Regiments : Quartiermeiftern 
und der Fourier, Johann Baptift Muffi: 
nan, vom eilften Piniens Infanterie» Regiz 
ch Vu ibeteliene.upsinonienr: 

u 54 Yin ‚irunalit, 23 ayine 
u ad ara nl san Sid | 
ind $ 8 “H dr n; f 


Zu Baraillons sAuditoren wurden ae 


Ernft Hert el Aeym Garde: dus Corpss 
Regimente; — 


n}9 
RR 


77.2380 


. my flmrır Hi £ 
4 h 


Fritz} 123. 3 


der — Her ſchm a um vom 
dritten Linien Dufanterie⸗ Regimente, bey 


der Commandantſchaft Münden; — 
nmunanelo 252 . GHas 


der Oberiieutenante Geggen bauer, * 
eilften Linien⸗ Infanterie⸗ le r ber 


Biefen' Regimened; — 


eu tie Banken, vom. neun 
ten Linien» Infanterie -Megimente, bey, der 


Commandantſchaft Würzburg; — 


dir Oberlieutenant Batiner, vom fies 


ui? tur 10:5 
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beuten Linien⸗ Infanterie « Deaimamsse beom | 


zwenten Jager⸗ Batalllanpe= 1.7. und. 


der Unterlieutenant Beutsah, son 
weyten Jager⸗Bataillon —— ans 
—— Rürup mon ur 2 


ALLE 


"per € Unterfientenant@ htentegne er, von 
erften Yäger » Bataillon, beym dritten Einen, 
Sifanitesie: Regimeate; =)? Jana; 
Stalf, bey der Commandantſchaft Burg 
J — zul, aeg Gral 

J ters Vαν 

 Yaguft — hat den Ehoretic⸗ 
eines Majors der Infanterie, mit der Er; 
laubniß, die — a la suite der Ar⸗ 
mee. — iu — «halten, 


PS FRE PETE ET 2D.,19175{ A, An) 
BEE a BEI Rn 


Angeftellt wurden : 
Chriſtian St u rz, als Haupemähn Am 


fünfjehnten Etitens JnfünceelaDeagtaienan, — 


An. oticat⸗ 108 14" 
Guftav Fürft — rede, als 


ln | im —— ut; 


SInuTtE 


im zweyten Kürafiier ‚ Regimente, — und 
Heinrich Wendland, — — 
im erſten Kura ſfer / Neginnenn ui a 


4 2 try 
Mer. Joſepb. 


— von Triva. 
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BR d WIR? 1a RAN Ei Zur 
2 Die Pfarrey Garmiſch. N 
Durch die son "Seine Königgen 
Majeftät, bewinigte —A her Dfar, en 


Safe don Geiten des feßten —* 
derſelben Fein Diebe Erltdigung 


Sie liegt in = Diseefe Freyſing, im 
Dee anate Wirdenfels und im Köriglichen 
Sarıdiyerichte gleichen Ramens/ und raſtorin 
195? Geil er 49 


in — —E enthäfe fie Deren — 
Kate,“ An Deren ſich härter zu Farchant 
und Greiuau, Sub; Benr ficlaiten befinden, 
denra ſon wie den in Ganiſchobefiadlichea 
beyden Beneficiaten, die Aushuͤlfe in dir 
each zur Verbindlichkeit gemacht ift, 


NIRL A, „pr —Arziet⸗ 


Eebſthem auvh auch ah — 


halten werden. 


DSie „Dignten, des Pfarrerxs beſtehen — 
Wan I + — aneree 


Be kaſten haften * ‚ee 
Drake: BI rn) ea. 


u MERLLFELLETA TER 


ES "an Gruitsing 5 46 —9 
2. der dem refignirten Pfarrer 
zb reichende Mofene age: 1-i 
äh Zn 


* 44 — 


— 372* 
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2. Die Pfarrey Steinkirdem 


Durch den Tod des letzten Beſitzers 
ward die Pfarrey Steinkirchen erledigt; ſelbe 
liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im Rural⸗ 
Capitel Dorfen, im Königlichen Landgerichto 
Erving, und Papa 1703 Seelen, 


Sie enthalt feben Filiale, big nebſt 
dem Pfarrer durch einen Proviſor und zwey 
Eooperatoren verfehen werden; auch befinden 
ſich in ihrem Bezirke zwey Schulen, 


Die Renten Diefer Pfarreh baragen 
3457 fl. 203 Er, 


Die Laften beftehen außer den gewöhns 
lichen Staats: und Didcefan : Abgaben, im 
einem Abfehte von 600 fl. zum Rentamte 
Erding. 


Diefer. Abſent ift jedoch fo lange auf: 


300 fl. reduciret, bis das auf befagter 
Pfarren haftende Baufchillings s Capital zu 
3989 fl., das mit jährlichen 300 fl, Ausfißs 


feiften getifgt werden muß, abgetragen feyn 


wird, 


Man bemerkt übrigens, daß biefes 
Baufdillings » Capital den Erben des vers 
ſtorbenen Pfarrers, Priefter Simon Schmid» 
bauer, baar abgelöst, oder fich fonft mis 
ihnen hierüber verftanden werden muß, 


= 0 nz 
J 


| 8 
Im Unter » Donanfreife, 


3. Die Pfarrey Röprnbad. 


Durch den Tod- des Pfarrers zu Roͤhrn⸗ 
Sach if diefe Pfarrey in Erledigung fger 
fomnien, 


Sie liege in der Discefe Paßau, im 
Decanate Waldfirhen, und im Königlichen 
Landgerichte Wolfſtein. 


Shr Umkreis Seträgt 5 j Stunde, inner 
halb denen 3325 Seelen zu paſtoriren find, 
Es befinder fich in derſelben eine Schule und- 
ein Filial, dann ein Orbinar : Caplan, der 
zugleich Eooperator zu Roͤhrubach ift, und 
ein Supernumerar; Caplau. 


Das Einfommen eines Pfarrers ber 


Läuft fih auf 3619 fl. 32 fr. 1 dl; die Las 
ften beſtehen in 1234 fl. 12 fr, 2 dl, 


4. Die Pfarrey Waltendorf. 


Durch die Verſetzung des Pfarters u 
Waltendorf, iſt dieſe Pfarrey — 
worden. 


Sie liegt in der Dideeſe Regensburg, 
im Decanate und Pandgerichte Deggendorf, 
und zähle 180 Seelen, 


Die Renten betragen ı 





a) aus Realitiien . 4 « 636 fl, 56 
b) „ Reben ... 517» 
| Latus 642 fl. 13 kr. 


4 
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Teansport » 642 fl. 13 fr. 
c) von Zehnten . . . 123 „u 27» 


Ad) ,, Kirchen: Deptitaten ır „21 „ 
..e) HB. ber Stole — 


30 u 46 ” 


Summa . 8orfl. 47 kr. 


Die Baften find, mit, Ausnahme des 
Aufıdandes auf Die Defonomie, af 118 fl, 
3 fr, 2 bI, berechnet, 


Im Regenkreife. 
* Die Pfarrey Lenting. 


Die Pfarreh kenting in dem Koͤniglichen 
kandgerichte Ingolſtadt, iſt durch die Vers 


ſetzung des Pfarrers, Joſeph Baumei ſter, 
nah Irſching, zur Erledigung gekommen. 


Die Bevdolkerung berſelben beſteht in 


424 Seelen, welche ber Pfatrer allein be⸗ 
ſorget. 
Die jährlichen Einfünfe beftehen: 


a. indem Ertrageder Widdum⸗ 
gründe u... . _. 186fl, 17 kr. 
2, in dem Ertrage der Zehn: | 
ten zu. 143 1, 
3. in einem Competenz ; Ge: 
- erelde fl 2 0 0 00 352 „45 „ 
4. in Een Stofgefäln . .. 5» 4” 
5. in Beziigen von den Gtifr 
tungen. 2 2 80 + 
6. m IN Gaben . 


* + * + 


86 „434 
— 153 


Summe . 837 fl. 46 & 
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. Die Staats: und andere fländige Baflen 
belaufen ſich auf 201 fl. 484 kr. 





Im Ober: Donanfreife. 
6. Die Stadt» Pfarrey Gundelfingen. 


Durch Verjegung bes Pfarrers Hirner 
ift Die Stadrpfarren — erlediget 
worden. 


Diefe in ber Discefe Augsburg und, 
dem Landgerichte Lauingen) liegende Pfarrey 
begreift außer der Stadt die Filiale Veltried: 
haufen und Peterswoͤrth dann vier Einoͤd⸗ 
hoͤfe. 

In dem Filiale Peterswoͤrth iſt beſon⸗ 
derer Gottesdienſt zu haften, und deshalb ein 
eigener Huͤlfsprieſter nothwendig; — die 


Auslage hiefür wird durch den Ertrag dieſes 
Filials gededt, 


Die ganze Pfarren enthäft ſonach 2564 ” 


Seelen. — Der Geſammtbetrag berechnet 


ſich auf 1251 fl. Die Laſten, mit Ausſchluß 
der Verbindlichkeit zu Haltung eines Huͤlfs⸗ 
prieſters, 87 fl. 39 Fr. 


Fu — und Pactewieth ſind 
Schulen. e 


Zur Unterftüßung des Pfarrers befinden 
ſich daſelbſt noch ein Caplaney Beneficiat 
wegen Veitriedhauſen, dann zwey Fruhmeß⸗ 
Benefttiaten. 
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Im IRRE NENNEN 25 
7 Dad Diaconat Beijentadt 


Durch die Beförderung, des Diacong 
Säligting. auf die Pfarren, | gußendorf,, 
Decanats Kadokjburg, iſt das Diaconat 
Meifenftadt, im Decanate Wunfledel, er: 
lebigt worden, © Diefe Sul⸗ — a 
AR * 3 # ‚ee. u 
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s haufen, Fandgetüchrs Schwabmuͤnchen, * 
ſter Friedtich Zerreiß; — 


am 25. December 1818 bie Pfarren a, 
Ebersberg, , Landgericht gleichen Namens, 
bem Priefter Gerhard Pentsperger, big: 
herigen Eurat ; Priefter zu Offtatt; — bie 
Dfärrey zu Rothenkirchen, Landgerichts Kro: 
‚ Nach, dem’ bisherigen Pfarrer zu Stadel⸗ 


hofen, Prieſter Paul Berner, — und die 





“933 ı% sh“ ge Ir ZB 7 
Diem ‚unb-. — ——— 
Dexrleihungen. 





+»; ‚gs Ep AL DT u N nt 
‚Seide Meike der * — * 
gende Pfarreyen und Veneficien jurwers 
eth⸗a allergnaͤdigſt gende : ter 


"au 12. December 1818 die Pfarren, iu 
Burgmahföhd) , Landgerichts Bihofsheim, 
dem Priefteer Philipp Schelter, Caplan 
zu Wermerichs hauſen; — die erfedigte Conz 
diaconat + Stelle bey der St. Jacobs⸗Kirche 
in. Rothenburg, uben bisherigen Wicar zu 

Buͤchen bach/ Decanats Sehwabach Ichann 
Michael Sehnen, = 

Ip ı % 


am 15. Degenußer 1818 das, Curat / Bene⸗ 
ficium zu Frouenrich ⸗Landgerichts Mies⸗ 
bach, ‚dem. Mxrieſter Andreas Sealmaier, 
— Haken, Landgerichts Bw. 
sh st 

"am 21: December ıgıg bie "Pfarren zu 
Abhrnfels Landgerichts Neuburg an der 
Donau, dem’ Sishertgen® Pfarter zu Did: 


ger 


„ Dadurch erledigte Pfarren zu Stadelhofen, 


Landgerichts Scheßlitz, dem Prieſter Michael 
Gihl, Caplan an der Wunderburg zu Banıs 
berg; — die Pfarren zu Burgebrach, Lands 
gericht: ‚gleichen Namens, dem bisherigen 
Dfarver zu Wallenfels, Priefter Johann 
Appel, und die hiedurch erfedigte Pfarrey 
MWaltenfels, Landgerichts Kronach) ‚dem Prids 
fier Konrad Piabft, Pfarr + Provifor zu 
Unterleinterbach; — bie Pfarren zu Lahn, 
Landgerichts Kronach , dem Prieſter Philipp 
Auton Muffinam ;' Eaplan an der Pfarr: 
kirche un Stu Gangolphi in Bamberg; — 


"am 36. Decamber 1318. die -Pfarrey zu 
Kirchenſchonbach, Landgerichts Geroldsho⸗ 
fen, dem Prieſter Georg Franz, Baus— 
wein, Pfarr⸗ Viear zu JIngolſtadt. 





Vetihemet der goldenen Verdienſt⸗ 
ee Medaille, 
, Seine Königliche Majefkät haben vers 
* der am bie Königliche Regierung des 
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far s Kreifes unterm ar. December 1818 
erlaffenen Allerhoͤchſten Eutſchließung, dem 
- Hürterlamts s Gehülfen Eajetan Meggens 
dorfer, zu Hohenafchau, rüdfichtich ſei⸗ 
ner, ben der im Jahre 1815 dafeldft flatt 
gehabten Feuerobrunſt, bewiefenen ganz bes 
fondern Auszeichnung, die 'goldene Eivils 
Verdienfts Medaille zu verleihen, allergnaͤ⸗ 
digſt geruhet. 





Verleihumg der ſilbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
moͤge der an die Koͤnigliche Regierung des 
Regenkreiſes unterm 30. December 1818 ers 
laſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung, dem ver; 
dieuten proteſtantiſchen Maͤdchenſchullehrer 
Adam Detſchl in Regensburg, welcher 
während ſeiner fuͤnfzigjaͤhrigen Dienſtzeit im 
Schulamte durch Kenntniſſe/ Fleiß und ſitt⸗ 
liches Betragen ſich ausgezeichnet hat, zu 


feiner Belohnung die ſilberne Verdienſt⸗Me⸗ 


daille zu verleihen, allergnädigft getuher, 


Da ber vormalige Landgerichts + Seris 
bent und nunmehrige Magiftrars s Offieiang 
zu Amberg, Joſeph Grammer, während 
der Durchmaͤrſche fremder Kriegsvoͤlker in 
den Jahren 1813 und 1814 mit raſtloſer An: 
ſtrengung, größter Lebensgefahr und beftem 
Erfolge ganz befondere Dienfte geleifter hat, 
ſe haben Seine Königliche Majeſtaͤt vermöge 
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der an die Königkiche Reglerung des Regen⸗ 
Kreifes unterm 30, December 1818 ergau⸗ 


genen Allerhöchften Entſchließung, denfelben 
zum Beweiſe der Anerkennung, mit der fil 


‚bernen Berdienft Medaille zu belohnen ges 


ruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
moͤge der unterm 4. Januar 1819 an die 
Koͤnigliche Regierung des Unter⸗Mainkreiſes 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung, dem 
Schullehrer Andreas Aſchmann zu Unter⸗ 
theres, welcher ſich waͤhrend ſeiner zwey und 
fünfzigjährigen Dienſtzeit durch Lehrgeſchick⸗ 
lichteit, Dienſteifer und muſterhafte Sitten 
aus gezeichnet, auch ſich um die Gemeinde 
noch beſondere Verdienſte erworben hat, die 
ſilberne Verdienſt ⸗ Medaille unter Bezeugung 
der Allerhoͤchſten Zuſriedenheit, zu venleihen 
allergnaͤdi aft geruhet. 





(Die Rechts⸗Anwaltſchaft der Ruraͤl⸗Gemein⸗ 
den und ihrer Stiftungen bey dem Kouig⸗ 
lichen Appellations s Gerichte für den Ober⸗ 
Donaufreis betreffend. ) 

Der Königliche Advokat Kafpar Bruns 
ner zu Meuburg, iſt als Vertreter bes 
Gemeinde s und Gtiftungs s Bermögens der 
Rural-Gemeinden in Mechtsangelegenheiten ; 
ohne Unterfchled des Kreifes, im dem ſich “ 
bie Gemeinden befinden „ bey dem’ Königs 


lichen Appellations s Gerichte für den Ober⸗ Pr 


Donanfreis aufgeftefls worden „ welches hier 
mit zur Kenntniß gebracht wird. 


— — — —— 


Krgemeinet 


Antelligen;- 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





IV. Stück. Munchen, Mittwoch den 20. Januar 1819. 








Inmhalt. 


8, Allerhoͤchſte Entſchließungen. 
beſſerten Deftillic = Apparate. 
Befanntmahungen 

im 9. 187% 


Privilegium für den Profeſſor Marchaur, wegen feines ver: 


Den Zuftand der Peufiond « Anftaft für die MWittmen und Waifen ber Advocaten 
betreffend. — Sitzung ber Königl. StaatsrathsCommiſſton vom 1% Der. 1818. — 


Pfarreyen: und Beneficien: Erledigungen. — Den Sommer: Lehreurs für die Huf: umd Beſchlag⸗ 


ſchmiede betreffend. — Stipendien: Verleihung. — Dienſtes-Nachrichten. — 


Verleihung der 


goldenen Verdienft: Medaille. — K. Genehmigung zu Tragung fremder Decorationen, — Erhebung 


im ben Adelſtand. — Beplage Mr. 2. 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Privilegium für den Profeſſor Marechaur in 
Münden, wegen feines verbefferten Deſtillir⸗ 
Apparate.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Madden Uns der Profeffor Marechaur 
dahier gebeten bat, ihm für feinen verbefs 
ferten Deftillic-Apparat ein Privilegtum zw 
verleihen, und Unfere Akademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften diefes Geſuch, nach näherer Pruͤ⸗ 
fung der Sache, zur Willfahrung beguts 
achtet har, fo ertheifen Wir hiermit dem 
benannten Profeffor Maréchaux ein aus 


ſchließendes Privilegium aufzehn Jahre, und 
wollen und gebieten hiernach, daß Jedermann, 
binnen des eben feftgefegten Zeitraums fich 
enthalten foll, ohne des Erfinders Einwil⸗ 
ligung, den erwähnten Deftillir: Apparat, 
nach der neuen Verbeſſerung, in Unſerm 
Königreiche zu verfertigen, nachzumachen, 
oder zu verkaufen, bey Vermeidung einer 
Geldbuße von Einhundert Ducaten, halb 
für Unfer Königliches Aerar, und halb für 
den Beſitzer diefes Privilegiums, Alles 
diefes jedoch unbeſchadet den alfenfallfigen 
Rechten. Dritter, und insbefondere Derjes 
nigen, welche fi als frühere Erfinder auss 
weifen Pönnten, oder die Erfindung ſelbſt 
weſentlich verbefjern würden, 


(5) 
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Gegeben in Unferer Haupts und Refi: 
benzftadt München den 6. Januar 1819. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
ber General-Secretaire, 
ör. v. Kobell. 


Befanstmadhungen. 








Staats-Minifterium der Zuftz. 


(Den Zuftand der PenfionssAnftale fir die 
Wirtwen und MWaifen der Advocaten im 
Jahre 1875 betreffend.) 

Die Penfions s Anftalt für die Witwen 
und Waifen der Advocaten hat nun das 
sehnte Jahr vollender, und ihr Gedeihen be, 
währet, daß jedes Bemühen, Gutes zu bes 
gründen, duch ben Erfolg lohnet. Mit 
gewiffenhafter Pünerlichfeit wurden alle dies 
fer Wohithärigkeits; Anftalt obliegenden Vers 
pflichtungen erfüllt, und die mit jedem Jahre 
noch wachfenden Laften beftritten; dennoch 
zeigt die von dem Königlichen oberften Mech» 
nungshofe genehmigte Rechnung des Jah⸗ 
res 1875 mebft einem baaren Geldvorrathe 
von 1771 fl. 45 kr., dann einer exigiblen 
Ausftands : Summe von 404 fl. 30 fr., eis 
nen Capital Fond von 138,037 fl. 52 fr, 

Schwer waren bie Laften auch in diefem 
Jahre. Zwey und ſechzig Wittwen, fieben 
und ſechzig einfache und drey und zwanzig 
doppelte Waifen bezogen bie gewöhnliche 
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Penfion , wozu eine Summe von 9394 fl, 
8 fr. erfodert wurde. Dennoch betrug diefe 
Ausgabe für die ordentlichen Penfionen nur 
um 461 fl. 56 Pr. mehr, als im vorigen 
Jahre, wo zugleich vier bey dem Eintritt in 
den Waifenftand außer den Penſions / Jahren 
befindliche Waifen Die gefeglichen Abfertl⸗ 
gungs» Beyträge in Anfprud genommen 
hatten, 4 

Auch in dem verfloffenen Rehnungss 
Jahre, in deffen erfter Hälfte die ungewöhns 
liche Theurung der unentbehrlichften Lebens⸗ 
bedürfniße noch fortwährte, geruhten Seine 
Majeſtaͤt der König den bürftigften Wirtwen 
und Waifen eine temporäre Erhöhung der 
Penfionen um ein Fünftheil ihres Betrages 
auf fehs Monate zu gewähren, Neun und 
dreyßig Witwen, dann fechs und drenfig 
einfache und neunzehn doppelte Waiſen nah⸗ 
men daran Theil, und fie koſteten dem Ju⸗ 
ftitue die Summe von 579 fl, 48 Er. 

Die Verwaltungs s Koften betrugen 
227fl. 55 kr., und die von mehreren Ewigs 
geld » Eapitalien zu entrichtenden Steuern 
145 fl. 5ukr. ıpfe Die Geſammtausgabe 
belief fi daher auf 20,347 fl. 42 fr. ı pf. 

Dagegen hatte die Penfions: Anſtalt 
folgende Zuflüße, welche fie in den Stand 
fegten, nicht nur jene beträchtlichen Aus ga⸗ 
ben zu beſtreiten, ſondern auch den Capitals 
Zond abermals um fiebentaufend Gufden zu 
vermehren, 

Die Einteittsgebühren neu eingetretener 
Mitglieder betrugen - » ı1350fl. — kr. 


* 
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Die Completiven von den 

in den Eheftand getretenen Ads 

vocaten ... 400 fl. — kr. 
Die ordentlichen halbjaͤhrigen 

Beytraͤge der verehelichten Mits 

glieder en gg — 
Die Beyträge der Unver: 

beuvarheien: „+ » +» 357 1 — ⸗ 
Die Advocaten:Strafen nad) 

Abzug der im Rechtss oder 

Gnadenwege bewilligten Nach: 

de . » 2342 8 25 
Die Capitals: Zinfen » 6217 # 4258 
Die großmuͤthigen Beyträge 

bender Königlichen Majeftäten 

nebft einigen andern milden 

Gaben » + +» 1853 1 45 : 
Endlich der auf ein dem In⸗ 

flisut gehöriges Staats » Lotte⸗ 

rie⸗Anlehens⸗Loos gefallene 

Gewinn500 —* 


* 9— 


e * * * 


- * . 
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Diefe Einnahmen, verbunden mit bem 
im Anfange des Rechnungs » Jahres vorbans 
benen Kaffebeftand führten bie in Eingange 
erwähnten Rechnungs Refultate erben. 

Als ein befonders günftiger Umſtand 
verdient angemerkt zu werben, daß fih am 
Schluße des verfloffenen Etats Jahres feine 
erhebliche Vermehrung in der Zahl der pens 
fionsfähigen Individuen gegen das vorige 
Sahr ergeben hat. Die Zahf der damals 
vorhandener acht. und fünfjig Wittwen ift 
fih gleich geblieben; die vaterlofen Waifen 
haben ſich fogar vom fünf und fechjig auf 
drey und fechzig vermindert, und nur die 
doppelten Waifen find von fünfzehn auf 
ein und zwanzig vermehrt worden. Die 
Zahl der Mitglieder beftand am 30. Sept, 


d. 5. in dreyh undert ein und vier 


zig verheuratheten, und fechzig ledigen 
Adoocaten, 

Folgende Schuldbriefe endlich bilden 
den Capitals Fond des Inſtituts: 


_Eapiral, _ J hrl. 3 infen, 


a) 84 Ewiggeldbriefe zu 5 Procene Zinfen .. 








De ce fl. 





110,253 | 52 5512 

b) 3 Hypothek Capitalien zu 5 Pront . » 6,100 | — 3205 | — 
e) x Hnporhef:Eapitaf zur 4 Procmt . . + 300 | — 12 1 
4) 9 Baier. Landanlchens Obligationen ju 5 Pr. | 70 | — 351 — 
e) 2 Baier. Staats: Obligationen zu 4 Procent, 660 | — I 26 | 24 
f) 30 RotterieAnlchens:Obligationen zu 4 Procent. | 15,000 | — 600 — 
g) 1 unverzinsliches Lotterie⸗Anlehens⸗ͤoos .. 25 — — | — 





— | ano | 52 | 09: | 2; 


(5*) 
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Aus dieſer offenen Darlegung des ber; 
maligen Zuſtandes der Penſions-Anſtalt 
fuͤr die Wittwen und Waiſen der Advoca⸗ 
ten, wovon jedem Mitgliede ſelbſt Einficht 
zu nehmen frey fieher, wird jeder Freund der 
Wohlthaͤtigkeit den wachfenden Wohlftand 
diefes Inſtituts mit Theilnahme, jedes Mit; 
glied desſelben aber mit Beruhigung für das 
kuͤnftige Schickſal feiner einft zu hinterlaffens 
den Angehörigen entnehmen. 
München ben 31. December 1818. 

Auf 

Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf Reigersberg, 
Der General: Secretaire, 
von Nemmer. 





Gisung 
der Königlihen Staatsraths: 
Eommiffion. 





In der Sißung der Königlichen Staats; 
raths:Commiffion vom 15. December 1818 
wurden folgende Recurss: Gegenftände ent; 
fchieden ; 

1) Der Recurs des Schweinhändlers Hein 
rich Dibendorfer, aus Wefterndorf in 
der Schweiz, wegen Mauth⸗Defrau—⸗ 

dation. 

2) Der Recurs in Sachen des Anton We⸗ 
ber Wirchs und Conforten in Grafling, 
Landgerichts Deggendorf im Unter: 
Donaufreife, gegen Joſeph Fuͤller und 
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Eonforten, wegen Gemeinde-Verthei⸗ 
lung. 

3) Der Mecurs des Krämers Johann 
Dielmaier zu Bogen, gegen die Frag: 
ner allda, wegen Ceſſion einer Frag⸗ 
ners s Gerechtigkeit, 

4) Der Recurs der Handelsleute zu Dils 
fingen , gegen ben dortigen Huckler Yo: 
fepd Schranfenmüller, wegen Ges 
werbss Beeinträchtigung. 

5) Der Recurs der minderjährigen Kinder 
bes Kaufmannes Lenz in Mürnderg 
und Eonforten, in Mauth: Defraudas 
tions» Sachen, 

6) Der Recurs der Kleinbegüterten, gegen 
bie Großbegüterten zu Neuburg, wegen 
Gemeindewald + Vertheilung. 





Pfarrenyens und Beneficiens 
Erledigungen, 





Im Rezatkreifer 
1) Die Pfarrey Kornburg. 


Duch ben am 17. December v. J. ers 
folgten Tod des Pfarrers Galfter ift die 
Pfarren Kornburg, Decanats Schwabach, 
erledigt worden, deren Ertrag in ber Fafs 
fion von 1807 auf 1323 fl. 552 Pr, berech⸗ 
net worden iſt. 





Sm Rheinfreife: 
2) Die Pfarrey Grevenhaufen. 
Durch das am q. Dec. v. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Franz Didier ift die 
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Kathol. Sucurſalpfarrey Grevenhanfen 
erledigt worden. 

Dieſelbe liegt in dem Bisthume Mainz, 
Landeommiſſariat Neuſtadt, und zaͤhlt in 
4 Filialorten 824 Seelen. 

Die Einkuͤnfte beſtehen in 232 fl. Staats⸗ 
gehalt, in der Benutzung von 3 Viertel 
g Ruthen Wiefen, und 5 Morgen Berg: 
acker, derem jährliche Ertraͤgniße auf 57 fl. 
angefchlagen find. Von milden Stiftungen 
26 fl. 40 kr., von Stofgefällen 22 fl., von 
eingehenden Zinfen 55 fl. 

Die Ausgaben befragen 29 fl. zo fr. 
— — — — — 
(Den Sommer-⸗Lehrcurs für die Hufs und Bes 

ſchlagſchmiede betreffend.) 

Die unterfertigte Stelle macht hiermit 
befannt, daß der Sommer⸗Lehrcurs für die 
‚Huf und Befchlagfehmiede den 1. April 
feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefeglich vors 
gefhriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Eurfe um fo fihes 
rer am genannten Tage zu erfcheinen, als 
ſolche nah Eröffnung des Unterrichtes nicht 
‚sehe angenommen werden Fönnen, fondern 
bis auf den wiederbeginnenden Winter⸗Lehr⸗ 
curs, welcher am 1. November feinen An⸗ 
fang nimmt, ohne weiters verwieſen wer⸗ 
"den müßten. 


München den 12. Jänner 1819 


Königliche Central⸗Veterinaͤr⸗ 
Schule. 


— — 
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Stipendien- Verleihung: 





Seine Koͤnigliche Majeftät Haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an den afabemts 
fhen Senat der Univerficät zu Landshut, 
vom 4: Januar 1819 genehmigt, daß das 
durch Austritt des Alois Attenbergerer 
ledigte Univerfitäts s Stipendium ä 140 fl. 
unter die zwey andidaten ber Medicin, 
Wilibald Gürteler und Anton Zierl 
vertheilt werde. 


— — — — — — 


Dienftes Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ums 
terin 22. November v. J. den Earl Frieds 
rich Frenheren von Dörnberg, Matches 
fer» Ordens ; Ritter, in die Zahl Aller hoͤchſt⸗ 
Ihrer Kämmerer aufzunehmen geruht, 





Seine Königlihe Majeftät Haben uns 
term 18. December v. J. ben quiescirten 
Rentbeamten Theodor Rhau, als Rents 
Beamten zu Alzenau zu ernennen gerubt, 


— 





Am 20. December v. J. wurde dem 
ehemaligen Hof: Kammterrarhe und quiescits 
tem Rentbeamten von Landau, Emanuel 
von Paffauer, bie proviforifhe Admi⸗ 
niftration des Stiftes Hoͤgelwoͤrth uͤber⸗ 
tragen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 





"ar. December», J. ben quiescirten Salzach⸗ 
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Freis: Eaffieer Georg Bogner zum Spe— 
dal: Shuldentilgungs: Caſſier in Ansbach, 
dann zum Dffietanten der dortigen Special 
Schuldentilgungs-Caſſe, welcher zugleich 
Eontrolleurs: Fumetionen zu verfehen hat, den 
Dffieianten der Rezarfreis » Eafie Pfet: 
fer; an des letztern Stelle aber zum Kreis: 
Eaffe : Dffisianten den vormaligen Baireuthi⸗ 
fhen Kammeramts +» Officdanten, Andreas 
Chriſtian Beyerle in ernannt, 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
23. December v. J. die zweyte Aſſeſſors⸗ 
ſtelle beym Landgerichte Regenſtauf dem 
quies cirten Landgerichts » Aſſeſſor Georg 
Grießl zu Kipfenberg, und die erledigte 
Aeruarftelle bey dem Randgerichte Schwabach 
dem dermalen bey dem Landgerichte Mon⸗ 
heim funerionirenden Rechts s Practicanten 
gJul. A. Thadd. Haͤckl allergnädigft ver: 
liehen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben durch 
ein Allerhoͤchſtes Reſeript vom 24. December 
v. J. den Friedensrichter des Cantons Kan⸗ 
del, Franz Ignaz Weinum die wegen jer: 
ruͤtteter Geſundheit nachgeſuchte Entlaſſung 
zu bewilligen; und die dadurch erledigte 
eben genannte Stelle dem vormaligen Frie⸗ 
densrichter des aufgeloͤſten Cantons Medelss 
heim, Heinrich Philipp Weigand, zu 
verleihen geruht. 


Unterm 25. December v. J. wurde der 
bisherige zweyte Landgerichts, Aſſeſſor in 
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Wolfratshauſen, Joſeph Appel, zum er⸗ 
ſten Aſſeſſor bey dem Landgerichte S ahren⸗ 
berg allergnaͤdigſt befördert; und der Rechts⸗ 
Practicane Wolfgang Fink zum zweyten 
Affeffor an dem Landgerichte Wolfrats hau⸗ 
fen ernannt, 


Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
28. December v. J. befchloffen, daß vor 
ber Hand, und bis die Austrocknungs⸗ und 
Cultur⸗ Anftalten des Donan: Moofes mehr 
Feftigkeit gewonnen haben werden, das 
Donau: Moos von der Straßen: und Ibaf: 
ferbau s nfpection Donauwoͤrth trennen, 
und hiefür einen eigenen Inſpector mit dem 
Range eines Strafens und Wafferbau: Zn 
fpeetors zweyter Claſſe anſtellen zu laffen. 


Als Donaumoos » nfpector haben Aller: 
höchftdiefelben gleichzeitig ten dermal bey 
der Taback-Regie angefellten Simon Eh 
fele ernannt. 


Eeine Königliche Maieftät haben durch 
Allerhoͤchſte Entfchliegung von 30. Decems 
ber v. J. den blsherigen Polizey: Commif 
für in Ansbach, Carl von Lutzenberger, 
als Megierungs:Nach extra Statum bey 
der Regierung des MRezatfreifes, Kammer 
des Innern, zu ernennen allergnädigft ges 
ruht, 


Unterm 30. December v. J. wurde die 
Secretariats Concipiften: Stelle der Res 
gierung des Ober: Donaufreifes, Kammer 
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bes Innern, bem ehemaligen Oberfieutenant 
und difpenfirten Landgerichts : Aſſeſſor von 
Waffererüdingen, Johann Nepomuk Lim 
big, allergnädigft verliehen, 


Seine Königlihe Majeftät Haben am 
g1. December v. J. bey der Finanz Kamı 
mer der Regierung des Unter, Main 
Freifes zu Dffielanten der Forſt⸗ Buchs 
haltung und Forft: Jufpection, den bisherir 
gen Forftamts: Actuar zu Orb, Earl Frey: 
here von Strauß, und den Forſtames— 
Gehülfen zu Aſchaffenburg, Freyherrn von 
Scheben; 

bey der Regierung des Ober⸗Donau⸗ 
freifes, Kammer ber Finanzen, zu Dffis 
eianten der Forft- Buchhaltung und Forſt⸗ 
Inſpection, den bisherigen Forftamts : Ges 
hülfen zu Günzburg, Wilhelm Schaaf, 
und den Forftamtss Gehülfen zu Murnau, 
Sriedrih Siebert; 

bey der Regierung des Megenfreis 
fes, Kammer der Finanzen, zu Dfficians 
ten der Forf Buchhaltung und Forft + u: 
fpeetion, den Forſtamts Gehülfen zu Vo— 
henſtrauß, Franz Melchior Ditthorn, 
und ben Forftamts: Gehülfen zu Burglen⸗ 
genfeld, Heinrich Drexel; 


Unterm 31. December v. J. wurden zu 
Officianten der Kreis⸗-Forſt Buchhaltung 
und Kreis-Forſt-VInſpection, und zwar 
im Rezatkreiſe, der Gehuͤlfe des Forſt⸗ 
unts Sebaldi, Earl Volkamer, und 
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der Gehuͤlfe des Forftamtes Weiſſingen 
Ludwig Semer; 

im Rheinfreife der bisherige Uns 
terförfter und proviforifche Holjhofs Ver 
walter, Johann Heinrih Zechner, und 
der Forſt⸗ Prasticane Johann Merſchel 
ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
unterm 31. December v. J. den erften Rech⸗ 
nungss Nevifor bey der Finanz: Kammer 
der Regierung des Ober: Donaufreifes, Los 
renz Florentin Friſch, zum Forſt/ Rech⸗ 
nungs⸗Commiſſaͤr bey derſelben; den bis⸗ 
herigen Protocolliſten Ludwig Philipp Deis 
her, bey der Megierung des Rheinkreiſes, 
zum Forft » Rechnungs» Commiffär denfels 
ben, den bisherigen Forftamts ; Gehuͤlfen 
zu Vohenftrauß, Ignaz Diener, zum 
Revierförfter in Parfftein, und den Rech—⸗ 
nungs/ Gehülfen der unmitterbaren Steners 
Cataſter⸗ Commiffion, Dr. Georg Bab⸗ 
baufer, zum wirflihen Kevifor bey ber 
felben ernannt. 


Unter gleihem Datum wurben der Forft- 
amtssGehülfe zu Mittenwald im Iſarkreiſe, 
Guſtav Dantel Bezold, und der Forfts 
amts:Gehülfe zu Lichtenfels, Carl Sie 
vogt, zu Forſtamts-Officianten bey der 
Forftamts s Buchhaltung und Forft : In⸗ 
fpeetion des Ober: Mainfreifes, und ber 
erfte Rechnungs: Revifor bey der Finanz 
Fammer der Regierung des Dbers Donau: 
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Preifes, Yohann Nepomuk Blattfeiler 
zum firbenten Rechnungs: Commiffär derfels 
ben ernannt, i 





Verleihung der goldenen Ber: 
dienfts Medaille, 





Seine Köntglihe Majeftät haben vers 
möge Allerhoͤchſter Entfchliefung an bie 
Regierung des Nheinfreifes am 30, Decem⸗ 
ber v. J. Sich bewogen gefunden, um bie 
langjährige ruͤhmliche Dienftleiftung bes 
Schul: Directors und Pfarrers zu Duͤrk⸗ 
heim, Johann Wilhelm Braun, und bes 
Pfarrers und Diſtriets⸗Inſpectors zu Gerols⸗ 
heim, Yacob Daniel Nonnweiler, oͤf⸗ 
fenelich anzuerkennen, und um bie Fener 
ihres fünfzigjährigen Dienft + Jubiläums 
zu erhöhen, denfelbendie goldene Civil 
Verdienftr Medaille allergnädigft zu 
verleihen, 








Königlihe Genehmigung zu Tras 
gung fremder Decorationen, 





Seine Majeftät der König haben zu 
bewilligen allergnädigft geruht, daß der 








80 


Königliche Staats: Minifter der Finanzen, 
Freyherr von Lerchenfeld, das ihm von 
Seiner Königlichen Hoheit dem Großher⸗ 
zoge von Heffen verliehene Großfreuz feines 
Hausordens annehmen und tragen dürfe, 


Seine Mojeftät der König haben dem 
Peter Chevalier be Montot, vormals 
Dfficter in dem Regimente Royal-Bariere, 


‚bie Erlaubniß ertheilt, die ihm von Seiner 


Majeftät dem Könige von Frankreich vers 
liehene Decoration des St. Ludwigs: Ors 
bens annehmen und tragen zu bürfen. 





Erhebung in den Adelftand, 





Seine Majeftät der König haben unterm 
13. December v. J. allergnädigft gerubt, den 
Alois Fleckinger, VBefiger des Guts 
Herrnwoͤrth, im Landgerichte Troftberg, mit 
allen feinen rechtmäßigen ehelichen Nachfom: 
men benderley Geſchlechts in den Adel: 
ftand des Königreichs zu erheben, und dem⸗ 
felden die Befugniß zu ertheifen, fich des 
Prädicats: „auf Herenmwörth,” fo lange 
er in dem Befige diefes Guts bleibe, zu 
bedienen, 


In dem Iren Stüd ded Allgemeinen Intekigenz = Blattes vom Mittwoch den 6. d. M. find 


folgende Druckfehler zu verbeflern : 


Seite zo im $.10. muß in der vierten Zeile anftatt Rahme — Name, und in der fünften 
Zeile anftatt Lande — Bande gelefen werde. 


— 


— — — 
Hierzu bie Beylage Nr. 2.) 


Zweyte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





Muͤnchen den 20. Januar 1819. 








I. Steckbrief. 


Der unten befchriebene, wegen Diebftahls im Verbrechens » Grabe in Unterfuhung 
liegende Hufar, Joſepyh Waiginger von Altmanftein, Koͤnigl. Landgerichts Rie⸗ 
denburg, dann der wegen Tödtung prozeßirte Corporal Andreas Maier von Neu—⸗ 
firchen, Königl. Landgerichts Kögting, find in der Nacht vom ıten auf ben aten 
Auguft v. I. aus ihrem gefchloffenen Arreſte flüchtig geworden. 

Da alle bisherigen Verfügungen die Arretirung der Entwicheren nicht ver 
mochten, fo wird hiemit jede Obrigkeit erſucht, diefelben im Betretungsfalle zu 
ergreifen, und wohl verwahrt unterzeichnetem Megiments ; Commando auszuliefern, 

Perfonal-Befhreibung 

1) Waiginger ift 22 Jahre alt, von großem ftarfem Körperbaue, gefunder 
Geſichtt farbe, hat blaue Augen, ftumpfe Naſe, großen anfgeworfenen Mund, 
weiße Zähne ohne Lücen, breite Stirne, braune Haare, roͤthlichten Bart, ſpricht 
den Baierifhen Dialer, und hat in ſaner Haltung das befondere Kennzeichen, 
daß er den Kopf gegen die Bruft ungewöhnlich eingebogen trägt, 

Derſelbe hatte bey feiner Entweichung lediglich ein Hemd, ein Paar weit et: 
nene lange Hofen, und ein Paar Haldftiefel am Leibe, 

a) Maier ift 21 Jahre alt, Meiner Statur, bleicher Gefihtsfarbe, har 
ſchwarze Augen, fpigige Naſe, Pleinen Mund, weiße Zähne mit Luͤcken, etwas er 
hoͤhte Stirne, ſchwarze Haare, naͤmlichen Bart, und ſpricht die altbaierifhe Mundart, 

Derfelbe trug bey feiner Flucht einen Spencer von hellblauem Tuche, mit einer 
Reihe weißer metallener Knöpfe, eine lange Hofe von gleichem Tuche, eine der 
gleichen Kappe mit Schild, ein. Paar Schuh und leinene Strümpfe, 

Würzburg den 5. Januar 1819. 


Das Commando des 1'n Königlichen Hufaren- Regiments, 


Baron von Hertling, Dbrif. 
Popp, Regiments:Auditer, 


I. Stedbrief. 


Die aus hiefiger Zmangsarbeits + Anftale über Thurnau, Hollfeld nach Nuͤrnberg, 
und von da an das Könige. Würtembergifhe Oberamt Gerabronn abjuliefern gewe⸗ 
fene, mehrerer ausgezeichnete Diebftähle befchuldiate Eorrectionäre Rofina Birs 
fin aus Micelbach an der Leuter im Königreiche Würtemberg, fand fchon auf 
ber zweyten Starion von hier auf dem Transport Gelegenheit zu entfliehen, und 
Ponnte bis zur Stunde noch nicht wieder zur Haft gebracht werden, 


Alle refpestive Policey » und Gerichts: Behörden werden daher Höflichjt erſucht, 
dieſe gefährliche Lanbftreicherin, deren Perfonals Befchreibung unten nachfolgt, im 
Betretungsfalle wohlverwahrt an tas hiefige Polizey: Commiffariat dahier einliefern 
zu laſſen. 

Plaffendurg am 6. Januar 1819. 


Koͤnigl. Polizey » Commiſſariat des Zwang» Arbeitshauſes. 
Stuhlmuͤller. 


Perſonal Beſchreibung. 

Dieſelbe iſt 21 Jahre alt, hat einen kleinen Kopf, und ein kleines rundes 
Geſicht, fehwarzbraune Haare und dergl. Augenbraunen, gewöhnliche Stirne, graue 
Augen, proportionirte etwas aufgeroorfene Nafe, dergl. Lippen, proportionirten 
Mund, gejunde Zähne, volle Wangen, rundes Kinn und gefunde Gefichtsfarbe; 
einen proportionirten Hals und ftarfe Schultern und Bruſt, provortionirte Hände 
und eine unterfeßte Größe von 5 Schul, 5 Zoll. Sie hat einen ftarfen Leib; fonft 
ohne befondere Kennzeichen, und fpricht die Nürnberger Mundart. 


Bey ihrer Entweihung trug fie einen roth und weißgeftreiften kattunenen Rock 
mit dergl. Eorfett, eine grün und ‚gelb gefteeifte Schürze, ein halbſeidenes Tüchlein 
um den Hals gebunden, und ein buntes, dann weißes baummollenes auf der Bruſt; 
ferner, ein Paar weiße baummollene Strümpfe, und ein Paar lederne Schuhe, In 
ben Haaren trug fie einen großen Kamm von Horn, in den Ohren zwey goldene Ringe, 
am Finger einen filbernen., 





Killgemeine® 


Fueelligen;- 


- 


Blatt 


fuͤr das 
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r, Stuͤd. Muͤnchen, wittunds den 27. Januar 1819 





“ 


— — —— 


JInhhautt. 


Beran ntmadungen, 


Pfarreyen⸗ und Beneficien » @rfedigungen. — Pfarreyen⸗ und S · nefelen · Wers 


leihungen und Beſtaͤtigungen. — Stipendien-Verleihungen. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Beylage 


Nr. 5 





Befanntmahungen. 





Pfarreyen- und Bewefictens 
Erledigungen. 
Im Zfarfreife: 
2) Die Pfarrey Weßling. 


Dars den Tod des letzten Befikers: fam 
die Pfarrey Weßling im Erledigung. 


Sie liegt in. der Diöcefe Augsburg, im 


MWahldecanate Starnberg, im: Gräflih See⸗ 
feldiſchen Patrimonialgerichte Seefeld, und 
im Königlichen Landgerichte. Starnberg. 

Diefe Pfarrey enthaͤlt nebſt dem Pfarr⸗ 
dorfe zwey Filiale, einige Eindden, und zwey 
Wallfahrtsorte, in denen: 330 Seelen woh⸗ 
nen, die durch den. Pfarrer und einen Eaplanı 
paftoriret werben 


In dem Umfange der Pfarren befinden 
fih zwey Schulen, 

Das Brutto: : Einfommen des Pfarrers 
beträgt 484 fl. ı Fr. 2 DI. und iſt anfer dem. 
gewöhnlichen Staats: und Didcefan Abgaben. 
mit einen befondern Eaften. belegt. 


9) Die Pfarrey Roͤhrmoos. 

Durch. die Verfeßung des legten Beſitzers 
Fam bie in der Diöcefe Freyfing, im Wahl⸗ 
decanate Dachau und im. Königlichen. Land⸗ 
gerichte gleichen Mamens liegende Pfarrey 
Röhemoos in Erledigung. 

Sie enthält: zwey Filiale, eine Schule, 
und 496 Seelen, die von dem. Pfarrer ohne 
Huͤlfsprieſter paftorirt werden. 

Das Einkommen des Pfarrers belauft 
ſich auf 1175 fl. 21 fr 


(6) 
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Außer den gemöhnlihen Staats; unb 
Didcefan: Abgaben haften als befondere Las 
ften auf diefer Pfarren: _ 

1) Abſent zum Königlihen Rentamte 

Dadau 49 fl. 30 fr. 3 bi. 

2) Eine jährlihe Abgabe von 4 Schäffel 
Korn zu ben Wohlthätigfeits: Stiftun⸗ 
gen in München, 

3) Jaͤhrlich 5 Viertel Zollhaber an den 
Wirth von Ampermoching. 

Schluͤßlich bemerfet man, daß das hoͤl⸗ 
gerne Wohnhaus des Pfarrers ſich in einem 
euindfen Zuftande befinde, 

Im Dber: Donaufreife: 
3) Die Pfarreyg Wald. 
Die durch Ableben des Pfarrers Johann 
Adam Kollmann am 26. December v. J. 
erledigte Pfarren Wald Liegt in der Diöcefe 
Augsburg, im Landgerichte Oberdorf. 

Sie enthält 675 Seelen, welche in einem 
Umfang von 3 Quabratmeilen zerftreut find, 
eine Schule und eine Bruderfchaft, 

Einfchlüßig der Renten eines fonft beftans 
denen Frühmeßs Beneficiums, welches aber 
fpdterhin mit der Pfarren vereinigen wurbe, 
wogegen ber Pfarrer jeboch zu Haltung eines 





KHülfspriefters verbunden ift, wird ber jaͤhr⸗ 


liche Ertrag diefer Pfarren auf 629 fl. bes 
vechnet, wovon außer jährlichen 3 fl. 42 fr, 
zum bifhöflichen Ordinariat, feine em 
Abgaben zu entrichten find, 
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Im Rheinkreife: 
4) Die Pfarrey GIeisweiler. 

Die katholiſche Pfartey Gleismweiler 
ift erledigt. Diefelbe liegt in dem Bißthume 
Mainz, Land: Eommiffariar Landau, und 
zaͤhlt in zwey Filtalen 505 Seelen, 

Die Einkünfte beſtehen in 232 fl. Staats: 


"gehalt, in dem Genuß von 3 Ruthen Pflanzs 


garten, von 24 Morgen Aderland, ı Mors 
gen 2 Viertel Wiefen, 24 Morgen eins 
garten, in einer Korngilte von 2 Malter 
434 Teebergilt, und einer Geldgilte, deren 
Gefammt; Ertrag auf beyläufig 149 fl. am 
geſchlagen iſt. 

Ferner von fonftigen Rechten zı fl. 7.Er, 
11 fl. von Stiftungen, und 17 fl. Stolges 
fälle. 

Die Abgaben betragen 19 fl. 40 fr. 





Pfarrenens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beftätigungen., 


Seine Majeftät der König haben fol 
gende Pfarregen und Beneficien zu verlei 
hen allergnädigft geruht: 

am 3. Januar d. J. die Pfarren Frons 
tenhaufen,, Raridgerichts Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Baia Priefter 
Albert Speth; 

am 5. Januar d. J. das altbuͤrgerliche 
Curatbeneficium zu Siegenburg, Landgerichts 
Abensberg, dem bisherigen Beneficiaten zu 
Marching, Prieſter Fran, Zaver Knieling; 


am 6. Januar d. J. die Pfarren zu Ras 
tiszeh, Randgerichts Mitterfels, dern bieher 
eigen Eaplan zu Grainet Priefter Franz Xaver 
Huber; die Pfarrey St. Nicola in Landshut 


dem bisherigen Pfarrer zu Mariszell, Bandges 
richts Mitterfels, im Unter: Donaufreife, 


Priefter Sebaftian Krauthahn; 


am 7. Januar d. 3. die Pfarren zu Echs⸗ 
Heim, Landgerichts Rhain, dem bisherigen 
Beneficiaten zu Thannhaufen, Priefter Joſeph 
Beraneck; die Pfarren zu Zeillarn, Landge⸗ 
richts Eggenfelden, dem dortigen Pfarr: 
Provifor Priefter Eajpar Kamme l. 





Vetmoͤge Allerhöchften Entſchließung vom 
9. Januar haben Seine Königliche Majeſtaͤt 
den Priefter - Aurel Geigenberger von 
dem Antriete der ihm durch die Allechöchfte 
Entfchliefung vom 27. October v. J. zuge: 
dachten Pfarren zu Berglern zu difpenfiren, 
und ihm dagegen die Pfarren zu Jrfchenberg, 
Landgerichts Miesbach zu übertragen, — dann 
die Pfarren zu Bergiern, Landgerichts Erding, 
dem Pfarrer Priefter Martin Härte! zu 
Moosdorf in Defterreich zu verleihen aller 


gnaͤdigſt geruht. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben folgende 
Präfentationen zu beftätigen geruht: 


am 6. Januar d. 3. die von dem Grafen 


Schenk von. Stauffenberg ansgeftellte Praͤ⸗ 
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fentasion für dem bisherigen Pfarrvicar zu 
Steinheim, Priefter Franz Joſeph Zimmer 
auf die Pfarrey zu Zertingen, Landgerichts 
Bargau ; 

am 12. Januar d. J. die von dem Frey: 
heren Karl Notthaft von Weißenſtein aus⸗ 
geftellte Präfentation für ben Priefter ‘Bar: 
thofomäus Holzinger, Caplan zu Eggenfel: 
den, auf das Beneficium zu Sriebenfels, kand⸗ 
gerichts Kemnath; 

am 16. Januar d. J. bie von dem Herrn 
Zürften von Schwarzenberg ausgeftellte 
Praͤſentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Schnogenbah, Decanats Burghaßlach, 
Johann Wilhelm Herbſt auf die Pfarren 
Mari, Nordheim, Decanats Markr;Einers: 
beim, 


a] 


StipendiensBerleihungen. 





Seine Königliche Majeftät haben durch 
Alterhöchfte Entſchließung an die Regierung 
des Rheinfreifes, vom 16. Januar 1819: 

1) das erledigte theofogifhe Stipendium 
a 200 fl, aus dem Stipendien: Fond 
des Mheinfreifes , dem Daniel Louis, 
aus Deterberg, Candidaten der Theo⸗ 

logie und Philologie zu Gries m. 

verleihen; und 
2) befondere Unterftüßungen aus den Erfpats 

niffen deſſelbhen Sonde — das Stadien⸗ 


(6’) 
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Jahr = folgenden — zu 
bewilligen allergnaͤdigſt geruhet: 
dem Philipp Martin, aus Kriegs: 
feld, Candidaten der Rechte zu Landes 
hut, 185 fl. 37 fr. 
dem Earl Dimroth, aus Zwey—⸗ 
bruͤcken, Candidaten der Theologie zu 
Erlangen, 185 fl. 37 fr, 
dem Eheiftian Roſenber ger, aus 
Grünftadt, Candidaten der Philofos 
‚gie zu Heidelberg, 185 fl. 37 Er. 
dem Heinrich Franz; Jako b, aus Kais 
ferslautern, Candidaten der Mechts⸗ 
Wiſſenſchaft zu Heidelberg, 139 fl, 
13 kr. 
dem Friedrih Karl Slaßer, aus 
Zweybruͤcken, Candidaten der Rechts⸗ 


Wiſſenſchaft zu — 159 fr 
15 fr. 





Von der Königlichen — des 
Rheinkreiſes ſind nachbenannte Studieren: 
de in den Fortgenuſſe der — — Sti⸗ 
pendien des Rheinkreiſes, pro 183 5 beftätis 
get worden: 

3) Riehm, faac, von Gränftädt, Tanı 
didat der Theologie in Heidelberg, mit 
200 Fi, 

2). Guth, "Johann, von Zweybruͤcken, Cans 
didat der Theologie in Erlangen, 200 fl. 

3) Gravius, Daniel, von Zwenbrüden, 
Tandidat ‘der oh in Heidel⸗ 
berg, 200 fl, 


\ . 





4) Kaͤrner, Wilhelm, von Eufel, Can: 
didat der Jurispruden; in aaa 
200 fl, 

5) Michel, Friedrich Conrad, von Grün 
Fade, Eandidat der Jurispruden; im 
Heidelberg, 200 fl. 

6) Godron, Janaz, von Grünftade, Can 
didat der Jurisprudenz in Heidelberg, 
200 fi, 

2) Wittmann, Carl Friedrich Wilhelm, 
von Speyer, Candidat der Medien in 
Würzburg, 200 fl. 

8) Steinifen, Georg Friedrih , von 
Zweybruͤcken, Candidat der Medicin 
in Würzburg, 200 fl. 


—ñ— — — — — — 
Dienftes: Nacrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt hebch un⸗ 
term 30. Oetober v. J. den Friedrich Freyh. 
v. Hutten in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
Kämmerer aufjnuehmen geruht. 





Seine Majeftät der König haben am 
2. d. M., die ben den Kreis s und GStadts 
gerichten zu Regensburg, Kempten und Bay: 
reuth erledigten Schreiberſtellen, dem Diur⸗ 
niften Bartholomäus Hausmann, dem 
Kanzley: Gehülfen Bernhard Koneberg, 
und dem Kanzley:Praeticanten Heinrich $ eis 
ler, zu verleihen geruber, 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom.4, Jaͤnner d. J. wurde · der Poltzen⸗ 
Officiant Wilhelm Degen dem Koͤn. Com: 
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miffdre in der Stadt Hof, als Offieiant 
beygegeben. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver⸗ 
mög ean die koͤnigl. Regierung des Unters 
Mainkreifes , unterm 5. Jannar d. J. ers 


laſſener Allerhoͤchſten Entſchließung bie Vers 


einigung der drey Aemter Eltmann, Zeil 
und Proͤlsdorf in ein Landgericht zu Elt⸗ 
mann zu genehmigen, und die Verwaltung 
besfelben dem dermaligen Landrichter K ums 
mer in Pröfstorf zu übertragen alfergnädigft 
geruhet. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
⁊7. Jan. d. J. wurde der erſte Aſſeſſor bey dem 
Landgerichte Nordhalben, Franz Gleitss 
mann, in gleicher Eigenſchaft an das Landge⸗ 
richt Weismain verſetzt; — ſtatt feiner als iſter 
Landgerichrs ⸗Aſſeſſor in Nordhalben ber 
bisherige 2te Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Bamberg I. Balıhafar von Dietrich er 
nannte, und als 2ter Affeffor bey der legt: 
genannten Landgerichte der Rechtspracticant 
Karl Schr aut beftimmt. 





Unter gleihem Datum wurde bie 2te 


Aſſeſſorsſtelle bey dem Landgericht Viechtach 
dem ehemaligen Fiscalats: Gchülfen und Biss 
herigen Functionaͤr dortſelbſt Franz Xaver 
Liebl verkichen. 


Seine Majeftäe der. König haben fers 
ner unterm ten diefes Monats dem Ober: 


Appellations Gꝛxichts Ra Soris 
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Theodorich Miller die wieberholt nach⸗ 
gefuchte Werfegung in die Ruhe mit Ber 
Taffung feines Titels, Ranges und Ger 
haftes unter Bezeugung der Allerhöchften 
vollen Zufriedenheit mir -feiner Dienftleiftung 
feit vier und vierzig Jahren, zu gewaͤhren; 
unterm 9. obigen Dionats in die bey dieſer 
Gelegenheit erledigte Rathsſtelle im Ober⸗ 
appellatlons⸗ Gerichte den bisherigen Nach 
bes Appellations : Berichtes ‚für den Rezat⸗ 
Preis Friedrich Ferdinand von Spie ß zu ber 
fördern; den bisherigen erſten Rath des 
Kreis » und GStabtgerichtes zu Nürnberg. 
Karl Friedrih Brater zum Rath des Apr 
pellations : Gerichtes im Rezatkreiſe zu ers 
nennen; and die hiedurch frey werdende Ra⸗ 
thesſtelle bey dem Kreis, und Stadtgerichte 
zu Nuͤrnberg dem bisherigen erſten Rathe 
des Kreiss und Stadtgerichts zu Fürth 
Gerdinand Pflaum zu verleihen geruhet. 


Seine Majeftär der König haben une 
tern 8. Januar dief. Jahrs als erſten Lands 
gerichts: Affeffor in Vohenſtrauß den bisherks 
gen zweyten Affeffor bey dem Landgerichte 
Ambera, Jakob Kitzing, zu befördern, — 
in-die hieducch erledigte Steffe eines zweyten 
Aſſeſſors bey dem Landgerichte Amberg den 
dortigen Actuar Johann Muͤhlba uer vor⸗ 
ruͤcken zu laſſen, — als Actuar bey dem eben⸗ 
genannten Landgerichte ben Medhts : Prackts 
canten Anton Winmer zw ernennen, — 


und bie zweyte Landgerichts; Affefforsftelle in 
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Abensberg dem Rechts Practicanten und bißs 


berigen Ortsrichter zu Carlftein, Auguſtin 
Menner zu verleihen allergnädigft geruhet. 


Vermoͤge weiterer Allerhöchften Entſchlie⸗ 
ungen vom 8. d, M. wurde der Eivil Adjunet 
bey dem Landgerichte Kulmbach, Heinrich 
Billing, wegen feines vorgerücten Alters 
in die Quiescenz verfeßt; an feine Stelle 
als Civil: Adjunet in Kulmbach der Actuar 
bey dem Landgerichte Münchberg, Johann 
Heinrich Karner befördert, und die hiedurch 
erledigte Actuarsftele ben dem ebengedachten 
Landgerichte dem im Jahre 1816 geprüften 
Rechts Practicamten und Appellationsgerichts: 
Aeceffiften zu Ansbach, Ehriftoph Friedrich 
Oelhafen, verliehen, 


Ferner wurde am 8. d. DM. bey der Res 
sierung des Unter s Donaufreifes, Kammer 
der Finanzen: 

- der Lieutenant im 3, Linien: nfanterie: 
Regimente, Baptift Alweher, zum Forft: 
Rechnungs : Commiffär ; 

am 9 d. M. im Rheinkreife: 

der bisherige zweyte Domainen : Weris 
Prareur, Amatus Mollique, zum erften 
WVerificateur, 

der bisherige dritte Domainen » Bert: 


Peateue, Georg Micolaus Matthy, zum 
zweyten Werificateur, 
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der dritte Megierungs s Mechnungs : Coms 
miſſaͤr, Wilhelm Rabenack, zum dritten 
Domainen : Verificateur, und 

ber bte Megierungs : Rechnungs. Coms 
miffär, Johann Friedtich Dechen, zum 
Rentbeamten in Gruͤnſtadt ernannt. 

Ingleichen wurde am 9. d. M. der bey 
ber Regierung des Ober⸗Donaukreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, mit Titel und Rang eines 
RegierungsRathes angeſtellte Aſſeſſor Joſeph 
Dorn zum wirflihen Regierungs-Rathe 
extra statum ernannt. 








SeineMajeftät der König haben den Joſeph 
Freyherrn von Mufftn auf Weihern, den 
Hauptmann im erften Linien: Regiment und 
Maltheſer »Drbens : Ritter, Eugen Freyherrn 
de Vicq von Eumptich, und den Ahprfirute: 
nant im erſten Chevauplegers  Megimente, 
Kaifer Franz, Friedrih Wilhelm Brepherrn 
von BölderndorfWaradeindn die Zahl 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufjunehmen allers 
gnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben den 
Doctor medicinae Franz; Xaver Siber 
in Ruͤckſicht der Verdienſte, welche ſich der: 
felbe feit vielen Jahren um die leibende 
Menfchheit erworben hat, in die Zahl Als 
lerhoͤchihrer Hofärzte aufnehmen zu laffen ges 
ruhr. 


Im AN. Int. Blatt No. 4. Seite 78. Zeile 11 iſt zu leſen; ObersMainkreifes anfatt: 


Ober⸗ Donaufreifes, 


Dritte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
für das 


Königreib Baiern. 





München den 27. Januar 1819. 





Stedbrief. 


UF Treffner, Hütersfohn von Oberfittenberg, Koͤnigl. Landgerichts Frenfing, 
machte fich in Verbindung einer be dieffeitiger Behörde prozeßirten Eomplicität mehrerer 
Diebftähle hoͤchſt verdaͤchtig, und fein Aufenthalt ift noch unbekannt. 


Unter Benfügung der Perſonal Befchreibung erfucht man fämmeliche Poltzey⸗Behoͤr⸗ 
den, auf genannten Georg Tref fner genaue Spaͤhe zu halten, und ihn im Betretungs⸗ 
Falle ſogleich dem Rn Gerichte zu uͤberliefern. 


Beſchreibung. 


Georg Treffner iſt 18 bis 19 Jahre alt, etwa 5 Schuh 6 Zoll groß, und von ſehr 
unterfegter Statur. Er hat ſchwarze nach jegiger Mode gefchnittene Haare, umd feinen 
Bart; ein mehr rundes, als längliches, ziemlich gefärbtes Angeficht, grane Augen, und 
die Dberlippe ift bedeutend aufgeworfen. Er fpricht die hiefige Mundart. 


Seine Kleider beftanden früher in Schnürftiefeln, blauen Strümpfen, einer kurzen 
fchwarzledernen Bändelhofe, in einenrgrün und ſchwarz geblümten perfenen Gilet, einem: 
blau und weiß geftreiften gingangenen Janker, in einem: ſchwarz feibenen Halstuche, und: 
einem runden Hute, mit breiter Scheibe, | | 

Seine Aufenthaltsorte waren gewoͤhnlich die Landgerichts. Bezirke Dachau, Atchach 
Hfaffenhofen und Freyſing. 

Actum den 22. Januar 1819, 


Koͤniglich Beierifches Fandgericht Muͤnchen. 


Steyrer, Landrichter. 


Allgemeines 


Intelligenz Blatt 


für das 


Koͤ nigreich Baierm 





v1. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 3. Februar 1919, 
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Königlihe Allerhoͤchſte In der Abſicht jeboch, Unfern Unter, ' 

Entfohließung thanen ſchon vorläufig diejenigen Erleichte⸗ 
sungen zu gewähren, welche die dermaligen 
Umftände geftatten,, ertbeilen Wir folgende 
(Die Landwehr betreffend.) Beftimmungen : 


— — — — 


Maximilian Joſeph, %:. %; © 


bon Gottes Onaden König von Baiern. Die Reluition der Legions / und Landwehr⸗ 


Pflicht bey Auswanderungen, wie ſolche in 
Mir haben zwar befchloffen, dem Landwehr⸗ der Verordnung vom 10. Juny 1813 uͤber 
Inſtitute überhaupt eine den gegenwärtigen die Errichtung einer National-Garde im 
Verhäftniffen angemeffene Neform zu geben, $- 44 und $. 98 feftgefegt worden ift, wird 
und werden nach Beendigung der zu diefem. ruͤckſichtlich aller Staaten, welche ein gleiches 
Zwecke angeordneten Vorarbeiten, das Weis Verfahren beobachten, hiemit aufgehoben, 
tere befannt machen, und Wir wollen in Gemäßheit einer fchon 


(7) 
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unterm 13. May 1818 an die Kreis: Stellen 


erlaffenen Entſchließung dießfalls Iediglich den 
Grundſatz der Neciprocität befolgt wiſſen. 


II. 


Hinfichtlich der Uniformirung ber Land⸗ 
wehr erklären Wir unter Bezug auf Unfere 
Verordnung vom 17. April 1816 Ziffer IT. 
„die Landwehr betreffend“ daß durchaus fein 
Zwang hieben angewender, fondern alle fcho: 
nende Nachficht beobachtet, und bey der Lands 
wehr des platten Landes nur auf der Bey: 
fhaffung ber vorgefchriebenen Armbinde be⸗ 
ua werden foll, 


III. 


Auf gleiche Weiſe erneuern Wir die 
Unſern ſaͤmmtlichen Kreis-Re gierungen und 
Kreis: : Commando’s ſchon am 20. Juny ıgı7 


sugegangene Weifung, daß die Mannſchaft 


von den früher üblichen Waffenuͤbungen bis 
auf weitere Verfuͤgung frey zu befaffen fen. 


München ‚ ben 27. Januar 1819. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Koͤnigl. Allerhochſten Befehl: 


Der General⸗ Seeretaire, 
F 0, Kobell. 








ners, erlediget worden. 


96 
Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 
Im Iſarkreiſe. 
1. Die Expoſitur zu Halfing. 
Durch den Tod des letzten Befigers Fan 


bie Erpofitur zu Halfing in Erledigung, 


Diefelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
im, Rural⸗Decanate und der Pfarren Hoͤſel⸗ 
wang, dann im Königlichen Landgerichte 


Troſtberg. 5* 


Der Erpofi tus ift zur vollen Ausuͤbung 
der Seelſorge, und Beſorgung der Stiftungs⸗ 
maͤßigen Verbindlichkeit in Halfing ſelbſt, 
und des dazu gehoͤrenden so el 


verpflichtet, 


Das Einkommen deſſelben beſteht nach 
der Faſſton in 371 fl Beſondere una 
haften Feine auf die 


Im Regenfreife, 
2. Die Pfarrey Burggriesbad. 
Die Pfarren Burggriesbach im Königs 


lichen Sandgerichte Beilngries, iſt durch das 


Hinfcheiden des Pfarrers Anton Klans 
Die Bevölkerung | 
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derfelben befteht in 416 Seelen, welche ber 
Pfarrer allein verfieht. 


Die jährlichen Einkünfte fließen aus 
den Widdunigründen, zu 79 fl.; den Zehn; 
ten, zu 837 fl,, und den Stolrechten, zu 
84 fl. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen fih auf 63 fl. 10 fr. Auf dieſer 
Pfarren liegt ferner ein Baufchilling zu 367 fl. 
48 kr., welcher von dem Machfolger) an die 
Erben baar hinausbezahlt werden muß. Der 
jährliche Abſitz beträgt 30 fl, 


3. Die Yfarrey Pielnhofen. 


Die organiſirte Kloſterpfarrey Pielnhofen 
im Landgerichte Regenſtauf, iſt durch die 
Reſignation des Pfarrers Ignaj Zim met; 
mann, jur Erledigung gefommen. Dieſelbe 
zähfer in ihrem Umkreiſe eine Filial: Kirche 
und 580 Seelen, welchen der Pfarrer mit 
einem KHülfspriefter vorſteht. - 


Die jährlihen Einfünfte beftehen in 
einem beftimmten Gehalte zu 600 fl.,. und 
300 fl. fürden Hülfspriefter; indem Ertrage 
von zwey Tagwerk Wiefen und eines Gärts 
chens, zu 23 fl., und der Gtofgefälle, zu 
66 fl.; ferner bezieht derfelbe von dem Königs 
Tichen Rentamt vier Schäffel Korn und zwey 
Schaͤffel Weizen nah dem Normal; Preife, 
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und von dem Königlichen Forftamte zwoͤlf 


Klafter Holz; endlich als Beichtvater des 
dortigen Nonnen » Klofters, 100 fl. 


Die Steuern und andere fländige Laſten 
belaufen, ſich jährlih auf g fl, 434 fr. 


Gm Rezatfreife. 
4 Die Pfarrey Wendelftein. 


Durch den Tod des Pfarrers und Se: 
niors Biberbach, tft die Pfarrey Wendel: 
ftein im Decanate Schwabach erlediger 
worden, 


Die Faflion über den Ertrag biefer 
Stelle hat den Abſchluß noch nicht erhalten, 
In der Faſſion von 1907 ift der Ertrag auf 


1216 fl, 28 fr., hingegen in der Faffion von 


1810 nur auf 902 fl. 2 fr. berechnet worden. 





5. Die Pfarry Wittensheim. 


Die Pfarren Wittensheim, Landges 
rihts Monheim, in der Didcefe Eichſtaͤdt, 
mit einem eine halbe Stunde vom Pfarrfiße 
entfernten Filialorte, und einer Schufe in 
Wittensheim, im Ganzen 297 Seelen zäh: 
fend, ohne Hülfspriefter, iſt durch Befoͤr—⸗ 
derung des bisherigen Pfarrers erledige, Sie 
erträgt 13 fl. 19 fr. an Geld, 64 fl. an 
ie und 323 fl, 10 kr. an Zehn; 

27) 


* 
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{en aus Gruͤnden, Hol, Gemeindenuguns 
gen, und dem Anſchlage der Wohnung. 


Die Laften betragen 385 fl. 29 Pr. 





Pfarreyens und DBeneficiens 
Verleihungen, 


Seine Königliche Majeftät Haben fot: 


- gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 


hen allerguädigft geruhet: 


Am ır. Januar d. J.: die Pfarren zu 
Wenzenbach dem Priefter Perer Altmann, 
Er : Eonventualen von Waldfaflen; — 


am 12 Januar d. J.: das Enrat : Bene: 
fiium zu Unterſchleißheim, Landgerichts 
Münden, dem Er + Franzisfaner, Priefter 
Ignaz Wimmer, Cooperator zu Feuchten ;— 


am 13. Januar d. J.: die Pfarren zu 
Allersberg, Landgerichts Hilpoltſtein, dem 
Pricfter Johann Baptift Stödfel, bis: 
herigen Pfarrer, Dechant und Diftrifts; 
Schule-Jnſpector zu Wittensheim, Lands 
gerihts Monheim; — die Pfarren zu Ludens 
haufen, Landgerichts Landsberg, dem Prier 
ſter Franz Zofeph Ziegler, Caplan zu 
Ottmaring, Landgerichts Friedberg; — 


am 14. Januar d. J.: die zweyte Cons 
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fiftorial: Rarhsftelle und Stadt: Pfarren in 
Speper , "dem bisherigen fweyten Pfarrer 
und adjungirren Inſpector in Minbach, 
Philipp David Müller, — 


am 15. Januar d, J.: die Pfarrey zu 
Wurz, Landgerichts Tirfchenreuth, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Weiden, Priefter Peon: 
hard Rogenhofer, — und die Pfarren zu 
Weiden, Landgerichts Neuftadt a, W., dem 
bisherigen Pfarrer zu Markt — Prie⸗ 
ſter Franz Erlbeck; — 


am 16. Januar d. J.: die Pfarrey 
Buchbrunn, Inſpection Kleinlangheim im 
Unter-Mayn-Kreiſe, dem Pfarrer Chris 
ſtoph Gottlieb Siegmund Scehatd zu Ge⸗ 
rode, Inſpection Gersfeld; — 
am 20. Januar d. J.: das Beneficium 
zu Unterbergen, Landgerichts Landsberg, dem 
Prieſter Caspar Grundler, Schloß: Cas 
plan in Seefeld, — die Pfarrey zu Vils— 
hofen, dem Priefter Johann Baptıft Grimm, 
Canonicus des aufgelöferen Collegiat: Stifts 
zu Vilshofen, dann bisherigen Pfarrer, 
Dechant und Diftrifts : Schul: Infpector zu: 
Boebrach; — 


am 2ı. Januar d. J.: die Pfarren zu 
Handzell, Landgerichts Aichach, dem Priefter 
Kaver Meß, Pfarr: Vicar zum heiligen 
Kreuz bey Troſtberg im Iſarkreiſe; — die 


Pfarren zu Welshofen, Landgerichts Dachau, , 
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dem Priefter Anton Schmidhofer, bis 
herigen PRER zu Handzell; — 


am 22, Januar d. J.: die Pfarren 
Heide, Landgerichts Hilpoltſtein, dem bier 
berigen Pfarrer zu Mittel» Ejchenbah, Pries 
fter Johann Thomas Streibl, und die 
hierdurch erledigte Pfarren zu Mittel: Efchenz 
bah, Landgerichts Heilsbronn, dem biss 
j herigen Pfarrer zu Rohrbach, Priefter Peter 
Lautenfhlager;— die Pfarren zu Rens 
nertshofen, Landgerichts Noggenburg, dem 
Priefter Roman Geisler, Eurar: Erpofls 
tus ju Schwifting; — 


am 23. Januar d. J.: bie Pfarrey ju 
Oberwieſenacker, Landgerichts Parsberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Leuchtenberg, Prieſter 


Aloys von Roͤckl; — 


am 26. Santar d. J.: die erledigte Stadt⸗ 
pfarrey zu St. Lorenz in Muͤrnberg, dem 
bisherigen Diacon zu St. Lorenz daſelbſt, 
Johann Reiß; das Diaconat an derſelben 
Kirche, dem bisherigen Condiacon, Carl 
Wißmuͤller, und dag hiedurch erledigte 
Condiaconat den bisherigen Conbiacon zu 
Hersbruf, Jacob Gottlieb Wilhelm Ofter: 
haufen. 


am 27. Januar d. J. die Pfarren zu 
Bergheim, Landgerichts Arnftein, dem biss 
berigen Pfarrer, Dechant und Diſtrikts⸗ 
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: Schul: Infpeetor zu ah — An⸗ 
dreas Greis. 





DienſtesNachrichten. 





Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
10. November vorigen Jahres ſind die 
Geſchaͤfte eines Koͤniglichen Konmifſaͤrs 
bey der Bank zu Nuͤrnberg dem Appella⸗ 
tions s Gerichts s Diretor zu Ansbach, 
Sreyheren von Leonrod, Übertragen - 
worden. 





"Sen Königliche Majeftit — am 
9: Tanuar d. J.: den bisherigen Forſtwart 
zu Welden, Ignaz Friedrich Heiß, zum 
Revierfoͤrſter in Aicha, Forſtamts Vilseck, 
und an deſſen Stelle den bisherigen Fo eſt⸗ 
Reviergehülfen zu Ettal, Jakob Neuner, 
als Forftwart in Welden ernannt, 


Seine Königlihe Majeftie haben durch 
allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des Iſarkreiſes, vom 14. Januar d. J., auf 
die erledigte zweyte Aſſeſſors » Stelle beym 


-  Bandgerichte Freyſing, den bisherigen zwey⸗ 


ten Affeffor zu Dachau, Nathanael Schtichs 
tegroll, auffein Anſuchen zu verfegen, und 
bagegen zum zweyten Aſſeſſor des Landgerichts 
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Dachau den Functionaͤt bey dem Pandgerichte 
Freyſing, Mar Joſeph Daunhaufer, 
allergnädigft zu ernennen gerubt, 


Unter gleihem Datum wurde dem Ad; 


vocaten Wilhelm Loͤw zu Berneck, die nach⸗ 
den bisherigen dritten Polizen : Offieianten 


geſuchte Verſetzung in gleicher Eigenſchaft 
nach Baireuth bewilligt; 


und unterm 16. d. M. der bisherige 
Landgerichts⸗Aſſeſſor in Oberguͤnzburg, Jo⸗ 
Hann Jacob von Hörmann, auf fein Geſuch 
zum Advocaten in Kempten ernannt, 





Seine Königliche Majeftät haben durch 
allerhoͤchſte Entfhliefung vom 18. Januar 
d. 5. den Königlichen Commiffarien in 
- ben nachbenannten Staͤdten folgende Indi— 
viduen als Officianten beygeben zu laſſen 
gerubet ; 


1. in Ansbach: 


den bisherigen vierten Polizey-Officlanten 


daſelbſt, Friedrich Wilhelm Voͤlkel; 


2. in Dinkelsbühl: 
den bisherigen Poligen » Offizianten dortſelbſt, 
Daniel--Anton Raab; —————— 
3. in Erfangen: | 


den bisherigen vierten Polizen » Officianten 
dottſelbſt, Chriſtjan Friedrich Erme fi; 
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4. in Fürth: 
den bisherigen erften Polizey ; Offieianten 
Ulter Kaffe in Nürnberg, Ludwig Wagner; 


5. in Nördlingen: 


Iliet Kaffe in Nuͤrnberg, Jofeph Profch; 


6, in Rothenburg: 


den bisherigen Polizey⸗ Officianten dortſelbſt, 
Karl Anton- 8 eppert; und 


7. in Shwabad: 
ıben vormaligen zweyten Polizey » Offieianten 
Iſter Klaffe in Nürnberg, Martin Friedrich 





Seine Majeftär der König haben unterm 
'19, Januar I, 5, 


den Megiftcator ben dem Kreis + und 
Stadtgerichte zu München, Franz Anton 
Kamerlohr, wegen Alters und Gebrech⸗ 
lichkeiten in den Ruheſtand zu verſetzen; 


den Regiſtrator bey dem Kreis, und 
Stadtgerichte zu Würzburg, Chriſtoph von 
Walk, wegen ärztlich beurfunderer Kränk; 
Tichfeie auf unbeſtimmte Zeit zu quiesciren , 
— und. 
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- den nachgefuchten Dienſttauſch des Can⸗ 
zelliften bey ber Regierung im Ober: Donau: 
freife, Carl Joſeph von Tein, mit dem 
bisherigen Kanzelliften bey dem Appellationss 
Gerichte diefes Kreifes, Wilhelm Braun, 
zu genehmigen geruht. 


Seine. Königliche Majeftät haben durch 
allerhoͤchſte Entfchliegung vom zo Januar 
d. J. für die Bearbeitung ber technifchen 


Gegenftände im Siftungs- und Communals n 
Profeſſor an dem Gymnaſium in Zweybrüden, 


Baus Wefen bey der Regierung des Rhein: 
Kreifes einen eignen Kreis: Bau: Infpector 


aufjuftellen, und diefe Stelle dem bisherigen 


Eommunals Baus Infpector der Stadt Nürns 
berg, Friedrich Samuel Schwarz 2 definitiv 
zu verleihen geruht. 


Ingleichen wurde ber bisherige Polizey⸗ 


Kommiſſaͤr in Kempten, Fran; Xaver von 


Kraft, als Regierungs: Rath) extra statum 
ben ber Regierung des Ober; Donaufreifes, 
Kammer des Innern, ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
. unterm 20. Januar l. J. die erledigte Forſt⸗ 
reviersftelle Ebrach im Ober » Mainfreife, dem 
Bisherigen Mevierförfter zu Langenberg, Ber 
ziefs « Forftamtes Langenkandel im Rheinfreife 
Nicolaus Freyheren von Stengel, zu vers 
leihen geruhet. 





Seine Mojeftät der König haben durch 
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eine unterm 23, Januar d. J. an das nror 
teftantifche Ober s Confiftorium erlaſſene Aller⸗ 


hoͤchſte Entſchließung 


1. den bisherigen Kreis⸗Schul-Rath 
in Ansbach, Heintich Theodor Stiller, 
zum dritten geiſtlichen Ober⸗Conſiſtorialrathe 
und zugleich zum erſten Pfarrer an der prote⸗ 
ſtantiſchen Gemeinde in Muͤnchen, und zum 
Diftriers s Decan des Decanats Münden; 


2. den bisherigen jwenten Pfarrer und . 


Philipp Cafimir Heing, zum vierten geifts 
lichen Ober « Eonfiftorial s Rathe, zugleich 
zum zweyten Pfarrer bey ber proteftantifchen 
Gemeinde in München, und zum Diſtriets⸗ 
Schul; Fnfpector dafelbft, allergnaͤdigſt zu 
ernennen; und 


3. als Diaconus und Local⸗Schul⸗ 
Jnſpector an der proteſtantiſchen Pfarrey zu 
Muͤnchen, den bisherigen Diacon Johann 
— Bed, zu beſtaͤtigen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fer⸗ 
ner am 23. Januar d. J. bey dem Oberſt⸗ 


hofmarſchall⸗Stabe den bisherigen Stabes - 
Sekretaͤr und Rechnungsfuͤhrer, Michael 


Spengel, zum Stabsrathe ernannt. 


Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
25. Januar d. J. wurde ber bisherige Po⸗ 
lizey⸗Aectuar Johann Baptiſt Plank in 
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Amberg, tem Königlichen Commiſſariate zu 
Ingelftadt als Officiant bengegeben, 


Seine Majeſtaͤt dee König haben ver; 


möge an die Königliche Regierung des Rheins _ 


Kteifes (Kammer des Innern) anterın 27; 
Januar d. J. erlaffener allerhoͤchſter Ent: 
ſchließung dem proviforifchen Band; Commif: 


ſariats⸗Actuar in Kufel, Carl Engelbach, 


Die definitive Beſtaͤtigung auf feinem dermali—⸗ 
gen Poſten allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 





Verleihung der ſilbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 





Zur öffentlichen Anerkennung der Vers 
bienfte, melde fi der Diurnift bey ber 
Polizey » Direction in Münden, Jacob 
Seelus, im vorigen Jahre bey mehreren 
Gelegenheiten, und mit eigener Gefahr, um 
die Öffentliche Sicherheit erworben hat, haben 
Seine Königliche Majeftär demfelben unterm 


—ñ “ie ⸗ 
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27. Januar. J. die ſilberne Civil-Verdienſt⸗ 
Medaille allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





Titel Verleihung 





Seine Majeftät der König haben unterm 
28. December 1818 zu bejchließen geruhet, 
dem Andreas Freyheren von Recum, 
Ritter des Königlichen Eivilverdienft: Ordens 
der baierifhen Krone, den Character als 
Königl, Baieriſcher geheimer En allers 
gnaͤdigſt beyzulegen. 

— — — — — — — 
Koͤnigliche Genehmigung zu Tragung 
fremder Decorationen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
28. Januar d. J. dem Obervogt Kappler 
zu Pirmaſens die Bewilligung zur Annahme 
und Tragung des ihm von Seiner Königs 
lichen Hoheit dem Großherzoge von Heffen - 
verlichenen Verbienfts Drdens, allergnädigft 
zu excheilen geruht. 
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Intelligenz; - Blatt 


Koͤnigreich Baiern. 





VII. Stuͤck. Münden, Donnerſtag den 4. Februar 1819. 





Inmhalt. 
Bilbung der Kammer der Abgeordneten. 








Bildung Die Herren: 
der 
Kammer der Abgeordneten 3) Prenfing Earl Graf von, Konigl. 
Kämmerer, Staats: Rath, 
I. Claſſe 1. Unter » Donanufreie, 
der Gutsbeſitzer mit Gerichtsbarkeit. 
1. Ifarkreis, 4) Pelkofen, Johann Nepomuk Freys 
—— herr von, Koͤnigl. Kämmerer, Kreis⸗ 
Schulrath; 
1) Hofftetten, Anton von, Appel | 
lationsgerichts: Rarhı ; 5) Schrenk, Sebaſtian Freyherr von, 


2) Maierhofer, Mar, von, Hofrath, Kämmerer, Dbers Appellationsgerichtss 
und ehemaliger Lanbfchafts ; Canzler ; Kath, 


(8) 


"un. Kegenfreis, 
a? Br ee 
Die Herren: 
6) Schmite, Philipp von, Regierungss 


Director; 


7) Weinbach, Georg Wilhelm Anton 
Freyherr von, Koͤnigl. wirfficher ge⸗ 
heimer Rath, und” quiescirter Appel 
fationsgerichts : Bices Präfivent ; 


8) Frank, Jofeph Freyherr von, Kdms 
merer, Kreis s Regierungs: Rah, 


IV Ober: Donaufreisg, 


9) Gravenreuth, Earl Eenft Frey 
herr von, Staatsrarh im außerordentl. 
Dienfte, General s Eommiffär- und 
Regierungs » Präfident, 


V. Rezatkreis. 


10) Welſer, Paul Carl von, auf Neun⸗ 
hof, ehemaliger Senator in Nuͤrn⸗ 
berg, 


VI. OberMainkreis. 


11) Heynitz, Bemo von, auf Toͤpen ic., 
Kriegsrath. 
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Die Herren; 


12) Öuttenberg, Friedrich Carl Frey: 
herr von, und zu, vormals Doms 
here und Poltzeys Präfidene in Würze 
burg; 


13) Noth haft, Earl Freyhert von, von 
MWeiffenftein, Kämmerer, 


VI Unters Mainfreie, 


14) Bibra, Ludwig Carl Gottlob Frey 
here von, zu Irmelshauſen. 


II. Claſſe. 
univerſitaͤten. 
eandshuc. 


1) Zimmer, Patrizius, ord. Profeffor 
und Rector. 


—Erlangen. 


2) Mehmel, Gottlieb Eenſt Auguſt, 
Hofrath, Prof. Ord. und Prorector. 


Würzburg. 


3) Behr, Wilhelm Joſeph, Hofrach, 
ord. Profefior der Rechte, 


ı13 


1. Elaſſe 
der Geiſtlichen: 
a) der Eatholifchen Kirche; 


L Iſarkreis. 


Die Herren: 

1) Magold, Maurus, geiftlicher Rath, 
ord. Profeffor und Pfarrer zu St. 
Jodok in Landshut; | 


2) Rieder, Georg Earl, Decan und 
Pfarrer zu Rofenheim, 


IL, Unter s Donanfreis, 


3) Zenger, Jofeph, Pfarrer zu Reifing, 


IM, Regenfreis, 


4) Soder, Jofeph, Doctor, geiftlicher 
Katy, Decan und Pfarrer ju Kelheim, 


W. Ober s Donaufreis, 
5) Egger, Eark, Pfarrer in Kleineitingen ; 


6) Abe, Berebict, Pfarrer zu St, Ul⸗ 
ich in Augsburg. 


V. u. VI Rejat⸗ und Ober⸗Main⸗ 
kreis. 
7) Menbauer, Johann, Decan und 
Pfarrer in Amlingsſtadt. | 


— — 


114 
VI Unters Mointre — 


Die Herten: 
8) Pfifter, Sebaſtian, Vicariatsrath, 
Pfarrer zu St. Peter in Wuͤrzburg. 


VMI. Rheinkreis. 


9) Graf, Heinrich, Eantonspfarrer zu 
Frankenthal. 


b) der Proteſtantiſchen Kirche. 
J. Conſiſtorium Baireuth. 
10) Witſchel, Johann Heinrich, Decau 
und Pfarrer in Graͤfenberg. 
U. Eonfiftorium Ans bach. 


11) Stephani, Heinrich, Decan und 
Stadtpfarrer zu Ounzenhaufen; 


12) Seidel, Gotthard Emanuel, Stadtr ” 
pfarrer in Mürnberg;, 


13) Roth, Dr. Friedrich, Decan und 


Stadtpfarrer zu Ansbach. 


\ ‘IM. Eonfifforium Srezeß 

14) Sch ulz, Friedrich Wilh, Conſiſtorial⸗ 
rath und Pfarrer zu Speyer. 
(8*) 
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1V. Claſſe 
der Städte und Märkte” 
. Iſarkreis. 
= a) Befondere: 
Die Herren: | 
1) Utzſchneider, Joſeph von, Ritter 
des Civil »Werdienftordens, Bürger 
meifter in München; 

2) Scheihenpflurg, Mathias, Afs 
feffor der Staats : Schulden ; Tilgungss 
Eommiffion und des Wefelgerichts zwey⸗ 
ter Inſtanj. 

b) Gemeinfchaftliche : 
3) Zacherl, Franz Kaver, Braͤuer in ber 
Vorſtadt Au, 


I, Unters Donaukreis, 
4) Wieninger, Georg, Kaufmann in 
Paßau. 
1, Regentreis. 


5) Anus, Johann Wilhelm, Kaufmann 
und Bürgermeifter in Regensburg; 


6) Gruber, Joſeph, Bürgermeifter im 
Eichſtaͤdt; 


7) Faßmann, Adam, Apotheker in Ams 
berg, 


Ken 
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W. Dbers Donaufreis. 
a) Befondere : 
Die Herren: 
8) Schäßler, Johann Lorenz, Koͤnigli⸗ 
Ger Finanzrath, Banquier in Augs⸗ 
burg. 


b) Gemeinſchaftliche: 


9) Gruber, Johann, Kaufmann von 
Lindau; 


10) Aretin, Chriſtoph Freyherr von, Ap⸗ 
pellationsgerichts⸗Vice: Praͤſident im 
Neuburg; 


11) Wachter, Tobias von, Buͤrgermei⸗ 
ſter in Memmingen. 


V. Rezatkreis. 


a) Beſondere: 


12) Merkel, Paul Wolfgang, Handels⸗ 
Appellations s Gerichts : Affeffor und 
Markts vorſteher in Nürnberg. 


b) Gemeinfchafrliche : 


23) Trott, Johann Friedrich, Magiſtrats⸗ 
rath und Apotheker in Ansbach; 


14) Reutter, Johann, Magiftratsrarh 
und Oursbefiger in Fürth; 
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Die Herren: 
15) Watther, Johann Salomon, Buͤr⸗ 
germeiſter und Buchhaͤndler in Erlan⸗ 
gen; — 
16) Walther, Johann Daniel, ehemali⸗ 
ger Verwaltungsrath zu Rothenburg; 


17) Beſtelmaier, Johann, Kaufmann 
zu Schwabach; 


18) Kraft, Chriſtian Friedrich, Magis 
ſtratsrath in Noͤrdlingen. 


VI. Ober⸗Mainkrels. 


19) Dangel, Chriſtoph Franz, Kreis⸗ 
und Stabtgerichts s Direftor in Bam⸗ 
berg; 

20) Miebel 5 Ehriftoph, Kammerrarh in 
Baireuth; 


21) Oertel, Georg Friedrich, Kauſmann 
und Buͤrgermeiſter in Hof; 


22) Hornthal, Franz kudwig von, Buͤr⸗ 
germeiſter in Bamberg. 


VII. Unter⸗Mainkreis. 
23) Seuffert, Michael von, Appella⸗ 
tions » Gerichts » Präfidene in Wuͤrz⸗ 
burg; 
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Die Herren‘: 
24) Merkel, Anton, Stiftes: Kapitular 
in Afchaffendurg ; 
25) Stolle, Georg Chriſtoph, rechts⸗ 
kundiger Magiſtratsrath in Schwein 
furth. 


VII. Rhein: Kreis, 
26) Sturz, Chriftian, ppellationsges 
uichts-Rath in Zweybruͤcken; 
27) Rettig, Daniel, Bejirks⸗Forſtmei⸗ 
ſter in Kaiſerslautern; 
28) Schoppmann, Jakob, Gutsbeſitzer 
zu Neuſtadt. 


V. Claſſe. 
Landeigenthuͤmer ohne Gerichtsbarkeit. 
1. Iſarkreis. 

1) Grandauer, Anton, Poſthalter von 

Zorneding; 

2) Wieninger, Xaver, Braͤuer von 
Dachau; 

3) Buchauer, Johann Georg, Wein 
wirth, und Schiffmeifter in Waſſer⸗ 
burg; z 

4) Weiß, Ludwig, Pofthalter zu Zürftens 
feldbruck; 


‚ 319 
Die Herrn: | 
5) Streber, Alois von, Gutsbefiger von 
Niederviehbach; 


6) Schilcher, Mathias von, Oberforſt⸗ 
rath, Gutsbeſitzer von Dietramszell; 


7) Rottmanner, Dr. Earl, Guss 


befiger von Aſt; 


8) Turban, Veit, Landeigenthüner von 
Lichtenberg; 


J 


U, ‚Unter: Donaufreis, 
9) Schrank, Georg, Braͤuer zu Koͤtz⸗ 
ting; 
10) Pofhinger, Benediet von, Glas: 
fabrifant von Oberzwiefelau; 
11) Kiendl, Georg, Landeigenthuͤmer von 
Alburg ; 
12) Sedelmater, Ignaz, Bräuer in 
Reiſchach; 


13) Schmerold, Jgnaz, Bräuhausbefiger 
von St. Mikola; 


14) Filz, Franz, Glashattenmeiſter von 
Schönbrunn, 
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IM. Regenkreis. 
Die Herren: 
15) Dorfner, Martin, Tafernwirth zu 
Hirſchau; 
16) Weinzierl, Lorenz, Braͤuer und 
Oekonom zu Großmehring; 
ı7) Hilpoltſteiner, Joſeph, Bräuer 
zu Berching; 


18) Fuͤrſt, Michael, Landeigenthuͤmer in 
Alteglofsheim; 


19) Hartmann, Kaver, Hofbeſitzer und 
Braͤuer zu Ponhofj. 


IV. Ober⸗Donaukreis. 


20) Schnitzer, Franz Sales, Wirth zu 
Hartnagel; 

21) Han fer, Anton, Landeigenthuͤmer in 
Ounderemmingen ; 

22) Dietrich, Carl Anton, Brauer in 
Thierhanpten ; 

23) Höß, Anton, Braͤumeiſter in Im⸗ 
menſtadt; 

24) Kretz, Johann, Landeigenthümer in 
Weißenhorn ; 

25) Heel, Franz de Panla, Buͤrgermei⸗ 
fer und Gaſtwirth in Friedberg; 
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Die Herren: 

26) Eggftein, Anton, Bräuerin Burgau; 

27) Shmid, Alois, Bräuer in Steine 
kirch; 

V. Rezatkreis. 

28) Aben danz, Franz Joſiph, Hof— 
rath, Guͤterbeſitzer und Weinhaͤndler 
in Wallerſtein; 

29) Haͤcker, Franz Joſeph, Gutsbeſitzer 
zu Obergailnau, Landrichter in Ro: 
thenburg; 

30) Raithner, Georg Leonhard, Braͤuer 
und Gaſtwirth zu Baiersdorf; 

31) Volfert, Georg Earl Friedrich, 
Papier: Fabrikant auf der obern Fichs 
tenmühle ; 

32) Klein, Marhäus, Bräuhaus: und 
Gutsbeſitzer zu Zirndorf; 

33) Weber, Johann Georg, Gutsbeſitzer 
zu Lillinghof; 

34) Hafner, Martin, Gutsbeſitzer zu 
Kadolzburg. 


VI. Ober⸗Mainkreis. | 


35) Ibel, Franz, Grundeigenthümer zu 
Burgwindheim; 


122 


Die Herren: 

36) Funk, Chriſtian, Braͤuerey⸗Beſthzer 
zu St. Johann; 

37) Popp, Johann Adam, Muͤller zu 
Geigenreuth; 

38) Heydecamp, Joſeph, Gutsbeſitzer 
auf dem Seehoͤflzin; 

39) Hölzel, Nicolaus, Gaſtwirth zu 
Deudroßenfeld; 

40) Windifh, Johann, Gutsbefiger zu 
Ruͤßelbach; 

41) Loͤwel, Heinrich Carl, Commercien⸗ 
rath, und Hammergutsbeſitzer zu Marx⸗ 
gruͤn. 


VII. Unter: Mainfreis, 
42) Droß, Johann Mthael, Wirth und 
Bursbefiger vongKänigshofen; „ 

43) Stöber, Cafpar, Gursbefiger und 
Weinhaͤndler von Markt: Heidenfeld; 


44) Wanfel, Michael, Hoffammerrath, 
Bursbefiger zu Einraufshof; 

45) Baumann, Gottfried, Gutsbefiger 
zu Haßfurth; 

46) Dahlem, Chriftian, Gutsbefiger zu 
Kleinoftheim; 
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Die Herren: Die Heren: 
47) Jeniſch, Wilhelm, — zu 51) Hoffmann, Peter, Ober⸗Buͤrgermel⸗ 
Marktbreit; ſter in Blieskaſtell; 
48) Blaß, Leonhard, Gutsbeſitzer zu 52) Adolay, Caſpar, Notar in Franken⸗ 
Proßels heim; — 


Keller, Ludwig, Gutobe 
49) Seuffert, Jacob, Gutsbeſitzer von 53) Ersten: 9 figer von 


Sim, 54) Fitting, Herrmann, utsbefiger 
von Mlauchenheim ; 
IL, in? i s. 

— 55) Köfter, Earl Auguſt, Motar von 


50) Kurz, Anton, Megierungsrach in Friedelsheim; 
Speyer; 56) Horn, Philipp, von Obermohr. 








Seine Majeftät der König haben vers Zu Sefretärs in der Kammer ber Ab⸗ 
möge Allerhöchfter Enefchliegungen vom 31. geordneten wurden erwählt: 
San. d. J. den Königl, Kämmerer und 
Dbers Appellationd Rath Freyherrn Seba⸗ 
ſtian von Schrenk, zum erſten, und den 
Koͤnigl. Praͤſidenten des Appellations Ge: 
richts in Würzburg, Michael von Seufs 
fert, zum zweyten Präfidenten dee Herr Gortlieb Ernft Auguft Mehmel, 
Kammer der Abgeordneten in der Ständer Prof. Ord, Hofrath und Prorector 


Verſammlung allergnädigft zu ernennen ges der Lniverfiräe Erlangen, 
ruht. 


Herr Franz Joſeph Hͤcker, Gutsbeſitzer 
zu Obergailnau, Landrichter in Ro⸗ 
thenburg; und 


Intell 


Allgemeines 


igenz— 


Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





VII. Stuͤck. Münden, Sonnabends den i3. Februar 1819. 


— — 





Inhalt. 


Königlihe Winiferiaf, Entfhließung Die 


Kriegefoften » Ausgleihung der Gemeinde Bad, 


Landgerichts Nürnberg, pro: 180,% betreffend. — Befanntma Hungen. Pfarreyens und Bes 
neficien « Erfedigungen. — Pfarrepen, und: Beneficien, Berleihungen, — Dienftes- Raeihten. 


ö— — — — — — —— — 


Koͤnigliche Miniſterial⸗ Entſchließung. 
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Staats» Minifferium des Innern 
und der Finanzen, 





(Die Kriegskoſten ⸗Ausgleichung der Gemeinde 
Bad, Königliche Landgerichts. Nürnberg, 
Pro 180,7, betreffend.) 


Seine Königliche Majeftär genehmigen bie 
von der Königlichen Regierung des Rezat⸗ 
freifes mit Bericht vom 30. November v. J. 
vorgelegte Kriegsfoften : Ausgleihung der 
Gemeinde Bad, Königlichen Landgerichts: 
Nürnberg, pro 180,7 auf den Grund des 
einftimmigen Wunſches ſowohl der ſaͤmmt⸗ 
lichen Gemeinde: Glieder, als auch der aus; 


waͤrtigen Individuen, welche in der Bacher: ' 


Flur: Marfung Geundftüce befigen, und ber 
willigen allergnaͤdigſt, daß die am der ganzen: 
Ausgfeihungs: Summe nach Abzug der gleichs 
Heitlich. getragenen Laften, mit Einfluß der 
von befagter Gemeinde beftrirtenen Ertras 
Militär; Koften ad 1188 fl, 16 Er. jur Tils 
gung der Geſammtſchuld noch verbleipendem 
4608 fl. 372 Er. 
nach dem Ausgleihungs:Pfam unter Aufſicht 
des Königlichen Landgerichts Nürnberg ber 
richtiget werden duͤrfen. 
Muͤnchen den 27. Januar 1819. 
Auf Seiner Majeſtaͤt des Könige allerhöchfter 
Befehl, 
Graf v. Thürbeim Freyhr. v. Lerchenfeld. 
Durch die Miniſter, 
der General⸗Sekretaͤr: 
* von Geiger. 


(9) 
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Beranntmahungen. 





Pfarreyen: und Beneficien: 
Erledigungen. 


Sm UntersDonaufeeife: 

4) Die organifirte Klofterpfarrey Kögting. 

Durch den Tod des Pfarcers in RE 
ting iſt biefe orgamifirte Klofterpfarren er: 
Tebigt worden, Sie liegt in der Didces Re 
gensburg, Decanats Cham und Königlichen 
Landgerichts Kößting, und zählt auf? Qua⸗ 
drat⸗ Meilen 4550 Seelen. Dieſe Pfarrey 
hat 2 Filiale, 4 Schulen und zwey Huͤlfs⸗ 
prieſter, und ertraͤgt mit Inbegriff der Stole 
962 fl.; die Laften beſtehen in 8 fl. 36 Er, 


Im Regenfreife: 
2) Das Beneficium zum Heil, Johann in Neus 
marft, 

Das Bereficium zum heil. Johann iu 
Neumarkt ift durch den Tod des Bene— 
fiiaten Martin Hofmann erlebiger wor⸗ 
den; feine Obfiegenheit beſtehet darin, daß 
ge wöchentlich 3 Meffen lefe, und bey ber 
Stadtpfarrficche in der Seelforge aushelfe; 
dafür bezieht derſelbe nebſt der frenen Woh: 
ung jährlich an Gelde und Naturalien 336 fl, 
Die Laften befchränfen fih auf die Familien 
feuer, 


3) Die Pfarrey Lauterhofen. 

Die Pfarren Rauterhofen, im König: 
fichen Landgerichte Pfaffenhofen, ift durch 
den Tod des Pfarrers Jakob Molitor 
erlediget worden, Diefelbe zähler in ihrem 
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Umfange 2 Schulen und 1,300 Seelen, wel: 

chen der Pfarrer mit einem Cooperator vor⸗ 

ſtehet. Die jährlihen Einkünfte aus. dem 

Feldhau betragen 72 fl., aus den Getreid⸗ 
gilten und Zehenten 1029 fl, 34 fr., aus ben 

Stolrechten 296 fl, 55 fr. Die Steuern 

und andere fändige Laſten belaufen ſich jaͤhr⸗ 

lich ausfchlüßig des Huͤlfsprieſters auf 85 fl. 

22% Er. Ferner liegt auf diefer Pfarren ein 

ad onus successorum tatifieirter Bauſchil⸗ 

fingsreft zu 1057 fl, #7 kr., von welchen ber 

Abſitz bis zum Jahre 1824 jährlich 55 fl. 
20 kr.; von diefem Zeitpuncte aber bis zum 

Jahr 1834 jährlich go fl. beträgt, 





Im Rezattreife: 
4) Die Pfarrey Abenberg. 

Die Pfarren Abenberg, Königlichen 
Landgerichts Pleinfeld, in der Didcefe Eich⸗ 
ftäde, begreifend die Stadt Abenberg, drey 
Meiler, eine Eindde mit den Fatholifchen 
Einwohnern von Unterfteinbach, in der Ents 
feruung von £ bis ı Stunde vom Pfarrfige, 
1285 Seelen zählend, mit einee Schule und 
zwey Beneficiaten zur Aushülfe verfehen, ift 
durch Abfterben des bisherigen Pfarrers ers 
ledigt. Sie erträgt baar 121 fl. 24 kr., am 
Getreide 208 fl., an Zehenten 218 fl., am 
Hol; 26 fl. 36 ke., an Stroh 27 fl., aus ber 
Viehzucht sfl., von einer Wieſe 15 fl, 48 kr., 
aus einem Hopfengasten: Beftand 42 fl. au 
geundherrlichen Renten 48 fl., an Wohnungs: 
Anfchlag 50 fl., an Stofgebühren 239 fl. 
56 kr.; die Laften betragen 71 fl. 34 kr. 
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5) Die Parey Rohrbach. 

Die Pfarren Rohrbach , Landge⸗ 
richte Monheim, in der Diöcefe Eichſtaͤdt, 
ohne Filiale 253. Seelen zählend, mit einer 
Schule, ift zur Erledigung gefommen.  Gie 
erträgt an Zehenden 259 fl. 52 Pr, an Ges 
treidguͤlt 86 fl. 17 kr, an Handlohn und 
Grundzinfen im Durchſchnitt 31 fl. 40 kr., 
an Hol; aus dem Gemeindewalde 34 fl, 
50 fr., aus Benügung von Gärten, Wie; 
fen und Feld 69 fl. 30 fr. nebſt Wohnung 
zu 50 fl. und den Stolgesühren zu 69 fl. 
20 fr. Die Laften betragen 50 fl, 48 fr. 


6) Die Pfarry Trautskirchen. 

Durd den am 13. Januar d. J. er: 
folgten Tod des Pfarrers und Senior’s Puͤm⸗ 
ler zu Traues kirch en ift diedafige Pfarrey 
erledige worden. ie liege im Decanate 
Markt:Erlbach, hateine Seelenzahl von 1128 
und die Einfünfte derfelben, wurde in der 
neueſten Fafion auf 938 fl. 8 £ kr. be; 
sechnet, 


Gm Ober: Donanfreife, 
7) Die Pfarrey Leeder betreffend. 
Die durch den. Tod des Pfarrers 


und Decaus Schneider erledigte Pfar: 
rey Leeder liegt im der Didcefe Augsburg, 


im Landgerichte Buchloe; fie enehält 667 


Seelen, hat auffer dem Pfarrfige acht Fir 
fiale in einem Umkreiſe von ı + Stunde, 


Der Ertrag dieſer Pfarrey fließt größten 
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theils aus MWibdum, großem und Meinem 
Zehend. Derfelbe wird im Durchſchnitt 
jährlich auf 1121 fl. berechnet; die Laften 
mis Einfhluß des Aufwandes für den uns 
entbehrlichen Hülfspriefter auf 523 fl. 37 fr. 


Im Ober: Mainkfreife 

8) Die proteftantifche Pfarrey Creuffen. 

Durch den Tod des Seniors und Pfar⸗ 
vers Magifter Chriftoph Lang, wurde die 
Pfarrftelle zu Ereuffen, im Landgerichte 
Pegnig uud Decanate Creuffen erledigt. 
Diefe Stelle ergiebt nach der neuerlich ve: 
widirten Dienftertrags :Faffion einen reinen 
Ertrag von 1235 fl, 44 fr. 


9) Die Pfarrey Rugendorf. 

Durch) den Tod des Pfarrers Johann 
Albrecht Walther wurde die Pfarren Ru: 
gendorf im Königlichen Landgerichte Stadt⸗ 
fteinah, und Königlichen Diftriets: Decanat 
Seybelsdorf am 19. Januar d. J. erledi⸗ 
get, Dieſe Stelle iſt auf 425 fl. fatirt, 
bie Geſchenke aber, welche fonft bey die 
fer Pfarren nicht unbedeutend waren, find 


nicht mehr in Anfchlag zu Bringen. 





Pfarreyen: und Beneficiens 
Verleihungen. 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verlei; 
hen allergnädigft geruht : 
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am 31. Januar d. J., die Pfarrey 
zu Rieden, Landgerichts Fuͤſſen, dem 
Priefter Anton Epp, Kaplan zu. Undras: 
ried ; die Pfarren zu Bliensbach, Landge: 
richts Wertingen, dem Priefter Johann Mis 
chael Hollner, bisherigen Pfarrer zw 
Döpshofen; — und die dadurch erledigte 
Pfarren zu. Döpdhofen, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen, dem Priefter Ludwig Preftele, 
Pfarre: DVicar zu Friſtingen; bie Pfarrer 
zu. Obermarbah, Landgerichts Dachau, 
dem: bisherigen Frühmef : Beneftciaten zu 
Pfaffenhofen, Priefter Simon Thaddaͤus 
Thiermaier;z die Pfarren Katzenhoch⸗ 
fladt „ im Decanat Weißenburg , Herr 
Tchafts ; Gericht Ellingen „ dem bishert: 
gen Decan und Stadtpfarrer zu Gräfen: 
berg im Ober: Mainf-eife, Johann Hein: 
ih Wilhelm Wirfhel, mir ‘Belaffung 
feines bisherigen Characters umd Ranges; und: 
das hiedurch erledigt werdende Decanat, die 
Diftriets: Schul: Znfpection und Gtadt: 
pfartey Gräfenberg dem bisherigen De: 
ean und Stabtpfarrer zu Wenden im Ober: 
Mainkreife, Georg Leonhard Treßel; 

am 7. Februar d. J. die Pfarren Gol⸗ 
lachoſtheim, Landgerichts und Decanate 
Uffenheim, dem Pfarramts : Eandidaten Yo: 
hann Ludwig Friedrich Theodor Hopp; 
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am 8, Februar d. J. bie Pfarren zu Loch: 
haufen, Landgerichts München, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Bodenmais, Landgerichts 
Viechtach, im Unter» Donaufteife, Priefter 
Bernard Brunner, und die Pfarren zu 
Bodenmais, Landgerichts Viechtach, dem 
Priefter Johann Greimel, Kaplan zw 
Winzer. 





Dienſtes-Na ch rich ten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un— 
tern 8. Januar d. J. als 2tem Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor zu Groͤnenbach den Rechtspracti⸗ 
canten und Appellations-Gerichts-Acceſſi⸗ 
ſten in München Dr, Heinrich Policzka, 
und als 2tem Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Ursberg den Kechtspracticanten und Appella: 
tions : Gerichts: Aeceffiften zu München Dr. 
Caſimir von Sicherer allergnädigft zu ers 
nennen geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt Haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, den Aloys 
Freyherrn von Andritzfy, Major des 
zweyten Linien: Infanterie : Regiments un: 
term 1oten und ben Friedrich Gottlob Benz 
no von Heinig auf Töpen unterm 24, d. 
M. in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer 
aufzunehmen. 


Allgemeines 


Intelligenz Blatt 


für bas 


Koͤ 


nigreich Bai 


iern. 





IX. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 20. Februar 1819. 





Insel 


Kbunigliche Miniſterial-Entſchließung: 


die Eröffnung eines Hebammen-Lehrkurſes an den drey 
Hebammenfhulen des Königreichs betreffend. — Befanntmadungen: 


Sitzung der Königlichen 


Staatsraths- Commiflion vom 5. Januar d. J.; — Berträge zum Militär - Iuvaliden : ond; — bie 
Aufnahınd = Prüfungen proteftantifher Pfarr : Amts: Eandidaten für den Frühlings = Termin 18195 — 
Pfarreyen= und Beneficien : Berleifungen und Beftätigungen ; — Dienſtes-Nachrichten. 





Königliche Minifterial + Entfchliefung. 





Staats » Minifterium des Innern. 


(Die Erdffnung eines Hebammen : Lehrfurfes 
an den drey Hebammen » Echulen des 
Reichs betreffend. 


E⸗ wird bekannt gemacht, daß an den drey 
oͤffentlichen Hebammenſchulen und Gebaͤhr⸗ 
anſtalten zu Muͤnchen, Bamberg und Wuͤrz⸗ 
burg der Unterricht fuͤr die Hebammen nach 
den hieruͤber erlaſſenen allerhoͤchſten Anord⸗ 
nungen am Montag den 19. April 1819 


ſeinen Anfang nehmen wird. Muͤnchen 


am 14. Februar 1819. 
Auf 


Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs Allerhoͤchſten 
Befehl 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Minifter: 
ber General: Sekretär, 


F. v. Kobell: 





Bekanntmachungen. 


Sisung Ä 
der Königlihen Staatsraths— 
Commiſſion. 
In der Sitzung der Königlichen Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 5. Januar dieſes 
95 





137 


Jahres wurden folgende Gegenftände ent: 

ſchieden: 

1, der Rekurs der Gemeinden Buͤchenbach 
und Eonforten gegen die Gemeinden 
Sintmann und Eonforten, wegen Kriegs; 
foften  Coneurrenz; 

2. der Mefurs des Baders Zatob Ring— 
wald zu Neumarkt im Iſarkreiſe, wegen 
Einziehung feiner Gerechtigkeit; 

3. der Rekurs der Bindermeifter in Paßau 
gegen die Bindermeiſters-Wittwe The⸗ 
reſia We in gaͤrtner, wegen Erloͤſchung 
ihrer Gerechtigkeit; 

4. der Rekurs der Gemeinde Reitenſtein, 
Landgerichts Koͤtzting im Unter⸗ Donau⸗ 


Kreiſe, gegen Peter Kraus und ‚Cons 


forten, wegen Weides und Streurechte 
auf einem zur Kultur zu bringenden 
Grunde ; 


5. der Rekurs der Färbermeifter zu Bams 
berg gegen den Tuchfcherer Lorenz Bickel 
allda, wegen Gewerbs : Beeintraͤchti⸗ 
gung; 

6. ber Rekurs bes — Brunn— 
wiefer zu Regen im Unter-Donaukreiſe, 
gegen den Schullehrer Weinberger 
und Conforten, wegen Gemwerbs: Beeins 
teächtigung; 

7. der Rekurs der Bauern gegen die Soͤld⸗ 
ner zu Egg an der Gunz, Landgerichts 
Drrobeuren im Ober⸗Donankreiſe, wegen 
Gemeindwald-⸗Abtheilung. 
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des Innern wurde gewieſen: 


8. der Rekurs des Gemeinde Ausſchuſſes zu 
Leitter, Landgerichts Weihers im Unter 
Mapnfreife, gegen Die Witwe Möller 
zu Rönshaufen, wegen Benfaffen + Aufs 
nahme; 2 


9, der Rekuts ‚des Jakob Ott von Berg 
und Conforten,, Landgerichts Pfaffens 
bofen im Iſarkreiſe, wegen Gutszertruͤm⸗ 
merung und Confens: Verweigerung. 





Beytäge 
zum Königliden Militärs 
Anvaliden: Fond 





Hieran find eingegangen : 


1. Durch den Kaffier Horner von ber Ers 
pedition des allgemeinen Intelligenz⸗Blat⸗ 
tes von einem ungenannt feyn wollenden 

100 fl. 


2, durch die Königliche Commandantfchaft 
München an einer vom Königl. Oberften 
des 15. Linien s Infanterie » Regiments 
Baron von Cronegg, zum Beſten bes 
Yuvaliden: Fonds cedirten Forderung zu 
10 fl., vorläufig 7 fl. 24 


3, von Stadt-Cooperator Matthias Wal⸗ 
her zu Traunftein afl. 42 fr. 
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welche patristifche Gaben Hiermit öffentlich 
befannt gemacht werden, . 
München am 13. Februar 1819. 
Königlih:Baierifches Oberadmis 
niftrativ- Collegium der Armee, 


von Krauß, 
Kern, Sekretär. 


Die Aufnahms: Priifung proteftantifcher Pfarr: 
Amts» Kandidaten für den Frühlings» Ters 
min 1819 betr. 

Bon der unterzeichneten Königlichen 
Prüfungs: Commiffion ift der Anfang der 
dießjaͤhrigen Frühlings : Aufnahms » Prüfung 
proteftantifcher Pfares Amts Kandidaten auf 

Sonnabends den 17. April d. J. 
feftgefeßt worden, Es werden daher biejenis 
gen Kandidaten der Theologie, welche in die: 
fem Termine fi der Prüfung zu unterwers 
fen verpflichtet find, hiemit aufgefordert, ihre 
Anmeldungen zeitig hieher einzufenden, ih—⸗ 
rem Aufnahms ; Gefuche, welches nur eins 
fach einzureichen ift, fogleich ihren kurz⸗ 
gefaßten Lebenslauf doppelt, und 
ihr TZauf-Zeugniß im Original und 
in gehörig beglaubigter Abfchrift 
unfehlbar beyzufegen, ihr Univerfitätie 
Abfolutorium aber, nebft der erforder 
lichen Abſchrift davon, nach beftanbener 
akademiſcher Ende: Prüfung, verſchloſſen, 
nachholend beyzubringen. 

Die Geſuche, fo wie die ſaͤmmtlichen 
Beylagen, müffen auf das geeignete 
Stempel:Papier ausgefertigt werden, 
Denjenigen Kandidaten, welche ihre Anmel: 
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dungs-Geſuche auf die hier vorgefchriebene 
Weiſe "belegt einreichen, wird gleich nach 
dem Empfange ihre Zulaffung zur Prüfung, 
unter Bekanntmachung bes Tertes jur aus: 
zuarbeitenden Probe: Predigt bewilligt, hin: 
gegen Fünnen folhe Geſuche, welchen bie 
oben benannten. Erforderniffe fehlen fohten, 
nicht berückfichtigt werden, 

Ausbah, den 2, Februar 1819. 
Königlihe Kommiffion zurtheofe: 
gifhen Aufnahms-⸗Pruüͤfu ng. 
von Lug. 


Fuchs. Roth, 
Dittmar, Sefretär. 


Eella. 





Pfarrenens: und Beneficien:Vers 
leihungen und Beftdtigungen. 


Seine Majeftät der König haben fol- 
gende Beneficien zu verleihen allergnds 
bigft geruhet: 


Am 10, Februar d. J.: die Pfarrey 


zu Ofterwall, Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem Priefter Franz Kaver Grünmwalder, 
Eooperator zu Steinfichen; — 

am ı1. Februar d. J.: die Pfarrey 
zu Anhauſen, Landgerihts Göggingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Oſterwall, Pries 
ftee Joſehh Doftler; — die Pfarren zu 
Mennerzhofen, Landgerichts Monheim, bem 
bisherigen Pfarrer zu Sulzdorf, Priefter Jo: 
feph Wiedemann; — die Pfarrey Mühl 
haufen, Landgerichts Ingolſtadt, dem Pfar⸗ 


* 
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wer zu Bergen, Landgerichts Neuburg, Pries 
fer Michael Zott mann; — 

am 12, Februar d. J.: das Frühmeps 
Benefichum zu Unterftall, Landgerichts Neu: 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Bernbeuern, 
Priefter Gabriel Bihler, 


Seine Königliche Majeftät haben fol: 
gende Präfentationen allergnädigft zu be: 
fRätigen geruber: 

Am 22. Januar d. J.: die von der 
Gurs; Befigerin zu Pichl, Caroline Me: 
raſch, ausgeftellte Präfentation für den Pries 
fter Bernhard Wöhrmann auf das Bes 
neficium zu Pichl, Landgerichts Rhain; — 

am 9. Februar d. J.: die von dem Rd: 
niglichen Kämmerer, Marimilian Grafen 
von Tauffich zu Guttenburg ausgeftellte 
Praͤſentation für den Priefter Franz Yanaz 
. Wimmer, Eooperator zu Feichten, auf die 
Pfarrey zu. Läfering, Landgerichts. Mühle 
dorf; — 

am: 10. Februar d. J.: die von dent 
Herrn Fürften von Dettingen : Wallerftein 
ausgeftellte Präfentation für den bisherigen 


Pfarrer zu Dürrenzimmern, im Decanat 


Dettingen, KHerrfchafts «Gerichts Maihin: 
ger, Johann Jakob Hörner, auf die Me: 
diat» Pfarren Heroldingen, im Decanate und 
Herrfchafts: Gerichte Harburg. 
nn 
Dienſtes-Machrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un— 
term 12. Januar d. J. den bisherigen 
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Mundſchenks⸗Gehuͤlfen Johann Dafy, zu 
Allerhoͤchſtihrem Mundfchenken ernannt, 

Unterm 23. Januar d. J. wurde bey 
der Regierung des Mheinkreifes, Kammer 
der Finanzen, ber bisherige Aſſeſſor derfel: 
ben, Heres, zum dritten, und der bishe; 
rige erfte Rechnungs : Commiffär derfelben, 
Wilhelm Emonts, zum vierten Regie 
rungs»Rathe ernannt. 


Am 25. Januar d. J. wurde der bie: 
herige Gerichts: und Menten : Verwalter des 
infammerirten Lehen : Gutes Wiefenthau, 
Jakob Friedrich, zum Rent: Beamten 
des aus den drey Rent: Aemtern Eltmann, 
Zeil und Proͤlsdorf neugebilderen Rent Am— 
tes Eltmann, deffen Sig einftweilen in Zeil 
belaffen wird, 

ber Rent / Beamte Englere zu Bi— 
fhofsheim vor der Rhön zum Rent: Beams 
ten in: Arnftein, 

und ber bisherige proviforifche Reut⸗ 
Amts ; Adminiſtrator von Arnflein, Rech: 
nungs: Commiffär Meg, zum Rent: Beam; 
ten in Bifchofsheim ernannt. 


Seine Königliche Majeftäe haben uns ” 
term 26. Januar d. J. den Aſſiſtenten bey 
dem Rechnungs: Commiffariate der Kammer 
des Innern der Regierung des Inter: Mayn⸗ 
kreiſes, Carl Schirlinger, auf die durch 
das Vorruͤcken der Reviſoren Degenhard, 
Scheidler und Hipelius bey der Fi: 
nanz Kammer derfelben erledigten fiebenten 
Revijors » Stelle zu ernennen geruhet. 


—— — — — 


Allgemeines 


Intelligenz 


für 


das 


Königreih Baiern. 





X. Stud, Münden, Sonnabend den 27. Februar 1819. 


a. 


8 





— — — —— 


Königlihe Allerhochſte Entſchließungen: 


Abſchied für den and: Rath des Rheinkreiſes nah 


Beendigung feiner Sisungen in deu Monaten Detober und November 1818; — Die Abldfungs « Tare 
ber ebemals üblichen Lehenpferde in benzenigen Theilen des Königsreihe, wo das Lebens Edirt eins 
geführt iſt; — Vrivileginmfür den Mecaniter U, Namis wegen einer von ihm erfundenen hydrau⸗ 
Then Maſchine, oder eines bodraulifben Pendeld. — Belanutmadhungen: Eisung ber Königl. 
Staatsratha- Commiſſion vom 19. Februar d. J.; — Pfartepeni: und Weneficien- Erledigungen; — 
Parreven · und Beneficien + Berleipungen; — Dienſtes-Nachtlchten; — Koͤnisliche Beftätigung der 


Magiſtrats⸗ Wahl zu Nürnperg. 





K.AllerböhfeEntfhließungen. 





(Abſchied für den Landrath des Mheinkreifes 
nach Beendigung feiner Eigungen in ben 
Monaten Drtober und November 1818.) 


Wir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


oe haben Uns über die im Rheinkreife 
vom 26. Detober bis 5. November 1818 
gepflogenen landraͤthlichen Verhandlungen 


Vortrag erftarten lafien, und ertheilen zur 


Eriedigung der geftellien Anträge, durch 


gegenwärtigen Abſchied, mit Anerfennung 
ber Anfprüche, welche fi der Landrath auf 
Unfer Vertrauen und Unſere befondere Zur 


-fetedenheit auch in Ddiefen Gigungen ers 
‚worben bat, nah Vernehmung Unſers 


Staarsrarhs nachftehende Entfchließungen: 


I, 
Abrehnung vom Jahre 1817. 
1) Mit Zuftimmung des Landraths werben, 

nachdem die Abrechnung des Jahres 
1817 als befriedigend angenommen wor: 
den iſt, auf die Abrechnung für das 
Jahr 1818 übergesragen: 

(10) 
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4) Beh ben Nichtwerthen, — Ka 
ueberſchuß » » * 33068, 65 
b) bey den Verwaltungs 
Poften, Abgang . +» 36,248, 6 
c) bey dem Straßenbau * 5 
d) bey bem Dammban, Abs 
gang. 
e) bey den Unterrichts⸗An⸗ 
ftalten, Ueberfhuß » 
f) bey’ den Ocmeindes Bes 
bärfullen © + + nn 
6) bey dem Catafter, Ueber — 
ſchuß 1,692, 33. 
2) Der Vorfchlag, die Abrechnung fünftig 
. allezeit auf das zweyte Jahr zuruͤckzu⸗ 
fegen, und dabey die Kreis: und Finanz 
Fonds gänzlich auszufcheiden, wird, da 
Innerhalb des verlängerten Termine die 
Eaffa: Rechnungen :vollfommen gefchlofs 
fen feyn können, als gan; zweckmaͤßig 
genehmigt, 


13,220, 94 


* * * + * 


1 
Steuer:-Begenflände 
7) Die vom Landrathe volljogene Verthel⸗ 
fung dee Grund⸗, Perfonal: und Mo⸗ 
biltar » Steuern in der von Uns beftimms 
ten Größe auf die einzelnen Bezirke und 
Gemeinden, mit Einfhluß der neuen 
Zugänge von 1525 fl. 26 fr., wodurch 
das Principale der Grund» Steuer auf 
741,525 fl. 26 fr. fi echöht, erhaͤlt 
| Unfere Beftätigung. 
2) Für eine volftändigere Inſtruirung der 
Steuers Reslamationen ift bereits durch 





4617, 49, 


2) für das Archiv. .. 
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die neuen ‚in Druck geldgten Inſtruetio⸗ 
nen der Steuer: Memter, und geeignete 
Anmeifungen der Land ; Commiffariate 
und Steuer ; Eontrolle s Yemter Vor⸗ 
forge getroffen. 
3) Weber die Rectiſteirung der Hebe: Ge 
bühren nach dem Verhäftniffe dee Aem⸗ 
ter zu den Bezirks» Eaffen erwarten Wir 
den nähern gutachtlichen Bericht Unſerer 
Kreis s Regierung. 


_ IL 2 
Poftulate für das Jahre 1819 
A) Verwaltungs s Koften. 
Die Verwaltungs s Ausgaben werden 
feftgefegt: 
fl. fr. 


2) s basAppellattonsgericht 28,930 — 
3) + die Bezirksgerichte. 30,400 — 
4) 3 bie Mierhzinfe der Tri⸗ 
bimale: 2. . +. 1,994 32 
5) : bie Friebensgerichte . 38,068 — 
6) = die Land⸗Commiſſariate 49, 160 564 
7) » die EantonssXerjte 14,156 12 
8) # die Öefängnife . 70,0co — 
9) + das Caſernement ber 
 Gendarmerie. » „4,197 24 
10) ⸗ das Armenhbaus . 15,000 — 
11) » ben botantfchen Garten 1,400 — 
12) » das Landes Geftüte 7,000 — 
'13) * bie Stipmdien . „. 1,800 — 
14) s das Eonfiftortum 1,856 — 
15) » das Bischum .„ „2,390 — 
16) ⸗ bie Kreis: Cafe » 350 — 
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# « fi, kr, 

17) für bie Batıke, Eaffen 10,040 40 
28) ⸗ bie Penfionen „ “ 2,100 14 
19) s ben Mefervefond „ 12,274 418 


Summa . . » 296,318 40 _ 


B) Steuer: Beyfchläge. . 


Wir bewilligen die von. dem Landrathe 


votirten Steuer» Benfchläge, nämlich: 
1) Fuͤr Michtwertbe . 2.0 0... 


2) > 

3) » bie Gtraffenbauten . «. »... 6 
4) » bie Rheindäume 2... 7 
5) » bie Untereichtss Anftaleen . 4 
6) s bie Gemeinde Bedürfniffe 5 
7) s das EentralsGefängniß zu 


Koiferslauten - “+... 
8) + die Baufoften des Tribunals 
und Gefängniffes zu Frans 
kenthal ee 41 
9) ⸗die Herſtellung des Doms zu 
Sun - 1:00: 


Zufommen » .. + 60 
Procente, nebft 34 Procent für die Cataſter⸗ 
Arbeiten, 

Es hat übrigens 
2) zu Unſerm Wohlgefallen gereicht, da 
der kandrath für die Studiens und Schul, 


Arftalten auf das Jahr 1819 ein Pros _ 


eent mehr beftimmt, und einmüthig bes 
ſchloſſen hat, für jeze und immer bem 
allgemeinen Schulfonde 3 Procent aus 
den Kreisfonds zu widmen, und nach⸗ 
dem hiedurch die Vorausſetzungen erfüllt 


1 
die Verwaltungsfoften +. .34 
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find, auf. welchen die bereits unterm 
12. September v. J. eventuell gegebene 
Zuficherung beruhte, fo werden Wir zu 
gleichem Zwecke einen jährlichen Zufchuß 
von 24,000 fl. aus ‚den Finanzfonds, 
vefp. aus den hiefür befonders beyeich- 


nieten Öefälfen feiften laſſen. 


Ueber die Einführung des Schulgeldes 
ben den Stubien: Anftalten wird an Uns 
fere Regierung, auf deren besfallfigen 


 Spechals Bericht, befondere Entſchlieſ⸗ 
ſung folgen. 


2) 


Wenn die Baufkoſten des Tribunals 
Gebäudes und des Gefängntffes zu Frans 
kenthal mit dem bemwilligten 1 Procent, 
dann mit den in der Abrechnung des 


Jahres 1817 ftehen gebliebenen 7400 


Francs und mit dem Erlös aus dem zu 
veräußernden Garten und Nebengebäude 
dafelbft beftritten werden Fönnen, fo wol: 
len Wir es hiebey bewenden, und die 
Forderung eines weitern Procents ev 
laſſen. 


3) In Anſehung der —** zu dem 


Straſſenbau aus den Finanzfonds be⸗ 
halten Wir Uns baldige beſondere Ents 
fheidung vor. Indeſſen geftarten Wir, 


‚ baß außer den für dieſen Zweck auf die 


Kreisfonds gelegten 6 Procent auch noch 
bie von dem Landrathe in feiner Sitzung 
vom 30 Detober zugeftandene freywillige 
Eoneurren; der zunächft betheiligten Ge⸗ 
meinden für die Herftellung der Straffe 
von Meuftadt nach Franfenftein, der 


Strafe im Aıfenzchal, der Straſſe von 


7) 
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‚Speyer nach kandau, der Straſſe von 
Frankenthal nach Grünftädt, der Straffe 
im Lauterthal, und für die Glan: Straffe 
zu Hülfe genommen werde. 


4) Da ſchließlich der Landrath aus wohl 
erwogenen Gruͤnden wiederholt darauf 
angetragen bat, daß die Steuer: Beys 
fchläge für die Gemeindes Bedürfniffe 
in die Kreis: Caffe eingezogen, und für 
diejenigen Gegenftände, wofür die in 
gleicher Summe erhobenen Prélare- 
ments aus dem Gemeinde-Vermoͤgen 
beſtimmt waren, verwenbet, dagegen 
aber dieſe Prelerements ganz aufs 
gehoben werden moͤchten; fo haben 
Wir feinen Anftand gefunden, auch dies 
fem Antrage Unfere Genehmigung zu er; 
theilen, worüber Wir Uns auf das dieß⸗ 
fallfige: bereits erlaffene Reſcript ber 
ziehen, 


- V. 

Einführung gleihen Maaßes und 
Gewichts, und Penſions— Regu— 

lativ für die proteſtantiſche 

Geiſtlichkeit. 

Ruͤckſichtlich der in Folge Unſerer Spe: 
cial⸗ Befehle an den Landrath gebrachtem 
zwey Gegenftände, nämlich der Einführung 
gleihen Maaßes und Gewichts, und eines 
Penſions⸗ Regulativs fuͤr die proteſtantiſche 
Geiſtlichkeit, werden Wir die in den Gis 
gungs Protocollen umftändlich entwickelten 
Anfichten einer näheren Würdigung unters 
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werfen, fobald die darüber abgeforberten 
Berichte Unſerer Kreis s Megierung- einges 
laufen ſeyn werden, 


V. 
Wuͤnſche und beſondere Anträge, 


Was endlich die geaͤußerten Wuͤnſche 
und beſondern Antraͤge des Landraths be— 
trifft; ſo ſind Wir 
1) nicht abgeneigt, die neue — 

uͤber die Gewerbeſteuer, welche auf das 

von Amtswegen geſtellte Gutachten Un: 
ſerer Kreis-Regierung in Speyer, nach 
umſtaͤndlicher Berathung, mit Ruͤckſicht 
auf die großen Gebrechen des vormali⸗ 
gen Patents Gefeges, und mit möglich 
größter Milderung mehrerer Beftimmuns 
gen erlaſſen wordenift, einer neuerlichen 

Prüfung zu unterziehen, wenn gebachte 

Unſere Regierung die eigentlichen hier: 
über beftehenden Befchwerden gründlich 
nachweiſen und erörtern wird, 


3) In Anfehung dee Privat⸗ Forderungen 
an Frankreich, und 


3) in Anſehung der Forderung des Landes 
für die Verpflegung der alliicten Teups 
pen — find die zur Erledigung noch er’ 
forderlichen Recherchen, Liquibationen 
und Unterhandlungen in vollem Gange, 
und Wir werden ben näherer Entwices 

lung dee Refultate, die befondern In⸗ 
tereffen des Rheinfreifes auf alle mög: 
liche Weife berückfichtigen laſſen. 


⸗ 


15t 


i 


4) Das Verlangen des kandraths, daß von 
ben öffentlichen Eaffen mehrere andere, 
als die zugeftandenen Münz Sorten, 
und befonders das Gold, angenommen 
werden möge, kann, da Bierüber fonft 
noch feine Klage vorgefommen ift, und 
theils die getroffenen Anordnungen mit 
der Einfühung des teutfchen Münzfußes 
aufdas genanefte zufammenhängen, theils 
auf Grundfägen ruhen, welche ben allen 

Staats: Caffen des ganzen Reiches ber 
obachtet werden muͤſſen, nicht gewährt 
werden, und ir finden Uns außer 
Stande, von den dießfalls erlaſſenen ge: 
feglichen Vorfchriften eine Abänderung 
zu bewilligen. 


5) Dem fernern Verlangen bes Landraths, 
daß dem Cataſter⸗ Weſen eine größere 
Thätigfeit gewidmet, und die Vermeſ⸗ 
fungen in größerer Ausdehnung betries 
ben werden möchten, wird Unfere Kreis: 
Regierung mis allem Eifer zu entfpres 
hen ſuchen. Diefelbe wird 


6) nicht minder beftrebt feyn, den Bau des 
Eentral s Gefängniffes, nah Hinweg⸗ 
raͤumung dev bisherigen Hinderniffe, und 
nach Bollendung der noͤthigen Vorar⸗ 
beiten; dann 


die Berichts: Erftattung über die Vers 
pachtung der Fifcherenen auf den Floß- 
Bähen, mit ausführlicher Entwicke— 
fung der dießfalls beſte henden gefeglichen 
und finanziellen Verhäftniffe zw befoͤr⸗ 
dern, fo wie auch 


7) 


— — 
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8) die bereits eingeleitete Reviſion der Forſt⸗ 
und Jagd: Ordnung befchleuniget wer⸗ 
— ben wird, 


München den 1. Februar 1819. 


Mar. Joſeph. 

Gr. v. Reigersberg. Fürft v. Wrede. Gr. v. Zeive. 
Gr. v. Rechberg. Gr. v. Thuͤrheim. Frhr. v. Lerhenfeld. 
Gr. v. Törring. 

Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
Egid v. Kobell. 





(Die Ablöfungs +» Tare der ehemals üblichen 
Lehenpferde in denjenigen Theilen des Reis 
ed, wo das Lehen: Edict eingeführt If, 
betreffend.) 

Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Nach dem organifchen Lehen; Edicte vom- 

7. July 1808, $$. 81 und 82. foll von den 

Rirterlehen s Befigern anftatt der ehemals 

üblichen Rehenpferde » Stellung eine jährliche 


Abloͤſungs, Tare von zwey Gulden vom 


Hundert der reinen Lehen » Einfünfte an 
den oberften Lehenhof entrichter werben. 
Obgleich diefe Entrichtung von allen Rit, _ 
terlehen in denjenigen Gebierstheilen, im 
welcher. das Lehen » Edict promulgirt ift, als; 
bald mit dem zunächftfolgenden Jahre ihren 
Anfang hätte nehmen follen, indem bie 
Stellung der Ritterpferde oder Ritters Pferds 
Surrogatgelder mit der Einführung des Le: 
hen: Edictes zum Vortheile der Bafallen aufs 
gehört hat, fo ift doch die Einhebung ber 
jährlichen Ablöfungs » Tare bisher, theils 
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weil manche Faffionen noch nicht geprüft 
waren, theils weil deren viele noch wirklich 
nicht eingefommen find, ausgefegt geblieben, 


Unſer Oberfter Pehenhof wäre nun zwar 
vollfommen berechtigt, den ganzen Betrag 
dieſes Ruͤckſtandes, und zwar um fo mehr 
im Anfpruch zu nehmen, als inzwifchen, und 
pwar namentlich in den Jahren 1809, 1813 
und 1815 ſchwere Kriege zu führen gemefen 
find ; in mildefter Erwägung der Umftände 
jedoch wollen Wir, daß biefe Abldfungs: 
Zaren von allen Ritterlehen für das Ver: 
gangene ftatt vom 10, nur von 3 Jahren 
entrichtet werben follen, 


Für die Zufunft mit dem Jahre 1843 
anfangend fol die Entrichtung jährlich, und 
zwar im Donate Jänner gefchehen. 


Hiebey follen die eigenen Fafjionen der 
Bafallen einftweilen, und bis zur definitiven 
Kataftrirung vorbehaltlich der Berichtigung 
nach dem Steuerfapitale oder nach andern 
Behelfen als Norm gelten, 


Ben den inzwifchen allodifieirten Lehen 
gichtet fich die Erhebung für das Vergangene 
nach den Zeitpuncten vom Jahre 1809, 1813 
u. 1815; fo daß für Dirjenigen, welche vor 
dem 1. Detober 1809 allodificitt worben 
find, gar nichts zu entrichten iſt. 


Diejenigen Unferer Vaſallen, welche ihre 
Faſſionen noch nicht übergeben haben, fol; 
len folche fpäreftens bis zum 1. May 1819 
vorlegen. 
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Unfere getrenen Bafallen werben in der 
folhergeftalt getroffenen Beftimmung einen 
neuen Beweis Unferes Landes; und Lehenss 
herrlichen Wohlwollens erfennen, und ſich 
beeifern, ihren Obliegenheiten getreufich 
nachzukommen. 


München den 14. Jaͤnner 1819. 
Max. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl 
der General⸗Secretaire, 
G. von Geiger. 








(Privilegium für den Mechaniker Alois Ra— 
mis in München, wegen einer von ihm 
erfundenen hydraulifchen Mafchine, oder ei: 
ned hydrauliſchen Pendels.) 

Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Nachdem Uns die Bitte vorgelegt mors 
ben ift, dem Mecanifer Alois Ramis 
dahier, fir feine neu erfundene Art einerhys 
drauliſchen Mafchine, oder eines hydrauliſchen 

Pendels, ein ausſchließendes Privilegiun 

zu bemilligen, und Unſere Akademie ver 

Wiffenfchaften diefe Birte, nach näherer 

Prüfung der Sache, zur Willfahrung bes 

gutachter hat, fo ertheilen Wir hiemit dem 

benannten Mechanifer Alois Ramis das 
erberene Privilegium auf Fuͤnfzehn Jahre, 
und wellen und gebieten hiernach, daß Yes 
dermann fih enthalten foll, ohne des Erfin⸗ 
bers Einwilligung die erwähnte hydraufifche 
Maſchine, nad) der uenerfundenen Art, in 


155 


Unſerm Königreiche zw verfertigen, nachzu⸗ 
machen, oder zu verfaufen, bey Vermeidung 
einer Geldbuße von Einhundert Ducaten, 
bald für Unſer Königliches Aerar, und 
halb für den Befiger diefes Privifegiums; 
alles diefes jedoch unbefchader ben echten 
Dritter, und insbefondere Derjenigen, wel; 
he ſich als frühere Erfinder ausweifen koͤnn⸗ 
ten, oder bie Erfindung felbft weſentlich 
verbeffern würden. 


Gegeben in Unferer Haupt: und Refis 
benzftade München ben achtzehnten Februar 
im Fahre Eintanfend Achthundert und Meun⸗ 
sehn. 

Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königlichen Allerhächften Befehl: 
der General:Secretaire, 
Sr. v. Kobell. 





Bekanutmachungen. 





Sitbung 
der Koͤniglichen — ————— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths Commiffion vom 19. Jänner d. J. 
wurden folgende Recurss Gegenftände ent⸗ 
ſchieden: 


1) Der Recurs des Thomas Boß zu 
Bergel, Landgerichts Windsheim im 


— — — 
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Rezatkreiſe, gegen die Braͤuer Gos 
und Conſorten, wegen Caducitaͤt der 
Braͤuerey-Gerechtigkeit. 


»2) Der Recurs des Buͤttnermeiſters Com 
rad Glaſer zu Schweinfurt wider 
ben Kaufmann Chriſtian Kirch allda 
wegen Hopfenbau, 


3) Der Recurs des Kaufmanns Stephan 
Wagner in Nürnberg, wegen Mauth⸗ 
Defraubation, 


4) Der Recurs der Gemeinden Illkofen 
und Auburg, gegen die Gemeinde 
Altach, Landgerichts Stadtamhof im 
Regenkreiſe, wegen Gemeinde: Grün 

bes Bertheilung. 


5) Der Recurs des Stahlfabrit ; Inhabers 
Grafen von Ahrensberg zu Schleife 
beim, gegen ben bürgert. Feilenhauer 
Sedelmayer in Münden, wegen 
Gewerbs ; Beeinträchtigung, 


6) Der Recurs der Bierbräuers Witte 


Brigitta Ziegler in Dachau und 
Eonf., gegen Johann Herrmann, 
Gutsbeſitzer in Etzenhauſen, Landge⸗ 
richts Dachau im Iſarkreiſe, wegen 
Cultur und Fahrts⸗Servitut. 


7) Der Recurs des Schoͤnfaͤrbers Dal⸗ 
Ho zu Waſſertruͤdingen und Conſ. im 
Rezatkreife, wegen gefegwidrigen Ges 
treides Kaufes. . i 
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Dfarseyens und Benefictens 
Erledigungen, 





Im Sfarfreife: 
3») Die Pfarry Paunzbaufen und das 

Beneficium zu Johauneck. 

Durch den Tod des Priefiers Johann 
Baptift Hofmann, wird die Pfarrey Paunz 
haufen und das Beneficitum Johanned 
erlediget. Diefe benden Pfründen liegen 
in der Diöcefe Frenfing, im Landgerichte 
gleichen Namens, und im Decanate Sicken⸗ 
bad. 

Der Pfarrer wohnt in Johanneck, und 
paftorirt in 4 Drtfchaften 420 Geelen, 

In Paunzhauſen befindet ſich eine Schu⸗ 
fe, und in dem Bejirke der Pfarrey zwey 
Kirchen. 

Die Renten ber benden Pfründen zus 


fammen betragen 419 fl. 28 kr., auf denen 
feine befondere Laflen haften, 


2) | Das Kurat » Beneficium in Unterfchleißheim. 


Der auf das Beneficium zu Unter: 
ſchleißheim beſtimmte Priefter Ignaz 
Wimmer, wird in Gemaͤßheit der aller 
gnädinft beftätigten Präfentarion des Koͤnigl. 
Kämmerer Grafen Marimilian von Taufkir⸗ 
hen auf die Pfarren Lafering befördert, 
und biedurch die obbenannte Pfründe wieder 
neuerdings erlediget⸗ 


” 
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Im Rezatkreife: 
3) Das Frühmeßs Beneficium zu Mit. Bib art. 


Das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Mt. Bir 
bart, Königl. Landgerichts gleichen Ma: 
mens in der Didcefe Bamberg, iſt erledigt, 


Die DObliegenheiten des Benefictaten bes 
Reben in Lefung der Zrühmeffe an Sonn 
und Feyertagen, der Engels Nemter an 
Donnerstägen und anderer geftifteten Meffen, 


Das DBeneficium erträge 13 Schäffel 
2%: Megen Kom, 6 Schäffel 334 Metzen 
Hader, «4 Megen Kern, den Nutzen von 
375 Tagwerf Arder, 03 Tagwerk Wieſen 
und freyes Holy, dann die Zinfen von 
4318 fl., wovon aber 1365 fl. 36 fr. auf 
Wiener Stadt: Banf » Obligationen ausger 
fiehen find, 


Die Laften betragen an Staats : Aufla: 
gen und Abgaben 43 fl. 74fr,, ı5fl. 55 fr. 
an Beloldung für den Schullehrer und 5fl, 
für Megwein, 


gm Unter : Mainfreife: 
4) Die Pfarrey Weitheim. 


Durch den Tod des Pfarrers Reckna⸗ 
gel, ift die Proteftantifche Pfarrey Weitz 
heim, im Landgerichte Haßfurt, in ber 
Kirchen » Yufpestion Ruͤgheim, erlediger 
worden, 


Der Pfarr: Ertrag iſt im Allgemeinen 
auf 325 fl, angegeben, 
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Die Seelenzahl der Pfarren beträgt 270. 


Parochtalorte und Filiale find mit diefer 
Pfarrftelle nicht verbunden. 





Dfarreyens und Beneficten Vers 
feihungen. 





Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen und WBeneficien zu vers 
Leihen allergnäbigft geruht: 


am 15. Februar d. J. die Pfarren zır 
Barren, Landgerichts Hilders, dem ches 
maligen Profeffor am Gymnaſium zu Ham: 
melburg, Pr. Ddaricus Kobel;, 


am 17. Februar d. J. die Pfarren zu 
Ebersberg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Erconventualen Priefter Georg Ebers 
had Schmidt, dermalen zu Inders— 
dorf; die Pfarren zu Waakirchen, Land: 
gerichts Miesbach, dem Priefier Gerhard: 
Pentfperger, Erconventualen des auf 
gelösten Benediftiner » Klofters zu Attel 
und Euratpriefter zu Olſtadt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver- 
moͤg an den Königl. Oberfihofmeifter Stab 
unterm 18. Februar 1819, erlaffener allers 
hoͤchſten Entſchließung, den Hofprediger 
Mihael Hauber, und den Kranken: Eu: 
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rat: Kaplan, bey der Stadtpfarten zu U. 2, 
Frau zu Münden, Anton Hagn, zu Hofs 
coplanen zu ernennen, — dann den Kaßs 
maieriſchen Weneficiaten dafelbft, Andreas 
Mühlbauer, und dem Profeffor an der 
Unter ; Progymnafial s Claffe der biefigen 
Studien: Anftalt, Ignaz Hölderich, zu 
Hofprieftern zu ernennen allergnädigft ges 
ruht; — und die erledigte Caplanen der 
St. Georgi-Brudeiſchaft dem Hofprediger, 
Michael Hauber, allergnädigft verliehen. 





Dienfies Nachrichten. 


Seine Königliche. Majeftät haben am 9. 
Januar d. J. den bisherigen Revierförfter 
zu Schwaningen, Freyherrn von Guttens 
berg, als Revierförfter nach Gunzenhaus 
fen, und den bisherigen Revierjäger Bee 
zu Spielberg zyr einsweiligen Vermefung 
des Forftreviers Schwantngen beftummt, 





An 29. Januar d. J. wurde dem in de 
Ruheftand getretenen Oekonomie Rathe des 
Dberft s Hofmarfchallftabes, Georg Jakob 
Steinheil, der ihm ſchon in frühern 
‚Dienftverhäftniffen verlichene Charakter eis 
nes Regierungs : Nathes neuerdings beftätigt.. 





Seine: Majeftät der König haben am 
31. Januar d. J. die beyden auferordent; 
lichen Profefforen an der Univerſitaͤt zu Wuͤrz⸗ 


Cır) 
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burg, Georg Lauck, und Johann Adam 
Seuffert, zu oͤffentlichen ordentlichen Pro; 
fefforen allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 





Am 1. Februar wurde ber bisherige 
Salinen-Caſſier in Berchtesgaden, Franj 
Borgias Kinn, als Sal; ; Dderamtss 
Eaffier in Reichenhall, und 


der bisherige Meichenhallifhe Salinen⸗ 
Amtsfchreiber, Anton Poffert, provifos 
riſch zum Salinen-Caſſier in Berchtesga⸗ 
den ernannt. 





Seine Majeſtaͤt der König haben, ver: 
mög an die Regierung des Ober: Donau 
feeifes unterm 5. Februar 1819 erlaffener 
alterhöchften Entſchließung, den als erften 
Affeffor ben dem Landgerichte Goͤggingen er: 
nannten bisherigen zweyten Affeffer zu Groͤ⸗ 
nenbah, Simon Zimmermann, als er; 
ſten Affeffor an das Landgericht Jlertifs 
fen zu verſetzen geruhet. 


Ingleichen wurde bie erfte Aſſeſſors⸗ 
Stelle ben dem Landgerichte Obergünzburg 
dem zweyten Landgerichts: Affeflor,, Johann 
Burger zu Donauwoͤrth verliehen, und 
ftatt deffen als zweyter Affeffor in Donaus 


wörth der bisherige Actuar bey dem Lands. 
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gerichte zu Rehau, Wilhelm Kern, und 
als Landgerichts: Actuar in Rehau der ger 


prüfte Mechts: Practifant Chriftoph Lands 
graf aus Wunſiedel ernannt. 


Seine Majeftäe der König haben 


unterm 2. Februar d. J. die zweyte Raths⸗ 
Stelle bey dem Handels » Appellationsges 
richte zu Nürnberg dem Rathe des Kreis: 
und Stadtgerichts daſelbſt Ludwig Zehler; 


unterm 9. d. M. bie bey den Kreis: 
und Stadtgerichten zu Paffau und zu Fürth 
erledigten zwen Raths + Stellen dem bis— 
herigen Regiments: Yubitor, Joſeph SHöL, 
fer, und dem an bas Landgericht Iller- 
tiffen beſtimmt gewefenen erſten Aſſeſſor, 
Georg Hertel zu verleihen; 


unterm 10. d. M. den bisherigen Schrei⸗ 
ber ben dem Kreis; und Stadtgerichte zu 
Münden, Earl von Waizenbed, jum 
Regiſtrator dafelbft zu befördern; und 


unterm 12. diefes M. auf die dadurch ers 
fedigte Schreibers Stelle bey eben genanns 
tem Kreis: und Stadtgerichte den Julius 
Schreyer, bisher Schreiber bey dem 
Kreis s und Stabtgerichte in Erlangen ju 
verfegen gerubet, 
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Vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 16. Februar d. J. haben Seine Mas 
jeſtaͤt geruht, den zweyten Concipiften, Friebs 
rih Bacher, in die erledigte Sekretaͤrs⸗ 
Stelle bey ber Kammer des Innern der Re 


gierung bes Kheinkreifes einruͤcken zu laſſen. 


Unterm 18. Februar d. J. wurde der 
geprüfte Rechts + Practicant und Bisherige 
Patrimonial: Oerichtshalter zu Heroldsberg, 
Johann Sigmund Carl Freyherr von Geu⸗ 
der, als zweyter Aſſeſſor bey dem Land⸗ 
gerichte Hersbruck allergnädigft ernannt, 


ae En 


Königlihe Beftätigung der Magi— 
flrats: Wahlen, 





Der Magiftrat der Stadt Nürnberg, 
welcher nach Vorfchrift der Gefege gewählt, 
und von Seiner Königlichen Majeftät mits 
telft aller hoͤchſter Entſchließung vom 31. Dctos 
ber 1818 beftätiger worben ift, befteht aus 
folgenden Individuen: 


a) Erfter vechtsfundiger Buͤrgermeiſter: 


Doctor Ehriftian Gottfried Lorſch, 
bisheriger Handels gerichts⸗ Aſſeſ⸗ 
ſor und Advocat; 


by) zweyter rechtskundiger Bürgermeifter: 


Nicolaus Soͤrge a bisheriger Stifs 
tungs » Adminiſtrator. 


c) Rechtskundige Magiſtrats / Rächer 


1. Joh. Chriſtian Friedrich S chmid, 
bisheriger Stadt⸗Syndicus und 
Municipal: Rath; 


2. Doctor Martin Wilhelm von 
Meu, vormals Rath des Kior 
ſters Ebrach und Realitäten. Be 
figer; 


3. Earl Wilhelm No pitſch, Biss 
heriger Polizey s Commiffär ; 


die vierte Raths-Stelle ift zur 
Zeit unbefegt, 
4) Tehnifcher Baurath: 
Balthafar Kieskalt, auiefeirter 
Bauinfperton, 
e) Bürgerlihe Magiftrats- Rächer - 


1. Chriſtoph Wilhelm Marr, - 
Zinngießer; 
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2. Joham Scharrer, Kauf 
mann ; 


3. Johann Georg Bauer, Neu 


litaͤten⸗-Beſitzer ; 


4. Michael Joſeph Schmi d, Buch— 


druckerey⸗Beſitzer; 


5. Doctor Johann Friedrich Jun— 


ge, Kaufmann, 


6. Martin Chrift, Huber, Kauf: 


mann ; 
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7. Chriſtoph Earl von Harsdor f, 
Realitaͤten⸗Beſitzer; 

8. Johann Merkel, Kaufmann; 

9, Johann Ernſt Kraft, Kaufe 


mann; 

10. Carl Gottfried vom Grund: 
herr, Realitäten: Befiger; 

sr. Joh. Sammel Fuchs, Death: 


fabricant; 


12. Chriſtoph Sebalb, Buchdru⸗ 
ckerey⸗Beſitzer. 


Yllgemeimed 


Intelligen- 


Blatt 


für dos . 


Königreich Baierm ; 
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IJInhalt. 
Bekanmntm ach umngen. Pfarrehen⸗ und Beneficlen ⸗Grledlguageu. — Pfarrehen und Bencheien: Ber 
leihungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes Nochrichten. 





Bekanntmachungen. .» 





Pfarreyen- und Benefteten⸗ 
Erledigungen. 


Im Ifartreiſe: 
2} Das Vicariat zum heiligen Kreuze. 


Dirs vi die Werfegung des’ letzten Befigere 
wutde das Pfarr s Bicartar Heiligen Kreup 
erlediget. 

Es liegt in der Didcefe Freyſing, in Sem’ 
Deranate und im Landgerichte Tittmoning. 


In einem Umkreiſe von 3 Stunden: ber. 


geeifet es 522 Seelen und eine Schule, 
Die Priefterfihaft beſteht aus dem Vikar 
allein; Deffen Renten ich auf 432. fl. belaufen, 
Saften: haften: Peine befondern auf birfer 
Pfruͤnde. 





Im Ober⸗Donaubreiſer 

Das Benefieium gu Thannhaufen, 5 

Das Fruͤhmeß⸗ Beneſſeium zu Thanns 

Haufen, Herefchaftegerichts gleichen Dar 

mens, in Ber Didces Augsburg, iſt Durch 

Beförderung des bisherigen Beneficiaten 
erledigt. 

Der Beneficiat Hat außer der Werbinds 
lichkeit der Haltung der Fruͤhmeſſe auch in 
den pfarrlichen Functionen Aushilfe zu leiſten. 

Der Ertrag dieſes Beneficiums fließt 
aus Widdum, Getreidguͤlten und Jahrtags⸗ 
Stiftungen, und berechnet ſich auf 388 fl. 

Die Laſten betragen jährlich 3 fl. 14 kr. 

Die Steuern werden. wwegen mangelnder 
Eongrun vom Finanzs Aerar erſeht. 

‚Die Wohnung ift alt-und baufaͤllig, und 
zur Zeit noch unentfchieben, wen die Bau⸗ 
Verbindlichkeit obliege, | 


(ı*) 
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Im Rezatkreife: 


- 3) Die Pfarrey Treuchtlingen. 


Die Pfarrey Treudtlingen, Lands 
gerichts Heidenheim, in der Diöcefe Eichftädt, 
ohne Filial, aber verbunden mit der charitar 
tiven Seelforge über die in dem Umfreife von 
ungefähe 2 Stunden zerftreut wohnenden 
Katholifen, 224 Seelen zählend, ift erledigt. 
Sie erträgt an Getreide Befodung 359 fl. 
14 ft,, an Stroh 37 fl. 24 fr., 105 Klafter 
Hol mit 300 Wellen 30 fl. 30 fr., 3 Jaus 
chert Aecker, % Tagwerk Wiefen nebft Holz 
15 fl. 52 fr, Heu: Grummer und Brach—⸗ 
zehenten 378 fl. 123 kr., Obſt⸗ Grasgarten 
und Blutzehenten 24 fl. 58 kr., Weiderecht 
1 fl.,. an baarem Gelde ftändig 3 fl, 33 kr., 
an Stolgebühren 56 fl. 574 fr. Die Laften 


betragen 99 fl. 10 fr. 


4) Das Diaconat und Rectorat zu Winde: 
bad. 

Vermoͤge eingelangter Entfchliegung des 
Koͤnigl. Ober: Eonfiftoriums vom 12. v. M. 
ift das Diaconat in Windsbach zwar von 
der Pfarren Dürrenmungenau getrennt wors 
ben, fol aber mit dem Rectorat in der Art 
verbunden bleiben, daß bem Diafon zur Pflicht 
gemacht wird, außer zwey Stunden täglichen 
Unterricht in der Mectoratsfchule, auch tägs 
lich zwey Stunden Unterricht in höhern Lehrs 
gegenftänden in der Cantoratsfchule zu ertheis 
Ien, die Schullehrer⸗Fortbildungs⸗Anſtalt zu 
beforgen, und dem Defan und Stadtpfarrer 
zu Windsbach in Berhinderungsfällen Aue⸗ 
huͤlfe zu leiſten. 


Die Einfünfte dieſer vereinigten Diafo: 
nats- und RKectoratss Stelle find im Jahre 
1807 auf 401 fl. berechnet worden, und has 
ben eine Zulage von Einhundere Gulden aus 
den Renten:leberfchüffen des Windsbacher: 
Kirchenvermögens erhalten, fo daß alfo das 
Geſammt⸗ Einkommen auf Fuͤnfhundert Guf: 
den angenommen werden kann. 


Im Rheinkreiſe: 
5) Die katholiſche Pfarrey Niederkirchen. 

Durch das Ableben des Pfarrers Michael 
Schwoll iſt die Pfarrey Niederkirchen 
erledigt worden. 

Dieſelbe liegt in dem Bischume Mainz, 
Land: Commiffariat Neuftadt, und zählt 960 
Seelen, ohne Filiale. 

Die Erträgniffe beftehen in einem Garten _ 
von 120 Kuthen, 2 Morgen 40 Ruchen Wein⸗ 
berge, 5 Morgen Wiefen, 20 Morgen und 
120 Ruthen Aderland, jährlich zu beyläufig 
645 fl. 45 fr, angefchlagen, 

6 Ohm Weingile und 3 Malter Korn 
zu a2 fl. 

Bon gı fl, Capital die Zinfen mit 4 fl. 
35 fr. 

Für geſtiftete Jahrgedacheniſ⸗ und See⸗ 
len⸗Andachten 30 fl, 

106 fl. 8 fr, Staatsgehalt, nnd 28 fl, 
Stolgefaͤlle. 

Die Abgaben ame fih auf so fl. 
23 kr. 
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Im Ober: Mainfreife: 
6.) Die Pfarrey Michelau, 
Die erledigte Pfarrey Miche lau, im 
Landgericht Lichtenfels und Dekanat Bam⸗ 
berg hat’ einen Ertrag von 682 fl. 52£ fr, 








Pfarreyen: und Beneficien; Bew 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben fol 


gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruhet: 

Am 18. Februar d. J. bie Pfarren 
zu Edenfterten, Landgerichts Deggendorf, 
dem Priefter Benno Sebaftian Vogel, 
Erbenediftiner des aufgelöften Kloſters zu 
Mallersdorf; 

am 19. Februar d, J. die Pfarren zu 
Ettenbeuern, Landgerichts Burgau dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Eirisried, Prieſter 
Thomas Klingenſteiner; und die das 
durch erledigte Pfarrey zu Eirisried, Lands 
gerihts Mindelheim, dem Priefter Johann 
Nepomuck Jettenberger, Kaplan zu 
Stodheim ; 

am 21. Februar d. J. die Pfarren zu 
Vilslern, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
ehemaligen Pfarrer zu Forftinning, Prieſter 
Kohann Nepomuf Fifcher ; 

am 23. Februar d, J. die Pfarrey zu 
Hilders, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer und Diftriers: Schulins 
fpectoe zw Unsleben, Fran Wilhelm 
Schemmel; 
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Am 27. Februar d. J. die Pfarren zu 
Steppach, Landgerichts Goͤggingen, dem 
bisherigen Fruͤhmeß⸗Beneficiaten zu Retten⸗ 
bach, Prieſter Quirin Widemann; — die 
Pfarrey zu Waltendorf, Landgerichts Deg⸗ 
gendorf, dem Prieſter Adam Litzen mayer, 
Cooperator zu Gangkofen, Landgerichts 
Eggenfelden ; — die Pfarren zu De 
erling , Landgerichts Hemau, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Wald, Priefter Joſeph 
Fifcher, und bie dadurch erledigte Pfarren 
zu Wald, Landgerichts Roding, dem Pries 
ſter Michael Gott ſamer, Vikar an ber 
Domficche zu Regensburg, 





Dienſtes-Nach richten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 13. Februar d. J., den Salzoberfac⸗ 
tor Alois Hornberger in Ingolſtadt, 
zum Saljbeamten in Würzburg; 

den vormaligen Lieutenant und bermas 
tiger Salzamts : Schreiber in Memmingen, 
Michael Ziegler, zum Galjoberfactor in 
Ingolſtadt; 

den bisherigen Oberlieutenant und Prae⸗ 
tikanten bey dem hieſigen Salzamte Joſeph 
Paraviſo, zum Salzamts-Schreiber in 
Memmingen, und 

ben bisherigen Saljoberfactor in Mur⸗ 
nau, Alois Mooshammer, zum Galjs 
oberfactor in Füßen ernannt, 
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Seine Majeſtaͤt der König haben um 
term 19. Febr. d. J. den bösherigen 
Schreiber bey dem Kreis und Stadtge⸗ 
richte zu Amberg, Mar. Seitz, in glei⸗ 
cher Etgenſchaft zu jenem in Erlangen auf 
ſein Geſuch zu verſetzen, und die dadurch 
erledigte Schreiberſtelle bey obengenannten 
Gerichte in Amberg dem. ehemaligen Lirute⸗ 
nant und jegigen Kanzley⸗Practikanten bey- 
dem Kreis- Stadtgerichte zu: Baireuth 
Emanuel: Foͤhr, zu verleihen geruhet. 





Ferner wurde unterm 19: Febraur d. J. 
Ber Bisherige Ingenieur⸗Practikant Wil⸗ 
beim Pfeiffer, zum Jagenieur der Stra⸗ 
fen s und: Wafferbans Infneetion. Augsburg, 
ernannt. 





Seine Majeſtaͤt der König haben ums 
term: 23.: Gebr, d J. die dermaligen Bands: 


gerichts‘ s Affeffören: Jofeph Galler, zw | 


Amberg und Johann Bapti Stengel, 
zu Burglengenfeld zu Kächen bey dem Kreis: 
und Stadtgerichte in Amberg zu befördern ;, 

den ehemaligen Foutrier Mar Müller, 
pm. Schreiber daſelbſt zu ernennen ; 

die bey dem Kreisgerichtes und Stadt 
gerichte in Würzburg, wegen des Ruͤcktrit⸗ 
tes des dafür beſtimmt gewefenen Johann 
Baprift Hüfner in den Ruheſtand, noch 
unbefegte Schreiberftelle dem quiescirten Zus 
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fijamts:Kopiften: Georg, Schott, zu ver: 
leihen ; 

in: bie Gem dem Königlichen Oberapr 
pellationsgerichte erledigte Rathodienerſtelle 
ben Niflas Diemer, bisher Rathsdiener 
bes Appellationsgerichtes im Iſar⸗Kreiſe; 
dann in. deffen Stelle dem bermaligen Rathes 
diene bey dem Kreiss und Stadtgrrichte 
u Münden Franz Bahamer vorruͤcken 
zu laffen geruben, 

Auch unter obigen Datum Ber bisher 
rigen Regiments; Auditor und proviforifchen 
Aſſeſſor des Militär Appellattonss Gerichtes 
in Münden Ehriſtian Bi Pling, bey den 
Sandgerichte Hofheim; 

ben. bisheriger Auditor bey dem. erſten 
Küraffiers Regimente zu Freyſing, Konrad: 
von Sauer, bey dem. Landgerichte Met 
richſtadt; 

den vormaligen Wppellattonsgerichtss 
Acceſſiſten und dermaligen Landgerichts-⸗Ac⸗ 
tuar im Muͤnchberg, Friedrich von Dehk 
haven, bey dem Landgerichte Geroldvhofen; 

ben bisherigen Rechts: Practifanten des 
Landgerichtes Mörtingen Michael Alois 
Mahr, ben dem Landgerichte Muͤnnerſtadt, 
und: 

den bisherigen Rechts: Practifanten ben 
dem Landgerichte Königshofen, Joſeph 
Fambach, für das Landgericht Haßfurt 


in. Abookaten zu etnenuen geruhet. 


REEL ———— — 


Allgemeines mb 


Fıtelti genz: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





AU. Stuͤck. Münden, Somabend den 13. Maͤrz 1819. 
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Inhalt. 

Abnigliche Allerboͤhſte Entſhalfeßungen: Die Uniform für das Kreis-Forſt-VPerſonal und die 
Haupt: Forſt Buchhaltuug des Koöniglichen Staats: Miniiteriums der Finanzen betreffend ; — Mer: 
längerung bes Privilegiums für den Kunft: und Papierbäudler I, G. Zeller, zur Herausgabe feines 
Geſchaͤfra⸗ und Erinnerungs = Buches. — Minifieria I:Entfoliepu gen: Die Geneh— 
snigung der Kolal: Kriegskoften: Verdauatien dee Landgerichts Ober » Günzburg vom 1, May 1307 big 
Testen März 1510 betreffend; — die Inſtruction des Ober-Bau-Commiſſariats bey dem Koͤniglichen 
Staats-Miniſterium des Innern. — B efanntmabungen: Pfarreyeun— und Beneficien = Verlet: 
Bungen- und Veſtaͤtigungen; — Dienfes - Nachrichten; — Einberufung des Grafen v. Sieh zur 
Stände » Verfammlung; — Adele - Verleibung; — Koͤnigliche Genehmigung zur Zragung fremder 
Deforatiouen; — Einverleibung des Ortes Oberheroldsbach in das Landgericht Forchheim. 


——— ——— — — — ——— 

Königliche Allerhoͤchſte rungen angeordnete hoͤhere und niedere Per⸗ 

Entſchließungen. ſonal, ingleichen fuͤr die unterm 31. July 

vorigen Jahres ben dem Staats ; Minifterium 

(Die Uniform für das Kreis-Forſt-Perſonal der Finanzen organifirte Haupt: Forft: Buchs 

und für die Haupt - Forſt-Buchbaltung des haltung teird unter Zugrundelegung ber für 

Staats = Minifteriums der Sinanzen bes Bas vormalige oberfte Forftamt beftandene 

treffend.) Uniformirungs:Borfchrift vom 2r. July 1808 

Marimilian Joſeph, (Regierungs : Blau 1808, Stüd XXX. 

von Gottes Gnaden Köniz von Baier. ©. 13411 = 1416) die Uniform in folgender 

Art vorgezeichner ; 

Für das unterm 1" und 27fen Yıfıy vorigen 1. Für die Kreis: Fort: Neferenien und 

Zahres zur Direerion und Verwaltung des für den Vorſtand der Miniterial: Haupt: 
Bor; und Jagdweſens bey den Kreis Regie Forſt⸗Buchhaltung 

12 
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.. als Galla «Uniform, die in jener 

Vorſchrift vom 21. July 1808 den 
Ober⸗ Forfträchen vorgefchriebene 
grüne Galla⸗Uniform; — 

b. als gewöhnliche Uniform, die in 
jener Vorſchrift beftimmite Uniform 
mit dee Ausnahme, daß auch bey 
diefer, wie bey ber Galla⸗ Unis 
form, bie Hauptfarbe grün ftatt 
hechtgrau feyn ſoll; — indeſſen 
Fönnen die hechtgrauen Uniformen 
ausgetragen werben, — 


c. der Uniforms s Fracf von grüner 
Farbe befteht gleichfalls nach der 
gegebenen Vorſchrift in einem ges 
ſtickten Kragen, langen Beinfleis 
dern vonderfelben Farbe, und einer 
weißen Weſte. 


2. Die Uniformen ber Kreis s Forſt⸗ Ins 


fpeetoren und bes Haupt » Buchhalters 


der Minifteriol s Haupt » Forſt⸗ Bud 
haltung bleibt diefelbe, wie fie gegen⸗ 


waͤrtig für die Kreis Forſt⸗Inſpectoren 
ſchon beſteht. 

3. Die Kreis-Forſt⸗ Controlleurs und die 
Kreis: Ferſt⸗Rechnungs⸗ Commiſſaͤrs, 
ingleichen die Buchhalter und Deffinas 
teurs bey der Haupt » Fort» Buchhal: 
tung tragen die in jener Vorſchrift für 
die Sefretäre, Rechnungs: Commiffäre 
0 fe w. vorgezeichnete Uniform, jedoch 
flatt der Degen, Hirfchfänger. 

4. Die Kreis⸗Forſt⸗Offizianten, ingleichen 


— — — 
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die Kanzelliften bey ber Haupt Forſt⸗ 
Buchhaltung, tragen gleichfalls die dort 
vorgeſchriebene Uniſorm der Tabelliſten 
und Kanzelliften, und gleichfalls wie die 
Vorſtehenden, flatt der Degen, Hirſch⸗ 
fänger. | 
Nach diefen Beftimmungen haben fih Un: 
fere Regierungen, Kammern der Finanzen, 
zu achten, und hienach das Weitere zu vers 
fügen, Münden, ben 20. Februar 1819. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Kdnigl. Allerhbchten Befehl: 
der General: Sekretär, 
G. von Geiger. 


—— — — — 


(Verlaͤngernng des Privilegiums fuͤr den Kunſt⸗ 
und Papierhaͤndler J. G. Ze ler, zur 
Herausgabe feines Geſchaͤfts⸗ und Erinne⸗ 
rungs⸗ Buches.) 


Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Auf die Bitte des hieſigen Kunſt⸗ und 
Papierhaͤndlers I. G. Zeller, haben Wir 
beſchloſſen, das demſelben unterm 15. De⸗ 
cember 1810, 27. Februar 1813, und 7. Fer 
hruar 1816 zum Verlage und zur Herausgabe 
eines Geſchaͤfts⸗ und Erinnerungs + Budes 
ertheilte ausschließliche Privilegium auf weis 
tere drey Yahre, das if: bis zum Fahre 
1823 einſchließig, unter Erneuerung ber in 
den erwaͤhnten Bewilligungen gegen den Nach⸗ 
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deuck und eigenmaͤchtigen Verkauf dieſes Wer⸗ 
kes ausgedruͤckten Geld: und Confiscations⸗ 
Strafe, allergnaͤdigſt zu verlaͤngern. 
Wonach gedachter Zeller von allen 
obrigfeitlichen Behörden Unfers Reiches kraͤf⸗ 
tigft gefhäge werden fol, Gegeben, Müns 
hen den acht und zwanzigften Februar im 
Jahre Eintaufend achthundert und neunzehn, 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


" Auf. Königlich Allerhochſten Befehl: 
der General: Sefretär, 
F. v. Kobell. 





Miniſterial ⸗Entſchließungen. 





(Die Genehmigung ber Lofal = Kriegsfoften s 

Peraͤquation des LandgerichtsOber-Gänzburg 

vom 1. May 1807 bis lezten März 1810 

betreffend.) 

Staats s Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigen 
hiemit auf den Antrag Ihrer Regierung des 
Ober⸗Donaukreiſes die von ſaͤmmtlichen Ge⸗ 
meinden des Landgerichts Ober-Guͤnzburg 
freywillig verabredete Ausgleichung ihrer vom 
1. May 1807 bis ultimo März 1810 ger 
tragenen Kriegslaſten, und geſtatten, daß das 
nach dem vorgelegten Peraͤquations⸗Entwurfe 
den uͤberbuͤrdet geweſenen Gemeinden noch 
hinaustreffende Guthaben von 13,323 fl. 
263 kr., durch Einhebung einer nach dem 
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felöft gewählten Anlagsfuße ju repartirenden 
Umfage von 
13,437 fl. 14 kr. 
bezahlte, und diefe Summe nach ber einftims 
migen Erflärung der Deputirten fämmtlicher 
Ammanſchaften, in drey halbjährigen Friſten 
erhoben werde. 
Muͤnchen, den 28. Februar 1819. 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Allerhoͤchſten 


Befehl: 
Graf Freyherr 
v. Thuͤrheim. ©. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. v. Geiger. 





(Die Inſtruction für das Ober-Bau- Commifs 
fariat bey dem Königlichen Staats s Minis 
fterium des Innern betreffend. ) 


Staats⸗Miniſterium des Innern. 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
Ober⸗ Bau: Commiſſariate bey dem König: 
lihen Staats: Minifterium des Innern die 
unten folgende Inſtruction ertheilt, welche 
hiemit öffentlich befannt gemacht wird, 
Münden, den 6. März 1819. 
Auf 
Seiner Königlichen Majeftät Alterhöchften 
Befehl: 
Graf v. Thuͤrheim. 
Durch den Miniſter: 
ber General: Sefretär, 
Gr, von Kobell, 


(12*) 


Inſtruction 

— fuͤr 
das Ober⸗-Bau⸗Commiſſariat bey 
dem Koͤniglichen Staats: Miniftes 

eium des Innern. 


Nachdem das neue Dber Bau: Coms 
miffariat bey dem Staats Minifterium des 
Innern nach den Grundfägen und Ernennuns 
gen der allerhöchften Referipte vom 19. und 
22. September und 22. Detober vorigen Jah: 
res unter dem Vorfige eines Ober: Baus Ras 
thes conftitwirt und in Thätigkeit getreten 
ift, fo werden ber Gefchäfts: Kreis und die 
Befugniffe deffelden folgendermaßen beftimmt ; 


1. Das Ober : Bau; Commiffariat ift dem 
Minifterium nicht als eine erecutive, 

ſondern als eine berachende Stelle zuge⸗ 
geben und untergeorduet ; 

2, baffelbe hat fein Gutachten in allen Faͤl⸗ 
len, wo es von diefem Staats: Minis 
fterium dazu aufgefordert wird, unter 
Bezug auf die beftehenden Bau + Vers 
ordnungen, und unter Beruͤckſichtigung 
reiner architefronifcher Anfichten zu er⸗ 
ftatten, 

3. Diefes Gutachten des Königlichen Obers 
Baus Eommiffariats wird unter Anles 
gung der Plane vorzüglich in allen dens 
jenigen Gegenftänden erhohle werden, 
wo es 


a. um die Aufftellung der Generals 


Plane über ganze Anlagen und neue 


182 


Baus Linien zu thun if, — und 
in dieſer Hinfiche ift bie endliche 
Beftimmung eines unabänderlichen 
General: Planes für die Reſidenz⸗ 
Stadt Münden und ihre Bors 
ftädte, eine Haupt » Aufgabe für 
das Dber : Bau : Commiffariat. 


b. Ben der Aufführung oder wefents 


lichen Veränderung großer Etift: 
ungs⸗, Kirchen⸗ oder Gemeinde: 
Gebäude, fo wie bey der Erhebung 
Öffentlicher Denkmäler, in fo ferne 
alle diefe Gegenftände von dem 
Minifterium des Innern abhängen. 


c. Ueber Mittel, Art, Ordnung und 


Zeit, wie diefe in Frage ftehenden 
Gegenftände am zweckmaͤßigſten 
zur Ausführung gebracht werden 
koͤnnen. 


. Da ein Theil der Obliegenheiten 


der aufgeloͤſeten Ran: Commitjion 
an das Ober: Ban: Commiffariat 
übergeht, fo werden demfelben, 
wie es vermöge allerhöchften Per 
feriptes vom 17. Auguſt 1816 
verordnet war, die Plane und Ent⸗ 
oürfe zu bedeutenden Hof: , Staates 
und Militär: Gebäuden in fo ferne 
zur Notiz mitgerheilt werden, als. 
diefelben einen bedeutenden Theil 
der General: Plane ausmachen, 


4. Wenn vonden Königlichen Regierungen‘ 
Anfragen über Privat: Bauten zur aller: 
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hoͤchſten Stelle gemacht, und dieſe den Ziegeleyen, Kalk⸗ und Gypsbren⸗ 
Koͤniglichen Ober: Bau : Conmiffariate nerenen, fo wie der Holjs Schneider 
zum Gutachten hinübergegeben werden, mühlen aufzunehmen; 
fo hat daſſelbe vorzüglich dabey zu beruͤck · B. alle in jedem Kreife herausgefomr 
fihtigen, ob die vorgelegten Plane Feflige . menen Bau + Ordnungen zu fans 
Leit, Sicherheit und ein angemeſſenes mein, und Alles diefes zur aller 
Decorum von Außen in fich vereinigen, hoͤchſten Stelle einzubefördern, um 
und eb diefelben (im fo ferne nicht fhon daffelbe von da ausdem Königlichen 
ein höheres Geſehz ausgeſprochen iſt) Ober-Bau⸗-Commiſſariate zum 
mit den Lokal⸗Bau⸗ Ordnuygen uͤberein⸗ ndthigen Gebrauche zuzuftellen, 
Rimmen. 1 7. Auf dem namlichen Wege iſt mit Schluf 
5. Um diefe vorgefeßten Zwecke deſto ficherer eines jeden Etats»: Jahres ein doppeltes 
zu erreichen, bat das Königliche. Obers Verzeichnig zur allechöchften Stelle ein; 
Bau: Commiffariat zubefoͤrdern: 
a. über die Fortſchritte in den oͤffent⸗  @ welche neue Gebäude und. Haupt⸗ 
 fichen Bau ; Schulen (jedoch mit Bau : Veränderungen in dem vers 
Ausnahme des von der Afademie floffenen Jahre in diefem Kreife in 
der bildenden Künfte ausgehenden ben vom Staats » Minifterium des 
Unterrichtes) von Zeit zu Zeit Eins Innern reffortirenden Gegenftänden 


fit zu nehmen, — wirklich ausgeführt worden find; 
b. über die Verbe ſerung dei Bau⸗ b. mas man in dem bevorſtehenden 
Materialien aller Art fortwaͤhrende Jahre vor der Hand an öffentlichen 
Beobachtungen zu machen, und Gebäuden di fer Art wiffentlich aufs 
e. jur Herftellung einer wohlbemeſſe⸗ juführen, oder welche Haupt s Vers 
nen und erfchöpfenden Bau s Ords EnMHNgEn. — 
nung Erfahrungen zu ſammeln, die ——— —— 
legteren zu prüfen, unter einan⸗ 8 . Erforderlichen Fake hat der Ober: Baus 
der zu vergleichen und vorzulegen, Rath beym Staats Miniſterium des 
Innern, als Vorſtand des Ober s Baus 
6. Zu diefem Ende hat jede Königliche Re⸗ Commiffariates die Befugniß, fih von 
gierung den Bouten in der Königlichen Haupts 
a. ein Veneichniß ſaͤmmtlicher, in je⸗ und Reſidenz ⸗ Stadt Muͤnchen an Ort 
dem Kreije befindlichen Steinbrüche, und Stelle zu Überzeugen, und ohne 
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etwas felbft zu verfügen, mit den Königs 
lichen Bau: Behörden zur nähern Ins 
formation in mündliches Benehmen zu 
treten, um fodann, wenn er eine Anz 
zeige oder Anfrage ex officio für noths 
wendig erachten follte, dieſelbe defto 
gründficher an das Königliche Staats; 
Minifterium des Innern einreichen zu 
fönnen, 


Münden, den 4. Januar 1819. 








Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Beneficten⸗Ver— 
leihuungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtat der Koͤnig haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien allergnaͤdigſt zu 
verleihen geruhet: 

am 3. Maͤrz dieſes Jahres: das Benefi⸗ 
eium zu Unter⸗Thingau, Landgerichts Ober⸗ 
Günzburg, dem bisherigen Curat⸗Beneficia⸗ 
ten zu Bodelsberg, Priefter Johann Georg 
Bux3 — bie Pfarren zu Ludenhaufen, 
Landgerichts Landsberg, dem Priefter Mars 
tin Kloftermater, Cooperator zu Ober 
Dorfen; — die Pfarren zu Oundelfingen, 
Landgerichts Lauingen, dem bisherigen Pfar⸗ 
zer und Diftriets : Schul; Infpector zu Goͤg⸗ 
gingen, Priefter Franz Kaver Bertele, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben fol 
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gende Präfentationen allergnaͤdigſt zu — 
tigen geruht: 

am 19. Februar diefes Jahres: die von 
dem Magiftrate zu Tölz ausgeftellte Präfentas 
tion für den Priefter Joſehh Sarreuter, 
Eooperator und Prediger alldort, auf das 
Beneficium trium Regum; — 


am 26. Februar dieſes Jahres: die von 
dem Freyherrn von Boͤhnen ausgeſtellte 
Praͤſentation fuͤr den Pfarramts Kandidaten 
Johann Wolfgang Hil pert aus Erlangen, 
auf die Pfarre Bachingen, Dekanats — 
heim; — 

am 28. Februar dieſes Jahres: die von 
dem Herrn Fuͤrſten zu Oettingen⸗Wallerſtein 
ausgeſtellte Praͤſentation fuͤr den bisherigen 
Pfarr-Vikar zu Riedlingen, Prieſter Franz 
Kaver Uhl, auf die Pfarren zu Dimant: 
ftein, Untergerihts Markt: Biffingen; — 

am 3. Märzdiefes Jahres: die von dem 
Heren Fütften zu Dettingen: Spielberg auss 
geftelfte Präfentation für den Ers Franzisfas 
ner und bisherigen Beichtvater des aufgehos 
benen Frauenflofters Sancta Maria Porten 
zu Hoch Altingen , Priefter Edilbert Menne, 
auf das Beneficium zu Spielberg, Lands 
gerichts Heidenheim. 





DienſtesNachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge am 25. Februar Diejes Jahres erlaffener 
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alterhöchiter Entſchließung als I'"Langerichts: 
Aſſeſſot bey dem Landgerichte Goͤggingen, deu 
bisherigen zweyten Affeffor in Guͤnzburg, Ans 
ton Schliegelmaier, zu ernennen, — die 
hiedurch erledigte zweyte Aſſeſſors » Stelle dem 
dortigen Actuar, Aloys Miltner, zu ver 
leihen, — und ftatt deſſen als Aetuar dafelbft, 
den Rechts» Praftifanten Johann Friedrich 
Enslin, zu beftimmen allergnädigft geruht. 

Ingleichen wurde unterm 25. Februar 
d. J. dem Königlichen Commiffär in ber Stadt 
Bayreuth der vormalige Polizey + Dfficiant 
dafelbft, Heinrich Carl Hagen, als Offi⸗ 
eiant beygegeben, — und der Rechts ⸗Prakti⸗ 
kant Joſepyh Anton Bittelmeyer in Gre⸗ 
ding, als Actuar bey dem Königlichen Lands 
gerichte Monheim angeſtellt. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ferner 
unterm 25. Februar d. I. den bisherigen Rath 
und Sekretär des Oberſt⸗ Stalfmeifter » Star 
bes, Chriftian Weymar, zum Stabs⸗ Ras 
the bey demfelben, — und den Philipp FÖf ch⸗ 
horn zum Bereiter ernannt, 

Sodann wurde durch Allerhöchfte Ent: 


ſchließung vom 25. Februar d. J. dem quiess 
jirten Zahfmeifter Schubart, welcher zur 


Buchführung des Ober + Donaufreifes pros . 


viforifch verwendet wird, hiebey fein Titel 
und Rang als Zahlmeifter ausdrücklich vors 
behalten. 


Seine Königliche Majeſtaͤt Haben unterm 
26. Februar d. J. den Rechnungs: Commiffär 
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zweyter Klaffe der Königlichen Regierung bes 
Unter » Donaufreifes, Kammer der Finanzen, 
Anton Brenuhofer, zum fländigen Kreiss 
Finanz» Buchhalter derfelben ernannt, 


Unterm 27. Februar d. J. wurde ber 
funetionirende Sefretär der Königlichen Res 
gierung des Unter⸗Maynkreiſes, Kammer 
der Finanzen, Leonhard Hans, zumftändigen 
Kreis » Finanz s Buchhalter derfelben ernannt, 


Seine Königliche Majeftär Haben untern 
27. Februar d. J. den bisherigen Ober ; Apr 
pellations ⸗ Gerichts + Nach Innocenz Kos 
beit, zum General : Fiscalats » Rathe zu 
ernennen allergnädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben unternt 
2. März d. 3. die bey dem Kreis; und Stadt: 
gerichte zu München erledigte Rath : Dieners; 
Stelle demdafigen Dinrniften, Simon Friß- 
mayr, zu verleihen, dann den bisherigen 
Rathdiener bey dem Kreis; und Stadtgerichte 
zu Würzburg, Georg Luckmayer, wegen - 
Kränklichkeit in den Ruheſtand zu verfegen, 
und an deffen Stelle den dortigen Borhen: 
Gehülfen und Polizey : Diener Michael He bs 
ling, zum Rathdiener zu ernennen geruhet. 





Einberufung des Örafen Giech 
zur Stände-Berfammlung. 
Seine Königlihe Majeſtaͤt haben den 

dermal bei der Königlichen Geſandtſchaft in 
London angeftellten Grafen Hermann von 


9 - 


Giech, nach dem Tode feines Vaters, als 
erblichen Reicherath, ° mirteift‘ des unterm 
13. Danuar d. J. an ihn erlaffenien Detretes jur 
allgemeinen Stände Berfannmlung einberufen, 





Adels-Berleibung. 
Seine Majeftät der König haben uns 


term 4. September 1818 alferguädigft geru⸗ 


het, dem fi im Dienfte der Linie verdienft; 


lich ausgezeichneten Oberlieutenant im ro. Bis - 


nien ⸗ Infanterie Regiment, Michael Sch! d: 
Hel, auf fein allerunterthaͤnigſtes Aufuchen 
den erblaͤndiſchen Adel mit dem Ehren ; Beys 

namen von Schloßfeld, für fich und alle 

feine rechtmäßigen ehelichen Erben zu vers 
aleihen, 





” Königliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 

Seine Königliche Majeſtaͤt haben uns 

term 3, März d. J. dem Fabrikanten chirurs 
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giſcher Inſtrument⸗ Caopar Schnetter 
in‘ Münden, tie Erlaubniß zu ertheilen 
allergnaͤdigſt grruht, die demfelben von des 
Karjers von Oeſterreich Majeftit verliehene 
goldene Eivil s Ehren Medalll⸗ ‚tragen jun 
dürfen, fe 
Einverleibung des Ortes Obe rheroldeb ach 
in das Landgericht Forchheim 

Seine Majeftät der König haben vermöge 
an die Königliche Regierung des Ober, Mains 
Kreifes unterm 4.März 1819erlaſſener aller⸗ 
höchfter Entſchließung genehmigt: daß der Ort 
Oberheroldob ac im Sandgerichte Ders 
jogenaurad im Mejatfreife, mit dem 
Orte Unterheroldsbach im Landgerichte 
Fo rch h eim im Ober⸗ Mainkreiſe in eine Ges 
meinde wieder vereinigt, ſofort dem leztge⸗ 
nannten Landgerichte einverleibt werde, 


Allgemeines 


Intelligenz⸗Bla et 


Königreich Batern 


KU. Stüd, Münden, Mitwoh din ı7. Mär 1819, 








Inmhalt. 

Bekanntmachnngen. Sitzung der Könige. Staatsraths-Tommiſſlon vom 25. Febr.d. J. — Summariſche 
ueberſicht der Einnahmen und Ausgaben bey der Koͤnigl. Gentral:Perdquations:Cafe im Jahre 1848 
und 1817,— Pfarrepens und Beneficien⸗ Erledigungen. — Pfarrevens und Beueficien-Verleihungen. — 
Dienftes : Nachrichten. — Werleihung der goldenen Eivil-Verdient:Medaille. 








Bekanntmachungen. Mayer in Augsburg, wegen Mauth- 
Defraudation, 

| Sikung 5) —— en inf, Wirths 

der Könislihen Staatsrärhs und Bäderszu Aufhaufen, Kandgerichts 

— lee rathe⸗ Starnberg im Iſarkreiſe, gegen Joſeph 

Hirſchvogel, Bäder in Berg am Wuͤrm⸗ 


ji A der Sihung der Königlicen Staats, fee, wegen Gewerbs » Beeinträchtigung. 
) Der Nekurs, vielmehr Leuterations⸗Ge⸗ 
raths- Commiffion vom 25. Februar d. J. ſuch des Fruͤchtenhaͤndlers Gfellhofer 
wurden folgende Rekurs⸗Gegenſtaͤnde ent zu Kamm, in der Streitſache mit den 
ſchieden lets wegen Gewerbs; Bes 
| 24 ntraͤchtigung. 
2) Der Refurd des Magiſtrats zu Bru⸗ 2) Der Rekurs der Wirthe in Riedendurgim 
ckenau, im Namen der Bürgerfchaft, ges Menenfreife, gegen die Brä M 
gen die dortigen Gaftwirche, wegen. Bes we nn Tafeen Recht — NENNEN 
—— der Letztern durch Neben⸗ 3 j 
enken. i 
2) Der Rekurs, vielmehr Leuterations Ge⸗ * a —* Se ag * 
ſuch der Kleinguͤtler zu Binswang in der mern SRIEORN, BEMLEIEN 
Streitfache gegen die Großbegütertendas 8) Der Refurs des Badinhabers Anton 
ſelbſt, wegen Gemeinde Rechten. Eifenrieder und Conſ. zu München, 
3) Der Rekurs der Gemeinde Breitenbrunn, gegen den Papier: Fabrikanten v. Pach er, 
Herrſchaftsgerichts Hohenaſchau im Iſar⸗ wegen Bad: Errichtung, 
Ereiftı gegen 2 —— Johann Frie⸗ 9) en ice der Webers: Wittwe Marga: 
el, wegen Eultur. retha Koppmann vonSchoͤnkirch, Land 
4) Refurs des Mauth Eontrolfeurs Finfter gerichts Tirſchenteuth * — 
in Burghauſen, gegen das Handelshaus wegen Caducitaͤt der Gerechtigkeit. 
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SE — Summarifge 
ber Einnahmen und Ausgaben bey der Königl, 















Staats: 


Baar Geld Papiere, Summa. 











I. — * 
Aus dem Rechnungs-Beſtande der vorigen Jahre. 
—— —— — — — — — — —— — —— 


Die im Reggsbl. von 1816, Seite 941—944- eingerücte 
ſummariſche Weberfiht ſchließt mit einem Activreſte 












ungeichloffenen Caſſebuͤcher angefertiget, inzwiſchen abe 
vollitändige Rechnung gelegt, diefe von dem K. oberſteu Rech 
nungsbofe renidirt, und definitiv verbejchieden worden ift, ſo 
eignen fich die Nachträge hieher mit 719,943 fl. 27 kr. 3pf. 
wodurch ein Geſammt⸗ Activreſt ent: 
ſteht mit 00 0-0 2,288,374fl. 328. 1 pf 
hierunter find an Gtaatöpapieren j 
euthalten - © a 2.000 + J 


clL EI) An 
Im laufenden Jahre. 
x) Rechnungsrefte uud Depoſite 0. 7025 
2) ——— — v. J. 1848 (Fortſetz. im J. 1843.)307, 660 2 
3) Zahlungen auswärtiger Staaten: 
a) Branfreih tn ae — 
b) Sachfen BE TCRPEL PETER 


> 


3 





2 37,57512 





9 —““ 


_— | 702544 


en 






10,199|10 10,199|10 
20 n .4) Zingraten herein, » a. 0 00.00 » —* 8 81531 
22 | 5) Zurüdempfangene Boafhilfe „ » » 0... 254,000 — 254,000] +1 — 
#5 | 6) Erlöfe aus veräußerten Magazins: Borrärben . . 15,652133] 2 15,652331 2 
34 8) Uebrige Einnabmen - . 2 2 0200 — — 17581241— 1758 24 
Summa der Einnahmen . « . |1770,155|57 1807,730157| £ 
Ausgaben .. 110560120 1+113,9901]20| E 

Activ⸗Reſt . . . 693,829|37 

vorunter an Borfchußfcheinen Searifien find, welche im Jahre 

18/5 ausgeglichen werden, mit . . . Ba a78,127|12| 3 


Kelt. ‘ 
Zugleich werben bie durch Abrechnung in ber naͤchſten FRE. 
auszugleihenden Vorſchußſcheine der verflofenen Iahre mit Eins 
ſchlüß des gegenwärtigen Jahres, womit in jenen Rechnungen 
liquidirt werden mußte, vorgemerkt, indem Vorſchuͤſſe nicht in 
definitive Ausgabe geſtellt, fondern in der naͤchſtfolgenden Med: 
nung durch Vollziehung der Abrechnungen mit den betreffenden Fi: | 
lial:Eaffen in Einnahme und Ausgabe fommen werden, mit. -  643,447!18 


Nebereinftimmung mit der Rechnung für das Jahr 1875. 501. 4-,1,029,874|42 


29,275| 415,702j24| X 


— | 6ya,u47\18' 2 
29,275 1059149,42, 3 


3 


Königlihe Central: Peräguationss Caffe. 
Godermaier, Eentral:Eaffier, Mapr, Eontrofeur, 





Meberfidt 
Central: Peräguasiong:Eaffe im Jahre 183% 










Staats⸗ 
Baar Geld I mapiere, 





Summa. 


fl. 







fr.ipf; Gulden. 












u. * “Hr 8 h  * u... f} 





Iſt vorgekommen 






Im — Jahre. 


1) Beſoldungen .. . . 
2) Theurungs⸗ Zulagen .0 en“ 









3) Regie» Ausgaben . “ 
4) Penfionen 

5) Ausgaben der Kreis: md Bilialerägnationd »Gaffen 
6) Reiſe Diaͤten 4 wi 6 
7) Functions⸗-Gehalte und Remunerationen .. 

8) An die Unterthanen für AT: ——— vor vn "Fahre 


9) » » »» Rriegdfofen im der IL: und II. 
Elaffe vom Fahre 180% 
0) »».» » berlen in der VE. Elaffe foldye 


































Sabre . 
ln) »  » » » Kriegöloften vom Sabre 180 * 
1814. 
6 3 ».» 9» derley vom gehr 1815-1817 
ul) » nn » » en ind: — vom Jahre 










47,137,44| 2 47,137144, 2 


















) Liquidations⸗Koſten mit auswärtigen Staaten . » 28,643|48 
1) KHeimbezahlte Anleihen PT LE TER: ar mr TER Oo’ Re ie IR, u er 
2) Geleiftere Vorſchuͤſſe —— 
3 —— der vorlchuſſe und eiuegleichung der Zinsraten 348,532 30 

ste Tratten . 00 26 0 nr rt 43,000 






* 





— 348,532 
_—— 43,000|— 


30| 


172 I14) — an die — wegen Dferdever | 

PJ 12, 47720 12 — 
5) An die Unterthanen” für Magazins; Lieferungen vom a 

136 Jahre 115 . 2044153 2044153] 

1 34 „ſolche vom Jahre — —i mu Ian Im 
% Iı Spital und Lazareih⸗ Koften ee 13,924 45I- — 13,924|46|- 
84 18) Unterfigungen . . 65|1— 65|— 

> 19) An die Unterthanen für Verpflegung "frembder Truppen 19,114) 4 19,114] 4|— 

| 

194 

20 





Eingel 
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Summe der Ausgaben . . . pin j 8300 — 
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.Summarifde 
"der Einnahmen und Ausgaben bey ber Koͤnigl. 


























30. An 
u Einnabmen, An — Summe, 
= h baarem Gelde. _feotönchgiie] Senn 
a TTS ee pr 
1. 

Aus dem KRehnungsBeftande der vorigen Jahre, 

a rer AIRES 
4 || 2) An Laſſe-Reſten baar . . 386,427 fl. 24 kr. 1 pf. , 

b) * Feſout⸗ EScheinen ſtatt er : 

* * ” * . * 643,447 z 18 »s 22 b 

2 » Ser rg EN Peer — ” 3 a7 1059749 42 3 
5 » Außen nden A a ee 1 
6 e) » Mechnungds Defetn . .» .. Dr = 2 zit 18742] 2 

I. 
Einnahmen vom (aufenben Jahre. 

) Dotations-Renten der Ceutral⸗Peraͤquations-Caſſe. — 

16 1. Rehnungs:efte » 2 0 0 nn nen 183,136|27 ‚| a 
. Peräauationd: Gefälk. 

Br ” vom Fahre 1817 Machtraͤge von vor. Fahre.) 34,9471311— 
= bw — 185 Deögleihen . « 638,956| 5 1257778] 7| 2 


co)» — 1854 | (vorläufig — ab Bertfeguing 


im Jahre 1843.) 299,398 3 3 — 





2) Dotationds Zufhlße: 


a) Zahlungen nuswärtiger Staaten. || 
1. Für abgegebene Magazins:Naturalien. — fl. — fr 
2.» Derphegung und Borfpann fremder Truppen 
a) Sranfrid 0... , 52,570 fL57Fr.2pf, 
b) Sadfen . 2 0... 42,419 :23: —: 
c) Reuß: Plauen . » » 9:14» 2: 
d) Rußlaud: u. 
ı. baar . 200,000fl. — fr. 
2. ı Million Rubel in Getreid 
oder im Conventions⸗Gelde 
526,090 fl. 36 fr. Zo lr. I26. 
821,090 














| 
| 







3) Außerordentliche Dotations-Iufchiße. g21,090|11 
26 a) M Uufgenommene Gelder und Effecten nennen — vn: 
27 4 b) Erkaufte Staatspapiere . — | 384,000 









199 — 300 
Veberfidt 


Sentral:PeräquationssEaffe im Jahre 1877. 


ö J N f An 
Eiynabmen. | bu er. | Summe. 
| papieren. f 


Uebertrag 
2 Außerordentliche Dotationd:VBorfchüße » » » 
| 5) Prämien und Gewinnfte aus Werloofungen 
6) Zinsraten⸗ Vergütungen herein » » » » 
7) Zuräderhaltene Vorfhäße » » » +» + 
8) Yuzgeftellte Tratten — m... + 
9) Erlbs aus veräußerten Magazind-Vorräthen 
—Epital⸗Vorraͤthen . 
— Magazins⸗Gebaͤuden — 
— Spital: u. Magaz.⸗Geraͤthſchaften 
13) Wittwenfondds Beyträge » + nn ne. 
14) Uebrige Einnahmen. » « . . » 


E Zu Zu BE Ze Ze Zu Ze 


34,435/32] 3 
57 


* 
* 
- 
* 
» 

— 

* 





Ausgaben. 







1. 
Auf dem Rechnungs: Beftande der vorigen Jahre. 


a) Perceptions⸗Koſten der Außenftände .. 
b) ZablungssRetardbaten » » 2 0 0.» 
c) Nachläße an Außenfländen . »'. + » 
d) Rechnungs Defecte 


. 
* 
” 
* 


u... + 


U, 
Ausgaben im Taufenden Jahre. 


SS 7) Befoldungen on 0 nennen 8,881]25 — 8,88125 ⸗ 
57 2) Theurungs⸗Zulagen . er Tre re + . — 839 23 2 
Sol 3) Regie» » vr rennen . 7047144 ı — 7,047144| ı 
61 4) Peufionen Dr RL ET 8 L ET Te Te rn 460 — — 
66 || 5) Ausgaben ber Kreis⸗ und Filial: Peräquationd: Eaffen]| 483,082] 4 — 483,082| 4| a 
72 || 6) FunetionsGehälter und Remunerationen ; 11,625|31 — 11,625|131|— 
7 7) Diäten und Neifefoften. 1,0281322| — 1,028132| — 
38 8) An die Unterthanen fuͤr aͤltere Kriegskoſten vor dem F.187° 5,746| 4| 3 9,746| 41 3 
sl 9) — — » Kriegsforderungen in der Alten 

und Ulten Glaffe von: Fahre 18 — — — |-1-i 
8210) — — » Derleyinder Viten Cl. ſolchen J. 52,692 52,692|3 |— 


— — — — — — — — 7— u 
' Latus „ || 571,421 3917 575,421 391 





Ausgaben, 
— — — — —— 














Uebertrag . 
Ir) Yn die Unterthanenfilr Kriegskoſten vom 5. 18,5 — 181 
12) — _ » Solche vom J. 1815, 1816. u. 17 


13) Unterſtuͤtzungen an die Unterthanen wegen Pferdeverfu 
14) An die Unterthanen fir Magazins: Lieferungen v. J.1g 
15) — — » Dergl. in den J. 1809, 1815 u, 17 
16) Spitals und Lazareth Koſten. . 

17) Unterſtuͤtzungen an Berunglückte a un. 
18) An die Unterthanen filr Berpflegsfoften fremder Truppen] 
m Liquidations⸗Koſten mit auswärtigen Staaten . . | 
20) Heimbezablte Anleipen . . . el 

) Geleiftere Vorſchuͤße 3. Gerreid: Anfauf 225000 fl. — Er. 
) Derley fürdas von Rußland erhaltene 


Beach 8 


2 
© 





N 





21 













Getreide pr. » Million Rubel, oder :26 s zu 
22) Verzinfung der Vorſchüͤßge und Ausgl. ver Ziusraren — 
23) gie Prämien umd Gewinnftz Loofe . . ..n ° 5 
24) 






usgaben für erfaufte a a ao r R 
25) Bezugstoften filr Rimeßen auswärtiger Staaten 
26) Eingeldite Zratten +. oo 0 0 0 00. 
27) Zurüdbezahlte Depofiten . >» » = 2 2. 
28) 





LEUTE 


.. * * 


* . 

















Summe der Ausgabe 
—— — ——  —— 


n 2—— 2838183/06a/820 91— 
Bilanz 


Eummeder Finnabmen . . 3,160:804|31] 21} 426,040|13,58R6,844|31| = 
— — Ausgaben 
——— — —ñee —ñ —— 


Activ-Reſt —A PER ENT Fehr 2 


















381,299| 2| 2| 142,725 524,024) 2 





Nahmweifung. 

ı) Baar Ed ... 0. 381,299 fl. a fr. 2pf. 

2) Staatspapiere. — 

a) Verzinsliche Lotterie⸗Anlehens⸗ 

Woeſe44 

b) Unverzingliche dal. 5255 
e) Landanle ens· Obli⸗ 

gationen . .» 200: 








‚ebereinftimmung ntit dem Rech⸗ - 
nungs:Abfchluße Fol. 137 . 524,024 fl. 2 fr. 2 pf. 


« Königliche Eentral:Peräquations;Eaffe. 
Godermaier, Eentral:Eajjir, Mayr, Eontrellenr. 


—ñ— — — — — — 
— — —— — — — 
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Pfarreyen⸗ und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Ffarkreife: 
z) Die Pfarrey Schweinersborf. 

Durch den Tod bes legten Befißers kam 
die Pfarrey Schweinersborf in Erfebis 
gung. ie liegt in der Didcefe Freyſing, 
im Decanate Hörgertshaufen und im Königs 
lichen Landgerichte Dioosburg. 

In einem Umfreife von 25 Stunden bes 
trägt die Seelenzahl 304, und befindet fich 
sur ein Filial, 

Die Erträäniffe diefer Pfarren betragen 
800 fl., auf denen außer den gewöhnlichen 
Staats. und Disdcefans Abgaben’ 70 fl. ins 
Directe Laften haften. 

Am Sitze des Pfarrers befindet fich eine 
ganz neu errichtete Schule, 


3m DberDonanfreife: 
2) Die Pfarren Sulzdorf. 

Die duch Verfeßung des Pfarrers ers 
fedigte Pfarren Sulzdorf in der Didcefe 
Augsburg, in dem Landgerichte Donaus 
wörch, enthält 361 Geelen; erträge an 
Groß; und Klein: Zehen, Widdum und 
Stolgefällen im Ganzen 569 fl. 

Die jährlichen Abgaben zu Staats und 
Kirchenzwecken betragen 9 fl. 51 fr. 


3) Die Pfarrey Bergen. 
Durch die Verfeßung des Pfarrers wurs 
de die Pfarren Bergen in der Didcefe 
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Augsburg und im kandgerichte Neuburg ers 


lediget. 


Dieſelbe enthält 290 Seelen und er: 
trägt an Competenz: Geldern und Matura: 
lien, einigen Zehenten, Jahrtaͤgen und 
Stolgebuͤhren 1119 fl. 

Die jährlichen Laſten betragen 13 fl. 
sız kr. 


Gm Rezatfreife: 


| 4) Das Eondiaconat zu Hersbrud, 


Durd die Verfegung des Condiacons 
Dfterhaufen zum Eondiaconate bey St. Los 
ren; in Nürnberg ift das Condiaconat bey 
ber Pfarrey zu Hersbruck, defien Er: 
trag in der Befoldungs: Faflion vom Jahre 
1807 auf 716 fl, 83 fr, berechnet iſt, er⸗ 


lediget worden. 


Im Ober⸗Mainkreiſe: 
5) Das Beneficium zu Wiefau. 

Das Beneficium zu Wiefau im Kds 
niglihen Landgerichte Waldfaffen, zur Res 
gensburger Be gehörig iſt dermalen 
erledigt. 

Der Ertrag wird ungefähr auf 300 fl. 
berechnet, und befteht aus 82 fl. an Geld, 
dann aus den Errrägniffen von 225 Tagw 
Aderland, 63 Tagw. Wiefen und 2 Gärten, 

Die Laften befchränfen fih auf die 
Steuern, Die Verbindlichkenen beflehen 
in der wöchentlichen Lefung von 4 geftifteten 
Meſſen. Es haben fih zu diefer Stelle 
vorzüglich ſolche Seelforger zu melden, wels 
he zur Emeritierung geeignet find, 
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PDfarreyens und BeneftcienBer 
feihungen, 





Seine Majeſtaͤt der König haben fol, 
gende Pfarrenen und Beneficten allergnädtgft 
zu verleihen gerubt: 

Am 9. März d. J. die Pfarren zu Hos 
pferftadt, Landgerichts Ochfenfurth, dem biss 
herigen Pfarrer zu Forſt, Michael Born: 
bergen, 

den 10. März db. J. bie vſane zu 
Steinficchen, Landgerichts Erding, dem bis; 
herigen Pfarrer zu Ruhpolding, Priefter 
Johann Springer, und bie dadurch er 
fedigte Pfarrey zu Ruhpolding, andgerichts 
Teaunftein, dem Priefter Joſeph DO finer, 
Pfarrvikar in Tertenhaufen, Landgerichts 
Tittmoning; — bie Pfarrey zu Lenting, Bands 
gerichts Ingolſtadt, dem bisherigen Pfarrer 
zu Saftendorf, Priefter Joſeph Barth, 
und die dadurch erledigte Pfarren zu Gals 
gendorf, Landgerichts Burglengenfeld, dem 
Sofepk Sporer, Eooperator zu Neukir⸗ 
hen beym heil, Blut, Landgerichts Koͤtz⸗ 
ting im Unters Donaukreife; 


den 12. Märgd. J. die Pfarren zu Obers 
Marchenbach „ Landgerichts Moosburg, dem 
Priefter Joſeph Pritſcher, Cooperator zu 
Mertenheim, Landgerichts Mühldorf, — 
die Pfarren zu Garmifch, Landgerichts Wer⸗ 
denfels, dem bisherigen Eurat: und Schulber 
neficiaten zu Margartshaufen, Landgerichts 
Göggingen, Priefter Philipp Riembauer, 
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Dienftes s Nadricten. F 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an das K. Medieinal⸗ Comite zu Müns 
hen unterm 11. März d. J. erlaffener allers 
höchfter Entfchliegung die Afleffor : Stelle 
in pharmacentifch: hemifchen Gegenftänden 
bey dem Mebicinal s Comite zu Münden 
dem Apotheker Martin Lenhard dahier 


zu verleihen allergnädigft geruht. 


Unterm 12, März d. J. wurde die zweyte 
Landgerichts » Affeffor: Stelle in Füffen dem 
Rechts s Practicanten Pins Joſeph Pres 
niger; und unterm 13. März d. J. bie 
Landgerichts s Aetuar: Stelle zu Münchberg 
dem Rechts: Practicanten Georg Friedrich 


‚Mayer allergnädigft verlichen. 





Verleihung der goldenen Eivil: 
VWerdienft: Medaille, 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die K. Regierung des Nheinfreifes 
unterm 11. März d, J. erlaffener allerhoͤch⸗ 
ſter Entfchliefung dem quiefeirenden ns 
fpeetor und Pfarrer zu Mimbah, Johann 
Abraham Müller, zur mwohlverdientn 
Auszeichnung für 59jaͤhrige nügliche und 
treugeleiftete Dienfte die goldene Verdienſt⸗ 
Medaille allergnädigft zu verleihen geruht, 





Allgemeines 


Inselligen. 


Blotı 


für das 


Königreich Baiern. 





xV. Stüd, Münden, Mittwochs den 24. März 1819. 





Inhalt. 


Bekauntmachungen. 
Sommer-HalbeJahr 1819. 


— —— — — —— — 


Befanntmahungen. 





Ordnung 
der 
Vorleſungen an der Königlichen Unlverſitaͤt 
- zu Würzburg für das Sommer; 
Semeſter 1819. 


Die Vorlefungen werden am 19, April ihren 
Anfang nehmen. 


— 


1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


4) Eigentlich philoſophiſche Wif 
fenfhaften. 
3) Eneyklopaͤdie und Methodologie des akade⸗ 
mifchen Studiums’ Überhaupt, 
Profeffor Meg, in den erſten Wochen 


Ordnung der Vorleſungen auf der Koͤniglichen Unlverſttaͤt Würzburg im 





bes Gemefters, fünfmal wöchentlich von 
8— 9 Uhr, 


2) Philofophie, 
a) Anthropologie, Logik, Metaphyſik, 
Derfelde, woͤchentlich fuͤnfmal, in 
einer noch zu beftimmenden Stunde. 
Metaphyſik in Berbindung mit der Geſchich⸗ 
te der vorzüglichften Enfteme der Phis 
Tofophie, 
Profeffor Klein, von 5 — 6 Uhr 
Abends, 
b) Naturrecht, mit Inbegriff des Staats und 
Staatenrechtö, 
Profeſſor Meß, wöchentlich dreymal 
von 8 — 9 Uhr. 
e) Erhif, mit der Neligiondlehre verbunden, 
. Derfelbe, wochentlich zweymal, von 
8— 9 Uhr, 
(14) 2% 
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Syſtem der gefammfen Fdeal: und Natur: 
Philoſophie (thearetifche und practifche 
Ppilefophie) , 

Profefor Wagner, nah Dictaten, 
wöchentlich fünfmal, Abends von 5 — 6 
Uhr. 

Ethik und Naturredt, 

Peofeffor Klein, Abends von 5—6 
Uhr. 

d) Mathematifhe Pbilofepbie, oder allge 
meine Gonftructiondlehre, 

Profeffor Wagner, nach feinem Lehr: 
buche, wöchentlich fünfmal, Morgens von 
6 —7 Uhr. 

3) Pädagogik, 

Profeſſor Froͤhlich, nach Sailer „über 
Erziehung für Erzieher,“ in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 


B) Mathematifhe und phnfifhe 
Wiffenfhaften, 

1) Reine niedere Geometrie mit der ebenen Tri: 
gonometrie, in Berbindung mit der anges 
wandten Geometrie oder Feldmeßfunft, zur 
gleich mit Lebungen auf den Felde, 
Profeffor Schön, nach eigenem Lehr⸗ 

buche (Nürnberg ben Felsecker 1508), tägs 

Jih von 9 — 10 Uhr, 


Geometrie und Trigonometrie, 

Peofeffor Mei, jene nach dem Lorenz’; 
{hen Euklid, diefe nach Lorenz, wöchentlich 
fünfmal, in einer noch zu beftimmenden 
Stunde, | 
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2) Hoͤhere Geometrie und höhere Analnfis, 
Profeffor Schön, nah eigenem Lehr: 

buche (Bamberg und Würzburg bey Goͤb⸗ 

hardt 1865), und nah Dictaten, täglich 
von 3 — 4 Uhr. 

3) Sphaͤriſche und theorifche Aſtronomie, mit 
einer kurzen Grfchichte der Aſtronomie, 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 

(Nürnberg bey Felsecker 1811), viermal woͤ⸗ 

chentlich in vo zu a ae Stunden, 

4) Naturgefchichte , 

Profeffor Rau, —* und Botanik, 
wöchentlich fuͤnfmal, von 2 — 3 Uhr. 

5) Geophyſik (Geogenie, pbnfitalifche Geogra⸗ 
phie, Climatologie und Meteorologie), 
Profeſſor Sorg, nah eigenem Ent—⸗ 

wurfe, fünfmal in der Woche, in zu vers 

abredenden Stunden. 

6) Theoretifche und Experimental ⸗Phyſik, 
Derfelbe, nah Kaftner’s Grundriß 

der Experimental Phyſik, wöchentlich fünf 

mal, von 10 — 11 Uhr. 
Profeffor Rau, biefelbe nah Mayer, 
wöchentlich fünfmal, von 10 — 11 Uhr. 

7) Syſtem der Chemie, 

Profeffor Sorg, nah eigenem Ent: 
wurfe, mit Verfuchen erläutert, wöchentlich 
fünfmal, von 5 — 4 Uhr. 


0) Hiſtoriſche Wiffenfhaften. 
1) Weltgeſchichte, 

Profeffior Berg, mie Ruͤckſicht auf 
MWachler’s Lehrbuch der Geſchichte, Ka 
von 9 — 10 Uhr. 





Profeffor Wagner, dieſelbe, woͤchent⸗ 
Ah fünfmal, von 11 — ı 2 Uhr, 
Privardocent Dr. Berfs, biefelbe nach 
eigenem Plane, in noch zu beitimmenden 
Stunden, 
9, Statiftif, 


Profeffor Senffert, nach eigenem 


Plane, viermal woͤchentlich. 
3) Deutſche Geſchichte, 

Profeſſor Prendel, nach Voigtel, 
wöchentlich fuͤrfmal, von 5 — 4 Uhr, 

Privardocent Dr. Ber ks, diefelde nach 
Mannert, viermal wöchentlich, in noch zu 
beitimmenden Stunden, 

4) Baierifche Geſchichte, 

Profeffor Seuffert, nad Grlenstegs 
kurzem Augzuge aus dem Jahrbuͤchern des 
baierifchen Volkes, zweymal wöchentlich. 

Privatdocent Dr. Berfs, diefelbenadr 
Hellersberg, zweymal wöchentlich, im noch 
zu beftimmenden Stunden. 

Derſelbe erbierer ſich auch zu beſon⸗ 
dern Vorleſungen über die Speclalgeſchichte 
von a) England, and 3) Frankreich. 

5) Gefchichte der Philoſophie, 

Profeffior Wagner, im dritten Monate 
feiner Bortefungen über Idealphiloſophie. 
6) Geſchichte der Mathematif, 

P.ofefor Schoͤn, nah eigenem Ent 
wurfe, im noch zu beftimmenden Stunten, 
7) Riterärgefchichte, 

Profeffor Go ldmayer, in noch zu be⸗ 
ſi anrenden Stunden, 
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D) Schöne Wiſſenſchaften und 
Kuͤnſte. 
1) Aeſthetik oder Philoſophie der Kunſt, 
Profeffor Wagner, im zweyten Mor 
nate feiner Vorleſungen über Idealphiloſo⸗ 
phie. 

Dieſelbe oder Philoſophie des Schönen, 

Profeffor Klein, nach eigener Dar ftels 
fung, woͤchentlich dreymal, in noch zu bes 
fihnmenden Stunden, 

Diefeibe, in Verbindung mit der Gefchichte 
der einzelnen Kunſtformen, und einer eritis 
fhen Betrachtung vorhandener Kunftiwerfe, 

Profeſſor Fröhlich, nach eigenen An⸗ 
ſichten. 
2) Theorie der Beredſamkeit, verbunden mit 
Uebungen des Styls und der Deklamation, 


Profeſſor Bluͤmm, woͤchemlich dreys 
mal in ſchicklichen Stunden. 


3) Theorie des Vortrags, mit beſonderer Nüd: 


fiht anf die rednesifche Ausbildung, 


Profeſſor Fröhlich, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 


E) Philologie _ 
1) Die Grundfäge der philologifchen Kritik und 
Hermeneutik, 
Profeffor Bluͤmm, mit Hinweiſung 
auf Füllebornii Encyclop. philol., einige 
Stunden in der Woche, früh von 7—8 Uhr. 


2) Mythologie der Griechen, 
Profeffor Rich arz, mit Ruͤckſicht auf 


bie verwandten Mythen anderer Voͤlker, in 


Verbindung mit Heſiod's Theogonie (neue⸗ 
(14*) 
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fie Ausg. Leipzig bey Weigel), wöchentlich 
fünfmal, Morgens von 7 — 8 Uhr, 

Derfelbe ſetzt in noch zu mwählenden 
Stunden die im Winter : Semefter gehaltes 
nen muͤndlichen Uebnngen in der Hermeneu: 
eif fo wie in der philologiſchen Kritik fort, 
und ift zur Beitung fchriftlicher — er⸗ 
boͤtig. 


3) Geographie uud Uranographie der Griechen 
und Nömer, 


Profeffor Bluͤmm, wöchentlich drey⸗ 
mal, in füglihen Nachmittagsftunden. 

4) Roͤmiſche Alterthuͤmer, oder hiſtoriſche Dar: 

ftellung der Berfaffung und Berwaltung des 

römifchen Staats, des Niligions:Fuftandes, 

des Kriegsweſens, der Sitten und des Pri— 
vatlebens der Nömer, 

Derfelbe, nad Petri Burmanni an- 
tiquitatum romanarum brevis descriptio, 
wöchentlich dreymal, in füglichen Stunden, 
5) Erflärung griechiſcher und römifcher Schrift⸗ 

ſteller, 

&) Die Phoͤniſſen des Euripides, 

Derfelbe, nah dem Abdrucke in 
Wolf’s Tetralogia dramatum graecorum, 
früh von T— 8 Uhr, 

PB) Den Trinummus des Plautus, 


Derfelbe, nach dem Abdrucke von 4 
Komödien diefes Dichters (Halle 1810), 
abwechfelnd mit dem griechifchen Efaffifer, 
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I. Befondere Wiſſenſchaften. 





A) Theologie, 

1) Encpflopädie und Methodologie der theologi: 
ſchen Wiffenfchaften, 

Profefor Onymus, in noch zu ber 
flimmenden Stunden, 

2) Bibliiche Philologie, Fortſetzung des Inter: 
richtö in den orientalifchen Spraden,, und 
des philologifch kritiſchen Uebungen. 
Profeſſor K. J. Fiſcher, Montags, 

Mittwochs und Freytags von 2 — 3 Uhr. 

3) Eregefe der Bibel. — Allgemeine Einleitung 
in die Schriften des alten Teftamentd. — 
Befondere Einleitung in die 5 Bücher 
Mofis und Erklärung derfelben, 
Derfelbe, täglih von 10 — 11 

Uhr, 

4) Kirchengeſchichte, 

Profeffor Leiniker, von Karl bem 
Großen bis auf die neueften Zeiten, mit 

Hinweifung auf Dannemayr inst. hist, eccl., 

täglich von 11 — 12 Uhr. 

5) Dogmatik, verbunden mit Dogmengefchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie, 

Profeſſor Onymus, nach Kluͤpfel's 

Inftitutionen , wöchentlich fünfmal, von 

9 — 10 Uhr, mit einem Eraminatorium. 

6) Moraltheologie. 

Profeffor Eyrich, nach Geichuͤttner's 
theolog. Moral, verbunden mit einem Era: 
minatorium, täglich von 8 — 9 Uhr, 
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7) Paftoraltbeologie, 

Derfelbe, nah Gtonig’s Male 
tung zur Paftoralcheofogie, 
8) Homiletif, 
9) Eathechetif, 
10) Liturgif, 

Derfelbe, Teßtere — von 4 
bis 5 Uhr. 
11) Geiſtlicher Geſchaͤftoſtyh, 

Profeſſor Leiniker, nah eigenem 
Plane, in noch zu beſtimmenden Stunden. 


B) Rechtswiſſenſchaft. 
1) Juriſtiſche Encyklopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor Brendel, woͤchentlich drey⸗ 
mal, in beliebigen Stunden. 


2) Naturrecht, verbunden mit der Philofophie - 


bed pofitiven Rechts, 

Profeffor Metzger, nah Bauer's 
Lehrbuche (2te Ausg. 1816), wöchentlich 
dreymal, in noch zu waͤhlenden Stunden, 
3) Allgemeine vergleichende Rechtsgeſchichte. 

Profeſſor Brendel, in noch zu beſtin⸗ 
menden Stunden. 

4) Juſtitutionen des roͤmiſchen Nechts. 

Profeſſor Kleinſchrod, nach dem 
Hoͤpfnerſchen Heineccius, täglich in bellebi⸗ 
gen Stunden, 

5) Pandekten, & 

Profeffor Seuffert, nah Schwep⸗ 
pe's römifchen Privarrechte (Altona 2te 
Ausgabe 1819), täglich von 8 — 9, und 
von 11 — 12 Uhr, 
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— Derſelbe giebt eine Eregefe ſchwie⸗ 
eiger und befonders wichtiger Stellen des 
Corpus juris, mit vorzüglicher Rüdficht 
auf die praftifche Kunft und technifche Spra: 
he ber römifchen Juriften, dreymal we: 
chentlich, in beliebigen Stunden, 
6) Teutſches Privatrecht, mit Einſchluß des 

Handeld s_ und Wechſelrechts, dann des 

Cameralz privat = und fränfifchen Rechts, 

Profefor Metz ger, nah Runde (Ste 
vechtmäßige Auflage 1817), täglich von 10 
bis 11 Uhr 
7) Bayerifches Civilrecht, 

Profeffor Seuffert, in zu waͤhlen⸗ 
den Stunben, 

8) — und Criminalprozeß, 
Profeſſor Kleinſchrod, nach dem 

bayeriſchen Strafgeſetzbuche, taͤglich von 

9 — 10 Uhr. 

9 Darſtellung merkwuͤrdiger Criminalfaͤlle in 
anthropologiſcher und juriſtiſcher Hinſicht, 
Derſel be, dreymal woͤchentlich, von 

3 — 4 Uhr. 

10) Lehenrecht, 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mie 
Kückfi ht auf das Fön. bayer. Lehens; Edict, 
in noch zu beflimmenden Stunden, 

11) Pofitives bayeriiches Staatörecht, 
Derſelbe, fünfmal wöchentlich, in 
beliebigen Stunden, | 

12) Praftifches Voͤlkerrecht, 

Profeffor Brendel, das Völkerrecht 


mit Ruͤckſicht auf Diplomatik oder auswär; 
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tige Politik, nah Martens und eigenen 
Zuſaͤtzen, viermal woͤchentlich, von 7 bie 
8 Uhr. 

13) Kirchenrecht, 

Profeſſor Le in iker, nach eignem Pla⸗ 
ne, mit pruͤfender und ergaͤnzender Hinwei⸗ 
ſung auf Michl's Kirchenrecht, und Ber 
ruͤckſichtignug der in Anwendung des kano⸗ 
nifchen Rechts in den verſchiedenen chriſtli⸗ 
chen Staaten flattfindenten Modifikationen, 
nebjt eingeftreuter Geſchichte des kanoniſchen 
Rechts, täglid in ned) zu beſtimurenden 
Stunden. 

Profeffor Brendel, allgemeines fa 
sholifches und proteftantifches Kirchenrecht, 
mit peüfender Hinfiht auf Mihl’s Hands 
buch (2te Ausg.) viermal woͤchentlich, von 
11 — 12 Uhr. | 
44) Gemeiner bürgerlicher Prozeß, 

Profeffor Lauf, nach Martür, jedes- 
mal im Winter: Semefter. 

Juriſtiſche Praxis, mit Uebungen im 
ſchriſtlichen und mündlichen Bortrage. 
Derfelbe, wöchentlich drenmaf, uns 
tee Hinweifung auf W FH Pudta „der 
Geſchaͤftomann im Gegenſtaͤnden der öffent: 
lichen und a Progie« Erlangin 
1818). 

16) Anleitung zur oͤffentlichen gerichtlichen und 

politiſchen Beredſamkeit. 

Profeſſor Brendel, öffentlich, eine 

Etunde in der Woche, 


15) 


0) Staarswiffenfhaft. 

1) Emeyfliopädie und Methodologie der Came⸗ 
ralwiffenfchaften. 

Dr. Beier, nah Sturm, woͤchent⸗ 
ih dreymal, in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 

8) Ueber den Einfluß der Naturwiffenfhaften 
auf bie Sameralwiffenihaft und die Roth: 
wendigkeit des Studiums der erfteren für 
den Cameraliſten, 
Derfelbe, in den erſten 2 Mona: 

ten. wöchentlich zveymal, von 9 — 10 

Uhr, öffentlich, 

3) Ulgemeine Staatslehre *— Etaatöfunf - 
Molitik) ald pragmatifche Ueberſicht und 
Grundlage ſaͤmmtlicher Zweige der Staats: 
md (Sameraf s Praris, 

Profeffor Behr, mach feinem neuen 
Abriſſe der Staatswiffenfchafts-Rehre (Bam⸗ 
berg ben Goͤbhard 38106), in noch zu be 
fiimmenden Stunden. 

4 Staats wiſſenſchaft, 

Profeſſor Wagner, nah ſeinem Bir 
he „der Staat“ wöchentlih fuͤnfmal. 

5) Polieywiffenichaft und Poligepreht, 
Profeffor Megger, täglich in belie 

bigen Stunden, 

6) Staatswirthfchaft und Finanzwiffenfhaft, 
Profeſſor Behr, nah eigenem Sy: 

ſteme, mit Ruͤckſicht auf die ehifchlagenden 

Geſetze des bayeriſchen Staats, fünfmal 

woͤchentlich, von 3 — 4 oder von 4 — 5Uhr. 

Profeſſor Geier, dieſelbe, nad 
Schloͤzer's Handbuche, fünfmal in der Wo⸗ 
von 4 — 5 Uhr, 
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7) Londwirthichaft , en Zu Bi 
Derfelbe nach Merice, woͤchent 


lich fuͤnfmal. 
8) Forſtwiſſenſchaft, in Verbindung mit der 


Naturgeſchichte der in: und — nr 


Holzarten: » E 
» - Profefor Rau, — faufmal 
früh von 6 — 7 Uhr. 
6) Technologie, 
Dr. Geier, nad en, when: 
fih fünfmal, in beliebigen Stunden, 
10) Handelswillenfchaft, 
Derfelbe, nah Jung, woͤchentlich 
viermal, von 9 — 10 Uhr. 
11) Bergbaufunde, 
Profeffor Rau, — dreymal, 
in noch feſtzuſetzenden Stunden. 


D) Mediciniſche Wiſſenſchaften. 

1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Mediein, 
Profeſſor Spindler, er Sonradi, 

von 11 — 12 Uhr. 

% Anatomie, . 

Profector Dr. Heffet ba * Gefäß: 
und DMervenlchre, dreymal in der Woche, 
von 2 — 3 Uhr, 

Derfelbe ertheilt Larewricht im anar 
tomifhen Seciren, Morgens von g — 12 
und Nachmittags von 2 — 4 Uhr. 

Pathologiſche Anatomie, 

Dr. Schöntein, nah Dito, viermal 
wöcentlih, von 11 — 12 Uhr, 

5) Ehemie und chrmifche Pharmaeeutik. 

Profeſſor Pickel, — Hermſtaͤdt, 
von 3 — 4 Uhr. 
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Derſelbe, Chemie mit Erperimens 
talphyſtk, in noch zu beftimmenden Stunden, 
4) Botanik, 

Profeffor Heller, Über diein: und aus: 
fändifchen Gewaͤchſe, mit befonderer Beruͤck⸗ 
fihtigung der einheimifchen Medicinals-und 
Giftpflanzen, nach feiner „Flora wircebur- 
gensis,“ viermal in der Woche, von 7 
bis 8 Uhr. 
5) Phoſi ologie, 

Peofeſſor Doͤllinger, täglich von 3 
bis 4 Uhr. 
6) Allgemeine und befondere Semiotif, 

Profeſſor Spindler, nach Gruner, 
Morgens von 7 — 8 Uhr. 


2). Heilmittellehre , 


Profeffor Ruland, in Verbindung 
mit allgemeimer Therapie und Recepticfunft, 
fünfmal in der Woche, in noch zu beftim; 
menden Stunden. 

8) Therapie, 

Profeſſor Horſch, die allgemeine nach 
ſeinem Handbuche, (Wuͤrzburg bey Stahel), 
zmnal in den, Woche. 

Derſelbe, die beſondere, nach ſeinem 
Handbuche (Frankfurt bey Andtaͤ 1819), 
tägfich früh von 6— 7 und Bon 11 — 12 
Uhr. 

Profeſſor ’Dutrepont, Frauenzimmer⸗ 
Krankheiten, nach eigenen Heften, amal in 
der Woche, von 4 — 5Uhr. 

Doctor Schoͤnlein, ſyphllitiſche Krank⸗ 
heiten, nach Wendt, von 11 — 12 Uhr, 
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9) Chirurgie, 

Peofeffor Tertor, Inftrumenten ⸗ Ope⸗ 
rations⸗ und Verbandlehre, nach eigenen 
Heften, amalin ber Woche, von 2 — 3 Uhr, 
Mit leterer wird auch die Lehre von dem 


Eurationen und Knohenbrüchen abgehandelt, 


Derfelbe, über die verfchiedenen Mes 
thoben des Steinfchnittes, mit Demonſtra⸗ 
tionen am Kadaver, wöchentlich ımal. 

.  Profestor Dr. Heffelbacdh, die Anas 
tomie und hirurgifche Behandlung der Leiften: 
und Schenfelbrühe, amal wöchentlich, von 

4—8 Uhr. 

40) Geburtshuͤlfe, 
Profeſſor d'Out repont haͤlt Uebungen 

—* den geburts huͤlflichen Manuals und In⸗ 
ſtrumental⸗Operationen am Fautom und at 
Leichen, in noch zu Beftimmenden Stunden. 
13) Gerichtlihe Arzneywiſſenſchaft und medici- 

nifche Polizey, 

Profefor Ruland, amal wöchentlich, 
son 6— 7 Uhr Abends, 

Dot Shöntein, Syſtem der Staats: 
arzneykunde, mit befonderer Ruͤckſicht auf die 
in Baiern beftehenden Gefeße, wöchentlich 
mal, von 6 — 7 Uhr. 

12) Medicinifche Elinif, 

Profeffor Ruland, wegen Krankheit 
des Profeffor Friedreich, täglich früh um 
9 Uhr im Julius: Hofpitale. - { 

Profeſſor Horſch, ambulante Elinif, 


nach feiner Einfeitung in die Clinif (Würze, 


burg bey Stahel ısı7), ‚täglich früh von 
z—s Uhr. 


. : ‚ J 
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13) Chirurgiſche Elinif, 
Profeffor Tertor, im Julius⸗Hoſpitale, 
von 10 — 11 Uhr, 
14) Geburtshuͤlfliche Clinik, 
Profeſſor d'Dutrepont, in Verbindung 
mit Touchir⸗ Uebuugen und einem Examina⸗ 
torium in der Gebaͤranſtalt, von 8 — 9 
Uhr. 


185) Veterinaͤr-Medirin, 


Profeſſor Ryß, über epijootiſche Krank⸗ 
heiten, nebſt den dagegen wirkſamen Medi—⸗ 
einals und Polizey⸗ Anftalten. 

Derfelbe, über die Krankheiten der 
Hausthiere. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht Mon: 
tags, Dienſtags, Donnerſtags, Freytags 
und Samſtags fruͤh von 8 — 12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerftag 
und Freytag von 2 — 5 Uhr offen, 


Schöne und bildende Kuͤnſte: 
Zeichnungskunſt: Köhler, 
Kupferſtecherkunſt: Bitthaͤuſer. 

Sprachen, 

Engliſche, franzoͤſiſche und wauiſche· 

Bils. 

Italieniſche: Corti. 

Exereitienmeiſter: 

Schreibkunſt: Kette. 

Reitkunſt: Ferdinand, 

Tanzkunſt: Noatſchek. 
SFechtkunſt: Faber. | 
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XV. Stüd, Minen, Mittwoch den 31. Märy ıgr9 





Inhalte, 
vekannt machumngen? Situng ber Khnlgl. Staats-NRaths⸗ Commiſſion vom IT. März d. J. — Veytraͤge zum 
Militaͤr-Invaliden- Fond, — Pruͤfungß⸗ Concurs der katholiſchen Pfarramts-Canditaten im Iſarkreiſe. 
Pfarrevyen⸗ und Beneficien-Erledigungen. — Dienſtes⸗ Nachrichten, — Auszug aus det Adels⸗ 
Matrifel. — Ueberſicht der Getreide- und Victualien— Preife im Januar 1, J. 





Bekanntmachungen. gegen Stephan Koch und Conſorten 
zu Winkelhaid wegen Viehtrieb. 
& i tz * ng 3. Refurs des Armen » Fonds zu Landshut 
der Königlihen Sta atsrath s und Konſorten gegen den Miller: Johann 
Commi ffto‘ n. Baptiſt Weinzzi erl zu Altham, Land⸗ 


gerichts Erding im ———— — 
3. der ME der Königlichen Erin: Gerreid : Konfiscatiom. :. ; 
Rarhs » Eommiffion vom 11. März d. J. ſind 4. Rekurs des Jofeph, Engelmann, 
folgende lies. rn wor⸗ & Wirths und Bräuers zu, Wiefan Lands. 


ben = gerichts Waldfaffen im Ober-Mainfreife, 
1. Rekurs der Gemeinde Kurmreu uth, gegen die Bierbraͤuer zu Mitterteich we⸗ 
Landgerichts Sulzbach in Regen: Kteife, . gen Yusfchenken bes: Biers unterm Keife,. 
gegen die Johann Schärtkfcien: Mer 5, Rekurs des Bierwirchs Martin: Adels 
Tiften wegen: —— und: Ruitur mann in Muͤnchen, in der Miethdiffe⸗ 
eines Weyhereee. renz gegen die Freybank⸗ Meggerin Eli⸗ 

2 Kekucs der emeinde * enzenhofen, ſabeth Gallisdorfer, wegen gekraͤnk, 


Landgerichts Altdorf, im Rezat⸗Kreiſe, ten Eigenthums-Rechtes. 
mn (.15) 


225 * 


- 


6. Rekurs des Joſeph Fottmann, Siebs 
miachers zu Geiſelhoͤring kandgerichts 


Pfaffenberg im Regen⸗Kreiſe, gegen | 


Lorenz; Rödel Hausbefiger allda, wer 
gen Erbauung eines Stalles. 





| Beyträge | 
zum Militär: InvalidensZond. 


Der im Jahre ıg14 zu Kempten vers 
ftorbene Eorporal der Reſerve des Königlichen 
Pationals Feld» Baraillons bes ller s Kreis 
fes, Joſeph Holzer von Villanders nun 
mehrigen K. K. Defterreichifchen Landgerichts 
Montafon, hat aus feinem bey Jofeph Maier 
zu Tſchagguns im Worarlberg aufgelegenen 
Einftands » Kapital zum Militär Invaliden⸗ 
Fonde 5ofl. rhein. vermacht, welche auch von 
erwähnten K. K. Pandgerichte zu gefagtem 
Fonde eingefender, und von diefem nach Abs 
zug fünfjig Kreußer Porto mit 49 fl, 10 fr, 
vereinnahmt worden find, 


Nebſt öffentlichen Danf wird . zur 
allgemeinen Aenntniß gebracht, 

München, den 21. Mär; 1819. - 
Köntglih:Baterifhes Oben 
Adminifirariv:Collegium der 

Armee, 
i von Krank, 
Kern, Sekretär, 
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Prüfungs: Concurs der katholiſchen Pfarramts⸗ 
Eandidaten im Ifars Kreife betreffend. ) 

Vermog Allerhöchiten Keferipts vom ar. 
März d. J. foll ein Prüfungs : Eoncurs der 


katholiſchen Pfärramts : Condidaten nad) der 


Vorſchtift der Verordnung vom 30, December 


1806 im Laufe des gegenwärtigen Jahres abs 


gehalten werben, ' 
Indem man diefes Öffentlich befannt macht, 


wird der 6. July d. J. zum Beginnen derfels 


ben hiemit feftgefejt. 

Zu diefer Prüfung , welche ganz nach ber 
Vorſchrift der oben eitirten Verordnung ftatt 
finden wird, Fann man nur jene Priefter zur 
laffen, welche im far: Kreife angeftelle find, 
und bereits acht Jahre in der Seelforge dienen. 

Die Eandidaten, die derfelben beywohnen 
wollen, muͤßen fich fpäteftens drey Wochen vor 
dem Anfange bey der Königlichen Regierung 
des Jar: Kreifes melden, und ihren Gefuchen 
die Zeugniße über die gefeßmäßige Wollen: - 
bung der Studien, die geleiteten Dienfte in 
der Seelſorge, Volks: und Jugend: Bildung, 
dann ihr fittliches Betragen von dem einfchld: 
gigen . Studien s Rertorate, Generals Bica: 
ziate, Randgerichte, Decanate, und ber Di: 
fteicts : Schul ; Infpection beylegen. 


Münden, den 24. März 1319. 
Königlihe Regierung bes Iſar— 
Kreifes, (Kammer des Innern), 

Freyherr von Schleid, 
| von Hofftetten, 
| v. Wedbeder. 
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Pfarreyens und Beneficiens Im Unser » Donaufreife, 
Erledigungen. 3. Die Pfarrey Pleislirchen. 


Sm Sfarfreife 
1. Stadt: Pfarren St. Georgen in Frepfing. 

Durch ben Tod des lezten Befigers Prie: 
fiee Lorenz; Franz, ward die Stadt: Pfarren 
zu St.Georgen in Frenfing erledigt. Sie 
liegt in der Didcefe, im Decanate, und im 
Sandgerichte äleiches Namens, 

Zu berfelben gehört die Stadt Freyſing 
nebft mehreren benachbarten Ortfchaften,, welche 
excurrendo von dem Pfarrer und, zweyen 
Hülfsprieftern verfehen werden müßen, 


Im Ganzen paftorire fie 3346 Seelen, 


In ihrem Umkreiſe befinder fich eine Stadt: 
und eine Land: Schule, 

- Die Renten bes Pfarrers beſtehen theils 
aus firem Gehalt, theils aus Stiftungen, 
theils aus der Stole zufammen in 1901 fl, 
zo kr. Man bemerkt ſchluͤßlich, daß diefe Pfars 
rey einigen Veraͤnderungen unterliegen kann, 
die ſich der Bewerber um * gefallen laſſen 
muß. 


a. Die Pfarrey Schweinerſtorf. 

Nachtraͤglich zu der Erledigungs : Bes 
fonntmahung der Pfarrey Schmweiner 
ſt or im Königlichen Landgerichte Moosburg, 
eröffnet man hiermit, daß auffelber ein Baus 
Ausfig » Kapital von 3741 fl. hafte, das in 
jährlichen 20 fl. Zriften zuruͤckbezahlt werden 
muß. 





Durch den Tod des Pfarrers in Pleis⸗ 
Firchen ift diefe Pfarren erlediget worden; 
fie liegt in der Diöcefe Frenfing, Decanats 
Neuoͤtting, Bandgerichts Altötting, und zähle 
in einem Umkreiſe von fehs Stunden 1329 
Seelen. Die Pfarrey hat vier Filiale, zweh 


Schulen, und einen Cooperator, 


Die Einfünfte beſtehen nach der vorlies 
genden Faſſion in 980 fl. 12 fr. 2 dl.; die 
Laſten in 120 fl. 10 fr. 3 di, 


Bittwerber haben ihre Gefuche vorſchrift⸗ 
mäßig innerhalb vier Wochen vorzulegen. 





Im Regenkreiſe. 


4. Die Pfarrey Leuchtenberg. 

Die Pfarren euchtenberg im Königlichen 
Eandgerichte Vohenſtrauß ift durch Verſetzung 
des Pfarrers Aloys von Roͤckl nah Ober 
wiefenader erledigt worden; dazu gehören zmey 
Filialkirchen und zwey Schulen; die Bevoͤl— 
kerung beläuft fih auf 1272 Seelen, welchen 
ber Pfarrer mit einem Hülfspriefter vorſteht, 
die jaͤhrlichen Renten beſtehen in dem Ertrage 

ber Widdums-Gruͤnde zu 122 fl. — fr. 
ber Zehenten u. . . 681,8 „ 
und der Stol: Gefälle zu 247 „ 124 „ 


Die fländigen Laften belaufen fich außer 
dem Unterhalte des Cooperators auf 7 fl. 


(15*) 
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Sm Dber : Dontufreife, 
5. Das Beneficium zu Rettenbad. 
Zu Rettenbad in ber Didcefe- Augs⸗ 
burg, Landgerichts Guͤnzburg, ift das dortige 
Beneficium erledigt; mit bemfelben ift die Obs 
fiegenheit verbunden, alle Sonns und Feſt—⸗ 
tage Morgens um 6 Uhr die Frühmeffe, dann 
Samftags in der Gottesader » Kapelle gleich: 
falls eine geftiftere Meſſe zu lefen, und dem 
Pfarramte auf Erfordern Aushuͤlfe zu leiſten. 
Außer der Benuͤtzung eines Wohnhaufes 
und Gartens beflehet der Ertrag, welcher theils 
aus Grundftücen, theils aus grundherrlichen 
Gefällen, theils-ausgefifteren Jahrtägen ber 

zogen wird, in 377 fl. 45 fr. 
Die Laſten betragen 21 fl, 45 kr. ahench 
worunter 13 fl. 15 fr. FriſtenZahlung von 
371 fl. Baufhillinge » Kapital begriffen find. 





Sm Rezatlreife 
6. Die Parrey Mauern. 

Die Pfarry Mauern Königlichen 
Landgerichts Monheim in der Didcefe Augss 
bung, mit drey Filial ; Orten in der Entfer⸗ 
nung von 4 bis ı Stunde, mit einer Schule 
am Pfarrorte, und 370 Seelen zählenb, ift 
erledigt. Sie erträgt an Geld 11 fl. 32 fr; 
an Getreidgülten 109 fl. 20 fr.; an Zehenten 
rein 876. fl. 10 fr,; den Anfchlag der Woh— 
nung nebft Wurzgarten 50 fl. und an Stol: 
gebühren 82 fl, 48 kr. — Der Ertrag der 
Widdums : Gründe hebt ſich gegen die Be—⸗ 
ftellungs s Koften. Die kaſten berechnen ſſich 
auf 241 fl. 35 kr. 


230 
Dienffes:Nahrihten, 


Seine Königliche Majeftät haben den 
geheimen Rath und Dberft: Kämmerer Mas 
ximilian Grafen von Thurn und Taris, in 
Ruͤckſicht feiner bewährten Anhänglichfeit an 
Allerhoͤchſtihre Perfon und an das Königliche 
Haus, und zum neuen Beweiſe Allerhoͤchſt⸗ 
ährer Zufriedenheit und Vertrauens, vermöge 
ausgefertigten Decrets vom 25. März d. J., 
zum Oberfthofmeifter zu ernennen geruht. 

Ingleichen haben Seine Königliche Mar 
jeftät den geheimen Kath, Oberft s Ceremoniens 
Meifter und Hofnufit s Intendanten Clemens 
Grafen von Tirrings Seefeld, zu Allers 
höchftihrem Oberft + Kämmerer zu ernennen 
ARENA geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig — ferner 
unterm 25. d. M. allergnaͤdigſt geruht, den 
Königlichen Kämmerer Carl Grafen von Rech⸗ 
berg und Rothenloͤwen, zu Allerhoͤchſt⸗ 
ihrem Oberft » Ceremonien » Meifter] allergnäs 
digft zu ernennen, 





Auszug, 
aus ber Mocib s eatritel des Königreiches Baiern, | 


Der Adels: Matrifel des Königreichs wur⸗ 

den neuerdings einverleibt: 
| unterin 18. April 1816. Friedrich Karl 
Joſeph Graf von Ingelheim genannt Ech⸗ 
ter von und zu Mefpelbrunn, Königlicher 
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Vaſall und geheimer Rath, zu Geißenheim 
im Rheingau, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derlen Geſchlechts, beyder Örafen: Elaffe 
Lit.1. Fol. 527. Act. Nro. 5024; 

unterm 22. December 1817, Ernft Heinz 
eich Fidel Graf von Frohberg, Gutsbefis 
Gervon Öersfeld, zu Gersfeld an der Roͤhn im 
ehemaligen Großherzogehum Würzburg, fat 
ſeinen Abkoͤmmlingen beyderlen Gefchlechts, bey 
der Örafen:-Elafje, Lit. F. Fol. 441. 
Act. Nro. 5635 ; 

unterm 25, April ıgrg. Heinrich Ferdis 
nand Graf zu Yfenburg, des Mebenaftes 


ber Offenbach » Birfteinifchen Hauptlinie zu 


Philippseich, dermal Chef, Königlicher Ges 
neral: Major a la suite, Großkreuz des pfäls 
zifchen Löwen : und Mitter des Johanniter— 
Drdens, famt feinen Abfömmlingen beyder⸗ 
len Sefchlehts bey der Grafen: Elaffe, 
Lit. Y. Fol. 128. Act. Nro. 5707; 

unterm 2. Dftober 1818. Karl Ehriftian 
Thabdäus Erich Grafvon Benzel⸗Ster⸗ 
nau und Hohenan, Oberlieutenant des K. 
7. Linien : Infanterie» Regimentsin Neuburg, 
famt feinem Bruder Ludwig Karl Rudolph, 
Dberlieutenant im Königlichen 6. Linien: Fr 
fanterie-Regimente, und Mitglied der Könige 
lich⸗ franzoͤſiſchen Ehrenlegion ‚ bann Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der ra: 
fen: Efaffe, Lit. B. Fol. 249. Act. Nro. 
57925 

unterme 29. December ıgıg. Ehriftian 
Ernft Graf von Benzef zu Sternau, vor 
malig geoßherzoglich franffurtifher Staats; 
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und Konferenz Mmiſter, Beſitzer des im Be⸗ 
zirke Alzenau gelegenen Guts Emerichshofen, 
dortſelbſt, ſamt ſeinen Abkoͤmmmlingen bey⸗ 
derley Geſchlechts, bey der Grafen⸗Claſſe 
Lit. P. Fol. 363. Act. Nro. 5848 ; 
unterm 5. September 1814. Karl Theodor 

Freyherr von Mourat, ehemaliger Königs 
licher Lieutenant, in München, ſamt feiner 
Schweſter und Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
fchlehts, bey der Frepherren:Elaffe, 
Lit. M. Fol. 1841. Act. Nro. 2517; 

unterm 1. Dftober 1817. Heinrich Wil⸗ 
helm Karl Freyherr von Bonneburg auf 
Huflar, in Gehaus, GroßherzogthumSach⸗ 
ſen⸗Weimar⸗Eiſenach, Churfuͤrſtlich Heſſiſcher 
Hauptmann und Geſchlechts-NAelteſter, ſamt 
ſeinen beyden Soͤhnen Albrecht und Ottomar, 
dann drey Toͤchtern, und allſeitigen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Frey: 
herren-Claſſe, Lit. B. Fol. 432. Act. 
Nro. 5509; = 

unterm 19. März 1818, Chriftian Frieds 
rich Freyhere von Sefendorf, der Rheins 
hofer Linie, Hauptmann im Königlichen 10. 
Linien» Infanterie: Regimente, in Amberg, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ger 
fchlehts, bey der Freyherren-Claſſe, 
Lit. S. Fol. 78. Act. Nro. 5682; 

unterm 4, July 18158. Anton Paul Lud⸗ 
wig Freyherr von Baffimon, Hauptmann 
im Königlichen 4. Linien: nfanterie-Regimente 
zu Aſchaffenburg, famt feinen männlichen Ab⸗ 
fönmlingen, bey dee Freyherren⸗-Claſſe 
Lit, V. Fol. 176. Act. Nro. 5756; 
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unterm 10, Auguſt 1818. Chriſtian Frey⸗ 
herr von Stockum, Koͤniglich Preußiſcher 
geheimer Rath und Buͤrger in Frankfurth, 
zu Nürnberg, — jedoch mit einſtweiliger Um⸗ 
gehung der in fremden Dienften ſich befindfis 
hen Familien: Glieder, — famt feinen und 


feines Bruders Abkoͤmmlingen beyderley Ger 


ſchlechtes, bey dere Frenherren; Elaffe, 
Lit. S. Fol. 190. Act. Nro. 5763 ; 

unterm 29. September 1818. Karl Augufl 
-Sriedrich Ludwig Freyherr von Hohenfels, 
Königlicher Appellations : Gerichtsrarh,, in 
Zweybruͤcken, ſamt feiner Schweſter und feis 
nen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Frenherren:Elaffe, Lit. H. Fol. 
219. Act. Nro, 5777; 

unterm 1. Dftober 1818. Marimilian 
Friedrich Frenherr von Zandt, Oberſt im 
Königlihen 6. Chevauplegers : Regimente 
Herzog von Leuchtenderg, — famt feinem 
Bruder und feiner Schwefter, dann Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts, bey der Frey: 
herreu⸗Claſſe, Lit, Z. Fol. 244. Act. 
Nro. 5791; 

unterm 1. Oftober 1818, Auguft Friedrich 
Freyherr von Zobel, der Giebelftadter ; Lis 
nie, vormaliger großherzoglich würzburgifcher 
Kämmerer , famt feinen Söhnen und Vettern, 
dann den allfeitigen Abkömmlingen beyderlen 
Geſchlechts, bey der Freyherren⸗Claſſe 
Lit. Z. Fol. 241. Act. Nro. 5788; 

unterm 10. Oftober 1818. Heinrich Paul 
Wolfgang Freyherr von Günther auf Des 
fersdorf, Großhändler in Mürnberg, famt 
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feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
ben der Freyherren⸗Claſſe, Lit.G. Fol. 
243. Act. Nro. 5789 ; 

unterın 10, Movember 1818, die verwitt⸗ 
were Frenfrau von Albini, dermalige Ber 
figerin der im Unters Mainfreife gelegenen 
Rittergüter Dürrenried und Waßmuthauſen, 
in Dieburg, famt ihrem einzigen Sohn, dem 
Königlichen Hauptmann Friedrich Freyherrn 
von Albini und deffen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlehts, bey der Freyherren— 
Elaffe, Lit. A. Fol... . Act. Nro. 5814; 

unterm 12. Januar 1819. Sigmund Frieds 
rich Frenherr von Reinach zu Steindronn, 
geoßherzoglich tosfanifcher Kämmerer, in 
Würzburg, famt feinem Oheim, Schmweftern: 
und Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts , 
bey der Freyherren⸗Claſſe, Lit. R. Fol. 
7. Act. Nro. 5861; 

unterm 12. Januar 1819. Johann Phis 
fipp Ehriftoph Freyherr von Wolfskeel, 
vormaliger Hauptmann im Königlichen 2. Jaͤ⸗ 
gers Bataillon Würzburg, in Würzburg, 
famt feinen in den Königlichen Staaten mits 
begüterten Brüdern und allfeitigen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts, bey der Freys 
hberren:Elaffe, Lit. W. Fol... . Act. 
Nro. 5861; 

unterm 20. Januar 1819. Friedrich Adolph 
Freyherr von Drachenfels, Lieutenane im 
1. Königlichen Linien Infanterie  Negimente, 
in München, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlechts, bey der Freyherren⸗ 
Elaffe, Lit. D.Fol. 156. Act. Nro.5721; 
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unterm 22. May 1316. Johann Joſeph 
Ignaz Edler und Ritter von Broͤe, Acceſ— 
fit der Königlichen Landes ; Direftion und 
funetionirender Aktuar des Oberzollgerichts 
in Würzburg, mit Umgehung feines in frems 
den Kriegsdienften befindlichen Bruders, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Ritter:Elaffe, Lit. B. Fol. 536. 
Act.Nro. 5077; 

unterm 2. October 1818. Franz Joſeph 
Gottfried Maria Johann Mepomuf Ritter 
von Oberlin auf Mittersbach , Inhaber des 
Guts Bergftetten, bortfelbft, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, bey der 
Ritters Elaffe Lit. O. Fol. 237. Act. 
Nro. 5786; 
unterm 6. December 1818 Auguft Heins 

rich Robert Ritter und Edler von Bontems, 

kieutenant im erften Königlichen Küraffiers 
Regiment zu Frepfing famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts bey der Ritters 
Efaffe Lit. B. Fol. 327. Act. Nro. 5830; 
. unterm 5. November 1818. Benediet Fried⸗ 
rich Albert Ritter und Edler von Mieg, 
fürftfich Teiningenfcher geheimer Rath, in 
Amorbah, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlechts bey der Ritters laffe 
Lit. M. Fol. . . . Act. Nro. 5805; 

unterm 1. October ıgıg. Wilhelm von 
Kobell, Profeffor der Königlichen Akademie 
der bildenden Künfte, und Ritter des Civils 
Werdienft sDrdens der baterifchen Krone, in 
Münden, für feine Perfon in die Ritters 
Efaffe, und mic vorbehaltener Transmiffion 
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auf einen ehelichen oder aboptirten Sohn in 
die Adels: Elaffe bey der Ritter: Efaffe, Lit. 
R. Fol. 25. Act. Nro. 143; 

unterm 13, May 1817. Friedrich von 
Elarmann,. quieseirender Inſpector der 
fahrenden Poften zu Augsburg, famt feinen 
Brüdern und allfeitigen Abkoͤmmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der Adels: Elaffe 
Lit. G Fol. 171. Act. Nro, 5467; 

imterm 30. September 1817. Ludwig Karl 
Theodor von Gelb, Königlicher Artillerie: 
Dberft, Direktor der Zeughäufer, und Rit: 
ter des Königlich franzöfifchen militärifchen 
St. Ludwig: Ordens, in München, fat ſei⸗ 
nen Abkömmlingen beyderlen Gefchlechts, bey 
ber Abels:Elaffe, Lit.G. Fol.402. Act. 
Nro. 5584; 

unterm 23. Auguft 1818. Jakob von 
Hirfh auf Gereuth, Hofbanguier und 
Großhändler in Würzburg, famt feinen Ab⸗ 
Fönmlingen beyderley Gefchlehts, bey der 
Adels:Elaffe, Lit. H. Fol. 196. Act. 
Nro. 5766; 

unterm 2. Oktober ıgıg. Georg Andreas 
von Reihmann, Dberlieutenant im Königs 
lichen 7. Linien Infanterie: Regimente, in 
Meuburg, famt feinen Abkoͤmmlingen beyder⸗ 
ley Gefchlehts, bey der Adels; Elaffe, 
Lit. R. Fol. 242. Act. Nro. 5790; 

unterm 10. Öftober 1818. Karlvon Paur 
Befiger des Guts Kammerberg, in Münzs 
hen, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beyderley 
Geſchlechts, ben bee Adels-⸗Claſſe, Lit. 
P.Fol. 221. Act. Nro. 577835 


*. 
* 
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unterm ro. Oktober 1518. Johann Bap⸗ 
tiſt von Raymayr, Beſitzer des Landguts 
Oberellenbach, dortſelbſt, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Adels⸗ 
Claſſe, Lit. R.Fol. 227. Act. Nro. 5781; 

unterm 14. October ıg18. Ifaac Bars 
tholomäus von Viatis, Königlicher pen: 
ſionirter Oberlieutenant in Nürnberg, fammt 
feinen beyden Brüdern und Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Adels: ELaffe 
Lit, VFol. 263. Act. Nro.5799;: 
unterm ar. October 1818. Carl Leopold 


Liederer von Liedersfron, Doctor bender- 


Rechte in Erlangen, fammt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts, ben der Adele: 
Elaffe, Lit. L. Fol. 271..Act. Nro. 5802; 


unterm 14. November 1818. Ernft Heinz. 


Äh Roman, vormalig Königlicher wuͤrtem⸗ 
bergifcher Oberſt und Mitter. des militaͤriſchen 
Verdienft: Ordens, dann Guts-Beſitzer zur 
Ecernau, ſammt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Gefchlechts , beyder Adels:Elaffe, 
Lit. R..Fo]..307..Act..Nro. 5820; 
unterm-19. November 1418. Johann Baps 


tiſt von Pron ath auf Offenberg, vormaliger- 
Landſchafts⸗Verordneter vom Buͤrgerſtande 
des Rentamts Straubing, ſammt feinen Ab⸗ 


koͤmmlingen beyderlcn Geſchlochts, bey der 
Adels: Elaffe, Lit. P. Fol. 273,. Act. 


Nro, 5803; ° 


—— ———— ———— — — 
m - . s ‚a 





238 


unteem 29, December 1878 Aloys von 
Fleckinger, Öutsbefiger von Herrenwoͤrth, 
in München, fammt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Öefchlechts, bey der Adels: Elaffe 
Lit. F. Fol. 325. Act. Nro. 5829; 


imterm 29, December 1813. Michael von 
Grafmwallner, Gutsbefiger von Loifling, 
in Regensburg, famt feinen Abkoͤmmlingen 
beyd eicy Geſchlechts ben der Adels: Claffe 
Lit..G. Fol. 315. Act.. Nro..5824 5 


unterm 15. Februar 1319. Georg Friedrich 
Samuel.von Derthel, Birgermeifter und 
Großhändler zu Hof, dann ftädrifcher Abge⸗ 
orbneter bey ber erften baicrifchen Staͤnde⸗ 
Verſammlung, ſammt ſeinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts bey der Adels⸗Claſſe 
Lit. O. Fol. 111. Act. Nro. 5904; 


unterm 2, März 1819. Theodor Lambert: 
von Eifennhofen auf Wizmansberg, Mar 
jor und penfionirter Stadt: Kommandant von: 
Burghaufen, in Münden, ſammt feinen Abs 


koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 


Adels-Claſſe Lit..E..Fol, 49. Act. Nro.. 
5882;,; 
unterm 2; Mir, 1819, Friedrich Bil 


helm Auguft von Wangenheim in Kulms- 


bad, ſammt feinen Abkoͤmmlingen benderley 
Geſchlechts, bey der Adels:Elaffe Lit. 
W..Fol. 159.. „Act. Nro..5919.. 
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Monatliche Weberficht des Preifes der erſten Zebensbebürfniffe 
in den 
sorzöglidften Städten des Königreichs. 





Sm Jaͤnner 1819. 
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® b It n 
E "nagträgtige — ————— Sia⸗ 


ih Tusäfttent Fond. Einbetkfung⸗ proteftaneifeher Varrenid, 


gaendidaten „zu den -Kemminen- det in -Mnsbah su haltenden Anflelungss Prifüng des: Jahrds ward 


2 „betreffend. 


gen. — Stipendien: 


— Pfarte an Beneficien ⸗ Erledigungen. — 
= Ahungen — Dienes:Nacrichten. — Erhebungen in den Abelſtand. hi 


. Parzeyen= und DBenefigien > Berleibunz 


Aufform der Pollgen «- Eommniſſarien ia dem Mheintreife — — BR Otnehinlguns zu 


— —— wines he Titels. 


*7 TR 






eg 


des steich GSeſfetz⸗ Blattes Nr; TI. 


ke Berlin erung der —D Sitzung der 
? Exlimen amtmlung betreffen 


— — — — — — 
K. mintperiahänsfslichung: 


Staats / Minifterium des Innern und 
der Finangen- 


(Die nachträgliche Duartiors sRoftens Ausglel⸗ 








— 


beiteffend. * 


Sie Königliche Majeftd geneßmigen den 
von ber König, Rehlerana des Rezatkreiſes 
vorgelegten nachtraͤglichen Quartiers Koſten⸗ 
Yusfchlag der Gemelnden der Station Wet 
den bach, Königl, Landgerichts Herrieden, 


wi! L 


pro 1806 ‚:und bewilligen zugleich die Er⸗ 
hebung der nach erwaͤhntem Ausfchlag tref: 
fenden Eintaufend Einundfechzig 
Gulden 325 Kreu’zer unter Aufſicht 
des Könige. Landgerichts, jedoch mit dem 
Bemerken, daß über” Abzug der wirklichen 
Koften ad 1028 fl. 32: fr. der verbleibende 
— von 33.fl. 5 kr. gehoͤrig verwen⸗ 
det und verrechnet wird. 
niert ben 31. Mir 1819, 


= 


ne til Du Auf 12. Ser 
Seiner Dept Bet ——— wiapeäfen 
s das „Graf, greyherr en 


‚von. Thächeime. von Lerchenfeld. 
Durch den Minifter:, €: 
ber — — 
von Geiger. 


*. » .. ti "ag 


(1) 
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pels iahaſe gangheeſf 12 ie] 3 


Beyträge jum — nd 


Der Diacon Dr. Bed ander proteſtan⸗ 


tifchen Pfarrey dahier, hat den Erloͤs aus 


der bey Gelegenheit der Eröffnung „ber. 
Strände: Verfainmfung von demſelben ges 


haltenen Predigt, wovon der Ab geordnete 
Hofrath Abehr ‘ 


ber zweyten Kammer, 
danz die Druckkoſten allein beſtritten, 
dem Militaͤt / Juvaliden / Fond mit vier; ig, 
Gukdewwier: Roeuyer uͤbermacht, wor 
für hiemit der ‚Öffentlichen Dant abge⸗ 
ſtattet wird. 

München den. 30. Mäy 1819. 


Koͤniglich⸗Batertſches Oberr Abmie 


yirrasioGolsepiem der, Arm ee. 
v. Kraus. 

Kern, Sekretär. | 

—— 


(Die, Einberufung proteftantifcher P arranıtd, 
Candidaten zu den Terminen den in Ans 
bad zu haltenden AnftelungssPräfung bed 
Jahres 1819 betreffend.) 


Zu der Anſtellungo⸗Pruͤfung proteſtan⸗ 
tiſcher Pfarramts⸗Candidaten aus den Con⸗ 
ſiſtorial⸗ Betitken von Ans bach und Ham 
reuth, welche durch die theologiſche Pruͤ⸗ 
fungs⸗Commiſſion zu Ansbach im heuri⸗ 
gen Jahre'volljogen werden wird, find die 
nachftehenden drey Termine beſtimmt wor 
ben: . 


Du 2057 08: BERG EZ 1474 


J 
JUny, er 7 
3 7 vom 20— 26, Juny. 


'& wird die ſes hierdurch mit der Wei—⸗ 
ſung bekannt gemacht, daß außer den zu 


vdieſen Terminen ausdrücklich einberufenen 
Candidaten, dann jenen Indivſduen, welche 


ſchon im vorigen Jahre einberufen, aber zu 
ericheinen verhindert waren, auch alle Die: 
jenigen Candidaten, welche entweder von 


Privar Patronen, nach erftandener ‚practis 
feher: Worbereitungs : Zeit zu  mittelbaren 
Pfatrſtellen⸗ p yt aͤfentiet “sa werden Hoffnung 


haben, oder noch in broviforifcher Anftels 


lung und im. Schulſtellen ſich befinden, und 


um Verleihung unmittelbarer Pfarreyen fich 


melden woilen; nach Worfchrift der Verord⸗ 


nungen vom 23. Sauugr-rgog Abſchnitt III. 
$. 2. 3, und vom 27; Juny 1810. (Regie 
rungsblgtt 1899, Gi XL und 1810 
Stuͤck XXXI.) ſich zu, sechter Zeit, zu dieſer 
Pruͤfung anmelden, und--ihrer--Eingabe 
did berordndren: Morten und Zengnige, An 

gehöriger Form und mit Anwendung des 


vorgeſchriebenen Steget Papiers, beyzufügen 


haben. 
Münden ben ı. , Apcit 181% 0... 


LT) aiglich proteftantifches. Ober 
Conſiſtorium. 


Jreph. v. segendoet Präfdent, 
„Briedril. 


nn 
» 2 Jı, 


275 
... und Benefir ien⸗ 
la — 
* 7 7 


— Sn Rejätkreife: j 
> Die proteftantifche Pfarrey Nennsling. 
Durch den . Tob bes Pfarrers Flecht⸗ 
ner, tft Die proteftantifche Pfarren Menn 
ling, im Decanate Thalmepingen — 
worden. 


Der Ertrag der Stelle berechnet fi r ch 
auf 653 en 24 k. 





2) Die proteſtantiſche Pfarrey Aha. 

Durch den Tod des Pfarrers Zauner, ift 
die proteftantifche Pfarren Aha, im Decar 
nats⸗Bezirke Gunzenhauſen erledigt worden. 
Der Ertrag dieſer Stelle wurde in der Faſ⸗ 


ſion von 1807 auf 972 fl., und in der ſpaͤ 


tern, noch nicht abgeſchloſſenen Faſſion, auf 
316 fl. berechnet. 
3) Die proteftantifche Pfarrey Kirnberg. 
Durch die Veförderung des Pfarrers 
Hied zum Diaconat Roßſtall, iſt die Pfar⸗ 
zen Kirnberg, Im Decanate Rothenburg, 
Deren Ertrag auf 420 fl. 13 fr. berechnet 
wird, erledigt worden. 





4) Die tatholiſche Pfarrey — 

Die Pfarrey Goßheim, — 
Monheim, in der Dioͤceſe Eichſtaͤdt, mit 
6 von $ bis 1. Stunde entfernten Mühlen 
oder Eindhöfen, und einer Schule am 
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Pfarrſitze, im Garen 404 Seelen zählend, 
iſt erledigen - Sie ertraͤgt baar mo fle; an 
Getreid⸗ Beſoldung, Getreid⸗Guͤlten, aus 
Realitaͤten, am Zehenten, Gefaͤllen,und 
an Forſt- und Waiderecht 439 fl. 15 fr. 
und an GStolgebühren 98 fl. s7E. Die 
Laften betragen 34 fl» " 





Im Unter-Dmaufreife: : 
5) Die Pfarre Bibing. 

Durch den Tod des Pfarrers in Bir 
bing, ift diefe Pferten erledigt worden, 
Sie Itegt in der Dideefe Regensburg, Wahl: 
decanate Pilfting, und Landgerichts Straus 
bing. 

Dieſe Pfarrey zaͤhlt in einem Umkreiſe 
von drey Stunden 870 Seelen, hat ein 
Filial, eine Schule, und einen Huͤlfsprieſter. 
‚Die. Einkünfte beſtehen in 947 fl. ur 
bie Laſten in 72 fl. 32 fr. 





Im ObersMainkreife: 

6) Die proteftant. Pfarrey Schauenſt ein. 

Durch den Tod des. Pfarrers Bafold, 
wurde die Pfarrftelle Schauenftein, im 
Landgerichte und Decanate Naila, erledigt, 
Diefe Stelle erträgt nach der Faflion von 
1311 ein reines Dienfteinfommen von 661 fl. 
361 fr | 





7) Die proteftantifche Pfarrey Steben. 
Durch den Tod des Decans, Diftricts: 
Schulinſpectors und Pfarrers, Johann 
Georg Gottfried Kiesling, iſt die Pfarrey 
(18*) 


Steben, im Landgerichte Naila erledigt 
worden, deren Ertrag nach der Faffion vom 
Jahre 1818 auf 1265 fl, Be — 
worden iſt. 


Im — :Mainfreife: 
8) Das erfie Diaconat an der St. Johannis⸗ 
Kirche zu Schweinfurt. 

Durch den Tod des erften Diacons an 
der St. Johannisfirche und Predigers an 
der Salvatorsfirche zu Schweinfurt, ift 
deſſen Stelle, deren Ertrag auf 511 fl. 17 fr. 
berechner ift, im Erledigung gefommen, 


A. Zu zw. 


Sm Rhbeinfreife: 
9) Die Pfarrey Klingenmünfter. 

Durch die nachgefuchte Entlaffung des 
Pfarrers Mayerhofer, ift die katholiſche 
Pfarren — — erledigt wor⸗ 
den. 

Sie liegt in dem Biothume —— 
Land-Commiſſariate Bergzabern, und zählt 
in zwey Filialen 765 Seelen. 

Die Erträgniffe beſtehen ir 232 fl. 
Staarsgehalt, und 20 fl, benfäufig von 
Caſual Gefaͤllen. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien allergnäbdigft 
ju verleihen geruht: 
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om 13. März d. J. das Diaconat bey 
St. Sebald in Nürnberg, dem bisherigen 
Eondiacon an der nämfichen Kirche, Paul 
Auguſtin Mihahelles, und das da: 
duch vacant werdende Condiaconat dem 
Pfarramts»Eandidaren und bisherigen Bis 
far: an der proteſtantiſchen Gemeinde zu 
Minen, Georg Ehriftian Heinrich Setr 
ler; 

am 14. März d. J. das Diaconat Roß⸗ 
ftall, Decanats Cadolzburg, dem bis heri⸗ 
gen Pfarrer zu Kirnberg, Decanats Ro— 
thenburg Stephan Ried; 

am 15. Mär; d. J. die Pfarren zu Thets 
Ienhofen, Decanats Gunzenhaufen, dem 
bisherigen Graͤfl. Pappenheim. Mebiat: 
Pfarrer in Pappenheim, Herrmann Hein⸗ 
tih Raiffeifen; ' 

am 16. März d. Y. das Eurat : Benes 
ficium zu Leinheim, Landgerichts Günzburg, 
dem Priefter Joſeph Fifcher, Caplan in 
Scheppach, Landgerichts Burgau; 

am 18. Maͤrz d. J. die Pfarren zu Sta: 
delhofen, Landgerichts Scheßlitz, dem Prie⸗ 
ſter Andreas Roͤhrer, Caplan zu Staffel⸗ 
ſtein; 

am 20. März d. J. die Pfarren Guſten⸗ 
felden, Decanats Schwabach, im Rezat— 
freife, dem Pfarramts:Candidaten, Johann 
Philipp Dubois; und die erledigte Pfarren 
Woringen, Decanars Memmingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Arlesried des naͤmli⸗ 
cher Decanats, Michael Tobias Abt; 
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am 21. Maͤrz d. J. die Pfarrey Raifting, 
Landgerichts Landsberg, dem Pfarrer Earl 
Waltel zu Ergolting, und die Pfarren zu 
‚Ergolting, Landgerichts Landshut, bem 
Pfarrer Johann Jakob Weinzierl zu 
Raifting; 


am 22. Mär; 2. J. die Pfarren zu Egen⸗ 
haufen, Landgerichts Werneck, dem Capları 
zu Kißingen, Priefter Martin Hümpftier; 
und das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Wertin⸗ 
gen, Landgerichts Wertingen, dem Priefter 
Johann Nepomuf Bod, Caplan in Bi⸗ 
berbach; 


am 23. Maͤrz d. J. das Schulbeneficium 
zu Nantelsbuch, Landgerichts Weilheim, dem 


Ptieſter Franz Sales Mater daſelbſt; und 


die Pfarrey Tiefenthal in der Inſpection 
Gruͤnſtadt, dem Pfarrer Friedrich Wenz; 


Limbach? dem Pfarrer Johann Wilhelm 
Schmidt, beyde zu Frankenthal. 





Bun ae s BIHLARERE: | 





Seine Majeflde ı der König haben ver: 
möge an, die Königliche Regierung bes Res 
zatfreifes unterm 26. März d, I. erlaffener 


Allerhoͤchſten Entſchließung allgemeine Sti⸗· 
Marimilian Schuͤßel aus Erlangen, Cam 


pendien aus ben verfchiedenen Fonds des 
— Kreiſes für das Studien; Jahr 
1845 folgenden. Individgen zu — 
—— geruht: 


— — — — 


50 


A, 

Aus dem Heilsbronner Fonde 
a) Univerfitits s Stipendien. i 
Friedrich Heinrich Großmann aus Neu⸗ 

hof, Candidat der Theologie 125 fl. 


Samuel Heinrih Kaher aus Trautsfir 


chen, Candidat der Theologie b2fl. zo ft. 


Friedrich Auguſt Mehmel aus Erlan 
‚gen, Candidat der Rechts s Wiffenfchaft 
62 fl. 30 ft. 

Kohann Ludwig Feiedrih Heinrich Som 
mer aus Erlangen, Candidat ber Mes 
biein . — 62 fl, go fr. 


Georg Friedrich Puchta aus Cadolj: 
burg, Eandidat der Rechts-Wiſſenſchaft 


62 fl. 30 fr. 
Auguſt HA nlein aus Ansbach, Eandidat 
ber Rechts⸗Wiſſenſchaft - » 62 fl. 


dann die Pfarren Konfen in der Inſpection ‚Georg Friedrich Küfter aus Erlangen, 


Candidat der Theologe . » 62 fl, 
Friedrich Wilhelm Gros aus Erlangen, 
Candidat der Philofophie . 62 fl. 


Carl Auguſt Heintich Sommer aus Ev 


langen, Eandidas der Philoſophie so fl» 
Carl Friedrih Wilhelm Hofmann aus 
Erlangen, Candidat der Philofophie 50 fl. 
Julius Marimilien Efper aus Erlangen, 
Candidat der Philofophie . 50 fl. 
Sohann Wilhelm Balırreis aus Erlan⸗ 
gen, Candidat det Philoſophie 50 fl. 


didat der Philofophie. +» - 50 fr 
Chriſtian Friedtich Albrecht Höfer aus 
Erlangen, Candidat der Philoſophie zo fl, 


Ds 7 
* 
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b) Sotmnafiat ⸗ Stipendien. 


Cari Alexander Sämitt aus Neuſtadt, 
| Schuͤler der obern Symnaſi al; Elaffe zu 
MNMaͤrnberg Faser! Sa an’! so fl, 
Juſtin Phifipp Adam Dertel aus Erlan⸗ 
gen, -Schüler den oben Gymnaſial⸗ 
Claſſe daſelbſt »; 50 fl. 
Summe 961 fl. — kr. 


5 * * * ’ 





5 . 
Yusdemakademifchen Stipendien 
"I ıondizu Ans bach. 


Johann Chriſtohh Edelmann nus Ans; 
bach, Kandidat der Theologie 100 fl, 


Johann Ludwig Ehriftian Julius Müller 
aus Ansbach, Candidat der Theologie 
101 fl, 

Ludwig Friedrich Julius Nittinger aus 
Cadolzburg, Candidat der Rechts-Wiſ⸗ 
ſenſchaft » - » 50 fl. 
Johann Martin Weidner aus Ansbach, 
Candidat der Rechts⸗Wiſſenſchaſt 50 fl. 
Ernſt Ludwig Chriſtoph Sch äfer aus Ans⸗ 
bad, Candidat der Theologie _100 fl. 
Rudolph Heinrich Albreht Riedel aus 
Leutershaufen, Candidat der Theologie 
25 fl. 

Friedrich Wilhelm Heidenreich aus 
Roßſtall, Candidat der Philofophie 39 fl. 
Earl Ilgen aus Larrieden, Candidat der 
Theologe + so 0 0... 39fl. 
Earl Wilhelm Friedrich HAuslein aus 
Beuchtwangen, Candidat der Theologie 
39 fl. 


* — 
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Heinrich Friedrich Guſtav Bruͤgel aus 
Schwabach, Candidat der Rechts-Wiſ⸗ 
fenfhäft u oe 20 2 of 

Wilhelm Bol; aus Wereswartein, ans, 
didat der Theologie + » » 39 fl. 

Johann Albrecht Earl Schäfer aus 
Ansbach, Kandidat der Rechts-Wiſſen⸗ 
ſchaft39 fl. 

Wilhelm Donner,aus Ansbach, Caudi⸗ 
dat der Philoſophie. 50 fl. 

Chriſtoph Earl Rösler aus Muggendorf, 
Candidat der Philofopfie .  1oo fl. 

Carl Johann Chriſtoph Plant aus Nenns: 
lingen, Candidat der Philofophie 40 fl. 

Johann Martin Paul aus Burghaslach, 





Candidat der Philofophie . 40 fl. 
Summe „ .. 8g0fl. 
C. 


Aus dem Alumnats-Fond bey dem 
Gymnaſium zu Ansbach. 
a) Stipendien Iter Claſſe. 

Frledrich Leonhard Enderlein aus Ans: 
bah, Schüler der obern Gymnafial: 
Claſſe 145 fl. 

Chriſtian Wilhelm Heidenreich aus 
Roßſtall, Schüler der dritten Gymnaflal; 
Elfe ! .. ... 1445 fl. 

Johann Valentin Streb el aus Obern⸗ 
dorf, Schüler ber obern Gymnaſial⸗ 
Claſſe.14 fl. 

Earl Ludwig Juſtus Bed aus Oberhoͤch⸗ 
ſtadt, in derſelben Elafe . 145 fl. 

Johann Michael Fleifchner aus Ansbach, 
Schüler d. dritten Gymnafial:Elaffe 145 fl. 


* ” * + + * ’ 
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=," > Stipehdien Hier Caſſe. 
Franz Frledrich Chriſtian Seuferheld 
aus Roth, Schüler der obern Gymna⸗ 
ſial ⸗ Elaſſe . on. Tree 125-fl, 
Georg Friedrich Wilhelm Loſchge aus 
Ausbach, in erſelben Claſſe 125 fl. 
Earl Ludwig H ann aus Markt: Steft 
in derſelben Elaffe mare BR 


Friedrich Wilhelm Be d aus Oberleimbach, 
„in derſelben Claſſe 5. +. 225 fl. 
Chriſtian Friedrich Ernſt Prinzing aus 
Breitenau, in der--deitten Gymnaſial⸗ 
Eufe » ker. 15, fe 
Gottlob Friedrich Chriſtian Wüfner aus 
Oberzenn, Schüler der zweyten Gymna⸗ 
ſial⸗Claſſe «+ 125 fl 
Ehriftian Heinrich Idrne aus Hennen⸗ 
bach, 
.Chfe » 125 fl. 
Johann Albrecht Peidinger aus Ansbach, 
in ber zweyten Gymnaſial⸗Claſſe 225 fl. 


"4 m je 


* .-% * * “ 


Chriſtian Heinrich Kat ferans Regensburg, 


in der -deitten Gymnafial⸗Claſſe 125 fl. 
Johann Wilhelm Friedrich. M uͤller, inder 
zweyten Gymnaſial⸗Claſſe .. 125 fl. 
Johann Friebrih Hunger aus Burf, in 
derſelben Claſſe 125 fl. 
Jullus Wilhelm Goͤringer aus Ansbach, 
in derſelben Claſſe.212325 fl. 
Heinrich Gottlieb Wuzer ans Kuſtenlohr, 
in derſelben Elaffe » 125 fl. 
Friedrich Anton Benjamin Schmidt aus 
Kolmberg, in der beitten Gymnaſial⸗ 
- ‚Elaffe 15 ſ. 


* ..%#* 


. + 


. ” »» m, . + * 


Schüler: der dritten Gymnaſial⸗ 
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Johann Friedrich Auguſt Beſold aus 
.: DOberrößlau, in der jweyten Gymuaſial⸗ 
Elafie - . 125 fh 
Paul Wolfgang Allgeiersaus Ruͤdenhau⸗ 
fen, inder obern Gymmaſial Elaffe 125 fl. 
Carl Wilhelm Doch fel.aus Tafhendorf, 
in der dritten GymnaſialClaſſe 125 fl. 
Zohan. Urting aus. Hambuͤhl, Schüler. 
‚ber obern Gymnaſial Claſſe. 125fl. 
Carl Wilhelm Albrecht Weidner aus 
Ansbach, in der dritten Gymnaſial⸗ 
Elaffe '. 125 fl. 
Carl Ludwig; Friedeich dalt aus Frans 
kenberg , im: der oben Gymarfal 
Claſſe 125 fl. 
CHriftian Wolling Schmezer aus Ans 
bach; An: ber zweyten Gymnaflals. Claſſe 
125 fl. 
Zohan Chriftian Soßnte: aus Gunjen⸗ 
- haufen, in derfelben Elaffe: . 125 fl. 


ce) Stipendien Ulter Elaffe. 
Friedrich Carl Eraft Hoh b ach aus Walb, 
‚in der ‚dritten Gymnafial:Claffe so» fl. 
Ludwig Friedeih Efenbed, in ber zwey⸗ 
ten Gymnaſial⸗Claſſe . +» + zoo fl. 


..n tea, + 
h 


. * . * . * 


0-4 042 Jerig 6“ 


Carl Heinrich  Buzengeiger aus Anss, - 


bach, in ber dritten Gomnaſial /Tiaſſe 


100 fl», 
Johann —* Leidig aus Uffenheim, in 
ber zweyten SGomnaſial⸗Claſſe 100 fl. 


Gottfried Doͤhlemann aus Ober-Stein⸗ 
bach, in derſelben Claſſe . 100 fl. 
Guſtav Heinrich ae * Lahm, in 
derſelben Claſſe. . rer. 100 fl, 





285 


Johann Erdmann Dollmezel aus Utten⸗ 
reuth, in derſelben Claſſe. 100 fl. 
Johann Hezel aus Ansbach, im der uns 
teen Gymnaſial⸗Claſſe - » zoo fh 
Ehriftian Julius Ernft Burfharb aus 
Wieſet, in derfelben Claſſe. 100 fl. 
Goitfried Friedrich Servatus aus Ah 
bach, im der obern Abtheilung bes Pros 
Gymnaſiums * Be "100 di 


d) Stipendien der IVten haft. 
(Triviale Stipendien.) . 
Grorg Andreas Lauerbach aus Ansbach, 

Schüler der zweyten Gymnaſial⸗Claſſe 25fl. 
Chriſtian Wilhelm Web er aus Baiers dorf, 
in derfelben Cafe Mi . - a5 fi 
Friedrich Wilhelm Duͤll aus Frankenberg, 
in-derfelben Elafe - « 2 2 25 fl. 


Gottfried Thomaftus aus Egenhaufen, 


in derfelben: Elfe . x... 25 fl, 
Johann Friedrih Wilhelm Noch aus Lans 
genaltheim, in der dritten Gymnaſial⸗ 
Elfe » » 25 fl. 
Heinrich Florian Gottfried Beße rer aus 


kon. $ 


Dberzenn, im der obern Abrheilung des 


Pro⸗Gymnaſtums are 25 fl, 
Ernſt Chriſtoph Amthor ans Efchenau, 
in derſelben Claſſe.2 fl. 
Salomon Ammon aus Neuſtadt an der 
Aiſch, in derfetden-Elaffe;, , 
Johann Tobias David Paul Emanuel Mit 
ler aus Ansbah, Schüler der unter 
Abtheilung des Pro⸗Gymnaſiums a5’fl, 


Dr 
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Friedrich Wilhelm Zucker aus Schopfloch, 
im derſelben Elaſſe .. 28 Mr 
Friedrich Johann Heinrich Ludwig Keerl 
aus Ansbach, in der obern Abtheilung 
der — Vorbereitungs⸗ Schule 


1130 .1 25: ‚le 
Bi Janaz Auguſi e geriſt au: 
" Dartı Seinfeit, in etjelben Cläffe25 it 


Martin Friedrich es, aus Ansbach, 
“in der untern — a x Tareinifchen 


Vorbereitunge / Elaſe 23 fl. 
„ Same / x 4825. f 
‚D. 


Aus den Leberfhäffen der, Nüce 
berger Stipendiensgondse, - 
Wilhelm Bolz aus Wereswartein, Can⸗ 
didat der Theologie go, 
Johann Albrecht Carl B rarer aus. Erlan⸗ 
gen, Candidat ber Theologie 40 fl. 
Heineih Brügel aus Schwabach, Can⸗ 
didat dee Rechte. . Too fl, 
Johann Adam Bullenheimer aus life 
fenhein, Candidat der Theologie " 50 fl. 
Micolaus Gorifried Fleifhmann ats 
»Themar,. Candidat der’ Theologie go fl. 
Johann Georg Carf Eid aus Erlangen, 
. Schüler der dritten. Gymnafial; Claffe zu 
Muͤrnberg 40 fl. 
Auguſt Gran aus Nürnberg, Candidat 
der Theologie . . 5 12 fl, 
Johann Melchior Günsher aus Erlangen, 
Candidat ber: Theologie”... 40fl, 


* ” “ 


FE 2 er . 


Henrich Wilhelm Bürger aus Uffenheim,') Auguſt Herich aus — Candidat 


rer 25 fl, 


in derfelben Elaffe » 


‚Dev Philoſophie en. 
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Friedrich Wilhelm Heidenreich aus Roß⸗ 
ſtall, Candidat der Philoſophie 120 f. 
Philipp Friedrich Gottfried Heim aus Neus 
ſtadt an der Aiſch, Candidat der Rechts⸗ 
Wiſſenſchaft 44 20 fl. 
Ludwig Friedrich Chriſtoph Heller aus 
Kreitsheim , Caudidai der Philoſophie 
120 fl. 

Achatius Hofmann aus Erlangen, Can⸗ 
didat der Theologie 2 x. gofl. 
Abraham Wolfgang Heckel aus Nuͤrnberg 
Eandidat der Theologie „ „ 40 ß. 
Scham Friedrich Siegmund Holzſcha, 
Heraus Nuͤrnberg, Candidat der Rechtes 
wiſſenſchaft * 36 fl. 
Friedrich Albrecht Martin Jorns aus Anss 
bach, Candidat der Philofophie 40 fl. 
Earl Ilgen aus Larrieden, Candidat der 
Theologie 120 fl. 
Samuel Heinrih Kahr aus Trautskirchen, 
Eandidat der Theologie 32 fl. 
Gran; Kaver Fang aus Arberg, Eanbidat 
der Rechts Wiffenfchaft . 10 fl. 
Adolph Friedrich Martini aus München, 
Candidat der Theologie und Philologie 
40 fl. 


* + * * * 3— 


+ 


Candidat der Rechts⸗Wiſſenſchaſt 32 fl. 
Tobias Heinrih Stephan Ulrich Mems 
mert aus Schwabah, Candidate ber 
Theologie 32 fl, 
Johann Martin Paul aus Burghaslach, 
Eandidar der Philofophie . 48 fl. 


* ‘ [2 * ® * 
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Ehriftian. Carl Mar. Rösler aus Mug— 
gendorf, Candidat der Philofophie go fl. 
Johann Jacob Reuter aus Mürnberg, 
Eandidat der Mebicin „. . 8o fl. 
Sohann Leonhard Tobias Roth aus Mürns 
berg, Candidat der Theologie 20 fl, 
Johann Georg Ruͤttel aus Merjbac, 
Candidat der Medien . . 
Helneich Rofe aus Nürnberg, Candidat 
der Medicin 130 fl, 
Johann Albreht Carl Schäfer aus Ans; 
bah, Kandidat der Mechts : Wiſſen⸗ 
ſchaft 80 fl, 
Ludwig Ehr, Ernſt Schäfer aus Ans: 
bad, Candidat der Theologie 40 fl, 


* v * + + 


+ * * + + * * 


Albrecht Julius Chriftien Shaumb erg - 


aus Ansbach, Candidat der Theologie 
40 fl, 

Simon Nicolaus Georg Sch ick aus Nuͤrn⸗ 
berg, Candidat ber Theologie 40 fl, 
Georg Chriſtian Solger aus Rentweinss 
dorf, Eandidat der Medicin 40 fl, - 


Friedrich Chriftian Schn ürer aus Adels; 


dorf, Candidat der Nedhts: Wiffenfchaft 
40 fl. 


‚Chriftion Ton 6a int aus Nücnberg, Can⸗ 
Friedrich Auguſt Mehmel aus — 


didat der Rechts-Wiſſenſchaft 4o fl. 


Daniel Zimmermann aus Fürth, Can—⸗ 
didat der Theplogie und Philologie 
. 12 fl. 30 fr, 


Johann Jacob Sto baͤus aus Dinkels, 


buͤhl, Candidat der Kameral · Wiſſen 
ſchaft 334 fl. 30 kr. 
(9) 


oh -. 
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Hertmann Oehlſchtager, Candidat der 


Rechts Wiſſenſchaft zu Watzburg/ nebſt 
ſeinem Stipendium a go fl. aus dem 





" Weißenburger / Fonde, noch . 26 fl, 
Summe . _ 1909 fl. 
Dienftes NMachrichten. 


Seine Majeſlaͤt der König haben unterm 
14. März d. J. dem zweyten Landgerichts: 
Aſſeſſor Paul Foͤrt ſch in Kemmarh an das 
Landgericht Bamberg II., in gleicher Eigen: 
ſchaft zu verfegen, dann die hierdurch erles 
digte zweyte Affefforsftelle bey dem Landge⸗ 
richte Kemnath dem dortigen Aktuar Georg 
Mater zu verleihen, und als Aftuar da⸗ 
ſelbſt den Mechts : Practifanten Ludwig 
Friedrich Wilhelm Pieverling zu ernen⸗ 
nen allergnaͤdigſt geruht. 


Unter gleichen Datum wurde auf die 
bey der Königl, Regierung des Ober⸗Donau⸗ 
freifes , Kammer des Innern, erledigte 
Eanzlendieners; Stelle der bisherige Canzley⸗ 
bote, Alsis Cruſius befördert, und als 
vierter Eanyleybote, mit Vorruͤckung der 
übrigen Boten, der quiescirte Sebaſtian 
——— ernannt. 





Seine — Majeſtaͤt — ver⸗ 
moͤge Allerhoͤchſter Entſchließ ung vom 18. 
Wird. 3. den Doftor der Medich * 





— 


396 


ſtian Friedrich Kofi in, ah zum Gerichts⸗ 
Arzte bey dem andgerichte Eitmarte aller⸗ 


gnaͤdigſt ernannt. 





Seine Königliche Maſeſtaͤt Haben unterm 
19. März d. J. den Straßen: und Waſſerbau⸗ 


Inſpector erfter Claſſe, B. Ch. Schaum 
‚berg, dermal in Muͤrnberg, mit Beybe⸗ 


haltung feines Ranges als Straßen⸗ und 
Waſſerbau⸗ Inſpeetor nach Ansbach, — 
den Bau: Infpector zweyter Claſſe in Aſchaf⸗ 
fenburg, K. J. Bruͤger, als Straßen⸗ 
und Waſſerbau-⸗Inſpeetor erſter Claſſe nad) 
Muͤrnberg, — den dermaligen Bau⸗Con⸗ 
dueteur erſter Claſſe zu Kicchheim : Bolanden, 
J. May, als Strafen s und Waſſerbau⸗ 


Inſpector zwenter Claſſe nah Aſchaffenburg, 


— den dermal als Kreisbau⸗Ingenieur zu Ans⸗ 
bach functionirenden IngenieursPractifanten, 
Chr. v. Yan, als BausCondueteur zwegter 

Claſſe nad) Kirchheim: Bolanden verfeg. 


Seine Majeftät der König haben unterm 


23. März d. 3. die dem Georg Schott, 
‚welcher wegen Kränflichfeit in dem Rubes 


ftande wieder zu verbleiben hat, zugedachte 


"Screiberftelle bey den Kreis: und Stadt 


gerichte zu Würzburg, dem Diurniſten bey 
dem Appellations: Gerichte des Unter⸗Main⸗ 


freifes, Philipp — m —— ge⸗ 


et 


‚ Hu I. 





Be 


ESeine Rungiiche Wejeſtſt haben nnterm 
25. Maͤtz d. J. den Bisherigen zweyten Hof 
Mufik ; Intendanten, Freyherrn von Rums 
fing, zum erſten Hof: Dufit Intendanten 
enamnt, > 


s£ 





' Gent Majeftäe ber adnig na ver⸗ 
moͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 26. 
März di J. den zwehten Landgerichts Afs 
ſeſſor, Jacob Kiging zu Amberg, von 


He’ Antritte devrihin zugedachten erſten 


Alfeffors:Stelle bey dem Landgerichte Vor 
henſtrauß zu entbinden, und. denfelben da⸗ 
gegen die bey dem Kandgerichte, Amberg er⸗ 
Iedigte erſte Aſſeſſore Stelle zu verleihen al⸗ 
— serie, | 


— — Seine —— Ma⸗ 
jeſtaͤt unterm obigen Datum geruht, dem bis⸗ 
herigen erſten Landgerichts⸗Aſſeſſor, Heinrich 
Mo del zu Dinkelsbuͤhl, die gebethene Ent⸗ 
laffung- aus Allerhoͤchſt / Ihren Staats dien⸗ 
ſten zu ertheilen, die Vorruͤckung des der⸗ 
maligen zweyten Aſſeſſors, Martin Roth, 
in die Stelle des erſten Aſſeſſors bey dem 
Landgerichte Dinkelsbuͤhl zu genehmigen, 
und zum zweyten Landgerichts-Aſſeſſor das 
felöft den Rechts-Practikanten Be 
wie zu ernennen. 





Sci Königliche Majeftät haben uns 
term 27. März d. J. den Revier-Jaͤger 
Heinrich Scheldl in Biberg zum Revier 
Förfter in Hehenkirchen ernannt, 





| ini 
Seine Majeflät der König" haben un 
term 28. März d. J. auf die bey dem Ober⸗ 
Appellations: Gerichte erledigte Raths⸗ Stelle 
ben bisherigen Rath bey dem Appellations? 
Gerichte des UntersMainfreifes Georg 
Alois Seiling zu befördern geruhet. 


Seine Königliche Majeftdt haben un 
term 29. März d. J. den bey dem Staats⸗ 
Minifterium der Yuftiz bisher als gehei⸗ 
men Canzeliften verwendeten Stadtgerichts⸗ 
Sihreiber Martin Martin, zum Oberfk 
Hofmarſchallſtabs⸗Officianten ernannt. 





| Erhebungen in ben Adelſtand. 





Seine Majeftät der König haben aller 
gnaͤdigſt geruht: 

unterm 2. November vorigen Jahres den 
landgraͤflichen Heffen-Homburgifchen Regie⸗ 
rungs⸗Director, Carl Philipp Reinhard 
Kanfer, mit allen feinen rechtmäßigen ches 
lichen Nachkommen, benderlen Gefchlechts 
in den Freyhern» Stand, und 


unterm gten bes nämlichen Monats und 
Jahrs den vormalig HerzoglihNaffauifchen 
Gefandfchafts Sekretär, Hermann Ludwig 
Bachtenfirch, genamt Stadhelhaus 
fen, Befiger der im K. Landgerichte Burgr- 
Iengenfeld gelegenen Güter Treidenborf und 
Rohrbach, mit allen feinen rechtmäßigen 


ehelichen Nachkommen beyderley Geſchlechts 


in den Adelftand des Königreichs zu erheben, 
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Unterm 26. November 1818, haben 
Seine Könige, Majeſtaͤt allergnädigft ges 
ruhet, den Gutsbeſitzer von Loifling, Mis 
chael Grafwallner, fammt feinen rechts 


mäßigen ehelichen Machkommen beyderley 


Gefchlechts in den Adelftand des Koͤnigrel⸗ 
ches zu erheben. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht, unterm 2. Januar I, J. 
dem nachgelaſſenen Sohn des verdienten 
K. Preuß. Ober⸗Commercienraths Puͤttner, 
Georg Gottlob Reginant Puͤttner, Ber 
ſitzer des im K. Landgerichte Naila gelege: 
nen Ritterguts Reitzenſtein — und unterm 
23. deſſelben Monats und Jahres, den ges 
meinfchaftlichen Befigern im K. Landgerichte 
Efchenbach gelegenen Ritterlehenguts Erufls 
feld, Michal Baumann, und deffen 
Bruder dem Königl. Förfter zu Parkftein, 
Franz Zavr Baumann, fanmt den all 
feitigen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
beyderlen Geſchlechts den Adelſtand des 
Königreichs: zu verleihen. 
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Uniform der Palizey: Commiffas 
rien im Rheinkreiſe. 





Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
mög an die K. Regierung des Rheinfreifes, 
Kammer des Innern, unterm 18, März. J. 
erlaſſener allerhoͤchſten Enſchließung den 
Polizey: Commiſſarien im Rheink eiſe dies 
ſelbe Uniform, welche früher für die Polts 
zey Jufpecsoren in der Haupt s md Meſt⸗ 
denzſtadt vorgefchrieben war, zu bemilligen 
allergnädigft geruht. 
En a en nn 


Koͤnigl. Genehmigung zurFührung 
eines fremden Titels, 


Seine Diajeftät der König haben Sich 
unterm 8. März d. J. bewogen gefunden, 


dem Michael Conrad Wankel, Gutsbefis 


Ger von Euraufshof, auf fein allerunterchä; 
nigftes Anſuchen bie Erlaubniß zu erthei— 
fen, den ihm unterm 4. Mai 1817 verlie; 
henen Titel eines Fuldaiſchen Kammerrarhs 
fernechin fortführen zu Dürfen. 





Berichtigung. 


In dem Allgem. Futelligenzblatt Nro. 15. Seite 236. iſt in dem Aunszuge der Adels-Ma— 
trikel bey Auffuͤhrung des Hrn. Friedrich v. Clarmann, der Zuſatz „Juiebeirender“ 


findet, 


Inſpeetor der fahrenden Poften in Augsburg, TUE: da fich derfeibe im Activitaͤt bes 
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Stell 


Koni 


Allgemeines 


igenz— 


fuͤr das 


greich Baiern. 


Blatt 





XVII. Stuͤck. Muͤuchen, Mittwochs den 14. April 1819. 





Inhalt. 

Königl. Minifterial«Entfhliefungen: Die Beytraͤge zur Brands Verfiherungs: Anftalt für das 
Jahr 1835 betreffend. — Bekanntmachungen. Verzeichniß ver Borlefungen aufder Kb; 
niglichen Univerfität zu Erlangen im Sommer :Dalb: Far 1019. — Pfarreven: und Benrficien 
Erledigungen. — — Dienſtes-Nachrichten. — Befanntmahung den Grafen Garl Auguft v. Reifach 


betr. — Bierte Beylage. 





König. Minifterial » Entfehließungen. 





(Die Beyträge zur Brand: Berfiherungs:Anftalt 
für da® Jahr. 1855 betreffend.) 


Staats: Miniftertum des Innern 





Na die Vorfchuß: Fonds der Kaffen ber 
Brand: Verficherungs » Anftalt durch die Leis 
flungen für das verfloßene und laufende 
Etats; Jahr in einigen Kreifen bereits erfchöpft 
find, und hiernach die Ergänzung denfelben 
als dringendes Beduͤrfniß erfcheint, fo wird 
hierdurch zur Öffentlichen Kennmiß gebracht, 
daß der definitive Ausichlag ber Beytraͤge 
für das Jahr 185% nach Anſicht der Summe 


— — — — — —— 


ber zu verguͤtenden Brandſchaͤden und ber 
Verficherungs : Kapitalien in fehs Kreu⸗ 
zern vom Hundert beſtehe. 


Nachdem hieran bereits drey Kreuzer im 
Gemäßheit der Entſchließung vom 21. Des 
tober v. J. entrichtet feyn werden, fo ha 
ben Lie Polizen : Behörden noch den Meft 
von gleichmäßigen drey Kremjern zu erhe: 
ben, und dadurch die Werbindfichkeiten ber 
Brand: Verficherungs:Kaffen unverzüglich zu 
erfüllen, 

Uebrigens werben die Königlichen Mes 
gierungen angewiefen, die Materialien zur 
Haupt: Rechnung eines jeden Jahres im Mor 


"nat November zu fammeln, um dieſelben 


dem Königlichen Staats ; Minifterium des 
(19*) 
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Junern bis zum 1. December unfehlbat vors 
zulegen, damit den Forderungen des rt. 
14, und 32. der Brand: Verfiherungs: Ord⸗ 
sung durch eine jeitige Ergänzung der Vor⸗ 
ſchuß⸗Fonds mittelk des allgemeinen Auss 
fchlages der Beyträge genügt werden koͤnne. 

Muͤnchen den 7. April 1819. 


Auf 
Seiner Könige. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 
Durch den Minifter : 
Der General:Sefretär, 
F. v. Kobell. 


——⸗ 


Bekauntmachungen. 





Verzeichniß 
der 
Vorleſungen an der Königlichen Unlverſitaͤt 
zu Erlangen im Sommerhalbjahte 1819» 





Der Anfang ift auf den 26. April feftgefept, 





“ L Allgemeine Wiffenfchaften. 





A) Philoſophie. 
1). Rogif; ' 
Far Profeffor Brenei um 11 Uhr; Pro: 
feffor Mehmel um 7 Uhr den vom voris 
gen Halbjahre noch übrigen Theil, 
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2) Naturphilefophie, . 
Dostor Leupold, dreymal die Woche. 
3)- Moral, 
Profeffor Mehmel, die Fortfegung um 
6 Uhr Morgens, 
4) Naturrecht, Bi 
Profeſſor Breyer, um 9 Uhr; Doctor 
Schund, nad Gros, um 8 Uhr, 
5) Aefthetif, 
Profeffor Mehmel, um 11 Uhr die - 
Fortſetzung. 
6) Pſochologie, 
Profeffor Mehmel, um 7 uhe, nach 
Beendigung der Logik. 
7) Philoſophie und die fehönen Redekuͤnſte, 
Profeffoer Breyer, privatiffime. 


8) Ueber die Bedeutung des akademiſchen de⸗ 
bens, 
Doctor Leupold. 


B) Mathematik. 
1) Eneyklopaͤdie der Mathematif, 
Doctor Tenzel, unentgeldlich. 


2) Reine Mathematik, 
Profefor Rothe um 9 Uhr, baden 
die Atithmetik nach feinem Lehrbuche, 
3) Das 7 — 9. Buch von Euflid’d Elementen 
erflärt 


Derfelde nach Lorenz's Meberfegung 
öffentlich, 
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4) Stereometrie und Trigonometrie, 
Profeffor Pfafi, zweymal in der Br 
che, dffenslich, 
5) ©tereometrie und fohärifche Trigomometrie, 
Profeſſor Roche, viermal wöchentlich 
um 10 Uhr, 
6) Elementar: Algebra, mit einer Einleitung in 
die Analyfis und höhere Geometrie, 
Profeffor Pfaff. 
7) Combinatorifche Integralrechnung, 
Profeffor Roche, nach feiner Erfindung 
mit Anwendung auf niedere und höhe Ana⸗ 
lyſis. 
8) Geſchichte der reinen Mathematif, 
Magifter Fabri, unentgeldlich, 
9) Angewandte Mathematik und den mechani: 
fchen Theil der Technologie, 
Profeſſor Pfaff. 
0) Statif, Hydroftatif und Merometrie, 
Profeffoe Rothe nah Karfen. 
13) Populäre Aftronomie, 
Profeffor Pfaff, öffentlich, 
12) Uebungen im aftronomifchen Kalful, 
Derfelbe, öffentlich, wenn fie verlangt 
werben, , - 
13) Feldmeßfunft, mit Hebungen auf dem Felde, 
Magifter Kabri, um 2 Uhr, 
13) Bürgerlihe Baufunft, 
Doctor Tenzel, 
35) Kameralbaufunft, 
Magiſter Fabri, nah Gilly's Abriß 
der Kameralbauwiſſenſchaft, um g Uhr, 
36) Privatunterricht extheilt 


Profefor Rothe 


17) Unterricht im Planzeichnen, 
Masifter Fabri. 


EC) NRaturwiffenfhafe. 
1) Erperimental:Phnfif, 
Profeffor Schweigger, um 11 uhe. 
2) Zur Chemie iſt 
Derſelbe erbötig.- Auch leitet er die 
Arbeiten im chemifchen Laboratorium. 


'3) Geſchichte der Phyfirund Chemie 


fegt Derfelbe fort, oͤffentlich zweymal 
die Woche, Die von ebendemfelben geftiftete 
phnfifalifch » hemifche Geſellſchaft für die 
ſtudierenden Pharmaceuten und Mediciner 


‚verfammelt fih alle Mondtage, woben ihn 


die Doctoren Hoffmann, Leupoldt und 


Magiſter Fabri unterftügen, 


4) Raturgefhichte, mit Vorzeigungen im Unis 
verfitätd:Mufeum , 
Profeffior Schubert, am 10 Uhr. 
5) Orpktognofie, 
Derfelbe, ebenfalls mie Vorzeigungen. 
6) Botanif und Erklärung der Gewaͤchſe des 
botanischen Gartens, 
- Derfelbe, um 9 Uhr, breymal die 
Woche. 
7) Botanifche Ereurfionen ſtellt 
- Ebeuderfelbe alle Sonmabende ar. 


D) Geſchichte. 
1) Weltgefchichte, 
Profefoe Meufel um 11 Uhr nach 


Schroͤckh; Profeffor Fabri nah Wachler, 


um 2 Uhr; Profeſſor Lips ſetzt fie oͤffent⸗ 
lich fort. 
7 
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2) Staaten⸗Geſchichte, 

Profeffor Meufel, nah feinem Lehr: 
buche, um 7 Uhr; Profeſſor Fick, nad 
demfelben Buche, um 4 Uhr. 

3) Teutfche Geſchichte, 

Profeffor Fabri, nah Mamnert, um 
7 Uhr. ü 
4) Geſchichte und Statiftif von Baiern, 

Profeffor Fabri, um 11 Uhr; 

Profeffor Fick, um ı Uhr mie Benü- 
‘zung feines Leitfadens der Statiftif des Koͤ— 
nigreichs Baiern. 

5) Literar-Geſchichte, 

Profeſſor Fabri, nach Bruns. 
6) Chronologie, 

Derfelbe, nad feiner Eneyflopädie 
der hiſtoriſchen Wifjenfchaften, öffentlich. 
7) Statiflif, 

Profeffor Meufel, um 2 Uhr, nad 
feinem Lehrbuche, in Verbindung mit ber 
Geographie, Profeffor Fi, nah feiner 
geographifch- ſtatiſtiſchen Befchreibung aller 
Staaten, um 7 Uhr. 

8) Geographie, 

Profeffor Fabri, nach ber 15ten Ausg. 
feines Abrißes der neueften Geographie, 
9) Merkwürdigkeiten der Tagesgefchichte, 

Profeffor Meufel, im einer befichigen 
Stunde; 

Profeffor Fi, Sonnabends um 11 
"Uhr; beyde öffentlich. 
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B) Philologie. 
1) Philologiſche Encyklopaͤdie, 

Profeſſor Heller, auf Verlangen. 
2) Briechiſche Literatur, 

Derſelbe, die Antigone des ROHR 
um 4 Uhr. 

3), Roͤmiſche Literatur, 

Seneoa de providentia, Profeſſor 
Breyer, Öffentlich. 

Profeſſor Heller, Eicero’s Rebe für ben 
Milo, mit Unterricht und Lebungen im Pateins 
Sprechen und Schreiben, um g Uhr. 

4) Arbeiten im philologiſchen Seminar leitet 

Derfelbe, um ı Uhr, 

5) Arabifche Sprache, 

Profeffor Kanne wird Roſenmuͤller's und 
Jahn's Encyklopaͤdien erklaͤren und uͤberſetzen 
laſſen. 

6) Franzöfifche —— 

der Lector derſelben, Magiſter Mey nier, 
ſtellt Styluͤbungen an, erklaͤrt den Montes- 
quieu sur les causes de la grandeur des 
Romains et de leur decadence, und ſebt 
feine privatissima fort, 

Magifter Doignon giebt Privatunter: 
richt im Franzöfifchen. 

Englifhe Sprache, 

ber Lector derfelben, Profeffor Fick, nach 
feinen Schriften. 

3) Englifhe und italienifhe Literatur ift 

Profeffor Brey er vorzutragen erbötig. 
M Italieniſche Sprache, 

Chr. Ad, Horn. 
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1. Befondere Biffenfhaften. 


A) Theologie, 
1) Einleitung in das alte und. neue Teftament, 

Profeffor Bertholdt, um 8 Hhr. 

2) Altteftamentlihe Exegeſe, 

über die Genefis Profeflor Kanne (vom 
25. Cap. an), 

ben Jeſaias, Profeffor Bertholdt, 
um 3 Uhr. 

3) Neutetamentliche Eregefe, 

den Brief des Paulus an die Römer, 
Profefoe Bertholdt, um 2 Uhr. 

Die drey erſten Evangelien, Profeffor 
Kaiſer. 

Exegetiſch⸗ praetifche Vorleſungen über 
einzelne Stellen des neuen Teſtaments, — 
feſſor Krafft. 

4) Kirchengeſchichte, 

die aͤltere, Profeſſor Vo gel, nach Muͤn⸗ 
ſcher, um 11 Uhr. 

5) Dogmatif, 

den 2ten Theil — — nach 
feiner Schrift: monogrammata dogmatices 
christianae, Erlangen 1819. 

6) Bon der Gnade, der Vorherbeſtimmung amd 
der Willenöfreyheit, 

Profeffor Krafft, oͤffentlich. 

7) Dogmengeſchichte, 

den ıten Theil Profeſſor Bertholdt, 
um 9 Uhr. 

8) Moraltheologie, 

Profeffor Vogel, nad feinem Lehrbuche, 
um 5 Ube, 
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9) Homiletif, 
Profeffor Kaifer, nach feinem eignen 
Lehrbuche, 
Uebungen im homiletiſchen Seminar, 
Profeflor Bertholde, Sonnabende um 


9° Uhr, 
.10) Lateinifhe Eraminatorien, 


die Profefforen ar und Katfer öf 
fentlich. Ass: 


B) Rehtswiffenfhaften. 
1) Inftitutionen, 
Profeffor Bucher, am 8 up. 
2) Pandeften, 
Profeffor Gluͤck, ws Schweppe, ums, 
10 und 2 Uhr. 


Profeſſor Bucher den erften Theil, nah 


feinem Syftem der Pandeften (Halle 1811), 


um 11 Uhr, 
3) Abfchnitte aus der Literar-Geſchichte des 
Civil: Rechts, 
Profefor Bucher, oͤffentlich. 
4) Gemeined und baierifches Lehen: Recht, 
Profeſſor Poſſe, um 9 Uhr. 
5) Teutſches Privat⸗Recht, 
Profeſſot Gruͤnd ler, nach Runde, um 
11 Uhr. 
6) Baieriſches Privat: Recht, 
Derfelbe, nach dem Cod. Maximil. Ci- 
vilis, von 7 — 9 Uhr, 
7) Handels: und Wechfel: Recht, 
Derfelbe, öffenelich, Montags und Mitts 
wochs, um 4 Uhr. 


(20) 
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8) Baierifhes Staats: Nedt, - 
Profeffor Poffe, um 11 ur, , 

9) Criminal: Recht, 

Profeffor Bucher, nach gaahah u um 

⁊ Uhr. 

10) Proteftantifches Kirchen : Recht nad den 
neueften baierifchen Geſetzen, 
Profeſſor Graͤndler, wenn es vetlangt 

wird, 

141) Europäifches Völfer: Recht, 

Doctor Schunk, nach ine 
riß, um 4 Uhr. - 

12) Die Arbeiten der von ihm — juris 
diſchen Geſellſchaft leitet 
Profeſſor Bucher, privatiſſime. 


C) Arzneywiſſenſchaft. 
2) Dfteologie, 
Profeſſor Loſchge, nad feinen Tafeln, 
um 3 Uhr. 
2) Allgemeine Anatomie, 
‚ Profeffor Fleifhmann, nad Se 
amal die Woche. ; 
3) Phyſiologie, 
Profeſſor Lofhge, nach Hildebrandt, 
„um 9 Uhr. 
4 Mebdicinifche Anthropologie, 
Doctor Leupoldt. 
5) Bon der Erzeugung und Entwidlung de⸗ 
Foͤtus, 
Doctor Hoffmann, unentgeldlich. 
6) Allgemeine Pathologie, 
Doctor Feupokdt, Amal wöchentlich, 
sn 2 Uhr, 


ri a 
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7) Allgemeine, Therapie, ' 

Doctor Hoffmann, um 11 uhr. 

8) Pathologie und Therapie der Frauen- und 

Kinderfra nfheiten, 

Profeffor Kent e, um 11 Uhr, nach feir 
nem Handbuch zue Erkenntniß umd Heilung 
der Kinderkranfheiten (2te Aufl. 1818.) 
9 Pathologie und Therapie der Seelenkrank⸗ 

heiten, 

Doctor Leupoldt, auf Verlangen, 
10) Augenkrankheiten, 

Profeſſor Schreger, um g Uhr, 

11) Krankheiten der neugebornen Kinder, 

Profeffor Henke, öffentlich, 

12) Kunft des Receptfchreibens, 

Doctor Hoffmann, in beliebiger 
Stunde. 

13) Arzneymittellehre, 

Derſelbe, um 7 Uhr. 

14) [Rlinifche Uebungen m Flinifchen Inſtitute 
leitet 

Profeſſor Henke, um 10 Ahr. 

15) Chirurgiſche Verbandlehre, 

Profeſſor Schreger, um 2 Uhr, nach 
Stark. 

16) Chirurgiſche Klinik, 

Derſelbe, um 10 Uhr. 
47) Geſchichte der Chirurgie, 

Derſelbe, oͤffentlich. 

18) Uebungen im chirurgiſchen Inſtitute wird 

Ebenderſelbe leiten um 11 Uhr, 

19) Entbindungsfunft, 
Derfelbe, nah Froriep, um 8 Uhr, 


or 
20) Gerichtliche Mediein, 


—. 
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Profeffor Lips, um 10 Uhr, 


Profeffor Henke, nach ber 2ten — 5) National: (Staatd:) Wirthſchafts s und Fi⸗ 


feines kehrbuches (1819), um g Uhr, - 

21) Thierheilfunde, 5 
Profeffor- Fleiſchmann. 

22) Die Lehre von den Aöphyrien, von dem, 
Hauptfranfheiten der Hausthiere, von der 
gerichtlichen Unterſuchung der Tpierleich: 
name ift 
Derſelbe zu leſen bereit, 

23) Pharmacie, 

Magifter Martins, nad Tromms dorff 
(ſyſtemat. Handbuch der Dyarm., 2te Aufl, 
1811), umg Uhr, 

24) Graminatoriam über bie Anatomie, 


Profeffor Loſchge, öffentlich, 


D) Staatssund Gewerbs-Wiſſen— 
ſchaften. 
1) Eneyklopaͤdie der Kameral-Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Rau um 6 Uhr, viermal 
wögentid; 

Profeffer Lips, nach feiner Staats: 
wiſſenſchaftslehre, (Erl. 1815.), um 8 Uhr. 
2) Staatverfaffungslehre, mit Anwendung auf 

die Baieriſche Verfaſſung. 

Profeſſor Rau, oͤffentlich. 

3) Baieriſche Verfaſſung, 

Profeſſor Harl, nach feiner Särif; 
über einige der wichtigften Vortheile der 
neuen Verfaffung des. Be Baiern, 
um 21 Uhr, 

4) Polizeywiſſenſchaſt, 
Vrofeſſor Harl’umg Uhr, nach feinem 
Handbuche; 


nanz⸗Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Harl, nach ſeinem Handbu ⸗ 
che, um 10 Uhr; 
Profeſſor Rau, mit Ruͤckſicht auf die 
Staats/Verwaltung Baierns und anderer 

Staaten, um 7 Uhr. 

6) Den praftifhen Theil der Nationalwirths 
ſchafts⸗ und Finanzwiſſenſchaft, 
Profeſſor Rau, um 4 Uhr, nach 

Sturm (Lehrbuch der Kameralpraͤxis 1810 

und 1812, 2 ®,) 

7) Landwirtbfchaft, 

Profeſſor ea nach Beckmann um 10 

Uhr; 

Profeſſor Lips, um 9 Uhr, 

8) Forſtwiſſenſchaft, 

Profeſſor Rau, auf Verlangen in bes 
fiebiger Stunde; - 
Profeffor Lips, um 11 Uhr. 

9) Technologie und Handelswiffenfchaft, 
Profeffor Fi, letztere nach Beckmann. 

10) Kameraliſtiſches Conſervatorium und Erd: 
minatorium, 


Profeſſor Hart. 


Der Handelslehrer Horn lehrt: 

1) Geſchichte und Weſen des Wechſel⸗ 
geſchaͤfts. 2) Einfache und doppelte Buchs 
haltung, 3) Die gefammte Handelswiſſen⸗ 
ſchaft für Handels befliſſene. 4) — 
niſche Rechnfunft und Geldkund . R. 


a) 


Unterricht im Fechten und im andern koͤrper⸗ 
Vebungen, 
Univerficdts:Fechtmeifter Ro ux. 
Im Tanzen, 
Univerfitdts: Tanjmeifter Noatfch eck. 
Im Reiten, 
Unloerſitãts /Stallmeiſter Esper. 


Die biographiſche Geſellſchaft haͤlt alle 


Monate eine Vorleſung. 


Die Univerſitaͤts⸗Bibliothek iſt agich- 
mit Ausnahme des Sonnabends, von ı bis 


2 Uhr geöffnet, bie Siädle des Naturaliens 
und Kunftfabinets — von 1 -2 3 


Uhr. 





Pfarrehen s und Beneficiens 
Erledigungen. 


Im Ifarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Goͤtting. 


Die durch den Tod des Pfarrers Peter 


Grienwald, ift die Pfarren Goͤtting er: 
lediget. 

Sie liegt in der Dioͤceſe Freyſing im De⸗ 
anate Roſenheim, und im Koͤniglichen kand⸗ 
gerichte Miesbach. 

Diefe Pfarren zaͤhlet 324. Seelen, 2 Schw 
In, 2 Fiktafe, 

Die Einfünfte belaufen ih auf 1398 fl, 
z0 ke. Die Ausgaben betragen 946 fl, a6 fr. 

Meben dem Pfarrer befindet ſich nech ein 
Hulfs prieſter — 
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2) Das Sieariat Tertenhanfem. " 2 
Durch die Beförderung des letzten Beſi⸗ 
thers kam bas Pfarr: Vieariar Tet ten h au⸗ 
ſen in Erledigung. 
Selbes liegt in der Dioteſe Freyſing, im 
Dera ate und im Landgerichte Tittmoning. 
Es beſitzt in einem Umkteiſe von 2 Stun: 
den 340 Seelen, und enthält eine Schule. 
Die Renten des Pfarr⸗Vikars beſtehen in 
azafl. 54 kr. | 
Laſten haften feine Gefondere auf diefem 
Pfarr: Bicariate, | 


"Im Unter-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Mindhham.' 

Durcch den Tod des Pfarrers zu Muͤn ch⸗ 
Ham ift diefe Pfarren erfediget worden, fie 
fiegt in der Didcefe Paffau, Defanats 
Kirchberg und Landgerichts Simbach. In 
einem Umfange von 35 Stunden zähle fie 
1235 Seelen, hat ein Filial, zwey Schw 
len und einen. Hülfspriefter, 

Die Einkünfte beftehen in 600 fl. nebſt 
20 Tagwerk Feldgränden, und an Stole in 
20 fl. 

Bittwerber haben ihre Geſuche innerhalb 
4 Wochen vorfchriftmäßig einzureichen, 





Im Dber:Donaufreifer 
4) Dad Euratbeneficium zu Bodelsberg. 
Durch Beförderung bes bisherigen Bier 
— wurde das Curat⸗ Beneficium N) 
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Bodelsoberg erledige. Dasfelde liegt im 
der Didcefe Augsburg, im Pandgerichte 
Kempten, es enthält 113 Seelen, ber Er: 


trag befteht in Geld und einigen Natura⸗ 


lien, und wird auf 272 fl. jährlich angeges 
ben. Die jährlichen kaſten betragen 7 fl. 59 fr. 





5) Die Pfarrey Goͤggingen. 
Die duch Beförderung des Pfarrers 
Bertele an bie Stadtpfarrey Gundelfins 
gem erledigte Pfarrey Goͤggingen. Gie 


liegt in der Didcefe Augsburg am kandge. | 


richts⸗Sitze. 


Sie enthaͤlt einſchluͤſſig des nahe geles 
genen Weilers Radau 1200 Seelen, der Er⸗ 
trag derſelben berechnet fich auf 1152 fl. 18 Er. 


Die Laſten betragen dagegen mit Ein- 


ſchluß der Staats: und DiöcefanAdgaben, 
ber Gilt: und Grundjinfe, der Ausgaben 
auf Zehent: Perceptien, und die Haltung ei- 
nes unentbehrkichen Hälfspieflers 594 fl. 12kr. 





Dienfles: Nachrichten, 





Seine Königliche Majeftät Haben mm; 
term 19. März l. J. den dermaligen Bau: 
Eondueteur erfter Elaffe zu Zweybruͤcken , 
Nicolaus Silly, zum Kreis Bauingenieur 
in Speyer ernamnt. 


Seine Mojeftät der König haben un 
term 25. Mär; I. J. dem bisherigen Sekre⸗ 


. 
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tariats · Concipiſten, Melchior Stenglein 
zum Aſſeſſor extra statum bey der Regie⸗ 


zung des Ober, Mainkreifes K. d. J. zu ernen⸗ 
nen geruht. 





Seine Königliche Majeftät Haben umterm 
27. März. J. den ehemaligen Forſt⸗ Ins 
fpestions: Gehüffen und dermaligen Oberkieus 
tenant im ı. Jaͤger Bataillon, Albert Abel 
proviforifch zum — in Grefferts⸗ 
hof; 

den Kevierförfter zu Neubrunn, Anton 
Wirtmann zum Revierförfer in Ochfens 
grund; 

den Kevierförfter Karben in Vorbach, 
zum Revierförfter in Neubrunn, und 


* ben Pieutenane im 9. Linien Infanterte: 
Kegimente, Stephan Boͤhe proviforifch 
zum Revlierfoͤrſter in Vorbach ernannt, 


Unterm 31. Maͤrz d. J. wurde der Dienſt⸗ 
Tauſch des Rentbeamten Hopf zu Weilheim 
mit dem Rechnungs: Commiffär Prechtel 
bey dem Oberſt Rechnungs hofe genehmigt. 





Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
2. April 1. J. allergnaͤdigſt genehmigt, daf 
ber Sandrichtar Earl zu Illertiſſen mit Ener 
bindung von den Königlichen ummittelbaren 
Dienften, die Stelle eims gräflich Fugger⸗ 
ſchen Mediat Richters zu Weiffenhorn übers 
nehme, und dagegen ben dermal daſelbſt 

(20*) 


= 


313 


angeftellten Mebiat : Michter Earl‘ Anton 
Merflin zum Landrichter in Illertiſſen zu 
ernennen geruht. 





Seine Königlihe Majeftät Haben unterm 
3. April diefes Jahres deu Ober : Auffchlags: 
beamten in Pafjau Johann Schöftelmair 
zum Ober-Aufjchlagsbeamten in Augsburg; 


den bisherigen Oder » Auffchlagamts : Con: 
teolfeur in Augsburg, Mar von Grauvo: 
gel zum Ober: Auffchlagsbeamten in Paffau, 
und 

den quieseirten Ober : Auffchlagamts : Cons 
trolleur und dermaligen Unter » Auffchläger 
Johann Baptiſt NIET zum Ober⸗Aufſchlag ⸗ 
amts: Controllene ernannt. 


Seine Majeftät ber König haben unterm 6. 
d, Mon, den Dienfttaufch der Appellationsges 


— 


514 
richte: Affefforen AntonS chmeller, und Wil⸗ 
helm Schegf zu genehmigen, fohin erftern zu 


dem Appellations⸗Gerichte des Yfarkreifes, und 
fegtern zu jener des Rezatkteiſes zu weiſen. 





Bekanntmachung. 


(Den Grafen Carl Auguſt von Neifach betr.) 

Da duch das Erfenntniß des Königlichen 
Dber » Appellationsgerichts vom 9, März der 
ehemalige Gcneral: Commiffär des Iſarkrel⸗ 
fes Carl Auguft Graf von Reifa ch des Ver⸗ 
brechens ber Untreue im Amte fchuldig er: 
kannt, und deßwegen nebft feiner Dienſtes⸗ 
Entſetzung zw zwoͤlfjaͤhriger Feſtungsſtrafe 


. jweyten Grades verurtheilt worden, fo iſt 


derfelbe aus der Lifte der Königlichen Kaͤm⸗ 
merer ausgeftrichen, und aus der Adels: Mas 
srifel des Königreichs getilgt worden.. 


DD. 


Bierte Beylage 


sum. 


Allgemeinen Intelligenz— Blatt 


für das 


Königreid Baierm 





München den ı7, April 1819. 








Befanutmadhung. 





Dar aus dem hiefiger Militär: Gefängnige entwichene, und mit Stedbrief vom 18. 
Dezember v. J. verfolgte Gemeine Georg Striegl des 10. Linien Sufanterie-Regiments 
ift bereits wieder zu Verhaft gebracht worden, welches man zu dem Ende befannt macht, 
tamit die requit irte Spaͤhe nunmehr eingeſtellt werde. 


Münden den 17. Februar 1819. 
Das Konigliche 1* Linien» Infanterie Regiment König.) 


Graf dv. Yfenburg, Oberftlieutenant.. 
Heilmaier, fupern. Auditor, 





Stedbrief 





Per Zein, von kisberg, hat ſich eines ausgezeichneten Diebſtahls verdaͤchtig ge⸗ 
macht, und hierauf vom Hauſe entfernt. 

Saͤmmtliche Gerichtsbehoͤrden werden erſucht, auf ihn Spaͤhe zu halten, und 
ihn ins Berrerungsfalle- zw arrericen, und hieher zu liefern. 


Befdhreibung 

Peter Zein, Iedigen Standes, aus kisberg geblirtig, 28 Jahre alt, mißt ohn⸗ 
gefähe 5 Schuh 2 Zoll, Hat rörhlichte Haare, eine breite Stirne, roͤthlichte Augenbraus 
nen und Bart, eine breite Naſe, aufgeworfnen Mund, hat ein rundes Kinn, rundes 
Angeſicht, die Geſichtsfarbe frifh und hat Sommerflecken, unterfegter Statur, 

Befondere Kennzeiden _ 

Hat an dem Pleinen Finger der einen Hand das vordere Glied zu wenig, 

Kleidung. 

Er trägt einen weiß leinenen Kittel, einen grauen Goldaten-Dlantel, runden Hut 
oder hellgruͤnes Goller, mit gelben runden Knöpfen, lange dunkelblaue tuchene Beinkleider, 
mit rothem Tuch befegt, und weiß merallene Knoͤpfe, weißes Halstuch, Stiefel, großen 
runden Hut mit fhwarzen Band. 

Bamberg ben 12. Mär; 1819, 


Königlich » Baierifches Landgericht Bamberg IL. 








Stedbrief. 


Di mifieärtfchen Sträflinge Friedrich Schählein, von Oberampfrach, koͤnigl. Land⸗ 
gerichts Feuchtwangen, dann Karl Kif von Steinbühl, Koͤnigl. Landgerichts Nürnberg, 
und Adam Popp ans Wunſiedel, Fönigl, Landgerichts gleichen Mamens, entwichen 
unterm 19. dieſes Monats aus dahiefiger Feftung, jedoch wurden die beiden leßtern wider 
aufgegriffen, und hieher überbracht, 

Ale Civil: und Militärs Behörden werden hiemit dienftfreunblichft erfucht, auf 
den noch flüchtigen und in einem hohen Grade gefährlichen Friedrich Schühlein, 
deſſen Beſchreibung hier angefügt wird, ein wachfames Yuge zu haben, ſolchen im Be⸗ 
tretungsfalle arretiven, und hieher austiefern zu Taffen. 

Rothenberg den 22. März 1819, 


Die Königliche Feſtungs Commandantſchaft. 
Ä von Klein, Oberft. 
a Dr, Reuß, Aubitor, 





Ä Beſchreibung.“ 

Friedrich Schuͤh lein mißt 5 Fuß 11 Zoll baier. Maßes, derſelbe iſt 24 Jahre 
alt, hat abgeſchnittene blonde Haare, hohe Stirn, blonde Augenbraunen, graue Augen, 
eine aufgeftälpte Maſe, aufgewerfenen Mund, rundes Kinn, ein volles Geſicht, hat eine 
vörhlichte Gefichtsfarbe, und einen fchlanken Körperbau, 

Derfelbe trug bey feiner Eutweichung eine graue tuchene Kappe mit einem ſchwar⸗ 
jen tuchenen Streif, eine grau tuchene Jacke, und eine grau tuchene lange Hofe, danu 
ein paar Halbftiefeln. 











Befanntmadhung. 


Da in der 22. Beylage zum Allgemeinen Jutelligenzblatte des Jahres 1918 als 
Betrüger ausgefchriebene Zube, welcher unter den Namen Auguſt Hoͤrman von Kron; 
meißenburg herumreiſte, iſt auffer dem in befagter Beylage angezeigten Betruge noch meh: 
rerer Betruͤgereyen fehr verdächtig, und nach den eingehoften Erfahrungen der Sohn eis 
nes verfiorbenen Pferbehändlers zu Schopfloch koͤnigl. Landgerichts Dünfelsbähl mit Nas 
men Scholem Schweizer. Mofenheim den 29. Jänner 1819, 


Königliches Landgericht Roſenheim. 








Stedbrief, 
MR adsefchriebene zwey Schanzfträflinge find in der Nacht vom 28. auf den 29, bief, 
Monats mittelft gewaltfamen Ausbruche aus hiefiger Feftung entfprungen, * 

Sämmtliche Eivil s und Mitte: Behörden werden hiemit dienjifreundfichfterfucht 
auf die Flüchtlinge Amrsfpähe zu verfügen, felbe im Betretungsfalle arretiren, und wohl 
verwahrt anher abfiefern zu laſſen. 


Befdhreibung. 

I. Alois Schröbel von Burgau, Königl. Laudgerichts gleichen Namens im 
Dber s Donanfzeife, ift 27 Jahre alt, 6 Schuh 3 Zoll groß, ſtarken unterfeßten Körper: 
baues, hat blaue Augen, blonde Haare, derley Bart, eine lange Nafel, volles Geficht, 
und ftöße im Reden mit ber Zunge an. 


IT. Heinrich Rüger von Aufenau, Koͤnigl. Landgerichts Orb im Unter Dlainkreife, | 
iſt 25 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß, unterfegter Statur, hat blaue Augen, ſchwarze 


Haare, derley Bart, eine lange Nafe, fpigiges Kinn, und ift im Geficht etwas blatters 
narbigt. 


Die Bekleidung der Entwichenen im Arreſt beftand in einem grau tuchenen Straͤf⸗ 


kings: Spenfer, derley fangen Hofe, in Kommißfchuhen als Fuß: und in blautuchenen Holz 
kappen als Kopfbefleidung. i 


Feſtung Würzburg, am 31. März 1819. 
Die Königlich Baierıfche Feſtungs⸗Commandantſchaft 


Freyherr von Werndle Major. 
Schillinger Auditor. 





Steckbrief. 


Dar wegen Diebftahls : Verbrecher dahier der Unterfuchung unterworfene Jude David 
Hofeph, aus Endingen Cantons Argau in der Schweiß, iſt am 5. dieſ. Monats aus dent 
Biefigen Kranfenhaufe, wohin er wegen feiner kraͤnklichen Umſtaͤnde überfegt war, ents 
wichen, und gleich darauf auch am 8. dief. im Orte Wicfleinsgreuch zwifhen Ansbach 
und Heilsbronn dem Gendarm entfprungen, welcher ihm in Folge der dießorts wider 
denſelben ausgefendeten Stecfbriefe hätte wieder zurück transportiren follen. 

Diefer Fluͤchtling fcheint unter die befonders gefährlicher Tafchendiebe, welche ihr 
Gewerbe verzüglich auf öffentlichen Märkten treiben, zw gehören. 

Indem man daher ſaͤmmtliche verehrliche Behörden auf dieſen Menfchen hiemit 
aufmerkſam machen will, werden diefelben zugleich unter Offerirung aͤhnlicher Gegendienſte 
ganz ergebenſt erſucht, ihn im Falle des Betretens ergreifen, und wohlverwahre dem 
anterfertigten Gerichte ausliefern zu laſſen. 


Perſonal-Beſchreibung. 
David Joſe ph, aus Endingen Cantons Argau in der Schweiß, maiehzt in 
Unterſchwandorf des Koͤniglich wuͤrtembergiſchen Oberamts Nagold im Schwarzwaldkreiſe 
wohnhaft, iſt ungefähr 32 bis 35 Jahre alt, 5 Schuh 6 Zoll baieriſchen Maaßes groß, 


ſchwaͤchlicher und Hagerer Statur, eingefallenen Gefichts, fhmwarzgelbfichter Gefichtsfarbe, 
bat Öräunlichte Haare, derley Augenbraunen, graue Augen, Tänglichte fpige Nafe, pros 
portionirten Mund, eingefallene Wangen, röthlichten Furzen Bart, rundes Kinn, 

— Kleidung. 

Ben feiner Entweichung hatte er bloß eine Unterjacke von grauem Zeug, dunkel: 
grün manchefterne lange Hofen, Stiefel, und ein ſchwarzſeidenes Halstuch bey fih, und 
war auch ohne Kopfbedeckung. 

Befondere Kennzeichen. 

Diefen Flüchtling , der bey feiner Flucht an einer bedeutenden Halsentzändung, 
und an Haͤmorrhoidal⸗Knoten Titt, zeichnet eine von ſtrophuloͤſen Geſchwuͤren zurücge: 
bliebene laͤnglichte Natbe aus, die ſich auf der rechten Seite unter dem Kinn am Halſe 
hinab deutlich bemerken laͤßt. 

Uebrigens befand er ſich ohne aller Aufweiſung, da ſein Daß dahier bey den Unter⸗ 
fuhungs: Akten liegt. - 


Neumarkt im Regenkreife am 29. März 1810. 


Königlich ⸗Baieriſches Landgericht. 


Mois, Landrichter. 
gott, 


— — — ——— — — — —————— 


Stedbrief, 


Der unten fignalifirte Balıhafar Stuͤblein aus Würzburg, welcher fih für einen. 
Gärtner ausgiedt, hat fich des Verbrechens des Diebftahles verdächtig gemacht, und 
fih auf flüchtigen Fuß gefegt. 
Man ftellt Daher das Anfuchen an ſaͤmmtliche Juſtiz- und Pofizenftellen, benfel: 
ben im Betretungsfalle ju arretiven, und gegen Erftattung der Koften anher liefern zu 
laſſen. | | 
Würzburg den 30. März 1319. 


Königlich» Baierifches Kreis: und Stadtgericht. 


Wilhelm, Director. 
Eantler, 


— — — 


Beihreibung 


Balthaſar Stüblein aus Würzburg, ift 25. Jahre alt, Fleiner unterfeßter 
Statur, hat ein Dickes Geſicht, eine flarfe Naſe, blonde Haare und blaue Augen. Der 
felbe srägt einen Knebelbrt am Kinne eine Fleine mit Haaren bewachfene Warze. 


Ben feiner Entweihung am 28. Februar d. J. trug einen grau tuchenen rad 
mit gelben Andpfen, eine gruͤn tüchene Oberhoſe, Haldftiefel, eine alte Piqueweſte mit weis 
fen und rothen Streifen, einen runden Hut, 





— ⸗s 





Stedbdbrief, 


Fuederich Hendle, gebuͤrtig aus Lehmingen bey Dettingen, deſſen Eltern zu Speck⸗ 


broden gegenwärtig im Hauszinſe leben, hat in Geſellſchaft eines ganz unbekannten Men: | 


ſchen fich eines ausgezeichneten Diebftahls durch Entwendung von Schaafen fhuldig ges 
macht, und fich der Unterſuchung durch Flucht entzogen, 

Sämmtliche Koͤnigl. Civil: und Militär: Behörden werden daher hoͤflichſt erfucht, 
auf diefen Friederih Hendle genaue Amtsfpähe zu halten, im Berretungsfalle ſogleich 
arretiren, und gegen Erflattung der Koften wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 


Perfonal:Befhreibung. 

Friederich Hendle ift 25 Jahre alt, mißt 5 Fuß 5 bis 6 Zoll, hat ein ſchwarz 
braunes rundes Angefiche, ſchwarzbraune Haare, einen Backenbart, trug auch früher einen 
Schnauzbart, ließ fich aber felben im Laufe feines Aufenthalts bey feinen Eltern abnehmen, 
und Fehrte erft im heutigen Frühjahr aus Ungarn zurüc, 

Bey feiner Entweihung trug er am Leibe eimen fchwarzgrautuchenen Ueberrock, 
fhwarzgefirichte lange Beinkleider, lange Stiefel, und einen runden Hut, ‘ 


Maihingen den 10, März 1819. 


Fuͤrſtlich N MWallerfteinifches Herrſchaftsgericht. 


Scheppert. 
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Bekanntmachungen. 





Sitz unmg 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


Sn der Sitzung der Königlihen Staats: 
Rache :Commiffion am ı. April d. J. find 
folgende Rekurs-Gegeuſtaͤnde kat 
worden: 
1, ber Rekurs der Witwe Margarerha 
Schönemann von Leipzig, gegen bie 
Stadt Windsheim, wegen Nachfteuer; 


2, der Refurs des Bothen Michael Ste 

mele von Weilheim, gegen Jofeph Hoͤck, 

Borhen zu Murnau, wegen Gewerbe, 
Beeinträchtigung ; 


3. der Rekurs des Schneidermeifters Adam 


Horn, gegen die Schneiderzunft zu 
Herrsbruck im Rezatkreiſe, wegen Ger 
werbs : Beeinträchtigung ; 


4, der Meflirs des Mauth » Infpeftions:Nes 


vifions s Officianten Wilhelm und 
Eonforten in Augsburg, gegen Ger- 
main Moulinie, Uhrenhändfer von 
Genf, wegen Mauth + Defraudation; 

‚ ber Rekurs des Wirchs Anton Hegele 
zu Dattenhaufen gegen den Krämer Leon: 
hard Lind allda, Landgerichts Lauins 
gen im Ober» Donaufreife, wegen Ger 
werbs: Berinträchtigung ; 

6, der Rekurs der Bräuer und Wirthe zu 

Sreyfing, gegen Lorenz Gierl, 
Jaͤgerwirth allda, wegen Transferirung 


(21) 


un 


7 
feiner Taferns Gerechtigkeit Wach Dürs. 
neck; 

7; der Rekurs des Müllers Ultſch zu Koͤ⸗ 
nigsfeld, Landgerichts Hollfeld im Ober⸗ 
Mainkreiſe, gegen die Braͤuer allda, we⸗ 
gen Ausuͤbung einer Bräugerechtigfeit; 

¶. der Rekurs des Nagelſchmids Anton Mir. 
chel in der Stadt Au, gegen. Mar. 
Brizelmaier, Nagelſchmid auf der 
Lüften, wegen Gerechtigkeits⸗ Transs: 


A. ferirung ; 


9. der Rekurs des Weinwirths und Effigfa:: 

brifantens Schneider in Straubing „, 

“gegen die dortigen Branntweiner wegen 
Gewerbs » Beeinträchtigung ; 

10,. der Refurs der Metzger zu Burghauſen, 

gegen den Koch Sebaſtian Hoͤrndl, 

wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 

der Rekurs des fuͤrſtlich⸗ loͤwenſteiniſchen 

Revierjaͤgers Frie drich von Neubau, 

Landgerichts Bohr im Unters Mainkreiſe, 

wegen Waldfrevel⸗ Strafen; 

An das. Koͤnigl. Staats-Miniſterium 

des Innern wurde verwieſen: 

12;.der Rekurs der Baͤckerzunft in Erlan⸗ 
gen, gegen Severin Börner, wegen 
Verleihung einer Conceſſion. 


— — 


— — 
Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Erledigungem- 
Sm Ober : Mainfreife:: 
1; Das erfie Diaconat zu Mündberg. 
Durch: die: Beförderung des Seniors 


LI, 
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fer auf die zweyte Diaconats + und Hoſpi⸗ 
tals Predtgersftelle zu Baireuth, iſt das erſte 
Diaconat zu Muͤnchberg, im Landgerichte 
und Decanate Muͤnchberg, erledigt worden, 
deſſen reine Einkuͤnfte nach der Faſſion von 
1811. in 515fl. 29 kr. beſtehen. 





Im Rheinkreiſe. 
2; Die Pfarrey Fusgonheim. 
Durch die Verſetzung des Pfarrers Yo: 


hann Ziegler. nach: Diedesfeld, ift die 


Pfarrey Fusgoͤnheim, erlediget worden, 
| Sie liegt in dem Bischum Maynz, 
Land: Commiſſariat Speyer und zähle in zwey 
Filialen 314 Seelen, 
Die Erträgniße beftehen beylaͤufig in Fol⸗ 
genden:: 
113 Mörgen Pfarrgut, Hausgarten und 
lichen Allment. u 
Ferner wegen der Bination von Rugheim 
71 Morgen; deren Erträgniße jährlih auf 
621 fl,-angefchlagen find, — 156 fl, Staatss 
gehalt, — 6 fl. Eafualgefälle, 
Die Abgaben betragen 199 fl. 19 fi, 
an Steuern und zo fl. an den Schullehrer. 





Pfarreyen⸗ und BeneficiensBers 
leihungen und Beftdtigungen.. 


Seine Majefät der König haben fols 
gende: Pfarreyen und. Beneficien allergnäs 


und Archidiatons Johann Friederich Geiß⸗ digſt zu verleihen geruhet: 


319: 
Am 26, März d, J.: die Pfarren zu 
Pülenhofen, Landgerichts- Regenftauf, dem 
Priefter. Stephan -Raith, Ereonventualen 
des aufgelösten Zifterzienfer: Stiftes Raitens 
haslach, dermalen zu Buchbach, Landges 
richts Muͤhldorf, im Iſarkreiſe; 
am 28. März. d. J.: die Pfarrey zu 
Weßling, Landgerichts Starnberg, dem bis; 


herigen Pfarrer zu Traubing, Priefter Jo⸗ 


Kann Baprift Redenbeck, und die dadurch 


erledigte Pfarrey zu Traubing, Landgerichts 


Starnberg, dem Priefter Michael Lehrhus 
ber, Eooperator zuBruckberg, Ruralcapis 
tels Guͤndelkofen; 

am 29. Mär; d. J.: die Pfarren zu 
Mennertshofen , Landgerichts. Noggenburg , 
dem Priefter Auͤguſt Feſenma yr, Kaplan 
in Drtobeuern; — die Pfarren zu Ebers; 
berg, . Landgerichts gleichen Namens; dem 
Er : Franzisfaner Priefter Andreas:IB eber; 
‚Eooperator zu Wafferburg;' 


am 2. April d. J.: das Frühmeß: Ber 


nefiium zu Pfaffenhofen, dem vom dotigen 
Magiftrate nominirten Priefter Jakob Has 
der, Stadt s Käplan in Aichach; — das 
Curat⸗ Beneficium zu Langenerringen, Lands 
gerichts Schwabmänden, dem Curat:Err 


pofitus zu Vorderhornbach in Tyrol, Prie⸗ 


fier Hugo Rupprecht; 

am 5. April d, J.: die Pfarrey· zu 
Roͤhrmoſen, Landgerichts Dachau, dem bis; 
herigen Erpofitus und Beneficiaten zu ‘Pie; 


ſenkam, Driefter Martin Gruber, — und die 


— — — 
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dadurch erledigte Erpofttue und Beneficium 
zu Pieſenkam, Landgerichts Miesbach, dem: 
Priefter Jofepy Schwarz, zweyten Kapfaır 
an der Gtabtpfarsen St, Georg in Auges: 
burg. 





Seine Königliche Mijepde haben fol⸗ 
gende Präfentationen allergnädigft zu PrR aͤ⸗ 
ten geruhet: 

am 18. Maͤrz d. J. die von dem Frey⸗ 
herrn Chriſtian von Münch ausgeſtellte Praͤ⸗ 
ſentation fuͤr den Ex⸗Franziscaner Prieſter 
Bartholomäus Raith zu Haag, Landgerichts; 
Waſſerburg, auf die Pfarrey zu Ayſtetten, 
Landgerichts Goͤggingen; 


am 22. Maͤrz d. J.: die von der ver⸗ 
wittweten Gräfin von Koͤnigsfeld ausgeſtellte 
Praͤſentation fuͤr den Cooperator zu Mintra⸗ 
hing, Prieſter Johann Baptiſt Herrmann, 
auf das Frühmeß⸗-Beneficium zu Arnsdorf, 
Landgerichts Engenfelden; 

am 23. März d. J.: die von dem Gira: 
fen Fiſchler von Treuberg ausgeftellte Praͤ⸗ 
fentation für den Kaplan zu Ehingen, Pries- 
fter Lorenz; Hurler, auf die Pfarren zu 
Heretsried, Landgerichts Wertingen; 


am zo. März d. Je die von der pro⸗ 
teſtantiſchen Pfarrgemeinde Roͤdelſee ausge: 
ſtellte Praͤſentation für den Pfarramts⸗Can⸗ 
didaten Heinrich Stuͤbner, auf-die pros 
teſtantiſche Pfarrey Roͤdelſee, Inſpection 
Ruͤdenhauſen im Unter-Mainkreiſe; 
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am 32. März ds Yu: die Praͤſentationen 
des Frenheren von Mayer auf Scherneck für 
Den bisherigen Pfarrer zu Ingenhauſen, 
Prieſter Peter Schmid, auf, bie Pfarrey 
zu Rehling, Landgerichts Rhain; — die fuͤr 
den bisherigen Pfarrer zu Alsmoos, Prieſter 
Stephan Schlicker, auf die Pfarrey zu 
Ingenhauſen, Landgerichts Aichach; — und 
fuͤr den Ex⸗Franziskaner Prieſter Stanislaus 
Liebhard, Kaplan zu Rehling, auf die 
Pfarrey zu Alsmoos, Herrſchaftsgerichts 
Affing; 


am, 1. April d. J.: die von dem Koͤnigl. 
Kämmerer und. Appellationsgerichts + Vices 
Präfidenten Franz Freyherrn von. Donnerss 
berg ausgeftellte Praͤſentation für den bies 
herigen VBeneficiaten zu Gt. Leonhard in 
Aichach, Priefter Franz Raver Altegger, 
auf die Pfarren zu Erpfting, Landgerichts 
Landsberg; 


am 2. April d. J.: die Präfentation 
des Magiftrats zu Erding für den Priefter 
Michael Maier, Tooperator zu Altener: 
ding, und für Alois Moͤbl, Pfare-Bicar zu 
zu Frauenberg, auf die beyden erledigten Ber 
neficien zu Erding; 


am 6, April d. J. die von dem Frey⸗ 
heren von Stein zum Altenſtein ausgeſtellte 


Präfentation für den Pfarramts: Candidaten 


Carl Heinrich Volkhard aus Gresfeld, 
auf die Pfarrey Altenſtein, Inſpection Heiz 
ligensdorf im Unter-Mainkreiſe. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un— 
term 29. März d. J. das bisherige Forſtamt 
Speſſart in folgende Forſtamtsbezirke einge: 
theilt: — 


1) In das Forſt- und Jagd-⸗Amt Aſchaf—⸗ 
fenburg J., mit den Wohnſitze zu Aſchaf⸗ 
fenburg; 

2) in das Forſt⸗Amt Aſchaffenburg -H,, 
welches vor der Hand gleichfalls ſeinen 
Amesfig in Aſchaffenburg behaͤlt; 

3) in das Forſt-Amt Lohr; und 


das Forſt- und Jagd⸗ Amt Afchaffen: 
burg I., proviſoriſch dem bisherigen Forftniei: 
fter Carl Deslod; 


das Forftame Ajchaffenburg IL, dem 
bisherigen gemeinheitlichen Zorfimeifter Mis 
hal Schmitt, und 


das Forftamt Lohr, den bisherigen Forits 
meifter Rinald von, Herder anvertraut 


Seine Königliche Majeftät haben un: 
term 2. April d. J. den Dr. Med. Johann 
Bapt. Wenzel, zum dritten Staabsarzt 
ernannt, 

Unterm 6. April.d. J. haben Seine 
Königliche Mojeftät den bisherigen Procura: 
tor Franz Xaver Pollin in Wörch, zum , 
Advocaten daſelbſt zu brfoͤrdern gerubet, 
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Sntelligen;- 
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Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XIX, Gtüd. Muͤnchen, Mittwochs den ze. April 1819. 





Inhalt. 
Königl. Minifterial, Entfhliefumgen: Die diesjährige Prüfung für das Höhere Lehramt in den 
Studien : Inflituten betr. — Belanntmahungen, Pfarreyen: und Benefictens@riedigungen, 
— Berleifungen von Stipendien, — Prüfungs: Goncurs für die Katholiſchen Pfarramts : Gandi: 
daten im Unter:Donaukreife. — Prüfungs: Goncurd für die Katholiſchen Pfarramts : Sandidaten 
im Ober: Mainkreife. — Dienftes:Rachrichten. — Verleihung der ſilbernen Berdienfts Medaille — 
Beftätigung des Adelſtandes. — Grhebung in den Adelftand. = Fünfte Beplage. 





Könige. Minifterial - Entfchliefungen. 


(Die diesjährige Prüfung für das höhere Lehr: 
amt in den StudienInftituten betreffend.) 


Staats: Minifterium bes Innern, 


Na die alfjährlich zu München, Ansbach 
und Würzburg zu haltende Prüfung zu 
dem hböhern Lehramt in den Gtw 
dien: YInftituten, der Verordnung vom 
26. März v. J. gemäß, für das gegenwaͤr⸗ 
tige Studienjahr auf den 1. Juny d. J. 


und die zunächftfelgenden Tage 
angeordnet worden; fo wird diefer Beſchluß 
hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
mit der Erinnerung, daß denjenigen, die fih 
dieſer Prüfung zu unterziehen gedenken , 
frey ſteht, fih an einen der obengenannten . 


drey Prüfungs:Orte nach eigener Wahl zu 


wenden, daß aber, um zu ber Prüfung zus 
gelaffen zu werben, eine mit dem vorges 
fchriebenen Belegen verfehene fchriftliche Anz 
meldung erforderlich ift, welche zu ber Prür 
fung in Münden bey der Allerhöchften 
Stelle unmittelbar, zu der Prüfung in Ans- 
bad) oder Würzburg aber bey ber Koͤnigl. 


(24) 
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. Regierung bes Rezats ober des Unter-Main: 


Preifes einzureichen ift, 
Münden den 17. April 1819. 
Auf 


Seiner Koͤnigl. Majeftät Allerhoͤchſten Befehl: 


Graf von Thürheim. 
Durd den Minifter : 


Der General:Sefretär, 


F. v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Nachdem die Kaiſerl. Ruſſiſche Regierung 
an den Militaͤr⸗Verpflegskoſten der Jahre 
1815 und 1816 eine weitere Zahlung von 
322,181 fl. 51% fe. abgetragen hat, fo wird 
- die hierüber getroffene Vertheilung zur öffents 
lichen Kenntniß gebracht, und die Köntglichen 


Regierungen hiemit angemwiefen, den treffen: 


den Betrag unter bie einzelnen Theilnehmer 
gehörig zu vertheifen, und diefe Vertheilung 
ebenfalls in den Kreis: Futelligenz : Blättern 
Öffentlich befanne zu machen, 


Münden den 26. April 1819. 


Königliches Stants-Minifterium 
des Innern und ber Finanzen, 


Srafv, Thuͤrhe im. Freyherr v. Lerchen feld. 


— 


Feten Zahlungen mit 
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Vertheilung 
der von der Kuiferlich Ruſſiſchen Regierung 
neuerdings geleifteten Zahlung ven 322,181 fl, 

513 fr. 

VBorerinnerung. 
An den ruffichen Verpflegs:Geldern für 
die Jahre 1815 und 1816 find bisher fol- 
gende Zahlungen (mit Ausfhluß ber in 
Gerreide bezahlen ı Million Rubel oder 


" 526,090 fl. 36 Pr.) geleiftet worden: 


1) Im Jahre 1815 durch Ueberlaffung 

der ruffifchen Magazins: Worräthe an die 
Grmeinden des Rheinkreiſes 

57,824 fl. 50% Er, 

2) Im nämlichen Jahre in 2 Poften 

220,000 fl — fr, 

3) Im Jahre 1818 ebenfalls in 2 Poften 

400,000 fl. — fr, 

4) Im gegenwärtigen Jahre obiger Betrag 

\ zu 322,181 fl. 513 kr. 


Summa 1,000,006 fl. 42E fr. 

Hievon kommen abzuziehen die Mechfels 
Spefen für die im verfloffenen Jahre gefeis 
3,000 fl. — Mk, 





Reſt 997,006 fl. 424 fr, 

Wonach mit Umgehung der unbedeuten: 
den Bruchtheile auf jeden Gulden der in 
1,5726,365 fl. beftehenden Tiquibirten Ger 
ſammt⸗ Foderungen im Ganzen zu vertheilen 
fommt — fi. 36 kr. 


f 
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Untheil er Rod 
Kamen Liquidirte Bereits Bi Gegenwärtige 
N Geſammtſor⸗ SB Fr. fürben erhaltene Br * 
dei derung Gulden Zahlung Anteile || MM elben. 





Kreife 


fl. 





| fr. 


A. te. EEE: 




















fl. | fr. fl. ! fr. 


























1: 
Ehentaliger Mainfriid. 454867) 1131275415} 40 1210000) — || 65415) 46 || 65415 
2, 
Nezätfeid . .. - 239101) 324151450| 38 115000 — || 36430| 38 36450 
Regenfreis ER 89884] 33} 56926] 32 | 45000) — || 13926| 32 | 13926 
4 * 
Dber - Donanfreis  - 34935 54 2212) 14 | 1500| — 112] 14 212 
4 
5 F 
Zlierkreis  - . » 377 58 31 081 — — 23| 26 24 
— I 1 | 
Hate 2... “ 4 uhr oe 30 
7. 
Unter-Donaufreis . . 36] 431 22 — I 22j 48 25 
8. 
Stadt Nürnberg - - 58559] 252] 24408] 2 || 100001 — || 144081 2 || 14408 
Ghemstige $ı wi N | 
emalige — = ’ | 
burg + » 388517] 47 246060] 46 |I187500 ä 58560! 46 || 58560 
Yihaffenburs — 87157] 56 55199 20 41500| — || 13690) 26 || 13700 
11. 
Amt Brüdenan 13577) ı7 || 8598] 46 I| 0500| — |i 2098! 46 || 2100) — 
12. 
Nheinfräis. . +» » 280510| 2 1177656] 20 || 57824] 50 119831] 30 H1198351]| — 
13. 
Kon. Militär: Aer ar 594 36 316 121 — — 376] 12 370 — 





50 — 14 Bass _ 





Summe . amme . |ustoel — Ion, aus] an Inne 14 Tune! — 1576566 — Iso 4 i 72824 
(24°) 
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Ofarreden— und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Walchen ſee. 

Die durch den Tod des letzten Befigers 
erledigte Klofter » Pfarry Walchenfee, 
liegt theils in der Diözefe Augsburg, theils 
in jener von Freyſing, im Decanate Uffing, 
Am Königlichen Landgerichte Toͤlz. 

Ihr Umkreis befteht in jenen bes Wal 
thenfee’s, und enthält 93 Seelen, 2 Kirchen 
und eine. Schule die im Pfarchofe gehalten 
wird, und wo ber Unterricht dem Pfoxen 
obliegt, 

"Die Priefterfchaft befteht aus dem Pfar⸗ 
rer allein. 

Die Renten der Pfarren betragen ohne 
Einrehnung der Stole 

1) an firer Befoldung 600 fl. 


2) Surrogat für die — 26 Tag⸗ 
werke Gründe 60 fl. 


3) er aus ber Kirchenwaldung 
1 fl. 


Auffer den gewöhnlichen Staats » und 
Didcefan Abgaben haften feine befonbere 
Laften auf derfelben, 

Im Regenkreiſe: 
2) Dad Frühmeß:-Beneficium zu Nabburg. 

Das Frühmep : Weneficium zu Nabr 
burg ift durch das KHinfchelden des Bes 
neficiaten Kurz in Erledigung gefommen; 
mit demfelben ift die Obliegenheit verbunden, 
wöcentlih 5 Meffen zu lefen, in der Far 
ſten Nachmittags eine Predigt zu halten, 
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und in den pfartlichen Merrichtungen aus: 
zuhelfen. Die jährlichen Einkünfte beftehen 
in Gcdein 2.0... 264 fl,55 Fr. 
an Maturalin in « » . 1051 —s 
Die Laften belaufen fih auf 5 fl. 
Im Dber:Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Mikhauſen. | 
Die Pfareey Mithaufen, deren Bes 
fegungsrecht für gegenwärtigen Fall von Al: 
lerhoͤchſter Stelle ausgeuͤbt wird, wurde durch 
Verſetzung des bisherigen Pfarrers erledigt. 
Diefelbe liegt in der Diöcefe Augsburg, und 
im Sandgerichte Schwabmünchen; fie enchäfe 
702Seelen ; der gewöhnliche Ertrag derfelden, 
weicher größtentheils aus dem Zehent fließt, 
beläuft fih auf 555 fl. 36 fr; ; die Laften bes 
tragen 8fl. 22 fr. 


— —— —— — — — — — — — 
Verleihung von Stipendien. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
der an die Koͤnigl. Regierung des Ober⸗ 
Donaukreiſes unterm 11. April 1819 erlaſ⸗ 
ſener Allerhoͤchften Entſchließung die noch 


diſponiblen Stipendien des ſogenannten Krei⸗ 


ſes folgenden Studierenden fuͤr das Studien⸗ 
Jahr 1835 zu verleihen allergnaͤdigſt ges, 
ruhet: 

Johann Doblansky aus Friedberg, 
Candidat der Rechtswiſſenſchaft zu Landshut 
erhaͤlt fuͤr das verlohrne Gasnerſche Stipen⸗ 


dium bie diſponible Quote aus der Oswalb⸗ 


Schwelzerſchen Stiftung mit 52 fl 
Aloys Starf aus Hofheim, Candis 
bat der Rechtswiſſenſchaft zu Würzburg, zu 
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feinem Stipendium a’ 60 fl. 30 fr. aus dem 
Sedelmaierfchen Fond, noch 50 fl, aus den 
Dillinger Ueberſchuͤſſen. 

Joſephh Maier aus Oberhaufen, Can⸗ 
didat der Philoſophie zu Dillingen, aus dem 
Fond der Augsburger Dom⸗Stipendien 60 fl, 


Earl Kleska, Schüler der untern 


Gymnaſial⸗Claſſe zu Augsburg, aus dems 


felben Fond 20 fl. 

Joſeph Stiwel, Schüler dee untern 
Claſſe des Progpmnafiums in Augsburg, 
‚aus demfelden Fond 20fl. "- 

Heintih Reiß, Schüler ber untern 
Gymnafial: Elaffe zu Augsburg, aus eben 
biefem Fond 20 fl. 

XRaver Mirner,: Schüler ber dritten 
Gynmaſial Claſſe zu Augsburg, aus den 
Renten s Heberfchüäffen der Karholifhen Stis 
pendien: Stiftungen daſelbſt 20 fl. | 

Johann Georg Beck, inderfelben Claſſe, 
aus eben diefen Ueberſchuͤſſen 20 fl. 

Schann Noch, im ber zweyten Gym⸗ 
naſial Claſſe, aus demfelben Fond 20 fl. 

Johann Müller aus Augsburg, in 
der untern Gymnafial: Elaffe, aus demfels 
ben Fond 20 fl. 

Dominiens Anmwander aus Auge⸗ 
burg, Candidat der Theologie zu Dillingen, 
das Sibilla Rempoldiſche Stipendium à 
37 fl. 26 kr., und das Peutingerfche a 25 fl. 
zaͤſammen 62 fl. 26 fr. | 

Lorenz; Storf, aus Aufkirch, Landis 





⸗ 
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dat der Theologie zu Dillingen, das Greis⸗ 


lerſche Stipendium a 50 fl, 


Earl Dirt aus Neuburg an der Kamm⸗ 
lach, Candidat der Theologie zu Dillingen, 
aus dem Wöhlinifchen Fond 50 fl. 


Heinrich Bellerer aus Steingaden, 


Schüler der obern Tateinifhen Worbereis ", 


tungs⸗Claſſe zu Kempten, aus eben biefem 
Fond 28 fl. 

Auguftin Häger aus Meuburg, Candi⸗ 
dat der Philoſophie, aus demſelben Fond 
28 fl. 

Johann Kohler aus Dillingen, Can⸗ 
didat der Theologie, aus bem Strigliſchen 
Fond 50fl. 

Joſeph Ziegler aus Kempten, Schuͤ⸗ 
ler der unteren Gymnaſial⸗Claſſe, aus bems 
felben Fond 50 fl. 

Andreas Schufter aus Donauwoͤrth, 
Schüler der dritten Gymnaſial⸗Claſſe, aus 
dee Zellerfchen Stiftung 30 fl. 
(Prüfungs: Concurs Katholiſcher Pfarramts⸗ 

Candidaten im Unter: Donaufreife betrefs 

fend.) 

Dach der Alferhöchften Verordnung vom 
30, December 1806 wird in diefem Jahr 
ein Prüfungs ; Eoneurs der Katholiſchen 
Pfarramts : Candidaten abgehalten, und hier⸗ 
zu der 14. July fefigefegt. 

Das Verfahren bey der Prüfung richtet 
fih genau nach den WVorfchrifen der oben 


allegirten Allerhoͤchſten Verordnung, 
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Zugelaffen werben nur jene Prieſter, 
welche in dem Unter» Donaufreife angeftelle 
And, und 8 Jahre in der Seelſorge dienen, 
. Die Eandidaten müffen ihte Geſuche 3 Wo⸗ 
hen vor Ablauf des Prüfungs: Termins mie 
den Zeugniffen über die gefegmäßige Vollen⸗ 
bung ihrer Studien, die geleifteren Dienfte in 
ber Geelforge, Volks⸗ und Jugend: Bildung, 
fo, wie über ihr ſittliches Betragen von dem 
einfchlägigen Studien-Rectorate, biſchoͤfli⸗ 
chem Ordinariate, Landgerichte, Desanate, 
und der Diftriets:Schulinfpeetion ai 
tigt, beylegen. 

(Die Pfarr⸗Coneurd⸗Pruͤfung für die Katholis 


[hen Pfarramts = Eandidaten im Dber: 
Mainfreife betreffend.) 


Nah Vorſchrift dee Allerhoͤchſten Vers 
ordnung vom 30. December 1806 (Rggsbl. 
von 1807 S. 270) wird eine Concurs:Prü: 
fung der Katholiſchen Pfarramts; Candida: 
ten, welche dermalen im Dber + Mainkreife 
in ber Seelforge funetioniren, zu Bamberg 
gehalten werden, und am’12. July Tanz 
enden Jahres ihren Anfang nehmen, 

Die Candidaten, welche die verordnungs⸗ 
maͤßigen Bedingungen erfuͤllt haben, und 
an dieſer Pruͤfung Antheil nehmen wollen, 
haben die erforderlichen Zeugniſſe uͤber Stu⸗ 
dien, Sitten und Verdienſte um die Geel- 
forge, laͤngſtens drey Wochen vor dem An⸗ 
fangs ı Termine an die ‚unterzeichnete Gtelle 
einzufenden, damit Die Admiffions s Deerete 


noch zeitig genug ausgefertigt werden Fönnen, _ 
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Dienftes: Nachrichten, 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
6. April d. J. dem bisherigen erfien Rech⸗ 
nungs » Kevifor ben der Finanz: Kammer ber 
Regierung bes Unter: Donaufreifes, Georg 
Eibel, zum sten Rechnungs: Commiffär bey 
derfelben ernannt, und auf die hiedurch erle⸗ 
digte ftatusmäßige Rechnungs : Reviforsfielle 
ben Rechnungs: Revifor Leopold Kallaus - 
bey der Regierungs: Finanz Kammer zu Bat 
reuth verſetzt. 


Seinr Majeſtaͤt der König haben vermöge 
Aller hoͤchſter Entſchließung vom 8. April d. J. 
zum erften Confiftorialcath in Ansbach, und 
zugleich zum erften Hauptprediger an ber St, 
Gumberts⸗Stiftskirche, den bisherigen zweh⸗ 
ten Confiftorialrach und Hauptprediger im 
Ansbach, Karl Heinrich Fuchs, ju ernens 
nen, — bie zweyte Eonfifterialrachsftelle dem 
bisherigen Decan und Gtadtpfarrer ben ber 
St. Johanniskitche in Ausbah, Georg 
Friedrich Roch zu Übertragen, und denſel⸗ 
ben zugleich zum zweyten Hauptprediger an 
der St, Bumberts; Stiftskirche zu ernennen 
geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben gleich: 
falls unterm 8. d. M. den Privat: Docenten 
zu Landshut Dr. Hleronimus Bayer zum 
außerorbentlichen Profeffor bey der Section 
der Rechtskunde dafeldft zu ernennen aller; 
gnaͤdigſt geruht, 


s6r 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfhliegung vom 
9. April d. J. wurde der bey dem Bejirks⸗ 
amte Weihers fimerionicende Aetuar Joſeph 
Seubert zum kandgerichts, Actuar zu Ro⸗ 
thenbuch ernannt. 


— — — 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben unterm 
11. April d. %: die Landrichtersſtelle zu Waſ⸗ 
ſertruͤdingen dem Civil⸗Adjuneten bey dem 
Landgerichte Windsheim, Ludwig Friedrich 
Bartholomaͤ, ju verleihen, dem zweyten 
Aſſe ſſor des Landgerichts Noͤrdliugen, Chri⸗ 
ſtian Ernſt Puchta, zum Civil: Adjuncten 
in Windsheim zu ernennen, und als zweyten 
Aſſeſſor zu Noͤrdlingen den dermaligen zwey⸗ 
ten Aſſeſſor bey dem Landgerichte Eſchenbach 
Andreas Hol zer zu berufen afeegnöbigf 
gerußt, 


Ingleichen wurde die zweyte Canzeliſtens⸗ 
ſtelle bey dem proteſtantiſchen Conſiſtorium 
zu Baireuth dem bisherigen Canzleygehuͤlfen 
bey der Regierung des Ober-Mainkreiſes 
Kammer der Finanzen, Johann Michael 
Sartorius, allergnädigft verliehen. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
12. April d. J. haben Seine Königliche 
Majeftät den Rechts: Practicanten Johann 
Weinreich zum zweyten Landgerichts Afı 
feffor zu Efchenbach ernannt, 
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Seine Majeftät berKönig haben unterm 13. 
April d. J die bisherigen Raͤthe des Kreis 
und GStadtgerichtes zu Würzburg Ludwig 
Häfel und Heinrich Kiliani zu Affefforen 
bey dem Mppellationsgerichte für den Unter 
Mainkreis zu ernennen geruhet. 


. Seine Drajeftär der König haben vermb⸗ 
ge an den Akademiſchen Senat ber Uni: 
verfität in Erlangen erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ften Entfchliegung vom 14. April d. J. die 
Wahl des ordentlihen Profeffors Doctor 
Henke zum Prorector und Univerſitaͤts⸗ 
Vorftand in Erlangen für das Studien: 
Jahr 1833 zu beftätigen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ferner 


unterm 14. Aptil d. J. ben det Regierung 


des Rezatkreiſes Kammer der Finanzen ben 
jweyten Rechnungs-Rebiſor Schneider - 
zum fünften Rechnungs: Eommiffär, 

den Rechnungs: Kevifor bey der Kammet 
des Innern, Huf, zum fechsten Rrdrungee 
Eommiffär, 

den vormaligen Steuer ; Yuftificanten 
Delfhlägel zum ſechsten Ir Ne 
viſor; 
behy der Regierung des Ober⸗Mainkreiſes 
Kammer der Finanzen den Rechnungs-Re⸗ 
vifor Fleffa zum fiebenten Rechnungs: Coms 
miffär ernannt, und | 

die Vorruͤckung der drey vormaligen 
Steuer » Zuftificanten Joſeph Schindler, 
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‚Heinrich Gottfried Meinel und Heinrich. 
Hönig in die fünfte, fechste und ſiebente 
Rechnungs; Reviforsftelle genehmigt, endlich 

auf das Forftrevier Holzheim den bishes 
rigen proviforifchen Kevterförfter in Bodels⸗ 
berg, Adam Kollmann, und 


den bisherigen Forfimärter in Holzheim, 


Johann Haag, proviforifch als Revierfoͤr⸗ 
fter nach Beodelsberg verfegt, 


Unterm 18. April d. J. wurde die Aetuars⸗ 
ſtelle bey dem kandgerichte Rehau dem Rechts⸗ 
Praeticanten Conrad Wilheſm Koͤhler 
allergnaͤdigſt verliehen. 








Berleihung der ſilbernen Vers 
dienſt-Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben vermoͤge 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 25. März 
d. J. dem Schullehrer Hahn zu Hof, wel 
ber ben Jugend; Unterricht daſelbſt fett 54 
Jahren nie Eifer, Treue und gutem Erfolge 
beforget, umd ſich daben ſtets als ein recht⸗ 
fhaffener Bürger und Hausvater bemiefen 
bat, audy jegt noch eine in feinen Syahren 
feltene Thaͤtigkeit in feinem Berufe äußert, 
die filberne Verbienft: Medaille unter Bezeus 
gung Allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit zu vers 
leihen allergnädigft geruhet. 
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Ingieichen haben Seine Königliche Dia 
—* untet dem naͤmlichen Datum dem erſten 
Knaben / Lehrer Johann Georg Baner zu 
Uffenheim die ſilberne Verdienſt⸗Medaille 
unter Bezeugung Allerhoͤchſtihrer Zufrieden⸗ 
heit mit feinen im Schulamte mit Auszeich⸗ 
nung geleifteten fünfjigjährigen Dienften und 
mit feinem muftechaften ſittlichen Betragen 
allergnädigft verliehen. 





Beſtaͤtigung des Adelsſtandes. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben Sich in 
Ongden entfchloffen, dem Ober⸗Appellations⸗ 
gerichtsratfe Marx Fidel Bannwarth 
in München, den ſchen früher nach einer 
pfalzgräflichen Urkunde geführten Adelsſtand 
für ſich und’ alle feine rechtmäßigen ehelichen 
Mahfommen beyderley Gefchlechts unterm 
23. Februar I. J. zu beſtaͤtigen. 


Erhebung in den Adelftandı 


Seine Majeftät der König haben Si 
in Gnaden bewogen gefunden, ben Adam 
Fasmann, Magiftratsrath der Stadt Am: 
berg und Inhaber der dorsigen untern Apo⸗ 
thefe, dann Eigenthümer des Bandgurs Emhof, 
famme allen feinen rechtmäßigen ehelichen 
Machkommen beyberley Gefchlechts unterm 
31. März I. J. in den RER des Könige 
reichs zu erheben, 


— —— — 


Giezu fünfte. Beylage.) 


Fünfte Beylage 


zum 


„AMGEFincn Sntelligenz- Blatt 


für das — 


ware Baiern. 





München den 28. April 1819. 








Stedbriefi 





J oſeph Straub, vulgo ſchwarzer Seppel, von Remmertsried, Koͤnigl. Landgerichts Obern⸗ 
dorf, wegen Todſchlag und Diebſtaͤhlen, dann 


Veit Kreitmair, von Kehmenohren, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffenhofen, wegen 
Wilddiebſtahl der Unterſuchung unterliegend, find heute Macht mittels gewaltſamen Auss 
bruches aus dem Criminalgefängniffe eneflohen, ohne daß eine Spur angegeben werden 
kann, wohin fie ihre Flucht genommen haben, 


Man erfucht deßhalb alle Königl, Behörden auf biefe flüchtigen Verbrecher, des 
ven Bezeichnung nachfolgt, genaue Spähe zu halten, und fie im Betretungsfalle wohl 
verwahrt hieher Kiefern zu laſſen. 

Wolfrathshauſen im Iſarkreiſe den 9. April 1819. 


Königl, Land » und Unterfuchungs » Gericht. 
son Haafi, Landrichter. 


— — — 


Befhreibung 


1. Jo ſeph Straub, vulgo ſchwarzer Seppel, iſt 42 Jahre alt und mittlerer Sta. 
tur; er hat ein ovales, eingefallenes Angefiht, braunlichte Gefichtsfarbe, ſchwarze Haas 
re, nach Bauernatt geſchnitten, eine laͤnglichte Stirne, braune Augen, eine etwas gebo⸗ 

ene fange Naſe, und einen fhwarzen Bart. An der obern Kinnlade fehlen ihm mehrere 
hne, fonft ift er ohne befondere Zeichen, Beine Sprache Bu ß ch dem EN 
Dialecte. 


Die Kleider deſſelben beſtanden bloß in einem groben Hemde von Beh, einer 
fhwarzwollene Halsbinde und * weiß zwilchernen Hoſe, fo wie er dieſe im Gefaͤng⸗ 
niffe trug. 


2. Veit K reitmate, ohngefähr 35 Jahre ale, von großen ſehe ſtarken abi— 
perbau. Seine Geſichtszuͤge find ſcharf, und er iſt beſonders durch feine etwas kleine 
Augen und dadurch auffallend, daß er etwas blatternarbig if. Die Stirne ift breit, 
die Naſe fpigig, der Mund regelmäßig, das Kinn rund, bie Zähne gut, Haare und 
Hart ganz ſchwarz. Die Muͤndart iſt die Baieriſche. Beſondere Kennzeichen bat er 
feine, außer diefes, daß er fi im vorigen Jahre erſt einen Fuß brach, wovon die Spuren 
noch jichtbar find, 

Die Kleider find die nämlichen, wie ben Hofer Straubz jedoch haben die flüch: 
tigen Verbrecher folgende auf offenen Gange befindliche Kleidungsftücfe des Gerichtsdie⸗ 
ners mitgenommen, welche fie nach einer beliebiger Theifung am Leibe tragen werden. 


a) Einen ſchon ganz abgetragenen Mantel yon hellgruͤnem Tuche mis Furzen Kragen, 
welcher ſchon ziemlich durchloͤchert ift; 
b) einen Mantel von dunkelgrauem Tuche und Ähnlichen Kragen, welcher zwar a, 
fhon ziemlich abgerragen, jedoch ohne Löcher ift; 
c) zwey runde Schwarze Hüte mit niedern Kopf und breiten — wovon * eine 
an der Seite ein duch Brennen entſtandenes Loch hat, EG 
Ferner nahmen bie Flüchtlinge mit 


d) zwey einfache Schrerflinten, woran Die eine ein langes Rohr und ganz mefjingene: 
Garnitur hat, aber nur halb gefchäfter ift, Die andere aber mit fürzerm Rohr und, 
linfen Anfchlag, ganz gefchäftet, auf dem * den — des —— Din⸗ 
kel von Freyſing eingegraben zeig: ; 


e) einen alten ſchwarz gefärbten —— von Sale ‚ vorne mit einem gruͤn⸗ 
wollenen Bande, endlich . | 


£) eine weißwollene Dede, 


Steckbrief. 


Di. militaͤriſchen Steäflinge Johann Kohlbamer aus Thandorf, Koͤnigl. Landgerichts 
Baireneh, und Johann Mäusbacher aus Birgberg, Königl. Landgerichts Lichtenfels, 
entwichen über die Mauer der dabiefigen Feftung, jedoch meldere fich erfterer wieder frey⸗ 
willig, letzterer befindet ſich aber noch im freyen Zuſtande. 

Man erſucht deshalb alle Eivil: und Militärs Behörden bienftfreundfichft, auf 
den noch flüchtigen KYohann Maͤusbacher, deſſen Befchreibung hier angefüget wird, 
ein wachfames Auge zu haben, folchen im Berretungsfalle arretiren, und hieher auslies 
feen zu laffen, 


Beſchreibung. 

Johaun Maͤusbacher mißt 5 Fuß 10 Zoll baier. Maßes; derſelbe tft 23 Jahre 
alt, hat blonde Haare, breite Stirne, blonde Augeubraunen, blaue Augen, proportionir⸗ 
se Nafe, mittelmäßigen Mund, ein rundes Kinn, röthliche Gefichtsfarbe, und einen mitts 
fern Körperbau. 

Derfelbe trug bey feiner Entweichung eine grau tuchene Junge Hofe, eine grau tu⸗ 
hene Jake, Schuhe, und hatte feine Kopfbederfung. 


Rortenberg den 10, April 1819. - 


Die Königl. Baier, Feftungs - Kommandantichaft. 
Dr. Neuß, Auditor. 








Steckbrief. 


Mermöge Berfiigung des Königlichen Appellationsgerichtes für den Unter: Mainfreis 
vom 10, dieſ. Monats ſoll der nachbefchriebene Metzgerknecht, Ludwig Holdermann, 
von Giegelberg im Großherzogthume Baden, der fih von hier nah Mainz und von da 
nach Wien begeben haben fol, wegen angefchufdigter Unterſchlagung durch Steckbriefe 
verfolgt werden. 

‚Ale Civil⸗ und Militär: Behörden werden daher erfucht, auf denfelben genaue 
Spähe zu halten, und im Betretungsfalle anher abliefern zu laſſen. 


Perfonal-Befhreibung 


Ludwig Holdermann, 22 bis 23 Jahre alt, hat rörhliche Haare, graue Augen, 
rothen Backenbart, einige Blatternarben, mittlere Statur; iſt ziemlich vollkommen, 
und durch kurze dicke Fuͤße mit auſgeworfenen Ballen beſonders kennbar; auch hat er 
einen Militaͤr⸗Abſchied, vermoͤge welchem er wegen dieſer Füße feine Entlaſſung erhielt. 


Bey feiner Entfernung von hier hatte er ein kurzes ſchwarzledernes Felleiſen, 
einen runden Hut mit dunfelgrünem MWachstuche überzogen, und zwiſchen diefem und 
dem Hurboden ein weiſſes Papier liegend, bey ſich. Seine Kleidung beftand aus einem 
gruͤnmancheſternen Waͤmschen und gleichen Hofen, 


| Aſchaffenburg am 19. April 1819, 
Königlich -VBaierifches Kreis: und Stadtgericht Aichaffenburg. 


Graf Fugger, Präfident, 
’ Fertig, 





Stedbrief, 


Dar fedige Kijtlersfohn Peter Ziegler von Langfurt, welcher nach feiner fo viel. 
möglich erhobenen Befchreibung gegen 23 Jahre alt, Pleiner und hagerer Statur ift, hat 
ſich des Verbrechens des Diebftahls aͤußerſt verdächtig gemacht, und von feiner Heimath 
heimlich entferne. Man erfucht demnach alle ins und ausländifche Eivil: und Militär: Ber 
hörden auf diefen Flüchtling ein wachſames Auge zu haben, und denfelben auf Betreten 
arretiven, fofort aber wohlverwahrt gegen Erſtattung ber Koften anhero uͤberliefern zu 
laſſen. 


Feuchtwang den 16. April — 
Konigliches Landgericht. 


Leider. 
Weißmann. 


Anzeige 


Die 


Verfaſſung und Bertaltung der Gemeinden in Baiern 
nach dem 
Edifte über das Gemeinde⸗-Weſen, nebſt den darauf bezuͤglichen Regulativen 
und Verordnungen 
mit 2 
beſonderer Ruͤckſicht auf den Gebrauch für ſtaͤdtifche Beamte und Bene Rate 
zufammengeftelfe 
von rs 1. * 


Georg Doͤllinger. 


JF n dem koͤniglichen Edikte uͤber das Gemeinde-Weſen werden die Magiſtrate in den Staͤd⸗ 
tem und Maͤrkten, fo wie auch die Geineinde / Worſteher bey den verſchiedenen zu ihrem Wir⸗ 
kungskreiſe gehoͤrigen Gegenſtaͤnden auf die ſchon — Regulative und geſelichen 
Normen hingewieſen. 

Wenn bey der Nachſuchung ſolcher Allegaten gleichwohl den ſadtiſchen Magiſtrats⸗ 
Gliedern mehr Zeit wie auch die Quellen dazu zu Gebote ſtehen, ſo bleibt dieſes doch im⸗ 
mer noch ein zeitraubendes Geſchaͤft, und es wird denſelben eben ſo angenehm ſeyn, als 
ed für die Gemeinde-Vorſteher, welchen die Quellen und die Zeit zu ſolchen Nachſu— 
dungen groͤßtentheils mangeln, ein wahres Beduͤrfniß iſt, alles was auf das Gemeinde: 
Weſen ſowohl in polizeylicher, als auch in adminiſtrativer Hinſicht Beziehung hat, in 
einer Schrift fo zuſammen geſtellt zu finden, das fuͤr jedes vorkommende so die 
vorhandenen Vorſchriften und Negulative mit angegeben fi find. 

Dieſes bewog den Verfaſſer des "Mepertoriums der Gtaatsverwaltung des Königs 
reichs Baiern zur Herausgabe des oben angezeigten Werkes, wovon der erfle Theil. fo 
eben erfchienen ift, und welcher als Supplement zu dem Repertorium gehört. 


Nebft dem Edikte über das Gemeinde: Wefen find darinn bie Verordnungen über 
folgende Gegenftände enthalten. 


1) Gemeindes Frohnen und Umfäged® : > ° ” 
2) Die Verwaltung des Vermoͤgens, der Stiftungen und Gemeinden. 
3) Vorſpann nnd Einquartierungen. 

4) Das Armenweſen. 


PR 
5) Behandlung der Polizey : Begenflänte nad der Inftruetion für d die Polizey⸗Diree⸗ 
ER tionen. . RER 
6) Schuppodens Impfung. a 
7) Viehkrankheiten. 2 ' | 
8) Die Ehehalten⸗und Taglöhners Ordnung. 

9) Das Vermittlungs⸗-Amt der Gemeinde s Vorfteher. 
10) Das Volks: Schulmefen. 
11) Kirchliche Gegenftände. 

Diefe Schrift Hat durch die genaue — faͤmmtlicher Verordnungen 
über die Verwaltung des Stiftungs- und Kommunal-Vermoͤgens einen noch hoͤhern 
Werth erhalten, weil fo manche derſelben im den Regierungsblaͤttern ſich nicht befinden , 
und in’ den 6. 32, der Inſtruetion über die Geſchaͤftsfuͤhrung der Magiſtrate in den Staͤd⸗ 
ten und Märkten doch ausdruͤcklich beſtimmt ift: „daß, wenn gleich, die Formen in der, 
Verwaltung des Stiftungsd: und Kommunal = Vermögens durch die Verordnungen von 
6. Maͤrz 1818 und a7. May 1818 verändert worden find, die vor und nach den 1. Ok⸗ 
tober 1807 für die Bewirthſchaftung dieſes Vermögens erlaffenen Verordnungen und Re⸗ 
gulatiye dennoch ihre fernere Anwendung erhalten, und von den vorgeſetzten Behoͤrden 
der Magiſtrate gleichfalls beobachtet werden muͤſſen.“ 

Der zweyte Theil diefer Schrift, womit ſich das Gemeinde: Wefen ſchließt, 
wird ebenfalls in einigen Wochen fertig. 

An die Titl. Herrn Praͤnumeranten des —— Reperioram⸗ wird dieſer 
Band ſogleich um den beſtimmten Praͤnumerationd-Preis verſendet, einzelne Eremplas 
re aber um 5 fl. 30 fr. verkauft. Mit allen Beftellungen beliche man fich in portos 
freyen Briefen zu wenden —* 

an die 
Redaktion des Doͤllingiſchen Repertoriums 
in der Schwabinger-Theatiner:-Gaſſe 
No. 63, über 5 Stiegen. 
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Berseionih, 


Vorleſungen an der Rönisithen Univerficde 
zu Landshut im Sommers Halbenjahr 
1519 " 


1. Philoſophiſche Section. 


1) Geiſt des philofophifchen Willens, nebſt eir 
ner Encyllopäpdie der Pi Willens 
fünften, se 

Profeſſor — nach ſeiner Dar⸗ 
ſtellung des Weſens der Philoſophie (Nuͤrn⸗ 
berg 1810), woͤchentlich zweymal, von 
21—1ı2 Uhr, 

4) Moralphilofophie and dann, nach ihrem in: 

* nern Zuſammenhange mit berfelben, Relis 
» gionsphilofophle, 


Profeffor Salat, nach feinen Darſtel⸗ 
fungen.derfelben (zte Auflage), täglich von 
g—9 Uhr, und von 5s—6 Uhr. — 
3) Naturrecht, 

Profeffor Köppen, — (ebiem PRO 
riße (Landshut 1809), wöchentlich dreymal, 
von ır— ı2 Uhr, alt ze 


M Piochologie des Denfhen, Zr 
Profeſſor Roͤſchlaub, von 
Uhr. 


5) Erziehungslehre, 

Profeſſor Sailer, nach feineng Hand: 
Suche: Ueber Erziehung für Erzieher Carr 
Ausgabe, München bey Lentner 1809), Inden 
feßten drey Tagen der Woche, von 8 Uhr. 
6 Geſchichte der Philoſophie, * 

PrefeſſorſKoͤppen, nach Tennemann's 
Grundriße (2te Auflage, Leipzig 1810), woͤ⸗ 
chentlich fuͤnfmal, von 4—5 Uhr, 

(25) 
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n Geometrie und ITelgonometrie, mit prastis 
ſchen uebungen auf dem Felde, st 
Profeffor Magold, nah eignem kehr⸗ 
Buche, taͤglich von 3—4 et 
8) Medanif,, 


Profeffor Magol d, nach eignem eher 


buche, täglich von 9 — 10 Uhr. 
9 Pohl, > ME 
Profeffor Stahl, nah Mayer’ s Ans 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 
so—ıı Uhr. 
10) Populäre Aftronomie , 
Profeffor Stahl, in den * em 
Tagen der Woche von 2— 3 Uhr, 
X) Phyſiſche Geographie mit Inbegriff der 
- Meteorologie, 
Profeffoe Stahl, in ben’ Teßten drey 
Tagen ber Woche, von 2—3 Uhr. 
312) Specielle Chemie, trägt vor 
Profeffor Fuchs, nah PEN 
Sehrbuche der Ehemie, en. von 1I— 
12 Ubr. 
13) Mnalytifche, Chemie, _ 


1 


Profeſſor Fuch s, privatiſſime, Mon⸗ 


tags, Dienſtags, Donnerſtags und Frey 
tags, von 3— 4 Uhr, 
24) Wllgemeine Naturgefchichte , 
Profeſſor Schultes, nach Blumen⸗ 
bad, taͤglich von 2— 3 Uhr, 
15) Zoologie, 
Profeſſor Schultes, 
26) Allgemeine Botanik, 
Proreffor Schultes, nah Schmith's 
Anleitung zuc Botanif, täglich von 78 
Uhr 
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27): Diplomatit‘, 
Profeffor Sie benkee anach Schmidt- 
in einer noch zu beſtimmenden Stunde. 


ER Mannert, wöchentlich drey⸗ 
mal. 


18) Europäifche Staatengefchichte, 
Profeffor Mannert, nah Meufels 
Eompendium, wöchentlich fehsmal, von 


2—3 Uhr. 


19) Deutfche Gefchichfe, mit befonderer Ruͤck⸗ 
fiht auf Verfajfung, Rechte und Eultur, 
- Profeffor Shebenkees, nah Mans 
net, von 3—4 Uhr. 
20) Baieriſche Gefchichre , 
Profeffor Siebenkees, nach v. Hel⸗ 
lersberg, von 11 —ı2 Uhr. 
21) Statiſtik der europäifchen Staaten, 
Profeſſor Mannert, nach eignem Com⸗ 
pendium, wöchentlich fünfmal, von 7 — 
8 Uhr, 
22) Die Encyflopädie ber philologiſchen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, ſetzt fort 
Profeſſor Aſt, nach ſeinem Grundriße, 
von 9 — 10 Uhr. 
23) Hebraͤiſche Sprache, lehrt 
Profeſſor Mall, nach ſeiner Gram⸗ 
matik, von 2—3 Uhr. 
24) Ueber die orientaliſchen Dialecte, lieſt 
Profeſſor Mall, im noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 
25) Theokrit's Idyllen und die Satpren des 
Horaz, erklaͤrt abwechſelnd 
Profeſſor Aſt, taͤglich von 9 — 10 life, 
nach beendigter Encyklopaͤdie. 
26) Die Vorleſungru über lateiniſchen Stpt 
und Orthographie und bie umentgeldlichen 
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Yrivatübungen im Interpretiren bed Pindaros, 
fegt fort 
Profeffor Aft. 
Anmerk. Derfelde wird auf Werlangen auch 
uͤber die Moralphiloſophie privatiſſime leſen. 


I, Section der Theologie. 





1) Die Religionslehre fuͤr ſaͤmmtliche Alade⸗ 
miker, traͤgt vor 
Profeſſor Sailer, nach ſeinen Gtund⸗ 


lehren der Religion (2te Ausgabe, 1813, 


Muͤnchen bey Rentner), in den erften drey 
Tagen der Woche, von 7—8 Uhr. 
2) Chriſtliche Moral, 
gewandte, 
Profeffor Sailer, nach feinem Hands 
buche der chriftlichen Moral (den Lentner 
1817), Montags, Dienflags und Mitt 
wos, von 10 — 11 Uhr; 
3) Die Geſchichte der Völker der alten Welt, 
jest fort j 
Profeffor Zimmer, von g—ıo Uhr, 
4) Chriſtliche Kirchengeſchichte, fett fort 
Profeffor Andres, nah Michl, tägs 
lich in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
5) Katholifhe Dogmatif, mit Dogmenges 
ſchichte verbunden, fegt fort 
Profeffor Schneider, täglich von 
11 — 12, und Montags, Mittwochs und 
Freytags auch Nachmittags von 4—5 Uhr, 
6) Biblifche Hermeneutik, 
Profefjor Malt, nah Sandbichler, die 
erften drey Tage der Woche, von 3—9 
Ahr. 


die allgemeine und ans 
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7) ' Patrolngle, 

Profeffor Zimmer, von 9— 10 Uhr, 
8) Katechetik, 

Profeffoe Sattler, von 10 ⸗ i1 uhe. 
9) Liturgie, 

Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 


10) Die vellftändige Paftorals Theologie, 


Profefoe Sailer, nach feinen Vor⸗ 
leſungen aus der Paftorals Theologie (bey 
Lentner, dritte Ausg. 1812), Donnerftags, 
Freytags und Sonnabends, von 10— 11 
Uhr. 

#7) Eregefe der Briefe des Heiligen Yaulas, 

Profeſſor Mall, die legten drey Tage 
bee Woche, von 8—9g Uhr, 

32) Ueber geiftlichen Geſchaͤftsſtyl, * uebun⸗ 
gen verbunden, lieſt r 

Profeffjor Andres, — drey⸗ 
mal von 7— 8 Uhr. 

13), Practifche Borlefungen iiber Katechetif 
und Liturgik, verbunden mit Uebungen, haͤlt 
‚im Seminar 


Profefor Roider, 


IL Section der Rechtskunde. 





3) Inſtitutionen des rbmifchen Rechts, trägt vor 

Profeffor Bayer, nah Walde, 

2) Das Volferrecht, 

Profeffor von Moshamm, mach eig: 
nen Heften, in einer noch zu ——— 
Stunde. 
3) Das gemeine Civilrecht, 

Profeſſor Wening, nad Ela ‘ 
roͤmiſchen Privatrechte, im feiner Anwen 

(25*) 
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dung auf deutſche Gerichte (Altona 1814. 
3 8.) ; täglich - von 1—ı2 und- 4 
Uhr. 

4) Deutſches Privatrecht, mit ———— 
Vortrage des Wechſels⸗, Handels⸗ Cameral⸗ 
und Polizeyrechts, 

Profeſſor von Kruͤll, nach eignem 

Lehrbuche, täglich von 8— 9 Uhr‘ 

5) Baieriſches Privatrecht, verbunden mit Erz’ 


laͤuteruug der neueften hierauf ſich bezichenden 


Urkunden, 

Profeſſor von Kruͤll, nach dem G⸗⸗ 
ſetzbuche und eignem Haudbuche, in noch 
am beftimmenden Stunden, 

6) Das gemeine und Baierifche Lehenrecht, 

Profeſſor von Moshamm, nach eignem 
Lehrbuche, täglich von 10 — 11 Uhr. 

72. Kirchenrecht der Katholiken und Protes 
ſtanten, 

Profeſſor Andres, Pr Michl, taͤg⸗ 
lich von 4—5 Uhr. 

8) Griminals Practicum (Anleitung zw allen 
Arten eriminaliftifch « practifcher Arbeiten, mir 
Uebungen in Defenfionen und Relationen), 

Profeffor Wening, nach Mittermaier's 
Anleitung zur Vercheidigungsfunft im Cri⸗ 
minals Procefie, wöchentlich. fünfinal, pris 
vetiffime, von 9— 10, Uhr, 

9) EivilsPracticum, mit Erläuterung der neue- 
ften, den Geſchaͤftsgang betreffenden organi⸗ 
ſchen Edicte, 

Profeſſor von Kruͤll, woͤchentlich drey⸗ 
mal, von 2—3 Uhr, 

20) Hermeneutif des romiſchen Rechts, 

: MPeofeffor Bayer. 
12) Ein Eraminatorium über bas Eivilrecht, 
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‚ verbunden, mit 
Rechtsfaͤlle, 
Profeſſor von Kruͤll, in noch zu be⸗ 
ſtimmenden Stunden. 
12) Referirkunſt in Civilſachen, mit Yusar- 
beitungen , 
Profeffoe von Kruͤll, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 2—3 Uhr. 
13) Anleitung zur dffentlichen, gerichtlichen un» 
politifchen Beredſamkeit, 
Profeffor Wening, zweymal wöcent: 
lich, publice,. in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 


IV. Staatswirthſchaftliche Section. | 


2) Encnflopädie der fänmtlichen Staats: und 

Cameral⸗Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Holzinger, nah Schmat;,; 
in den erften Wochen des Semefters , von 
10 — 11 Uhr. 

Cameraliſtiſche Eucyklopaͤdie, oder Encyklo⸗ 
paͤdie ſaͤmmtlicher ſtaatswirthſchaftlicher 
Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Medicus, als allgemeine 
Einleitung vor dem Anfange der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vorleſungen. 

2) Landwirthſchaft, 

Profeſſor Medicus, nach feinem Hands 
buche (Heidelberg 1809), von ae 9 Uhr. 
3) Forſtwiſſenſchaft, 

Profeffor Medicus, nach — Forſt⸗ 
handbuche (Tübingen 1802). 


Anmert. Im Sommer + Semefter: wird Forft: 
Botanik in der Ubendfiunde vom. 6—7 Uhr im 
Forſtgarten, im Winter:Semefter aber bie be: 
fondere Forſtwirthſchafts⸗ ub die Forſt· Di⸗ 
rectionslehre vorgetzagen, 


Ausarbeitung verſchiedener 
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4) Technologie, 

Profeffor Holzinger, nah Jungs 
Ordnung, von 10 — 11 Uhr. 
5) Buͤrgerliche Baukunſt, 

Profeſſer Holzinger, nach Suckow, 
von 2— 3 Uhr, 
6) Delonomifc = politifche Arithmetik, fest fort 

Profeffor Daͤzel, wöchentlid fünfmal, 
7) Staatswirthſchaft, 

Profeſſor Frohn, nah Schloͤzer, taͤg⸗ 
lich von 4—5 Uhr. 
8) Kameralpraxis, 

Profeſſor Frohn, wöchentlich dreymal, 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 


V. Section der Heilkunde. 


1) Pragmatiſche Literaͤrgeſchichte der Medicin, 

Profeſſor von Leveling, nach Metzger, 
taͤglich von 10 — 11 Uhr. 

Anmerk. Wöhentlih einmal wird derſelbe bie 
Herren Candidaten vermitrelft eigner und mit 
Zuziehung der Univerſitaͤts-Bibllothek mir ben 
vorzuͤglichſten ältern und neuern Werfen, ih: 
ren beſſern Ausgaben und fonftigen bibliogras 
phifhen Notizen befannt machen.” 

2) Vergleichende Anatomie, 

Profefor Münz, nah Carus Lehr, 
Suche der Zontomie, ae dreymal, 
von 3—4 Uhr. 

3) Anatomie der Sinnesorgane des Menfchen, 

Profeffor Münz, wöchentlich zweymal, 
von 3—4 Uhr, 

4) Ynatomie und Phyſiologle ber weiblichen 
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Zengungstheile bes ſchwangern Uteruß und | 
des Fbtus, 

Profeffor Miünz, nach eignen Heften, 

Anmerk. Dr, und Profector Weber erteilt 

Unterriht in der practifhen Zergliederungsfunft. 
5) Phnfiologie bed Menfchen, 

Profeffor von Leveling, privatiſſime, 
taͤglich. 

Profeſſor Muͤnz, nach Walther's Hand⸗ 
buche der Phyſiologie, von 9 — 10 Uhr, 
6) Phyſiologiſche Anthropologie, 

Profeſſor von Leve ling, nach Ith, in 
noch zu beſtimmenden Stunden. 

7) Phyſiologiſche und pathologiſche Semiotik, 

Profeſſor von Leve ling, nach Gruner, 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 

8) Allgemeine Therapie, 

Profeffor Roͤſchlaub, von 4—5 
Uhr, 

9) Specielle Therapie, 

Profeſſor Röfhlaub, privatiffime, 
nah den vorjüglichen Altern und neuern 
klaſſiſchen Autoren hierüber, täglich von 
7—8 Uhr. 

Profeffor Sqhultes, nach Frank und 
Stoll, taͤglich von 4—5 Uhr, 

10) Ueber die Kinderfrankheiten, Tieft 

Profeffor Heiler, wöchentlich viermal, 
von 1o— ıı Uhr. 

11) Diätetil, 

Profeffor Zeiler, wöchentlich viermal, 

von 2— 3 lihr, 

12) Die Pharmacie, feht fort 

Profeffov Buchner, täglich von 12 
Uhr, 
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23) Arzneyformel⸗ Lehre und Meceptirkunft , 

Profeffor Buchner, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 8— 9 Uhr, - 

24) Xorifologie, nebft Uebungen in gerichtliche 
chemifchen Unterfuchungen , 

Profeffor Buchner, nah Orfila, wös 
chentlich dreymal, von 8— 9 Uhr, 

25) Pharmacentifche und medicinifche Botanik, 

Profeſſor Schultes,nacd eignen Hef—⸗ 
gen, täglich von 5—6 Uhr, 

36) Die medicinifch » Minifche Schule, hält 

Profeffor Roͤſchlaub, von 9 — 10 

r. 

17) Die geburtshuͤlfliche Klinik, 

Profeſſor Feiler, taͤglich von 11 —12 
Uhr, außerdem, nach den ſich ereignenden 
Faͤllen, alle Stunden des Tages. 

18) Uebungen in den geburtshuͤlflichen Mas 
nuals und Suftrumental: Operationen am 
Fautome, veranftalter 

Profefior Heiler, wöchentlich ſechsmal, 
von 34 Uhr, 

19) Xbierheilfunde , 

Profeffor von Leveling, nach der ges 
sichtlichen Thierarzneykunde, zum Behufe 
veterinaͤriſcher WVorlefungen und für Ges 
sichtsärzte, von Auguft Ryß, Würzb, 1807, 


Für den Unterricht in den neuern Spras 
hen, in Reiten, Tanzen und Fechten find 
zweifmäßige Anftalten vorhanden, 


Die Herren Profefforen Sailer 
und von Kruͤll haben, dem Allerhöchften 
Auftrage gemäß, das Gefchäft übernoms 
men, auf Verlangen ber Eltern und Euras 
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toren die Einnahmen und Ausgaben der 
Studierenden, gegen ein Honorar von drey 
Procent für ihre untergeordneten Gefchäftss 
führer zu beforgen, 








(Erdffnung der Vorlefungen an der K. Eentral: 

Veterinär Schule in Minchen betreffend.) 

Die Eröffnung der diefjährigen Vor—⸗ 
lefungen über die Viehfeuchen, die Operas 
tionslehre, und fo fort, für jene angehende 
Aerzte, welche fich zum Staatsdienfte quas 
lifieiren wollen, werden hiemit auf den 
4. Juny d. J. unter dem Bemerken zur 
Öffentlichen Kennenig gebracht, daß obbers 
fagte Unterrichte alltäglich von to bis 12 
Uhr Vormittags, in dem Inſtituts-Locale, 
flatt finden werden. 

Münden den 27. April 1819. 
Königlihe Central; Bererindes 
Schule 
Freyherr von Kesling. 

Weymar. 





Pfarreyens und Benefiecien— 
Erledigungen. 





Gm Rezattreife: 

Die Stadt:Pfarrey zu St. Johann in Ansbach. 

Durch bie Beförderung des Decans 
und Stadt: Pfarrers Roth zum Eonfiftorials 
Rath und zwenten Haupt: Prediger in Anss 
bach, ift die Stadt Pfarrey zu St, Johann 
in Ansbach und das Decanat erledigt wors 
ben, Der Ertrag der Stadt: Pfarrey ers 
trägt 800 fl, an fländigem Gehalt, mit 


383 


Anbegriff der zu Geld angefchlagenen Pfarr⸗ 
wohnung, dann an Wceidentien 500 fl., 
welche aber ihrer Natur nach zufällig find, 
Mit dem Decanat ift ein Funetions: Gehalt 
von 150 fl, an Geld und Maturalien ver 
bunden. 








Pfarreyens und Beneficien⸗Ver— 
leihungen. 





Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarregen und Beneficien allergnädigft 
zu verleihen geruht: 


Am 9, April d. J. das Eurat: Bes 
nefictum zu Unter s Schleißheim, Landge⸗ 
eichts München, dem bisherigen Beneficias 
ten zu St, Anna, und Gtadteaplan in 
Donauwoͤrth, Priefter Johann Baptiſt 
Ring; — bie Pfarrey zu Leeder, Lands 
gerichts Buchloe, dem bisherigen Pfarrer 
zu Derching, Landgerichts Friedberg, Pries 
fir Martin Ihler; 


am 12. April d. J. die Pfarrey zu 
Roͤhrenbach, Landgerichts Wolfftein, dem 
bisherigen Pfarrer zu Kirchberg im rt 
Priefter Georg Sattler; 

am 14. April d. J. bie Pfarren zu 
Abenberg, Landgerichts Pleinfeld, dem biss 
berigen Pfarrer zu Hamberg, Priefter 
Bernhard Melber; 

am 15. April d. J. die Pfarrey zu 
Treuchtlingen, Landgerichts Heidenheim, 
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dem bisherigen Pfarrer zu Hegnenbach, 
Bandgerichts Wertingen im Ober: Donaus 
Preife, Priefteer Michael Urban; — bie 
Pfarren zu Altisheim, Landgerichts Donaus 
wörth, dem Priefter Joſehh Auton Bots 
tein, Stade: Eooperator zu Greding im 
Rezatkreiſe; — die Pfarrey zu MWittess 
beim, Sandgerichts Monheim, dem biss 
herigen Pfarrer zu Altesheim, Landgerichts 
Donauwoͤrth im Dber » Donaufreife, Pries 
fter Jofeph Gletzle; — die Pfarrey zu 
Hegnenbach, Landgerihıs Wertingen, dem 
Priefter Ulrich Männer, Eooperator an 
der obern Stadt» Pfarren zu Ingolſtadt; 


am 17. April d. J. die Pfarren zu 
Erfabeunn, Landgerichts Würzburg links 
bes Mains, dem Caplan zu Gerolzhofen, 
Priefter Georg Michael Fiſcher. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König Haben ums 
term 20. Aprif d. J. bie bisherigen Lands 
gerichtss Aftuare Sebaſtian Scherer zu . 
Kiffingen, und Peter Schleicher zu Ochs 
fenfurt, zu Näthen des Kreis; und Stadts 
gerichtes in Würzburg, und den bisheris 
gen Accefüften bey dem Appellationsge⸗ 
richte des LUnters Mainfreifes, Franz Dems 
per, zum Affeffor außer dem Status bey 
dem eben genannten Kreisgerichte zu bes 
fördern; 
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ferner den quiescirten vormaligen Ju— 
ſtiz⸗ Beamten zu Oberlauringen, Chriſtian 
Burkhard Eyring, und den bisherigen 
Afleffor des Kreiss und Stadtgerichts in 
Wuͤrzburg, Franz Andreas Marr, zu Raͤ⸗ 
then, dann den Acceſſiſten bey dem Aps 
pellationsgerichte des Unter Mainfreifes, 
Doctor Franz Mayer, zum Affeffor außer 
dem Status bey bem Kreis: und Stadt 
gerichte in Schweinfurt zu ernennen ; 


Sodann die Diweniften des Kreis: und 
Stadtgerichts in Würzburg, Rechts-Can⸗ 
bibaten Franz Zaver Hofmann, als Pro: 
tofolliften,, den vormaligen Landes : Dis 
sections» Kanzeliften zu Afchaffenburg , os 
hann Martin Drieß, dann Johann Baps 
tiſt Goͤtz und Michael Wegner, bis 
herige Diurniften des Appellationsgerichtes 
für den Unters Mainfreis, als Schreiber; 

ben bisherigen Eifenfnecht, Georg Chris 
ftian Öuttermann, als Boten bes obens 


—— 
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genannten Kreiss und Gtabtgerichtes in 
Schweinfurt anzuftellen ; 


dann die bey dem Kreis: und Stabes 
gerichte zu München erledigten zwey Schreis 
ber » Stellen dem Andreas Häusler, 
bisher Schreiber bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte in Regensburg, und den Diurs 
niften des Wechſel- und Mitercantils: Ges 
richts dahier, Johann Baptiſt Urbar; 


und die bey dem Kreiss und Stadt⸗ 
gerichte in Regensburg erledigte Schreiber: 
ftelle dem bisherigen Diurniften des Kö; 
nigl chen Staats: Minifteriums der Juſtiz, 
Georg Bruckmiller zu verleihen; 


endlich den von den Kreis: und Stadt—⸗ 
gerihts: Schreibern Johann Baptiſt Mair 
zu Landshut, und Mar Seitz zu Ev 
langen, nachgefuchten Taufch ihrer Dienfts 
ftellen zu genehmigen geruhet. 


Intel 


SKönigte 


Allgemeines 


igenz-Bl 


für das E 


ih Baiern.“ 


388 


tt 





FXL. Std. Minden, Mittwoch den 12. May 1319. — 





Inhalt. 


Königlibe Miniſterlal⸗Entſchließungen: bie Genehmigung einer Kriegskoſten⸗ Vorſpanns- Forde« 
rung im Landgerichte Kemnath betreffend; — die den Begnadigungs = Gefuhen beyzulegenden Ab ſchrif⸗ 
ten der Straferlenntniſſe betreffend, — Belann tmachungen: Pfarrepen= und Beneficien- Er 
ledigungen; — Erledigung von Lehrftellen im Rheinkreiſe; — Pfarreyen= und Beneficien = Berleihunz 


gen und Beitätigungen; — Dienfted : Nahrihten; — Ueberſicht der Getreide = 


im Mona März d. I. — Bepylage Nro. 6. 


und DBietualien« Preife 


— ñ —ñ — —— — — — — — 


Minifterial + Entfeliefungen. 





Staats ⸗ Minifterium - des. Innern und 
der Finanzen. 


PERL m 
* 


(Die Genehmigung einer Kriegs? Vokſpannsko⸗ 
ften » Forberung im Landgerichte Remnath 
betreffend. ) | 

Seine Königliche Majeflät genehmigen hler⸗ 

mit aufden Antrag Allerhoͤchſtihrer Regierung 

bes Dber s Mainkreifes, daß zur Befriedi⸗ 


gung des Pachtbauern Johann Deuerling 
zu Kirchenbiengarten, im Koͤnigl. Landge— 

richte Kemnath, fuͤr die von ihm im Jahre 

1812, für das ſogenannte Innreuter-Vier— 

tel beſorgte Militaͤr⸗Vorſpann liquidirte, 
und von: dem dortigen Koͤnigl. Landgerichte 

rechtlich zuerfannte Entfchädigung pr. 


Sechs und Neunjig Gulden 


in Folge der von den Dets + Deputirten abs. 
gegebenen Erklärung, dd. 27, März und: 
30. May ıgıg, durch Umlage auf die in 
dem Repartitions / Entwurfe angegebene 482 
Individuen der betreffenden Konkurrenz Ort 

(26) 


339 ° ge 
fchaften erhoben, und ſolche unverweilt in 
Vollzug gefejt werde, 


München den 30, April 1819 


Au 
Seiner Majeftät des Könige Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Freyhere 

v. Lerchenfeld. 

Durch den Miniſter: 
der Geueral⸗ Sekretaͤr, 
G. v. Geigler. 


Graf 
v . Thuͤr heim. 


— — — — — — 


Staats Minifterium der Zuftiz.! 





«Die ben Begnadigungs« Gefuchen benzulegens 
pen Abfchriften der Straf-Erkenntuiſſe bes 
treffend. ) 


Da feit einiger Zeit den an Seine Ma 
jeftät den König eingereichten Bittſchriften, 
um Begnadigung und Sttaf⸗Milderung bie 
Abfchriften ber rechtskraͤftigen Straf⸗ Er 
kenntniſſe fehr häufig, entweder boppelt, ober 
ohne Beyfügung der Entfcpeidungs «Gründe 
bengelegt werden; fo wird bie Verordnung 
vom 19. May 1316 (Megierungsblart vom 
Jahre 1g16, Stuͤck XVII. Geite 323) ge⸗ 
maͤß welcher ſolchen Geſuchen eine vollſtaͤn⸗ 
dige, jedoch nur einfache Abſchrift der 

Straf s Erkenntniſſe beyzulegen iſt, hiermit 


— — 
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zu genauer Darnachachtung in Erinnerung 
gebracht. 
- Münden den 3. May 1819 


Auf 


Seiner Königlihen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 


Befehl: 
Graf Reigersberg. 
Der General: Sekretär: 
von Nemmer. 





Pfarseyens und Beneficiens 
Erledigungen 





Sm Regenfreife 
x Die Pfarrey Ergoltsbad, 

Die Pfarrey Ergoltshad im König. 
Landgerichte Pfaffenderg, iſt duch das Hins 
ſcheiden des Pfarrers Joſeph Bierſack, 
zur Erledigung gekommen. In dem Um⸗ 
fange derſelben befinden ſich fünf Filial⸗Kir⸗ 
chen, zwey Schulen, und 1750 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit zwey Huͤlfsprieſtern 
worftehet. 

Die jährlichen Einfünfte fließen 

a) aus den Widdum ⸗ Grün 
den zu D * 553 fl. 42, 
b) aus den Zehenten 1725 1 ı— 
c) aus den Stol⸗Rechten | 
Fi . 629: 16 
Summa 2907 s 58 : 

Die Steuern und andere ftändige Las 
fien, ausſchließlich des Unterhaltes der Huͤlf⸗ 
priefter, betragen jährlich 

143 fl. 31 kr. 


39% 


Ferner liegen auf diefer Pfarren von 
dem ad onus successorum tatificitten Pau⸗ 
fhilling zu 5196 fl. und von einem aus Kirs 
cheumitteln zu 14 Procene vorgefchoßenen 
Kapital zu 2000 fl,, an welchen der Erblaſſer 
feit den 25. July 1796 jährlich 40 fl., fein 
Nachfolger aber 60 fl. zurückbejahlen muß, 
noch 1080 fl, von dem übrigen Baufchilling 
zu 2820 fl., an welchen für dem verftorbes 
nen Pfarrer feit dem Jahre 1795 ein jährlis 
her Abfig zu 60 fl., für feinen Nachfolger 
aber zu 80 fl. beftimme wurde, beträgt der 
an die Erben baar hinauszuzahlende Reſt 
noch 1440 fl.; dagegen find diefe den Shi 
Gungs + Betrag der gegenwärtig vorhandenen 
Baufaͤlle zu vergüten ſchuldig. 


Gm Dbers Donaufreife 
2. Die Pfarrey Gennaſch. 


Am 18. Aprit la J. wurde durch Hin⸗ 


fheiden des Pfarrers Spaß, die Pfarren 
Gennad, in der Diöcefe Augsburg, im 
Sandgerihte Schwabmünchen, eriediget, 

Diefe Pfarren enthält die benden Orte 
Germah und Weſteneringen, in welchen ab: 
wechfelnder Pfarr ; Sottesdienft zu halten ift; 
die Seelenzahl beträgt 174. 

Der Ertrag derfelben befauft fich auf ets 
was über 500 fl. ; die kaſten auf 10 fl. jährlich, 


Im Rbeintreife, 
3. Die katholiſche Pfarrey Epp teim 





Durch das Ableben des bisherigen Pfars 


vers ift die katholiſche Pfarrey Eppftein erle⸗ 
dige worden. 
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Dieſelbe Tiegt im Bisthum Mainz; 
Kanton und Land : Kommiffariat Frankens 
thal, und zähft in zwey Filialen 755 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen bepläufig im 
54 Morgen. Almend, umd einem Garten 


‘son 96 Ruthen zu 64 fl. jährlich angefchlas 


gen; in 232 fl. Staatsgehalt; 25 Malter 
Korn wegen Bination des Filiglortes Stu⸗ 
dernheim mit vor⸗ und nachmittägigen Got: 
tesdienft zu 125 fl. berechnet, 
Für Anniverfarten 20 fl, 
Für gefliftere Andachten 46 30 kr. 
Von den Gemeindekaſſen 209 + 20 # 
Bon Kafualgefällen. 23 8 





Erledigung von Lehrftellen im 
Rheinfreife 


Zufolge allechöchfter Entſchließung vom 
21, März I. J wird hiermit zur öffenslichen 
Kenntniß gebracht, daß an. dem Gynmaſtum 
zu Speyer die Profeffur der Unterklaffe ers 
ledigt iſt; die infändifchen Lehrer, welche 
diefe Lehrftele zu erlangen wünfchen, haben 
fh, im Falle fie die hiefuͤr erforderfichen 
Eigenfchaften befigen, und bejonders die vers 
ordnungsmaͤßigen Prüfungen beftanden Haben, 
mit ihren Beweisſchriften, an die Königl, 
Rezierung des Rheinfreifes, Kammer des Jır 
mern, zu wenden. Der Gehalt diefer Stelle 
ift auf die Summe von qoo Gulden feftgefeit, 

Ferner werden folgende Erledigungen im 
Lehrfache zur öffentlichen ‚Keuntnig gebracht, 
nämlich x 


(20°) 
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1) Zu Zweybruͤcken, bie Stelle eines Pro: 
feffors der Unter-Gymnaſialklaſſe mit 

‚ 900 Gulden Gehalt; 

2) Zu Kaiferslautern, die Stelle eines 
Zeichnungs s Lehrers, weicher zugleich 
den Unterricht am Progymnaſium und 
an dem Schullehrer : Seminarium zu 
übernehmen hätte, Für die verord: 
nungsmäßige Nemuneration biefer bey: 
den Dienftes » Funftionen ift nach Maß: 
gabe bes ertheilten Unterrichts die Sum⸗ 
me von jährlichen 500 Gulden ausge, 
fejt worden, 

Die etwaigen inländifhen Bewerber 
um diefe Stellen haben fi, mit ihren Bes 
weisfchriften ebenfalls an die Königliche Re: 
gierung bes Rheinfreifes, Kammer des ns 
nern, vorfchriftmäßig zu wenden, 





Pfarreyen: und Beneficiens Ver 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verleis 
hen alfergnädigft geruht: | 

YA 18. Aprild, J.: die Pfarren Eden: 
ftetten, Landgerichts Deggendorf, dem Pries 
fier Martin Gerhard Krombah, Er: Bu 
nedictiner des aufgelösten Klofters zu Alders⸗ 
bach und dermal Kooperator zu Geyerftall, 
Ruralfapitels Deggendorf; 

am 19. April d. J.: bie Pfarrey zu 
Frieding, Sandgerichts Starnberg, dem Prie⸗ 
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‚ fer Phitipp Pruckma yr, Stadtfaplan in 


Mühldorf; 

am 20, April d. J.: das Beneficium 
zu St. Johann in Neumarkt, dem bisheri: 
gen Pfarrer zu Darshofen, Priefter Konrad 
Friſch, und die Pfarrey zu Datshofen, 
Landgerichts Parsberg , dem Priefter Ans 
dreas Amman, bisherigen Chorvifar an 
ber Domfirche zu Regensburg; — die Pfars 
rey zu Kiffingen, Landgerichts gleichen Mar 
mens, dem’ Priefiee Joſeph Morſch, bis 
herigen Pfarrer zu Waldfenfter; — das 
Diafonat Weifenftadt, Dekanats Wunſie⸗ 
del, dem bisherigen Pfarrer zu Großjöbern, 
im Königreihe Sachſen, Oottlieb Johann 
Theodor Jahn; 

am 23. April d, J.: die Pfarren zu 
Lauterhofen, Laydgerichts Pfaffenhofen, dem 
bisherigen. Pfarrer zu Traunfeld, Priefter 
Johann Michael Beer; 

am 24. April d. J.: die Pfarren zu 
Schwindkirchen, Landgerichts Wafferburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Traunftein, Pries 
ftee Lorenz Zogl auer; 


am 30, April d. %.: das Beneficium 
zu Siegenburg , Fandgerichts Abensberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Umelsdorf, Priefter 
Johann Nepomuk Den gler; — daß Fruͤh— 
meß-Beneficium zu Markt Bibart, Lands 
gerichts gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ramsthal, Landgerichts Euerdorf 
im Unter Mainfreife, Priefter Karl Mains 
zinger; — bie Pfarrey Vilshofen, Lands 
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gerichts gleihen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer, Dechant und Difttifts : Schul: In: 
fpeftor zu Starnberg, Landgerights gleichen 
Namens im Iſarkreiſe, Priefter Joſeph 
Schwaiger; — 

am 4. May d. J.: die Pfarrey zu Wald, 
Landgerichts Oberdorf, dem Priefter Thomas 
Altegger, Kaplan in Zaifertshofen. 


Seine Majeftät der König haben folgende 
Präfentationen allergnädigft zu beftätigen 
gerubet : 

am 15. April d. J.: die von dem Herrn 
Fuͤrſten von Dettingen Spielberg ausgeftellte 
Präfentation für den bisherigen Katecheten 
und Lokal: Schul: Infpeftor zu Dettingen, 
Priefter Sebaſtian Hach, auf das Benefi⸗ 
cium zu Spielberg , Landgerichts Heidenheim; 

om 21. April d. J.: die von dem Pfar⸗ 
ter zu Foͤrnbach, Priefter Hnpolit Brands 
huber, ansgeftellte Präfentation für den 
Priefter Michael Graf, Hakl'ſchen Bene 
fieiaten in Moosburg, auf die Pfarren zu 
Paunzhaufen, und das mit felber vereinigte 
Me: Beneficium zu Johanneck, Landgerichts 
Moosburg; — 

am 4. May d. J. die von dem Magis 
firate und dem Pfarrer zu Deggendorf aus; 
geftellte Präfentation für den Priefter Alois 
Häusler, Kaplan in Leibelfing, auf das 
Spital s Benefiium in Deggendorf; — die 
von dem Herrn FZürfter von Dettingen : Walz 
lerſtein ausgeftellte Präfentation für den bis; 
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herigen Pfarr» Vikar zu Neimlingen, Pries 
fter Johann Mepomuf Bauer, auf die 
Pfarren zu Reichertshofen, Landgerichts rss 
berg. \ 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ums 
term 22. Auguſt v. J. den Oberfteiger Fries 
drich Preißler, von Schwag in Tyrol, zum 
Beamten für die Berg s Reviere Würzburg 
und Afchaffenburg ernannt. 

Unterm 18. April d. J. wurde der Forfts 
Gehülfe Fofeph Berger zum Revier: Jäger 
und Park: Auffeher in Forftenriedb ernannt, 

Seine Königlihe Majeftät haben unterm 
20, April d. J. den bey dem Gal; : Oberamte 
Berchtesgaden als Schreiber verwendeten Ca⸗ 
jetan Kramer zum Amtsfchreiber bey dem 
Salz ; Dberamte Neichenhall, — und ben 
Benno Ebenbed zum Amtsfchreiber bey 
denn Salz «Amte München, welche Stellever 
bisher ſchon verfehen, ernannt, 

Unterm 28. April d. J. wurde der Res 
giftrator Karl Schindler zu Würzburg, zu 
der Regierung des Mezatfreifes extra statum 
verſezt; — ber Revier » Jäger Bar zu 
Schwaigerlohe als Revier: Yäger nah Bir 
berg; — ber Revier: Jäger Gerbl von Ars 
get, als Nevier : Jäger nah Schwaigerlohe, 
— und der Jagdgehuͤlfe zu ®ermering, Ans 
dreas Wepper, zum Revier» JÄger in Arget 
ernannt, J 
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Eeine Majeſtaͤt der König haben ums 
term 27. April dieſes Jahres die bey dem 
Wechſel- und Merkantilgericht erfter Inſtanz 
zu Muͤnchen erledigte Aſſeſſors-Stelle aus 
dem Handelsflande, dem Handelsmann Franz 
Jakob Bruggmater, zu verleihen; — 
den Karl) des Kreis; und Stadtgerichtes zu 
Miemmingen, Georg von Schelhorn, 
für die Dauer feiner Krankheit in den Ruhe: 
fand auf fein Geſuch zu verfeßen, — dafür den 
Landgerichts = Affeffor zu Ottobeuern, os 
bann Depomuf Blum, zum Rath ben dem 
eben genannten Kreis: und Stadtgerichte 
zu ernennen; — ben erſten Schreiber bey dem 
Kreis: und Sradtgerichte zu Baireuch, Tho: 
mas Wanderer, zum Regiftrator bey bem 
Kreis: und Stabtgerichte in Wuͤrzburg zu 
befördern, und ben quiescirenden Kammer; 
amts: Kopiften Chriftian Oehme zu Ans 
bach , als Schreiber bey obengenannten Kreis: 
und Etadigerichte zu Baireuth wieder ats 
zuftellen geruhet. 


Seine Majeftät der König haben gemäß 
allerhoͤchſter Entfchliegung vom 29. April d. 
J.: den bisherigen Privat⸗ Docenten Dr, 
Sohann Schönlein, zum auferordentlis 
chen Profeffor an der Univerfirde zu Würze 
Burg zu ernennen geruht. 





#8 


Seine Königliche Mateftär haben un; 
term 29. April 6, J.: den Forſt-Gehuͤlfen 
in der Riß, Ignaz Seibold, zum Forſt⸗ 
waͤrter in Mittenwald ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben un—⸗ 
term 29. April d. J.: auf das erfedigte Phys 
ſikat Mainberg, den bisherinen Landgerichts⸗ 
Arʒt zu Monheim, Dr, Mathaͤus Olhaut, 
in gleicher Eigenſchaft zu verſetzen geruht. 

Unterm 30. April d. J. wurde der 
Revierfoͤrſter von Fichtelberg, Heinrich Güns 
ther, zum Revierfoͤrſter in Buͤchelberg, und 

der vormalige Forſt-Inſpections-Ge— 
huͤlfe zu Bamberg, Konrad Gengler, 


proviſoriſch zum Revierfoͤrſter in Fichielberg 
ernannt, 





Seine Majeſtaͤt der König Haben durch 
Allerhoͤchſtes Refeript vom 3. May d. J.: 
den Doctor der Medicin und Ehyrurgie, 
Franz Reifinger zw Augsburg, zum 
außerordentlihen Profeffor bey der Section 
der Heilfunde an der Könige, Univerfiräe 
Landshut zu ernennen geruht. 





Sechste Beplage | 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 
für bas 


Sönigreig Daierm 





Münden, den 12. May 1819. 





Bekanntmachung. 





De aus dem hiefigen Militär + Gefängniffe entwichene und mit Steckbrief vom 
27. Februar h. J. verfolgte Soldat, Jofeph Anton Fackler, des dieffeitigen Regiments, 
iſt bereics wieder. zu Verhaft gebracht worden, welches man zu dem Eude befanne macht, 
daß die requirirte Spähe nunmehr eingeftellt werde, 


Augsburg, den 7. May 1819. 
Das K. Baier, 3. Linien» Infanterie» Regiment (Prinz Carl), 


Baron Fick, Oberſt. 
Ehrnlehner, Auditor. 





L Stedbrief, 





Der Militär « Schanz s Sträfling Nepomuf Kolb, ift am 26, l. M. aus hiefiger 
Feftung mittels gewaltfamen Ausbruchs, entwichen, 

Man erfucht ſaͤmmtliche Koͤnigliche Militaͤr- und Civil: Behörden, auf diefen nach—⸗ 
beſchriebenen Straͤfling Amts⸗Spaͤhe gefälligft zu verfügen, denſelben im Betretungsſalle 
arretiren, und wohlverwahrt anher abliefern zu laſſen. 


Perſounus- „Beſchreibung. 

Nepomuk Kolb, aus Oberndorf, Königlichen Landgerichts Illertiſſen im Ober, ⸗ 
Donaukreiſe gebürtig, ift Feiner, unterfegter Statur, hat [hwarze Haare, derley Augen 
und Bart, ein rundes volles Geficht, Fleine Nafe und fpigiges Kinn, 

"Die Bekleidung defelben beftand in einem Spenzer, einer langen Hofe von grauem 
Zuche, in Kommiß Schuhen, und einer blautuchenen Holzkappe mit Schirme von fhwars 
zem Leder, 

Feſtung Wuͤlzburg am 30. April 1819. 


Die Königlich » Baierifhe Feſtungs Commandantſchaft. 
Freyherr v. Werndle, Major. 
Schillinger, Auditor. 





IM, Steckbrief 


Georg Deininger, Schafknecht von Baudenbach, dieſſeitigen Gerichts gebuͤrtig, 
etwa 22 Jahre alt, 5 bis 6 Zoll groß, unterſetzter Statur, regelmaͤßiger Geſichtsbildung, 
gelblicher Geſichtsfarbe und brauner Haare, hat ſich feit dem Movember v. J. mehrerer 
Diebſtaͤhle ſchuldig gemacht, aber immer der Arretirung durch bie Flucht entzogen. 

Im vorigen Monate gefhah diefes von Gleichenberg, im Herzoglich⸗ Saͤchſiſchen 
Amte Roͤmhild. 

Seine Kleidung war früher ein grauzeugener Rock, ein ſcharlachrother Bruſtfleck, 
graue Oberhofen mit Kalbleder befezt, ein aufgeftülpter Hut mit Sammtband und Schnalle, 
dann Falblederne Stiefel; zufeßt trug er einen apfelgrünen Koller, nebft einem braunen 
Mantel, und eine ſchwarze Pudelmüge mit ausgezacten ſchwarzen Bändern, 

Alle treffenden Gerichts, Polizey- und Militär + Behörden werben hiedurch um 
forgfältige Spähe, und im möglichen Falle um Arretirung und Auslieferung biefes Ber: 
brechers gegen Erftattung aller Koften, ergebenft erfucht, 

Neuſtadt an der Aifch, den 27. April 1819. 


Königlich · Baieriſches Land» und Diftrifts > Criminal 


Unterfuchungs » Gericht. 


Nabe, Eriminal- Adjunft. j 
\ Eofl, Döhlemann, 
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2) Roggenmehl wird nicht verkauft, und daher auch keine Taxe dafür beſtimmt. 
“) Müdfichtlih des Noggen: Mehls wie bey Balreuth. 
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Allgemeines 
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XXII. Stuck. 





Muͤnchen, Mittwoch den 19. May 1319. 





JIuhalt. 

Bekanntmachungen, Inhalt des K. Geſetz-Blattes Neo. III. dd. Münden den 17. Map 1819. — Herab⸗ 
ſetzung der Ertra:Pofitare im dem Kreiſen biesfeits des Rheins betreffend. — Pfarreven- und 
Beneficien : Erledigungen. — Pfarrevens und, Beneficien » Werleihungen und Beitätigungen. — 
Dienfted: Nachrichten. — Beſtaͤtigung des Adelsſtandes. — Zuweifung einiger Steuer-Diftricte 
zum Randgerichte Aichach. — Siebente Beplage. 





Bekanntmachungen 





Inhalt 
bed Koͤnigl. fe: Blattes Mr. III. dd, Münden 
17. May d- 9. 





Verlängerung ber Stände: Verfammlung bis zum 


20. Junv d. 3. — Beftimmungen über bie Mir _ 


fitär: Plichtigfeit bey Auswanderungen- 








(Herabfegung der Ertra-Pofttare in den Kreis 
fen diesfeits des Rheins betreffend.) . 


| Hurt eine Königliche Allerhoͤchſte Ent⸗ 


ſchließung vom 8. May d. J. iſt die Extra⸗ 

Poſttaxe fuͤr die in den Kreiſen diesſeits 

des Rheins gelegenen Poſt Stationen vom 

15. diefes Monats angefangen, auf ı fl. 

2o0 kr. vom Pferde auf die einfache Poft, 

die Eſtaffetten Ritt: Tare aber auf ı fl, 
30 fr, feftgefegt worden. 


Es ſind jedoch die Königlichen Poftftalls 
meifter zu Augsburg, Münden, Nürns 
berg und Regensburg berechtigt, die Ertras 
Pofttare gleichmäßig mit ı fl. 30 fr, vom 
Pferde auf die einfache Poft zu erheben, 
München den 14. May 1819. 
me General: Pofts Admink 
ftration, 


von Schoͤnhammer. 
Deifenrieder 





Pfarreyen s. und Beneficiens, | 
Erledigungem, 





gm Sfarfreife: 
1) Das Schul:Beneficium zu Neufahrn, 


Durch Verfegung des bisherigen Schub 


. Beneficiaten Priefter Aron Kurz nach Lich 


genau, wurde bas Beneficium Neufahrn 
(29) 
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ver Pfarieh Eching, Kinigticerf Landge⸗ 
richts Freyſing, mit dem vereinigten Schul⸗ 
dienſte erledigt. 

Die Ertraͤgniße beſtchen in 485 fl. 
48 fr. , wovon jährlich 23 fl, 56 fr. —— 
zu tragen ſind. 


Im Ober-Donaukreiſe: 
2) Die Pfarrey Bernbeuren. 


Die Pfarrey Bernbeuren, in der 
Dideefe Augsburg, Landgerichts Füßen, iſt 
duch Emeritirung des bisherigen Pfarrers 
erledige, Sie enthält in einen Umfreife 
von vier Stunden 1450 Seelen. Es ger 
hören dazu neun Filialorte, nebft mehr als 
106 einſchichtigen Wohnungen, Außer dem 
Beneficium curatum, welches fich in der 


Pfarrey befindet, ift nebft dem Pfarrer auch 


noch ein Hülfspriefter noͤthig. 


Es beſindet ſich dermalen nur eine Schule 
am Pfarrſitze; die Errichtung einer zwey⸗ 
ten ift aber höchft nörhig. 


De Ertrag diefer Pfarren fließt größs 
tentheils aus Widdum und Zehent, dann 
befondern Geld; und Natural Bezigen an 
Holz und Getreide; in runderSumme kann 
derfelbe auf 1450 fl. angenommen werden, 
Die Laſten beftehen in ı2 Schäffel jährfis 
chen Gilthaber zum Königlichen Rentamte 
Fuͤßen, dann an Geld zur Diöcefe 5fl, 
54 kr. 
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Fr Rezatkreife: 7 
3) Das Archidiaconat zu Renkebtsen 

langen. 

Durch den Tod des. Archidiacons Lips 
pert iſt das erſte Diaconat in der Stadt 
kirche in ber MeuftadtsErlangen erle⸗ 
digt worden. Der Ertrag dieſer Stelle 
ift auf 962 fl. 22 fr. berechnet, worunter 
die ceidental : Einfünfte mit 599 fl. ges 
hören, welche jedoch rücffichtlich der Sums 
me nur als zufällig angefehen werben 
koͤnnen. 

Von dem Geſammt/-Einkommen find 
57 fl. 14 fr. als Paſſiv-Reichniße in Ab⸗ 
zug zu dringen, 

Im Rheinkreife: 
4) Die Pfarrey Högen. 

Durch die Entfegung des Pfarrers Per 
ter Kruchten ift die Pfarren Högen erle⸗ 
bigt worden. 

Dieſelbe liegt in dem Bischume Trier, 
Land: Commiffariate Homburg, und zähle 
nebft einem Filtale 402 Seelen, 

Die Erträgniße beſtehen in 232 fl, 2kr. 
Staats: Gehalt; 232 fl. 2 Er. Zulage von 
den Pfarrgenoffen, und 15 fl. von Caſual⸗ 
gefällen, 
en. 
Pfarreyens und Beneficien⸗Ver— 

leihungen und Beftätigungen. 


— — 





Seine Majeſtaͤt der Konig haben fol⸗ 





3 | 
gende Pfarrenen und Beneficien allergnädigft 
zu verleihen geruht: 

am 9. May d. J. die Pfarrey zu 
Gosmannsdorf, Landgerichts Ochſenfurt, 
dem Eooperator zu Bütthard „ Priefter Jos 
bann Koch; 


am 10. May d. %. bie Pfarrey ju 


Oberbach, Landgerichts Bifchofsheim, dent 
Priefter Anton Erhard Kunfel, Caplan 
zu Bifchofsheim; 

am ır. May d. J. die Pfarren zu Unsr 
leben, Landgerichts Neuſtadt, dem Prie⸗ 
ſter Georg Walter, Caplan zu Kiſſin⸗ 
gen; 

am 13. May d. J. die Pfarrey zu 
Tiefenpoͤlx, Landgerichts Bamberg I, dem 
Prieſter Nicolaus Grebner, Caplan zu 
Weismain; — das Fruͤhmeß-Beneficium 
zu Rettenbach, Landgerichts Günzburg, 
dem Priefter Johann Baptift Mayr, Pros 
vifor zu Schwabegg; — die Pfarren zu 
Sulzdorf, Landgerichts Donaumörth, dem 
bisherigen Pfarrer zu Adelsried, Priefter 
Earl Probdft, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Abdelsried, Landgerichts Zuss 
marshaufen, bem bisherigen Caplan qu Bi⸗ 


berbach, Priefter Peter Haas; 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſtes Refeript an das proteftantifche 
Ober Eonfifforiumin München, vom 28, Aprif. 
d. J., zw dem proteſtautiſchen kirchlichen 
Diſtrieto⸗Inſpectionen im Rheinkreiſe, nach⸗ 
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fiehende Individuen Allergnaͤdigſt zu er⸗ 

nennen, und respective zu beſtaͤtigen ges 

ruhe: 

Fuͤr Frankenthal, Kranter, Pfarrer im 
Frankenthal; . 

„Neuſtadt, Labachelle, Pfarrer in 
Freinsheim; 

„Speyer, Spatz, Pfarrer in Speyer; 

„BGermersheim, Heiler, Pfarrer im 
Kandel; 

sr Bergjabern, Walther, Pfarzer in 
Bergzabern; 

„Randau, Bruckner, Pfarrer in Eden⸗ 
koben; 

„Kaiferslautern, Hepp und Gerlad, 
Pfarrer in Kaiferslautern; ° 

» Kirchheim: a) für Kicchheim und 
Goͤllheim, W angel, Pfarrer in Kicchs 
heim ; b) für Rockenhauſen, Sir 
mon, Pfarrer in Gaugrehweiler; c) 
für Obermoſchel, Welfh, Pfarrer 
in Odernheim; 

„ Kufelz a) für Kufel, Zöllner, 
Pfarrer im Kuſel; b) für Lauterecken 
und Wolfftein, Müller, Pfarrer 
in Odenbach; 

„Homburg, Weber, Pfarrer in Hom 
burg; 

Zweybruͤcken, Kempf und Gloͤck⸗ 
ner, Pfarrer in Zweybruͤcken; 


„m Pirmafenz, Hartened, Pfarcer in 
Pirmafenz. 





C29*) 
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Seine’ Köntaliche Mrajeftät haben: fol 
gende Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu Beftäs 
tigen geruht: 


ar 2. May d. J. die von ber Frey: 
herrlich von Wolfsfeelfihen Patronats Herr: 
haft ausgeftellte Präfentation für den 
Pfarrer und Diftriets: Kirchen: und Schw 
fen’ Anfpector,. Johann GSimen Michael 
Moͤrr zu Albershaufen, auf die Pfarren 
Hettingen, Inſpection Albertshaufen ; 


am 7. Man d. J. die von dem Heren 
FZürften Fugger zu Babenhaufen ausges 
ſtellte Präfentation fire den bisherigen Eurats 
Beneficiaten zu Weinried, Priefter Jacob 
Zacher, auf das Frühmeß: Benefictum 
zu Boos, Herrſchafts Gerihes Baben: 
haufen; 

am ıı. May db. %, die von dem atiess 
eirten Oberfoͤrſter Joſehh von Vacchierl 
aus geſtellte Präfentation für den Priefter 
Caſpar Puͤtter, Profeffor an der Studien: 
Anſtalt zu München, auf das Schödingfche 
Dep: Beneficium bey St, Peter. 





Dienftes: Nachrichten, 





Seine Majeftät der König haben ver 
möge Allerhöcfter Entfchließung vom 29. 
Areil d. J. auf das erledigte Phnficat 
Meinberg den bisherigen Landgerichts Arzt 
zu Dionheim, Doctor Marhäus Dihant 
in gleicher Eigenſchaft zu verfeßen geruht. 





——— 
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Untere 35. April d. J. wurde der bie 
herige Dffictant des oberften Hofmarſchall⸗ 
Stabes, Jofeph von .Maffenhaufen, 
zum Truchfeß ernannt, 


Ee, Mai. haben unterm 3. Mah d. J. den 
bisheriger Unterförfter zu Rohrbrunn, Var 
leutin Grebert, zum Mevierförfter in Gut⸗ 
teuberg ernannt, 


Seine Majeftär. der König: haben uns 
term 4. May d. J. die nachgeſuchte Wer: 
fegung des Advocaten vBeonhard Mortz 
Lahner, bisher zu Lauf, in gleicher Ei— 
genfhaft nah Muͤrnberg zu genehmigen 
geruht; 

Ingleichen wurde die bey dem Kreis⸗— 
und Ötadtgerichte zu Amberg "erledigte 
Schreibers : Stelle dem Peter Zißner, biss 
herigen Gehülfen in der Kreis: und Stadt 
gerichts : Canzley zu Baireuth, verliehen, 


Seine Moieftär der König haben von 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 6, 
May d, J. allergnsdigii geruht dem Pfars 
ver Mehr in Lehrberg die Kreis: Schul 
raths Stelle in Ansbach zu übertragen; 


Unter gleichem Datum wurden als Aftuare 
ernannt: der bieherige proviſoriſche Aktuar des 
vereinigten Landgerichts Eltmann, Prölsdorf 
und Zeil, Joſepyh Geßner, bey dem Lands 
gerichte Ochſenfurt; und der Rechts: Prastis 
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kant Yofeph Mütter, bey dem Landges 
richte Kißingen. 


Seine Majeftät der König haben fer: 
ner unterm 7. May d. J. den quiesciren: 
den Profeffor, Joachim Asmuth, zum 
Adjuncten bey dem Landgerichte Afchaffen- 
burg ernannt. | 


Sodann haben Seine Königliche Mas 
Jeſtaͤt geruht, den erſten Aſſeſſor des Land⸗ 
gerichts Pfaffenhofen in Kaſtl, Franz Jos 
ſeph Engelhard in gleicher Eigenſchaft 
nach Vohenſtrauß zu verſetzen; dagegen in 
ſeine Stelle zu Kaſtl den dermaligen erſten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Hemau, Ernſt 
Weſter feld treten zu laſſen, desglei— 
chen zur Stelle eines erſten Aſſeſſors ‚bey 
dem Randgerichte Hemau den zwenten Bands 
gerichts s Affeffor Johann Baptift Dom 
hauſer, zu Parsberg zu befördern, und 
als zweyten Affeffor bey dem Landgerichte 
Patsberg den im Jahre 1816 geprüften 
Rechts: Practifanten Ferdinand Fauner 
zu ernennen; dann zu der erledigten zwey⸗ 
ten Aſſ⸗ſors⸗Stelle des Landgerichts Burgs 
lengenfeid, den zweyten Landgerichts: Affe for 
zu Rievendurg, Jobann Baptiſt Schie— 
Gel zu beſtimmen, und bie Stelle eines 
zweyten Aſſeſſors zu Riedenburg, dem quies⸗ 
eirenden Herrſchaftsrichter von Wackerſtein, 
Anton Braun, ju verleihen. 


Die Aktuars-Stelle bey dem Landge⸗ 
gichte Muͤnchberg wurde dem im Jahre 1816 


— — — 
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geprüften Rechts⸗Candidaten, Georg Chri⸗ 
ſtian Schober aus Ansbach allergnaͤdigſt 
verliehen, und der bisherige YFunctionde 
bey dem Landgerichte Aichach, Caſpar 
Wanner zum Aktuar daſelbſt ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
g. May d. J. den bisherigen Rath des 
Kreiss und Stadtgerichrs zu Afchaffenburg, 
Johann Jacob von Shwab, mit Belos 
bung feiner frit ſechs und drenßig Jahren 
nüßlich geleifteren Dienfte, dann den biss 
herigen erften Sekretaͤr diefes Gerichtes, 
Philipp Fertig, mit Bezeugung der Zus 
friedenheit über feine vier und vierzig Fahre 
geleifteten Dienfte, in den Ruheſtand ges 
ſetzt; un 2 

den vormaligen Stadtrichter zu Aſchaf⸗ 
fendurg, Martin Kurz, ferner die bishes 
tigen Affefforen bey dem Kreis; und Stadts 
gerichte daſelbſt, Peter Anton Asmut, 
und Carl Scheppler, zu Raͤthen diefes 
Gerichtes; 


zum dortigen Aſſeſſor außer dem Etat 
den quieseirten geiftlichen Raths-Aſſeſſor zu 
Afchaffendurg, Joſeph Kopp zu ernennen; 


den bisherigen Schreiber des mehrge⸗ 
nannten Gerichten, Franz Hugo Fertig 
zum Protocolliften dafeibft zu befördern; 
in folcher Eigenfchaft aucb den Redıs: Cams 
didaten Pant Eteihart anzuflellen, bie 
beyden Schreiber des vormaligen Stadtge⸗ 
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richts in Aſch ffenburg, Jacob Mitt⸗ 
nacht und Joſeph Feller, als Schrei⸗ 
ber, letztern außer dem Etat, ju dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte daſelbſt zu beſtimmen, 
und den dortigen zweyten Boten, Nicolaus 
Pros, als etatsmäßig zu erklaͤren; fer— 
ner bie ben dem Friedensgerichte zu Blies⸗ 
soflel erledigte Schreibers⸗Stelle dem vor: 
maligen Sekretaͤr der gemeinfamen Landes⸗ 
Adminiftrarton, Anton Klein, zw verleis 
ben geruhet. 





Seine Majeftät der König haben uns 
serm 11. May d. J. die bey dem Kreis: 
und Gtadtgerihte in Bamberg erledigte 
Schreibers Stelle dem dortigen Diurniften 
Joſeph Schleibtner zu verleihen; 


auf die bey dem Appellations⸗Gerichte 
des Regenkreiſes erledigte Boten⸗Stelle den 
Georg Plant, bisherigen erſten Boten 
des Kreis: und Stadrgerichts zu Amberg, 
zu befördern; und zum Boten beym legt: 
genannten Gerichte den Feldwebel des soten 
Linien » Infanterie ; Regiments, Michael 
Schmidt, zu ernennen geruhet. 
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Beſtaͤtigung des Adelſtandes. 





Seine Majeſtaͤt der König Haben dem 
Franz Xaver Ellen tieder, vormaligen 
Fuͤrſtlich⸗Oettingiſchen Juſtiz ⸗ Canzley⸗ Dir 
rector und Wallerſteiniſchen geheimen Rath, 
den in Folge einer Pfalzgraͤflichen Urkunde 
ſchon fruͤher gefuͤhrten Adelsftand, für ihn 
fowoht, als auch alle feine rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyderfen Geſchlechts 
unterm 24. Februar d. J. zu beſtaͤtigen als 
lergnaͤdigſt geruht. 

— — ——— 
Zumweifung einigem Steuer: Dir 
fricte andas Landgericht Aichach. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
moͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Dber; Donanfgeifes unterm 7. May d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſter Eutſchließung zu ger 
nehmigen geruht, daß die gegenmärtig zum 
Pandgerichte Rain gehörigen Steuer Diftriete 
Aindling, Pichl und Rehling, nach 
nunmehr veraͤnderten Verhaͤltnißen, in den 
fruͤhern Verband mit dem Landgerichte 
Aichach zuruͤcktreten, und demſelben wieder 
zugetheilt werden. 


—N —— — —— 


Siebente Beylase 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Kgönigreid Baiern. 


Münden den 19. May 1819, 











Il. Stedbrief, 





Eine, wahrſcheinlich aus dem Mies gebürtige, und in Augsburg mohlbefannte 
Weibsperfon, welhe Maria Lang zu heißen vorgab, hat fich bereits im December 
vorigen Jahres hierorts eines Betruges fhuldig gemacht, 

Man erfucht alle Gerichts: und Polizey s Behörden, auf. die nachhin befchries 
bene Betruͤgerin forgfältige Spähe zu halten, und felbe im Betretungsfalle hiehet 
liefern zu laſſen. 

Perſonal⸗Beſchreibung. 

Die angebliche Maria Lang iſt 28 — 30 Jahre alt, mehr kleiner als mittle⸗ 
rer Statur, etwas unterfegt, hat braune Haare, welche fie vorne geſcheitelt trug⸗ 
länglichtes Gefiht, und blühende Gefihtsfarbe, Die obere Reihe ber Zähne fol 
ihr faft gänzlich fehlen. 

Sie trug eine ſchwarze Sammerbortenhaube, mit ſchwatzen Bändern und golds 
geſtickter Blume, ein fhwarzfeidenes Halstuh mit. rorhen Streifen, ein Eorfett 
von rothgeblümten Pers, Cattun oder Zig, einen Rock, und glaublih auch bie 
Schürze von dem nämlichen Zeuge, weiße Strümpfe, und gewöhnliche Schltefihuhe. 
Auch hatte fie einen Pleinen Armkorb bey ih, — Die dahier betrüglich heraus 
gelocten Kleidungsftüde, mit denen fie fih entfernte, beftanden in einem Weibs⸗ 
Dberrode von dunkelgruͤnem Biebertuche, einem Shawl von Baummollens 
zeuge mit braunem Boden, verfchiedenfarbigem Blumen, und einer Blumen Bors 
dure, dann einem goldenen Ringe, in welchen die Buchftaben M.K. geftochen find, 

Memmingen den 24. April 1819. 


Königlich · Baieriſches Kreis und Stadtgericht Memmingen. 


Bayr, Director, 
Dr, Morltz, 





U GStedbrief. 


I 12, April diefes Jahres wurde ben Joſeph Strobl zu Hochdorf mitten 
Einbruch ein Diebftahl an Effeeten verübt, welche Damnificat bis auf ein leinenes 
blaugedrucktes Tüchel mit weißen Sternchen zuruͤck erhielt. 


Der Verdacht fällt auf den nachbefchriebenen Burfchen, weßhalb man ſaͤmmt⸗ 
liche Gerichts- und Polizey-Behoͤrden erſucht, auf den Verdaͤchtigen Spaͤhe zu 
beſtellen, und ihn im Betretungsfalle hieher liefern zu laſſen. 


Perſonal Beſchreibung. 


Dem Vernehmen nach ſoll der Verdaͤchtige der ſogenannte Huͤtwaſtelſtutz 
(Sohann Bauer von Geisthal) ſeyn. 


Er ift gegen 27 Jahre alt, groß und ftarf, hat ein volles Geficht, blaße 
Farbe, ſchwarze Haare, und derlen großen Backenbart. 


Seine Kleidung beftand in einem runden Hute, braunen Janker, ſchwarzen 
Leibel mit hohen weißen Knöpfen, ſchwarzlederner Hofe und Stiefeln. 


Burglengenfeld den 1. May 1819. 


Königlich » Baierifhes Landgericht. 


Sir, Ka ſtenmair, 8, B. Rath und Landrichter. 
Baldauf, Coll. 
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Allgemeines 
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Intelligenz: Blatt 


für das A 


Königreich Baiern. 





— XXIII. Stud, Münden, Mittwochs den 26. May 1819. 





Inhalt. 


Bekenntma dung en: Patrioti 
der Zöglinge in Die Kön. E 


The Beytroaͤge zum Militär-Fnfaliden Fond. — Conkurs für die Aufnahme 
entral:Beterinäefhule, — Unterricht ben der Rönigl. Eentral-Veterinär— 


ſchule. — Pfarregen: und Benefisien:Erledigungen. — Pfarrcyen: und Beneficien Berleihungen, 





Befanntmahungen. 





(Patriotifche Beyträge zum Militär: Invalid en⸗ 
Fond.) 


Nie Mitglieder des gefelffchaftlichen Auss 
ſchußes für dramatifhe Vorſtellungen in 
Straubing haben die Einnahme von einem 
am 24. April d. J. aufgeführten Schau: 
ſpiele mir fiedenzig Gulden als Beytrag zum 
Könige. Militär: Znvaliden. Fond anher ein: 
gejendet. 

Welches hiermit unter öffentlichem Danf 
befannr gemacht wir, 

Minden oeng May 1810 

Köniyl. Baier, Oberadminiftrativr 

z Solfegium ver Armee, 


son Arand. 
gern, Sekr. 


"feinen Anfang früh um 8 Uhr, 


(Eonfurs für die Aufnahme der Zöglinge in.die 
Koͤnigl. Eentral:Veterinär- Schule.) 
Der Eonfurs für die Efeven- Aufnahme 

in’ die König, Eentral:Bererindr-Schute hat 

diefes Jahr am 20. October ftart, und nimmt 


Alle diejenigen, welche diefe Hufnahme 
wänfchen, haben fich daher mir den in dem 


organiſchen Edict über das Veterinaͤrweſen 


(Regierungsbf. 1810 St. VIH. $. 16, 17 
und 19) vorgefchriebenen Zeugniffen zu verſe⸗ 
ben, und diefelbem entweoer noch. vor dem 
erften October einzufenden, oder ben ihrer 
perfdr lichen Anmeldung zum Couturje gehds 
rig beyzubringen. | 
Muͤnchen den 20. May 1819, 

Königi. Central: Bererinärfhule, 


Srenherr von Kefling- 
Weymar, Stabsrath. 
(30) 
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(Unterricht bey der Königl. Central: Veterinär: 

Schule.) 

Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
bekannt, daß der durch das organiſche Edict 
uͤber das Veterinaͤrweſen (Regierungsblatt 
1810 St. VIII. $. 13) vorgeſchriebene Un: 
terricht für die Befchlagfchmiede mit dem 
1. November d. J. feinen Anfang nimmt, 


Alle diejenigen, welche der gefeglich vor: 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey diefem Kurfe um fo fir 
cherer am genannten Tage zu erfcheinen, als 
ſolche nach Eröffnung des Unterrichts nicht 
mehr angenommen werben fönnen, fondern 
bis auf den wieder beginnenden Sommerlehr⸗ 
fürs, welcher am 1. April zukünftigen Jahrs 
feinen Anfang nimmt, ohne weiters verwie⸗ 
fen werden müßten, i 

München ben 20. May 1819. 
Königl. Eentral; Beterindrfchule, 


Freyherr von Keßling. 
Weymar, Stabsrath. 





Pfarreyen und Beneficien-Er— 
ledigungen, 


Im Sfarfreife 
1) Das Beneficium zu Thalkirchen. 
Durch Refignation des bisherigen Be: 
neßiciaten Pr. Fran; Taver Berger ift 
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bas Benefit ı zu Thaffirchen erlediget 
worden, 

Dasfelbe Tiegt im Bischume Freyfing, 
Defanate und Landgerichte München, 


Die Einnahmen beftehen an Grundreichs 
niffen in jährlichen 116 fl., dann an geftif: 
teten Gottesdisnften in 24 fl.; die Ausga⸗ 
ben betragen 31% fr. 


Ein Beneficiat Gebäude iſt nicht vor 
handen, 


2) Das Beneficium zu St, Yuun in Marfis 
kofen. 

Durch den Tod des letzten Expoſitus und 
Beneficiaten zu Marklkofen, Landgerichts 
Vilsbiburg ift das Beneficium zu St, Anna 
dafelbft, worauf dem Freyherrn von Frauen: 
berg das Präfentationsreche zuſteht, in Er⸗ 
ledigung gefommen, Das Einfommen des: 
ſelben beträgt 146 fl. 7 Pr. ı DI. ; die Laften 
belaufen fih auf 10 fl, 15 Er. 3 DL, Die Ver 
bindlichfeit des Beneficiaten beſteht auffer 
ber Leſung der Obligatmeffen darin, an 
Sonn: und Feyertagen bie Frühmeffe zu 
halten. 

An bemfelben Orte beſteht eine erponirte 
Kooperatur, wozu auch das Ordinariat Res 
gensburg die Admißivn ertheile, welche 
1232 Geelen paflorirt, und bey Ofl. 54 Er. 
Laſten ein Einfommen von 370 fl, 15 fr. 2bL, 
nebft freyer Wohnung gewährr, 
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Im Ober: Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Aeſchach. 

Die proteftantifche Pfarrey Aefhacd 
ohnweit Lindau im Defanate Kempten ift 
durch den Tod des Pfarrers Leonhard von 
Eberz erledige worden, Der Pfarrer wohnt 
in Lindau, wo er zugleich als Stadtpredis 
‚ger Verrichtungen hat, Der Ertrag diefer 
Stelle ift in der richtig geftellten und abs 
gefchloffenen Faffion vom Jahre 1810 auf 
867 fl. 14 Pr, berechnet, 





Gm Rezatfreife: 
4) Das Diaconat zu Langenzenn— 

Das Diaconat zu Langenzenn im De: 
kanat Cabofjburgift durch den Tod des Dia: 
kons Geßner erledigt worden, 

Der Ertrag dieſes Diaconats ift Pe 
ber richtig geftellten Faflion vom Jahr 1810 
‚auf 703 fl. berechnet. 


Im Ober:Mainfreife: 
5) Die Pfarrey Nord ba Iben. 

Die Pfarrey Nord hal ben im Landger 
tichte Teuſchnitz, welche zum Dekanate Kros 
nach und zur Bambergiſchen Dioͤceſe gehört, 
iſt durch Tod erledigt. Sie beſteht aus dem 
Markte Nordh al ben und den umliegenden 
Hoͤfen mit einer Bevoͤlkerung von 1270 See: 
len, und erträge ohngefähr 900 fl. Auffer 
den Steuern, welche a8 fl, 24 Er: betragen, 
ruhen feine Laſten auf diefer Pfarren, 
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Im Unter: Mainfreife 
6) Die Pfarrey Geroda. 

Durch bie Befoͤrderung des Pfarrers Se; 
balb nach Buchbrunn iſt die proteſtantiſche 
Pfarrey Gerodain der Diſtriets⸗Inſpee⸗ 
tion Gersfeld des Unter-Mainkreifes erledige 
worden, Gie zählt mit dem dazu gehörigen 
Bilial : Orte 905 Seelen und gewähret einen 
Ertrag von 475 fl. 16 kr., welcher größtens 
theils aus der Benuͤtzung der Pfarrgruud⸗ 
ftüce und aus dem Genuße des Zehenten ge: 
fhöpft wird. Die Bewerber haben u bins 


nen 6 Wochen zu melden. . 


Im Rheinfreife: 
7) Die Fatholifche Pfarrey Gros fifhlingem. 

Durch die Werfegung des. bisherigen 
Pfarres zu Grosfifchlingen ift diefe 
Pfarren erledigt. 

Sie liege in der Dideeſe Mainz, im Kan⸗ 
ton Edenfoben, Königl, Land. Kommiſſariats 
Landau, und zählt mit Einfchluß der beyden 
Filiale Freimersheim und Kleinfifchlingen 
511 Seelen, 

Die Einfünfte beftehen: 

a) an Staatsgehalt in 124 fl, 8 kr., 

h) in dem Genuß von 3 Viertel 22 Ru⸗ 
then Garten, 22 Morgen zwey Viertel 
Ackerland, und 1-Morgen 1 Kuchen 
MWiefen, wovon das jährliche Ertraͤgniß 
angefchlagen ift auf 431 fl. 8 Er., 

ec) von dem Kirchenvermögen und Kuls 
us: Stiftungen 16 fl, 20 fr., 
(50*) 
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d) an Stol / und Caſual⸗ Einnahmen 27 fl. 
in Summa 598 fl. 36 ft. 


. Dir eaſten betechnen ſich auf sa fl Sue, ':2 





VD Die — Pfartey Sruͤnftadt. 
Durch die Verſetzung des bisherigen 
Kantons-Pfarrers Michael Ehr zu Grüns 
ſtadt — Free ift jene Pfarrey er: 
ledigt. 
— Hegt' in dem Bischum Mainz, 
im koͤnigl Land » Kommiffariat Frankenthal 
amd zähle mit Einfchluß der drey Filiale 
Albsheim, Affelheimund Merteshrim 1100 
Eeelen. 
Die Einfünfte find folgende: 
3) aus einem Garten von einem halben 
Morgen, jährlich beyläufiger Ertrag von 
5 fl. 
2) Staatsgehalt 464 fl. 40 fr. 
. 3) Anniverſarien s fl. 50 fr. 
4) “oon der Gemeinde Mertesheim für die 
fonntäglihe Bination 75 fl. 
5) an Stol: und Eafuak Einnahmen 38 fl. 
In Summa 588 fl. 30 fr, 
Die Abgaben belaufen fih aufs fl. 19 Er. 





Dfarreyensund Beneficien: Ber 
leihungem 


Eine Majeſtaͤt der König Haben fol⸗ 
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gende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
* zu — geruht: 


, 


‚am 15. May ı. I. die Stadtpfarren: jır 
St. Georg in Freyſing, dem bisherigen 
Pfarrer zu Sendling, Eandgerihts Mün: 
hen, und vormaligen bifchöflichen geiſtli⸗ 
hen Rache, der Theologie Doctor, Priefter 
Franz Xaver Edtmuͤller; das Frühmeps 
Benefieium zu Thannhauſen, Herrſchafts— 
gericht gleichen Namens, dem Priefter Yo: 
hann Baptift Trautwein, Kaplan zu 
Dietmannsried, Landgerichts Groͤnenbach; 


am 16. May d. %. das Weiher + oder 
Katharinen / Beneficium zn Eagenfelden, dem 
Priefter Johann Georg Huber, — 
tor zu Taufkirchen; 


am 17. May d. J. die Pfarrey zu Daͤr⸗ 
ching, Landgerichts Friedberg dem bisherigen 
Pfarrer zu Affing Landgerichts Aichach, Pries 
fer Johann Nepomuf Schricker. 


Seine Koͤuigliche Majeſtaͤt Haben uns 
term 21. May dief. J. die Präfentation 
des Grafen Anton von Peftalozzi für den 
Meunuhr: Meß: Beneficiaten an der St. Walz 
burgs:Pfarrey zu Eichſtaͤdt, Prieiter Jos 
hann Georg Fichtl auf die Pfarren zu 
Hebersfeld, Landgerichts Monheim, aller 
anädigft beftätige, 


Ei 


für 


Allgemeines 


gen Blatt, 


Koͤnigreich Baiern. 





xxiv. end.’ 


Münden, Mittwoch den 2. Juny 1819. 
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Bekanntmachungen. 


Pfarreyen s und Benefieien⸗ 
Erledigungen. 


Sm Iſarkreiſe. 

2. Die Stadt» Pfarrey zu Pfaffenhofen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
Fam die Stadt: Pfarren zu Pfaffenhofen in 
Erledigung. Sie liegt in der Dideeſe Augs: 
burg, im Wahl: Defanare Adelzhauſen, und 
dehnet fich in der Länge gegen 2, in der 
Breite gegen eine Stunde aus. Die Zahl 
der Parochianen beftcher in 2029; 

Diefe Pfarrep enthaͤlt jwey Filiale, 
zwey Kurat: Beneficien, eine Bruderfchaft 
und eine Schule. Die Priefterfchaft beſtehet 


in dem Pfarrer und zwey Hüffs : Prieftern, . 


Doch find auch die Beneficiaten, von denen 
der eine zugleich die Lehrſtelle verfieht, zur 
Aushuͤlfe verbunden. 
Das Einkommen des Pfarrers betraͤgt 
2952 fı 34 kr. 





Die Laſten beftehen, außer ben gewöhnlichen 
Staats:, Didcefans und Gemeinde Abgas 
ber, dann dem Unterhalte der Huͤlfs⸗ Prie⸗ 
ſter in Folgendem: 

1) jur Gritſcheriſchen Stifrung 

als Erfaß für einen Ader 2 fl, 374 kr. 
2) dem Spital : Beneficiaten 

für noͤthige Levitirung uns 


Bf 2 2 0 25 30 + 
3) Baufchillings: Feilen a5 — + 
4) dem Chorregentn „.. 32515 4 


5) bem Meßner ſammt Mini⸗ 


ſtrante... 0027130 : 
— —— 


Im Mezathrelſe. 
a, Die Pfarrey Lehrb erg. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers Mehr zum Kreis: Schul:Rarh bey 
der Königlichen Regierung des Rezatkreifes iſt 
die Pfarren Lehrberg im Landgericht und Des 
Panat Ansbach, deren Ettrag in der noch 
nicht abgefchloffenen Faffien von 1807 auf 
1281 fl. 74 kr. berechnet iſt, erledige worden, 

(31) 


» 
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de Bergen ih ro: 
— Indibiduen, welche aus Lokal⸗ nnd —— des Raatkreiſes pro 1g18/9 


Stipendien erhalten Haben, und zwar: 
A. auf der Univerfirtdt Erlangen; — B. auf der Univerfitit Würzburg; — C. auf der Univerficdt 
Jena; —D. auf der Univerſitaͤt Heidelberg; — dann E; auf ben Gymnaſien und Progyhmnaſien. 





























2 ‚|Bors und Zunamenſ Stand — Benennung Stipendien = Betrag. 
SE) dann Geburtsort det Lehr- Anfalt, de⸗ Sr —— Summe 
E2 ' und Stipendien» Fondes. ng. | Mi r — — 
& der Stipendiaten. Eltern, Srublum. p F RB N Ir 
1 ‚Adler, Georg Kafpar, Schuhmacher. er Univerfitäe Nördlingen Lolalftif: | 
aus Nördlingen. Theologie » . tungen , 0 » — 100 —] 100 — 
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Wilpelm Karl, aus ia — = 29) 300 — 
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5 Bruͤgel, Heinrich Fried⸗ — — — Philoſophie a zu | 
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Vogeliſche — 12) — — — 
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Nuͤrnberg. Otterdorferſche — .681 391 —— 
Preuiſche — — — 4157 
Nölkelifcye Prediger⸗ 221 511 — — 
tauberifche — — —4 17 — 
6 Beck, Johann Friede⸗ Pfarrer.“ — — Theologie Alumnen Stiftung 5 \ 
| rich Theodor, aus Rothenburg - . 35.4 — — 1411 — 
Seukendorf. Velkmariſche allda . | 108) —I — — 
7 |Bullnheimer, Joh.Schullehrer. — — — — Akademie zu Uffenhein 62] 30] — 6230 
Adam „aus Uffenheim 
8 Donner, Wilh. Auguft Regierungs | — — Theologie Sartoriufifche zu Ans: 
Eberhard, aus YUns:) Sekretär. badı . . —] >] 70 —] 150) — 
bach. Frühmefen Er. R 
Holzhauſen — —60 - 
Dentler, Wilh, Heint. Forſtmeiſter. — — Philoſophie Riegleriich zu 16! 30] —| — 40) 58 
FR Erneft, aus Pappen; Scheiblerifche — — | Ra] el — — 
eim 
10 /Daumer, Georg Fries Kirfchner. Erlangen, Univerſitaͤt Ayrer Gutthäter, zu 
| drich, aus Nürnberg Theologie und er Nürnberg . » | 52 15] —— sıol 54 
lologie . . Börnerifhe allda 06) 50 — 
| Senizeriſche —ı. —i—] 53] 50 
Gammersfelder. — 0; 8 — — 
| Herrifche — 341 500 —— 
| Ammon, Prediger - —i. 24) 15) — — 
| —— — aa) — 30 — 
arg. Tucheri. 191:—]| — — 
vl Cichborn, oh, Hein: Doktor der — — Philoſophie Ernſtiſche zu duni ä — 32) —| 150) 34 
rich Georg, — Medizin. Seieriſche — 2a —— 
berg Kraͤußiſche — — 60 — 
| Nuͤzeliſch — — 19 10] —— 
N I | | { 













































ur 455 | — 456 
: Bor⸗ und Zumamen) Stand Benennung Benennung Stipendien» Betrag. 
e — — — — — 
189 5 — dann Geburtsort der Lehr⸗ Anftalt, des Fort⸗ Dame. | — 
der Supendiaten. | Eltern. und u [foation gun Be | gt 7" 7 
hi Studium. f. Tel ie. m ie. 
aßen. 12 Ebermeier, Sebald Konſiſtorial⸗Erlangen, Univerſitaͤt Kraußiſche zu Nuͤrnb. 72a | — — 136 
— —7* aus Wuͤrz⸗rath. Theologie... ei iche zu Närnd.| 10118 | —| — 
209 Ruͤker. zu Rotbenburg) 50— | —| — 
— [85 einer, Ehriftoph Ima⸗ Pfarrer * — —  SZurisprusifangenberg. allda —— I 751 —I 137/30 
SU ar aus Milhelmss| ben : . . . Bügel zu Windsheim) —I— | 62] 5 
f. Ik 14 \Efper, a. Eorikopt Pfarrer * — — Mebizin Langenb. zu Rotbend)| — — | 751 —| 137 30 
= aus Wilhelmsdorf. Buͤrzel. zu Windsheim! —I— | 62] 30 | 
15 Fubrmann, Job. ©i: —— — — Theologie — zu Nurnb. 231561 —— 21259 
a mon Heinrich, aus raußifhe alda .I ds — — 
107 Micheliſche —. . 30147 — — 
Zuleneiſen. .. .|| 26136 | —| — 
u 16 I Niko⸗Tagloͤhner. — — Theologie Penn. Predig. 3 
’ laus Gottfried, aus Nürnberg. » „| 1515 — — 15,15 
9) Ihemar im Heuenber: 
giſchen. 
17 — Joh. Lorenz Schuhmader. | — — — — Gskeliſche Ramilien z 
I aus Erlangen. Eglofſtein . : — —— 6- 
“15 Großmanz, Friedrich Kammeramt-erU— — — — Reekiſche zu Nürnberg) 44154 | — — 102) 2 
PH Heinrih, aus Meubof mann. Kangendb zu Rothenb. — — | 57) 8 | 
19 Gram, Auguſt, aus Wirk). — — — — (Mid. Diliperrifche zu 
| Nürnberg. Nürnberg » . » 15151 — —] 185,52 
Halleriſche — — 1950| — — | 
Kramer Ottendorf. —| 632 -— 1 — 
Loͤdeliſche allda . . 351 — — 
Micheliſche — .. 3047 | — — 
41” Oederiſche — . 1118 —— 
Neuber. Hrediger allda 15115 | 1 — 
2 3 Volkel. Prediger allda, 11126 — — 
Seugeriſche allda s82z18 —— 
2 Grammenſtetter, |Mindenmas — — Medizin Mörölinger kotalS&tip.| —I— | 70| — 70— 
so | Jobann Kafpaz, aus | wer. | 
Nördlingen. 
21 Häufßtein, Karl Wil⸗ Zahlmeiſter * — — Theologie Rüfer. zu Rothenburg| —I— | 100) —| 100 — 
vw 3 beim Arievrih, aus und Philofophie . | 
w Feuchtwangen. 
| 22 Heochtlen, oh. Karl Raths Kan⸗ Friedel. zu Dinkelsb.) 2250| —| --I 370 514 
1 | Wilhelm, aus Duͤn⸗zelliſt + — — Philoſophie Heiningerifche allda | 2508| —| — | 
o* kelsbuͤhl Harrfcperifche allda || 107 154] — — 
} 25 Hofmann, Chriftoph Ehyrurg. — — Theologie Ödkel, zu Eglofftein | 00—| — — 60— 
| Achatius, aus Erlans 
| 
' 24 u4 Auduſi aus Ober⸗ Konſi⸗ — — Aurliöprus Herberftein Joͤrger. zu) 
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25 lan; Friedrich —— — — — Philoſorhie goniger. zu Nuͤrnberg 33 MR 75.16 
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3 Lips, Magnus Nleran: _ — Reufchel. zu Ansbach 30— ——4108s — 
I der, aus Tennenlohe Lipſiſche zu Rotenburg 75, je ER 
33 Keiner, Joſeph, aus Schullehrer. | — — Rechte - |Xobftiiche zu Gredingi 59 | 17 59 — 
Gredin . . 
54 lang, San Kaver, Forſt-⸗Juſpek — — — — Strobel. zu Herrieden 505655-408 - 
aus Arberg_. . |tor + 
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38 |Merflein, Andreas 30: Kommif| — — Mediein Seinsheim. zu Ausb. 6—j 153— |] 1358I— 
| Samuel, aus Ansbach] für * Prätorius. zu Nuͤrnb. —I— | 27 
| Diarifche allda - . I 30] —i— 

30 Mehmel, Rriedrich Au⸗ Profeſſor. v. Rek. zu Nürnberg 2454| —— 44154 
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so Muniler, Joh. Ludwig Appellations- — — Theologie Aroldiſche — — 22150. —— 74434 
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Martini, Karl zei. Kreis» Ringen! Erlangen, Tpestogie' Rotbtifche re ı8'2o 
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id Memmert, Tobias Nektor. —_ — Tpeölogie Frauentrautifche zu, 

Henrich Stephan Ul⸗ Shwabah ++ 4915 


rich, aus Schwabach 
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aus Engelthal. v. Imhofiſche — — — 
Seuteriſche — — —— 

Neugebild. Fond alldal| 100 
Dberfter, Georg Heinz Pfarrer T — — — — Hofmann. Pred. aldall 7 


rich , aus Ermreuth | 
Puchta, Georg Friede] Landrichter. 
rich aus Kadolzburg 
BD feifer, Philipp Lud⸗ Stadt: Mufis 
win, aus Neuftadt aſa fus 7 
U ipraum, von, Rriedrich Major * 


Wilheim, aus Nuͤrn⸗ 
berg. 
Br: aus Nuͤrn⸗ 
eig. 
50 Pirkhauer, Daniel Aſſeſſor. 
Philipp, aus Roteu⸗ 
urg. 
sr |Riedel, Rudolph Hein⸗ Stadtgerichts 
rich Albrecht, aus Aſſeſſor. 


v 
b 
53. Reuter, Joh. Jakob, Obſthaͤndler. 
aus Nürnberg. | 
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53 Schäfer, ohanı Al⸗ Profeſſor. 
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— — Theologie) Alumnen Stiftung zu 
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Langenberg. alba . || 7 


49 |Pirkhaner, Johann Marſch⸗Kom⸗ 
Ehrifteph Ludwig aus miſſaͤt. 
Rotenburg. 


— — — — Mlumnen Stiftung —— 
Pangenberg. allda . || 17 


— — — — |Bergifche zu Ausbach/ 501 


Leutershauſen. 
s52 Moth, Joh. Leonhard Stadt⸗Pfar-⸗ — — — Michael Dillherr. zu 
Tobias, aus Nurms| ver % Nürnberg » + _« || 22748 
erg. Magd. Dillperr, alda) 18 
Finoliifhe — 1) 24 46 
—8 — . 8155 
una Geißleriſche | 20110 


Graͤfiſche — + + 15 17 
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wig Friedrich Heinrich) Syndikus. Medizin .. 
I: aus Erlangen. = 
56 Schick, Eimen Georg| Kantor, — — Theologie Fenizeriſche allda || ala] —— T 1101 9 
Nikolaus, aus Nuͤrn⸗ ; dppnerifihe — .| 03 I —- 
berg. Graͤfiſch 411— 
Schoͤneriſche || 16156 | —— 
57 Sperl, Georg Alexan⸗Doktor * — — Theologie Feinzeriſche — . 234 —— 9017 
der, aus Munkirchen Kramer Ottendorf. —— 655] —— 
58 Sturm, Martin Chri⸗Gerichtshalte — — — — Iflierifche alda . .| 3329| —I— 4 14736 
I foph, aus Hättenbach| ° Kuͤhnhofer. — . | las] —l— 
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\ Schubert. — . . —|— I 221350 
59 Stein lein, Heinrich, Bierwirth. — — — — I3Zlieriſhe — ..415 —1480 58 
aus Nürnberg. Kraußiſche — » . | 5912|: —— 
v.LhfielbolzHelvi.allva! 63148 | —— 
Praunifcbe —— 2066 — * 

60 Ströbel, Chriſtoph Baͤcker. = — — — GSraäfiſche allda . 1517 I —— 40 28 
- I Eigmund, ane Sırtb | Schadelok — . „| 23511] —— | 
61 Stadelmeier, Aried: Etadt- Amt: — — Medizin Mördlinger LofatEtip.) "| 30 50 — 

rich, aus Vopfinnen mann. | 
62 Schmaͤlzlein, Gore Feilenhauer, | — — Xheologie Krauß. zu Nirnb I —— 155, 7 
fried Leonhard, aus Loedel. — — Bat 
Nürnberg. Volle. — — — || 1125| —— 
Seeger. — — || 10116 | —— 
Meuter.Predigeralida 1515 | —— 
63 Sauber, Chriftoph Senator + — — — — Alumnen Stiftgeld zul 
Friedrich, aus Kos | Rorbenburg . 33 | —I— | a6zier 
teuburg. _ Langenberg. allda . || 2427 | 107133 
Woltmariide — — | —— | onlar 
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Lorenz Eromann Al- | Gerichts: - 
i brecht, aus Ansbach | Sekretär. 
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" Benennung 
Rehr » Yinftalt dei ⸗ 
un i 
Studium. —— ⸗Fondes. 


Borbru 9, Joh. Chri⸗ Wildmeiſter. Erlangen, Theologie Riker. zu Rothenbu 


an Michael, aus 
gelsbach. 
VB ogel, Johann Georg Gutsbeſitzer. 
ans Uffenheim. I 
Weidner, Joh. Mar:| Kämmereys 
tin, aus Ansbach. Kontrolleurf 
Weigand, Andreas ESchullehrer. 
ttfried, aus Cerr⸗ 
Weiß, Zob.iChriftopg | 
eiß, Joh. Chriſtoph Notarius. 
aus Nuͤrnberg. J 


Weismuͤller, Volk⸗Pfarrer. 
mar Karl, aus Nuͤrn⸗ 
berg. 

Wagner, Auguſt Fried. Pfarrer 
ans Kolbenfteinberg 

Weigel, Gottlob, aus Handelsmann 
Dappenheim. 

MWagler, Joh. Georg, Kanzelliſt * 
aus — 

Woſſch, Gottuͤeb, aus) Kammerrath. 
Ruͤdenhauſen. 

Winkler, Johaun Le:/Chyrurg. 
onhard Ludwig, aus 
Neuſtadt af. 

Zimmermann, Da⸗Advokat. 
niel, aus Fuͤrth. 
Zink, Johaun Georg Stadtrichter. 

Paul Rudolph, aus 
Erlangen. 
Fiſche r, Joh. Georg 
aus Vurgpteppach. 
Heim, Philipp Fried- |RammerAmt: 
rich, aus Neuſtadt aA. mann, 


Heim, Johann Hein⸗ Regierungs⸗ 

rich, aus Würzburg | Regiſtrator. 

Keller, Johann Adam) Spital: Ver: 
dudolph, aus Windss) walter, 


beim, 
Nähr, Joh. Chriſtoph, Pfarrer. 
alıd Windsheim, 


Deblichläger, Herr⸗ Forſtmeiſter. L 


mann, aus München, 
J 


— Univerſtkaͤt 


— — 


Rechte. Uziſche zu Ansbach 
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— — Theologielfohner. zu Nürnber 
"und Philsfophie . Buͤttneriſch 
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Kraußifche 
Rehleiniſche — — 
Seifried Pfinzing. 

Theologie) Fenizerifche allda 
Schubert. 


I 
| 


Barb. Fuͤrer. allda 
nr. e — 
aſeriſche 
Herrliſche 
Hechtiſche 


Muͤnchiſche — 
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Rechte. 
Medizin 


— — Theologie Foͤrtſch. zu Nürnberg 


und Philologie . Zuͤteriſche 


Rumpler. — — 


Medizin - » . bur 
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— — Rechte . v. d. Rek. zu Nürnber 
Rek. zu Rothenburg 
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— — — — 
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— — Akadem. zu Uffenhei 


Theologie\Seiter. zu Nürnber 
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Meißenburgerkofalfti- 
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Bezug. 
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g2| ve Stipendiaten. Neltern. und Stipendien: gondes. | Bezug. 1 wiltigt, en 
m — Yet 
89 Pidoll, son, Michael ‚Ober ⸗ poſie¶ Wanꝛdung Univerſi ce Schelling, zu Nuͤrnb. — 4 
Joſeph, aub Regens⸗ meiſter. Philvſophie . ‚Straubingifche 351801 2 
burg. 4 
Kraußiſche allda 6-1 im 00 


90 Nittinger, Ludwig | —— — Jena, univerſitdt 
Friedrich Julius, aus Rechte 
Sadolzburg. 


91 Tuch er, Frhrevon, Gott⸗ Patricier, | Heireberg,Univerf tät Neugebildeter Stipens 
lieb, ans Nürnberg Rechte on. | dienfond allda . | 1001— I =i—.1,100 
4.2644. 75 


92 MWiefer, Wilhelm Kris; Amts-Rafner — ——— Univerfi u Strobel. zu Hersieben! 501 — 

pin, aus Herrieden Medizin 
093 Haͤußler, Sigmund, Gerichte: — — Rechte. Diefe +. 
aus Herrieden. ſchreiber * 
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27] der Stipendiaten. Eltern und Stipendien, Fondes, 


Studium. 
) Albrecht, Georg Fied⸗ Rathe Aſſeſe Gymnaſium Rothenb. Langenbergiſche zu 
rich, aus Mothenburg| for. | Rothenburg .-. 


Emstirchen; nrann * gymnaſium 





Chriſtoph, aus Üffen⸗ ſium ... 
bet, 


ms Neumarkt. Edulke, . . 
sfderer, Joſeph An- ESchneider. 7, Dillingen, Lyceum. Dinkelsbuͤhler Stip. 
Star, aus Düntelöbiigl 
Emebäner, Johann ‚Maurer. nn 
| aus Duͤnkelsbuͤhl. 
thard, Daniel Fried! Buchfuͤhrer Ansbach, Ober: Gym: Nbrdlinger Lokalſtip. 
rich, aus Nördlingen | beym Stadt: nafialflaife nun Er: 
Piandhaus, | Langen, Univerfität 
Medizin >... 


Beermaller, Sofeph Weisgerber. Neumarkt, Lateinifche Nagengaft. zu Wemd 
= 


| 


Skiberger, Joſeph, Kraͤmer. Neuburg, Gynmaſtum Lang. zu Wembiagen 


aus Wemdingen. Schnueidiſche — — 
Mopfer Fried. Wil⸗Pfarrer. Ansbach, Gymnaſium Bernbek Hopfer. zu 
beim Ehriſtlſan, aus Dbere Studienvor⸗- Nürnberg . . . | 
Gekenheim. bereitungs » Schule 
Hautſch, Joh. Wil: Baͤcker. Ansbach, Gymnaſium Alumuen Stipendien 
beim, aus Rothen⸗ Unter: Gymnaſial⸗ zu Rothenburg . | 
burg. Rafe . . .:. 
Haufſch Seh. Kon- Baͤcker. Rothenburg, Gymna:|Langenbergifche zu 


nd, aus Rothenburg Rum, Ober : Borbe: "Rothenburg . 


reitungs: Schule . | 


Hıfmann, Sriedrich Archivar, Rothenburg „ Gymna⸗-Alumnen Etipendien 


Bilbehm, aus Rothen⸗ hum, Dber = Pro: Korhenburg . 
burg, gumnafium. .-. 

Horn, Johaun Georg, Landmann. Mothenburg, Gymnga-⸗ Dieſer. 
aus Steinach. ſium, Ober⸗-Vorbe⸗ 


reitungs « Schule | 
Hofnann, Franz, Geometer. Regensburg, Gymua: Lang. zu Memdingen 
aus Walterövorf, wm. 0,0. . |Böpfardiihe — — 


Echneidifchen — — N 


Nagengaſtiſche — 


Iatoh, Yokann Mi- Landgerichtds Rothenburg , Gymna⸗ Langenberg zu os, 


chael, aus Rothenburg) dieners Ges! fum, Unter: Vors| thenburg ... 
hilfe, bereitungs = Schule | 
Kolb; Georg Heinrich, Kammacher. Heilbronn , lateinifche Heininger. zu Dinkels⸗ 
\_ausHeilbron am Nekar Schule, am Nelar; buͤhl EEE 
£ller, Eruſt Eduard, Amtöfchreiber Unbefannt .. , . Scholl Warbek. allda 
Ehriftien, Aus Duͤrr⸗ 
men im Wuͤrtember⸗ 
giſchen. 
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20 Limbacher, Johann Kordoniſt. 
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| beim. | 

21 
rich Karl, aus Uns: 
bad. 

22 Manz, Auguſt Anton 
Joſeph, aus Dillins | Rath. 
gen. 

25 Merz, Chriſtoph Fried⸗ 
rich, aus Rothenburg 

24 |Meter, Wilhelm Peter Unterauf⸗ 
aus Schwaningen. ſchlaͤger. 

25 | 
kesbuͤhl. diener. 

26 Muſch, Friedrich Ernſt, Pfarrer. 
aus Ohrenbach. 

27 Pirkhauer, 

Georg Gottlieb Karl, miffaͤr. 
aus Rothenburg. 

28 Pirfbauer, Chriſtoph Verwaltungs- Rothenburg, Gymma⸗ 
Goͤttlieb Ludwig, aus Rath. 
Rothenburg. 

29 Petz, Leonhard, aus Municipal⸗ 
Windsheim. Rath. 

30 Runzler, Wilhelm, | 

and 
31 Runzler, Chriftian Pfarrer, 


Ludwig , beede aus Fe: 
ßenheim. 
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Ober⸗Progymnaſ.ſtiftung 


Dinkelsbuͤhl. 





Bamberg,‘ landärztl, 
Schule. -0 -. +. 
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Studien s 
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Schule, Ober: Abs 
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Wılrzburg ‚ Landärzel,Langenbergifche zu 


us. Rothenburg , 

Rothenburg, Gymna⸗ Diefe , . 
fium, Obere⸗ Vor⸗ 
bereitungs⸗Schule 


Progymnaſium Dinfelsbägl . 


Bozenharbtiiche allda 
Alumnen Stiftung zu 


‚Rothenburg , Gymna⸗ 
finm, Ober s Pros 


Ä Rothenburg . 
gymnaſium . . 


* ” « 


Unter: Mittel-Gpym: 
nafials-Klaffe . 


finm , Ober = Borbe: 

reitungs » Schule, 
Bamberg, Landaͤrztl.Muͤkeriſche allda 

Schule.... 


ge zu 


Alumnen Stiftung zu 
Rothenburg . . 


. [Stipendien Stiftung 


früher zu Windsheim . 
in Wuͤtzburg vormalsf? <-> | 
Medirin Alumnen Ctiftung 


| 


Erlangen, zu Nördlingen 








Fort⸗ 


= 
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Stipendien. Betrag. 





Meuvers 
Bezug. | willig. 
fl. Er. | fl. fr. 


IR. IR. 
— Ai 
70 To — 
15.374 a 
* 101 - 
4ıl 74 138 74 
5 er 
40 40, — 
6630 iR 
en 80 — 
—_]1] 5 — 
30— 80 — 
—il. | 1095137: 
05'374 


Summe. 
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EEE EEE nn 
= Bor: und Zunamen/ Gtand 
3 P daun Geburtsort der 
ESFl der Stipendiaten. Eltern. 





} ) 
52. Ringer, Ehriftoph Lud:|Bärgermeifter Rothenburg, Gynma⸗ Alumnen Stiftung zu 
| Nothenburg . | 











wig Friedrich, aus * 
Rothenburg. 
55 Raz, Johann Chriſtoph Huſar * 
aus Ufenheim, | 
34 Roth, Guſtaph Eduard Handeldmann 
| aus Weißenburg. | 
5 Schopper, Joh. Mi: Maurerneis 
chael, aus Kennerts⸗ ſter. 
hofen. 
Schulz, Chriſtoph Karl Pfarrer. 
aus Rothenburg. | 
32 Schreiber, Johann Chyrurg. 
Chriſtoph, aus Ro⸗ 
thenburg. 
38 Schmid, Auguſtin Konrektor. 





Gottlieb, aus Rothen⸗ 
burg. 


39 Schmezer, | Ehriftoph Pfarrer. 
itelöheim. 


Daniel, aus Unters | 


tiedrich, aus Rothen: 
urg. 





41 
guſt, aus Rothenburg 





Schmidt, Zaver, aus 
Wemding, 


42 Bäder. 





43 Uebel, Johann Chris 
ſtoph Friedrich, aus 


Sommierhanfen, 


Wagner, Joh. Georg 
aus Kalbenjteinberg *) 


fretär J- 





2 | 
Pfarrer % ji 








Benennung 
der 
Lehr : Anftale 
und 


Studium, 


fium, Ober » Pros 
gymmaflum . 


Uffenheim, Progym⸗ 


Ansbach, Gymnaſium 


naſium . 


Ober⸗Gymmaſial⸗ 
Klaſſe.. 


Dillingen, Gpmnaji: 


um, Ober » Klaife 


Nürnberg, Gymnaſi⸗ 


um, Ober: Mirtels 
Klaſſe 


ſium, Ober: Pro» 
Gymnaſium 





‚Stipendien = Stiftung) 


Strobl, zu Herrieden —— 








Benennung 
dee 


Stipendien sFonbdes. I- 





| 





Trivial: Stipendien au 


Uffenheim . + 2 


zu Weißenburg 





Ulumnen » Stiftung zu) 


Rothenbur g 


Rorhenburg . 


Rothenburg , Gpmnas Alumuen⸗Stiftun g 


Rothenburg, Gymna⸗ Dieſe... 


ſium, Ober ⸗Vor—⸗ 
bereitungs s Schule 


— — — — 


ſium, Unter» Pro: 
oumuaflum ... 


ſium, Ober + Borbe: 
reitungs = Schule 


Stellwag, Chriſtoph Handelsmann Rothenburg, Gymna⸗ Lau 


Dieſe.... 


genbergiſche allda 
Scheu, Gottlieb Aus Kammacher. Rothenburg Gymnas|Diefe , . . . | 


Neuburg, Gymnaſium Gdpfhard.z.MWembin 


Veit x . . . 


Sa Wuͤrzburg, früher 


Mein -» . » 


”) Bu feiner Ausbildung als Arzt auf Meifen, 





| 


| 








9 


| 


Kammer » Ses|Drenfigafer, Forſtaka-Mautbek. zu Ansbach] | 


v.d. Ref. zu Nürnberg 


Stipendien Weißenb. 


Fruͤhmeßen Stiftung 
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Stipendien Betrag. 
Horte ſNeuvber · 
Bezug. —A— —— 
ne ee Re 
—— 1155 — | 145|— 
= : 
—- | 15574] 15137} 
431 1 659 50, — 
40|— 40 
15— | —— | 145i— 
—i— | 15—!1 15 — 
= ——I 80i— 
| —— | Wi—! 
| 
—— 1 40-1] 40 
| [ 
——-| 0— RE | 
0 —— 601—' 
— 20- 96/144 
Br el 
| sr 
a5| 74 


nd — — — — 


> 
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2 Bor: und Jumamen) Stand Dexteuung Benennung | Stipendiens Betrag. 
22 er = 
SE darin’ Geburtsort der Lehr = Anflalt der | — ae * | Summe, 
E& wendiaten. Eltern. und Stipendien Konde. | — 
* der Stipendiaten Studium: p F IR. [If 7. I 1 f. iM. 











1 


45 Wagner, Adam Karl Oberaufſchlag Baireuth, Gymnaſium v. d. Ref. zu — —i—] 241 8 PN 8 
Ehrifteph Gottfried, | beamter, | 
aus Baireuth. 

46 Weber, Johann, aus Weber. Dermal Pfarr⸗Verwe⸗Noͤrdlinger Stipend. | —— | 37130 37: 
Nördlingen. *) fer zu Wettelsheim 

47 Weils, Ehriftian FriedelPfarrer Mothenburg, Gymna⸗ Langenberg.. zuRsothen- 
rich, aus Steinach. fum, Ober-Vorbe⸗⸗ bug .» . . . 1 —— | 

reitungs=: Schule , 

48 Zeller, M., aus Der: Pfarrer. In dem Gefuh nicht Schell Warbekiſche zu 
tingen im Würtember: angegeben . » Dinkelebinl . . I 20] —— 20, — 
giſchen. **) 


Statt des Michael Dill 
a9 Morgenroth, Ludw. 
















herr. Stipendiums | 
sro. 1845 und 1879) 

- 30 fl aus den einz! —i— ! 60 60 — 
fommenden Activ⸗— 
Meften Dis zum 
Schluß 1817 » 
Landarzt. Rothenburg, Gymna⸗ Aus dieſen Actlvreſten 
ſium, Pregymna⸗ 





50 Walter, Job. Martin, 


aus Ansbach. 











fun ..... 
51 Stahl, Johann Georg Hafner. — — — IDeßgleichen - 60 501 
aus Groshabersdorf. | 
52 Gebert, Georg Miz [Kleiverhänd: | — — — — — 60 50 ⸗ 
chael, aus Ausbach. | ler. | 
53 Bayer, Ernft Fried⸗ Kirchenrath p) —— — — — — — — — 60⸗ 50 — 
rich Bernhard Johann 
Karl Julius Alexander 
Chriſtian, aus And: 
bad. 
54 Meier, Wilhelm Fried: Rechnungs« Motbenburg, Gymna⸗ Aus übigen Activ Re: 
rich, aus Wffenheim. | Kommiflär, | ſium, OberzBor:) fin... ..| —— 7 — 50⸗ 
bereitungs - Schule | 
55 Dambader, Karl Müller, Ansbach, Gymuaſiumn — — — —— AB 50/— 
Heinrich, von der Au: — | | 
muͤhle bey Dettingen. — | — TEEN 
EummaB. . I1682 48 [1911/4535 35941313 
Hie zu 
Summa A.. 6017 1843396 409 oaai 7 





BRETT ae 





— 





Eumma Total 7700 | 04/6308 323 1300839 


| 
| | 


»2) Als Nachverattimg für 1817118. — *=) ald mit dem Gtifter verwandt, 
+) Laut Peaſentatien der Könige, Preußlſchen Regierung zu Erfurth yon 12. Auguſt 1818. 
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un: Dienges-maqriqhten, uaꝛ⸗ 
3 C + ei 


Er ; FR 3 Ya 

. Säine Königliche Mojeftkt * un⸗ 
term 18. May d. J. das Rent⸗Amt / Ochſen⸗ 
furt dem bisherigen Adminiſtrator des Se⸗ 
minariums⸗Fonds und Accife -Einnehmer zu 
Aſchaffenburg, Michael Scch mi tt, zirübers 


tragen; — ſodann den Kreis⸗ nnd Stadt⸗ 


gerichts⸗ Prorofolliften Fuch s, zum Ge. 
eretär bey der Hofgarten: Futendanz auer⸗ 
gnaͤdigſt zu ernennen: gerufen, wi 


Ingleichen haben Seine Königliche Maier 





" ’ Küche s 


45° 


BVamoͤge Ahhöcfter Entſchließung vom 
24: May d.°%. wurde dee derfnalige erſte 
Aſſeſſor zu Weiler, Franz Xaver v. BAT, 
auf die erſte Affeffor- Stelfe bey dem Land⸗ 
gerichte Roſenheim verſetzt.  '; 
an 1 18 N. stay ed N —— 

ee 

Seine Mejefike der e König — un⸗ 
term 25. May d. J. die bey dem Appell 
tions s Gerichte des Rheinkreifes erledigte 
Stelte dem bisherigen, Subſtituten 
des General-Abvokaten zu Zweybeucken, 


feat am i q. May’, J. den nach Nörölin: Georg Ludwig · Mau rer, — und deſſen da⸗ 


gen berufenen zweyten Landgerichts -Aſſeſſor 
Andreas Holzer in Eſchenbach von dem 
Antritte diefer, Stelle zu, difpenfiren, . und.dens . 
felben bey dem Landgerichte Efchenbach zu bes 
faffen; dann ſtatt feiner den nad) Efchenbach 
beffinimt geivefenen Rechts s Practifanten, 
Schann Weinreich, als zweyten Aſſeſſor 
bey dem Landgerichte Nördlingen zu erne 
geruhet. 


Seine Königliche Maſeſtaͤt haben ferner 
unterm 19. May d. J. den bisherigen Faetor 
bey dem Berg⸗ und Hütten ⸗ Amte Bodens 
woͤhr, Bergmann, zum Ober: Factor 
ernannt, und den bisherigen Berg: und 
Hütten: Eleven, Chriſtoph Schmiß, bie 
Konteolleur s Stelle daſelbſt provifortich vers 
lichen, 


durch ‚Frege. gewordene GSubftituten: Stelle 
dem Franz Anton Kollen, bisherigen 
Subftiturdt des Staats ; Prokurators am 
Beſirks⸗Gerichte zu, Zweybruͤcken, zu ver⸗ 
leihen geruhet; — dann den Dineniften 
des Appellations: Gerichts im Unter »Wlains 
freife, Lorenz Zwierlein, zum Gchreis 

den Kreiss und Gtadtgerichte zu 
Schweinfurt ernannt, 





Seine Königliche Majeftäe haben ferner 
unterm 25. May d. J. die Königlichen Res 
gierungs-Raͤthe, Freyherrn v. Graven: 
reuth von Augsburg nach Regensburg, — 
von Pigenot von Regensburg nah Paſ— 
fon, — und den Regierungs-Rath Beyer 
fhlag von Paſſau nach Augsburg zu vers 
fegen geruhet. 

(33) 
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Seine Majeſtaͤt ber König haben ver: 
möge ber an das Königliche Studien.» Dis 
zeetorat in Minden unterm 27. May 
d. 3. erlaffenen Allerhöchften Entſchließung 
die erledigte Profeffur der Gefchichte am kh⸗ 
jeum daſelbſt dem bisherigen Gymuaſial⸗ 
Profeſſor Joſepyh Kopp übertragen. 





Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeſtaͤt der König haben alles. 
gnäbigft geruht, unterm 19. März d, J. 


den Yofıph Anton Weinberger, chem 
ligen Mauch: Beamten ju Auerbah, und 
Mitinhaber des Landſaſſen-Guts Einnlews 
then, fammt allen feinen rechtmäßigen ches 
fichen Nachkommen — u 
und * 


unterm 8. Maynl. J. Allerhochſtihten 
Appellationsgerichts⸗Advokaten, Licenciat 
Joſephh Miller in Münden, mit allen 
feinen rechtmäßigen ehelichen Machfommen 
beyderley Gefchlechts in den Adelſtand des 
Koͤnigreichs zu erheben. 


| Beridrigung 


Gm xxn. Gtüde des Allgemeinen Inteligenz-Viattes Ceite 432 iR Bey’ Wefimmung der Ertro- 


Yofttare für Die Poſtſtalmeiſter zu Nugsburg, Winden, _—n und — a) — — — 


au Würzburg hinzuzuſetzen. 


— ——, ———— 


Achte Beylage. 


zum 


Aiigeneinen Sntelligenz- Blatt 


für das 
—Köͤnigreich Baiern. 
Muͤnchen, den 2. Yuny 1819. | 


L Stedbrief, 


Foren Mofer, von Altenfladt, Landgerichts Vohenſtraus —* 27 Jahre alt, 
Soldat im dirffeirigen Negiment,; welcher wegen rıehrfacher Defertion. und vieler Diebs 
ftähfe in Unterfiichung gelegen, ift am 17. d. M, gewaltſam aus feinem Arrefte entwichen, 
Alle Militaͤr- und Eivils Behörden werden erfucht, auf diefen Außerft gefährlichen 
Menfchen die genauefte Spähe zu, halten, und ihn im Zalle Berretens wohlverwahrt hie: 
ber liefern zu laſſen. 
Doſeph Mofer, der auch ſchon den Namen Karl Friſch holz führte, iſt mitt, 
Ierer, unterfegter Statur, hat blaffe Gefichtsfarbe, Pleine graue Augen, ftumpfe Naſe, 
gewöhnlichen Mund, weiße Zähne, breite Stirne, rundes Kinn, blonde Haare, dergleichen 
Augenbraunen, weißen Bart, und fpricht bie oberpfäzifhe Mundart. Als befonderes 
Kennzeichen trägt derfelbe am linken Arme ein rothes eingebeiztes Herz mit der Jahrzahl 
1803 und die Buchflaben K. M. 
Bey feiner Entweihung trug Mofer nichts als eine lange leinene Unterhofe und 
ein Hemd am Leibe, 
Negensburg, den 19. May 1819. 
Koͤnigl. Baier, 4, Linien + Infanterie Regiment (Sachſen · 


Hildburghauſen). 


Staell; Oberſtlieutenant. 





Scchiffmann, Oberl. als Audit. 





I. Stedbrief. 
Georg Kurz, Hduslers: Sohn von Merhing, koͤnigl. Landgerichts Friedberg, 
wegen Diebftahl- hier in Unterfuhung, hat am 16. d. M. Gelegenheit gefunden, feines 
Arreftes zu entkommen, 


Man requirirt inniliche Fönigliche Polizen » Behörden, ‚anf dieſen Flüchtling Spaͤhe 
Halten, ihn im Betretungs: Falle arretiten und wohlverwahrt alfer Tiefen zu laſſen. 
Perſons-⸗Beſchreibung. 

Georg Kurz iſt' 24 Jahre alt, von unterſetztem Körperbau; mißt 5 Schuh 6 
Zoll; hat braune Haare, graue Augen, ſtumpfe Naſe, kleinen Mund,“ rauhen "Bart; 
ohne befondere Kennzeichen. 

Am Leibe trug er bey feiner Entweichung einen ſchwarzen Filzhut mit hohem 
Kopfe, ein ſchwarzes ſeidenes Haletuch, ein rothes kameelhaarnes Gillee mit filbernen 
GSehfers Knöpfen, eine kurze ſchwatze Falblederne Hofe, dann rindlederne Stiefeln, — 

Starnberg, den 24. May 1819. 


- Noll; Baieriſches Landgericht Starnbets. ze 
In legaler Abweſenheit des koͤnigl. Landrichters: 
Landgraf, Aſſeſſor. 


* 





MM. Steckbrief. 

In der verfloffenen Macht iſt der wegen mehrerer Diebſtaͤhle von bem töniglichen 
Appellations⸗-Gerichte des Ober: Donaufreifes zur achtjaͤhrigen Arbeitshaus ; Sträfe vers, 
urtheilte Dismas Guggenmoos, Schleifer von Au, Landgerichts Sonthofen, aus 
dem Arreft entfloben. 

Sämmtliche Polizey⸗ Behörden werben erfücht, auf dieſen gefaͤhrlichen Dieb ge⸗ 

naue Spähe zu haften, und ſelben im Falle der Ergreifung wohlverwahrt hieher zu liefern, 
— Perſons-Beſchreibung. 

Dismas Guggenmoos ift 42 Jahre alt, 5 Schuh, 10 Zell, 3 Strich groß, 
von hagerem aber ſtarkem Koͤrperbau. Derſelbe hat ein langes, blaßes, blatternarbigs 
tes Geſicht, graue Augen, eine große gebogene Naſe, breiten Mund, und hellbraune, 
auf Bauerhatt abgeſchnittene Haare. Seine Stimme ift etwas tief und ſtark, und er 
fpricht die im Oberlande Schwaben's herrſchende Mundatt. 

Bey feiner Entweihung trug er einen Janker von alten grauem Tuche mit mei: 
fen merallenen Knöpfen, ein altes braunes floretſeidenes Halstuch, ein ſchwarzes abgetras 
genes Gillet mit gelben metallenen — ‚ und lange blaugefaͤrbte leinene Beinkleider 
mit ſchwarzen Streifen. 23 F 1 

Fuͤſſen, den 16. Day — 


Königlic Baieriſches Landgerichts Fiſſen. 
v. Boͤck, Landrichter. 


Yllgemeined 


Antelligens- Blatt 


für das 


Königrei ch Baiern 





XxxV. Stüf. Münden, Mittwoch den 9. Juny 1819. 





- Juhalt. 

Beta untmahung en, Sidungen ber Koͤnigl. Staatsrathe » Eommiffion vom 27. April und ır. Me d. J. 
— Pfarreven⸗ und Beneficien : Erledigungen, — Pfarreyen⸗ und Beneficien s Verkeihungen und 
Beltdtigungen. — Erhebung in den — — Ueberſicht der Getreide⸗ nud Victualien⸗Preiſe 
im Monat ‚April d. J. 








Befanntmahungen freife, in der Streitfache mit dem Hans 

ti. ’ delsmanne Fran, Wallner alldort, wer 
Sieung gen Gewerbss Beeinträchtigung, 

der Königlihen Staatsrarhss 4) Der Refurs des Bräuers Holler zu 

Commiſſion. Straubing, gegen die dortigen Brand⸗ 


J. den Sitzungen der Koͤniglichen Staats⸗ weiner, wegen Gewerbs⸗Beeintraͤch⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 27. April und 11. tigung. 
May d. I. wurden folgende Refurs: Ge 5) Der Rekurs der Tafernmwirche zu Vach, 
— base r — Landgerichts Nuͤrnberg, gegen den Bier⸗ 
m 27. Apr } 
3) Der Rekurs des Bräuers Ignaz Ara Er un EN nee 
berger zu Wollnzah, Landgerichts 
Pfaffenhofen im Iſarkreiſe, wegen Malz⸗ 6) Der Rekurs des Kronenwirths, Dehann 
Defraudation. Baptiſt Schreiner zu Herrieden im 
2) Der Refurs des Bräuers Andreas Goͤtz Rejatfreife, gegen die Megermeifter 
-. 3m Bamberg, wegen Befltafung vers allda, wegen Einziehung feiner Ges 
bothswidrigen Gerftenfaufes, rechtſame. 
3) Der Rekurs des Tuchmachers Sebaftian 7) Der Rekurs des Tabaks-Fabrikanten 
Ddermaier, zu Reichenhall im Iſar⸗ Eduard von Welling zu Bamberg, 
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gegen den Mauth⸗ — ® roͤtſch 
in Nuͤrnberg, wegen Tabaks⸗Carotten. 


Am xx. Map: 
1) Der Rekurs einiger Sötdner zu Unter: 


mödlingen, Landgerichts | Badingen im 


Dber: Donaufreife, gegen_bie dortigen 

Großbegüterten, wegen Weidenſchafts⸗ 
Entſchaͤdigung. 

2) Der Rekurs des Leder⸗Foabrikanten Ig⸗ 
naz Mair zu Münden, gegen die te 
"derer in Aichach, wegen Leders Mieder⸗ 
lag und Minutes Verkaufe 
3) Der Rekurs des Andreas Ritter zu 

Steegaurach, Landgerichts Bambergil, 
gegen Georg Windfelder allda, we⸗ 
gen Gewerbss Beeinträchtigung. 

4) Der, Rekurs des Schloffermeifters 
Leonhard Veicht zu Amberg, gegen 
den dortigen Zeugfhmid Adam Geifr 
fert, wegen Gewerbs + Beeinträchs 
tigung, 

5) Der Rekurs der Tafernwirthe Joſeph 
Mahler und Eonforten zu Stiefens 

hofen, Landgerichts Immenſtadt im 

Dbers Donaufreife, gegen ben Georg 
Schwandner zu Genhofen, wegen 
Gewerbs Beeinträchtigung, 


6) Der Rekurs der Wollen: Fabrifanten 
und Stricfermeifter zu Dinkelsbühl im 
Rezatkreife, gegen den dortigen Schuhs 
macher, Sohann Bichelmaier, we 

gen Gewerbes Beeinträchtigung. 
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7) Der Rekurs des Schuhmacher: Hands 
werks zu Eggenfelden, gegen den bortis 
gen Schuhmachermeifter Franz Paul 
Seigenbed, und ben Gefellen Theos 

bald Huber, wegen Gerechtigkeits⸗ 
Ceſſion. 

8) Der Rekurs des Kloſterbraͤuers Georg 
Kurz zu Gelfenfeld, wegen — 
Defraudation. 

9) Der Mefurs des Scönfärbers Earl 
Edarde zu Hof im Dber- Mainfreife, 
gegen die Tuhmacher allda, wegen Ger 
werbs » Beeinträchtigung. 

10). Der Rekurs bes Kottondeuders Brad 
zu Drtobeuern im Ober sDonaufreife, 
gegen bie dortigen Faͤrber, wegen Ges 
werbs s Beeinträchtigung. 

11) Der Rekurs der Tuchhändlerzu Paßau, 
gegen den bürgerlichen Tuchmacher Aus 
dreas Mayer, wegen Gewerbe ‚ds 
einträchtigung. 

12) Der Rekurs des Bierwirths Georg 
Hartl in München, gegen bie bürgers 
lichen Eaffetiers, wegen Haltung eines 
Billards. 


An das Koͤnigl. Staats: Diinifterium des 
Innern wurden gemwiefen : 


13) Der Rekurs des Johann Erbes zu 
Windorf, Landgerichts Wilshofen im 
Unters Donaufreife, wegen verweigerter 


Schifffahrts s Gerechtigkeit, 
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14) Der Rekurs ber Culturs⸗Luſtigen In⸗ 
dividuen zu Weiboldshauſen, Here 
ſchaftsgerichts Ellingen im Rezatkreiſe, 
wegen Gemeindes Walbvertheilung. 

15) Der Rekurs des Babrifanten Schalt; 

- Häufer:zu Schwabach, wegen Transı 

+ ferieung der erfauften Fabriks » Ge 
sechtfame, 





- Pfarrenens unb Benefictens 
Erledigungen. 





Im Unter-Donaukreiſe: 
2) Die Pfarrep Kirchberg. 
Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Kirchberg ift diefe Pfarren erledigt wor⸗ 
den. Gie liegt in der Diöcefe Pafan, im Des 
kanate Schönberg, und Landgerichte Regen, 
und zaͤhlt in einem Umt reiſe von 34 Stunden 
1903 Seelen. : 
Diefe Pfarrey, welche einen Hölfsprier 
fier hat, erträge 1410 fl. Die Laften bes 


laufen ſich, außer dem Unterhalte des a | 


prieſters, auf 200 fl. 55. ft, 





- Gm Rezatkreife: 
2) Die Pfarrey Auerbruch. 


Durch ben Tod des Pfarrers Wagens 
fell ift die Pfarrey Auerbruch, im Defas 
nate Kolmberg erledigt worden. Der Ev 
trag berfelben ift in ber Faſſion von 1807 
auf 639 fl, 27 fr. berechnet. 
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Im Mheinkreiſe: 
3) Die Katholiſche Pfarrey zu Dahn. 
Durch den am 20. May d. J. erfolgten 
Tod des Cantons⸗Pfarrers Serarius zu 
Dahn, iſt diefe Katholiſche Pfarrey er: 
lediget. 
Sie liegt in der Dihefe Steaßburg, im 
Königlichen Landcommiſſariats Bezirke Pirs 
mafenz, und zähle mit Einfchluß der Filiale 
Erfweiler und Hinterweidenthal 
1400 Seelen. 
Die Ertraͤgniße beſtehen in 464 fl. 
Gtaatsgehalt, 30 fl. aus Stiftungen, zofl. 
an Stols und Eafual» Einnahmen, und 
5 Klaftern gemifchten. Holzes von ber. Ges 
meinde, 


Laſten find nicht vorhanden, 





Pfarreyen: und Beneficien-Ver— 
telhungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver 


j lei hen allergnaͤdigſt geruht: 


am 23. May d. J. die Pfarrey zu 
Pleiskirchen, Landgerichts Altendtting, dem 
bisherigen Pfarrer zu Perach, Priefter Los 
ven; Sprengeifen; 

‚am 31. May d. J. das Schul: Bene 
fieium zu Pirk, Landgerichts Vohenftrauß, 
dem Priefter Anton Scgoff, Eooperator 
zu Hemau; — die Pfarren zu Biebing, 
Landgerichts Straubing, dem bisherigen 
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Pfarrer zu Pleinting, Priefter Aloys 3 et ds 
ler; — die Pfarren zu Gosheim, Lands 
gerichts Monheim, dem bisherigen Pfarrer 
zu Otting, Priefter Johann Harl, und 
die dadurch erledigte Pfarrey zu. Deting, 
Landgerichts Monkgim,. dem Priefter Yos 
hann Mepomut Mayer, Eaplan zu Ares 
fing, Landgerichts Schrobenhanfen ; 

am 3. Juny d. J. die Pfarren zu 
Muͤnchham, Landgerihts Simba, dem 
Er : Eonventualen bes aufgelößten Stiftes 
Aſpach, und vormaligen Pfgrrer zu. Senf⸗ 
tenbach im Innviertel, Priefter Marcus 
Senft, bermaligen Pfarrvifar zu Münch 
ham. Ir or 2174 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fol⸗ 
gende Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu bei 
ſtaͤtigen geruht: 

am 24. May d. J. die von — 
Fuͤrſten von Oettingen⸗Wallerſtein auf das 
Diafonat Harburg und die damit verbuns 
dene Pfarrey Groß: Sorheim ausgeftellte 
Präfentation für den Pfarramts ; Candidaten 
Ehriftian Wilhelm Schirmer aus Winds; 
beim; — die won dem Frenheren von 
Bechtols heim auf die Proteftantifche Pfarcey 
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Albertshofen, Inſpeetion Kleinlangheim, 
aus geſtellte Praͤſentation für den Pfarramts⸗ 
Candidaten und dermaligen Vikar zu Kitzin⸗ 
gen, Chriſtian Elericus, 

Seine Majeftächer König haben unterm 
31. May d. J. allergnädigft zu genehmigen 
gerubt, daß ber bisherige Pfarrer zu Mies 
derviehbach, Priefter Gottfried Angelikus 
Sifcher, vondem Stadtmagiſtrate zu Muͤn⸗ 
chen auf. das Eurats Beneficium zu St. 
Stephan am aͤußern Gottesacker präfentirt 
werde, 





nn 
Erbetars in. ben —A 





Seine Majefläe ber König haben den 
PR: durch volle fünfzig Jahre um den Staat 
und die feidende Menfchheit mit ausgezeichs 
neter Thärigfeit verdient gemachten fuͤrſtlich 
Thurn und Tarifen geheimen KHofcath, 
Feibmebifus, und ausübenden Arzt in Mer 
gensburg, Doctos Elias Theodor Heß⸗ 
ling, zum Merkmal der Allechöchften Zus 
friedenheit, mit allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyberlen Geſchlechts, 
unterm 5. May d. J. in den Adels 
ftand zu erheben geruht. 
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Befanntmahungen. 





Sitzung der Königlichen Staats 
tarthss Kommiffion. « 





J der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 


Fommiſſton vom 25. May 1819 wurden fol- 
gende Rekursgegenftände entſchieden: 


1) die Bitte des Lorenz Staudinger 
um Leuteration des Erkenntniſſes die 
Seffion dee Johann Pielmaieri- 
ſchen Fragnerey Gerechtigkeit zu m. 
gen betreffend; 

2) der Rekurs des Johann Pofhwig 
zu Drtenburg gegen Georg Mathe 
fon und Konforten allda, Sandgerichts 


Griesbach im Unter-Donaufreife, wegen 
Gewerbs Beeinträchtigung ; 

3) der Rekurs des Poſthalters und Guts⸗ 
befigers Weiß zu Fuͤrſtenfeldbruck, 
Landgerihts Dachau, gegen die Unters 
hol; Waldungsbrfiger aus der Gemeinde 
Emering, wegen Kultur und Fahrtrechr; 

4) der Rekurs des Beymanthamts: Perfonals 
zu Pfeonten gegen den Fuhrmann Mar 
Miller, wegen Oetreid:Konfisfation; 

5) der Rekurs des Neugartenwirths Georg 
Muf gegen die bürgerlichen Kaffetiers 
in München wegen. Billardhalten; 

6) der Rekuts des Anton Pell, Tafern⸗ 
wirths zu Meufichen, Landgerichts 
Paffau, gegen Michael Zieringer, 
Wirth am Zipf, wegen Hochzeithalten; 

(:6) 


>21 Ken Seen 


E 4 


7) der Rekurs des Simon Scheid, Zim 
7 ihermeiftere: und Bsfißers ber Lohbräu: 
ftadt in Wolftatshauſen gegen die buͤr⸗ 


gerlichen Bierbraͤuer allda, wegen Kr. 


ducität des Bräurechtes, 


An das Königliche Staats. Minifterium 
des Junern wurde gewiefen: 


8) der Mefurs des Tafernwirthes Fram 


Boͤßel gegen den Bräuhausbefiger 
Johann Adam Klein zu Rebdorf, 
Herrfchaftsgerichts Eichftädt, wegen Be⸗ 
ſtrafung. 


den, innethalb deſſen ſich 324 Seelen befinden, 


Pfarreyen- und Beneficien— Ev 
i ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Starnberg 
Die durch die Verfegung des Pfarrers 
Priefter Joſeph Schweiger erledigte Pfarren 
Starnberg liegt in ber Didcefe Augsburg, 
im Ruralkapitel Oberafting, und im Könis gl. 
Landgerichte Starnberg. 


Sie paſtorirt 731 Seelen, die in mehre: 
zen Orten zerſtreut wohnen, 


Der Pfarrer ift verpflichtet einen Huͤlfs⸗ 
priefter zu halten, wozu die — fl. 
beytraͤgt. 

Der Brutto Ertrag der — betraͤgt 
nach der Faſſion 2062 fl, ıı fi, 


2 } J vn 522 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan: Abgaben Haftet auf derfelben eine i 
Baufchillingsfeift von jährlichen 60 fl. zue 
Tilgung eines Baufapitals, das jur Zeit 
* auf 2167 fl. 28 kr. ſich belaͤuft. 





Die Ewoſtur Ramſa u. 


—* den Tod des legten Befigers ift 


die Erpofitur zu Ramfau erfedige, 


Sie liegt im der Didcefe Freyfing, in _ 
bein Wahldefanate MWafferburg, in der Pfars 
ven Kirchdorf und dem König. Landgerichte 
Waſſerburg. Ihr Umfang betraͤgt 3 Stun: 


In der einzigen Kirche der Erpofitur 
befinder,fich eine Wallfahrt und eine Bruders 
haft; auch ift eine Schule daſelbſt, über 
welche der Erpofi ins die Aufſicht hat. 

Die Renten beſtehen in der Kloſterpen⸗ 
ſion des Expoſttus zu 400 fl., und der Funk; © 
tions: Zulage zu 100 fl., dann den GStol: 
gebühren. 

Beſondere Laſten haften keine — * 
ſelben. 

Um dieſe Expoſitur koͤnnen a nur Pens 
fioniften aus den — Kloͤſtern be⸗ 
werben. 


3) Die Pfarrey Nieder viehbach. 


Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
kam die Pfarrey Miedervichbach nebſt 
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der damit verbundenen Kloſterfrauen Beicht⸗ 


vatersſtelle in Erledigung, 


Diefe organifirte Klofterpfarren Tiegt in, 


der Didcefe Regensburg, im Defanate Dins 


golfing, und im Landgerichts: Bezirke Vils⸗ 


biburg. 


Die zu paſtorirende Seelenzahl beisäge 
2145 Seelen, 


Zwey Filiale gehören zur Pfarren, in 
benen abtvechfelnd ber ſonn⸗ und fefteägfiche 


Görtesbienft gehalten werden muß; auch bes 
finden fich in dem befagten Sprengel brey Ka: 


pelfen, wo nım am Einweihungsfefte Gottes: 
dienſt gehalten wird, ein Inkurat-Benefi— 
zium zu Niederviehbach, und zwey Schulen. 
Der Pfarrer ift verbunden einen Huͤlfs— 
priefter zu halten, - 
ar. Die Renten. beftehen : 
4) am firem Gehalt 600 fl. 
. 2). Enifhädigung für die normalmäßigen 
Grundſtuͤcke bo fl. 
3) Gehalt als Kloſterfrauen- Beichtva⸗ 
ter ı0ofl. 
4) Für den Hülfspriefter 300 fl. 
Zufammen 1060 fl. 
Die Laften beſtehen in den gewöhnlichen 
Staats: und Didcefan: Abgaben. 
Um diefe Pfarren haben ſich nur Staates 


Penfioniften aus den aufgehobenen aka 
iu melden. 


= Kin Öber: Donaufteift: —— 
4) ie Pfarrey Artesried. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 


Abt nach Weringen ft die proreftanttfche 
Pfarren Arlesried. im Defanat Meny 


. mingen des Ober: Donaufreifes erfediget wor⸗ 


den, deren Ertrag nach der revidirten und 
in München abgefchloffenen Faffion auf 723 fl. 
24 kr. berechnet. ift, 





Im Rheintreife: 

5) Die katholiſche Pfarrey Elmſtein. 

Durch den am 27. May d. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Friedrich Müller zu Elm: 
ſtein, iſt diefe katholiſche Pfarren erledir 
get; fie liegt in der Didcefe Mainz, im 
Königl, Land: Kommiffariat und Kanton Neu: 
ſtadt und zähle mit Einſchluß der Filiale 
Iggelbach und Appenthal 411 Seelen, 

Die Einkünfte beftchen: 


1) in Staatsgehaft 232 fl. 
2) an Stol: und Eafual Einnahmen 10 + 


— 


Summ ... 


* * 


‚242 # 


Laften find nicht vorhanden, 
EEE 
6) Die Pfarrey Gro 6zoͤbern. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Jahn auf die Diafonarsjielle zu Weiffens 
ftade iſt die Pfatrey Gros zoͤbern, Ks 

( s6' ) 
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nigl. Baier, Patronatesim Koͤnigreich Sad: 
fen erlediget worden, Diefe Stelle erträgt 
459 fl. 48 Er. 








Pfarteyen; und Beneficien: Ber 


feihungen, 





Seine Mojeftät der Köntg Haben for 
gende Pfarreyen und Beneficien allergnd; 
digft zu verteihen geruht: 


am 7. Juny l. J. bie Pfarren Kom, 


berg, Landgerichts Beterehaufen, dem big: 
herigen Pfarrer zu Ruͤgland, Defanats 
Ansbach, Heinrich Friedrih Esperz 


am 8. Juny l. J. das erfte Diakonat 


Muͤnchberg, dem dortigen zweyten Diakon 
Johann Sammel Beuthner, und das 
zweyte Diafonat daſelbſt dem Pfarrer Friedr 
rich Reinhard Hänlein zu Ober: Wald: 
behrungen im Unter Mainkreife; Die Pfar: 
rey Kornburg, Defanats Schwabach, dein 
bisherigen Diakon an der Kirche zum heil. 
Geiſt in Nuͤrnberg, Chriſtian Re Au: 
guft Eifen; | 


— ang. Juny 1. J. das Beneſteium und 
die Expoſitur zu Pieſenkam, Landgerichts 
Miesbach, dem Prieſter Thomas Stee— 
ber, Kaplan zu Murnau; die Pfarrey 
Wendelſtein, Dekanats Schwabach, dem 
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bisherigen Pfarrer: zu Memmelsdorf, In⸗ 


‚fpeftion Heilgersdorf im Uuter: Mainkreiſe, 


Johann Wilhelm Froͤtſch; die Pfarrey 


zu Schweinstsporf, Bandgerichts Moosburg,. 


dem bisheriges Pfürter zu Unterſchoͤnbach, 
Landgerichts Aichach, Pr. Martin Huber; 


die Pfarrey zu Unterſchoͤnbach, Landge⸗ 


richts Aichach, dem Dompfarr⸗ Kaplan in | 


| —— Pr. Joſeph Sch w ar; 


‘a am. rn un 3. bie Pforten Ehen. 
tied, Defanats Roth, dem Pfarrames · Kan⸗ 
didaten, Johann Friedrich Beſtel meyer; 
die Pfarreh Mangersreuth, Dekanats Kulm⸗ 
bach, dem Pfarramts: Kandidaten, und ders. 
maligen Dialonats-Verweſer zu Berg, Jo: 
Hann Friedrich Gotto mann; 





Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
6. Juny l. J. allergnaͤdigſt genehmigt, daß 
ber Exfranziskaner Pr. Anton Gabler, 
bisheriger Beneficiat. zu St. Leonhard, und 
Stade:Kapfan zu Donauwoͤrth, von dem 
Magiftrate alldore auf das Genzingerifche 
Fruͤhmeß ; s Benefisium bafelbft präfentiet 
werde, 


Dienfes: Nachrichten, 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
4: Jung I, J. den Commis bey der Bank 


[4 


527 


zu Nuͤrnberg, Traub zum Banfo: Kaffler 
zu ernennen gerubet. 


Unterm 7. Juny d. J. wurde der In—⸗ 
genieur ⸗Practikant Carl Joſeph Rat tin⸗ 
ger in Baiteuth, zum Strafen: und Waſ—⸗ 
ferbau: Conducteur in Zweybruͤcken ernannt, 





- Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
mög allsrhöchfter Entfchliegung vom 10. Juny 
1.5. den ehemaligen Poltzey : Offierinten 
Franz Meifer zu Bamberg dem Königl, 
Commiſſaͤt dortſelbſt, als Officiant beyzuges 
„ben allergnädigft geruhe 


Seine Rojeſtãt der König Haben un: 
term 11. Juny I. 3. ben als Actuar zu 


dem Randgerichte Rehau berufenen Rechts: 


Practitanten Courad Wilhelm Köhler, 
feinem Gefuche gemäß, von dem Antritt 
dieſer Stelle zu entbinden, und ſtatt defien 
als Aetuar zu Rehau den Mechts:Practifans 
ten Anton Goͤſchl zu Eſchenbach zu er 
nennen allergnädigft gerubt, 


Seine Majeftät der König haben ferner 
unterm 11. Juny d. J. den dermaligen Actuar 
‚ben dem Landgerichte Kronach, Valentin Hin: 
Felmann, nah Burgebrad, und den 
Lantgerichts : Aftuar Frenheren von Rei: 
zenftein zu Burgebrach, an das Landges 
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richt Kronach, in gleicher Eigenfchaft zu 
verfegen geruht- 


Ingleichen haben Seine Königl, Majes 
ſtaͤt genehmiget, daß ber bisherige Poltzeys 
Dffietane von Fabris dem Königl. Toms 
miffär Afchenbrenner in Landshut als Offi⸗ 
ciant beygegeben werde, 








Erhebung in den Adelſt and. 


Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
19. May d. J. allergnädigft gerußt, den 
Schann Baptiſt Hanfmann, Hammer 


guts-Inhaber zu Schrott, im Ober: Mains 
kreiſe, und Mitbefiger des Guts Sinnleu⸗ 


then, mit allen feinen rechtmäßigen ehelichen 
Nachkommen beyderley Geſchlechts, in dem 
Adelftand zu erheben, 





Belohnung. “ 


Seine Majeftät der König haben vers 


möge Entfhliegung an bie Regierung des 
Rezatkreifes unterm 4. Juny d. J., ben 
s2jährigen Gabriel Löw, Sohn der fedigen 
Infaffin Anna Marta Hiltermeter zu Ele 
persrorh, weicher den in das Waſſer gefals 
lenen 1 2jährigen Gemeinde-Borftehers: Sohn 
Konrgd Geisler dorefelbft mit lebensge⸗ 
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faͤhrlicher Anſtrengung vom Tode gerettet 
hat, eine Belohnung von fuͤnfzehn Gulden, 
zu bewilligen allergnaͤdigſt geruht. 








(Merinos-⸗Widder betreffend.) 


Zur Veredlung der Schaafzucht in Baiern 
iſt auch dieſes Jahr die beſtimmte Anzahl 
Widder bereit. Indem man diefes zur Kennt⸗ 
niß des landwirthſchaftlichen Publikums 
bringe, und was die Verpflichtungen be: 
trift, fih im Allgemeinen auf die Aus 
fhreibung vom 7. July 1818 (Allgemeines 
Intelligenzblatt Jahrgang 1818, ©, 706 — 
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769) bezieht, ift noch anzufügen, daß Sei: 
ne Majeftät der König allergnädigft geftat: 
tet haben, daß auch Widder von jener- Me: 
rinos⸗Heerde, welche unmittelbar allerhöch: 
ftes Eigenthum ift, zum vorgefeßten er 
verwendet werden dürfen, 


Die Gefuhe mit der uörhigen Belegen 
verfehen, find hierorts baldigft aimereihen 
| Schleißheim, am 7. Juny 1819. 


Koͤnigl. Baier. Staatsgüter: Ad; 
miniftration Schleißheim. 


S gönleutner. 


mn ANANAS mn — 


Neunte Beylage 


zum 


BRBEREINER Intelligenz: Blatt 


für bas 


Königreih Baiern. 





München den 16. Zuny 1819, _ 





Stedbrief, 





Jo hann Baͤrtlein, Tagloͤhnersſohn von Unterneſſelbach, hieſigen Gerichts, 17 — 
18 Jahre alt, a — 5 Schuh groß, runden Geſicht's, etwas großer Naſe, gewoͤhnlichen 

Mundes und von ſchwarzen Haaren, ift mehrerer Entwendungen angeflagt. Seine Klei⸗ 
dung kann aus dem Grunde nicht befchrieben werden, weiler folche immer durch geſtohlene 
Kleider zu verwechfeln pflegt, 


Alle treffende Gerichts⸗ und Polizen Behörden werden um genaue Spähe auf 
dieſen gefährlichen Menfchen, und um beffen Weberlieferung hieher, im Falle der Entdes 
fung ergebenft erſucht. 


Meuſtadt an der Aiſch, den 7. Juny 1819. 
Königlich Baieriſches Land- und Kivil: Unterfuchungs- 
Gericht. 


Rabe 
coll, Doͤhlemann. 





Stedbrief, 


Dar bey dem hiefigen LUnterfuchungsgerichte, Diebftahls halber progefjiete Taglöhner, 
Balthafar Suttner von Mitterlind, deffen Befchreibung unten folge, hat fich entfernt, 
ohne daß bisher deffen Aufenthaftsort ansgekundfchafter werden konnte. 


Alle Gerichts » und Polizey: Behörden werben hiedurch um ſorgfaͤltige Spaͤhe, 
und im Falle der Ergreifung um Auslieferung dieſes Verbrechers erſucht. 


Perfonal:-Befdhreibung 


Balthafar Suttner von Mitterlind, ift mittlerer Größe, runden färbigen Ges 


ſichts, unterfegter Statur, hat — Haare, und einen ſtarken Backenbart gleicher 
Farbe. 


Seine muthmaßliche Kleidung iſt ein gruͤntuchenes Goller mit rothem Aufſchlag, 
gruͤntuchene Hoſen, —— Muͤtze mit rothem Band, und kalblederne Stiefel mit 
Duaften, 


Kemnath am 26. May 1819. 
Koͤnigliches Landgericht Kemnath. 


Frhr. von Andrian. 
Burf 


Allgemeines 


Fntelligeng: Blatt 


für das 


Koͤnigreich Bai 


er n. 





XvVi. Stüd, 


München, Mittwoch den 23. Juny 1819. 





Inhault. 


TIER Pfarreyen⸗ und Beueſiclen⸗ECrledigungen; — Pfarreyen und Beneficlen⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen. — —— Nachrichten. — Zufriedenheits = Bezeugung. 





Bekanntmachungen. 





Dfarreyens und Beneficien—⸗ 
Erledigungen. 


Im Unters ——— 
». Die Pfarrey Rothalmänfter. | E 

Durch den Tod des Pfarrers Duft 
zu Rorhalmünfter iſt diefe organifirte Kiofters 
Pfatrey erlediget worden. Gie liegt in der 
Diderfe Pafau, Dekanate Aign, und im 
Landgerichte Griesbach. 

Diefe Pfarren zaͤhlt in einem Umfange 
von fünf Stunden 1764 Seelen, 


Das Einkommen des Pfarrers befteht 
in 600 fr, in dem Genuſſe von zwanzig 


Tagwerk Gründen, und in ben Stotgesüßren 
zu 300 fl. 

Der Hülfspriefter bezieht die herfömms 
lichen 300 fl. 


Gm Dbers Donaufreife 
®. Die Pfarrey Dickenreishauſen. 

Durch den Tod des Pfarrers Senfried 
zu Dickenreishauſen im Ober; Donaufreife, 
Dekanats Memmingen, ift die dortige Pfarrey 
erledige worden. Der Ertrag derfelben ift 
nach ber revidirten, aber noch nicht abge 
ſchloſſenen Faſſion von 1310 auf 794 fl, 31 Fr. 
berechnen. 


gm Renzatkreiſe. 
9. Die Pfarrey Rauenzell. 
- Die Pfarrey Rauenzell, Landgerichts 
— Dekanats Ornbau, In ber Dioͤceſe 
37) 
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Eichſtaͤdt, iR durch den Tod des bisherigen 
Pfarrers erledigt. 

Sie begreift neben dem Pfarrdorfe glei⸗ 
hen Namens, die einparochirten Orte Roeß, 
Dierersdorf, Winkel und Velden, zum Theile 
Dreiviertel:, zum Theile eine halbe und eine 
Viertel: Stunde von Rauenzell entlegen; fie 
zähft 429 Seelen, und ift mit einee Schule 
am Sitze der Pfarrey verfehen. 

Idhre Ertraͤgniſſe beſtehen nach ber vor⸗ 
liegenden Faſſion vom Jahre 1817: 

a. baarin „0 0 0. b5fhagift 
b. an Nugung ber Pfarrwid⸗ 

dums⸗ Gründe von ı2$ 

Morgen Aecker, ı2$ 

Tagw. Wiefen, 5 Morg. 

Holz und einem Öarten 334 594° 
«. an ftänbigem Getreidreichs 

niß 10 Schäff., 15 Mez., 

2 Viertel, 3 Sehszehntel 

Korn und 5 Meg. Haber 122 50%r 
4. an Laudemien und Diors 


arium - 2 0 00. 31745 ⸗ 
e. an fixirtem Zehntpacht von 
4 Tagw. Wiefen. . » 7:30 ⸗ 


£, au Getreid⸗, Schmalfaat 

und Blutzehnten .„ . 264: 2255 
8. Anfchlag der Wohnung 30: — ⸗ 
h. an Stolgebühten „ „ 705 — ⸗ 





Somit im Ganzen . 926 fl. 55kr. 


Die jährlichen: Laften belaufen fih im 


Durchſchnite auf 85 fi-sog fe. 
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Pfarreyens und Beneficien:-Wer 
leihungen und Beftdtigungen. 


Seine Mojeftät der König haben fols 
gende Pfarregen imd Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruhet: 


am 12. Juny diefes Jahrs: bie Pfarrey 
zu Dippach, Diſtrikt⸗ ; Amts Hammelburg, 
dem bisherigen Kaplan zu Schordra, Priefter 
Rudolph Sennefelder; — die Pfarreg 
Schwindkirchen, Landgerihts Waſſer⸗ 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Zeholfing, 
Landgerichts Landau im Unter⸗Donaukreiſe, 
Prieſter Franz Silverio; — 


am 15. Juny d. Gr: bie Pfarren zu 
Bergen, Landgerichts Neuburg, dem-biss 
Herigen Pfarrer zu Halsbach, Landgerichts 
Dinkelsbühl, Priefter Johann Mepomuf 
Widmann; — die Pfarren zu Ebern, 
Landgerichts gleihen. Namens, dem Biss 
herigen Pfarrer zu Baunach, Priefter Phir 
tipp Jung; — die Pfarrey zu Waldhens 
fee, Landgerichts Tölz, dem Priefter Ans 
felm Doll, Pfarr s Bifar in Walchenſee; — 
die Pfarrey zu Mauern, Landgerichts Mon⸗ 
heim, dem Priefter Michael Biber, bis: 
herigem Pfarrer zu Ammerfeld, des naͤm⸗ 
fichen Landgerichts, — die Pfarrey zu Ties 
fenpölz, Landgerihts Bamberg I., dem 
Priefter Friedrich Reichold, Kaplan zu 
Königsfeld und dermalen Pfarr » Provifor zu 
Tiefenpoͤlz; — 
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am 16. Juny d. J.: das mit dem Meetos ar 
Fate und der Pfarren Habel verbundene zweyte we ae 
Diakonat Tanıı, im Unter— Mainfreife, = 
dem Pfarramts » Kandidaten und bisherigen Seine Dojeple der Arie haben die 
Reetor der Stadt » Schule zu Kigingen, Carl erledigte Stelle eines Ceremoniars des St, 
ze Amadeus © a Hubertus ⸗ Ordens Allerhoͤchſtihrem Hofkapell⸗ 
en® 117) Direetor ꝛe./ Franz Ignatz v. Streber, 
unterm 16. May dieſes Jahrs zu veritihen. 

geruhet. 
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Seine Königliche Majeſtaͤt Haben fols 
ende Präfentationen alleranäpdi 
lisa De, % nn — Selne Königliche Bajeftde haben unterm 
= *F 21, Junh d. J. den quiescirten Sinanze, 
ati 12. Juny d. J.: die von dem Herrn Kegifftator Beunin g zum Eonfenz: Rent⸗ 
Fuͤrſten von Dettingen s Spielberg ausge⸗ beamten in Bamberg allergnaͤdigſt ernannt, 
ſtellte Praͤſentation fuͤr den bisherigen Sub⸗ 
diakonus zu Oettingen, Martin Hoͤrm anı, 
auf die erledigte Pfarrey Steinhard, . “ Seine Königliche Majeftät haben unterm. 
12. Junh d. T deu proviſoriſchen Rechnuugs⸗ 
am 16. Juny d. J.: die von dem Herrn Kommiffde be dem Retardasen ⸗Buͤreau des 
Grafen zu Pappenheim ausgeftellte Präfens oberſten Ker, nungs⸗ Hofes, Aloys Schels, — 
tation für den bisherigen Hector und Pfarr⸗ in die zweyte Klaſſe der Rechnungs⸗ Kom⸗ 
amts⸗Adjunkt zu Pappenheim, Adam Frie⸗ miffäre bey der Regierung des Unter: Donaus 
drih Beuſchel, auf die Pfarren Mieders”; Freifes, — und den dortigen Forſtrechnungs⸗ 
Pappenheim, und das damit verbundene Kommiſſaͤr Sebaſtian All weyer, an die 
Diakonat Pappenheim. Stelle des erſtern bey dem oberſten Rechnungs⸗ 


Hofe zu verſetzen geruhet. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
17. Jung d. J. die Präfentation des Stadte möge unterm 14. Juny d. J. erlaflenen 
Magiftrars zu Velburg auf die Pfarren das Allerhöchften Eutfhliegung dem an der hies 
felöft, für den Stadtpfart-Proviſor zu Wels figen Studien s Anjtalt als Profeſſor der 
burg, Priefter Jofeph Weigel, zu genehs itafienifchen Sprache und Literatur an geftellten 
migen ER geruhet. Ritter Joſeph v. Maf fei, zum Zeichen 
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Alterhöchfter Zufriedenheit , feinen bis⸗ 
herigen nügfichen Dienftleiftungen, den Titel 
eines Königlichen Rathes Tars und Siegel: 


frey zw bewilligen geruhet. 


Seine Majeftde der König haben Anterm 
15. Juny d. J. Die Hei dem Kreis und 
Stadtgerichte zu München erledigten- zwey 
etatsmäßigen Protofolliften: Stellen den Acı 
cefjüften bey dem Anpellations s Gerichge für 
den Ilorkreis, Ferdinand Schwertfell⸗ 


ner, und Franz Paul MA eft, zu vers, 


leiden; — 

dann die zum Bürgermeifter und zu Mas 
giſtrats⸗Raͤthen der Stadt Augsburg ers 
nannten Philipp Kremer, dann Gattfrieb 
Wagnerund Thomas Pedrone, die nach⸗ 
geſuchte Entlaſſung von den Affeffors : Stellen 


bes Wechfelgerichtes dafelbft, mit Bezeugung 


der Alterhöchften Zufriedenheit über ihre bis: 
het geleifteten Dienfte, zu gewähren, — und 
dafuͤr den Banquier Dietrich Erjberger, 
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den Kaufmann Ferdinand Giuftnt und den. 
Kanfmann Joſeph Sebacher zu Affefforen 
biefes Wechfelgerichtes zu ernennen geruhes, 


mm — r 


Zufriedeuheits Bezeugung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
möge an das proteſtantiſche Ober ⸗ Konfiftor 
rium unterm 14. Juny d. J. ergangener Aller⸗ 
hoͤchſter Entſchließung zu, bewilligen geruhet, 
daß das im Laufe diefes Monats eintretende 
Amts-Jubildum des qulescirten Schaffers 
Wagner in Nürnberg auf eine feierfiche 
Weife begangen werde, und dabey dem wuͤr⸗ 
digen Jubel + Greife die Alterhöchfte Theil: 
nahme. an diefem erfrenfichen und feltenen 
Ereigniffe, fo wie die Allerhoͤchſte vollfoms 
mene Zufriedenheit mit feiner viehjährigen, . 
treuen und gefegneten Amtsführung öffentlich 


‚au erkennen gegeben werde, 





— 


für 


figeng- Bl 


Koͤnigreich Baiern. 


tt 


das, 





Axvni. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 3 Zul. 18196 





en Juhbalt. 
Die Reiſe Seiner Maierätbes Königs betreffend. 


Königlihe Minifterial« 


Entfhließungen. Die fünfztgiährige Dientesfeper bed Directors 


bey dem Könlgl. Appellationd » Gerichte des Unter Dowaufreifes, und Mitter des Civil Verdienſt⸗ 
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(Die Reife Seiner Majefiät des Königs 
betreffend.) 


Mars Allerhoͤchſte Handſchreiben vom 
heutigen Tage geruhten Seine Majeſtaͤt der 
König den ſaͤnuntlichen Königlichen Staats⸗ 
Miniftern von Allerhöchft ⸗Ihrer Abreife 
nach Baden Kenntniß zu geben, und den⸗ 
felden den Auftrag zu ertheilen, alle Ge 
fchäfte in der Weiſe fortzuführen,, daß dies 
jenigen Gegenftände, welche die befondere 
Allerhoͤchſte Genehmigung und Unterzeich: 
nung erheifchen, fo mie es im vorigen Jahre 
gefchehen ift, nach Baden geſchickt, alle fou: 
tigen vorkommenden Gegenſtaͤnde aber von 
denfelben wie, bisher beforgt, und aus Aufı 


teag nach der beſtehenden Form ausgefertigt 
werden. \ 
Sollten unverſchiebliche Verfügungen 
nothwendig werden, fo find ſolche unter ges 
meinſchaftlicher Unterfehrift der Staats⸗Mi⸗ 
niſter auszufertigen und vollſiehen zu laſſen, 
wovon aber Seine Majeftät fogleich in 
Kenntmiß zw ſetzen find, Zu 
Auch Haben Seine Majeftät durch eigens 
Händiges Handſchreiben von demſelben Tage 
am den Präfidenten des Staatsrarhs Grafen 
von Toͤrring, bie Fortſetzung der Sitzun ⸗ 
gen des Staatsraths waͤhrend Aller hoͤchſt⸗ 
Ihrer Abwefenheit unter deffen Worfig 
anzubefehlen geruht. Kr: 
München den 30. Jump A939: 


(37°) 


— 


2 Mnißeriel,Entföliegungen. 
IH 50 BL 
Staats Minifterium der Juſtiz. 


1 Fr 
(Die fünfzigjäßrige Dienftesfever des Directors 


bey dem Königlichen Appellations⸗ Gerichte: 


des Unter- Doyaufreifes und Ritter des 
Eivil s Verdienft = Orbeus der Baieriſchen 


Kroue Inhaun.. Sigmund Von Fumgebes · 


treffend.) 


Seine Majeftät der König haben dem 


Ditector des Königlichen Appellations:Ge _ 
richts für den Unters Donankreis und Kits 
ter des Civils Verdienftr Ordens der Baieris _ 


ſchen Krone, Johann Sigmund von Jun g, 
zu feiner am a6ften Juny d. J. beganges 
nen fünfjigjährigen  Dienftegfener, folgende 
Zuftiedenheits- Bezeugung zu ertheilen aller⸗ 


gnaͤdigſt geruht: 
Marx. Joſeph, König, 


Bir bezeugen dem Director des Appella⸗ 


; Mon: Gerichts: , für den Unter » Donaus 
Ereis und Mitter des Civil, Verdienſt⸗ 
Ordens der Baieriſchen Krone, Johann 
Sigmund von Jung, Unfere beſondere 

Theilnahme an der von ihm nach zuruͤck⸗ 

gelegten fuͤnfzig Dienſtesjahren zu bege⸗ 

henden Jubelfeyer. Zugleich erfüllen Wir 

Unſere heiligſte Regentenpflicht, Verdienſt 

Hüffentlich anzuerkennen. und zu belohnen, 

Inden Wir denfelben zum Zeichen Unferer 

- Zufriedenheit mit feiner. bisherigen treuen 
und redlichen Dienftesleiftung hiemit zu 
Unferm wirklichen geheimen Rathe ernen⸗ 
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“neh, worüßee Wir 
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r das änfiegenbe 
Dekret Tape Siegel: und Aubſchrab⸗ 
gebuͤhrfrey zuftellen laſſen.“ 


Dieſes wird hfenit zut Öffentfichen Kennt⸗ 
niß gebracht. ale De 


— Münden den 26. Jung 1819. 


re“ 


Auf Seiner Königl, Majeftäe Allethoͤchſten 
Befehl... — 
Graf v. Reigersberg. 
Der General: Selretoͤt, 
von Nemmer. 


Bekannutmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erfedigungen, 





Im‘ Sfarfreife: 

2) Das Curat:Benefieium zu Rammersdorf. 

Durch ben Tod des letzten Beſitzers iſt 
das Curat/ Benefictum m Rammers dorf 
in Erledigung gekommen. — 

Es liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im 
Wahldekauate Au, und dm Landgerichte 
Muͤncheu. = TE 

Die! Einkünfte: betragen 320 fl, 5 kr, 
Die Laften ı fl, ag fi Eure 





Sm, Regenfreife: 
a) Die Pfarrey Niederum melsdorf. ' 
Die Pfärrey Niederum melsdorf 
im Königlichen Sandgerichte Abensberg ift 
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durch die Verfegung des Pfarrers auf das 
Beneſicium in Siegenburg erlediget worden. 
Diefelbe zähle in ihrem Umfange 1010 
Sta, welchen der Pfarrer allein vorſteht. 
Die jährlichen Einkünfte — in 
dem Ertrage 
des Feldbaues zn . +’ 
der. Zehnten zu 
in den Stolgefällen zu . 
und in einer Getreid⸗ Beſol⸗ 
dung ji 


100 fl. — fr. 
200 7 — 7 


* * 


200 37m 5 


46 + 54% 


— — — 
Summe 546 fl. 54 fr. 
Die Steuern und andere Rändige Laſten 5 
in 14. fl. 54 fi. ı pf. 


Im Ober⸗Donaukreiſe: 
3) Die Pfarrey Affing. 


Die Pfarrey Affing, worauf das 
Beſetzungsrecht für gegenwaͤrtigen Erledi⸗ 
gungsfall von Seiner Mojeftät ausgeübt 
wird, Tiegt im der Didcefe Augsburg, dem 
Landgerichte Aihah, und am Sitze des 
Patrimontal: Gerichts Affing. Site hätt 
446 Seelen, es gehören zwey Filialorte 
dazu, welche 3 Stunden entlegen find, aber 
den Gortesdienft ber DIRT zu befüs 
en haben, 


Der Ertrag dieſer Pfarren beſtehet in 
baarem Belde, und größtentheils in firen 
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Natural⸗ — und wird auf Sa 
26 fr, berechnet, 


Hierauf ruhen Raften 3 fl, 274. fr, | 


4) Die Parey Aeſchach. 

Zur Berichtigung der Ansfchreibung 
über die erledigte Pfarcen Yefhacdh, Seite 
447 des Königlichen Allgemeinen Intelligenz⸗ 
Blatts wird hier bemerft, daß ber Pfarrer, 
obwohl er auch Stadt: Prediger in Lindau 
ift, feine Amtswohnung nicht in der Stadt, 
fondern in Aeſchach habe. 


Im Rezatkreiſe: 
9 Die Proteſtantiſche Pfarrey Kadolzburg. 


Durch den Tod des Pfarrers Meſſerer 
iſt die Proteſtantiſche Pfartey zu Kadol z⸗ 
burg im Landgerichte und Decanate glei; 
chen Namens erledigt worden, 


Die Erträgniße dieſer Pfarrftelle find 
in ber noch nicht abgefchloffenen Befoldungss 
Faſſion auf benläufig 800 fl. berechnet, 


. Em Rheinfreife: 
6) Die Katholifhe Pfarrey Biefingen. 


Durch ben. am 24. May erfolgten Tod 
des bisherigen Pfarrers Maternus often 
zu Biefingen, ift diefe Pfarrey erledige, 

Sie liege im Bischume Trier, im Kb: 
niglichen Lands Commiffariate Zweybruͤcken, 
im Eanton Bliesfaftel, und. zähle mit Eins 
ſchluß des Filials Aßweiler 339 Seelen, 

(*) 


545 


Die Einfünfte beftehen : 

1) indem Genuße von 35 Morgen Ader 
land, ı Morgen Garten, 33 Morgen 
Wieſe im benfäufigen Anſchlag von 


jährlich — 26 fl. — fr, 
2) in Staatsgehalt » » 232⸗—⸗ 
3) In dem Bezug aus dem 

Kirhenvermögen von . gs 
4) in einem Bezug aus Stifs 

tungen von 2 2.» 1:30% 
5) von der Gemeinde an Ge 

treide, im Anſchlag ag ze: 
6) anStols und Caſual⸗Ein⸗ | 

nahmen . er 000° I} 





Summe 380fl. zo kr. 
Die Laften betragen 14 fl. 2ı Er. 
le 


TE — — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien— 
Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fol⸗ 
gende Pfarreyen nnd Beneflcien zu ver: 
leihen allergnädigft geruht: 


an 19. Juny d. J. das Curats Benes 
freium zu Sondersfeld, Randgerichts Nens 
marft, dem Priefter Johann Evangelift 
Rampp, Pfarren Provifor zu Gottmanus⸗ 
ofen, Landgerichts Wertingen im Ober⸗ 
Donaukreiſe; — die Pfarren zu Rohrbach, 
Landgerichts Monheim, dem bisherigen Cu⸗ 


— 
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rat / Beneficiaten zu Sondersfeld, Landge— 
richts Neumarkt im Regenkreiſe, Prieſter 
Anton Weiß; 


am 22. Juny d. J. die Pfarrey zu 


Kirſchletten, Pandgerihts Scheßlitz, dem 


Priefter Nicolaus Grebner, Kaplan zu 
Weismain; — die Pfarcey zu Leuchten 
berg, Bandgerichts Vohenſtrauß, dem bis 
berigen Pfarrer zu Kirſchletten, Landger 
richts Scheplig im Ober s Mainkreife, Pries 
fter Clemens Ploded; 

am 26. Juny d, J. bie Pfarren zu 
Kögting, Landgerichts gleichen Namens, 
beim bisherigen Pfarrer an der Katholifchen 
Stadtpfarrey zu Memmingen, Priefter Jo⸗ 
ſeph Maria Dannet; 


am 28. Juny d. J. bie Pfarren zu 
Goͤggingen, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Baͤckſtetten, Prie⸗ 
fier Mathias Haff. 


Seine Majeftät der König haben ver: 
möge Wllechöchfter Entſchließungen vom 
24. Juny d, J. den Prediger und Officia: 


. tor an der St. Eajetanss Hofkicche in Muͤn⸗ 


hen, Peiefter Corbinian Nie fter zum Hof: 
Kaplan zu ernennen, und dem geiftlichen 
Rathe und Hof: Kaplan in der Herzog Mar: 
burg, Priefter Andreas Sutor, bie erle: 
digte Stelle eines Präfeften an der St, 
Michaels⸗Hofkirche zu Übertragen geruht. 
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Stipendien s Verfelhungen 


Seine Majeftät der König Haben vers 
möge der an bie Königliche Regierung des 
Rezatkreiſes unterm 27. Jung d, J. erlafft: 
nen allerhoͤchſten Entſchließung folgenden 
Studirenden eine Unterſtuͤtzung aus den 
Stipendien: Fonds des — Kreiſes fuͤr 
das Studlen⸗Jahr 1843 nachtraͤglich zu 
verleihen allergnädigft gerube: Ei: 


1), Carl eudwig Hofmann, erhält zu fe 


nem Stipendium a ı25fl.noh 20 fl. 
2) Heinrich Friedrich Chriftin - 

Möller 2 0»... . 1008 
.3) Cart Ent Werner . . 100 + 


4) Sohann Heinrich Bube 


100⸗ 








5) Wilhelm Braun. » . 80% 
6) Adolph Friedrich Emft Carl 
Noscovius..25 
7) Carl Bayer 25⸗ 
Summe a5ofl 


— — — — — 
Preiſe⸗Vertheilung 
bey der Landaͤrztlichen Schule zu 
Bamberg. 8 

Ben der von der Landaͤrztlichen Schule 
- zu Bamberg vorgenommenen Winters 
Eemeftrals und Final: Prüfung vom Schul 
jahre 185%, wurde von Seiner Majeftät 
dein Könige B 
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der Candidat, Johaun Tart Ellas Ant: 


thor, aus Buchheim im Rejatkreiſe, 
als —— und 
II. 
die Candidaten: 
1) Georg Wolfgang ———— aus 
gFüurth im Rejatkreiſe, udd 
9 Chriſtian Samuel Wilhelm Alt, aus 
Sulzbach im Regenkreiſe, 
als Acceſſiſten beſtaͤtigt. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Kouigliche Majefär haben. un 


term 13. Juny d. J. ben bisherigen Ge: 


kretariats⸗ Coucipiſten bey ber Kammer des 
Innern der Regierung des Iſarkreiſes, Carl 
Freyherrn von Frauenho fen, zum Aſſeſſor 
außerdem Status bey der Finanzkammer ber 
Regterung des Unter / Donaukreifes. ernannt, 


Seine Majeſtaͤt der König haben unserm 
22. Juny d. J. den bisherigen Kreis; und 
Stadtgerichts-Rath zu Augsburg, Mar. 
Gaßner, zum Affeffor des Appellationss 
Gerichts für den Ober: Donaufreis zu er: 
nennen; — ben bisherigen Mach des Kreis 
und Gtabdegerichts zu Erlangen, Michael 
Düfresne, ingleicher Eigenfchaft zu dem 
Kreiss und Stadtgerichte in Ansbach zu 
verſetzen; — bie bey dem Kreis» und Stadt; 
gerichte zu Augsburg erledigten zwey — 
(38) 


54 


flellen den bisherigen Kreis: und Stadt; 
‚gerichtsMärhen, Johann Nepomuk-E far 
‚mann in Amberg, und Auguft Alerander 
son Möder in Fuͤrth, zu verleihen; — 
den Landgerichts ; Affeffor zu Eggenfelden 
Franz Serapd Müller, bey dem Kreis 
und Stadigerichte in Amberg; — . ben 


Landgerichts » Afiefor. zu Kaftl in Pfaffen | 


hofen, Earl Bartholomäus Lehne r, bey 
dem Kreiss und Stadtgerichte zu Fürth, 
und den Landgerichts : Affeffor zu Kauf 
beuern, Georg Wilhelm Girbert, bey 
dem Kreisr und Stadrgerichte in Erfangen, 
zu Rätgen zu befördern; — dann die Acs 
eeffiften, Joſehh Seit ben dem Nppellas 
tions: Gerichtedes Kegenfreifes, und Adolph 
Mürmberger ben dem Kreis; und 
Stadtgerichte zu Baireuth, als Protokolli⸗ 
ſten des Kreis: und Stadtgerichtes in And; 
bad; — umd als Schreiber daſelbſt den 
Diurniften des Kreis: und Stadtgerichtes 
zu Nürnberg, Johann Martin, und den 
Eanzfey » Practifanten bey dem Kreis: und 
Stadt gerichte zu Baireuth, Egid Geisler, 
anzufiellen geruhet. 
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Ingleichen wurde unterm 22, Juny d. J. 
der vormalige Rentbeamte, und dermalige 
proviſoriſche zweyte Sekretaͤr der General: 
Salinen⸗Adminiſtration, Georg Braun, 
in dieſer letzteren Edenſcheſt definitiv Des 
ſtaͤtigt. 


Seine. Königliche Majeftät haben um; 
term 25. Jung d. J. den vormaligen Kams 
meramtmann zu Weidenberg, Johann Chris 
ſtoph Heinrich, Berner, als Rentbeamten 
in Auerbach ernannt. ö 





Königliche Genehmigung zur Tra—⸗ 
gung fremder Dekorationen. 





Seine Majeftät der König haben ges 
ruht, unterm 23. Juny d. J. zu geuehmi⸗ 
gen, daß der Appellations: Gerichts: Präs 
fident von Feuerbach das ihm von des 


Hertn Großherzogs von Sachſen Koͤnigl. 


Hoheit verlichene Commandetır : Kreuz von 
dem Orden dee Wachſamkeit oder des weißen 


Salfen annehmen, und ſtatutenmaͤßig tras 
gen möge, 


zehnte Bevlage 
Allgemeinen Intelligenz. ‚Blatt 


für das 


Rönigreig Bauern. ERRLE 


München dem 3. July 1819. nn : a 














Il Steäbrief. 


Conrad Hueber, von Ursheim gebuͤrtig, deſſen Mutter aber gegenwaͤrtig zu Stein⸗ 
haidt, Königlichen Landgerichts Heidenheim domicilirt, wegen Diebſtahls⸗Verbrechen 
der Unterſuchung unterliegend, erbrach fein Gefaͤngniß, und entfloh. 

Alle Koͤnigliche Behörden werden daher hoͤfiichſt erſucht, auf Diefen flüchtigen 
Verbrecher, deffen Perfonal» Beſchreibung nachfolgt, genaue Spähe zu halten , und 
m im Vetserungefalle wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 


Perſonal-Beſchreibunge | 
Hueber ift 26 Jahre alt, mißt 5 Fuß 3 Zoll 2 Strich, hat jhwan 
braune rundgeſchnittene Haare, ſchinale Stirne, ſchwarzbraune Augenbraunen, graue 
Augen, eine breite Mafe, weiten Mund, ſchwachen ſchwarzen Bart, rundes fanges 
Kinn, länglichtee Sf ht, das ſich befonders gegen dae Kinn zuſpitzt braune Geſichtsfarbe. 


Befondere Kennzeichen: Die Ohren ſtehen ziemlich ‚Rate auswärts. | 


Er trägt am Leibe einen grauen Rod mit Kragen. von Commistuch, einen 
kurzen ſchwarzen abgefchabten Zanker von Barchent mit zwey Reihen ſchwarzen Ands 
pfen, ein gewirftes roth und ſchwarz geftreiftes Leiblein mit weißen Huſarenknoͤpfen, 
die Knopfloͤcher roth ausgenaͤht, kurze lederne alte Hoſen mit Baͤndel, braune wollene 
alte Strümpfe, alte Schnuͤrſtiefeln, die nur uͤber die Knoͤchel gehen, ein altes ſchwar⸗ 
jes Halstuch, einen drepedfigten Bauernhut, und eine weiß und rothgeftreifte baums 
wollene Kappe. 

Maihingen den 10. Juny 1819, 


Fuͤrſtlich Dettingen » —— PN 


heppel, 





I Ste@briek, 


Jeerh Pfaffen selten, ſeiner Profeſſion ein Schuhmacher, der auch das Zimmer: 


handwerk verſteht, Kuh München gebuͤrtig iſt, machte fich eines betraͤchtlichen Dieb⸗ 
flahfs , meiſtens in Geld, und zwar in 24er Stücken beſtehend, hoͤchſt verdaͤchtig; man 
flelle daher das Anfuchen, auf diefen fchon öfters beſtraften, der Privat: Sicherheit 
hoͤchſt verbächtigen Menfchen genaue Spaͤhe zu verfügen und im WBetrerungsfalle” Hieher 
Tiefern zu laſſen. 


Münden den 18. Jum 18 
Königliche Polizey- Direetion. 


v. Stetten, Director, 


s 


Perfonal-Befhreibung. 

Derfelbeift 31 Jahre alt, 5 Schuh 3 Zoll groß, unterfegter Statur, von blaßem 
Geſicht, hat braune Haare, blaue Augen, ſtumpfe Nafe, gute Zähne. Befonders 
Pennbat ift er an feinem blatternarbigen Gefiht und falſchen Blicke. PR 
Am Leibe trug er gewöhnfich einem bunfelblauen Ueberrock, runden Hut, und 


Stiefeln, auch hat er einen alten weißen Pudel bey ſich. 

Indeſſen dürfte er ſich auf feiner Flucht mit dem entwendeten grün melirt tüches 
nen, oder ben ſchwarzen, ober bfantüchenen Frack gefleidet haben, auch wäre es moͤg⸗ 
lich, daß er. die entiwendete tombadene Minuten: Uhr mit ſemilorener Kette trägt, auf 
deren Ruͤckſeite fi das Portrait weiland Ihre Durchlaucht der verflordenen Frau 
Kurfürftin Maria Anna befindet, | I 


Yllgemeines 


Intelligen: 


Blott 


für das 


Königreich Baiern. 





XXIX. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 10. Zuly 1819. 





Inhalt. 


Abnigliche Minifterfal:Entfhließungen. 


Die Forderung des Gerihtödieners Staudinger 


gu Heßelwang pr. 1508 betreffend. Betanntmadhungen: Sitzung der Königlichen Staatödrathb: 
Eommifflon vom 15. Juny d. 3. — Pfarreyens und Beneficiens@rledigungen. — Pfarreyen. und 
Beneficlen : Berleifungen und Beftätigungen. — Gonkurs: Prüfung der katholiſchen Pfarramts— 
Bandidaten des Rezatkreifes. — Dienfled: Rahrigten. — Tas Hof: und Staatd:Handbuh für 


das Jahr 1819 betreffend. — Gilfte Beplage. 





Königliche Mitnifterial-Entfchließungen. 


Staats: Minifterium des Innern 
und der Finanzen, 
(Die Forderung ded Gerichtödienerd Staudin⸗ 
ger zu Heßelwang pr. 1808 betreffend.) 


DR dem mittelft Berichts der Königlichen 


Regierung des Sfarkreifes vom 17. Auguft 
- 1817 und 14. 9. M. angezeigten Umftänden 
wird genehmigt, daß die liquide Ref: Forderung 
des Gerichtsdieners Staudinger zu Heßel⸗ 
wang für die in das Haupt: Magazin zu 
Münden im Kriegs: Jahre 180£ geleiftete 
Daturalien: Lieferung von 


so Schäffel Haber und 
800 Gentner Heu 
mit dem accorbmäßigen Betrage von 
Ein Hundert Bier und Zwanzig Gulden 
26 fr. 
durch Umlage nad dem Steuerfuße im Here: 
fhaftsgerichte Prien berichtiget werde, 
Münden den 27. Juny 1819. 
Auf Seiner Majeftät ded Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Graf v. Thürbeim. Freyhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 


der General⸗ Sekretaͤr, 
G. v. Geiger. 
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Bekanntmachungen. 





Sitzung der Königlihen Staats 
raths Kommiffion. 


eo. 


In der Sißung der Koͤnigl. Staatsraths · 
Kommiſſion vom 15. Juny d. J. wurden 
folgende Rekursgegenſtaͤnde entſchieden: 


1) der Rekurs des Fran; Koferh Hohl 
von Burfartshofen, Landgerichts Wels 


fer, im Ober: Donaufceife, gegen Johann 
Georg Raft, wegen Biehtrieb; 

2) der Rekurs des Fabrifanten Wagner 
zu Bamberg, gegen das dortige Schuh: 
macher : Handwerk wegen Gewerbs: Ber 
einträhtigung; . 

5) die Mefurfe des Braͤuers Johann 
Fleifhmann und des Müllers Jo: 
hann Ziegler, bann | 

4) der Bierbräuerin Maria Anna Schneis 
Der und des Müllers Michael, ſaͤmmt⸗ 
fih von Hohenwarth, wegen Malie 
defraudation; 

5) ber Rekurs der beyden Hofgutsbeſitzer 
Jakob von Hirfch auf Gereuth, und 
Georg Michael Spärh, gegen die Ger 
meinden Welsberg und Schottenftein, 
Sandgerichts Seßlach, im Die Mainz 
freife, wegen Schafhur; 

6) ner Refurs.des Johann Stephaner 
und Conſorten, Melbern in Paſſau, 
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gegen bie Baͤckermeiſter von Half, wegen 
Gemwerbs: Beeinträchtigung ; s 

7) der Rekurs des Johann Loew, Sch: es 

madhe-s von Ebenriht, Landgerichts 
» Hilpoltftein im Rezatfreife, wegen Ger 
werbs. Transferirung ; 

8) der Rekurs der Schreinermeifter zw 
Kornburg, Randgerihts Schwabach, im 
Mezatfreife, gegen den Zimmermeifter 
Hoͤllfritſch von Wendelftein, wegen 
Gewerbs Beeinträchtigung ; 

9) der Rekurs der Mebger zu Hutturn, 
Landgerichts Paffau, im Unter Donaus 
Freife, gegen den Tafernwirth Kern 
von keoprechting, wegen Gewerbe: Bes 
einträchtigung 5 

10) der Rekurs der Gemeinde Moris, Lands 
gerichts Pottenftein, im Ober: Mainfreife, 
‚gegen die Gemeinde Behringersmühle, 
wegen Kultur und Gemeindehut ; Theis 
Jung; 

11) der Nefurs bes Drechslermeifters zu 
Fuͤrth, Johann Michael Sei, gegen 
das Drechsler, Handwerf in Nürnberg, 
wegen Gemwerbs : Transferirung. 

An das Königlihe Staats Minifterium 
des Innern wurde verwieſen: 
12) der Refurs des Johann Silverio 
und Eonforten, Handelsleute in Krair 
burg, gegen Mathias Niedermaier, 
Tuchmacher allda, wegen Ectheilung 
‚einer Era ion. 
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Dfarseyenı und Benefteien: Ew 
ledigungen. 


Sm Ifarfreife: 
7) Die Pfarrey Sendling. 

Durch die Verſetzung des legten Befigers 
Fam die in der Diöcefe Frenfing, im Deka⸗ 
nate St. Peter zu München, und im König- 
lichen Landgericht München gelegene Pfarren 


Gendling in Erkedigung, Diefelbe zähler 


bey einer Größe von 3 Stunden 5 Filiale 
und 2138 Seelen, welche von dem Pfarrer 
und einem Hülfspriefter paftorirt werben, 

Der Brutto; Ertrag befteher in 3211 fl, 
54 fr. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dioͤceſan- Laften, dann den Koften für Hals 
tung eines Hülfspriefters, haften auf diefer 
Pfarren noch insbefondere folgende Laften 

1) Aafn . + 25. — kr. 
2) an Grandjins . » G fl. 12 ii 


2) Die Parey Unterpfa ffenbofen am 
Parsberg. 

Durch den Tod des Pfarrers und Kim: 

merers Priefter Johann Michael Huber 


wurde die Pfarrey zu Unterpfaffenhos 


fen am Parsberg erlediget; 


Sie liegt in der Didcefe Frenfing, im - 


Wahldekanate St. Peter zu München, und 
im Königfichen Landgerichte Starnberg, 


> 
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In einem Umkreiſe von 4 Stunden ent 
hält fie 1000 Seelen, drey Filiale, eine 
Kapelle, ein Inkurat Beneficium zu Hoflach, 
eine Bruderfchaft zu Germering und zwey 
Schulen. Der Filiale wegen muß ein Hülfss 
priefter gehalten. werden. 

Der Brutto:Ertrag diefer Pfarren befter 
het nach der Faffion in 5623 fl. 57 Er. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan : Abgaben, dann der Unterhaftung 
des unentbehrlichen Hülfspriefters haftet Feine: 
befondere Laft auf derfelben. 


Im Regenfreife: 


53) Die Pfarrey Traunfeld,.. 


Die Pfarrey Traunfeld, im Koͤnigl. 
Landgerichte Pfaffenhofen, ift durch die Ver: 
feßung bes Pfarrers Beer nach Rauterhofen 
zur Erledigung gefommen. In dem Umfreife 
derfelben befinden fih 2 Schulen, eine Filtals 
kirche und 036 Seelen, welchen der Pfarrer 


allein vorfteher, 


Die jährlichen Renten fließen aus der 
Oekonomie zu 104 fl. 42 kr. 
den Zehenten 760 fl. 28 fe.. 





den Stofrechten 84 fl. 50 fr. 
und an baaren Gelde u of. — fr. 
| Summa 1019 I. — fr 


Die Steuern und andere ftändige Laften: 
betragen 89 fl, 573 fu 


>) 
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Gm Regatfreife: 
4) Die Parey Wallmersbad. 

Durch den Tod des Pfarrers Kaͤſtner ift 
die Pfarren Wallmersbach im Defanate 
Uffenheim erlediget worden, deren Ertrag in 
der jüngften, jedoch noch nicht abyefchloffenen 
Faſſion auf 719 fl. berechnet ift, 





5) Die Pfarry Obermichelbach. 

Durch den Tod des Pfarrers Köpff zu 
Obermichelbach, Defanats Dinkelsbühl, 
iſt die dortige Pfarren erlediget worden, 
Der Ertrag ihrer Einkünfte ift in der revi⸗ 
dirten aber noch nicht richtig geftellten und 
abgefchloffenen Faffion von 1810 auf 466 fl. 

04 fr. berechnet, 





Im Rheinfreife: 
6) Die proteftantifhe Pfarrey Kleinfif ch⸗ 
lingen. 

Durch die unterm 6. May I. J. von Aller⸗ 
hoͤchſter Stelle ausgefprochene Eutlaffung des 
Pfarrers Schmidt zu Kleinfifhlingen 
ift dieſe proteftantifche Pfarren erledige, 

Sie Itegt in der Inſpektion und im Band: 
Kommiffariat Landau, befchränke ſich auf bie 
‚Kirchgemeinde Kleinfifhlingen, und zählt 
241 Geelen, 

Die Emolumente derfelben find: 


1) eine geräumige wohlgehaltene Pfarr⸗ 
wohnung, mit einem halben Morgen 
Pflanz: und Obftgarten. Die weitläufs 
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tigen Nebengebaͤude bedürfen der Mer 
paration; 

2) neunzig Morgen Pfarrgut, wovon 
85 Morgen Ackerland und 5 Morgen 
Wieſe. 81 Morgen find unter vortheil⸗ 
haften Bedingungen bis Martini 1923 
tefpect. 1824 in Geldpacht gegeben, und. 
ertragen 739 fl. 

Die Übrigen g Morgen werfen die Hälfte 
des Natural: Ertrags, abgefhäßt auf 


die Summe von 76 fl. 
3) Staatsgehalt 232 fl. 
4) Accidenzien etwa 3 fl. 


Zufammen 1050 ‚R 

Die Laften der Grundfteuer werden * 
den Paͤchtern getragen, ausgenommen die 
9 Morgen für die Hälfte des Natural 
Ertrags, wovon ein Theil der Geundſteuer 
auf dem Pfarrer after, Dem Neueintre⸗ 
tenden ift es vorbehalten, die Pachtzeit abs 
zukuͤrzen. 
— — — — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 

leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
bigft zu verleihen geruht: 

am 30. Juny d. J die Pfarren zu Mich 
haufen, Landgerichts Schwabmünchen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Rechtis, Priefter Karl 
Diepold; die Pfarrey zu Goͤtting, Lands 


„ 
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gerichts Miesbah, dem urat : Erpofitus 
zu Laus, Priefter Johann Georg Pfaf: 
fermair; 


Seine Majeftät der König haben unterm 
28. Juny d. J. folgende von dem Herrn 
Herzog von Leuchtenberg, Fürften zu Eich 
ſtaͤdt, Königliche Hoheit, ausgeftellte Präfen: 
tationen allerguädigft zu be ſtaͤti gen geruht: 

die Praͤſentation fuͤr den Exkarmeliten 
Prieſter Karl Ignatz Boller, Kaplan zu 
Moͤkenlohe, auf die Pfarrey zu Preith, 
Stadt: und Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt; 

die Präfentation für den Pfarrer zu 
Preith, Priefter Joſeph Zörle, auf die 
Pfarrey zu Pfahldorf, Hertſchaftsgerichts 
Kipfenberg ; 

und die Präfentation für ben bisherigen 
Dfarrer zu Pfahldorf, Priefter Andreas 
Heiß, auf die Pfarrey zu Pollenfeld, Stadt; 
und Herrfchaftsgerichts Eichſtaͤdt. 


(Die Eonfurs : Prüfung der Fatholifhen Pfarr 
amtd:Candidaten im Rezatkreife.) 

Nah den Beftimmungen der Königlichen 
Verordnung vom 31, December 1806 (Res 
gierungsbl. von 1807, Seite 270 bis 275.) 
und in Folge eines befondern Allerhöchften 
Refcripts vom 26. v. M. Hat in gegenwaͤr⸗ 
tigen Jahre die ordentliche Prüfung der ka— 
thotifchen Pfarramts:Candidaten des Rezat⸗ 
Freifes wieder einzutreten, 
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Diefe Prüfung wird eben fo, tie im 
Jahr 1817, am Sie der. unterzeichneten 
Kreisftelle abgehalten, am 24. September 
1. J. ihren Anfang nehmen, und an dem 
folgenden Tagen nad ber beftehenden Vor⸗ 
ſchrift fortsefegt werden. 

Vierzehn Tage vor der Eröffnung des 


Eonfurfes haben fih die Eandidaren 


a) über die gefegliche Vollendung ihrer 
Studien auf inländifchen Lehranftalten, 
b) über ihre Sittlichkeit, 
ec) über die in der Ausübung der Seel⸗ 
forge bewährte Quafıfifarion, und 
d) über die Verdienſte um den Schul 
Unterricht 
durch verfchloßene Zeugniffe des biſchoͤf⸗ 
lihen Ordinariats, des Könige, Landgerichts 
und der betreffenden Diftrifts: Schul: Inſpek⸗ 
tion oder des Pokal» Schul : Commiffariats 
gehörig dahier auszuweiſen. 
Ansbach den 1. July 1819. 
Kön. Regierung des Mezatfreifes, 
Kammer des Innern, 


> v. Dredfel. 
v. Lup. 


Sturgenbaum. 





Dienftes:NMahrichten. 


Seine (Königliche Majeftär Haben unterm 
23. Jung l. J. den quiescirenden Funftionde 
des ehemaligen Amtes Meuftadt am Kulm, 
Schann Gottfried Kleemann zum Rent— 
beamten in Sonthofen zu ernennen geruht. 
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Unterm 26. Juny I. J. wurde der bis⸗ 
herige Controlleur des vormaligen Forſtamtes 
Speſſart, Forſtmeiſter Behlen, proviſo⸗ 
riſch zum Oberfoͤrſter in Kothen ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
28. Juny l. J. den bisherigen Forftamts: 
gehülfen, Samuel Winter, zum Forſt⸗ 


Rechnungs : Commiffär bey der Regierung 


des Ober ; Donaukreifes ernannt, 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
mög allerhöchfter Entfchließung vom 28. Juny 
1.% allergnädigft geruht, die dDucch den Tod: 
des Frenheren von famezan erledigte Stelle 
eines Vice: Canzlers des St. Hubertus Ordens, 
dem Königlichen Staatsrarh und: General 
Director des Staats: Miniſtertums des 
Königlichen Haufes und des Aeußern van. 
Ringel zu übertragen: 


Vermoͤge alterhöchfter Entſchließung vom 
30. Jung 16819 wurde die dritte Rechnungs⸗ 
Eommiffürsftelfe bey der Stigungs; und: 
Cemmunal Euratel des Megen : Kreifes 
dem quiesjirenden Gefretär der vormaligen 
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Kreis Apminiffeation, Meindl, allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen „ | 
und unter gleichem Datum der Karl 


Rettig proviforifch zum Mevierförfter in 
Langenberg, ernannt. 





(Das Hof: und Staatd:Handbudh 1819 betr.) 

Das Hof: und Staats: Handbuch für das 
Fahr 1819 hat nunmehr die Preße verlaffen, 

Der Abfaß deffelben gefchieht in der 
Haupt: und Refidenzftade München und im: 
Iſarkreiſe duch dem Central: Schulbücher: 
Berlag, und duch die Redaktion des Kreis: 
Intelligenz Blattes; in den Übrigen Kreifen: 
wird der Abſatz gleichfalls durch die Redak⸗ 
tionen ber Kreis : Sintelligen; : Blätter zu: 
Paſſau, Regensburg, Augsburg, Ansbach, 
Baireuth, Würzburg und Speyen beforgt.. 

Der Preis eines: Cxemplars iff auf 2 fl. 
24 fr. feſtgefetzt, und zugleich beftimme wor- 
den, daß, fein Exemplar ohne gleich baare 
Bezahlung abgegeben werden: bürfe, und bey 
etwa begehrten. Verfendungen die allenfallfis 
figen Koften von: den Abnehmern gerragem 
werden muͤſſen. 


München den 2, July 1819: 


Eilfte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz Blatt 


für das, 


Königreich Daiern 





München den 10. July 1819. 





Stedbrief, 


Jatob Ziegler, ein gebürtiger Gerichtsdieners ſohn aus dem Markte Reichette hofen, 
Koͤnigl Landgerichts Neuburg an der Donau, har ſich als ehemaliger Gerichtsdienersge⸗ 
huͤlfe bey dem unterfertigtem Koͤnigl. Landgericht einiger Geldunterfchlagungen ung 
gemacht, und fein gegenmwärtiger Aufenthalt iſt nicht befannt, 


Simmel. Königliche Behoͤrden werden erfucht, den — — 3 ie g⸗ 
ler auskundſchaften, und ihn hieher liefern zu laſſen. 


Perſonal Beſchreibung. 


Jakob Ziegler iſt zwiſchen 22 und 23 Jahre alt, 5s Schuhe, 4 bis 5 Zoll groß, 
und verhaͤltnißmaͤßig unterfegt, hat braumlichte ala Titus geichnittene Haare, braune Augen, 
einen ſchwachen bräunlichten Bart, ein rundes etwas blatternarbigtes Geſicht, und iſt 
überhaupt in feinen Geſtikulationen fehr flink und munter, 


Bey feiner Entfernung trug er ein langes Beinkleid, Stiefel, Jane, und einen 
fehr ſchwarzen Filjhur. 





Befanntmadung. 


An 31. wirus. wurde hierorts Georg Gigler, Bauersfohn von Teefling, Koͤnigl. 
Landgerichts Cham, gefänglich eingebracht, welcher am 29. May I, J. unter der Kir: 
henzeit im Pfaxrhofe zu Achsbach einzubrechen verfüchte, und am Sonntag darauf un: 
ter den pfarrlichen Gottesdienſte fich-eben dahin, wahrſcheinlich in der Abſicht, um den 
Verſuch auszuführen, verfügte, jedoch durch bie erfolgte Arretirung in feinem Vorhaben 
gehindert wurde ; feit dem Monate September vorigen Jahres kann er fich über feine Les 
‚bensart nit ausweifen, und da er bereits zmal wegen Einbruch und Diebſtahl verhafs 
tet war, und feit dem Jahre 1805 bis 1818 mehr als 9 Fahre in Frohnveſten und Ar: 
beitehäufern zubrachte, fo ift fehr wahrſcheinlich, daß er nach der Entlaffung aus dem 
Strafarbeitshaufe dem Hange zu. fchlechten Streichen neuerdings fröhnte, und das Un: 
- terfachungsgericht durch die Erzählung einer Reife in die Schweiz, von da ins Tyrol 
und Saliburg, und durch fein langwieriges Herumtreiden in den füdlichen Gegenden Bai— 
erns über feine wahre Lebensweiſe irre zu führen ſuche. 


Alles diefes veranlaßt das ımterzeichnete Landgericht, die Beſchreibung diefes dus 
Ferft gefährlichen DM nfchen zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen, und die Königlichen 
Polizey: und Juftiz Behörden zur Machferfhung, ob fich nicht in einer oder anderer 
Gegend gegen Georg Gigler. der Verdacht einer verübten ftrafbaren Handlung ergebe, 
mit dem Bemerken angelegentlih aufjufodern, daß deffen vom Königlichen Landgerichte 
Cham ausgeſtelltes Wanderbuh am 20. September 1810 zum legtenmale vifirt wurde, 
von welhem-Zeitpunfte das müßige Herumziehen des Geurg Giger eigentlich feinen 
Anfang genommen hat, 
i Die allenfallfige Refulsate dee Nachforfhungen wollen unverzüglich hieher mit: 
getheilt werden. 


Perfonal-Befdhreibung. 


Georg Gigler ift 33 Jahre alt, 5 Schuh 5 Zoll groß, hat e'nen ſchmalen 
‚etwas zugefpigten Kopf, fihmales braunes Geſicht, blaue Augen, braune Haare, die in 
die Stirne hereinhängen, etwas fpigige Naſe und ſchwarzen Bart; ben feiner Verhafs 
tung trug er einen hochgegupften runden Hut, ein dunkelblau tuchenes Janketl mit 2 Rei⸗ 
ben weißer Meiner Gürıler:-R öpfe, ein überfchlagenes ſchwarzmanſcheſternes Leibel mit 
meflingenen und überzinnten fogenannten Rupertigroſchen als Knöpfen befegt, eine ſchwarz⸗ 
lederne Bandelhofe, blau baumweltene Strümpfe und Schuhe, 


Viechtach am 18. Juny 1819. 
Königliches Landgericht Viechtach. 


Der Königliche Landrichter 
Ritter von Cammerlober. 


Allgemeines 


Sntelligen:: Blotı 


für 


Koͤnigreich Bai 


bas 


ern 





XXX. Stif, Münden, Gonnabends den 17, Zuly 1819, 
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Armee⸗Befehl. 


München, den 29. Juny 1819. 

F. 1. Der Hauptmann Joſeph Senger, 
vom 7. Linien-Infanterie-Regimente, iſt 
am 18. December ıgıg in Eihflädtz — 
der Oberlieutenant, Chriftian Friedrich Reis 
Hardt, vom 2, Chevauxlegers⸗Regimente, 
am 19, December 1818 im Mürnberg; — 
der penfionirte Oberft, Wilhelm Freyhere von 
Loe, am 22. December in Nürnberg; — 
der General⸗Major und Kreis:Rommandant, 


Karl Ehriftian Graf von Giech, am 28. 


December 1818 in Thurnau; — der penflos 
nirte Hauptmann, Georg Schi, am 31. 





December ıg18 in Straubing; — ber pens 
fionirte General: Major, Fofeph Graf Prey: 
fing, am 22, Jaͤnner 1819 in Moos; — 
der Unterlieutenant, Karl Heuber, vom 
3. Linien » Infanterie s Regimente, am 22. 
Jaͤnner in Ellingen ; — der Unterlientenant, 
Eimon Auernheimer, vom 16. Piniens 
Infanterie: Regimente, am 30. Jänner in 
Ingolſtadt; der penfionirte Hauptmann, 
Sigmund Leopold Hohmurh, amı. Febs 
rnar in Bamberg; — der: penfionirte Kar 


ſern⸗ Verwalter, Friedrich Winter, anf 


2. Februar in Kempten; — der Unterfieus 
tenant, Karl Ealofftein, vom 15. Bis 
nien-Infanterie Regimente, am 2. Febtuar 
ir. Germersheim; — der Dberlientenänt,: 
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Sigmund Gottlieb Boͤßner, vom 14. Li⸗ 
nien s Infanterie; Negimente, am 3. Fe 
bruar in Afchaffenburg; — der Oberlieuter 
nant und Ritter ber Königlich » Franzöfffchen 
Ehren; Legion, Johann Nepomuf Urbas 
niſch, vom Artillerie- und Armee; Fuhrs 
wefens : Bataillon, am 8. Februar in Min; 
- hen; — ber penfionirte Oberlientenant, Gu⸗ 
ftav Daniel Albrecht, am. 11. Februar in 
Ansbach; — der Hauptman und Ritter der 
Königlich s Sranzöfifchen Ehren + Legion, 
Franz Bauer, vom 6. Piniens Infanterie: 
Regimente, am 25. Februar in Landau; — 
der penfionirte Lieutenant, Franz Anton 
Mile, am 3. März in Lindau; — ber 
Dberlieutenant, Gortlieb von Rhodius, 
vom Artillerie: Regimente, am 5. März in 
Würzburg; — der Regiments » Chirurg, 
Georg Bed, vom 2, Linien: Infanterie 
Regimente, am 6. März in Würzburg; — 
bee Junker Ehriftoph Zehner, vom 6. Li⸗ 
nien » Infanterie: Negimente, am 14. Mär; 
in Würzburg; — der Baraillons ; Chirurg, 
Friedrich Schön, vom 10, Linien: Infan: 
teries Regimente, am 21. März in As 
berg; — der DOberlieutenant, Friedrich von 
Häusler, vom 9. Linien Infanterie: Res 
gimente, am 22. März in Bamberg; — 
der penfionirte Major , Franz Freyherr von 
Voitheuberg, am 23. Mär; in Ams 
berg; — der penſionirte Oberlieutenant, Mar 
Jofeph von Illſung, am 24. März in 
Augsburg; — der Oberft & la suite, Yanaz 


Stäadrade, am 7. April in Muͤn⸗ 
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hen; — ber Rechnungs » Commiffär, Chris 
fian Becker, am 8. Aprilin Mänden ;— 
der Adjutant der Leib : Garde » Hartfchier, 
Rittmeiſter Balıhafar Roßkopf, am 8. 
April in München; — ber Unterlieutenant, 
Johann Baptift von Aſchauer, vom 14 
Linien : Infanterie s Regimente, am 9. April 
in Aſchaffenburg; — der Unterlieutenant, 
Auguft Schwarzenberger, "vom 7. fir 
wien» Infanterie: Negimente, am zı. April 
in Neuburg; — der Unterlieutenant, Alois 
Pifani, vom 2. Jäger: Bataillon, am 
12. April in München; — ber Oberft und 
Mitter des Mar: Fojeph: Ordens und der Kös 
niglich » Franzöfifchen. Ehren » Region, ' Franz 
Freyherr von Schlofberg, am 15. April 
in Bayreuth; — der Dberlieutenant, Eigs 
mund Freyherr von Perfall, vom 3. Che 
vaurlegers : Regimente, am 16. April in 
Weißenftadt; — ber penfionirte Generals 
Mejor, Johann Mepomuf Freyhere von 
Widnmanuı, am 23. April in Neu— 
burg; — der Oberlieutenant, Karl Andreas 
Guͤßbacher, vom 2. Pinien : Infanteries 
Regimente, am 25. April in Würzburg ; — 
der Oberkientenant, Karl Gaß, vom ı. Bir 
nien » Infanterie: Megimente, am 26. Aprif 
in München; — ber Majer und Ritter dee 
Königlich s Franzöfifchen Ehren s Region, 
Mathias Heuniſch, vom 13. Pinien »Jus 
fanterie ; Regimente, am 29. April in Bay⸗ 
reuth; — der DOberlieutenant und Ritter ber, 
Königlich: Franzöfiichen Ehren : Legion, Mir 
chael Eckert, vom 14. Tinien + Jufanteries 
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Regimente, am 7. May in Aichaffenburg ;— 
‚ ber General; Major von Krohne, am 12. 
May in Ansbach ; —der penfionirte Batails 
long : Chirurg, Paul Salomon, am 16, 
May in Landshut; — der penfionirte Oberſt⸗ 
Heutenant, Leopold. von Haugwitz, am 
24 May in Würzburg; — der Junker, 
Peter Simonis, vom 3. Chevaurfegers: 
Regimente, am 30. May in Speyer;— der 
Unterlieutenant, Gottlieb Burger, vom 
15, Linien» InfanteriesRegimente, am 3. 
Juny in Landau; — ber penfioniete Haupt; 
mann, Andreas Henning, am 13. Jung 
in Würzburg; — der Profeffor im Kadetten; 
Corps, Karl Kipper, am 16. Juny in 
Münden, — und der Pak: Major, Frie 
brih Graͤf, am 21, Juny ıgıg in Ingol⸗ 
- fladt — geftorben, 


$ 2. Den gefiichten Abſchied haben er 
Halten: 


2. Der Hauptmann, Ferdinand Frenherk 
von Degenfeld, vom 2. Jäger 
Bataillon, mit dem Charakter eines 
Majors und der Erlaubniß, die Unis 
form & la suite der Armee. tragen zu 
dürfen; 


2, der Unterlieutenant, Joſephh Mens 


gelberg, vom Örenadier: Garde: Res 
giment, mit dem Charakter eines Obers 
lieutenants und der Erlaubniß, die Unis 
form der quittirten Offiziere tragen zu 
duͤrfen; 


J 
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‚3. ber Hauptmann, Joſeph von Gilardi, 
vom 1. Einiens Infanterie: Negimente; 

4 der Unterlieutenant Mar von La 
Rohe, vom 1. Linien s Infanteries 
Regimente; 

5. der LUnterlieutenans, Anton Fuͤrſt, 
vom 8, Linien: Infanterie s Regimente; 

6, ber Unterfieutenant, Johann Adam 
Kuͤnzel, vom. ıo, Einiens Jufanseries 
Regimente ; 

7. ber Unterlieutenant, Johann Bautz, 
vom 11. Linien» Infanterie: Regimente;, 

8. ber Unterlieutenaut, Jofeph Winner, 
ebenfalls vom ır. Linien : Infanterie⸗ 
Regimente; — und 


9. der Unterlieutenant, Anton Dre ſch er, 
vom. 1. Küraffier: Negimente, 


G 3. Wegen Anftellung im Civil ha: 
ben die Entlaffung erhalten: 

1. der Öberlientenant, Joſephh Parapifo, 
vom 1. Einiens Fnfanteries Negimente ;. 

2. der Oberlieutenant, Bernhard Baums 
graß, vom ı2, Linien ‚Infanteries Res 
gimentez 

3. der Oberfieutenant, Albert Aber, 
vom 1. Jäger : Bataillon; 

4. der Oberlieutenant, Friedrich Karl 
Chriſtoph Schneider, vom 2. Id 
ger : Bataillon; 

5, der Unterlieutenant, Jakob Wagen; 
fhwanz, vom ı. u 
Regimente; 


(40 *) 


559 


6, der Unterlieutenant, Sebaftian All⸗ 
wener, vom 3. Linien + Infanteries 
Regimente; ’ 

7. ber Unterlieutenant, Stephan Böhe, 
vom 9, Linien Infanterie s Regimente; 


8. der Auditor, Chriftian Billing, 
vom Yrtilleries Regimente; 


9, der Auditor, Joſeyh Schoͤller, 
vom 8. Linien s Infanterie: Regimente; 


10, der Auditor, Konrad von Sauer, 
vom 1. Küraffier » Regimente. 


G 4. Die Penfion haben erhalten: 


Der Hauptmann, Joſeph Anton Freyſerr 
von Bruͤck, vom 2. Linien: Infanteries 
Kegimente, mit dem Charakter eines Mas 
jors; — ferner die Hauptleute, Karl von 
Scenf, vom ı. Linien: Infanterie -Regis 
mente, — Hugo Wiefen, vom 2. Linien⸗ 
Jufanterie-⸗Regimente, — Johann Gottlieb 
Goͤgel, vom 7. Linien: Infanterie: Res 
gimente, — Egmund Hornung, ven 9 
Linien » Infanterie: Negimente, — dann ber 
Dberlieutenant, Zofepy Berteuhammer, 
vom 2. Cheveauplegers: Negimente, dies 
fer mit dem Charafter eines Nittmeifters; 
endlich der Unterlieutenant, Johann Flo— 
renz, vom Xrtilleries und Armee: Fuhrs 
wefens : Bataillon. 


Dem Major, Freyherrn von Brüd, und 
dem Hauptmann von Schenf, ift erlaubt, 
die Uniform & la guite der Armee tragen 
zu dürfen, 


— 
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G 5. Verſezt wurden: 


Die Nittmeifter, Ernſt Muck, vom 
1. Küraffier= zum 2. Cheveaurlegers : Negir 
mente; — Mepomuf Riderl, vom 2. 
Cheveaurlegers : Regimente zum 1. Kürafr 
fier s Regimente,;, — Johann Tſchuſchy, 
vom 3. Cheveaurfegers » Regimente zum 1. 
Uhlanen s Regimente, — und Ferdinand 
Parfeval, vom ı. Uhlanen s Regimente 
zum 3. Cheveaurlegers : Regimente; — der 
Dberlieutenant, Leonhard Er, vom 11. Li⸗ 
nien : Infanterie Negimente zur Garnifons: 
Kompagnie Wafferburg; — die Unterlieuter 
nants, Karl Freyhere von Welden, vom 
Ingenieur s Corps zum 2. Hufaren Regi: 
mente; — Heinrich von Bontemps 
vom 1. Küraffiers jum Garde du Corps- 
Regimente; — Sofeph Zehrer, — Mir 
had Schuh, vom 10, Linien s Infanterier 
Regimente, — und Jakob Freyherr von 
Pfetten, vom 1. Jäger » Bataillon. zum 
Grenadier s Garde s Regimente; — der Regis 
ments: Quartiermeifter, Michael Leichten: 
ftern, vom 16. zum 7. Linien: Infanterie 
Regimente; — die Auditoren, Martin Ertl, 
vom z. Küraffier: zum g. Linien Infantes 
vie »Regimente , — und Gottfried Büttner, 
vom 2, Jägers Bataillon zum 1. Küraffier: 


: Regimente; — dann die Bataillons: Ehirnrs 


gen, Martin Heberger, vom Artillerie; 
Regimente zum 3. Linien: Infanterie s Regi: 
mente, — Katl Ziegel, vom 3. Liniens 
Infanterie: Regimente zum Artillerie: Negis 
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mente, — Jakob Jaud, vom 5. zum 16. 
Linien s Infanterie s Negimente;s — Xaver‘ 


Kreuzer, vom 6. Linien: Infanterie Regir 
mente zum 6, Cheveaupfegers s Regimente, — 
Erhard Rubenbauer, vom 15. Liniens 
Infanterie: zum 1. Uhlanens Regimente, — 
und Bernhard Kienhöfer, vom 1. Uh— 
lanen⸗ zum 5. Cheveaurplegers s Regimente, 


G. 6. Der charakteriſirte Oberft, Jos 
feph Friedrich von Sulzer, hat ben Chas 


rafter eines General» Majors mit der Er⸗ 


laubniß, die Uniform a Ja suite der Armee 
tragen zu bürfen, erhalten. 


G. 7. Der Premier: Brigadier bey der 


Leibgardes: Hartfchier, Oberlientenant Mel; 
hior Leitbecher, ift zum Mittmeifter und 


Adjutanten; — der Sous: Brigadier und Uns 


terlieutenant, Chriftian Schall, zum Pres 
mier : Brigadier und Oberlieutenant; — dann 
der Hartfchier, Georg Kraft, zum Gous: 
Brigadier und Unterlientenant in bdiefer 
Garde vorgerüdt, 


F. 8. Der Oberlientenant, Mar, von 
Chlingensberg, vom 10. Linien: Infans 
teries Regimente, ift zum Regiments » Quarz 
tiermeifter im 16. Linien» Infanterie + Regis 
mente; — dee Unterlieutenant, Michael 
- Gönner, vom 1. Linien: Infanterie Regis 
mente, zum Gecretariats s Eoneipiften im 
Ders Adminiftrativ s Collegium der Armee, 
— und der Feftungs » Auffeher in Landau, 
Johann Friedrich Schoͤdinger, zum Un⸗ 





terlieutenant im —— ⸗Corps ernannt 
worden. 


G. 9. Der Gendral: Lieutenant Freyherr 
oon Lamotte hat das Commandeurs Kreuz 
des Königl, franzöfifhen St. Ludwigs⸗, und 
bes Königl. Großbrittannifhen Militärs 
Bath » Ordens; | 


der Rittmeifter im ‚2, Huſaren⸗Regi⸗ 

mente, Alois von Täuffenbah, das 
Ritter s Kreuz des Königl, Franzöfiihen St. 
Ludwig : Ordens ; 

die General: Majors von Bernclau, 
und Graf Seyßel d'Aix; — der Oberſt 
und Fluͤgel⸗Adjutant Karl Fürft von Thurn 
und Taris;— ber Oberft:Pieutenant im Ger 
neral: Staabe, Philipp Frenh. v. Hor 1, — 
und. der Major im 15. Linien Fnfanteries 
Regimente, Friedrih von Schaurorh, das 
Dffiziers Kreuz; — ferner der Adminiſtra⸗ 
tions s Commiffär, Wendelin Grün; — 
ber Staabs: Arzt, Jakob Strafer, — 
und der Auditor, Jakob Hofreiter, das 
Ritters Kreuz der Königl, Franzöfifchen Eh⸗ 
tens Legion; — dann 
die Oberften, Jakob Washington, — 
und Auguſt Fuͤrſt von Thurn und Taxis, 
das Ritter⸗Kreuz des Koͤniglichen Großbrit⸗ 
tanniſchen Militär: Bath: Ordens erhalten. 


Sämmtlichen ift erlaubt, diefe Auszeichnun⸗ 


gen anzunehmen und zu tragen. 


Mar Joſeph. | 
Graf von Triv a. 
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Bekaunntmachungen. 





Die Aufnahme⸗ Priifung proteſtantiſchet Pfarr⸗ 
Amts-Kandidaten fuͤr den. Herbft = Termin 

1819 betrefjend, 

Der Anfang ber diesjährigen KHerbfts 
Aufnahme » Prüfung proteftaneifcher Pfarr; 
Arts - Kandidaten ift von der unterzeichneten 
Prüfungs» Commiſſion auf 

den 11. September 
feftgefeßt worden. - 

Diejenigen. Candidaten der Theologie, 
welche: in diefem Termine der Prüfung fich 
zu unterwerfen verpflichtet find, werden das 
her aufgefordert: 

a) ihre Aufnahme s Gefüche, welche nur 
einfach einzureichen find, nebſt ih: 
rem kurzgefaßten, do ppelt zu Uber: 
gebenden Lebenslaufe und Taf: Zeug: 

mi im Originale und in beglaubigter 

Acſchrift bis zum 31. d. M. hieher 
einzuſenden. 

5) Das Univerſttaͤts⸗-Abſolutorium im 
Originale und in Abſchrift, nach übers 


ftandener afademifcher Ende; Prüfung, 


nachhofend vorzulegen, 

Die Gefuche und die, fämmtlihen Ben: 
fagen müffen mit dem ebiftmäßigen. Stem⸗ 
pel verſehen ſeyn. 

Denjenigen Kandidaten, welche ihre 
Anmeldungen vorſchriftsmaͤßig einreichen, 


wird. ihre Zulaſſung ‚zur Pruͤfung ſogleich, 
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unter Bekanntmachung des Tertes zur aus⸗ 
zuarbeitenden Probe-Predigt bewilligt — 
hingegen auf ſolche Geſuche, welchen obige 
Erforderniſſe fehlen ſollten, keine Ruͤckſicht 
genommen werden. 

Ansbach, den 9. July 1819. 
Königl. Commiffion zur theofogis 
Io Aufnahme-Pruͤfung. 

v. Lug, 
Fuchs. Mehr. 
Memminger. 


@ella, 





Dienftes- Nachrichten. - 


Seine Majeftät der König haben uns 
teem 2, July d. J. allergnaͤdigſt geruht, 
den Grafen Franz von Panmgarten: 
Sranenftein, ehemaligen Edelknaben und 
dermaligen Obriftlieutenant im Uhlanen-Re— 
gimente, in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤm⸗ 
merer aufjunehmen,. und wollen zugleich, 
daß ſich diefe Ernennung vom 24. Februar 
1803, als dem Zeitpunfte feines Anstritte 
ans der. Pagerie, datire.. 


Seine Königlihe Majeftde haben un: 
term 9. July d. J. den vormalizen Offis 
sianten bey. der. Central: Forft- Buchhaltung 
ber General s Forft + Adminiftration, Fries 
drich Roͤßling, zum Fort Rechnungs: 
Commiſſaͤr bey der Finanz» Kammer der 
Regierung des Rezat⸗Kreiſes ernannt, 





Zwoͤlfte Beylage 
sum 


Allgemeinen Intelligenz- Blatt 


für das 
Königreich Baiern. 
Münden, den 17. Zul 1819. 


— —— — — — — 


Steckbrief. 


Dar Schanz: Sträfling, Johann S enfried, tft m 17. d. M. aus der hieſigen Fe⸗ 
ſtung, waͤhrend der Arbeit im Steinbruch, entwichen. 





Saͤmmtliche Königliche Behörden werben dienſtfreundlichſt erfucht, auf biefen Fluͤcht⸗ 
ling Amts; Spähe zu verfügen, denfelden im Betretungsfalle arreriren, und wohlver⸗ 
wahrt auher abliefern zu laſſen. 

Beſchreibung. 

Johann Seyfried, aus Bogen in Tyrol gebürtig, iſt 13 Jahre alt, 4 Schuß 
1a Zoll groß, ſchwachen Körperbaues, hat blaue Augen, blonde Haare, ein langes Ges 
ſicht, ſtumpfe Nafe, und rundes Kinn, \ 


Derfelbe ift in feiner Arbeits + Kleidung, beſtehend in einem grauen tüchenen Spen⸗ 
eer, dergleichen langem Beinkleid, in einer Holjs Kappe, und in Kommis: Schuhen, 
entwichen, | 


Feſtung Wuͤlzburg, am 24. Suny 1819. 
Königlich) · Baierifhe Feſtungs · Commandantſchaft. 


Baron Werndle, Major, 
Schillinger, p. t. Aubitor, 


— —— — — 
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 Rönigreih Baiern 


xxxi. Stuck. Münden, Mittwochs den ar. July 1319 





Fobalr 


Ber anntmachungen. Pfarreyen- und Veneficien-Erledigungen. — Auszug aus der Adeld.- Matritet 
bes Könlgreihs Baier, — Stipendien: Berleihungen. = Verleihung der goldenen Ehren: Medaile. 


— Beplage Nro, 13, 


- Belauntmahungen. 





‚ Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey. Waldmuͤnchen. 


H Pfarren Waldmünchen iſt durch die 
Refignation des Pfarrers Simon Leif zur 
Erledigung gefommen. Dieſelbe euthaͤlt 
3187 Seelen, welchen der Pfarrer mit zwey 
Hülfspriefteen vorfteht. 
Die jährlichen Einfünfte fließen 
1) aus ben Mealitäten und der Land: 
wirthſchaft zu . 1006 fl, 24 fr, 
2) aus Zehnten und andern Mechten 
- 890 fl. a8 kr. 
3) aus Stolgefällen, Yahrtagen und an: 
dern Mebenbezügen z 470 fl. 30 fr, 
4) von der Erpofitur zu Aſt an Zehnten 
577 fl, 40 kr. 
% 





Ausschließlich des Untechaftes der Huͤlfs⸗ 
prieſter betragen: 
a) die Steuern und andere ſtaͤndige La— 
ſten 143 fl. 34 fr, 

b) an den Pfarrer zu Aſt find, jährlich zu 
bezahlen... , 300 fl. — fr, 
©) dem.abgetretenen Pfarrer Simon Leif 
jährlih. . » 200 fl, —- fr, 


a. 2 2 0 + 


un Zu 2 


4 





Zn Ober-Donaukreife: 
2) Die Pfarrey Sainbach. 
Die Erledigung der Pfarrey Gain 
bad in der Diöcefe Augsburg, Landges 
richts Aichach, erfolgte durch KHinfcheiden 


des Pfarrers Johann Baptiſt Bauer am 


26, Juny d. J. Sie zählt 206 Seelen. 
Der Ertrag derſelben fließt aus Wid— 
dum; Gütern und Zehent, und wird ohne 
Abzug der Productions und Perceptionss 
Koflen auf 1641 fl. berechnet, Die jährlis 
(43) 


609 


hen Aus gaben an Steuern, Baulaſt, 


Dioͤceſan⸗Beytraͤgen belaufen ſich auf 
122 fl. 493 ii. 


2 — — 
. 


Im Rezatkreife: 

3) Die Katholiſche Pfarrey Halsba ch. 

Die Katholiſche Pfarrey Hale bach, 
im Koͤnigl. Landgerichte und Decanate Din 
kelsbuͤhl, der Dioͤceſe Augsburg, iſt durch 
die Befoͤrderung des bisherigen Pfarrers 
Johann Nepomuk Widmann, auf die Pfar⸗ 
rey Bergen im Ober-Donaukreiſe, erle⸗ 
diget worden. 

Dieſe Pfarrey iſt Koͤnigl. Patronats; 
fie begreift in einem Umkreiſe von ohnges 
führ drey Stunden mehrere eingepfarrte 
Ortſchaften, Weiler und Mühlen, als da 
find +: Diürriwang', wo ein eigenes Eurats 
Beneficium beſteht, mit Drentelmuͤhl 
und Wieſenhof, Hirſchbach,“ Hor 
pfengarten, Laberſtwend, Rap— 
penhof, Haslach mit der Loh muͤhle 
und Wizmannsmuͤhle, Sulzach, 
Brennhof und die Walkmuͤhle, dann 
Oh ren broun im Landgerichte Feuchtwang, 
desgleichen die zu Fleinsberg und Neu: 
1 befindlichen Katholiken. 


+ Die Seelemzahl belaͤuft ſich auf 1362; 
—— ſich in. Haslach 31, und in ber 
Walkmuͤhle 9 Proteftanten befinden. - 


Ueberdieß wird bie Geelforge von dem 
Pfarter ju Halobach noch über mehr als 





J. 


j % 
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Hundert in Proteſlantiſchen Plerichen mo: 
nende Katholiken charitatire aucheübt, und 
drey Schulen, nämlich zu Halsbach, Dürr: 
wang und Ohrenbronn * unter ſeine Auf⸗ 
ſicht geſtellt. 


Die Einkuͤnfee berechnen ſich nach der 


‚vorliegenden Faſſion im Ganzen auf jaͤhr⸗ 


lich 923 fl. 26 fr., und zwar: 


a) an baarem Gelde . of. — kr. 
b) an Getreide und Stroh 240 ; 38 : 
ce) an Hr ae» 80 745% 
d) Anſchlag der freyen Woh⸗ 
nung .4 
e) an Nutzungen aus pfarts 
lichen Grundſtuͤcken . 
f) an Weiderecht 4 
g) an kleinen Obſt, Blur und» 
HensZehnten &. .. 244.739 5° 
h) an Stolgebühren, einfhlüßig 
der geflifteten Gottesdienfte 
und befimmten Sammlungen 127 # 24 ⸗ 
s ’ * 5 
Summe. 923 flı 26 fr. 
Die Laften find zu ıch fl, 195 kr. 
fatirt. 


50- 


us 
Isa 





Im unter-Mainkreiſe: — 
4) Die Proteſtantiſche Pfarrey Mem mels⸗ 
dorf. UM 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Förefh zur Pfarrey Wendels heim, iſt bie 


Dreyzehnte Benlase 
Allgemeinen Autelligeng- Blatt 


für das 
aönigreig Baierm 
— — — nn 
muͤnchen den a. July * 


U. Stedtbrief 





Nas der unterm 3. July d. J. den unterfertigtet Behoͤrde eingefommenen Anzeige 
des Königlichen Rentbeamten, Eiſenhut dahier, find demfelben mittelft gewaltfamen 
Einbruches, ohngefähr an einem der legten 12 Tage des vorigen Monats, mit wen 
alten ehemaligen Zechſchrein⸗ Kaſſen 


Achttauſend Gulden, 


und aus einem aufgeſprengten Pulte 23 Stuͤcke meiſt Kaiſerlicher Dukaten, im Bu 
trage zu 126 fi. 30 fi, entwendet worden. 


In jeder diefer zwey Zech ſchrein Kaſſen, wozu bie Diebe auch die Schluͤſſel 
mitgenommen haben, befanden ſich 37 Rollen ganzer Kronenthaler zu 108 fl. die 
Rolle) und ein Paquet von 4 fl. in 24er Stüden , in beyden alfo 799% fl. in gams 
zen Kronen, unb 8 fl. in ager Stuͤcken, wozu noch, der vollfländigen Berechnung, 
dieſes ansgejeichneten Diebftahls wegen, jene 23 Stud Dukaten mit 126 fl. ao 
zu zählen find, i 


Die beyden Zechſchrein⸗ Kaſſen ſind von Eichenholz, der Fänge und zweymal 
der Breite nah mit eifeenen Spangen befchlagen , und mit zen deutſchen Schloͤſſern 
verfehen; ihre Höhe beträgt gegen eilf Zoll, ihre Breite eben fo viel, die Länge 
aber gegen 4 Schuhe, — 


Indem man ſaͤmmtliche verehrliche Gerichts⸗ und Volijey / Behörden von dieſem 
Verbrechen -in Kenntniß fege, ſtellt man zugleich an dieſelben das dienſtergebenſte 


Koniglich · Baieriſches Landgericht. 
Mole, Sankeigee. 


6m 


Proteftantifche Pfarrey Memmelsdorf, 
in. der Diſtricts⸗Kirchen⸗Inſpection Heils 
gersborf, im Unters Mainfreife, erlediget 
worben. 

Sie zähle 623 Seelen, hat einige eins 
gepfarrte Orte, aber fein Filial, und ift 
auf 532 fl. jährlichen Ertrag berechnet. 


Sm Rheinfreife: 
5) Die Katholifhe Pfarrey Minfeld, 
Durch die Penfionirung bes bisherigen 
Mfarrers in Minfeld, ift diefe Katholis 
ſche Pfarrey erlediget worden, 


Sie liege im Bischume Straßburg, 
im Königlichen Land: Eommiffariate Gers 
mersheim, im Canton Kandel, und zählt 
mit Einfluß der benden Filiale Frecken⸗ 
feld und Winden 431 Seelen, 


Die Einkünfte beſtehen: 
in Staats: Öchalt . +. 232 fh— fr. 
aus ber GemeinderKaffe . 139 5 13 # 
von Stol: und Cafuals Ein; 
nahmen » » + + 71253 
Summe . 378 fl. 38 fr. 
Real⸗Laſten find nicht vorhanden, 





Yuszug 
ans der Adels⸗Matrikel des Kbnigreichs Baiern. 





Der Adels s Matrifel des Königreichs 
wurden einverleibt: 
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unterm 3. May 1819, Earl Philipp 
Fürft von Wrede, Königl. Feldmarſchall, 
General⸗-Inſpector dee Armee, Praͤſident 
bes Reichs-Raths, Ritter des Hausordens 
vom heiligen Hubertus, Großkreuz beyder 
Königlicher WVerdienfts Orden, Großkreuz 
des Kaiferli s Königlich Defterreichifchen 
St. Leopold s Drdens, Commenthur des 
Maria : Therefien Ordens, Ritter des Kais 
fechich » Ruffiihen St. Andreas: , Alexander⸗ 
Newsky⸗ und des St, Georgens, dann des 
Königlich: Preußifchen ſchwarzen und rothen 
Adler; — des Königlich Großbrittaniſchen 
Bath⸗, des Königlich» Dlieberländifchen Wil⸗ 
helm ; Ordens, Großofficier der Königlichs 
Sranzöfifchen Ehren: Legion, und Großfreuz 
des Großherzoglich ⸗Heſſiſchen Werdienfts 
Drdens, famt feinen Abkoͤmmlingen beyders 
len Geſchlechts, bey der Fürften: Efaffe, 
Lit. W. Fol.349. Act, Nr. 5973; 


untern 26. März 1814, Johann Bap⸗ 
eift Graf von Vichy, Königliher Kaͤm⸗ 
meter, Oberſt der Garde, und Johanniter⸗ 
Drdens Ehren ; Ritter, ſamt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey ber 
Grafen-Claſſe, Lit. V. Fol. 2371. 
Act. Nr. 3908; 


unterm ı2. May ıg18, Hermann Aus 
guft Graf Vitzthum von Eck ſt aͤdt, Lieu⸗ 
tenant im Koͤniglichen Garde du Corps Re⸗ 
gimente zu Pferd, ſamt ſeinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Geſchlechts, bey der Grafen⸗ 
Claſſe, Lit. V. Fol. 160. Act. Nr. 5723; 


(43”) 
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unterm 11. October 1818, Heinrich 
Werner Freyherr von Haysdorf, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Freyherren⸗-Claſſe, Lit. H, 
Fol. 99. Act. Nr. 5798; 


unterm 20. Januar 1819, Simon Fried; 
ih Carl Freyherr von Tubeuf, vorma— 
liger Rheinpfaͤlziſcher Forſtmeiſter, und 
Markgraͤflich⸗Ansbachiſcher Kämmerer, ſamt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Clafſe, Lit. T, 
Fol. 31. Act. Nr. 5872; 


unterm 13. März; 1819, Paul Earl 
Freyherr von Welfer auf Meunhof und 
Beerbach, Gefchlechtss Xeltefter, und vor: 
malig Reicheftadt: Nürnbergifcher Senator, 
ſamt feinen Geſchwiſtern, Vettern und. Baaſe, 
dann Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren⸗Claſſe, Lit. W. 
Fol, 155. Act. Nr. 59275 


unterm 14. Mit, 1819, geam Caſpar 
Freyherr von Schloßb erg, Koͤniglicher 
Oberſt, Ritter des militärifchen Mar: Yofepd: 
Drbens und der Königlich : Franzöfifchen 
Ehren: Legion Mitglied, ſamt feinen Ab; 
kaͤmmlingen beyderley Ghefchlechts, ben der 
Freyherren-Clafſe, Lit. S. Fol, 149. 
Act, Nr. 5934; 


unterm 10, April 1819, Johann Phi: 
lipp Freyherr von Horn, vormalig Churs 
pfalz⸗Baieriſcher Hofgerichts : Rath und 
Sandfchreiber zu Lautern, famt feinen Abs 


. 
—— 
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koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Freyherren-Chaſſe, Lit. H. Fol; ı87. 
Act. Nr. 5943; 


unterm 15. April 1819, Carl — 
Freyherr Pergler von Perglas, aus 
dem Hauſe Vogelſang, Koͤniglicher Kaͤm⸗ 
merer und Regierungs-Rath fuͤr den Ober⸗ 
Donaukreis, ſamt feinem Vetter und allſei⸗ 
tigen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren: Elaffe, Lit, P, 
Fol. ıgı. Act, Nr. 5945; 


unterm 29. April 1819, Joſeph Carl 
Auguſt Philipp Thomas Johann Nepomuk 
Freyherr von Laßberg, quittirter Kö— 
niglicher Hauptmann und Mitglied der 
Koͤniglich⸗Franzoͤſtſchen Ehren: Legion, ſamt 
ſeinen Bruͤdern, Schweſter, und allſeitigen 
Abkoͤmmlingen beydetley Geſchlechts, bey 
ber Freyherren-Claſſe, Lit. L. Fol. 

. Act. Nr. 5964; 


unterm 1. May ıgıg, Nicolaus Gün: 
ther Freyherr von Syberg zu Simmern, 
vormalig Churkölfnifcher Kämmerer, wir; 
ficher geheimer Rath, aufgefchworner Band: 
fand des Herzogthums Weſtphalen, und 
Ritter. Rath der vormaligen Mittelt heiniſchen 
Reichs⸗Ritterſchaft, dann Beſitzer von Em: 
merichshof,/ ſamt feinen Abkoͤmmlingen “bey: 
derley Geſchlechts, bey der Freyherren-— 
Claſſe, Lit.G. Fol, . . Act.Nr. 5950; 


unterm 11. Juny 1819, Heinrih Aus 
guft Freyhert Spiegelvon Pickelsheim, 
Großherzoglich Sachfen:Weimarifcher Forft- 
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meifter, famt feinen Abkoͤmmlingen beyderlen 
Gefchlechts, bey der Freyherren: € taffe, 
Lit, S. Fol, 401. Aot. Nr. 5999; 


unterm 22. Januar 1819, Sebaftian 
von Mau, Königlicher Hofrath, und ber 
vollmaͤchtigter Commiſſaͤr bey det Central 
ECommiffion in Main;, Ritter des Civil 


Verdienfi: Ordens der. Baietiſchen Krone, 


dann Ritter bes Kaiferlich : Königlich Oeſter⸗ 
zeihifhen St. Leopold, und Kaiferlichs 
Ruſſiſchen St. Anna: Ordens zweyter Elaffe, 
für feine Perfon in die RittersEClaffe, 
und mit vorbehaftener Transmiffion auf eis 
nen ehelicheri oder adoptirten Sohn in bie 
Adels s Claſſe bey der Ritte ein Dit. 
N. Fol, = Act. Nr. J 


F unterm 11. Mir — eudwig von 
Gienanth, Koͤniglicher Reichs : Raıh, 
Mitter des. Eivil + Verdienft : Ordens ber 
Baieriſchen Krone, und Hüttenherr zu Hoch 
Rein, für feine Perfon in die Ritters 
Elaffe, und wit vorbehaltener Transmifs 
fion auf feinen aͤlteſten Sohn in die Adels: 
Claſſe, bey der Ritter⸗Claſſe, Lit. G. 
Fol. 33, Act, Nre 1495: 70H 


unterm. in Miu 1819, Daniel von 
Andrä, Königlicher Landrath in Kirchheim⸗ 
Bolanden, und Ritter des Civil-⸗Verdienſt⸗ 
Drdens der Baieriſchen Krone, für feine 
Perfon in die Ritter:Elaffe, und mit 
vorbehaltener Transmiſſion atıf einen adop⸗ 
tirten Sohn in. die Adels Claſſe, bey der 
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Ritter⸗Claſſe, Lit, A. Fol. 35, Act. 
Nr, 148; ! 


unterm 12 März 1819, Friedrich von 
Bernchau, Königlicher General: Major, 
Brigadier und Ritter des militärifchen Marı 


Joſeph⸗Ordens, für feine Perfon in bie 


Ritters@laffe, und mit vorbehaltener 
Transıniffion auf einen ehelichen ober abops 
tieten Sohn in die Adels Claſſe, bey der 
Ritters Elaffe, Lit, B. Fol. 29. Act. 


Nr. 145; 


unterm 12. . Min ı 1810, Earl Joſeph 
Wilhelm von Will, Praͤfect des vormalis 
gen Fürftenehums Afchaffenburg, und Ritter 


bdes Civil⸗ Verdienſt⸗Ordens ber Baieriſchen 


Krone, für ſeine Perſon in die Ritters 
Elaffe, und mit -vorbehalteher Transs 
miffion des Adels auf einen ehelichen oder 
adoptirten Sohn in die Adels: Elaffe bey 
ber. Ritter⸗Claſſe, Lit. W. Fol, 3ı. 
Act, Nr. 146 ; 


unterm’ 10. Detober 1818,‘ Adam Das 
niel von Püttner zu Iſſingau, vormalig 
Markgraͤfl ich ⸗ Baireuchifcher Procek » Rath, 
und Befiger ‚der Nittergäter Iffingau, Ct 
hen; und Blankenſtein, famt feinen Ab: 
Eömmlingen beyderley Geſchlechts, bey ber 
Adels» Elaffe, Lit. P. Fol, 223. Act, 


Nr. 5779; 


ünterm 20. Januar 1819, Heinrich 
Earl. Joſeph von Fifcher, Königlicher 
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Architeet und Peofeffor, ſamt feinen Ab: 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey ber 
Adels: Elaffe, Lit. F. Fol. * Act. 
Nr. 5879; 


unterm 30, Januar 1819, Franz Kas 
ver von Baumann, Königlicher Förfter 
za Parfftein, und Inhaber des Ritter⸗ 
Ichenzuts Ernſtfeld, und deſſen Bruder 
Michael von Baumann, Ritterguts Bes 
figer zu Ernſtfeld, fams ihren Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Geſchlechts, bey der Adels⸗ 
Elaffe, Lit.B. Fol. 37. Act. Nr. 5875; 


unterm 1 Februar 1819, Rinaldo 
Gottfried von Herder, Koͤniglicher Forſt⸗ 
meiſter zu Lohr, ſamt ſeinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderlen Geſchlechts, bey der Adels⸗ 
Elaffe, Lit. H.. Fol. — — Nr, 


5893 ; 


unterm 1. Mir 1819, Carolina von 
Wißel, geborne Freyin von Pöbewils 
auf Wildenreuth, verwittwete Hauptmämin, 
bey der Abels;Elaffe, Lit, W. Fol. 
135. Act. Nr. 5917; 


unterm 10, April 1819, Gottlieb von 
Greyerz, Königlicher Kreis: Forft: Ins 
ſpector in Augsburg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Gefchlechts , bey der Adel s⸗ 
Elaffe, Lit. G. Fel, 193. Act, Nr. 
5946 5 

unterm 1. May 1819, Joſeph Ferdis 
nand Maria von Münfter, Lehens⸗Waſall 
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zu Stefaning, ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchiehts, bey der Adels 
Efaffe, Lit. M. Fol, ,..: Ack Nr, 
Ba; | Ba 

unterm 2. May 1819, Johann Phis 
lipp Ehriftoph Erasmus Joſeph von Heß; 
vormalig Fürftlich s Fuldaifcher Hofrath, 
ſamt feinen Abkoͤmmlingen behderley Ge: 
ſchlechts, bey der Adels⸗Clafſe, Lit.H, 
Fol, , ,. Act, Nr. 5968; 


. unterm 7 Day 18195 Franz ofen 
Wenzeslaus Johann Anton Ritter und Eds 
lee von Schellerer, Hauptmann im viers 
ten Linien » Infanterie⸗ Negimente, und Bes 
figer des kandguts Fliſchbach, ſamt feis 
nen Abkoͤmmlingen beyderlcy Gefchlechts, 
bey bee Ritters Elaffe „Lit. 8. ; Pol, 
359. Act. Nr. 5978; 


unterm 9. May 1819, Johann von 
Noch, Königliher Major à la Suite, - 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey ber Adels: Elaffe, Lit. R. 
Fol. 365. Act. Nr. 598ı; 


unterm 17. Day 1819, Joſeph von 
Miller, Königlicher Appellations s Ger 
richts Advofat, ſamt feinen Abfdmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey ber Adelss 
Elaffe, Lit. M, Fol, 351. Act. Nr. 


5974; 
unterm 17: Day 1819, Dr. "Elias 
Theodor von Heßling, Fürftlih Thurn: 
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und Taxiſcher geheimer Hofrath, Leibmedi⸗ 
ens und ausuͤbender Arzt in Regensburg, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts bey dee Adels: Elaffe, Lit. H. 
Fol. 218. Act. Nr. 5966; fir a 
"unterm 3. Juny 1819, Carl. Friedrich 
Rudolph von Schönfeld, quittirter Koͤ⸗ 
niglich- Preußiſcher Major, und vormalig 
Markgräflich » Brandenburg s Baireuthiſcher 
Kämmerer, ſamt feinen Abköminlingen ben: 
derley Geſchlechts, bey ber AdelssEClaffe, 
Lit. S. Fol. 399. Act. Nr. 5998; 


Stipendien s Berleihungen.; E 
Seine Majeftät ber König haben vers 
möge an bie Königliche Regierung des Un: 


ters Mainfreifes unterm 13, Zum d. J. 


erlaffener Alterhöchften Entfchliefung ge 
nehmige, bie aus dem Wfchaffenburger 
Schuffonde für Stipendien beftimmten Taur 
fend Gulden für das Studien: Jahr 1842 
auf folgende Art allergnädigft zu vers 
theilen. 


A, Unter den Lnceiften erhalten: 
Michael Staub aus Habichtsehal, ans 
didat des zweyten philofophifchen Eurfes 
zo fl 
Johann Rot eh enbüchler aus Laudenbach, 
in demſelben Eurfe . 50 fl, 


. * ” 
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Mathias Nebel aus ‚Afıhaffenbürg, in 
bemfelben Eurfe - . 50 fl. 


Johann Angelrorh aus Afchaffenburg, 
‚ Indem erften philofophifhen Eurfe 60 fl. 
Gran; Reuther, in demfelben Eurfe 60 fl. 
Joſeph Zwißler, in demſelben Eurfe sofl. 
Auguft Riegel aus Afchaffendurg, in dem: 
ſelben Eurfe . 30 fl. 


° + * + 


’ + . [2 * 


B. Unter den Somna ſia Ren: 


Johann Neis au⸗ Orb, in der obern 
Gymnaſial- Claſſe bo fl. 
Zoſerh Amend aus Sqheubach in der⸗ 
ſelben Claſſe 30 fl. 
Joſeph Haut aus Wiesthal in derſelben 
Claſſe. oe. 4o0 fi. 
Conrad Bühler, in der dritten Gymna—⸗ 
+ flaf » Elaffe . 8 8 He 49 fl. 
Franz Reinfurt aus Moͤnchberg, in ders 
felben Elaffe 30 fl. 
Fran Schmalenberger aus Orb, in 
derfelben Claffe 50 fl, 


* * 
* * * . ° . 
* . * + + 
* + 


’ * - * 


” * * + + 


Conrad Völker aus Afchaffenburg, in 


derſelben Elaffe 30 fl. 
Heribert Vetter mann aus Afchaffenburg, 
in der zwenten Gymnaſial-Claſſe 50 fl. 
Michael Lamfter aus Aſchaffenburg, in 
derfelben Clafe » . 40 fl. 
Georg Bifhof aus Mömbris, in ders 
felden Elfe + re. + 40 fl 


* * * » * 


+ * * 
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Frau Ho ck aus en in der erften 
. Gommaflal; Elaffe . a40 fl. 
Franz Seitz aus —* in der⸗ 
ſelben Elafie «0» 4 30 fl, 
— Wolfert aus Sunad), in ders 
ſelben Elaſſe —* * 30 fl. 
Franz Stoll aus un. in derſel⸗ 
ben Claſſe Ste + 30 fl. 
Nicolaus: Sa urr, aus Goldbach, in ders 
felben Eafe » » 0 000. 30 fl. 
Earl Zier off aus Wiefenthal, in berfel: 
ben Elafie — —— ar 30. fl. 
Heintich Graͤff aus Aſchoffenburg in 
derſelben Claſſe. 


Summe . 1000 fl, 


2 








30 fl. 
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Be der. —— En 
Medaille 


‚Seine Königliche Mojeſtaͤt Haben uns 
tem 9. July :d. J. dem Bailetmeiſter 
Erur bie große gofdene Mebaille pro in- 
genio et industria als ein Ehren ; Denk: 
zeichen alferhöchfter Zufriedenheit mit feiner 
Szjährigen um bie Kunſt wohlverdienten 
Dienſtes ⸗Auſtrengung zu verleihen geruht. 
— Ingleichen haben Seine Königliche Mar 
jeftät unterm 15. Juny d. J. den um bie 
Kunft beftens verdienten KHoftheaters und 
Ycchiteftur.s. Maler---Jofeph - Auaglio, 
bey feinem nächftens erfolgenden Cinteitte 
in das Ffünfjigte "Dienftjahe / Dieſelbe gols 
dene Mebaille unter Verſicherung der aller: 
een Gnade und — . 


4° 


— Ba. Nr. 13. w $ 


% 


Yllgem-eined 


garelligen: 


Blatt 


fuͤr das 


Königrei Baicın 





XXXII. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwochs den — 1819. 


"Inhate 


Dir verfönliche Hofäpigteit d ber wirrlichen Staat: 


Zöniglihe Allerhödfte. — 





sah 


raͤthe betr.; — die der Reihöräthen zu bewilligten Ehren » Wotzüge betr. — die Befhränfung 


der Privat Bermeffungen uhd die deſha 


verotdaeten Anttieldingem- bep der Steuer Bermeilungs: 


Rommiffion beit» König ig MER biſter ia ba Eutfhliehumgem Boten: Difitationen betr. 


Belanntmahungen: Gigung der Königlichen Staateratho Sommi 


on vom 28. Juny d. Fu 


Pforregen.. u und BensfcienGrlebigungen. - — Dienfeb: wegkiehn — „Pierzehnte Beylage. 





xoͤnigt erhöhte Enttieuigen. 





(Die perfönliche Hoffäbigfeit der wirflihtn 
Staatöräche betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern- 


Nachdem der Staatsrath in Folge‘ Unfer 
ver Verordnungen vom 2. Februar und 3. 
May 1817, als die oberfte berarheude Stelle 
für die wichtigen die Krone und den Staat 
betreffenden Angelegenheiten eingefeßt ift, 
und den im wirkfichen Dienfte befindlichen 
Mitgliedern defielben der Rang vor den ge; 


heimen Rächen und General: Komihiffären; 
weichen nicht ein gleicher: Rang: ertheilt, 
ber im außerorbentlichen Dienſt vorbehalten 
ift, in jenen Verordnungen bereits angewieſen 
worden; fo Haben Wir: befchloffen-, ben 
wirffihen Mitgliedern Unfres Staatsrathes 
eine ihren Dienſtverhaͤltnißen und dem in 
fie gefeßten befonbern Vertrauen entfprechende 
Auszeichnung dadurch zu eriheifen, daß Wir 
denfelben die mit ihrem Staatsamte verbum 
dene perfönliche Hoffaͤhigkeit bewilligen. — 
Indem Wir Unferm Staatsrathe dieſes 
eröfnen, haben Wir zugleich Unſre Hofftäbe 
zu ihrer Wiffenfhaft und Nachachtung das 


+) 
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von in Kenntniß gefeßt, 
50. Juny 1819. 
Mar. Sofepb. 
An 
den Königl, Staatsrath. 


Nach dert Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Egid v. Kobell, 
—— — — 


Muͤnchen, am 


(Die den Reichsraͤthen zu bewilligenden Ehren⸗ 

Borzuͤge betreffend.) 

Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Auf die von dem Praͤſidio der Kammer 
ber Reichsraͤthe Uns unterm 20. Februar 
1. J. uͤbergebene Vorſtellung und Bitte, 
die Bewilligung einiger Ehren » Vorzüge ber 
seeffend, find Wir bewogen worden, Folr 
gendes zu beſchließen; 

1) denen erblichen Meichsrächen, welche 
feine Staudesherren find, beren Ehrenvors 
züge in dem Fonftitutionellen Edikte vom 
26, May v. J. ſchon beftimme find, follen 
fo mie denen Iebenslänglichen von Unſern 
oberften und obern Juſtitz⸗ Adminiſtrativ⸗ 
und Militaͤr⸗Landesſtellen und Behörden 
in den an Sie gerichteten Ausferrigungen 
nebft ihren übrigen Titulaturen Das Prädis 
fat „Herr Meichssarh“ gegeben werden, 

7) Erklären Wir ſaͤmmtliche erbliche und 
Iebenstängliche Reichsraͤthe, wenn fie nicht 
fhon durch ihre bisherigen Verhaͤltniße in 
bein Beſitze diefes Vorzuges find, als Hof 
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fähig, mit dem Marge Unſrer Staatsräthe, 


wenn nicht fchon einige derfelben einen hoͤ⸗ 
bern Rang haben; 


3) den erblihen und lebenslaͤnglichen 
Reichsraͤthen foll nach vorgaͤngiger Verneh⸗ 
mung des Herolden⸗Amtes eine heraldiſche 
Auszeichnung im Wappen bewilliget wer 
den, won welcher die erblichen Meichsrärhe 
fofange, als die ReichsratheWuͤrde Fonftis 
sutionsmäßig bei ihrer Familie bleibe, Die 
Lebenslänglichen aber bis zu ihrem Tode 
Gebrauch machen dürfen, 


4) Bewilligen Wir dem Nrichsrathe 


bie gebetene Uniform, und erwarten deswe⸗ 


gen bie Vorfchläge der Kammer. 


Indem Wir dem Erften Präfidenten des 
Reichsraths hievon Machricht ertheilen, 
ohnverhalten Wir zugleih Allergnaͤdigſt, 
daß Unſer Gefammt: Staats: Minifterium 
und Unſte Hofftäbe von gegenwärtiger Unfrer 
Allergnädigften Verfügung der weitern Ans 
ordnung und Aus ſchreibung halber in Kennt 
niß geſetzt worden ſeyen. 

Muͤnchen, am 30. Juny 1819. 


Map Joſeph. 
An 
den" erſten Praͤſidenten der 
Kammer der Reichstaͤthe, 
Feldmarſchall Fuͤrſten von 
Wrede. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Egid v; Kobell, 
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(Die Befhhränfung der Privatmeffungen ,. und 
bie deshalb verordneten Anmeldungen bey 
der Öteuer:BermeifungseKommiffion betr.) 

Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


In Ermwäguug der veränderten Verhalt⸗ 


niße Wollen Wir die im Jahre 1608 atts 
geordnete Befchränfung ber Privatme ſſun⸗ 
gen, und die deshalb verordneten Anmels 
dungen bey Dee Steuer⸗ Vermeſſungs⸗Kom⸗ 
miſſton (Rggsbi. 1806 ©.:685} | van 
auf: eben. 
+ Bader: Baden, den 18. July 120- 
mar Jo ſeph. 
Freyherr von Lerch en felb. 


Seiner waich⸗ des Könige wunpääfen ze 


Befept : Laune 3 — 


der General? — 


ey” * v. Ki 





Königlice — 7 


— — — > 


— Biſitationen hatrefendy— 





Staat: Miniferium des Inneru— — 


|. 
Hachben dag fuͤr die Boten⸗ auf Rou⸗ 
ten, wo Brtefpoften ‚gehen, beftehende Ver⸗ 
„both der; Brief: Beförderung „fo wiederholt 
und ſtrenge dasſelbe auch gegeben iſt, doch 
haͤufig unbenchter gelaſſen wird, fo erhalten 
amtliche Königliche Kreis; Regierungen 
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hiermis den Auftrag bie Konigl. Poltzeh⸗ 
Behoͤrden neuerdings ernſtlich anzuweiſen, 


periodiſche und ſtrenge Viſitationen gegen 
ſaͤmmtliche 2 Boten auf Routen, wo Brief⸗ 


poſten gehen, vorzunehmen, bey entdeckten 
Defraubationen umahfihtlih nah $. 4 


der Aller hoͤch ſten Verordnung vom 28. April 
4848 hu verfahren, "mb auf Requiſttion 


von Poſtbehoͤrden die Viſitationen, in Ge⸗ 
genwart Eines Poſtbeamtens oder Dieners 
auf den Tag und Zeitpunkt, für welchen ver 


‚quisies. wurde, immer sichtig vorzunehmen. 
Muͤnchen, ben 28. Yuly 1819. 


Hof Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Et Befehl, 
Graf v. Tharb eim. 
Darch dem Miuiſter? 
Br General⸗ Sekretaͤr, 
7T« $ v. Kobell. 


Eee ISVERERSEHUE GE | 


:3 H u 


Situag der Könfgr. — 


ne ec von 28. Jun d. J. 
— 

u ber Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
rathse/ Kommiſſion vom 28. Juny d. J. 
wurden folgende Rekurs⸗Geyenſtaͤnde eut⸗ 
ſchieden: 

H Der Rekurs des ie 
Ignaz Fiſcher zu Illertleſſen im Ober⸗ 
Donaufreife, wegen Malz; Defrandarion. 

(ur) 


— — 
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——— — — 
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3) Der Kerits 8 ESbyeſlereyh ndtets ‘berg; gegen "die No geiſchmide auda⸗ wegen 


Mathaͤus Schmid und Reuf. zu Kempp⸗ 
‘ten im Ober: Donaufreife, ‚gegen die dort. 
gen Bortenwirker Mathias Shmid.und 


Konſ. wegen Gewerba— Vee intrachtigung 


3) Du Rekurs des. Rihffnehts Auer, 
und da Melbers.- Wirtwe. Zigmann, zu 
‚Lauf im Rezatfreife, gegen die dortige Mil: 
‚ter: und Melberzunft, «wegen Verychtuus 
eins, Melber-Ggwerbes. Au ı.7 nun 3; 


DEE Mefurs des Valentin SQ % 
bier und: Konſ., Bierwirthe am Steinweg, 
gegen die Bräuer. zu Gtabtamhof iin Me; 
genkreiſe, wegen Gewerbs⸗ BVeeintraͤchtigung. 


3%: Der Kefyrs des "Sohann Epple, , 
Soldners zu Dietmannsried, Landgerichts 
Oberdorf im Ober⸗Donaukreiſe, wegen Ger 
treid⸗ Konfislation. 


—ñ— mm tn — 


6) Der Rekurs de Fragners Grün: 
wald zu Verchtesgaden_ im Iſarkreiſe, ges 
gen ‚Lie, dortigen mE kind Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung. 

7) Der Rekurs der — zu — 
gegen· den dortigen Mandelsſtand · uͤber Bes 
Lechtigung * Kleinhandel mit⸗ Srnerv⸗ 
Barren. in: Bih | 


8) Die Refursadhäfion des Fragners 
Ambroſius a ng, im verſte⸗ 
TE a 1236213 


9) Der Rekurs der Bien u Ein 


— 


I - 


+ 
dm 


& in Eeledtgung g 'gefofhuren. 


‚Gewerbe: Beeinträchtigung. 


10) Der Refurs des Andreas Brum 
nr und Konf,, Kleinguͤtlern zu Garham, 
‚gegen. Michael. Habereder und ‚Konfı, 
Großbeguͤterten allda, kandgerichts Buts ho⸗ 
‚fen ‚im Unter: Donaufreife, ‚wegen Gemein, 
— Vertheilung. 


Andas Koͤnigl. Staats ⸗ mi. 
nn wurden gemwies 
fen: 4 

Hy! Der dtekurs dis Georg geieiig x o⸗ 
fe von Erlangen, wegen «nicht: bewilligter 
Verleipumg einer MelhexsCouceſſſon nad 
Fuͤrth. I Bund Bd in 

12) Der Kefurs, "Des, Orafen von Bot th 
mar, als Brauhaus: Inhaber zu Mehring, 

gegen den Grafen von Hegnenberg: Dur, 


als Braͤuhaus⸗Inhaber zu He Hegnenberg und 
Konf., wegen Verleitgebung de des Biere m̃⸗ 
0.4 ber 7 TESSESSSERE ERIC TeTT? } 





— — 


Pfarreyens und Benofkticn: 
‚Ertedigungen. 

rd weiten" 
Im Ifarfreife. 


720u1 


—8 Diß Benkfieium zu Ta uff ku rich v M 


— Durch die Verſetzung des Tegten ‚We; 
ſi thers iſt das Beneficium zu —— 
. DSH N 
Es liegt in der’ Dideeſe Freyftng * 
ge NRammersdorfen ih Der Pfarten 


63 ı 


Oberhaching, und im König, — 
Minden, 

Der Beneficiat iſt zur Leſung von 3 
Wochenmeſſen und zur Aushuͤlfe in der 
Seelſorge verbunden. 


Die Rente des Beneficiums beftcher in 
398 fl. 4 fr. Die Paften beftehen nach der 
Faſſion auſſer der gewoͤhnlichen Dominifal; 
Steuer und dem Schußgelde zu geiftlichen 
Zweden,. in.6 fl., an Zins von einem zum 


Gotteshauſe ar Adler ufl. 8 kr. 


2 pf. 


3m Unterdonaufreife 
2) Die Pfarrey Pleinting. 
Durch die Berſehung des Pfarrers in 
Pleineng' iſt dieſe Pfarren erledigt worden, 
fie liegt in der Diöcefe Paffau, im Wahldes 


igweis, Landgeri 
kanat Ga gwe 8, Lan gerichts Vilshofen , Eiſen in: Nuͤrnberg zur Pfarren Kornburg 


und zahlt in einem Umfreife von 3 Stun: 
den 1510 Seelen.“ Dieſe Pfarren erträge 
15h, 8 fr Die daten beftehen in uf 
z38 kr. 
Bittwerber haben ihre Geſuche inner: 
— Peg vorſchriſtmaͤßig einzureichen 
sont rt 
war in Dberdonaufreife. 
3) Die Stadtpfarrey Mermingem, > 
Durch Verfegung des katholiſchen Pfar: 
rers za Meiningen, i’die. bortige Pathos 
liſche Stadivfaͤrreh erledigt ; die Seelenzahi 
diefer ir’ der: Dißcefe Bu llegenden 


— 
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Pfarren beträgt 400. Eine Schule gehrt 
zu dieſer Pfarren. 

Der Ertrag dieſer aus Kloftergütern 
von St. Könige. Majeftät dotirten Pfarı 
ven beſtehet in 800 fl. firer Befoldung an 
Gm, 2 Schäfel Ken, 6 Schäffel Rog⸗ 
gen, 12 Klafter Fichtenholz, und freyer 
Wohnung mit Garten, Stolgebühren, wel: 
he aber nicht bedeutend find. 

Auſſerdem find von der Staatskaſſe für 
einen Hilfspriefter jährlich 400 fl. bey dem 
Rentamt angewiefen. 

Die jährlichen Laften betragen 13 fl. 
10 fr, 
Gm Rezatfreife 
4) Das Diafonat bey der Pfarren zum heil, 

Geiſt in Nürnberg. 

Durch: die Befbrderung des Diakons 


iſt das Diakonat bey der Pfarrey zum heik, 
Geiſt zu Nuͤrnberg erlebiget worden, 

:- Der Ertrag dieſer Stelle ift in der 
neueften Faſſion, welche jedoch wech wicht 


abgefchloffen :ift, im Ganzen auf. 377 fl, 


26 kr. berechnet, nemlich 600 fl. fire Ber 
foldung und 277 fl. 26 Pr, nicht firiete 
Einnahmen und —— = 


6) Die —& Pfarrey Amme fe e 


Die Pfarrey Ammerfeld f, Landgerichts 
und Defanats Monheim in der Discefe 
Eichftäde ft durch die Werfegung des bie; 
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Herigen Pfarrers auf die Pfarrey Mauern 
erlediget worden. Sie begreift außer dem 
Pfarrdorfe nur die J Stunde davon entles 
genen vier Afchbronner Höfe, zähle 226 
Eeelen , worunter fi 64 maͤnnliche und 75 
weiblichen Kommunifanten befinden, und iſt 
mit einer Schule am Pfarrfige verfehen. Ihr 
Ertrag berechnet ſich nach der vorliegenden 
geprüften Faſſion vom 18. Februar 1815 
neben der zu 30 fl. angefchlagenen fregen 
Wohnung, an Zehentrechten auf 438 fl. 
44 ft, und an Gemeinderechten auf 26 fl. 
so fr. , dann auf zo fl. 55 fr. an Stol⸗ 
gebühren, fomit im Ganzen auf 500 fl. 
9 ft. Die Laften belaufen fih auf a5 fl. 
30 fr, 


7) Die Pfarrey Tauberfhedenbad. 

Durch den Tod des Pfarrers Vogel iſt 
die Pfarrey Tauberſcheckenbach in Rezat⸗ 
Ereife Landgerichts und Defanats Roten⸗ 
burg erlediger worden. Der Ertrag der⸗ 
felben ift inch, der zu 50 fl. angefchlagenen 
freyen Wohnung nad der neueſten ſuper⸗ 
revidirten, aber noch nicht abgefchloffenes 
Faſſion auf 513 fl. 43 fr. berechnet, 

Im Dbermainfreife _ 

8) Die Pfarrey Schluͤſſel feld. 

Der Pfarrer Werner zu Schluͤſſelfeld 
He am 2tem July laufenden Jahre geftors 
ben; hierdurch iſt dieſe Pfarrey im Erledi⸗ 
gung gekommen, welche zu bee bifchöfl, 
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bambergfchen Dideeſe gehöre und im Land⸗ 
gerichts bezicke Hoͤchſtadt liegt Die Pfars 
rey iſt von bedeutenden Umfange, begreift 
über 3000 Seelen, in 20 Ortſchaften. Dar⸗ 
im befinden ſich 6 Schulen und 6 Filial⸗ 
Kirchen. In 2 Filialen, Reichmannsdorf und 
Elſendorf, wird der Gottesdienſt durch einen 
eigenen Curatus unter Reſpicien; bes 
Pfarrers, im den übrigen Filialen. durch 
2 Kapläne beforgt. 

Die Pfarren erträgr 1350 fl. wovon aber 
die Unterhaftungsfoften der beyden Hülfss 
prieffer und die Steuern, jufammen 500 fl. 
abgeben, und ein reiner Ertrag vom ohnge⸗ 
fähr 850 fl. übrig bleibt, 





Dienfles: Hadrigte 1 


Seine Majeſtaͤt der König haben un: 
teens 27. Juny d. J. allergnädigft geruht, 
dem Rittmeiſter & la Suite. Philipp Hein 
eih von Drechſel auf Deuffiterten im die 
Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzu⸗ 
uehmen. 


Unterm 9. July d. = wurde —— 


Markus Feuſtel proviſoriſch zum Thier⸗ 


arzt bey der Staatsgüter » Adminiſtration 
in Schleißheim ernaunt, | 


\ 





Seine Majeftäe der König haben un, 
tern 135. July 1819, die Landgerichts arzt⸗ 


Stells von Illertieſſen dem bisherigen Ba⸗ 
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caillons Chirurgen des oten Linien⸗VJn⸗ 
fant erle Regiments Dr. Johann Kneußl 
zu verleihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
möge au bie k. Regierung bes Obermain⸗ 
freifes unterm 13. July 1819 erlaffener 
Allerhoͤchſten Entfhliegung Sich bewogen 
gefunden, derfelben den Megierungs : Kan 
liften Planer in Paſſau, in gleicher Eis 
genfhaft zujutheilen, 


Seine Majeftät der König haben few 
ner unterm 13. July d. J. als zweyten 
Affeffor bey dem Landgerichte Eggenfelden 
den gegenwärtigen Actuar bafelbft, Joſeph 
Buggenbilfer, allergnädigft ernannt. 





Unterm ı ten July d. J. wurde ber bishes 
tige Ucceffift ben dem Appellations : Gerichte 
bes ars Kreifes Joſeph Pfifterer zum 
Advokaten in Eichftäds ernannt, 


Seine Majeftät ber König haben vers 
mög an die k. Negierungen des Rezat⸗ und 
Der : Main s Kreifes unterm 18. July 
1819 erlaſſener Allerhoͤchſten Entfchliegungen, 

1. den dermaligen Landrichter zu Burg 
ebrah Heinrich von der Pforten 
in gleicher Eigenfhaft auf das erle⸗ 
digte Landgericht Cadolzburg zu 
verſetzen; — 

2. bie Stelle eines Landrichters gu 
Burgebrac dem bermaligen Iten 
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Aſſeſſor des Landgerichts Nürnberg, 
Georg Wilhelm Freyherrn Kref 
von Kreffenftein zuübertragen; — 
5. den bermaligen Iten Affeffor des Lands 
gerichts Pleinfeld, Theodor Dove 
ri, als erften Affeffor zum Landger 
richte Nürnberg zutransferiren ; — 


4. dagegen den dermaligen Ilten Affef 
for des Randgerihts Heidenheim, 
Wilibald von Baumgarten in 
bie Ite Affeffors Stelle zu Plein⸗ 
feld vorrücden zu laſſen; — und 


5. zum IIten Affeffoe des Landgerichts 
Heidenheim den geprüften Rechts/⸗ 
Praktikanten Engelbert Weirler, 
zu ernennen, allergnädigft gerubt, 


Unterm 21. July d. J. wurde die Com: 
miffärs » Stelle in dem GStrafarbeitshaufe zu 
Amberg dem bisherigen Werwalter im 
Zuchthauſe zu Lichtenau, Ludwig Ern ſt 
allergnädigft verliehen. 





Vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung 
som 27. July db. J. wurde ber Land: 
gerichts s Aktuar Michael Ehriftl zu 
Pfarrkirchen an das Landgericht Landau, 
und bagegen der Aktuar bey dem letztge⸗ 
nannten Bandgericht Matthias Obermaier 
nah Pfarrkirchen, in gleicher Eigenfchaft, 
verſetzt. 
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Seine Majeſtaͤt der König haben fer 
ner unterm 27. July d. J. den Megier 
rungsrath Freyherrn von Frenberg: Eis 
fenberg in die Ste, und den Regierungs⸗ 
rath Würchmann in die Ö6te Raths: 
Stelle bey der Regierung bes far + Kreir 
fes (8. d. 9.) vorruͤcken zu laſſen; und 
als fiebensen Kath bey der genannten Mes 


gierungs: Kammer ben bisherigen koͤnigl. 


Kommiffär in. der Stadt Bamberg, Earl 
Abel zu ernennen; dann bie Pönigliche 
Kommiffärs: Stelle in Bamberg einftweilen 
dem Landrichter Franz; Kaver Geiger 
dortſelbſt zu übertragen allergnädigft. geruht. 


638 


Erhebung bes Marktfleckens 
Marktbreit zu einer Stadt. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
moͤge an bie k. Regierung bes Untermain⸗ 
Preifes unterm: 18. July d, J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung dem bisherigen 
Marie Marktbreit, im Herrfchafts: 
gerichte gleichen Namens, das Präpdifat 
einer Stadt zu verleihen allergnädigft geruht. 





Vierzehnte Beylage 
zum 


Allgemeinen Intelligenz + Blatt 


für das 


Königreich Daierm 





—u 


München d en 4. Auguft 1819. 





Stedbrief. 





Midqael Pfluͤger vom Langenzenn, ein Muͤhlknecht, der jedoch auch mitunter 
auf der. Zimmermanns ; Profeffien arbeiter, 30 — 34 Jahre alt , Fleiner aber uns 
terfegter Statur, ſchwarz von Haaren, Augen und Bart, voll und gefärbt vom 
Gefiht, har fih Anfangs Maid, J. eines Diebftahls fchuldig gemacht, und konnte 
feitdem nicht betreten werden, 

Alle ereffende Gerichts s und Polizey » Behörden werden daher erfucht, auf 
dieſen Menfchen, der damals mit einem Hübfchen runden Hut, grauen Wamms 
and dergleichen langen Beinkleidern, dann Stiefeln befleider: war gefällige Spähe 
zu veranftalten und ihn im Betretungs: Falle hieher einzuliefern. 


Neuſtadt am der Aiſch den: 15. July 1819. 


Königliches Land: und Diftrifts-Kriminal> Unter: 
fuchungg » Gericht. 
Heffels, Landrichter, 


nr 


Steckbrief. 


Simon Kohemay er, lediger Haͤuslersſohn won Frauenwies, beffen Befchrei- 
bung benfolge, hat fih als Dienftfneche im Pfaachofe zu Hoffichen einiger Dieb: 
ſtaͤhle ſchuldig gemacht, und in der Nacht zwifchenden 13. und 14. July d. J. feinem 
Dienftort heimlich verlaffen, ohne daß deffen gegenwärtiger Aufenthalt bisher erforſcht 
werben Fonnte, j 


Saͤmmtliche K. Polizeybehörden werden erfucht, auf diefen Menſchen fpähen, 
ihn arretiren und hieher liefern zu Taffen. 


Befhreibung. 


Simon Rohrmah er, beyläufig 33 Jahre alt, mittelmäßig groß und ftarf, 
hat ſchwarze nah Bauernart gefchnittene Haare, ein Tänglichtes blaſſes Geſicht, 
braune Augen und fpigige Nafe und fpricht die Bauernfprache hiefiger Gegend, 


Ben feiner Entweihung trug er einen fchwarzen nicht zu hohen runden Filzhut, 
ein Schwarzes Halstuch, eine dunfelblane Purze Jacke mie Eleinen weißen Knöpfen, 
eine rothtuchene oder zeugene Weſte, eine kurze fchwarzlederne Baͤndelhoſe, blau: 
baumwollene Strümpfe und Bindfchuhe, 


Königliches Landgericht Pfaffenberg. 


Knittl, Landeichter, 





Allgemeines 


Iutelligeng:BTatt 


für 


das 


Königreid Baieri.., 





KXXIH. Se. Minden, Mittwochs den ır. Auguft 1819, 





ud 


u — 


Abaiali q⸗ — » @ntfhliefungen. 


Die genehmigte —— im diaut 


Obermoͤgersheim, Landgerichts Waſſertruͤdingen von Isss bis 1816 Betteffend 5 — Beytraͤge zut Brand · 
verſicherungs⸗ Anſtalt für das Etats Jahr 1818119 betreffend; — Das Verhaͤltniß der in den Neifämtern 
Auer bach und Spelushardt chehin üblichen ‚Getreid = Maaße zum allgemeinen Rormal : Maape 


betreffend. — Belanntmahurigen.. 


Sitzung der Königlichen Staatsraths⸗ Commiſſion vom 20. July 


d. J.; — Pfarrepen-⸗ und Beueficien- Griedigungen ; — Pfarreyen- und Beneficien = Werleigungen und 
Beftätigungen,; —Dienſtes⸗ Nachrichten; — Titel : Verleihung. 





F n 5 a T © 
dei vr. RT des Geſetzblattes d. d. den 25. July 
"1819? Abſchled für die Stände:-Ber 
ſam mlung des Königrelchs Baiern.“ 
Det alt des Vn. Gtüdes des’ Geſebblattes d, d. den 
as. July d. J.: Geſeh,⸗ einige Verbefſe— 
—— der Gerichts Ordnung betrf. 
Er ſte Beylage zhm anidtede für‘ die Stande · 
Verſammlung. 
Inhalt des VIII. Stüdes bes Gefcpplattes d.d. den 
on 3 gel DI. Verordauug die Umlagen 
H für, Gemeinde ⸗ Bedürfnifſſe, betreffend. 
g weyir Verlage am abſcied für He elinbe 
Verſamimlung. :° } 


g 


Inhalt ides IX. Stuͤces des Gefenbfattes d..d. der » 


2. Auguſt d.9.; Verordnung über das Bolt 
wesen umd die übrfgen derwandten Abs 
Faden Im Königreiihe,'imte Ansfchln 
bes Rheintreifes. Dritte Beplage zum: 
Abſchied für,die Stände = Berfanmlung.. 

Anhalt des X. Stüdcs des Geſetzblattes d. d. dem 
7. Auguſt d. J. Finanz: Gcfep für die Pe 


siode 1819425 nebſt dem dazu gehört: & 


sen Finanz Etat über Ausgabe und 
Einnahme. Bierte Beylage zum. Abſchied 
für bie Stände: Verſammlung. 


Inhalt des XL Stüdes des Geſetzblattes d. d, dem 

11. Auguſt d, J.: Wero rdnung das Stäntds 
u fhuldbeuwefen bes Koͤnigreichs betref. 
u. Bänfte- Beylage zum Abſchied für, bie Stände 


Werfammfung. er 


‚ Königliche —— Eniſchlleßungen. 








— Miniſterium des Innern und 
— RER: — 


2214274 3181434 {ri 





(Die ‚genehmigte ‚Kriegetoften s Auögleichung im 
‚Diftrifte Dbermbgersheim » Randgerichts 

Di Frese voun 1805. bis 1810 „ber 
ME ini und 


uf den ——— Anfcag der Königlichen 
Kegierung d des Reyat » Kreiles vom 29. Mäy 
„genehmigen ( Seine Majeſtaͤt hiemit, 
5 die von dem Diſtrikte Dbermögersheim, 
Ründgerichts Wafferträdingen, in dem Sk, 
rs von 1805 bis 1810 liquidirten Krieges 
45). 
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| fteihim een 75 ro¶er. oſtalt fuͤr das verfloſſene Etats: Jahr 12 
: Lr Adlug m“ ii; 7 Avelheinächftene: — —X6 


gleichheitlich getragenen 


n A 
. 


kaſten von... 2. 2 36, 


SI m J 
die verbleibä barhegei : nn 


hungs :Eumme von , . "12,442 f.13} 4 if. 
nad) dem affjeirigen Einverftändniße der hieben 
 beiheiligten Individuen auf den Grund der 
von denſe elben als Maaßſtab gewählten Kreuhel⸗ 
tolle in. vier halben Jahresfriften jedoch uns 
befchader der Aerarial ⸗ Abgaben erhoben — 
und damit 2593. fl. 15 fr, an die mie übermd: 

gem Quartier belaſtet geweſenen Gemeinde⸗ 


u? 


u :° 


Glieder bezahlt I — die übrigen 9848.fl, 584 st. 
aber zur Tilgung aufgenommener-Kapisalien,. 


xuͤckſtaͤndiger Zinfen „und fonften unberichtigt 
gebliebener Doften verwendet werden. 

Der Vollzug diefer Ausgleichung/ tesp. 
Abzahlung, ift aͤbrigens feiner "Zeit der aller: 
hoͤchſten Stelle berichtlich anzuzeigen, _. 

Münden, den 27..July 1819. 
Auf Seiner Majeftät bes Königs alferhöchften 

Befehl : 
In Abweſenheil des datglichen 


Si ar” Saas Diners der Finanzen 
v. en Fr. v. Krenner. 


Durch den Miniſter: 
der Generals Sekretär, 
© "bon ‚Geiger. 


dm i 


o,.: 


tr 


t : 
t un 





Sa Minferum des Itnern. z 


Beyriiee sur "Brands Berfiherungd + Hnftalt fie 
das Etats » Jahr 1843 Betreffend. 


„Ben den Yfchluße der Haupt⸗ Rechnung 
‚her allgemsinen, Dparld + Werfichrrungs; U: 


BL HN re ar 


u. 


hyaſht werden wird, und bey der Repartition 
der digponibeln Activ-Reſte iſt zwar auf die 
shi dag laufenden re 1843 
gehdrtge Rückficht genommen, und Bla j 
die Ablieferung von Zufchüßen der Brand: 
erficherungs: Kaffen unter fich verfuͤgt wor: 
dan. nachdem aber die Kaffenbeftände einiger 
Kreiſe nicht zureichen ) um einerſeits den Er⸗ 
faß der Brandfchäden für das Etats : Jahr 
1858 zur rechten Zeit vollftändig zu feiften und 
andrerfeits die erforderlichen Vorſchußfonds 
für das nächfte Etats» Jahre 1842 zu erhal: 
ten, fo werden die Polizen + Behörden ber 
erften fi eben Kreife hiedurch ermächtiget, 
drey Kreuzer vom Hundert des Affefus 
zanz » Kapitals als einen Beytrag für das laus 
fende. Etats» Jahr 1943. vorläufig. zu. erher 
ben, und / die eingehenden Baarfchaften nad 
Vorſchrift der Brand: Verfi icherungs » Drds 
nung in Folge. befonderer, Afignationen der 
Königlichen — — zu ——— und 
zu verrechnen. nd arhin ac 
Die —*8 zur —* Rechnung 
für das Ftats Fahr I81 müffen bis zum 
1. Dezember d. J. bey dem Staats » Minis 
fterium des Innern unfehlbar eingereicht ſeyn. 
Muͤnchen den 1. Auguſt 18319. 
uf Seiner Majeftät des Königs Alerhöäfen 
ı Befehl: J 
Graf v. Thürheim, 

Durch den Minifter 
der Generml Sekretär, 

Ye Fr. von Kobell, 


i 


kim Bid "5 
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7 Staats Minifterhnm der Finanzen: = Regierungeblatteim Jahre · i 1. St · LX. ent ⸗ 


haltenen Reduktionen, hiemit oͤffentlich bekannt 


4 
= 
( Das Berbältniß der in den Reutämtern Auerbach gemacht. München den 3. Auguft 1819. 


‚und Speinshart ehehin äblichen Getreid⸗Maaße 
zum aftgemeinen Normdl Maaße betreffend) Se Maäjeftät des EURE 


3 

| Das von der‘ Rhuigfichen Muͤnz⸗ Kommiſe Befehl. 

fion berechnete Verhältniß derin den Reuͤm⸗⸗ Jreyhert von Lercheufeld. 

teen Auerbach und Speins hart ehehin Durch den Mintfer: 
üblichen Getreid⸗Magaße zum allgemeinen Nor⸗ ‚Eon Der:Generkl = Sefrerär:' 
mal: — wird nachtraͤglich iu den in gen una a de Geiger. 


Redhbeti ben 
des in den Koͤniglichen Rentamts-Bezirken Auerbach und Speinsharf vorher übfi- 
chen Getreidmaaßes in das baieriſche Mormalmaaß. { 

Nach der vom Königl; —— Eſchenhach angeſtellten Vergleichung am 11. gFebeuar 1841. 
Im K. B. (abgeſtrichenen) Normal⸗Getreid⸗ Maaße 


Zur genaueſten Berechnung | Zur r Einmeffung. 


Getreid:Battungen. |_ Schärfe _|_Megen — 





































* Me en. 
$ | Stslsishelsi®® 
>| Decimal: || Decimals 4; 127.3 
S| heile. Theile. | eie® 
>) 40 5155 
— —— 
1, Koͤnigl. Rentamt Auerbach. 
1. Auerbacher Maaß. 
a. für Weitzen und Korn. 
20. Achtel =.48,667 — Metzen 
Alſo 1 Achtel. . J. . 434575 — 1,00 
100 bitte . + 149 6729 j245| 4375.. 40 1.0,00 
b. für Gerfteund Haben; . 
20 Achtel — 54,375 Normals Megen. ; 
Alſo ehe . . 1,2 BT J. — 141,00 
‚00 dilto P . 5 3125 271 8750.. 45 —,0,00 


J 2. Michelfelder Maaf, 
Ar fuͤr Wein, md orn, 


20 Achtel — — 40 prormals Dieden,, 
100 ditto 38 3355 1250| 0000,. 58 —|— 0,00 


B. ſAr Goer ſte nnd Habe. 

20. Achtel = 50,75 Normal: Meben, 
‚Alfe, 1 Ahtel,, . 0. . 
ee es 


| 


ls .“..:T 2] 3837500 - 
far? 2916 Rss it d-teig 


(45*) 
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- ne — — — 
Im K.B. (abgeſtrichenen) Normal⸗Getreid⸗Maaße 













⏑ —⏑⏑⏑ —— — — 
Bi. Zur genaueften Berechnung. | [3° Zur Einmeflung: 
Getreid⸗Gattungen. Schaͤffel. " Megen. eg en 


Zen und 


Decimal⸗ * 
Theile. 5 


- 
— 
z 
= 


= 
Deeintals 1% 
Zheile. > 








Achtel. 
mE 


Ganze 
Halbe. A, 








drenfigen.) 


Banye 


=) 











3. Neuhaufer Maaß. 


a. für Weigen und Korn, 
20 Viertel— 44,46875 Normal: Metzen 


Alſo 1 Biertel * — — * » ® * 2 923437 — * 


bi für Gerite und Haber. 
20. Viertel 54,0025 Normal-Megen 





Alſo ı Viertel , ; R ne: 0 a 703128 — I? 1—| 1 110,50 
100 bitte EL 14 0520 Iarol ısı25.. | a5 || 1)| 1,0,00 
II. Königl. Rentamt Speinshart. 
2. Eſchenbacher Maaf. 
( Siehe Reggsblatt 1811. pag. 1510. 
Neo. 11. ) 
2, Klofter Michelfelder Maaß. 
( Eiche oben * Auerbach Nro. 2. ) | 
Röniglice unmittelbare Münz. ⸗ „all 
Bekanntmachungen. 1. der Rekurs des Anton Proͤßl, Tafern: 
— wirth zu Huͤtten, Landgerichts Penftade: 
S i.6, un 9 an der Naab im Ober: Mainkreiſe, ger 
der Königlichen Staatsrat gen) Yohalın; Nepomuk‘ Hausmann. 
Eommiffton I... wegen Gewerbsbreinträchtigung;; | 
In der Sigung der Königlichen S Staats: 2. der Rekurs des Bäder Aloys Höhe‘ 
raths⸗ Commiffion voin 20, Juli d. J. wur⸗ ver und Konf, Baͤckermeiſtern zu Rhain⸗ 
den folgende Returg - Gegenftände ensfchisden vs bean, Landgerichts, Regenſtauf im 


+, 
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— Regenkreiſt gegen den Baͤckermeiſter 
Peter Schott en h am el am Steinweg 


wegen der Reihe-Ordnung im Brodge⸗ 
baͤcke zur Saftenzeit; 


3 der Rekurs des Weinwirths Joferh 


Has linger zu Troſtberg im Jfars 
kreiſe, gegen Jakob Loitzen mayer 
wegen Ceſſion einer Gexechtigkeit; 


4. der Rekurs des Braͤuers Peter Lang 
“und des Maljbrehers Simon Fuchs 
in der Bierhuͤtte zu Hohenau, Lands 
gerichts Wolfftein im Unter: Donaufreife, 
wegen Mal: Defraudations s Strafe; 


5. der Rekurs der Floßmeifters Zunft zu 
Tölz im Iſarkreiſe gegen die dortigen 
Floßknechte wegen Gewerbsbeeinträchti- 
gung; 

6, ber Rekurs der Schuhmacher zu Eiting, 

Landgerichts Erding im Sfarfreife, ges 
gen den Schuhmacher Michael Mög: 

‚linger wegen Gewerbs-Ceßion; 


| 7. ber Rekurs der Beinen s und Zeug: TBeber 


in Paffau, gegen die Schnitts und Sei; 
den » Waarenhändfer wegen Gewerbs⸗ 
beeinträchtigung ; 


3 der Refurs des. Johann Rampold 
gegen Joſeph Unterfeifellner, beyde 
Lederer zu Muͤhldorf im Iſarkreiſe, we⸗ 


gen Gewerbsbeeintraͤchtigung. 


* das Koͤnigl. Staats; zen bes 
Innern wurde verwiefen: - | 





"welche 
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9 der Rekurs des Simon Aigner, Meß⸗ 
. mers von Burgficchen, und Konf. Lands 
gerichts Altendtting im Unter s Donaus 
freife, in Betreff der Befugniß Bie⸗ 
nen an andere Orte in Beftand zu geben, 





Pfarreyens und Bene fieie n⸗ 
Erledigungen. 


Im Iſarkrelſe. 
1) Die Pfarrey Hohenfurch. 

Durch den bewilligten Rücktritt des Pfar⸗ 
rers zu Hohen furch, Priefter Mori; Reſel, 
iſt dieſe Pfarren erlediget worden. Sie liegt | 
in der Didcefe Augsburg, im Dekanate” 
Schongau und im Königlichen Landgerichte . 
gleichen Namens, 

Im Umfange einer Stunde enthält dieſe 
organiſirte Kloſter⸗Pfarrey 465 Seelen“ 
in dem Dorfe Hohenfurch und 
einer Einode ſich befinden. Auch iſt eine 
Schule in dieſer Pfarrey. Ein Huͤlfsprie⸗ 
fter befindet fich bey derfelben nicht. 

Die Rente des Pfarrers beftehet: 

1. an Befoldung 600 fl. . 
2. aus den Erträgnißen der deinfelben zuge⸗ 
theilten normalmaͤßigen 20 Tagwerken 

Grundſtuͤcke; 
3. aus der Siole. 





m Ober⸗Mainkreiſe. 


2) Die Pfarrey Gleußen. 


Durch die Befoͤrderung des Pfarrers Die 


nach Micelau ift die Pfarrey Gleußen, 
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im. Landgerichte Seßlach, welche nach der 
Vegten Faßion 442 fl. Pe — erle⸗ 
— — 


Im Rheinkreife 
3). Die proteftantifche Pfarrey Landau, 

Auf Anordnung bes Königlichen proteftans 
tifchen Dber ; Konfiftortums vom 21. July l. 
J. foll die bereits feit einigen Jahren erledigte 
proteftantifche Pfarcey in Landau nunmehr 
wieder befegt werden. 

Die Einkünfte derfelben werben der Wich⸗ 
tigkeit dieſer Stelle angemeſſen ſeyn, und es 
iſt deren naͤhere Beſtimmung noch zu ge⸗ 
waͤrtigen. 

Bewerbet haben ſich binnen 6 Wochen an 
das Konigl. proteſtantiſche Conſi iftorium in 
Speyer zu wenden, 


4) Die Pfarrey Martinshoͤhe. 


Durch die Berfeßung bes Bisherigen Pfar⸗ 


rers iſt die Pfatrey Martinshöhe erle⸗ 
diget worden. — 

Sie liegt in dem Bisthume Mainz, 
Landfommiffariars Zwenbrüden, und zähle 
in zwey Filialen 856 Seelen, 

Die Einfünfte beftehen beyläufig in 232 fl, 
Staats-Gehalt; ferner in den Ertraͤgnißen 
eines Gartens von 3 Morgen; einigen Stuͤ⸗ 
den WAderlandes von 1 Morgen, 37 Ruthen 


und ungefähr 14 Morgen Wiefen zu 23 fl. 


jährlich angefchlagen.: 
In einem halben Klafter Holz zu 2 i. 40 kr., 
Oefer 1 fl. 30 fr. vr 
‚von, ber Gemeinde ungefähr 160 fl. 





Chryſam; 
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Pfarreyen⸗wund Benefichem Ber 
———— und —— 


Seine Majeſtaͤt ber K buig haben folgende 
Pfarrenen und Beneficien, ‚jun verleihen 
allergnädigft geruhet ; 


am 13. Juli d. J. das Pfarr: Vifariat zu 
Wellen, Landgerichts Teaunftein, dem Prieſter 


Sigmund Brandſtaͤdter, Kooperator zu 


Ainring, Landgerichts Laufen; — die Pfarrey 
zu Forſt, Landgerichts Mainberg, dem bis⸗ 
herigen Pfarrvikar zu Weſſen, Landgerichts 


Traunſtein im Iſarkreiſe, Prieſter Zofeph 


— bie Pfarrey zu Gennach, 
Landgerichts Schwabmuͤnchen, dem ehemalis 
gen Pfarrer zu Teunz, und dermal Koope: 
rator zu Rudeltshauſen, Landgerichts Moos; 
burg im Iſarkreiſe, Prieftee Franz Kaver 
Giriſch; — die Pfarren zu Perach, Fand: 
gerichts Altenoͤtting, dem bisherigen Pfarrer 
zu KHebrontshaufen, Landgerichts Moosburg 
im Ifarkreiſe, Prieſter Bartholomaͤus Eg Ifer 
ber, — das Wamplſche Beneficlum bey U, 
2, Frau in München, dem: Lehrer der latei⸗ 
nifhen Vorbereitungs: Schule, Priefter Tho: 


mas Graf; — das Schulbeneficium zu Neu⸗ 
fahrn, Landgerichts Srenfing, dem Priefter 


Maximillan Gau Srab, » Kooperaror My 
Dbertauffichen, — die Pfarren’ Michetau 
dem bisherigen Pfarter zu Gfeiffen, "Franz 
Georg Die tz, wobey ‚derfelbe zugleich zum 


* 


Dekan und Diſtrikts ⸗Schulinſpektor bes De⸗ 
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Fanats Michelau ernannt wurde; — die Pfars 
ren hu Hebrontshanfen, Landgerichts Moos: 
burg, dem Priefter Karl Kloͤck, Koopera: 
tor zu Hohenkammer, Dechanats Dachau; 


am 18: July d. J. das Beneficium und 
die Expoſitur zu Pieſenkam, Landgerichts 


Miesbach, dem Kooperator in Mammendorf 


Landgerichts Dachau, Prieſter Friedtich 
MPopp;.— das Beusfiium zu Thalkirchen, 
Landgerichts Muͤnchen, dem Prunner'ſchen 
Beneſiciaten bey, St. Peter in München, 
Priefter Joſeph Huber; 


am 27. July d. J. die Pfarrey zu Bern 


beuern, Landgerichts Füßen, dem bisherigen _ 
Pfarrer za Mindelau, Prieſtet Ulrich Lory, 


und die dadurch erledigte Pfarren zu Mindelau, 
"Landgerichts. Mindelheim, nach der Klaffifi; 
kations⸗Reihe der im Jahre 1815zu Augs⸗ 
„burg geprüften Pfare : Kandidaten, dem Prie⸗ 
ſter Ftanj von Pauld Baader, Privatlehrer 

in Regensburg; — die Pfarren zu Nordhal: 

bett ; Landgerichts Teufchnig, dem bisherigen 


Blitterlein, — und bie dadurch erledigte 

Pfarren zu Hohenmirfchberg, Landgerichts 

Pottenftein, dem Kaplan zu Kronach, Prie: 

ſter Elias Ott; — die Pfarren zu Oberhaid, 

‚ Landgerichts Bambergll., dem Priefter Kons 
rad Kummerer, Kooperator au Tenesberg, 
„Rural; $ Kapitels Naabburg; — 


am 29 Julyd. J.: das Kurat⸗ und Schul: 
Beneficium zu Margartshaufen, Landgerichts 


geruht: 
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Abele, Kaplan zu Dietkirch; — bie Pfarr 
‚ren Starnberg, Randgerichtsgleichen Namens, 
„den bisherigen Profeſſor indem Erziehungps 
Inſtitut für Studirende in Münden, Prie⸗ 


ſter Fran; Xaver Kornmäller, — 


am 2. Auguft d. J.: die Stadtpfarrey zu 
Pfaffenhofen, Landgerichts gleichen Namens, 
dem-bisherigen Stadtpfarrer zu St. Moriz 
in Ingolſtadt, Priefter Aloys Schuhgraf; 
— bie Pfarren zu Waldfenfter, Landgerichts 
Kiffingen, dem Priefter Franz Friedrich 
Weergmann, Kaplan zu — 
Landgerichts Arnſtein. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgende 
Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu beſtaͤtigen 


am 1. April d. J.: die von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchof zu Eichſtaͤdt angezeigte Ernen⸗ 


nung des Prieſters Franz Raver Pfaller, 


Kaplans zu Wemding, auf die Pfarrey zu " 


Hainsberg, Landgerichts Riedenburg; — 
Emfgerer zu Hohenmirſchberg, Prieſter Georg 


am 13. July d. J.: die von dem biſchdf⸗ 


lichen General-Vikariate zu Maynj geſche⸗ 
hene Ernennung des Kaplans, Prieſter Georg 
Eif, zu Wiefen im ee zum 
Kantons Pfarrer in Lauterecken; 


am 18. July d. J. die von dem Kaͤmmerer 
und. Regierungsrathe in. Muͤnchen, Karl 


‚Grafen v. Seinsheim, ausgeftellte Praͤ⸗ 


fentation fuͤr den Kooperator in Bodhore, 
Priefter Felir Breitenberger, auf das 


Goͤggingen, dem Priefter Johann Evangeliſt · Benefieium in Grünbach, Landgerichts Er⸗ 
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ding; — die von dem Königlichen Kämmerer 
und Appellations s Gerichts : Vicepräfidenten 
Franz Freyherrn von Donnersberg zu 
Igling ausgeſtellte Praͤſentation für den Pries 
ſter Franz Raver Sailer, Kaplan zu Weis 
Fenhorn, auf das Beneficium zu St. Leon⸗ 
hard in Aichach; — 
am 2. Auguft d. J.: die von dem Herrn 
Fürften Fug g er zu Babenhaufen auss 
geftelte Präfentation für den bisherigen Fruͤh⸗ 
meß-⸗-Beneficiaten zu Babenhauſen, Prieſter 
Sebaſtian Eberle, auf die Pfarrey zu 
Gablingen, Landgerichts Goͤggingen; — fo 


wie die von demfelben Heren Fürften ausge 


ſtellte Präfentation für den bisherigen Bene⸗ 


fitaten zu Babenhaufen, Priefter Yofeph 


Herrmann von Braunmuͤhl, auf das Kurat: 
Beneficium zu Weinried, Herrſchaftsgerichts 
Babenhauſen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge der am die Königliche Regierung des 
UntersMainkreifes unterm 21. July d. J. 
erlaffenen Allerhöchften Entfhliegung zu ger 
nehmigen geruht, daß der bisherige Pfarrer zu 
Gerbtunn, Prieſter Johann Langeuman⸗ 
tel, von dem Magiſtrate zu Ochſenfurth auf 
das Beneficiuu ad St. Michaelem dafelbft 
präfentirt, und die dadurch erledigte Pfarren 
"zu Gerbrunn, Landgerichts Würzburg rechts 
Yes Maine, dem bisherigen Beneficiaten zu 
Mehfenfurt, Priefter Franz Fröhlich, er 
»tHeift werde. 


.» 2 7 + 
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Dienftes- Nahridten 





Seine Königliche Majeſtaͤt Haben unterm 


26. July d. J. den bey dem Eentralı Baus 


Bureau bisher verwendeten Kaspar Poͤſchl 
zum Aectuar ber Hof: Bau ; Intendanz ers 
nannt, 


———— — — — — — 


Titel⸗ Verleihung. 





Seine Majeſtaͤt haben Sich allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Eiſenwerksbeſitzer zu 
Marxgruͤn, Heinrich Loͤwel, fo wie es ſchon 

von voriger Landesherrſchaft geſchehen war, 
den Charafter eines Commerzien Raths in 
der Art zu verleihen, daß derſelbe yon nun 
an den Königlichen Eommerzien : Raͤthen beys 
gezählt, und alfer mit dieſem Charakter vers 
bundenen Ehrenvorzüge und — 
theilhaftig werden ſoll. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
2. Auguſt d. J. dem Hermann Kuhn aus 
Schifferſtadt zu geſtatten geruhet, den bisher 
geführten RT Seiz, ben 


zubehalten. 


Allgemeines 


Antelligens-Blatt 


für 


Königrei 


das 


ch Baiern. 





xxvv. Stüuͤck. Münden, Montags den 16. Auguft 1819: 





Inhalt. 


Königlihe Allerhöchſte Entfählichwng. 
rungen von Staats : Realitäten betreffend. 
Königlide MinifterialsEntfhlie fung. 
Belanntmahungen. Meberfiht der Getreibe: 


Die Verrechnung der Kaufſchillinge aus Berdufer 


Kreis :Umfagen zum Straßenbau betreffend. 


und VietualienPreife im Dionat Jump d. J. 





R. Allerhoͤchſte Entſchließung. 





(Die Verrechnung der Kaufſchillinge aus Ver 
Außerungen von Staare-Realitäten betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 


bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Auf einige Anfrags⸗Berichte Unſrer Res 
gierungen, die Verrechnung und Verwendung 
der Kaufſchillinge aus Veraͤußerungen von 
Staats-Realitaͤten betreffend, wollen Wir 
nach dem Antrage Unſers Staats-Miniſte⸗ 
riums der Finanzen, den Artikel XL Unſret 
Verordnung vom 15, October 1818 (Allges 
meines ntelligenz: Blatt d. J. ©, 1215 ıc.) 
dahin erläutern, daß alle Kauffcilfings: 
Friften aus erwähnten Veraͤußerungen, wels 
he erft nach der Verfaffungs : Urkunde des 
Königreichs, oder nach dem 26, May 1818 


anfallen, — wenn gleich diefe Veräußeruns 
gen felbft fhon vor der Verfaſſungs-Urkunde 
genehmigt und vollzogen worden find, — 
nicht Unfrer Eentral: Staatscaffe, fondern 
Unfrer Staats » Schuldentilgungs s Caffe 
nah dem. Sinne der Verfaſſungs, Urkunde 
zufließen follen, und nur die Ausftände an 
folgen Kaufjcillings ; Friften, welche ber 
reits vor bem 26. May 1818 wirklich verfallen 
waren , zu Unſter Central » Staatscaffe 
einzufenden und zu verrechnen find, 


Sämmtliche Regierungen — ſich hier⸗ 
nach zu achten. 
Muͤnchen den 2. Auguſt 1819. 


Mar. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
ber General⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


(46 ) 
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K.Minitteriel-Entfhließung. 





Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 





- ’ 
(Kreis:Umlagen zum Straßenbau betreffend.) 


Dach der Verordnung vom 6. April 1818, 
welche die unentgeldlichen Natural: Eoncur: 
zenzen zum Straßenbau aufgehoben, und 
Kreis s imlagen an ihre Stelle gefegt hat, 
iſt jährlich durch das Allgemeine Intelligenz 
Blatt befannt zu machen, welche Straßen 
oder Straßenftrecfen in jedem Kreife neu ans 
gelegt oder wieder hergeftelle, welche Koften 
durch eine Kreis; Umlage gedeckt, und wel: 


Im Sfarkreife, für 
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he Beyſchlaͤge der Ruftifal: und Häufers 
Steuer hiefür erhoben werden follen, 

In einigen Kreifen ift von der im Artikel 
VII, dieſer Verordnung enthaltnen Er—⸗ 
laubniß Oebrauch gemacht, und die unent: 
geldfiche Natural: Eonceurrenz fchon im Laufe 
des Jahres 1877 durch bezahlte Arbeiten 
erfeßt worden. 

Daher zerfällt die gegenwärtige Bekannt⸗ 
machung und Ausfchreibung in die für die 
beyden Jahre 1847 und 1833 umzulegens 
ben Koften. 

Es find nämlich an folhen Ausgaben, 
bie nach der erwähnten Verordnung zur Um⸗ 
lage geeignet find: 

im Jahre 1845 wirt: 


Lich ſchon verwendet 
worden : 


nach den Voranjchläs 
gen im Jahre 184$ 
ju verwenden: 

fr. fl. fr. 


3) Umgehung des befchwerlichen Meßnerbichels auf der 


Straße von München nad) Tegernfee . 


2) Vollendung der Straßenftrede zwiſchen Krün und Mit: 


tenwalb . . 


3) neue Auffahrtsdämme an der Zollinger Amperbrüde 
auf der Straße von Frenfing nach Regensburg 


— 1704 12 


857 


* “ 


‘. — — 


4) neue Auffahrtsdaͤmme an der. Staufenecker Salach⸗ 


brüce von Reichenhall nad Teifendorf 


Km Unter: Donaufreife, für 
Zortfegung der neuen Strafe von Vilshofen nach Paßau 


Im Regenfreife, für 
1) —62 


ſchen Reinhauſen und Gonnersdorf . 


oe. 
2) Chauffirung der Regensburg : Baireuther s Route zwi: 


fhen Schliht und der Kreisgränge 


3) — der Regensburg⸗ Böhmer s Route . » 
eesdpämme der Luhebrüce auf der Regensburg: 
Saͤchſiſchen Route » « 0 re ee. . 


4) Auffa 


f} * — 


Summe 


der Regensburg-Boͤhmer⸗Route zwi⸗ 


1 — 


* * + 


2095 


Summe 5666 


659 — 660 


im Jahre 18 wirt: nad ben Voranſchla⸗ 
lich ſchon verwendet gen —* Jahre 1814 


worden : . uve en: 
Sm Dbers: Donaus Kreife, für fl. kr. — "hr 
neue Chauffirung einer Strecke auf der Lindauer: Buͤndtner⸗ 
Cure nu 0 2 2.00 0 1 0 0» ° 2510 27 — — 
Im Rezatfreife, für 
3) Ansbach » Münchners Route bey Theilenhofen „ — — 26000 — 
R Ansbach: Markebreiter Route » 0. 0» — — 3400 — 
3) Nuͤrnberg-Frankfurter-Route (ausſchluͤßig der Stre⸗ 
cltke zwiſchen Nuͤrnberg und Fürth) re — — 9000 — 
4) Straße von Nürnberg nah Fürth . . . — — 8500 — 
5) Nuͤrnberg-Augsb. Route zwiſchen Roth und Werusbach — — 4500 — 
6) Nürnberg: Regensburger «Route bey Feucht . — — 2000 — 
7) Nuͤrnberg-Boͤhmer, Route bey Rüdersdorf ., — — 500 — 
8) Nürnb.:Stuttgardter: Route zwiſchen Haag u. Kammerſtein — — 3000 — 
9) Münchner: Wuͤrzburger⸗Routee — — 3940 — 
zo) Ansbach⸗ Wuͤrzburger⸗Route.. — — 1660 — 
Summe — — 62500 — 
Im Ober⸗Mainkreiſe, für 
1) Baireuth⸗ Bambergers Route bey der Fantaſie . 3869 364 — — 
— * „vorderhalb Schönfld 4322 Io — — 
3) Bamberger⸗Leipziger⸗Route außerhalb Hoͤfles . 851 42 — — 
bey Steinwiefen . 1205 5 — — 


4 
5) Lichtenfels⸗Koburger⸗Straße zwiſchen Buch am Forft 
und der Örine » 2 2 een. 1024 17% — 
6) Muͤrnberg⸗ Baireuther⸗Route bey Weidenſees . 3212 24 — 
7) Baireuth⸗Leipziger⸗Route beym Irrenhaufezußt.Georgen 843 51 ⸗ 
8) Hofer: Dresdner Route beym Dorfe Haid .. 1823 56 — 
9) Baireuther s Prager: Route bey Bernſtein . 1316 .. 145 — 
10) — s Koburger. Straße durch das Dorf Buch 
am orft na. re tr Tr Tr re 
11) Regensb.:Sächfifhe Route vonder Schida bis Schwars 
zenbach, und von der Fattichauer Brüde bis Oberfoßaun — — 1678 11 


— 1840 52 


12) Regensburger: Sächfifche: Houte bey Redwitz . — — 67 18 
13) Auffahrtsdaͤmme an der Haidnaabbruͤcke zu Preſſat — — 294 — 
Summe 18469 165 3850 21 


Im Unter Mainfreife, für 


1) Fortfegung der Würzburger: Dchfenfurter » Straße — — 12500 — 
2) Wuͤrzburger-Aſchaffenburger⸗ Straße... — — 9915 28 
3) Aſchaffenburger⸗ Frankfurter⸗ Straße über Hanau — — 14130 — 
4) Alhaffendurger » Frankfurter⸗ Straße über Stodiatt — — 532 15 
5) Brüdenauer Steig an der Würzburger Zuldarr; Straße ⸗— 8070 24 
Summe — — 45.148 7 


Zur Dedung biefer Ausgaben find nachfiehende Steuer; Beyſchlaͤge erforderlich: ” 
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——— für 18:3 für 1859. _in Summe, 

+ kr, s fr, . ft, . 
» Unter» Donaufreife .. . — — 1.2 2 2 ſeceon jedem Gul⸗ 
„Regenkreiſe.. — 53 DE Ge SE En 
» Dber:»Donaufreife „ . — 1— —— — 1 2 
„Rezatkreiſe.. — — 33 33 
„ Ober-⸗Mainkreiſe. .. 13 a3 2 ı 
PR) Unter: Mainfreife .. — — 2 3 2 3 von jedem Gulden 

der Geſammt⸗· Steuer. 


woben bemerkt wird, daß das zur Zeit noch 
beftehende befondre Steuer⸗Syſtem des Un: 


ter: Mainfreifes Peine reine Ausfcheidung der . 


Haus: und Grund: Steuer geftattet, dgß uͤbri⸗ 
gens bie im Artikel VII. der Veroronung 
vom 6. April 1818 enthaltene Zuficherung 
durch die Erlaffung von ıE Steuerſimplen 
in den Beftandtheilen des vormaligen Fürs 
ſtenthums Würzburg realiſirt worden fen, 

Die Regierungen der genannten fieben 
Kreife haben diefe Kreis: Umfagen fogleich 
durch die Kreis + Intelligenz s Blätter auss 
ſchreiben, und noch im gegenwärtigen Etats⸗ 
Jahre erheben zu Laffen. 

Abgeföndert von dieſer Ausfchreibung 
haben die Königlichen Kreis: Regierungen über 
dasjenige, was auf Rechnung der ausjus 
ſchreibenden Kreis: Umlage für das Jahr 1314 
wirklich ſchon vorgefhoßen und verwendet 
worden, ausführliche Rechenſchaft im Kreiss 
Intelligenz Blatte abzulegen, und zwar uns 
ver folgenden Rubriken : 

1) Benennung der Straßen:Stredfen, für 
welche die Ausgaben geleiftet worden find, 
mit dev Angabe ihrer Länge nah Stun. 
den, ztel Stunden, Klafternoder Ruthen; 

2) Aufzählung aller Arbeiten und Fuhren, 
beren Koften nach ber Verordnung vom 
6. April 1818 zur Kreis » Umlage geeigr 
net waren, und der biefür geleifteren 
Zahlungen; 

3) Benennung ber Rentaͤmter, welche die 
Zahlungen geleifter haben; 

4) Soll: Einnahme der ausgefchriebenen 
Umlage; 


5) Ueberfchuß diefer Soll; Einnahme über 
den wirklichen Aufwand, welcher fich das 
durch, daß bey der Berechnung bes auf 
jeden Steuergulden treffenden Benfchlas 
ges, ftatt der Pfenningbrüche ganze Pfen: 
hinge angenommen worden find, ergeben 
Pann, und als Abfchlags » Zahlung an 
einer fünftigen Kreiss Umlage vorges 
merft werden foll, 

Auf Ähnliche Art ſoll Pünftig jede Kreis⸗ 
Regierung über die im vorhergegangenen 
Jahre ſtait gefundene Verwendung der Kreiss 
Umlagen zum Straßenbau Öffentliche Rechen; 
fchaft ablegen, und dabey nachtweifen,, wie 
viel von der Soll: Einnahme der ausgefchries 
benen Kreis: Umlage, über Abzug der Pers 
ceptions⸗ Koften ıc. wirklich eingegangen ift, 
und ob diefes mehr ober weniger als 
die wirklichen Ausgaben betrage, 

Bor der Einruͤckung in das Kreis: Ins 
telligenzs Blatt ift diefe Kechenfchafts- Ablage 
jedesmal an das Königliche Staats: Minis 
ftefium der Fizanzen zur Einficht einzufenden ; 
und zwar jene für das Jahr 1877 hoͤchſtens 
bis zum 30. des fünftigen Monats Yuguft, 

Münden den 25. Juny 1819. 


Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl; 


Gr.v. Thuͤr heim. Fihe.v. Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter, 
der General: Sefretär, 


G. von Geiger 





663 — 664 
Monatliche Ueberſicht der Getreid⸗Preiſe fi 


- in ben - 
sorzäglidften Srädten bes Königreids, 





Am Zuny 1819 
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Berordnung: Die Niederfegung einer Spezial: Sommiffien zur —— der ee Koften 
für die Armee betreffend. — Belanntmahungen: Ordnung der Borlefungen am der Keniali— 
chen Univerfität zu Würzburg für das Winter:Semefter 1818. — Pfarreyen-Erledigungen. — Der 
richtigung · — Fuͤnfzehnte Beplage- 

—Jnhalt ſtrengſte Sparſamkeit eintreten zu laſſen, 


des XII. Stuͤckes des Geſetz. Blattes dd. 14. Auguftd. J.: haben Wie im Abſchiede für die Ständer 


Verordnung, die Schulden der cheinaligen Reiheftadt — 
— Binlage zum Abe Verſammlung Unſeres Koͤnigreiches erklaͤrt: 


ſchied für die Stände s Verſammlung. „daß Wir in der wollten Ueberzengung, 
Inhalt „daß Unfere eingegangene Pflichten afs 
des XIII. Stuͤckes des Geſetzblattes dd. 18. Auguſt d. Fr — „Glied des deutfchen Bundes und die 


Verordnung über die Peraͤquation der Kriegslaſten. Selbſtſtaͤndigkeit Unferer Motarcie die 
Siebente Beplage zum Abſchied für die Stände - ” 


Berfammflung- „für Die Armee angefeßte Summe von 
— — „s Millionen unabweislich erfordern, dies 
Verordnung. ſelbe in das Finanz ⸗Budget aufnehmen 


Die Niederſetzung einer Spezial: Commiffion zur „laffen; ba aber Die zweyte Kammer für 
Unterfuchung der unentbehrlichen Koften für „das Berürfniß dee Armee die Summe 
die. Armee betreffend. i „von 7,674,060 fl. in det Act als zurei⸗ 

Marim ilian Sofepb, „hend angenommen bat, daß bievon 


von Gottes Gnaden König bon Baiern.  »6700,000 fl..für die aftive Armee zu 
„beftimmen, und bie dermaligen Penftonen 


D irgürtigen von der Nothwendigkeit, „und überzähligen Offiziere mit 974,gp0f. 
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„das was zu dieſem Zwecke an der bisher rheiten, 

„feftgefegten Summe von 8 Millionen F. 2. 

„über die obenbemerfte Summe nöh er⸗ Ernennung der Commiffionss 
„forderfih feyn follte, aus den eigenen | Glieder. 


„Militaͤr⸗Fonds verwenden zu laſſen, in: 
„dem Unſere getreuen Stände nicht gemeint 
„fen Aönnen, Uns. an der Erfüllung Un: 
„ferer bundesmäßigen Verpflichtungen zu 
„hindern,“ 
Um dieſer Erflärung die dadurch head, I AUS der Binie Unferer Armee 
fichtigte Folge. zu geben, und um Unferer 1) den Oberften Unſeres Grenadier; Gardes 


Zum Vorſtande diefer Commiffion er: 
nennen Wir Unferen Generaf-Lieutenant der 
Artillerie, Frepheren von Hallberg, 


Zu Commiſſions-Gliedernu. 


Abſicht, die Reſultate einer ſolchen näheren Regiments, Freyherrn von Hertling, 

forgfättigen Prüfung Öffentlich bekannt mas 2) den Oberſten des Generals Stabes, 

chen zu laffen, entfprechen zu Lönnen, haben Orafen von Senboldsborf, 

Wir auf Antrag Unferes Staats: Minifte: 3) den Dberften Unſeres Garde du Corps 

riums der Armee und nah Vernehmung Regiments zu Pferd, Grafen von Ler⸗ 

Unferes Gefammt : Staats : Minijteriums bes chenfeld, | 

fhloßen, und beſchließen andurch allergnaͤ⸗ 4) den Oberſt Lieutenant Unſerer Artillerie, 

digſt, dieſe Unterſuchung einer Spezial⸗ Grafen von Berchem. 

Commiſſion in folgender Urt zu uͤbertragen: b) Bon der Militaͤr-Oekonomie -Verwal⸗ 
$. 1 => 


den Minifterialrarh von Anopp, 
Bildung biefer Eommiffion, den Direftor des obern Adminiſtrativ⸗ 
Diefe Eommiffion fell beftchen aus: Collegiums der Armee von Drff. 
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e) Bon dem oberfien Nechtungshofe 

den Direftor von Seutter, 

die Dberft: Rechnungsraͤthe Kopf und 
Zimmermann. 

Das nöchige Perfonate zu Führmg des 
Protokolls und fonftigen Kanzley⸗ Arbeiten 
hat Unſer Staats » Miniftertum der Armee 
diefer Eommiffien auf Anverlangen abzus 
geben 


$.3 
Berfammfung und Gefhäftsgang 
ber Commiſſion. 


Diefe Commiſſion fol nach folgender 
Geſchaͤfts⸗Inſtruetion ihre Prüfungs » Ars 
beiten ganz unabhängig beginnen, vollführ 
zen uud die Mefultate berfelben Linferem 
Geſammt⸗Staats-Miniſterium vorlegen, — 


Den Commiſſions-Gliedern ift ihre Er: 
nennung von Unferen Staatsminifterien bes 
- Finanzen und des Acmee unverzüglich iju 
öffnen, — 

Dem Commiffions s Vorſtande (affen 
Mir gegenwärtige Verordnung durch Unfer 
Gefammei: Staats » Miniftertum zugehen. — 
Derſelbe fol ſodann die Commifftens: Mit; 
glieder gleich zuſammen berufen, damit bie 
Commiffion ihre Arbeiten ımaufhaltlich be: 
ginme und in ber Art beſchleumige, daß 
die Reſultate ſchon im Laufe des naͤchſten Mor 
wats September Linferem Gefammr: Staats⸗ 
Miniſterium vorgelegt werben koͤnnen. — 


—— —— 


668 


Die Commiſſions, Mitgfieder werden 
nach ben beftehenden Rang + Verhättniffen 
in der Verſammlung Sig und Stimme neh; 
men, und in der Urt Pollegialifch berathen, 
wie es bei dergleichen —— ge⸗ 
woͤhnlich iſt. 

Ueber die ſaͤmmtlichen collegialiſchen 
Commiſſtons⸗Verhandlungen iſt demnach ein 


fortlaufendes Protokoll zu fuͤhren und dieſes 


jedesmal von ſaͤmmtlichen Mitgliedern zu 
unterzeichnen. — 


In diefes Protofol muͤſſen die Haupt 
Momente aller Anträge, fo tie die durch 
Abſtimmung gefaßten Beſchluͤſſe und‘ bet 
Verſchiedenheit der Stimmen atıch die ab: 
weichenden Anfi chten aufgenommen , oder 
die motivirten Separat: Abflimmmmgen bes 
fonders beigelegt werden. — 

Unfer Staats: Miniferium der Armee 
ift mit der Ausmittlung des diefer Commiſ⸗ 
fion nörhigen Gefchäfts: Lofals beauftragt, 
und wird derfelben auch bie erforberlichen 
Bureau: Requifiten abgeben laſſen. 


Grundlage bes Gefhäfte. 

Getreu Unferen Bundes ; Pflichten, wol⸗ 
len Wir eine den dadurch uͤbernommenen 
Verbindlichkeiten entſprechende Armee. — 

Wir wollen, daß bieſe Armee im ihren 
Verwaltungs; und inneren Inſtitutionen fo 
organifirt fen, daß die Pörperliche und im 


> 
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tellefruelle Bildung der Offiziere und Sol: 
baten, als Grund + Bedingung ihrer Kriegs; 
fähigfeit , ‚erhalten und gehoben werde, das 
mit die Armee im Stande ift, bie Sicher— 
heit des. Staats und den wohlbegruͤndeten 
Ruhm der baierifchen Waffen auch in Zur 
kunft zu behaupten, — 


Kir. wollen aber auch dieſe Organifa: 
tion fo befchaffen willen, daß die Armee 
weder der. Pandwirthfchaft noch der Staats; 
Caſſe, duch Halten entbehrliher Manns 
fchaft unter den Waffen, auffer dem jaͤhrli⸗ 
chen Uebungs: Erohen — mehr als nd; 
thig zur Laſt falle; daß fie zweckmaͤßig, 
ohne Luxus und mit_der einfachften Ver— 
waltung neben der firengften Defonomie ge: 
fleidet, gerüftet und verpflegt jey. — 

Wir wollen ferner, daß die beſtehenden 
feſten Pläge im Reiche in einem vertheidis 
gungefäbigen Stande,. fammt den Caſer—⸗ 
nen, Magazinen und äbrigen nöthigen Mi: 
litaͤr Gebäuden unterhalten — und fortge: 
fahren werde, bie gehörige Ruͤckſicht auf Die 
nöthige Ausruͤſtung der erſteren zu nehmen, 
auch in den Zeughaͤuſern die weiters nörhis 
gen Vorräthe von Waffen und Ausruͤſtungs⸗ 
Gegenftänden aller Art nach und nach zu 
ſammen zu bringen, 


Ser 5, 
Borläufige Arbeit ber Coms 
miffion. 


In wie. weit die. eben im Umriß ange: 
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gebenen mit dem Staatszwecke zunächft ver: 
bundenen Ziel: Punfte duch die gegenwärtig 
beftehende, nach dem Formations: Neferipte 
vom 26. Juni 1877 organifirte Armee er—⸗ 
reicht feien, Dies foll die Commiffion zum 
Einfeitungs: Gegenftande ihrer Unterfuchung 
machen. — 

Zu dem Ende werden der Commiſſion 
mit gegenwärtiger Verordnung die Reſul— 
tate zugefertiget, welche aus den Berathun⸗ 
gen Über die Kriegs: Verfaffung des deut: 
ſchen Bundes zu Franffurt bisher hervorge: 
gangen find; die der Commiſſion als Norm 
zu jenem Vergleich und der darauf zu ber 
jiehenden Prüfung dienen muͤſſen. — 


$ 6. 
Verfolg diefer Prüfungs 
Arbeiten. 

Wenn die Commiffion auf die vorbejeich: 
nete Weiſe ihre Unterfüchung ausgeführt 
und ihre Anfichten entwidelt hat: wie und 
in welcher Stärfe fie die Organiſation ber 
Armee inflchendes Heer und: Reſerven durch: 
aus noͤthig erachter, um wefentlich Unſeren 
Verpflichtungen gegen dem deutfchen Bund 
Benüge zu leiſten, fo fol fie auf die ſorg⸗ 
fältigfte Prüfung des unenebehrlihen Auf: 
wandes- für diefe nach ihrem Vorſchlag, 
während des Friedens zu unterhaltende Yes 
mee übergehen, — 


Sie foll vorzüglich unterfuchen, ob und 
in wie ferne diefe Armee mit Ruͤckſicht auf 
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bie oben F. 4 angebeuteten. Zwecke, in dem 
Zuftande, daß bei dem Ausbruche eines 
Krieges das Bundes: Kontingent gehörig 
mobil gemacht und dur die Reſerve vors 
ſchriftsmaͤßig verftärft und ergänzt werden 
koͤnne, in Friedensjeiten mit der Summe 
von 6,700,000 fl. für die aftive Armee uns 
terhalten werden Fönne, wenn bie dermalis 
gen Penfionen und die überzähligen Offiziere 
mit 974,000 fl. in der Art befonders übers 
nommen werden, baß die Heimfälle der 
Staats: Kaffe zu Gute gehen. — Sollte 
fie finden, daß biefes nicht realifirt werden 
Fönne, fo Hat fie genau herzuftellen, was 
über die bemerkte Summe von 7,674,000 fl, 
zum Unterhalte der Armee an der bisher hier 
für. fejtgefegt gewefenen Summe von 8 Mil; 
lionen noch ferners erforderlich feyn follte, 

Die Commiffion wird fich bey dieſen 
wichtigen Berarhungen aufalle Gegenftände 
ausdehnen, in welchen fie Erfparungen zweck⸗ 
mäßig und ausführbar finder. 


Der dermalige Gefchäftsyang von jeder 


untergeordneten Stelle zu allen höheren in 


dienftlichen Juſtiz⸗ Defonomifchen und Sar 
mtäts s Gegenftänden, deſſen mögliche Vers 
einfahung, bie Urt des Rechnungs: Gy 
ftems, deffen Controlle, die Manipulation 
für die Herbeifhaffung der verfchiedenen Ber 
dürfiiffe, Die Koften auf Juſtizpflege, die 
Lazareths; Anftalten, die Eafernirung, die 
Bekleidung, die Remontirung, find neben 
vielen andern Fleinern Details der Verwal⸗ 


— — — 


672 


tung, Gegenſtaͤnde, welche bey jenen Bera⸗ 
thungen wicht unberuͤckſichtiget gelaffen wer: 
ben dürfen ; wobei jedoch nie der Grundfaß 
aus dem Auge zu laſſen iſt, daß auf die 
Anwendung inländifcher Produkte zu alfen 
Bedürfniffen der Armee , ſomit auf ftete 
Belebung und Emporbringung des inläns 
difhen Gemwerbfleiffes und der Veredlung 
ber Bandes : Produkte Bedacht genommen 
bleiben muͤſſe. 

Bey biefen Prüfungs s Gegenftänden 
wird die Commiffton vorzüglich Vergleichun⸗ 
gen mit ben Koften der Armeen anderer 
Mächte anftellen, und fih demnach Details 
von ben Verwaltungs ; Spftemen derfelben 
zu verfchaffen wiffen, 


$ 7% 
Schluß des Gefhäfts, 
Die Commiſſion wird auf den Grund 


‚ber Reſultate ihrer Berathungen genaue 


ausführliche Etats aufftellen, über die Kos 
fien, welche fie für ganz unentbehrlich hält, 
zum Behuf der nad) ihrem Vorſchlag im 
Frieben zu unterhaltenden Armee. 

Die Commiffion wird dieſe Etats mit 
befonderen aus den colfegialifchen Commiſ⸗ 
ſions-Verhandlungen auszuziehenden moti⸗ 
virten Memoirs fuͤr die Zweckmaͤßigkeit der 
vorgeſchlagenen Veraͤnderungen belegen, und 
dabei vorzuͤglich Bedacht nehmen, daß dieſe 
wie im Frieden, ſo auch waͤhrend der Feld⸗ 
zuͤge gleich anwendbar ſehen. | 
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Hilfsmittel für die Commiſſion. 
Damit die Commiffien die F. 5 — 7. 
enthaltene Geſchaͤfts Aufgabe genügend zu 
köfen in Stand gefegt werde, ſoll Unfer 


Staats » Minifteriam der WUrmer berfelben 
vor Allen die Etats; Berechnungen und Er⸗ 


Käuterungen mittheilen, welche Unferer aller⸗ 


Höchften Entfchliegung vom 26. Juny 1817 
über die dermalige Formation der Armee, 
and dem dafür beſtimmten jährlichen Aver: 
fum von 8 Millionen voransgegangen und 
zum Grund gelegt worden find; eben fo follen 
derfelben jenes alterhächfte Referipet felbft, 
and Unfere damit in Verbindung flehenden 
allerhöchften Befchlüße vom 6. und 24. us 
any 1817, dann bie von Linferm Staats⸗ 
Minifterium ber Armee den Ständen Uns 
feres Meiches übergebenen Koſtenberechnun⸗ 
gen, Bemerkungen und Erlaͤuterungen mits 
getheilt werben. 

Ueberhaupt find aber Unſere Staates 
Minifterien beauftragt, diefer Commiſſion 
alle von derfelben etwa noch nachgeſucht 
werdenden Auskünfte zu ertheifen. 

Zur Beförderung bes Gefchäftes follen 
aberdieß ſaͤmmtliche Eivif: und Milirärftellen 
— unter feßterem befonders auch die feis 
kängerer Zeit unter dem Vorſitze Unſeres 
General: Lieutenants, Unſeres vielgeliebten 
Sohnes, des Prinzen Earl, Königl. Hoheit, 
niedergefeßte, mis dem Entwurfe eines voll 
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ftändigen Rüftungs: und Kfeidungs. Syſtems 
beauftragte Commiffion angemwiefen werden, 
an diefe Commiſſion auf Anverlangen gleich 
mmittelbar alle Mittheilungen zu mache, 
welche derfelben in Verfolg ihres Geſchaͤftes 
ferner nöthig werden koͤnnten. Dahin wer 
den wefentlich gehören die Militär: Haupt: 
Kaffa- Rechnungen vom Jahre 1837 und ben 
früher verflofienen Jahren mit den denſelben 
zum Grunde liegenden Rechnungen der Res 
gimenter und Militär Verwaltungs: Zweige, 
um daraus vergleichende Duchfchnitis : Bes 
rechnungen der Koften zu ziehen, 
$ 9 

Unſer Gefamnit:Staars: Minifterium ift 
mit dem Bolljuge gegemvärti,er Berordnung 
beauftragt. 

Daffelde wird Uns feiner Zeit über die 
Commifftons s Berhandfungen ansführfichen 
Vortrag erftatten, worauf Wir das Weitere 
befchliegen werden. 

Gegenwaͤrtige Verordnung fol durch das 
allgemeine Intelligenz· Blart oͤſſentlich befannt 
gemacht werben. 

München am 11. Auguſt 1879. 


Mar Joſeph. 

Graf v. Neigeröberg. Graf v. Triva. Graf 
v. Thuͤrheim. Freyherr v. Lerchenfeld. Graf 
v. Toͤrring. 

Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des König, 
Egid v. Kobell. 
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Bekanntmachungen. 


Ordnung 
der 


— an der Königlichen Univerfiäe 
zu Würzburg für das ne 
1038 


“ 


Die Borlefungen werben am 2. November ihren 
Anfang nehnien, 


Auf dem Intelligenz: Comtoir, im fogenammten 
Kürfchnerhofe, werden den Gtudierenden, 
gegen bie Gebü br, bequeme Quartiere und 
ihre Preife befannt gemacht. 


I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A) Eigentlich philofophifhe Wif 

ſenſchaften. 

a) Encyklopaͤdie und Methodologie bed alade⸗ 
miſchen Studiums uͤberhaupt, 
Profeſſor Meg, in den erſten Wochen 

des Semeſters, von 9 — 10 Uhr taͤglich. 

2) Philoſophie. 

a. Anthropologie und Logif, 
Derfelbe, wöchentlich sımal, von 9 — 10 
Uhr, mit einem Eonverfaterium und Dispus 
taterium verbunden. 

Profeffor Klein, biefelben, nach feinen 
Druckſchriften, wöchentlich 5mal, von g — 10 
Uhr, 

b. Metaphyſik, 

Profeffor Me, in noch zu Seftimmenben 
Stunden. 

Diefelbe, in Verbindung mit der Gefchichte 

ber Philofophie, 
Proſeſſor Klein, wöchentlich amal, von 

Au 5 Uhr, 


j 


6:8 


©. Allgemeine praftifhe Philoſephie, und bes 
ſoudere, ald &) Naturreht, 2) Ethik mit 
Aeligionslehre verbunden, 


Profeffor Meg, in noch 4 — 


Stunden. 


Syſtem der geſammten theoretiſchen und 
praftifchen Phitofophie (Ideal: und Na: 
tur: Philofophie), . . 
Profefor Wagner, nah Dictaten, 
wöcentlih smal, von g— 10 Uhr. 
ſaturrecht und Ethik, 

Profeſſor Klein, — awel 
von 11 —ı2 Uhr. 
d. Mathemutiſche Philoſophie, 

Profeſſor Wagner, nach ſeinem Behr: j 
buche (Erlangen 1811), —“ 5mal, 
von 2— 3 Uhr, 

e. Pädagogif, 

Profeffor Froͤ hlich, nah Sailer, „über 
Erziehung für Erzieher“, in noch zu beſtiu⸗ 
menden Stunden. 


B) Mathematiſche und phyſſiſche 
Wiſſenſchaften. 

Nach vorausgeſchickter Eneyklopaͤdie unb 
Methodologie des mathematiſchen Gtus 
diums. 

1) Buchitaben Rechnung und Algebra, mit der 
Lehre der Progrefjionen and Logarithmen, 
der Permutationd: und Combinationd: Theorie 
und den wichtigiten praftifchen Rechnungen, 
Profeffor Schön, nach eigenem Lehr⸗ 

buche (Würzburg bey Stahel-ı806), täglich 


von 10 — 11 Uhr. 
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Elementar⸗-Arithmetik und Algebra, 

Profeffor Meß, wöchentlich Smal, von 
11 — ı2 Uhr, 

+ Dafür iſt er auch zum Vortrage jedes 
andern Theils der Mathematik bereit. 
2) Niedere reine und praktiſche Geometrie, 

Profefor Schön, nah eigenem Lehr: 
Suche (Nürnberg bey Felsecker 1808), tägr 
lich in noch zu beftimmenden Stunden, 

3) Höhere Geometrie und höhere Analyfis ,- 

- Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche (Bam: 
berg und Würzburg bey Goͤbhardt 1805), 
täglih von 2— 3 Uhr. 

4) Populäre Aftronomie in Verbindung mit mas 
thematifcher Geographie, 

Dirfelbe, mit Zugrundlegung feines Lehr: 
Buches über die fphärifche und. theorifche 
Aſtronomie (Nürnberg bey Felsecker 1811), 
wöchentlich zmal in einer fchicklichen Nach: 
mittagsflunde,, .., 

5) Naturgefchichte, und zwar Mineralogie, 

Profeffor Rau, nad vorausgefchicter 
Einfeitung zur, gefammten ‚Naturkunde, nach 
ſeinem kehrbuche (Würjb, bey Stahel 1818), 
taͤglich von 2 — 3 Uhr. 

6) Theoretiſche und Experimental⸗ Phyſik, 

Profeffor Sorg, nah Kaftner’s Grund: 
eiß der Exrperimentat: Phyſik, wöchentlich smal, 
von 10— 11 Uhr. 

2) Theoretifhe und praktiſche Chemie, mit be— 
fonderer Ruͤckſicht auf Aerzte und Pharmas 

‚eruten, 

Derfelbe, nad eigenem Entwurfe, smal 
wöchentlich, von 5 — 4 Uhr, 


— 
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0) Hiftorifche Wiffenfhaften. 
1) Weltgefchichte,, 

Profeffor Berg, mit Ruͤckſicht auf Wach: 
leris Lehrbuch ber Gefchichte, - täglich ‚von 
9— 10 Ub:. 

Profeffor Wagner, dieſelbe, wöchents 
lich 5mal, von 11 — 12 Uhr. 

* Meivardocent Doktor Berfs, biefelbe, 
nach eigenem Plane, wöchentlich 5mal, von 
11— 12 Uhr, 

2) Statiftif, 

Profeffor Seuffert, wöchentlich amal, 
von 5— 6 Uhr. 

Privardocent Doftor Berks, diefelbe, 
nah Meuſel's Lehrbuch der Statiſtik (Leip⸗ 
zig 1817), wöchentlich amal, von 4— 5 Uhr, 
3) Gefchichte des europdifchen Staatenfoftens, 

und indbefondere der franzöfifchen Revolu⸗ 

tion, 

Profeffor Br endet, erſtere mit Hin 
weifung auf Meufel’s Handbuch, legtere nach 
dem -neueften Werke ber Frau von Stael, 
5mal-möchentlih, von 11 — 12 Uhr, 

* Teutſche Geſchichte, 
Privatdocent Dr. Berks, nach Mans 


nert's Compendium ber teutfchen Gefchichte 


(Nürnberg 1819.) 
5) Baierifhe Gefchichte, 

Derfelbe, nach „Hellersberg's eurzem 
Yuszuge aus den Jahrbuͤchetn des baterifchen 
Volfes«, (Münden 1817.) 

6) Fitterärgeichichte, 

Profeffor Goldmayer, in er zu bes 

fimmenden Stunden, 
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7) Sefchichte der griechifchen und rüifpen Lit: 
leratur, 
‚Profeffor Bliamm, nach Matıhids 
Grundriß der Gefchichte ber roͤmiſchen und 
griechifchen Litteratur (Jena — von 

11 — 12 Uhr. 

Profeſſor Rich ar z, dieſelbe, * dem⸗ 
ſelben Grundriſſe, woͤcheutlich einigemal. 

6) Die griechiſchen Alterthuͤmer, d. i. hiſtoriſche 
Darftellung der. Verfaſſung und Verwaltung 
des griechifchen Staates, der Religion, des 
Kriegswefend, ded Privatiebens, der Kün: 
fte und Wiffenfchaften unter den rischen. 


Profeſſor Bluͤmm, nach „Lamberti | 


. Bosii antiguitatum, graecarum Descrip- 
tio“, wöchentlich 4mal, von 3 — 4 Uhr. 
0) Geſchichte der Philoſophie, 


Profeſſor Metz, in Verbindung m fer - 


nen Vorträgen über Philoſophie. 


Profeſſor Wagner, biefelbe, im zwey⸗ 


ten Monate feiner Vorleſungen über Ideal⸗ 

Philoſophie. 

10 Geſchichte der geſamuten Matpematif, 
Profeſſor Schön, nad) eigenen Plane, 

in noch zu waͤhle euben Stunden. 


>) Säin Künfte und Wiffen 
‚haften, 
Kenpeit oder E Piitofopfie der Kunſt, 
"Meofeffor Wagner, im erfter Monate 
feiner Worlefungen | Über Ideal⸗Philoſophie. 
Profeffor — — nach ei⸗ 
genen Anſichten. n M 
re ALET ARE REE 
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E) Philologie 

1) Philologifhe Enepelopädie und Methoboles 

gie mit einer Notiz und Kritik Über die 

bey jeder Materie einfhlagenden Werke, 

Profeſſor Bluͤmm, mit Hinweiſung 

auf „Füllebornii Encyclopaedia philol.“ 

(edit. alt. Vratislariae 1805) von 8—g uhr. 

2) Grtfärong srihliher and lateiniſcher alaß⸗ 
ſifer. 

x) auserleſene —— — Bion’s 

und Moſchus (nach Ausgabe Leipz. 1809.) 


Profeffor Blünm von 8-9 uhr. 
ß) die Quaestiones naturalds von C. A. 
Seneca (nad der Köler'fchen Ausgabe 
Goͤttingen 1817.) 
Derfelbe, abwechfelnd mit dem grie⸗ 
chiſchen Klaſſitet . RER, 
« y): Platon’ Ppätres, 25 
Profeſſor Richarz, nad dem Zerte 
im- sten Bändchen der Tauchnizifchen Ste 
reothpaus gahe von Platon’s Werken (Leips 
jig 1819), von 8 — 9 Uhr, | 
5) Eine Auswahl homeriſcher Hymmen wirb 
Derfelbe bey Fortſetzung der philölogi- 
ſchen Uebungen wöchentlich 2 Stunden. ie 
Grunde — 


0.08 
Pu 


:Bu- Borfrägen, äber PER) 
| — und allgemeine Schrift * 
Profeſſor Blümm eigene Srnden 
‚se Woche verwenden. 
Zr. * ne? 
* nsguꝛi: 


3 PN 7 


(50) 
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11. Befondere Wiffenfchaften. 


A) Theologie, ' 
1) Eneyelopädie umd Methodologie ber theo⸗ 
logischen. Wiſſenſchaften, 

Profeffor Onymus, in no zu ber 
ſtimmenden Stunden, 

2) Bibliſche Philologie, Unterricht in den ſo⸗ 
" genannten orientalifhen Sprachen ; ver: 
bunden mit praßtifchen pbilologifch + kriti⸗ 

ſchen Vebungen, 

Profeffor 8. J. Fifher, Montags, 
Mittwochen und Freytags von 2 — 5 Uhr. 
5) Exegeſe der Bibel — Ertlaͤrung der Hagio⸗ 

gtapha des alten Teſtamento, 

Derſelbe, täglich von 10 — 11 Uhr, 
4) Kirchengefchichte. 

Profeffor Leinifer, die Gefchichte 
der chriftlichen Kirche von ihrem Urfprunge 
bis auf die Zeiten Karl’s des Großen, 
nach Dannenmaye inst. hist. eccl., Mon: 
tags, Freytags und Samſtags von 5—4 
5) Dogmatif, verbunden mit Dogmengeſchichte, 

ferner Gefchichte der Theolsgie, 

Profeſſor Onymus, nah Klüpfel’s 
Inſtitutionen, wöchenelih zmal, von 9 — 
10 Uhr, mit einem Examinatorium. 

6) Moraltheologie. 

Profeffor Eyrich, nah Geishüttner, 
verbunden mit einem Examinatorium, taͤg⸗ 
ih von 8— 9 Uhr. 

7) Homiletif und 

8) Gatechetif, 
Derfelbe, 

Stunden, 


in noch zw beftimmenden 
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9) Liturgif, 

Derfelbe, nach. der Kiehenagende, mit 
praktiſchen Uebungen, ‚Sreptage von‘4 — 
3uhr En 
10) Geiftlicher Gefchäftöfit, 

VProfeſſor Leiniker, nah eigenem 

Plane, in noch zu beſtimmenden Stunden. 

B) Recht s wiſſenſchaft. 

1) Allgemeine Anleitung zum zweckmaͤßigen Stu- 
dium der Gtaatds und Nechtöwiffenidaft. 
Profeſſor Brendel, öffentlich, in den 

4 erften Tagen des Semeſters, von 11 — 

12 Uhr. 

2) Juriftifche Eneyelopädie und Methodologie, 
Derſelbe, mit Hinweiſung auf Rubs 

hard's (6. Stahel 1812) hieruͤber erfchier 

nene Schrift, zmal wöchentlich von 3 — 

4 Uhr. 

3) Nechtögefchichte , 1 

a) Bergleichende hiſtoriſche Entwicklung der 

Rechtönormen bey den beruͤhmteſten Vöol— 

fern, mit befonderer Nüdficht auf das roͤ⸗ 

mifche und germanifche Recht. 

Derfelbe, nach eigenen Heften, smal 
wöchentlich, von 8 —g Uhr. 

b) Gefchichte des Griminalrechts, 

Dr, Eucumus, wöchentlich zmal, in 
beliebigen Stunden, 
©) Ueber die Geſetzgebungen des Alterthums , 

beſonders der. Griechen: und Roͤmer, als 
welthiſtoriſche Entwidlungen ‚betrachtet, 
und über das Wefen und den jebigen Stand: 
punct der MWiffenfchaft des pofitiven (roͤmi⸗ 
fen) Recht 

Derfelbe, wöchentlich zmal, in noch zu 
beftimmenden Stunden, 


u 
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4) Naturrecht, verbunden mit ber Philoſophi⸗ 


des poſitiven Rechts, 


Profeſſor Metz ger, nach Bauer's Lehr⸗ 


buche (2te Ausg.) woͤchentlich zmal in bes 
Uliebigen Stunden. 
Philoſophiſche Rechtolehre, verbunden mit der 

Philoſophie des poſitiven Rechts, 

Dr. Cucumus, nad eignem Entwurfe, 
wöchentlich zmal, in einer beliebigen. Stunde. 
5) Inititutionen des römifchen Rechte, 

Profeſſer Kleinfhrod, nah dem 
Höpfnerifchen Heinec, taͤglich von 11 — 
12 Uhr. 

6) Pandekten, 

Profeſſor Seuffert, nad Sämenprs 
roͤmiſchem Privareechte (Altona 1819), in 
zu wählenden Stunden, 

Dr, Cucumus, nad eigenem Plane, 
mit befonderer Ruͤckſicht auf Thibau’ts Pan⸗ 
dektenrecht, täglich in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 

7) Teutſches Privatrecht, mit Einſchluß des 
Bandels- und Wechſelrechto, dann des 

Cameralprivat⸗ und fraͤnkiſchen Rechts, 

Profeſſor Metzger, nah Runde (ste 
rechtmaͤßige Ausgabe), in beliebigen Orasten, 
8) Baierifhes Civilrecht, 

Profeffor Seuffert, nach eignem mit: 
zutheifenden Plane und feinem Hanpbuche : 
das Baurecht, bie Reallaſten u. 'f. w. 
Goͤrzb. 1819), täglich von 8 — 9 Uhr. 
9) Sriminafreht und Eriminalprogeß, 

a) Allgemeines , 

‚Profeflor a — von 

gm a Uhr. 
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Dr. Eueumus, nah Feuerbach's 
Lehrbuche des peinlichen Rechts. 

b) Baierifches, 

Profeffor Kleinfchrod, nah dem 
baier. Strafgeſetzbuche, in noch zu wäblens 
ben Stunden, 

Dr. Eucumus, — dem baier. 
Strafgeſetzbuche, taͤgl. in — Stunden. 
10) Lehenrecht, 

Profeſſor Behr, nach Boͤhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das baier. Lehensedict, a4 
lih von 9 — 10 Uhr. 

11) Pofitives Staatsrecht 

Derſelbe, das baieriſche Sia· terecht 
in beliebigen Stunden. 
12) Praktiſches Voͤlkerrecht, 

Profeſſor Brendel, nach Martens / 
in noch zu waͤhlenden Stunden. 


15) Kirchenrecht, 


Profeffor Leinifer, nah eigenen 
Plane, mit prüfender und ergänzender Hins 
weiſung auf Michl's Kirchenrecht, und Beruͤck⸗ 
ſichtigung der in der Anwendung des kanoni⸗ 
ſchen Rechts in den verſchiedenen chriſtli⸗ 
hen Staaten ſtattfindenden Modiſfikationen, 
nebſt eingeſtreuter Geſchichte des kanoniſchen 
Rechts, taͤglich von 11 — 12 Uhr. 

14) Gemeiner bürgerlicher Prozeß, 
Profeſſor Lauf, nah Martin, täglich 
von 5 — 4 Uhr, 
15) Ueber dem baierifchen Codex judiciarıus, 
Derſelbe, in befonders anzuzeigenden 
Stunden, 


C50®) 
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C) Staatswiffenfhaft. 


1) Eneyklopaͤdie und Meiedologie der ame⸗ 
ralwiflenichaften,  _ 

“he, Geyer, nad Sturm, wöchentlich 
drenmal, in beliebigen Stunden. 

2) Algemeine Staatölehre, oder Staatöfunft 
Wolitik) als pragmatiſche Ueberſicht und 
Grundlage ſaͤmmtlicher Zweige der Staais⸗ 
Kameralpraxis, 


Profeſſor Behr, nach feinem neuen Abs 


eiffe der Staatswiſſenſchaftslehre (Bamberg. 
ben Göbhard 1816), — vn 4—5 2 i 


3) Staats wiſſenſchaft, — 
Profeſſor Wa gne r, nach ſeinem Se 
„der Staat“ wöchentlich fuͤnſmal. 


2). Poligepwiffenfehaft und Polizeyrecht | 


11 Uhr. 
5) Staatöwiffenfhaft und Finanzwiffenfehaft P 


Profeſſor Behr, nach eigenem Syſte⸗ 
me, mit Ruͤckſicht auf: Die einfchlagenden: 


Geſetze des baisrifchen Staats ‚in a er 
zuftgenden Stunden. 
6) Staats: md Finanzwirthfchaft, — 
Profeſſor Geyer, nach — 8 En 
buche, täglich von 8 — 9 — 
7) Landwirthſchaft, 
Derrſelbe, nach Medicus, POP von 
3 — 4 Uhr. 
8) Bergbaufunde, 


Peofeffor Rau, wöchentlich weyinal, in 


noch zu wählenden Tagen und Stunden. 


(“oN 


Profeffor Mepger,. täglich von 10 — 
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9) Politifhe Arithmetif, 

Derfelbe, nach Bloreninit, dregmal 
wöchentlich , in beliebigen Stündtn, 
10) Forftwiffenfhaft, © na 

wird wegen der damit zu seebinbenden 
Forfiboranif jedesmal im — — 
ſter geleſen. 
11) Technologie, 

Dir Gener; nach — dreymal 
woͤchentlich, von g — 10 Uhr. 
12) Handelswiffenfhaft, 
— Derfelbe, nah Yung, viermal wör 
chentlich, im noch zu beftimmenden Stunden: 


0 


D) Mediziniſche Biffenfhaften.. 
1) Ericyflopädie der Medizin, 

Profefior Spind ter, nah Eontadi, 
von 11—12 uhr. 

2) Anatomie, 2 

Profeſſor ——— nach FEN 
täglich von 11 — 12 und von 2 — 3 Uhr. 
Proſektor Dr. Heſſelb ach ettheilt Uns 
terricht a) im aujatomiſchen Seciren, b) in 
geſeßmaͤßigen Leichenoͤffnungen, nach feinem 
Handbuce für gerichtliche Aerzte und Wund⸗ 
ärzte ıc. (Gießen ben Heyer 1819.) 

+) Segt den befondern Unterricht im Zer: 
gliedern derjenigen Theile des Menfchen, an, 
welchen ‚befondere hirusgifche Operationen 
vorgenommen werden, mit ftäter Hinweifung 
auf die verfchiedenen Operations» Merhoden 
(hirurgifche Anatomie, wie bisher fort. 

dy Hd Vorleſungen über die Anatomie 
und chirurgiſche Behandlung der Leiſten⸗ und 
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Schenkelbruͤche, mit Vorzeigung feiner neuen 
Dperations: Methode an Reihen, Mittwochen 
und Sanflag von 2 — 3 Uhr. 

3) Chemie und Pharmazie, 

Profeflor Pickel, nach Hermbſtaͤdt, von 
3 — 4 Uhr. 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit 
Erperimencalphufi, in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 

4) Naturgeſchichte des Gewaͤchsreichs, mit Ana⸗ 
tomie und Phyſtologie der Gewaͤchſe, 


Profeſſor Heller, nach eigenen Heften, 


dreymal in der Woche. "Ehen fo oft wird 
Derfelbe Anleitung zum Studium der Bor 
tanif nach Präparaten von getrockneten Pflans 
zen: Eremplarien geben, mit vorzüglicher Ber 
ruͤckſichtigung der ernptogamifchen Gewaͤchſe. 
5) Phyſiologie, 

Profeſſor Boltinger, ‚nad, eigenem 
Lehrbuche, täglich von 4 —5 uhr. 

6) Pathologie, 

Profeffoer Spindler, nach feiner 
Schrift: „allgemeine Roſologie und Thera⸗ 
vie“ (Frankfurt 1810), von 89 Uhr. 

7) Arzneymittellehre in Verbindung mit allge⸗ 
meiner Therapie und Receptirkunſt, 

Profeſſor Ruland, woͤchentlich fuͤnf⸗ 
mal, von 11 — 12 Uhr. 

8) Therapie , 
Profeſſor Horſch, bie —— nach 
ſeinem Handbuche, dreymal in der Woche. 

Derfelbe, die, fpegielle , nach ſeinem 
Handbuche, taͤglich jidegmal, voR 11 — 42 
und von 3 — 4 Uhr, | 
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Profeſſor Ruland, bie Therapie ber 
pſychiſchen Krankheiten, dreymal wöchentlich. 
Profeffor Shönletn, dem erften Theil 
der fpeziellen Therapie, enthaltend die Krank; 
heiten des Gefäß: und Nervenfpftems und ber 
Digeftionsorgane, täglich von 11 — 12 Uhr. 


9) Chirurgie, 

Profeffoe Tertor, bie theoretifche, fie 
benmal wöchentlich. 

Derfelbe, Inftrumentens Verbands 
und Operations: Lehre, mit Vorzeigung der 
Dperationen am Kadaver, wöchentlich drey⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr. 

Profeſſor Schönleim, über Augen: 
Pranfheiten, viermal wöchentlich. _ 


10) Entbindungsfunde,. 

Profeſſor Dutrepont, über den ges 
genwärtigen Standpunft der Entbindungs: 
Funde, als Einladung und Einleitung zu fels 
nen Vorleſungen über Geburtshuͤlfe. 


Derfelbe, theoretiſche und praktiſche 
Entbindungskunde, nach von Siebold's Lehr⸗ 
buche (I. Th. 3. Aufl. Nuͤrnb. I. TH, 2. Aufl. 

1810.) viermal wöchentlich von4 —5 uhr. 


Derfelbe, Uebungen in den geburtss 
huͤflichen Manuals und Inſtrumental / Ope⸗ 
rationen am Fantom und an Leichen, dreymal 
in der Woche. 

Derſelbe, über Feauenzimmers Krank: 
heiten, viermal wöchentlich, in noch zu ber 
fimmenden Stunden. 
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11) Gerichtliche Arzneywiffenfchaft und mebizinis 

ſche Polizey. 

Profeſſor Ruland, nach feinem Ent⸗ 
wurfe (Aruſtadt bey Kluͤger) viermal woͤ⸗ 
hentlich, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
Profeſſor Heller wird über die Ber 
Handlungsweife der in plögliche Lebensgefahr 
gerathenen Menfchen, der Ertrunfenen, Ex 
ſtickten, Vergifteten u. ſ. w. dreymal in ber 
Woche, an noch zu verabredenden Tagen und 
Stunden befondere- Borlefungen halten, wor 
bey er die Toricologie vorausſchicken wird. 
412) Medizinifche Elinif, 

Profeffor Friedreich, ſetzt wegen 
Krankheit feine Vorleſungen aus. 

Profeſſor Schönlein, im Julius; Hos 
fpitale, täglich von 8 — gUhr. 

13) Ehirurgifche Elinik, 

Profeffor Tertor, im Julius Hof 
sale, täglich von 10— 11 Uhr, ir 
14) Geburtshülfliche Elinif. 

Profeſſor Dontrepong, in der geburts⸗ 
huͤlflichen Anſtalt, in Verbindung mit Tou⸗ 
chir⸗ Uebungen und einem Examinatorium, 
taͤglich von 8— 9 Uhr, 

15) Beterindr : Mediein. 

Drofeffor Ryß, die Zootomie des Pfer⸗ 
des und Rindes, vergleichend mit der der 
uͤbrigen Hausthiere, beſonders mit ſtaͤter 
Ruͤckſicht auf die füch für die Nofologie er⸗ 
gebenden Refultate, : 


Derfelbe giebt ferner Die fpecielle Chirur⸗ 
ale der Hausthiere, und gerichtliche Thier, 


— 
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arzneykunde, am Mittwochen und Samstag 
von 2— 3 Uhr, , 

Die Univerfisdes:: Bibliorher ſteht Mon, 
tags, Dienftage, Donnerftags, Freytags 
und Samſtags früh von 9— 12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienſtag, Donnerſtag 
und Freytag von 2—4 Uhr offen, 


Schöne und bildende Künfte, 
Zeihnungskunft: Köhler. 
Kupferftecherfunft; Bitt bäufer, 

Sprachen. 

Engliſche, frangöfifche und fpanifche ; 

Bils. 

Italieniſche: Corti. 

Exereitienmeiſter. 

Schreibfunft: Kette, 
Reitfunft: Ferdinand, 
Tanzkunſt: Noatfek, 


Fechtkunſt: Faber, 
zz — m 
Pfarreyen: Erfedigungen, 


Im Ffarfreife: 
1) Die Pfarrey Wambach. 

Dur; den Tod des letzten Beſitzers iſt 
bie Pfarrey Wam b ach erlediget. — Selbe 
liegt in der Dioͤzeſe Freyſing, im Dekanate 
Dorfen, und im Koͤnigl. Landgerichte Erding, 

Sie hat 633 Seelen zu paſtoriren, ents 
hält vier Filiglen und eine Schule, 

Die Priefterfchaft befteher aus dem Pfar⸗ 
rer und zwei Hilfsprieſtern. 

Die Renten der Pfarren befaufen fi 
auf 2040fl, 324 kr. 
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Die Laften beftchen außer ben gemöhnlis 
hen Staats; und Didzefans Abgaben, an einer 
beſondern Reichniß zur Kirche Goͤll mir 8 fl. 
und an ben dortigen Meßner mit 1 fl. 


Im Unterdonaufreije: 
9) Die Pfarrey Zeholfing. 

Durch die Verfegung des Pfarrers zu 
Zehoffing ift diefe Pfarren erlediget wor⸗ 
den, fie liegt in der Didzes Paffau, Wahl 
defanat Landau, und Landgericht Landau. 

Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von zwey Stunden 450 Seelen, hat eine 
Säule, die Einfünften belaufen fih auf 
635 fl., und die Laften auf 105fl. 


Im Rezattreife 


3) Die Pfarrey Hannberg. N 
Durch die Beförderung bes bisherigen 


Pfarrers in Hannberg, Priefter Bern 
Hard Meiber auf die Pfarrey Abenberg 
im Landgericht Pleinfeld ift bie Farholifche 
Pfarren Hannberg, in der Didjes Bam⸗ 
berg, des Landgerichts Herzogenaurad und 





des Detanats Eyelsficchen in Erledigung 


gefommen. 


Sie begreift außerdem Pfarrdorfe Hann - 


berg die geößtentheils 3—$ zum Theil 


aber auch 1 — 13 Stunden davon entſern⸗ 


ten uugepfarrten Orte Großenbach, Reiners⸗ 
dorf, Meuenburg, Dannberg, Mohrhof, 
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der Gemeinde Poppenwind, welche der 
Pfarrei Gremsdorf im Landgericht Hoͤchſtadt 


zugetheilt worden, dermal noch 1200 Seele 


und unter biefen 864 Kommunicanten. Sie 
iſt mie zwey Schulen verfehen, wovon ſich 
eine am Pfarrſitze zu Hannberg und die 
andere zu Großdechſendorf beſindet. Im 
letztern Filialorte wird auch wöchentlich eine 
geftiftete Meffe umd jährlich zweymal feyers 
täglicher Gottesdienſt gehalten. 

Das Einfommen des Pfarrers berechnet 
fih vermoͤg der vorliegenden aͤltern Faſſion 
nah Abzug der an die Pfarren Gremsdorf 
übergehenden Gefälle von Poppenwind, im 
Ganzen noh uf —66bſfl. 415 kr. 
und zwar: 

a) an baarem Gehalt in zı5fl. 38 kr. 
b) aus verpachteten Grund: 


füflen 2 + + .,4% "n 

ec) an Zehnten 4 + 42. 284 
.d) an fländigen Getreide: 

Reichniſſen. + + 156» ) 

— e) an hl en + 15 50 

) Anfchlag der Wohnung 25» „ 

9) an Stolgebühren + 73n45 » 


Summa wie oben + 666. aızr. 
ı Die jährlichen Baften betragen tm Durchs 
ſchnitte Bf. 16 


| — * 
"(Die Pfarrey Moͤr ſach betr.) 


Heſſelberg, Klebheim, Niederlindach, Roͤh⸗ 
‚wach, Großdechſendorf, Kleindechſendorf/ 
Heßdorf, Untexmembach, Mittelmembach 
und Obermembach, zähle) nach Abpfatrung 


Durch den Tod des bis herigen Pfarrers 
Johann Baptiſt Schricker iſt die Pfarrey 
Moͤrſach k. Landgerichts Herrieden, Deka⸗ 
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nats Ornbau, in ber Didcefe Eichſtaͤdt erle⸗ 
diget worden. Sie hat in einer Ausdeh: 
nung von drei Viertel Stunden nach ber in 
Fahre 1815 eingetretenen Purififation, ders 
‚mal noch eine Bevölkerung von 256 Seelen, 
begreift auffer dem Pfarrdorfe dir Z und Z 
Stunde davon entlegenen Parochial » Orte 
Gotrerberf und Hochberg, dann in einer 
gleihen Entfernung von 3 Stunde fünf Fa: 
milien zu Streitborf im k. Landgerichte Gun: 
zenhauſen, und ift mit einer eigenen Schule 
am Giße des Pfarramts verfehen. 


Die Einfünfte der Pfarrei berechnen ſich 
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nach der Faßion vom Fahr 1817 im Gau, 
zen auf 324 fl. 154 Kr. als da find | 
a) au beftänbigem Geldgehalt 75 fl, 53 fr, 
b) „Nutzungen von Pfarr; | 
MWiddums: Gründen ‚117 „ 50 „ 


©) » Zehenten . . «74250, 
d) » ‚Öetraidgülten . 0 «24 „ 24 m 
e) „ Anfchlag der freien 
Wohnung . RE. |. —5 
DD „Stolgebuͤhren. 1 5 — y 
Summa wie oben 324 fl. 152 fe, 
Die Laſten betragen an Baxitlktunener 
und Reichniſſen aus dem Diögefan ı Betr 
bande jährlich 13 Gulden. 





Im Stuͤck XXXIM. des allgem. Intell. Bi 1819 iſt in der: Hedrrions » Tabelle 
des vorher üblichen Au erbacher Getraidmaaſes in das baieriſche MNormalmaas, S. 644 . 
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——— — — — — — ——— —— 
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Allgemeines 


Sntelligen: Blatı 


für das 


Königreih Baiern. 








xxxvi. Sie, Münden, Mittwochs den 25. Auguft 131 9. 
— Inhaut. 
Bekauntmachungen. Beptraͤge fuͤr verwundete baieriſche Krieger: — Verzeichnis ber Vorleſungen an 


der Königlihen Univerfität zu Landahut im Winter = Halbjahr 1819]20; — mes⸗ und Benefi⸗ 
‘= gien = Erledigungen; — Pfarren» und — —— SE BERRY 





Belunntmadungen 


Bepyträge | 
für verwundete Kriegen 


Unter dem Motto: » Was bie. rechte Hand 
thut, foll die linke niche wiffen» find ben ber 
‚Königlichen Militär: Haupt: Kaffa für ver: 
wundete und verunglückte baierifche Krieger 
25 fl. erlegt worden, welches andurch zur öf 
fentlichen Kenntniß gebracht, dem unbefannt 
bleiben wollenden Geber aber der geziemende 
Dank für diefe Gabe mit dem Bemerken ers 
ftattet wird, daß die Vertheilung feiner Zeit 
mit den übrigen Beytraͤgen zur öffentlichen 
Kenntniß werde gebracht werden, 

München den: 6. Auguft 1819. 
Königlihes Ober» Adminiftrativs 

Collegium der Armee 


von Drff, Direltor , 
Kern, Sekretär. 





[7 





Yo. 





„C Unterftügung für verwundete baieriſche Kris 
ger betreffend, ) 


Das Königliche Sandgericht Altdtting hat 
unterm 25. Jaͤnner v. J. einen Unterſtuͤtzungs⸗ 


Beytrag fuͤr verwundete Krieger von Johann 


Simbacher, Wagner in Kaſtel, mit rg fl.; 
ferner unterm 12. März u. J. 16 fl. 35 fe. ;— 
endlich unterm 26. July l. J. 5 fl., und zwar 
fegtere zwen Poften von einem ungerannt feyn 
wollenden des Pfarramts Kaftel anher über, 
madt; wofür man im Namen der verwun: 
beten Königlich : baierifchen Krieger den vers 
bindlichften Dank erflattet. 


München den 9. Auguft 1819. 


Königlich: Baierifches Ober⸗Admi⸗ 
nifteatios Collegium der Armen, 


von Beil, Direftot. | 


Kern, Sekretaͤt 
(51) 
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—— 
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Vorle ſungen an —— Königlichen Univerfi — 


zu Landshut im Winter-Halbjahr 
1819. 
(Der gefeglihe Unfang des Semefters it auf ben 
3. November feſtgeſetzt.) 
17 Philoſophiſche Section. 


3) Allgemeine Philofophie und, nach berfelben, 
pſychiſche Anthropologie, als naͤchſte Einleis 
tung in die Hauptzweige der Philoſophie, 

Vrofeſſor Salat, erſtere nach ſeinen 
Grundzuͤgen der Philoſophie, und letztere 

nach ſeinem Lehrbuche der hoͤhern Pſycho⸗ 

logie. 
Anmerk. Hiermit wird derſelbe ein Converſato⸗ 


rium, in einer noch zu beſtimmenden Stunde, 
verbinden. 


2) Logik und Methaphyfik, 

Profeſſor Koͤppen, nach eignem Leit⸗ 
faden, woͤchentlich fünfmal, von ur — 12 Uhr, 
3) Erziehungslehre, 

- Profeffor Sailer, nad feinem Hands 
Suche: Ueber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausgabe, München bey Pentner), in den legs 
ten drey Tagen der Woche, von 7—8 Uhr, 
4) Gefhichte der Philofophie, 

Profeſſor Aft, nah feinem Lehrbuche, 
täglich von 3 6 Uhr, privatissime. 

5) Arithmetik, 

Profeſſor Magold, nach eignem Lehr⸗ 
buche, taͤglich von 3 — 4 Uhr, 
6) Höhere Mathematik, 

Profeffor Magold, nad eignem Lehrs 
buche, täglih von 9— ıo Uhr, 
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‚D Combinatorifche Analyſis, 

Profeſſor Stahl, nach‘ feiner Einlei⸗ 
tung in das Studium der Combinatiönse 
Iehte (Jena 1801), wöchentlich dreymal. 


8) Angewandte Mathematik, 


Profeſſor Stahl, nah Kaͤſtner, woͤ⸗ 
chentlich dreymal, von 2 — 3 Uhr, 

9) Phyſik. 

Profeſſor Stahl, PR Des An⸗ 
fangsgruͤnden der u taglich von 
10 — ıı Uhr, 

20) Allgemeine Chemie, 

Profeſſor Fuchs, nach eigenen Heften, 
wöchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr, 

ır) Oryktognoſie und Geognofie, 

Profeſſor Fuchs, erftere nah Hofe 
mann’s Handbuche der Mineralogie, letz⸗ 
tere nach eignen Heften, täglich von 11 — 
12 Uhr. 

12) Allgemeine Naturgefchichte, 

Profeffioe Schultes, nach feinem Lehrs 
buche und eignen Heften, täglich, in einer 
durch die Mehrheit der Zuhörer zu beftims 
menden Stunde, 

13) Phufiologie der Pflanzen und Kryptogames 
logie, 

Profeffor Schultes, nad eignen Hefe 
ten, wöchentlich dreymal, im einer durch die 
Mehrheit der Zuhörer zu beſtimmenden 
Stunde. 

14) Einleitung in die hiſtoriſchen Hälfs: Wife 
fenfchaften, mit Ausfchluß der Diplomatif, 
Profefior Siebenkees, nach v. Feß⸗ 

we von 13 — Uhr. 
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15) Univerſal⸗ Geſchichte 
Profeffor Mannert, nah Breyer's 
Eompendium, wöchentlich fünfmal, von 2 — 
3 Uhr. \ 
16) Deutfche Gefhihte, _ — ” \ 
Profeffor Mannert, nach eignem Coms 
pendium, wöchentlich fünfmal, von 8 — 9 
Uhr, 
17) Geſchichte der franzdfifchen Revolution, 
Profeffor Köppen, nah Schuͤtz chro— 
nologifcher Darftellung, in noch zu beftims 
menden Stunden, 
19) Baieriſche Geſchichte, 
Profefr Mannert, nach eignem 
Entwurfe. 
19) Geographie des Königreich Baiern, 
Profeffor Mannert, nach eignen Hef⸗ 
ten, woͤchentlich zweymal. 
20) Allgemeine Literaͤr⸗Geſchichte, 
Profeffor Giebenfees, nah Bruns, 
von 9 — 10 Uhr. 
a1) Theorie ber Kunft, verbunden mit der Ge⸗ 
fhichte der bildenden Kunft des Alterthums 
und der neuern Welt, 


Profeffor Aft, erflere nach feinen Grunds 


Iinien der Aeſthetik; zur leßteren wird er bie 


reichhaltige Kupferftih s Sammfımg des 
Kunſt⸗Kabinets benutzen; täglich von Lo — 
11 Uhr; privatissime. 
22) Aeſthetik, 

Profeffor Köppen, nach, Schreibers 
Lehrbuche (Heidelberg 1809), nn 
— von 4 — 5 Uhr. 
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23) Encpffopädie der Philologie, 


Profeffor Aft, nah feinem Geundriß 
ber Philologie, von 4 — 5 Uhr, 
24) Alterthumskunde, mit befonderer Hinficht 

auf die Geſetzgebung der —— und Kb 

mer, 

: Profeffor Aſt, täglih von 11 — 12 
uhr, 
25) Platon’s Sympoſion (nach feiner Ausgabe, 

Landshut, bey Thomann) und feine Antho- 

logia latina. po&tica erflärt abwechſelnd 


Profeffoe Aft, von 9 — Uhr. 
26) Hebräifche Sprache, 

Profeſſor Mall, nad feiner Sprach: 
lehre, von 2 — 3 Uhr. 


a. Section der Theologie, ’ 


2) Theologiſche Encyllopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor Schneider, — . 
mal, von 2— 3 Uhr, 
2) Religionslehre für fämmtliche Akademiker, 
Profeffoer Sailer, nach feinen Grunds 
lehren der Religion (zte Ausgabe, München 
bey Lentner), in den erſten drey Tagen der 
Woche, von 7—8 Uhr. 
3) Ehriftlihe Moral, bie Allgemeine und an⸗ 
. gewanbte, f 
. Profeffor Sailer, nach ben Foeen der 
Moralin feinen Erinnerungen | für junge Predis 
ger (München bey Lentner, 1813), in den er⸗ 
ſten drey Tagen der Woche/ von 1o—ıı Uhr, 
4) Einleitung im die heiligen Echrifter, " 
Profeffor. Mall nah Sandbichler, die 
Teßten drey Tage der Woche, von — 9 Uhr. 


(51°) 
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5) Exegeſe des Efaias, . | 
Profeffor Malt, bie letzten drey Tage 
der Woche, von g— 9 Uhr. 
6) Katholiſche Dogmatik mit Dogmen s — 
verbunden, 
Profeſſor Schneider, täglich von 11 
— 12 Uhr. 
7) Geſchichte der Voller der alten Melt, mit 


befonderer Ruͤckſicht auf das ifraelitifche Volt 
und die Bücher des A. T. 


Profeffor Zimmer, 


8) Kirchen: Gefhidhte, 
Profeffor Andres, nad ih täg: 
lich von 4 — 5 Uhr: 


9) Die eolfhändige Paitoral: Theologie, 

Profeffor Sailer, nach feinen: Vorle⸗ 
fungen aus der Paftorals Theologie (dritte 
Ausgabe, Muͤnchen bey Lentner ), in den letz⸗ 
ten drey Tagen ber x Wehhe⸗ von 10 — 11 wor 


BE 


10) Katechetik, 
Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
13) Liturgie, 
Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr, 
12) Praftifche Collegien über Homiletik, ver⸗ 
bunden mit Uebungen, haͤlt im Seminar 
Profeſſor Roider. | 
23) Exegetiſche Uchungen ftellt au 


Profeſſor Mall, in 104 zu beftimmens 
den Stunden, 
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II. Section der Rechtskunde. 


3) Encyklopaͤdie und Methodologie der Nechts— 
Wiſſenſchaft liest 


Profeſſor Wening, nach eignem Lehr⸗ 
buche, täglih von 9 — 10 Uhr, in den er: 
ften Wochen des Semeſters. 

2) Inftitutionen des rbmifchen Rechts, 

Profeffor Wening, nad eigenen Hefr 
ten, täglih von 9 — 10 Uhr; nah Beendi⸗ 
gung der Borlefungen über ——— 
und Methodologie. 

3) Das gemeine Civil-Recht, 


Profeffor Wenin g, nach Heife’s Grunds 
riß eines Syſtems des gemeinen Eivil-Rechts 


 (ate Ausgabe, Heidelberg 1816), in noch 


zu beftimmenden Stunden, 


4) Geſchichte des roͤmiſchen Rechts, 
Profeffior Bayer, nach Hugo. 


5) Siriminals Recht, 


Profeſſor Wening, nah dem Baieri⸗ 
fhen Straf s Gefeßbuche, wöchentlich fünf 
mal, von ır — ı2 Uhr, 

6) Kirchens Recht der Katholifen und Proter 
ftanten, 
- Profefioe Andres, nah Mich, taͤg⸗ 
lich in einer noch zu beſtimmenden Stunde. 
7) Staats-Recht des Kbnigreichd Baiern 


Profeſſor Siebenfees, von 11 — 12 
Uhr. | a 
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8) Baierifches Staats: Necht nad) der Eonftis 
tution ded Königreichs und den hierauf Bes 
zug habenden Edicten, 

-.. Profeffor v. Kruͤll, täglich. 

9) Ta’erifches Privat» Recht, 

Profeffor v. Krull, nach dem Gefeg: 
buche, mit Einſchluß der neueften Verord⸗ 
kungen, und nad eignem Handbuche (1. 
. Theil) täglich von g — 9 und am 3 Uhr, 
10) Handeld = Recht, dann das gemeine und 

Baierifche MWechfel : Recht, 

Profefor u. Moshbamm, nah der 
jwenten Auflage feines Eehrbuches, von g— 
9 Uhr. 

11) Kriminals Prozeß (dem gemeinen und Daies 
rifchen ) 

Profeſſor Wening, nach dem Straf: 
Gefeßbuhe und Martin’s Lehrbuche des 
beutfhen und gemeinen Kriminals Prozeffes, 
(Göttingen 1812), wöchentlich viermal, von 
11 —ı2 und 3— 4 Uhr, 

12) Gemeiner Civil: Prozeß, 

Profeffor Bayer, nah Martin, 

- 13) Theorie des Baierifchen Prozeſſes, 
Profeſſor v. Krüll, nach dem Geſetz⸗ 

buche und den neweften, den Gefchäftsgang 

betreffenden , Verordnungen , . wöchentlich 
fünfmal, von 10 — ıı Uhr, 

14) Pracicum processuale, mit Anleitung 
zum GefchäftssBortrage, und Erläuterung 
ber neueften, ben Geſchaͤftsgang betreffen⸗ 
den, organiſchen Edicte, 

Profeſſor v. Kruͤll, woͤchentlich drey⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr, 
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15) Ueber das Berfahren im Gegenftänden ber 
willkuͤhrlichen Gerichtsbarkeit, 


der Koͤnigliche Stadt⸗Commiſſaͤr und 
Lic. Aſchenbrenner. 





IV. Staatswirhſchaftliche Section, 





1) Encyklopaͤdie der ſaͤmmtlichen Staats » und 
Kameral: Wiffenfchaften, 


Profeffor Medicus, in den erften os 
chen des Semefters, von 7—8 Uhr 
2) Forſt⸗-Wirthſchaft⸗ und Korft » Directionds 
Lehre, 
Profeſſor Medicus, nach feinem Forſt⸗ 
Handbuche, von 5 — 6 Uhr, 
3) Bergbaufunde, 
Profeffor Medicus, nah der Grund: 
lage des Werner'ſchen Planes, in beffen 
Meinen Schriften L Thl,, von 7 — g uhr. 
4) Technologie, 
Profeſſor Holzinger, nah Jung's 
Drbnung, von Io — 11 Uhr, 
5) Handeld » Wiffenfchaft, 
Profeſſor Holzinger, nah Leuchs, 
von 2 — 3 Uhr, 
6) Defonomifch = politifche Arithmetik, 
Profefior Däzel, nach eignen Heften, 
täglih von 1 — 2 Uhr, 
7) Polizey » Wiffenfhaft und Polizeys Recht, 
Profeffor v. Moshamm, nad eignem 
Plane und den Baieriſchen Baorduuagen 
taͤglich von 2 ⸗ 3 Uhr. 
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8) Ueber das Verfahren in Polizey » Sachen, 
der Königlihe Stadt :Commiffdr und 

 Bie. Afhenbrenner. 

9) Staats: Wirthfchaft, 

Profeſſor Frohn, nah Schläger, taͤg⸗ 
ih von 2— 3 Uhr. 
30) Kinanzwiffenfchaft, ' 

Profeffoer Frohn, nah einem neuen 
Dane, mit Beruͤckſichtigung des Weishaups 
sifchen Befteuerungss Syſtems. 

11) Kameral: Praris, 

Profeſſor Frohn, wöchentlich drenmal, 

in noch zu beftimmenden Stunden, 





V. Section der Heilkunde, 





3) Mediciniſche Encyklopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor v. Leveling, nach Conradi, 

arte Auflage, Freytags und Sonnabends, 

von 7—8 Uhr. 

3) Unatomie des Menfchen, 

Profeſſor Münz, wöchentlich neunmal, 
fehsmal von 9 — 10 und dreymal von 
3— U 

Derfelbe ertheilt: 

3) Unterricht in gerichtlichen Reihen:Deff: 
nungen, und verbindee damit prakti⸗ 
fhe Anfgaben von qaͤrztlich⸗ chirurgi⸗ 
ſchen Gutachten; 

2) leitet er den Unterricht in den Secir⸗ 
Uebungen, wobey der Proſector Dr, 
Ignaz Weber, die Praͤparanten 


in ihren Arbencu unterſtuͤzen wird; 


— 
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3) hält er wöchentlich ein Repetitorium 
und Eramihatorium über das Vor—⸗ 
getragene aus der Anatomie, 

3) Unterricht in der practifchen Zerglieberungs: 
Kunſt ertbeilt 
Dr, und Profector Weber, glich von 

10 — 12 Uhr, 

4) Anweifung zur gerichtlichen Berlieberung 
menfchlifcher Leichname, 

Dr. und Profector Weber, 

5) Hält auf Verlangen Privat» Vorlefungen über 
Dfteologie, Syndesmologie, Mpologie und 
Angiologie, F 
Dr, und Profector Weber, 

6) Phnfiologie des Menfchen, 

Profeffor Münz, nah Profeffor v. 
Walthers Lehrbuche, wöchentlich fünfmal, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 

7) Allgemeine Pathologie, , 

Profeffor Heiler, nach Gaub, woͤchent⸗ 
ih fehsmal, von 10 — 11 Uhr, 447 
8) Phyfiologifche und pathologifche Semiotif, 

Profeffor v. Leveliug, nach Oruner, 
täglih von 10 — ıı Uhr, 

9) Allgemeine Therapie, 

Profeſſor Shulten 
20) Specielle Pathologie und Therapie, 

Profeffor Röfchlaud, wenn es ver: 
langt wird, _ 

11) Specielle Therapie, 

Profefor Schultes. 

12) Ueber die Knochen » Kranfheiten, mit Uebun— 

gen im Anlegen der Bandagen‘, 


Profeffor Reiſinger. 
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13) Pharmacie, 

Profeffor Buchner, nah Chermaier’s 
Tabellen und Döbereiner's Elementen, täge 
fih von g — 9 Uhr. 

14) Nahrungsmittel « Kunde, in poligepficher 
und medicinifcher Beziehung, 

Profeffor Buchner, nach eignen Hef⸗ 
ten, wöchentlich dreymal, privatissime. 

15) Ueber mebizinifche Praxis lest 

Profeffor Röfhlaus, 

26) Ehirurgifche Operations «Lehre, 

Profeffor Reifinger, RR vum 3 — 
4 Uhr, 

27) Geburtshuͤlfe, 

Profeffor Feiler, nah Froriep, woͤ— 
hentlich viermal, von 2 — 3 Uhr. 

18) Gerichtliche Arzneykunde und medicinifche 
Polizey, 

Profeffor v. Reveling, nach Plenk und 
eigner Anleitung, wöchentlich fünfmal, von 
7— 83 Uhr, 

19) Mediciniſch⸗ cliniſche Schule Hält 

Profeffor Nöfhlaub, ven 10 — ı2 
Uhr. 

20) Das dirurgifche und Augenfranfen: Clinis 
kum häft 

Profeffor Reifinger, täglih von 9 
— 10 Uhr. 


Anmerf, Derfelbe erbietet ich, in Augen-Operatio— 
nen an dem von ihm zu diefem Zwecke erfun: 
denen Augen-Phantome und in allen hirurgifden 
Operationen an Leihen praftiihen Unterricht 
privatissime zu ertheifen, 
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21) Die geburtshulfliche Clinik haͤlt | 


Profeffor Zeiler, in der Entbindungs: 
Eehranftalt, nach dem fich ereignenden Fällen 


“zu allen Stunden, außerdem aber taͤglich um 


ıı Uhr 


Unmerf, Derfelbe ftelft alle Mittwoche und Sonn⸗ 
abende Abends um 5 Uhr Hebungen im Untere 
fuchen an. 

22) Praftifche Einleitung in die Phyſikats⸗Ge⸗ 
ſchaͤfte ertheilt 
Profeffor v. Leveling, nah eigner 
Anleitung, 
ey) 
Für den Unterricht in den neuern Spra⸗ 
hen, im Tanzen: und Fechten find pweckmaͤ⸗ 


ige Anftalten vorhanden, 


Die Herren Profefforeen Sailer 
und v. Kruͤll haben, dem Allerhöchten 
Auftrage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der Eltern und Euratoren die 
Einnahmen und Ausgaben der Studierenden, 
gegen ein Honorar von drey Procent für ihre 
untergeordneten Gefchäftsführer zu beforgen, 





Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Erledisursen. 





Im*Ober-Donaukreiſe. 
1) Die Pfarrey Rehrosbach. 

Die durch das Ableben bes Pfarrers Bor 
genrieder erledigte Pfarren Rehros bach 
liegt in der Diöcefe Augsburg, im Landgerichte 
Friedberg, 14 Stunde von bem Sitze des Pands 
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gerichtes entfernt, und ber Landſtraſſe nach 
München, 

Diefe Pfarren enthält 325 Seelen; es 
gehört dazu das nahe gelegene Filtaldorf Rims 
menthal, mwofeldft an Sonn + und Feyertagen 
abwechfelnd der pfarrfiche Gottesdienſt gehal⸗ 
ten wird, und woſelbſt auch der Sig der 
Pfarr: Schule iſt; übrigens liegen im ber 
Nähe der Pfarren noch 7 Eindden, welche 
zum Pfarr: Bezirke gehören. 

Die Pfarren wird ohne Hülfspriefter vers 
fehen; der Ertrag derfelben fließt größtentheils 
aus dem Pfarr: Widdum: Gute und aus grunds 
herrlichen Rechten und Zehent; bderfelbe wird 
auf jährliche 585 fl. zu Geld berechnet. 

Auſſer den gewöhnlichen Dioͤceſan-Laſten 
haften feine Abgaben darauf, jedoch ift die: 
felbe noch mit einem Baus Reluitions: Kapital 
von 376 fl. belaftet, welches mit jährlichen 
25 fl. Friſten zu reluiren iſt. 

Die zur Zeit der Erledigung vorhandenen 
Baufälle werden nebft dem als beträchtlich 
angegeben, 

— 
Im Mezatlreife 
2) Die proteftantifche Pfarrey Ober: und Uns 
termichelbach betreffend. ) 

Machträglih zur Bekanntmachung vom 
22. Juny 1819. die Erledigung der Pfarren 
Dbermichelbac betreffend, wird bemerfs 
lich gemacht ‚daß zu dem faffionsmäßigen Ein; 
kommen derfelben von 466 fl. 405 fr. auch 
noch das Einfommen der damit verbundenen 
Pfarrey Untermichel bach, deren Ertrag 
fih auf 183 fl. 36 fr, berechnet, hinzukommt, 
fomit das ganzef Einfommen der fombinicten 





£ 


710 


Pfarren Obermichelbach auf 650 fl. 168 fr. 
anzuſchlagen ift. 





Pfarreyens und Beneficiens Pers 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
alfergnädigft geruht: 

am 9. Auguft d. J. die Pfarren zu Kirch⸗ 
berg im Wald, Landgerichts Regen, dem 
bisherigem Eurats Beneficiaten zu Perlesreurh, 
Priefter Stephan Seider, und das dadurch 
erledigte Eurat: Beneficium zu Berlesreuth, 
Landgerichts Wolfitein, dem Priefter Fran; 
Vornehm, Cooperator in Rumannsfel: 
den, Ruralkapitels Deggendorf; 

am 10. Auguft d. 3. die Pfarren zu Aha, 
Defanats und Landgerichts Gunzenhaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ederheim, Georg 
Friedrich Scheufelhut; — die Pfarren 
zu Nenslingen, Defanats Thalmeffingen und 
Landgerichts Greding, dem bisherigen Pfars 
rer zu Franfenhofen, Johann Chriſtoph Fer⸗ 
dinand Leopold Lindner; 

am 11. Auguſt d. J. die Stadtpfarren an der 
St. Johanuisfirche zu Ansbach den bisheris 
gen Stadtpfarrer an der St. Gumbertuskirche 
daſelbſt, Dr. Adam Theodor Albert Franz 
Lehmus, mit Benbehaltung der Stelle eis 
nes Diſtrikts⸗Schulinſpektors, und die Stadt⸗ 
pfarrey an der St. Gumbertus: Kirche dem 
bisherigen Diaconus an diefer Kirche Ferdis 
nand Faber; — die Pfarren zu Bergen, 
Landgerichts Neuburg, dem bisherigen Pfars 
ver zu Meilenhofen, Landfapitels Ingolſtadt 
im Megenfreife, Priefter- Wilibald Wuns 
bard; 
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Intelligeng: Blatt 
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für das 


Königreich Baiern. 





xxxvu. Stuͤck. München, Sonnabends den 28. Auguſt 1819. 
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Inhalt. 


Bekanntmachungen: Die Haupt-⸗NRechnung der allgemeinen Brandverſicherungs-Anſtalt für das 


Jahr 1915 betreffend. 





Befanntmahbungen. 





(Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brand⸗ 
verfiherungs = Auftalt für das Jahr 181% 
betreffend.) 


Staats: Minifterium bes Innern 


N, Haupt: Rechnung der allgemeinen 
Brandorficherungs : Anftale für das Jahre 
1843 wird hiedurch zur Öffentlichen Kennt 
niß gebracht, und die Königlichen Regie⸗ 
sungen werden zugleich angewiefen, für die 


ungefäumte Ergänzung ber VBorfchuß : Fonds 
gemäß ber Repartition zu forgen, dann, 
tote die Berihtigung derſelben gefchehen fen, 
nach Verlauf von 4 Wochen unfehlbar an 

zuzeigen. | 

München den 1. Auguſt 1819. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thürheim. 

Dur den Minifter, - 


der General: Srfretär: 
5. von Kobell. ; 


(52) 
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Der allgemeinen Brandverficherungs : Anftalt find im Jahre 1847 einverleibt gewefen: 








In den Mit einem 






Eumme 
Haupt: Neben: Schyägungd: 
Bezirken der Königlichen Regierungen der ——— 
Gebäude. | Gebäude. 
des Gebaͤude. 







130,456 | 54,361,140 





Unter :Donaufreifes « » . 52,041 61,437 | 113,478 | 23,678,870 









Regenfreifes a ee 64,276 47,067 | 111,343 | 36,692,280 


Ober » Donauereiſes ee —— — 81,194 | 28,996 110,1901 50,288,885 








Rejzatkreiſess 75,475 | 58,9224] 134,3974] 73,426,120 


Ober⸗Mainkreiſe 67,505 | 68,109 | 135,614 | 41,808,920 






Unters Mainfeeifes x 2 2 2. 83,093 | 103,819 | 187,812 | 68,967,065 







420,9144 





Sm Sahre 132% 7 betug * « | 425,687 


Haupt: Summe . » I 511,376 
273,158,610 


93 == 





Ergab ſich alfo für 1822 
in Gegenhalt ber letztern 
eine....... Minderung | - | - 


180,1044] 76,064,670 


Iſarkreiſes nr 8 8 8 9 + 52,564 
* 
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Geld-⸗Mechnung. 


Bei Ginnahme | * | 
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Bus] Ausgabe fl. 








































A) An Activ-Reſten v. J. 355 A) PaffiveNecef vom Jabr 
1849, aufwas Jahr 187%, EEE. EU oo. .06 
einihlüßig der von der 583 
vormalig Wuͤrzburgiſchen — 

I1. [BJ Die im Jahr 1837 ſich 


Brandverfiherungs An: 
ftalt übernommenen Kal: 
fen: Beftände zu 2792 fl. 
u ı Pe —— — — 


B) An Aſſekuranz⸗ Veytraͤ⸗ 
gen pro 181% nach Aller: 


ergebenen Brandfchäden 
betragen - 2.» » 


C) Auf Befoldung, Pen: 
fionen und Gratififatio: 
nen; 






Intellig. Br. 1818. Et. LIV. 
©. 1305 u. 1304. Col. XVI. 


Rechnung v. J. 1815 (Allgem. 


| und Aſchaffenburgiſchen 




























hödjiter Verordnung vom 128 ‚| 2) Bürdas Bentraf-Rechnungs: 
7. April 1819 (Allgem. Ei —— der nee 
Intelligenzbl. t. 335 verſicherungs⸗Anſtalt, ein: 
xy — 228 ſchluͤßig der Bureau:Srigenz 

—E id es 4000 fl. — Er. 
zu Oft. vom Hundert, uu ll. 2) Penfionen und. Gratifita: 


zwar von 34),2235,260 fl. 

Eınjchag : Gapital - » 
C) An befondern Zuflüßen : 
1) Befondere Bepichläge von 
den neu beygetretenen Mit: 


—3 
gliedern der Anſtalt, und 
Hoͤherung der Anſchlags⸗ 
2) An andere Kreiſe zur Jah⸗ 


tionen für das Kanzley⸗ 
Perfonal der Kreife 
3805 fl. 30 fr. 





349223| 108 
50 


D) Nemunerationd:Sebüb: 
ren von den eingehobenen 


hinnach die refultirende Rachweifung 
Col. 11, und V. 


Gapitalien 25,928 fl. 40 Er. 
lung tbermirfene, wegen 
unvermuthet eingetretenen 
Selbſtbedarf aber zurid 


behaltene Gelder, im Be: 
trage zu 20,847 fl. 525 Er. 


Beumten und Ortd:Ein: 
nehmer . Pe er er 


E) Schaͤtzungs- Gebühren, 
Poftporto und Beten: 















Man fehe 


3) An ausgeglichenen Red: 
nungsdiflerenzien, Straf: löhnungen zo...» 12 
gefällen ſ. a, gB8 fl. 52% fr. F) Befondere Ausgaben 44 













Eumme der Einnahmen loruo 268 | Summe der Ausgaben usa] 65$ 
—— — — — — — — — — ———7— 
Billanz. 


Einnahme .. + «+ 607,138 fl. 265 fr. 
- Ausaabe + ‘425,157 fl. 555 kr. 


Activs Net pro 1645 184,010 fl. 515 er, 
’ 652”) 





a7. — 718 


Kreife, 


Sfarfreis, 






Rehdnungd-Delege |.) 





Veberfidt 
ber Braudſchaäden vom Jahre mıyz 
Polizey⸗ Namen Braudjchäden. 
md Drtfchaften. der beteiligten u u U 
Gerichtö: Bezirke, Individuen. _ —— Er 
. | r. | fl. [7 


Berchtoldsgaden, Ldger. | Saljberg . . Philipp Wald „.. | 100 | — 


uguftenfeld . Erneft Pindinger „.. | 458 
Hebertöhaufen Tit. Pfarrer Dallmaier| 75 
Heimhaufen . Andrä Rothenfuſſer . | 1200 

Korbin. Buchberger . 100 

Anton Brunner „ 





g 
EEEHENEE 


2.3 Iofepp Haas. . : 615 
— . ; Anton Lindmaier . 200 
Dachau, Landgericht. ae: Schönweller . 150 


Ignaz Sommer . i 100 


Peteröpaufen . | Peter Oftermair und 3 
60 onf, * * [3 * * ” 3880 


Sigmartöhaufen | Xaver Lederer . | 300 
Georg Rothmair und 6 


15 


⸗e— . — 2 


Weichs Pr er Kr Stiftung SCHE . 5000 
oje c .e* 
Jeſeph Peb — — 16140 2415 


Eberoberg, Landgericht. Neufahrn . . . Philipp Huber, .. 550 | — 


— ul 550) — 


Abholzen . . . | Andreas Prüflinger 50 | — 

, ge ee Georg Geislinger . 3000 | — 
Erding, Landgericht, I Iſen .. . Joſeph Lechner . . 500 | — 
Niederftraubing Karl Wimmer . 150 | — 

Dttering, . » + | Anton Zurnberger . — I 4000| — 

— — — — —— 


Seite . I. » | i —* 16 





219 


Namen 


Polizey: 








= und Ortſchaften. der betheiligten 
* Gerichts: Bezirfe, Individuen, 
Herfchenhofen . [Ri Fuchs... 
Freifing, Landgericht. Kuͤhnhauſen . » 2; rg 
Rat ... Anvteas Piefinger . . 
——— Johann Hadel... 
5— — —8 —— 2Conſ. 
aufering » » » .ueon+ 
Landöherg, Landgericht, | Tegernbah . » Sofeph in ” N 
Klemens Fer ..o. 
Walleröpaufen . Ibm Dellinger . » 
+ — Muͤnchsdorf . kunt. ware. 20 Eonf. 
Bi ands hut, Landgericht. ie Gemeinde „. -» 
—— gerich Oberkoͤllnbach . Ra Buchner .. 
Widenkreit » . Joſeph Dachs ... 
” | Laufen, Landgericht. aa oo. | Georg Kern... . 
[05 
J a. 4 .. + — un .. + 
uͤrnbach . » uirin lad '. +.» 
oe Miesbach, dandoericht. Egelsried . .. Georg Eberhard . » 
er . zn — ——— 
— imon Eporer ... 
© * — —E Knogler ... 
.... ei GSelmair .. - 
Det. . ohann Lindenmaier . 
Moosburg, Landgericht. Sefeltshaufen « | Martin Karier .. . 
ı Hausmering + | Marh. Jetzenhofer . 
er . 1 Ratob us ... 
, anz Huber. 0.» «+ 
— ? Di ie Gemeinde + « 
s " Erharding . . | Frans Hoͤcer .... 
Muͤhldorf, Landgericht, — — Joſeph Holzer .. 


Seite II. 





— 
iu 
o 


Brandichaden, 


—Partiale | Totale. 


3000 


540 


10382 
70 


2591 


+050 





Polizey⸗ 
und 


Gerichts⸗Bezirke. 


Ortſchaften. 








Namen 
der betheiligten 
Individuen. 
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Brandſchaͤem 
Partie: | Tora 5 
I Ber ., 
fl. I fr 








l 
Forſtentied 
Freiham 

Heinſtaͤdten 


Muͤnchen, — Muͤnchen, Hptſtdt. Johann Gallinger , 


Münden, Landgericht. 


” ‘ 


Reubenern, Herefhaftsg Gritſchen ... 


Neiſchenhard. 


Geiſenfeldwinden. 
» . 
— Reichertöhaufen 


Pfaffenhofen, Landger. 


* Scheuern .. 
* Unterpindhard 
Prienn, Herrſchaftsger. Rimſting .. 
— Meichenhall, Landgericht. Frohnau , . 
NMNoſenheim, Landgericht. Weſterndorf 


Saufen ,% 


Schongau, Landgericht, — 


JPeiting... 


Trunkaun.. 
ſGeiſenbrunn 


t icht, I 
Starnberg, Landgericht, } Herfhing . 
Suaning 0. 


a nn 


j Beorg "Weftermair 


zit, Graf von Yrſch 
Kalpar Böll „ ., 


Georg Dauer ,, 

[ Jakob Grandauer , 
. 7 Ioferb Suter ,, 

Simon Waginger . 
Georg KRih ... 
Thomas Brüdimair 
Joſeph Senfele 


. » 


.JJoſeph Hechenleitner 


Nitol, Schießl 


- 


"1 Sebajkian Hanfitingel, 


® 
.-® 


* 


* 


.» 2. 0 


De Te Br ee" 


Martin Schwerdfirm . 


ſLeren; Marl... 
* ( Thomas Neumeir , 
+. 1 Fran; Lohr 


.. ” 


Georg Enzinger . » 


. I Franz Reiners Wittwe 


. Rudolph Bauer . . . 


. 1 Thomas Meheln , 


Johann Korntheuer, und 


..% 


“| 32 Gonferten 


.Benno Kopf » » 
. I Die Gemeinde . 


“= 


+ Johann Bauer 4 
.oſeph Eichler .. 


Seite I, 


Jakob Schweizer... 


* 





600 
100 
3000 


1500 
— 
5666 | 40 5200 
— — 3666| 40 
200 
400 
00 
202 


150 


800 
1000 | 
500 
1U00 
100 


| 








150 
3000 
406 


723 — — 724 






















Polizey⸗ Namen Srandſchaden. 
und der bethelligten Partie | Total 
Gerichtö-Bezirfe, Individuen, _____ Betrag. 
fi I fe | Eee 






















Vaierbach . . LKJoſeph Klapf ... 30 | — 
Dalden.. ... | Iobann Dterleitner . 200 | — 
Fraunftädt . . | &eorg Harbacher . . 50 | — 
Traunftein, Landgericht.) es a 36 ei Re * _ 
.. 6“ .. ÖJ — 
Porichenberg. . | Stepban Fiſcher . . 200 | — 
Saulbarn „ „ » 1 Johann — Fr 500 | — 
Anton Bauer ... 560 | — 
ski Ne 3 ©inglreitmair. 350 | — 
1 Böfenwiefen „ . | Simon Mair .. . | 100 
Troftburg, Landgericht. , Dbrrbrunn e + Franz Amerib .. 30 
. ; Barbara Mair .. » 50 
; | Weinberg ° * (Anna Nothbart ... 30 
” IRilshiburg, Lanpgeri | Geifenhaufen . | Andrä Kammerer . . | 100 7— 
— rege 100 — 





dgeril .Hathal » 0. 3IJohaun Stadler .. 92 
Daſſervuiz da⸗ geri | Wetterftätt .. 1 Georg Sterzinger .„ « | 200 
—— 202 | 52 
Achau . “0. | Iofeph Upfchneider, 800 
sa: F ..+ | Anton m. . 
RE ; Hechendorf . . I Aaatba Ein .. 100 
Weilheim, Landgericht. RE Bernhard Büdler. 600 


— 


M. Schmid oe... 
Dbernah ... |Bened. Köll .. 
Seeshaupt . . [Leonhard Grümauer 
Ungardried .„ . Marg. Dtt ... 


| Fofeph Adam . » 


>. » -» .» * * ” ” 


8 

3 

= 
* BEI RR 
183358 | 

& | | 





— — 


JIſarkr 


Andreas Fink .. + 

„I Anton ke ... 
} Joſeph Dberrieder . 
* Zelermair .. 


Wolfertohauſen, Eger. | Baierbrunn , 


5 
be] 
lern Juossnene fie fifennn 


©eite IV... 

111. 

Seiten-lebertrag | 11. 
I. 





— — — ·— 


25 











Surghaufen, Landgericht] Daxenthal 
L 
Deggendorf, Landgerichtſ Ottmaring 


Grafenau, Landgericht. | 













- Polizey: 
— und Ortſchaften. 
& Gerichts: Bezirke, 


* 





Namen 
der ‚ betheiligten 
Individuen, 





2, , berfaltl . . . .. 
Altenans kaudsericht ¶ Sperftocpammer — Ueberader , . 
Au 000.0 Math. Winkler .s . 


Jakob Frichtinger . \ 
’ | Sinion Hängthaler 


(Iodanı Mut ... 


Beorg Weiß . ... 


Schiltern ... 
Unterlangfurth . 


Georg Wimmer , . . 
Zobann Stadler .. 


ai 
Oberrohr .. [See Säräd“ .. 
; : h Peter Shwadhmair. . 
e Griesbach, Landgericht. Töttemweiß . . 1&ebaftian Hochholger.. 
F Win 2... | Johann Mortlbauer 
“ | Landau, Landgericht. [Adeldorf . . . JKJakob Hochwimmer 
„ Moos .. .. | Hundsrudericefeliften 
Z Ffitterfeis, Landgericht, | Mündsgell . , Peter Engelmaiir .T 
oe Regen, Landgericht. Pometsau . . | FZobann Kaifer .. 
= Bildenau . . | Andreas Streif ... 
o EM. Pfaffinger .„.. 
INE. Huber .. .u 
a Simbach, Landgericht, Leugdorf ... P. Kolbid....% 
ir ‚Andreas Moshammer 
* Ramerting . . | Franz Waſchbauer 
* Tit. Pfarrer Georg 
Reit ..... Schmidbauer 5. 
= Alburg „2. » |. Ramfaner, u.6Goni. 
Deuing ... I Seorg Bachmaier. 
Sebaſtian Stadler 
Peter Schnaitter 
Straubing, Candgericht. Eitterhofen „ . KJoſeph Dbermaier , . 
18 Kaindls Wirtwe |. 
a WET: 
Me M. Beutelbauferr . . 
Pilling .... JJohann Sell .„.. 
’ j Dietsberg «+ | Georg Saller . 
Viechtach, Landgericht. | Sp rool.n Audread Ebner . . 
Interauerfiell „ | Schann Pılier ... 
Wolfftein, Landgericht. ss . . . | Georg Kandibinder 
Eumme 
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Brandfchäden. 
—ñ——— —— — 

Partiele | Total: BR... 
— — — 

— ——— 






















283 | 20 



















10808 | — 


— — — 


s8828888 3323885— 
— 0 
nr 
a > BD 
[= =) oO © 
* 8 14 
- _ u r . — 
.4 Weis 
> 
[4 
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AERERREET 








er polizepz | 
- ! und | 
 Werichtö:Be;ickk. 





— 7 Wamlah Gl, nr... 
t — PR t. I * 
a Ende EL 


Eichſtaͤdt, Magiſter 
Ma li Egweil 


i—-| Deuerling: = 


urn 


& gelfee 
varth 


Heman, Bei, 


Ingolſtadt, —* 


Kelheim, Landgericht. Kelheim 


Bohrmühl . 


Nabburg, Landgericht.Neuſath 


4 
Schwärzenfeld . 


Neumarkt, Landgericht. 












Almers dorf cs 
Abenden, Lagei —— 


Eichſtaͤt, Stadt. 


de Ze 


" J cenchen 
* 


Aſchelwans Fe [ 


ik orft 424 
Pilln ... 
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Brandſchaͤden 
—— 





Namen | 
‚Der Meibeiligten | 
— * | 


Beit Buchberger, , , 
Sebaſtiau Ban 








Ignaz Baader , 4. 
u‘ = Joſeph Stadelmaie 
Walb. Saͤbler u. Ehnj. 


olfgang Salzhuble , 
ee ob 
Nikol. —8 
* [Marti Foͤr ſtl ae 6 
DVohann Veirwald ; 
“ns ee eorg Käfmann 3 


| Wallenberge . 
ns ran; Ebendorfer . 
? afpar Furthmair , . 
er JBenedikt Maier 


Karl Lechner . 


Mich. Fleißner u. * 
Martin Maier 
M. Obermaier . 
Sebaftian Maier, 
Joſeph Schrott , 
Johann Lacher 

Birzl 

Tit, Mar Graf v. Holn⸗ 
ſtein 


“+ 


.e. + 


ı.» 


0 2.0 6 
- 


. er en 


Xaver Mair .,.. 
Martin Korfter . . . 
EX Thumanın . 


Joh. Muͤnch, u. 2 Eonf. 


_c 





ann Bernhard, —* 


she 


eorg Wild 











uf . 
- PRRTLE 2 EM J Jobſt aa» 
ee | In u us 1n8 S Diner m 
. + . ...*. 
9: „DD pt — —. G. Sederer — 
F A ar. RT ER 5 
“ » ' : zhammer 
* paroberg Landgericht, dene vs 5 —A * 

“ ' i “ —8 — — PAR emler Gr 
un Äi — ei Ja Schmid” 
‚.” ER ae ; getasty nr, ni ea J 
—— | Er Hauer ., 
| | : Sredl’. - vr 

= r 1* j Bot 77 afob 

» J 1.6: ap ” Dinner ER 


07 


“4 
1 


Sebaſtian pel. 


Unterwelt ** ** der : 
— da en Richter 
—* 2 der ifs Witiw 
J ei 1 
Regen burg, Rasa a ——— ——— Sehe . 
Ludwig © 


Johann Knoll » 


Seite U..⸗ m 


a u BE Sr er very 


7* 
* 
’ 
? 


| ei hr ER 
J j® Sihatiihe 55 324 
Fuchoberg rd .‘ eorg Bauers Ri 
Ir Bu it: 7 Dir 1. “ u 
|. ur * —8 nel Gilch * 3 


* 


ee m, Dimler, „4 Conſ. 
—— Biete Landher. beteid Een: Pr? Enſ. 
R 


* 


-» . 0 9. 






































—Ni — ——— 
— Polizey⸗ Namen Ze? den. | _| 
3 — und Ortſchaften. der betheiligten >. — —— 
a - Gerichtö-Bezirfe, N Individuen. 











maerſpel Lerdse⸗· ——— os wathias Biegler * 


Witteroffendorf . Andreas Horf +k 
Foot Glemers 'Schmäl;l . 
Kiedenpurg, Bpndget. —— 2* 83 Schmaͤlzl. 





LGeorg Schmaufer '. 
Wildenftein 4 TTie. Mar Graf v. Tauf: 
—214 ll jech, ‚Kirchen he 

















i N . = 
| ‚ 2 : i 


) 
| 1Asbach —— Seebaner . 
Bruda au — Relikten . 
3z3541 Mu ltex 

Roding, Landgericht. Kreith rs * Saimerl -ı. 
H se} Nittenau, Märkte Georg Stel . 2%. 
® | Regenpeiiftein. | Tit.. von Scott. = te 
— .Die Marktskammer zu 

Roding 4 


eter Kohlbet er 
— a, een * 


Stadtamhof, Landger. yMangeld +’... JJoſeph Dietlmait — 
Dberjändting “Die Gemeinde . » 


Regenfreis, 











Wörth, Herrichaftöger. Wörth “new Die Gemeinde 2 


173 ; | 
i 1 


Seite IN. 


©eiten: 11, 
Uebertrag 

















x 
J 


7 oriosungn. Bis: Bed .o.. 200 
6 
PR Landgericht. |, * Die Gemeinde 60 20 — 
5 Hilgestöhaufen — 
a . 
8 
a 


- — m 


















Poltgeh⸗ Namen Brandſchaͤden. 














* und Ortſchaften. der betheiugten — hin FM I__Zoth >, 
51 Gerichts: Besirfe, Individuen. Dettag, 





—ETETR TE 














N} f 
Augdburg, nf) edwig Eugelhardt 
Kreis = Hauptftabtl Chrijtian Breyvogl 


Hauſen 2. ....| Zohann Sehtle , .; 
Atenbaimdt .. Alois Mech — ’”* 
a — Sohang Eder 
Oſterweiler si Rbann Muf . . r 


Augsburg, Magiſtrat. 
Buchloe, Landgericht. 
Dillingen, Landgericht. 















Donauwoͤrth, Landger. 
R Li 8 Anton Dorfmuͤller 











| . Wenninger 1% 


» — Kaſpar Fuͤrbas 

Friedberg, Landsericht. | Lehhaufen tele Benesite Wort ..% 

Giött, Untergericht ] Dirrlauingen . Leonhard Bader u. Sch] 

Pak [ Basenbofen :4=. .ohann ae u 

, — + Mathias fle' wi.“ 

1 ee — Iſhe er 

Fa Kriegshaber „ . | Florian Steppich .. 

Goͤggingen, Landgerichtz —— u. 2. 
Margartöhaujen | 









Jakob Fiſchers Wittwe 
Alois Denzle. 


Oberbauft ſIhann Fleiner .. 
——— ASefeph Diepol4. 
Speck .. JJakob Woͤrrnherr 
—— andger. Sräiherd ... Gofeph eg —X 
Vordergfang. Anton Mair ... 
Johann Koch . +. 
Moid Mengele . .. 


Ip ſeph Sgwerdſchlaß 
Hoͤchſtaͤdt — "ame Büchele 


5 


1500 | — 


1500 | 

1000 
171 
66 


—— 












Benedikt Mengele. 
Leopold Kurtius ; 
| Andrä Schwerdichlag 
M. Biber ins * 
Stift. Adminiſt. Hochſtaͤd 
Lutingen —. Die Gemeinde . fi A 
M, Winter 2... 


— — — — — 
Seite 14 | —— | . | 19H 53 


Hoͤchſtaͤd t, Landgericht. + 


























. Polizey⸗ Namen Branbjchäden. 

* Ar Partigl: | Totale 

n und Orkſchaften. der bethelligten _—— Baum 1 
r Individuen. 


Gerichts: Bezirke. 





R j u Illereichen· .Joſeph⸗Arnold . ; 50 
Ditereichen, Sirfafing| Zursiden 1 &abr, Freiding u. 8 Kopf.) 4140 









4440 — 


Immenſtadt, Landger. | 1 4Johann Kid u... 2400| — 
(Baisweil  . . 


Mart.Antbergern. 
—— rt. Antbergeru. Wonſ 


Georg Wagenfeilh,. , 
Beit Ritter 2... + 
Thomas Widemann 

athias Ehriftian „. 
mM. Stenjer Witlwe 





Kaufbeuren, Landger. DObergermaringen . 


1750) — 
Einoͤde .... Koſeph re re‘ 

. Hanemeos . „ [Srorg Häberle .„s » 

Kempten, Landgericht, he... [Iobann Mendler . 
Suiterd — * Joſeph Koͤgl Pe u vr) 

Kirchheim, Herrfchaftsg.| Lupenberg . . » JXaver Bußjaͤger . 
Lindau, Landgericht. | Kurzglend . . + Illrfula Schweizer . s 
Memmingen, Magiftrat.| Memmingen, Stdt. N. Leßel und Eonf. . 
Mindelheim, Sandger. | Bronnen . » . | Tofeph Göpfried . . » 


Hollenbach . . Die Gemeinde . 
Phitipp Müller . 


Ober: Donaufreis, 


Georg Gb . 
Lorenz Huber . 


Dermasfelb » 


* 
% 
* 
® 


Neuburg, Landgericht. 
Adam Hafner + 
Tit. Frenbr. v. Weittenau 
Kaſpar Bley vn. + 


Sebaftian Zindeart 
Niklas Wohlfartd . 


Tanne an 
Ct .... 


I 
: Bidingen » . » 
Oberdorf, Landgericht. [&: rn 


r Görwang . + 


Oberguͤnzburg, Landger. Hopferbah . . 
— | Mindelberg .. 


Joſeph Mofer ..» 
Sigmund Mair . . 
Joſeph Preitl . 0 + 040 Pa 
Amerdingen .. 

; Böhen . » + « 

Dttobeuern, Babgeriht Han ——— 


Trunkeloberg 


Ulrich Haug .» + 2066 
Biltoria Weiler . . | 1248 


je 11a, 

3 |3-] 
UNESTNENTEN ERWERBEN HERE EHEN IHEREEMANEN 
re | 


Martin Niminger » — 500 

Martin Lauber u. 2Conf,| 550 | 4363| 40 
— — — — — — | 

Seite I. |- |. | 30014; 40 


— — | — ——— — — 


— — — — — — — — 


Ddber:Donaufreis 


Polizeye | Namen Brandſchaͤden. | K 
: und Drtfchaften. der. betpeiligten aa _ 4 
5 |» Gerichtö-Bejirte, Ä | Imdiiduen. |: 





















Sem u... p Ba, * 

Rhain, Landgericht. yfins Na 5 ... 
Münfter . . . | Wilibald Wagner . 
| Mathias Holzuer . 


| 
Autenzell ... H au gr .o.. 
. „io Niedl .. 
—28* ——— 


Bobingen ... > 

+ ilve 9 We 13 ori 
Sangenerringen Sal bagne u. 26 Conſ. 
Mittelftetten . . ſLoreuz Jauchmann 
ohann J ... 
obann ter . 
Schwabmänden | Nitlas Dirr . . . 

Schwabmünden, Ldgr. Niftas Simlacher 
gl —— 

Wiedemann 
Sigartöpofen . [Marias Hofitetter 
* Flehſchuͤtz 
oſeph Mair, und Conſ. 


Thanhauſen, Brunn Thanhaufen . . [Zaver Deutfchenbauer 


* ” [3 * 
— 2 


Bartolomäus Glogger 


* 
. nn ee Tre 


{ 
Straßberg . » | 


Seorg Reine ... 


) 
., fSütefiogen . . [Jeler Schmid . . 
Turtheim, Landgericht, Dberneufnah . (Pa, Schmidt . 
Wiedergeltingen ülrich Holzpen . » 


; Anton Feichtner 
IDEEN en“ 

* ————— 
¶Joſeph Es 1] rn 
= . e «or Uer ⸗2 
Ursberg, Landgericht. Habersweiler Andreas Wundlager . 
Andreas Rugelmann . 
Die Kirdenftifrung - 

I Eangenhaslah . | Joſeph Miller u. 8 Eonf. 


Weiler, Landgericht, | Melle . . + [Soren Haft»... 
Weiſſenhorn, Unterger. | Attenhofen .. | Mam Si .... 
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* erichts⸗ — AA 
— Teer — — a — | 
: ; omad Braun ,-» — 
N j Herretsried Re . (Dem Matt De vr Zu 300 > 
Staub . + «+ 217 | 30 
— * Qato Widmann .-» 400 | — 
Bertingen, — 2xavber Leit1207 
dauterbrunn . . Joſeph Maier 0... | 150 | — 
Tatob Dfner . . . | 2090| — 
Katharina Schmollin 400 | — 
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Siihbah . - » (dr — on. 


Fuhsmühl . . Sohann Hermann .. 375 
Sondernohe „ . | Lorenz Zamb  . + 537 


Fürnheim 0. | ri. CS hönamtsgruber 
: und Conf. = » « + | 000 


Dberleimbah . | Zohann Dietlein . » - 62 
Zwernberg . » | 30f. Hertfelderund Eonf.] 500 
Langenfeld .. | of. Gempel und Eonf| 2000 | 
ann Herold . » » 
Erlangen Stadt Fr Nübell oo.» 33 


Pladert » . . . | 330 


denberg « » « obann Schmidt 
Be (diem —X . 40 


Altdorf, Landgericht. 


Ansbach, Landgericht. 
ufkirchen, Hrſchftoger 












Bibart, Landgericht. 
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Ellingen, Hrſchfts ger. 
Erlangen, Magiſtrat. 
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Erlbach Landgericht. 
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5283836 | | >; ; 
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Feuchtwang » » | — Mittwe] 300 
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— un, 


747 








| ife: 


| re 





I 
1 
l 


Rezatkreis 


Polizey: 
und 
Gericht: Bezirke, 





Bunzenhaufen, Landger. | 


Harburg, Seräfige. | 
Heilsbronn, Landgericht. | 
Herrieden, ganpgeige| 
Hersbruck, Landgericht. 
Hilpoltſtein, Landgericht. 


Hohenlandsberg, Hrſch. 
Lauf, Landgericht. 


Monheim, Landger. 
Nördlingen, Landgericht. 
Nürnberg, Magiftrat, 


Peinfelb, Landgericht. 
Rottenburg, Landgericht. 
Schwabach, Magiftrat. 


Schwabach, Landgericht. le 
Waſſertruͤdingen. En 


Windsheim. 
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fofed .... eyl und 2 .Gonf. 

amöberg . . [Iohann Dimmler , . sel ar 
Brennbof . . .„ I Iohann Baur .. . 700 1 
Ziöwingen . IM. Biderts und 5 Gonf 2015 ah 
Heilsbronn . . JG. Gundel . 9— F 
Herrieden . . . [Ludwig Spmitu. Ca A 
Boggendorf . . [|M. End . 1858| 20° 

Johann = elharde. 
Treuf ... EX —*— 24 800 | 

i z nton Gerngroß ..- rl 
Hilpoltſtein . . Rud Breger — le, 
Menzenheim . . ſ Peter Greulich — 31* 
Rollhofen ... IR. Did...» * 

1200| — 
Monheim ... Kaſpar Häberle .. 
Andreas Gerfium . . zd — 
Matbiad Def .. . 
Appetshof . » | —— Feng J le 
| Johann Eid, . ... 
Nürnberg, Stadt. (Kenian Bed ... 
Wilhelm Vogl .. . 3568| 12 
Stim » . . . | Paul Adams: Wittwe 600 
Sailroth . Friedrich Mair . . . 00) 
Schwabach Stdt.] Georg Feil..... , 
Johann Georg Leitel a 
Rope . (en Stihl .. » 

Schwand . . . | Simon Schrövedl .. 
Altentruͤdingen . JM. Kraͤuter .. = 
Dupmanubterf —* Koch 2... 

chaafhof . ie Gemeinde 
Windsheim . . [Ichann Fl . . . jr = 
et 150] — 
Seite . I. „| . J23377l 34 
Seite . |» . | . | 5607| 244 
— — — — — ——— — — 
Summe . | . | - | 50074) 58} 
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Bamberg 1, Ldg. 


Bamberg, Magiftr: 


Culmbach, !dg. 


Eſchenbach, Ldg. 


Gefrees, Log. 
Graͤfenberg, Log. 
Hof, Ldg . 


Kemnath, Lds . 
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Ortſchaften. 
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Baireuth Kr. 


Busbach .. 
Glashutte . 
Neuenreutb 5 


Waldau, » » 


Eſchenbach.. 


Himmelfron » 
Hilpoltflein 
Unterfogau . 


Amannöberg 
Foͤrtſchau 


Schrollenbuͤhl 


ö— — — — — — 





Namen 
der betheillaten 
Ind ividuen. 


Thom, Fick 







Job. ren et. "hob. ‚Kolb; 
7P Job. Irrmiſcher u, Eon]. 


‚Ei, Teufel u. 3Conſ. 


DSpertarub ". .. u 
Bamberg, Stdt. 


| 
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Georg Preis . 


Adam Neubaner. » 
Geor an * 


M. 85 —— — 
Joh. Hertel: 
Mart. Bittel . Er 
Joh. Wagner. 


Tit. von Hornthal. 
Dornn 
Dotterweich · 
Schuͤttinger. 
TE 
Gemintt 2 +» 
MWeigand.ı » . . 
Eberlein » .., «+ 
Bun oo. . 
Zöpfel . 


* 


* 
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Tit. v. Kälin —— F 


Kauf i ‚ 
eter Mitternacht . 
Stielet » » » E 


Geors — 
— Schmidt . 


— .. 


Leonh. Dberndörfer . 
1 Andread Sauer. - » 
Adam Luber . » -'. 


Math. Frofh. » «+ 


Gottfr. Bosl. » - 
Georg Müller « » 


Joh. Arnold . » » 
8 Käs. ... 
ſGeorg fun .. 
Georg Lang » » » 
Michael Schieder . 


Michael Ki . . 


Adam Zezel 

Chriſtoph Kaͤs. 
Georg Höfe. 
Tir. Sand. - 


» 
.* 
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Kronach, Ldg. — — ER A Wadter —— 
Schneckenlohe Wilh. Hänfling . .. 


Münchberg, Lodg. Münchberg .. — Adam Holper. 


ittwe Seifert . .. 
f Lichtenberg. Andread Adam Geßner 
Shauenftein- 


|< — ar Heint. Wirth, 
Strafdorf. . 













Naila, Pdg. 
ob. Adam Bodenfhar 250 
Anna Walb, Finf. . 500 


Barb. Lang «+» « 


. 300 

Margar. Lang. » » » | 200 
or MWeisbed .. 200 
Bartbol. uns ar 200 
Andress Pölel. . » « 200 
Margar, Neumann . 200 
. 200 

D 200 

Georg Pihlmann . 200 
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Neuſtadt a,d.WN.Edg.) Shwand . - - 







ir dee Dietl. . » 


Michael Zimmerer - 
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Mogaft . ie Kir SGenfiftung. 


Stadtſteinach .Joh. Michael Pfaff - 
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Thurnan. | Treunis . .. JJeh. Schmidt. . . » 10 = 








Das timigl. Aerar. 
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Pottenftein, ed2- " (im; ei : ; ö et, — er D) 
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| fenah. - » “L 
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. [derzöglich Hilpburg- 
hauſiſch. 


Kiſſingen, Ldog. 
ihingen, Ldg · 


vo 


Bifchofsheim v. d. R. 


Oriſchaften. 





Neuglashuͤtte. 
chondra . . 


@uerfeld, .. 
Mainſtockheim 


Oberpleichfeld 
Ein . 


Merolds weiſach 


Aruſtein, Landgericht. | Bettendorf. J 
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Sandberg. . 
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* 


Wilma... 
Semünda . » 
Ruppoden . » 
[ Kirchſchaibach 
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[7 


Ruͤdern * [3 * . 
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Hammelburg. . 


N Anotienhof. 
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ber betheiligten 
Individuen. 
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Joh. Georg Dittmar. 
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Georg Haͤgrich u.2Conf.| 10 
Seb. Schneider u. Eonf. 
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Adam Zahn . 


Mam Keith... 


Bernd. Scheller. - .» 
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arf Hartmann. . 


Georg Reifelring. . 
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Adam Schott. . » 


Sof. Stern. — — 
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(Die Kirhenpflege - . 
Kafp. Niebermaier. . 
Joſ. Kelle Ss 0 02 = 


Joh. Werberih » . -. 


| | Humbrechtohauſen Balth. Schick u. Conſ. a 


Lorenz Baumbach . » 
Nöder. . » +» 
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Joh. 
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Engenſtein. 
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Schwaribadh, » 
Premich. — — 
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- site). 1 
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ob. He 
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AXXVIN, Stuck. Münden, Sonnabends den 4. September 1819, 








Juhalt. 
Belauntmahungen. Conkurs für die erledigte Stelle eines Profeſſors der Philoſophie an dem Lvceum 
j gu Spever, — Pfarreven= "und Beneficien-Erledigungen. — Pfarreyen- nnd Beneficien » Ber: 
leihungen. — Dienftes - Nahridten, — Verlelhung der goldenen Berdienft: Medaille. — Werlets 
bung der filbernen Verbienft: Medaille, — Berlage Nr, 16. 





Bekanntmachungen. 





(Conkurs für die erledigte Stelle eines Profef; 
ford der Philofophie an dem Lyceum zu 
Speyer betreffend.) 


Dark den am 14. Auguſt 1. J. erfolge 
ten Tod des Profeffors Booft, ift- der Lehr: 


ſtuhl der Phitofophie am Königlichen Eyreum 


zu Speyer erledigt worden. 

Zur Wiederbefegung diefer Stelle, mo: 
mit ein etatsmäßiger Gehalt von 1000 fl. 
verbunden iſt, wird hierdurch ein Conkurs⸗ 
Termin von fünf Wochen eröffnet, binnen 
welchem die Competenten fih mit ihren Ge: 
fühn und Beweis: Schriften an die Kb: 
nigliche Regierung des Rheinkreifes zu wen: 
den haben, 

Da fich bey einer wohleingerichteten Stu⸗ 
dien: Anftalt alles auf die ftreng » Flafjifche 
Bildung bestehen muß, fo gewärtigt man 
von den etwaigen Kompetenten, außer bem 
Beweiſe der erforderlichen Kenntniße in ben 


vorzüglichften Zweigen der rheoretifchen und 
praftifchen Philofophie, auch noch den einer 
hinlaͤnglichen Erfahrung in der alten und 
neuen fitteratur, 

Speyer den 20, Auguſt 1819. 





Pfarreyens und Beneficien 
Erledigungen. 


Im Gfarfreifer 
7) Das Beneficinm in Hörmannsborf. 

Durch den Tod des legten Beſitzers kam 
das Benefiium St. Barbara in Hör 
mannsdorf in Erledigung, 

Diefe Pfeünde liegt in der Diöcefe Mes 
gensburg, im Defanate Gifelböring, in 
ber Pfarren Veitsbuch, im Köniafichen Land⸗ 
gerihte Landshut, und im Parrimonials 
Gerichtsbezirke der von Erneftifchen Hofwerck 
Hoͤrmannsdorf. 

Die Obligation des Benrficiaten beſteht 
In Leſung geftifteteer Meſſen zu Hörmannsı 
dorf und Weng, in Haltung der eu 

(55 ) 
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an Sonns und Fefltagen, dann in der wes 
gen Entlegenheit der Pfarren Veitsbuch 
nörhigen Spendung der Gterb: Saframente 
in Hörmannsdorf, Moosburg, Weng und 
Hinzelbach. 

Innerhalb des Sprengels bes Bene 
fiiums befinden fih 200 Seelen, und eine 
Schule zu Weng. 

" Die Erträgniße belaufen ſich nach ber 
Faſſion auf 464 fl. 28 fr, 3 Hi. 

Außer den gewöhnlichen Staats; und 
Dideefan s Abgaben haften Feine befondern 
Koften auf diefer Pfruͤnde. 

Die Baulaſt liegt in der Negel dem Ber 
neficiaten ob, doch hat die Gutsherrfchaft 
die Verbindlichkeit das Bauholz hierzu her⸗ 
zugeben ; auch müflen bie gegenwärtig vors 
handenen bedeutenden Baufälle aus befons 
bern Verhaͤltnißen von berfelben gewendet 
werben. 


2) Die Parrm Haimbaufen. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
zu Haimhaufen, Priefter Benedikt Knil⸗ 
king , ift biefe Pfarren erledigt worden, 

Sie liegt in ber Didcefe Frenfing, im 
Wahldekanate und Landgerihte Dachau, 
dann im Gräflich : Buttler’fchen Patrimonials 
Gerichte Haimhaufen, und zählt 733 Seelen, 

Zur Verrihtung der Gortesdienfte und 
Beforgung der Geelforge im Pfarrorte 
Haimhauſen, dann in den Filialen Ampers 
betenbach, Großnebach, Hoͤrets hauſen, Inn⸗ 
hauſen und Ottershauſen, iſt dem Pfarrer 
ein Cooperator beygegeben. 


In Innbach befindet ſich ein Beneficium 
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non curatum, und zu Haimhauſen eine 
Schule. 

Die Einkuͤnfte der Pfarrey betragen 
jaͤhrlich 1519 fl. 43 kr. 

Die Laften beſtehen, außer dengewoͤhn ⸗ 
lichen Staats» und Dioͤceſan⸗Abgaben, in 
100 fl. jährlichen Bauausfig ; Friften, 





Pfarreyens und WBeneficien: 
Verleihungen. 





Seine Majeftät der König haben fol 
gende. Pfarreyen und DBeneficien zu vers 
leihen allergnädigft gerubt : 

am 12. Auguft d. J. die Pfarrey, das 
Dekanat, und die Diftrifts: Schulinfpection 
zu Steben, Landgerichts Naila, dem bier 
herigen Archidiafon zu Wunfiedel, Johann 
Chtiſtoph Reuß; — die Pfarrey zu Ru: 


gendorf, Dekanats Geibelsderf und Lands 


gerihts Stadt: Steinah, dem Pfarramtss 


Kandidaten Georg Wilhelm Hartung; 


Vikar zu Lichtenberg ; 

am 10. Auguft d. J. die Pfarrey zu 
Kirnberg, Dekanats und Landgerichts Kos 
thenburg, dem Pfarramtss Kandidaten und 
Privat: Lehrer in Augsburg, Albrecht Wil⸗ 
helm Friedrich Prüfner; 

am 17. Auguſt d, J. die Pfarren zu 
Dettingen, Landgerichts Köttingen, dem biss 
herigen Pfarrer zu Sulzfeld, Priefter Paul 
Wilhelm; — die Pfarrey zu Difenreiss 
haufen, Sandgerichts Ottobeuern und Defas 
nats Memmingen, dem ehemaligen Pfarrer 
zu Kleinfifhlingen im Rheinkreiſe, Chris 
ftian Friedrich Schmid; 


Sechszehnte Beylage 


Allgemeinen Sntelligenz- Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





München den 4. September 1819. 











J. Stedbrief, 


Da Jude Hirſch Levi, angeblich aus Groͤbzſig im Deſſauiſchen, der ſich aber 
auch vor ohngefaͤhr ſieben Jahren zu Niedernach, im Kanton Molsheim bey Straß—⸗ 
| burg fol aufgehalten haben, ift eines verübten Betruges halber angefchuldiger. 


Sämmtliche Poligey s Behörden werden deshalb erfucht, denfelben auf Betreten 
verhaften, und an diesfeitiges Unterfuchungs: Gericht abfiefern zu laſſen. 


Perfonal-Befdhreibung. 
Hirſch Levi iſt ohngefähr 28 — 30 Jahre alt, beynahe 6 Schuhe groß, ſchlank 
gewachſen, und hager von Statur. 


Er bat ein laͤnglicht ſchmales Geſicht, eine fpigige Mafe, aufgeworfenen Mund, 
ſchwarze Haare und Augen, und einen fchwachen Backenbart; eine mittelmäßig große 
Stine, und weiße, nur wenig gerörhete Geſichtsfarbe. 


_ Am Leibe trug er einen weislicht azornen Oberrock mit vielen übereinander 
Legenden Krägen; ber ftehende Kragen ift grünficht, ber Oberrock reicht bis an bie 
Knoͤchel, und hat eine lange, ſchmale Taille; ferner teug er einen ſchwarzen kurzen 
Frack, gelbgeftreifte Weſte von Doblinet, mit gelbmetallenen glatten Knoͤpfen, licht⸗ 
grautuchene Pantalons, lange Stiefeln , an den Abfägen mit Eifen befchlagen; ferner 
einen sunden ſchwarzen Hut mit gelbfeidenen Unterfutter, ſchwarzſeidenes Halstuch. 


Er hatte endlich eine goldene Repelir⸗ Uhr mit glatten Gehaͤuſe, die aber 
nicht gieng, und daran Kette und Petſchaft von Tomback. Am Finger trug er einen 





\ ı 
goldenen Siegelring, deffen Platte nicht geftochen war. Auch führte er noch ein 
goldenes Perichaft, welches ein Muſikſtuͤck fpielt, defien Deckel aber abgebrochen ift, — 
Auch hatte er eine porzellanene Tabakpfeife mit dem barerifchen Wappen bemahlt. 
Nabburg den 16, Augufl 1819, 


Königlich · Baieriſches Landgericht. 


von Grafenftein, Landrichter, 











U. Stedbrief, 


Dar wegen Diebftahls procefjirte Gemeine, Jacob Tifchler, ift verflofiene Nacht 
aus feinem Arrefte entwichen. Saͤmmtliche Königliche Behörden werden bienfterges 
benft erfucht, auf diefen Flüchtling ämtlihe Spähe zu verfügen, bdenfelben im Ber 
as ss zu arretiren, und wohlbewahre auher liefern zu laffen, 


Perfonals» Befhreibung. 


Jacob Tifchler von Sommenried, Landgerichts Neuburg vorm Wald, ift 
23 Jahre alt, 5 Schuh 11 Zoll groß, hat einen hagern Körperbau, braune Ger 
ſichtsfatbe, proportionirte Mafe, kleinen Mund, braune Augen, weiße Zähne, hohe 
Stime, fpigiges Kinn, dunfelbraune Haare, ſchwaͤrzliche Augenbraunen, ſchwarzen 
Bart und Badenbart, und fpricht den oberpfälzifchen Dialect. 


Derſelbe teug ben feiner Entweihung eine weißleinente Unteehofe,” ein bergleis 
hen Hemd, und war barfus. 


Regensburg den 28. Auguft 1819. 
| Das ) Z | 
Commando des in Linien -Infanterie-Regiment? (Herzog von 
Sachſen · Hildburghauſen). 
u Staell, Oberſtlieutenant. 


J Keller, Lieutenaut und func. Moin 


DL Stedbrief 


Da Huſar Ignaz Wittmann aus Burglengenfeld, Königlichen Landgerichts 
allda, im Regenfreife, welcher wegen Diebftahles im Unterfuchungs s Arrefte fich ber 
fand, entwich in der Nacht vom 19. auf den 20, Auguft d, I auf gewaltfame Art 
aus ber Stockwache des Regiments, 


Alle Königliche Behörden werden erfucht, geeignete Spähe auf den Fluͤcht⸗ 
fing anzuordnen, und folhen im Berretungsfalle anher abliefern zu laſſen. 


Perfonal»- Befhreibung. 


Ignaz Wittmann ift 23 Jahre alt, von fchlanfem Körperbau, mißt 
5 Schuh 9 Zoll, hat braune Haare, breite Stine, braune Augenbraunen, graue 
Augen, ftumpfe Naſe, Pleinen Mund, gute Zähne mit einer Luͤcke im Unterfinn, 
zundes Kinn, Leinen Bart, bleiche Gefichtsfarbe, 


Befondere Kennzeichen. 
Träger Gang, und GStottern im Sprechen. 


Kleidung. 


Ein Hufarens Spencer, bdergleihen Pantalon, OrbonyangsGtiefeln, eine 
weißrüchene Kappe ohne Schild mit fteifen Boden, und bellblauen Vorſtoße. 


Würzburg den 22. Auguft 1819. 


Das 
Commando des Königlichen 1" Hufaren- Regiments. 


Hertling, Oberſt. 
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am 18. Auguft d. J. die Stadt: Pfar: 
vey zu Creußen, Dekanats Lindenhardt, 
Bandgerichts Pegniz, dem bisherigen Pfar⸗ 
ver zu Sparnef, Friedrich Chriſtian Wans 
derer; 

am 21. Auguft d. J. bie Pfarrey zu 
Ergoltsbach, Landgerichts Pfaffenberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Bettbrunn, Priefter 
Anton Weinseifen; 

am 24. Auguft d. I. die Pfarren zu 
Gelchsheim, Landgerichts Röttingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Wolbach, Priefter 
Leonhard Henninger; — das Pfarr⸗ 
Vikariat zu Weſſen, Landgerichts Traun 
fein, dem Vikar zu heiligen Kreuz bey 
Troßberg, Prieſter Bernhard Eder; — 
die Pfarren zu Niederviehbach, Landgerichts 
Vilsbiburg, und die damit verbundene Klo— 
ſter s Franenbeichtvaters Stelle dem bis heri⸗ 
gen Pfarrer zu Weißenohe, Landgerichts 
Gräfenderg im Ober : Mainkteife, Priefter 
Johann Baptift Schufter, 


En nun 
Dienftes- Nachrichten, 


Seine Königliche Majeftät haben unterm 
25. May d. J. den bisherigen Diurniften 
und bey dem Haupt / Salzamte Traunftein 
als Salz: Speditions: Gehülfen verwende, 
tn Michael Poſſert, zum flatusmäßigen 
Satz: Speditions: Gehüffen in Roſenheim 
ernannt, 2 

Unterm 2, Auguſt d. J. wurde der Rechts⸗ 
Ptaetikant Paul Edelhard in Paßau von 
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der Ihm zugedachten beiten Protofoffiften: 
Stelle bey dem Kreiss und Stadt-Gerichte 
von Afchaffenburg entbunden, und diefe 
Stelle dein Chriftoph Adam Kühn verliehen, 


Seine Majeftär der König haben unterm 
13. Auguft d. J. den Banquier Dietrich 
Erzberger von der ihm zugedachten Aſ⸗ 
ſeſſors : Stelle bey dem Wechſel⸗Gerichte zu 
Augsburg zu entbinden, und dafür den 
Banquier Schmid daſelbſt zum Affeffor 
biefer Wechfel : Stelle zu ernennen geruht. 


Unterm 14. Auguſt d. J. wurde dee 
als Erpeditor und Repartitor bey der Kam⸗ 
mer ber Abgeordneten verwendete Jacob 
Auerweck, ben der geheimen Megifiratur 
bes Staats; Minifteriums der Finanzen als 
Aſſiſtent außer dem Status proviſoriſch an⸗ 
geſtellt. 

Die bey dem Generals Fisfalate erle⸗ 
digte Kanzeliftens Stelle wurde unterm 15. 
Auguftd, J. den ben der ehemaligen Steuer, 
und Domänen s Section als funktionirenden 
Sekretär angeftellten, und feither bey ber 
Kanzley des Staats: Minifteriums der Fir 
nanen verwendeten Diurniften Sigmund 
verliehen. => 

Vermöge Allerhoͤchſten Refkripts vom 
17. Auguft d. J. wurde die bey dem Staates 
Minifterium der Juſtiz erledigte Kanzleys 
Sotenftelle dem Anton Ackermann, bis— 
herigen Kanzley: Boten des Ober: Appel 
lations » Gerichts verlichen ; 

dann auf. die Dadurch frey werdende 
Boten, Stelle der bisher in folcher Eigens 
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ſchaft bey dem Nppellations: Gerichte des 
Iſarkreiſes angeſtellte Joſeph Offenbach 
befoͤrdert; 

und der bisher überjähfige PER 
Bote des Appellations: Gerichtes für den 
Ober: Donaufreis, Mathias Sutor, zum 
etatsmäßigen Boten bey dent obengenann: 
ten Appellations s Gerichte des Iſarkreiſes 
ernannt, 





Seine Majeftät der König haben ver 
möge an die Königliche Univerfitäts: Euratel 
in Würzburg unterm 15. Auguft d. J. er 
laſſener Allerhoͤchſten Entſchließung dem Med. 
Dr. Hergenroͤther die Erlaubniß ertheilt, 
an der genanuten Univerfität als Privats 
Docent Vorlefungen halten zu dürfen, 


— — — — — — 


Verleihungdergoldenen Ver dienſt 
Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an das Königliche Studien: Direftorat 
in Münden unterm 24 Juny d. J. erlaf 
ſener Allerhoͤchſten Entfchliegung zu gene: 
migen allergnädigft gerußt, daß dem Pros 
feffor, Xaver Fuchs, in der obern Elaffe 
der lateinifchen Vorbereitung : Schule zu 
München, rücfichtlich feiner feit 4o Jahren an 
der dafigen Studien-Anſtalt mit aus gezeich⸗ 
netem Eifer, voriüglicher Lehrgeſchick ichkeit, 
und mit dem beſten Erfolge geleiſteten Dien⸗ 
ſte, die goldene Verdienſt-Medaille 
bey der dießjaͤhrigen oͤffentlichen Preiſe— 
Vertheilung, unter rn der Aller: 
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höchften. Zufriedenheit auf eine feyerliche 
Weiſe eingehändiger werde, 


Seine Königliche Majeftär haben unterm 
4 Auguft d. J. dem Hoffammerrarhe und 
Landbau: Fnfpeftorzu Neuburgan der Donau, 
Franz Paul Freyherrn von Neigersberg, 
welcher am 3. v. M. volle fünfzig Jahre, 
theils im Militär, theils im Civil Stande, 
mit fortwährend ftienger Pflichterfüllung, 
Treue, Ausdauer und Rechtſchafſenheit dient, 
zum Beweife Alechöchfter Anerfennung bier 
fer mit Auszeichnung geleifteren und noch 
feiftenden Dienfte, und zur Erhöhung ber 
Feyer feines Dienfles : Jubiläums die gol⸗ 
dene Verdienft, Medaille allergnaͤ⸗ 
digſt verlichen. 





Verleihung der filbernen Ber: 
dien: Medaille, . 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Koͤnigliche Regierung des Un 
ter: Donaufreifes unterm rg. Auguft d. J. 
erlaſſener Allerhöchften Entfchliegung, dem 
Fährmann Pod zu Vornbach, welcher mit 
feinem Eheweibe und feinen älteften Sohne, 
bey verfchiedenen Ghelegerheiten, ſchon meh: 
tere in dem Innſtrome verunglückte Perfos 
nen, mit eigener Lebensgefahr, vom Tode 
rettete, zur Anerkennung dieſer menfchens 
freundlichen KHandlıngen die filberne 
VBerdienft: Medaille zu bewilligen al: 
lergnaͤdiaſt geruht. 


— Bedlage Nr. 16.) 





Allgemeines 


Intelligenz Blatt 


für das 


Königreich; Baiern. 





x. Siuck. Münden, Sonnabends den 4. September — 
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Inhalt. 


Königlide Minifterlal: Entfhliefung. 





Königliche Miniſterial ⸗ Eutſchliehung. 





Staats /Miniſterium der Juſtiz. 
Die Aufficht anf die Nechtd-DVerwaltung berief, >: 


Die einzelnen Stimmen des Tadels, welche 
in ber Staͤnde-Verſammlung Baierns gegen 
die bisherige Rechts » Verwaltung laut ges 
worden find, fonnten für die Borflände und 
für jene Mitglieder der Gerichtsftellen und. 
Behörden nicht kraͤnkend ſeyn, welche denſel⸗ 


ben das Bewußtfenn entgegen ftellen Fonnten, 
durch gewiffenhafte, oft mit Selbftaufopfes _ 


sung verbundne Erfüllung ihrer jhweren Ber ., 
‚bat die Mängel der Geſetzgebung betroffen; 


Mängel, welche die Regierung ſchon feit lan⸗ 


rufs: Pflichten fi den gegründeften Anfpruch 
auf Benfall erworben zu haben. 


Indeſſen darfdie Stimme des Tadels nicht 
überhört werden, wenn diefelbe auch in mans 
chen Beziehungen als unverdient erfcheint; 


es 6 wurden durch fie einige minder ‚gefounte; 


„Die Aufſicht auf die Rechte + Verwaltung betreffend, 
a ara ii — — 
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Sebrechen der vaterländifchen Rechtspflege 
aufgedecft, andere ſchon bekanute lebhaften, 
und freymuͤthiger hervorgehoben, und hie⸗ 
durch die frühere Abhuͤlfe derſelben veranlaßt. 
Es iſt eine der ſchoͤnſten Früchte ftändifcher - 
Verfaffungen, ‚daß die Negierung durch fie. 
die Wünfche und Bedürfniffe des Volks, 
das Volk ben reinen und ernſtlichen Willen: 
der Regierung kennen fernt; jene Wünfche - 
und Bedürfniffe.nicht umbeachtet zu laſſen, 
ift ungetheilte heilige Pflicht, 


Ein großer Theil des geäußereen Tadels 


ger Zeit felbft eingefehen, und an deren Bes. 
feitigung duch Revifion aller in den verſchie⸗ 
denen Gebietstheilen des Königreichs beftes 
henden Gefege unabläßig gearbeitet wurde, 


(56) 
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Drur äußere Zeitwerhäftniffe, ber Einfhıf 
seines viele Jahre hindurch fhwanfenden und 
gefahrvollen politiſchen Zuſtandes auf alle 
Zweige der innern Verwaltung des Reichs 
draͤngten die Reſultate jener Bemuͤhungen 
immer wieder zuruͤck, und nur im ſtrafrecht⸗ 
lichen Fache Fonnte die Königliche Zufage, 
alle Bewohner Baterns duch eine Geſetz⸗ 
gebung noch enger aneinander zu knuͤpfen, mit 
Ausnahme des Rheinkreiſes, erfüllt werden, 


Mun, wo fih das Vaterland des dußern 
Friedens zu erfreuen und Die Verfaffung alle 
feine Kräfte zu möglichfter Vervollfommnung 
des Innern Zuftandes in lebendigem Zufams 
menmirfen hervorgerufen hat, nun ift der Zeitz 
punkt zur Begründung einer dauernden, dem 
Sinne der Nation zufagenden Legislation ges 
Fonmen, Die von Seiner Majeftät dem ds 
nige durch das Gefeß vom 22. Julius diefes 


Dahres fanktionirten Verbefferungen der Ge: 


tichtsordnung waren die erfte, mohlthätige 
Frucht jenes Zufammenwirfens der Regierung 
und der Stände im Gebiete der Legislation 
und durch fie kann ohne Zweifel ein bedeuten; 
ber Theil der gegen die bisherige Rechte: Wer: 
faſſung erhobenen Klagen als erledigt anges 
feben werdes. F 


Indeſſen haben mehrere der in der Kam— 
mer der Abgeordneten laut gewordenen Be: 
ſchwerden die Rechtsverwaltung feldft getrof: 
fen; den vaterlänbifchen Gerichten find theils 
im Allgemeinen bedeutende Vorwürfe gemacht, 
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theils einzelne Beſchwerden über verzögerte 
oder verweigerte Fuftig gegen fie erhoben wor; 
den, aus deren Dafeyn und Möglichkeit auf 
den mangelhaften Zuftand der geſammten 
Rechtspflege gefchloffen wurde, 


Eine Unterfuhung diefer einzelnen Fälle, 
fo weit fie nahmhaft und hiedurch ihre nähere 
Prüfung möglich gemacht worden, ift bereits 
eingeleitet und bie Kefultate diefer Unterfüz: 
hung, wodurch vielleicht manche jener Ans 
fhuldigungen als grundlos oder wenigſtens 
fehr übertrieben erfcheinen werden, follen mit 
Dffenheit und Unbefangenheit Fund werden. 


Die allgemeinen Anfchuldigungen bes 
trafen größtenteils die Rechtspflege ben ben 
Untek » Behörden, vorzüglid bey den Land⸗ 
gerichten. Obgleich diefen Befhuldizungen 
in der Allgemeinheit und Unbedingcheit, wos 
mit fle vorgebracht worden, nicht beyzuſtim⸗ 
men tft, wie fhon in der, bey Worlage des 
Geſetz⸗ Entwurfes über die MWerbefferungen ' 
jur Gerichts » Ordnung an die jiwente Kanımer 
gehaltenen Rede bemerkt wurde; obgleich die 
Mehrzahl der bey den Landgerichten angeftell- 
ten Individuen, ohngeachter der auf ihnen 


ruhenden Laft mannigfaliiger Gejchäfte, die 
Pflichten des Richteramtes in ihrem ganzen 


Umfange nach den vorliegenden amtlichenZeugs 
niffen und Erfahrungen kennt und erfüllt, 
fo ift doch nicht zu verfennen, daß jene Vor⸗ 
würfe in Bezug auf einige diefer Behörden 
ſchon dermalen und in Bezug auf andere 
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vielleicht ben näherer Unterſuchung als ger 
rechtfertiget erfcheinen, 


Diefe Ausnahmen zu befeitigen und bie 
Rechtspflege bey den Inter: Gerichten allent 
halben zu einem Grade der Ordnung zu 
erheben , wie ihn das ihrem Wirfungsfreife 
unmittelbar anvertraure Wohl der Untertha⸗ 


» nen erheifcht, muß fortan der Obergerichte 


ernftliches und unabläßiges Beftreben ſeyn. 
Mir der Aufficht über diefe Behörden haben 
die beftehenden organifchen Edikte den Appel: 
Tations s erichten zugleich eine große Pflicht 
übertragen, und fie für die Abftellung oder 
Beſtrafung der zu ihrer Kunde gelangenden 
Pflichtverletzungen der untergerichtlichen In⸗ 
dividuen veranttwortlich gemacht. Gelten und 
ſpaͤt erſt, wenn eine Abhülfe oft nicht mehr 
möglich ift,, dringt die Klage bes unterdruͤck⸗ 
ten oder hingehaltenen Rechts bis zu dem 
Throne des Megenten; früher und offener zu 
den unmittelbar höhern Richtern. Das 
Staats : Minifterium der Yuftiz erwartet von 
denfelben mit voller Zuverſicht, daß fie Feine 
diefer Klagen, auf welhem Wege fie auch 
zu ihnen gelangen möge, feine aus Alten 
‚ erfichtliche Pflichtwidrigkeit ber Unterbehörben 
ungeprüft laſſen, ſondern diefelbe unterfuchen 
um gegen die fehlenden Individuen nad) bem 
Beſtimmungen des Edikts vom 26. May 1818 
(Beylage IX. zur Verfaſſungs⸗ Urfunde) mit 
unnachfichtlicher Strenge verfahren werben. 


Eine fortgefegte, zweckmaͤßige Anwendung 
Liefer Beftimmungen: und bie ſtaͤte Ruͤckſicht 


— — 
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auf die ſchwere Folge der Stellung vor Ge⸗ 
richt, welche die dritte Disciplinar⸗ Strafe 
nach fich zieht, . wird ohme Zweifel gedeihlis 
here Wirfungen hervorbringen, als es Bis 
fitationen, DVerfegungen und dem Staats; 
Aerar läftige Quieszirungen vermögen, Die 
Appellations + Öerichte werden ferner, wie 
bisher die Revifion der von den Unterbehoͤr⸗ 
den zu erftattenden einfachen, auf die Weſen⸗ 
heit der Sache befchränften Gefchäfts + Ans 
zeigen mit jener Gruͤndlichkeit, Umſicht und 
Strenge beforgen, durch welche allein diefes 
Inſtitut fih als eine zuverläßige Eonteolle 
jener Behörden bewähren kann; fie werben 
alfenthalben auf Abkürzung und Beſchleuni⸗ 
gung der Eivils Prozeffe dringen, deren Vers 
zögerung nach dem Geſetze vom. 22. Julius 
diefes Jahrs durch die Vorſchriften der Ger 
richte » Ordnung nicht mehr entſchuldiget wer⸗ 
ben kann, vorzüglich aber die Richter zur 
Beendigung derfelben im Wege des Verglei⸗ 
ches auf jede Weiſe aufjumuntern fuchen; fie 
werben bey Pflegfchaften, ben fo oft und fo 
eruftlich ausgefprochenen Abfichten der Regie⸗ 
rung gemäß, in allen einfeinen Fällen die 
fihere und verzingliche Anlegung des Ver⸗ 
mögens ber Pflegbefohlnen anordnen umd fich 
die Befolgung diefer Aufträge im geeigneten: 
Terminen, nad Lage der Sache durch Vor⸗ 
fegung der betreffenden Aften und Urkunden 
nachweiſen laffen ; fie werden endlich ben Uns 
terſuchungen gegen Verhafteta, der Novelle 
von 14. April 1818 gemäß, jede ſchuldhafte 
Zögerung duch, Werurtheilung des ſaͤnmi— 
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gen Inquirenten In den Erfag der hiedurch 
vermehrten Verpflegungs : Koften nachdruͤck⸗ 
lich zu ahnden wiffen, vorzüglich aber darauf 
fehen, daß die Angefchuldigten in allen Faͤl⸗ 
len, wo nach den gefeglichen Vorſchriften 
eine Verhaftung derfelben nicht unbedingt ges 
boten ift,. in Gemäßheit der ſchon mehrmals 
ertheilten Weifungen, und insbefondere der 
DMovelle vom 18. Juny diefes Jahrs, auf 
freygen Fuße progeffirt und in Fällen, wo 
die. Verhaftung nur zur Wefeitigung von 
Eotllufionen verfüge wurde, fogleidy entlaſſen 
werden, wenn von folhen Beredungen für 
Das Reſultat der Unterfuhung Fein nachthei⸗ 
liger Einfluß mehr zu beforgen iſt. 


Um jeden, bey Anftellung oder Beför: 
derung des Michter : Perfonals aus mans 
gelhafter Beurtheilung der Individuen etwa 
entſtehenden Mißgriff zu verhäten, ift von 
den Gerichts: Vorftänden fireng darüber zu 
wächen, daß die auf gemieinfame Berathuug 
gearündeten QDualifications s Anzeigen über 
diefe Individuen immer mit der größten Ges 
wiſſenhaftigkeit, die zwifchen uͤbermaͤßiger 
Milde und Strenge die Mitte hält, herges 
fielle werden, Diefe Anzeigen find ben ber 
beftehenden Nechts : Verfaffung das Mittel, 
wodurch die Meyierung eine richtige Kennt: 
niß des Werths aller Staats : Dimer und 
mit ihr einen fihern Anhalts-Punkt zur 
Auswahl unter den Konkurrenten erlangen 
faun. Die: Haupt » Quelle, woraus jene 
Anzeigen zu fchöpfen, find die zur Beurtheis 
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fung der ſhoͤhern Inftanzen gelangenden un: 
tergerichtlichen Acten und die hierauf gegriins 
deren Qualificationss Bücher, Da die Eins 
ſicht der legtern, nach der Verordnung vom 
6. Februar 1611, jedem Betheifigten offen 
ſteht, fo ift das ganze Inſtitut vor dem ihn, 
gemachten gehäfjigen Borwurfe der Heimlich⸗ 
feit vollkommen geſchuͤtzt, und man kaun 
demnach von den Ober ; Gerichten erwarten, 
daß fie dasjelbe fortwährend mit einem der, 
Wichtigkeit feines Zweckes entfprechenden 
Ernte und Eifer behandeln werden. 


Zu allen Individuen der Unter-Ge— 
richte felbft aber hegt das Staats ; Minijtes 
tium der Juſtiz das Vertrauen, daß die 
harten, in der erfin Etrände + Berfamns 
fung über fie ausgefprochenen Urtheile, ſtatt 
ihren Muth niederzuſchlagen, ihr Ehrgefuͤhl 
vielmehr auf das lebendigſte anregen werden, 
um duch gemiffenhafte Erfüllung ihrer Bez 
rufs: Pflichten, duch unbeftehliche Recht: 
lichkeit, duch unermuͤdete Thärigkeit, durch 
ein der Würde des Nichter; Amtes eutfpres 
chendes und gegen rechtfuchende Parthenen 
fowohl, als gegen Angefchuldigte menjchens 
freundliches Benehmen der Nation und ihren 
Vertretern Die Ueberzeugung zu geben, daß 
in jeder Form des gerichtlichen Verfahtens 
eine gute Rechtspflege beſtehen kann. 


Minder erheblich find die Klagen, welche 
gegen die reinen Juſtiz-Stellen und Ber 
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hörden, befonders gegen die Ober: Gerichte, 
geführt worden find. Die raftlofe Thaͤtig⸗ 
feit, ber ruͤhmliche Dienfteifer, womit fi 
die meiften Mitglieder derfelben ihrem wich: 
tigen Berufe hingeben, und wodurch es ih: 
nen gelungen ift, die in den letztverfloſſenen 
deangfalvollen Jahren auf ihnen ruhende, 
bennahe benfpielfofe Gefchäftslaft zu befiegen, 
Fonnten nicht ohne Anerfennung bleiben, und 
dieſe Anerfennung würde fih gewiß noch 
lauter und ungetheilter ausgefprochen haben, 
mern die Nation felbft unmittelbarer Zeuge 
ihres Wirkens gewefen wäre. Indeſſen find 
felöft in Bezug auf die Appellations s Ge: 
richte einige Mängel gerügt worden, welche 
auch der Regierung nicht unbefannt waren, 
und zu deren Beſeitigung dieſelbe bereits 
ernfiliche Einfchreitungen getroffen harte, 


Mehrmals fchon ift die Bemerfung ges 
macht worden, daß bey diefen Gerichtshöfen 
am Schluffe der Auartals »Abfchnitte ein uns 

verhaͤltnißmaͤßiger Gefchäftsdrang ftatt findet, 


deffen Urfache nur in der mit dem Einlaufe - 


und der Aktenzutheilung nicht gleichmäßig 
fortfchreitenden Thätigfeit der Collegial-Mits 
glieder gefunden werden kann. Lnvermeids 
liche Folgen jenes Mifverhäftniffes find Ueber⸗ 
eilung der Vorträge uud Berathungen, aus 
genblicfliche Leberladung der Kanzley und 
hieraus enrftehende Verzögerung der auszufers 
tigenden Erkenntniffe und Beichlüffe, vorzuͤg⸗ 
lich aber Anordnung unerheblicher Erfeßuns 
gen, befonders in Strafrechts: Sachen, um 
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hiedurch die Unterfuchung als ſcheinbar erle— 
digt, in das darauf folgende Quartal hinuͤ⸗ 
berzufchieben, Die Nacheheile, welche hier: 
aus für die Mechtsverwaltung in jeder Hin: 
fiht hervorgehen, liegen am Tage und find 
in mehrern Fällen fowohl von den Betheilig⸗ 
ten, als. von dem Königlichen Fisfus in Ber 
jtehung auf Unterfuchungen gegen verhaftete 
Individuen, empfindlich gefühlt worden, 
ihnen vorzubeugen vermögen allein die Vors 
ftände ber Gerichtshöfe. An fie wird daher 
die wiederholte dringende Aufforderung erlafz 
fen, die Thaͤtigkeit ſaͤmmtlicher Mitglieder 
der ihrer Aufjicht anvertrauten Eollegien durch 
fortgefeßte, geeignete Erinnerungen der ſchon 
oft gegebenen und erft am 23. April diefes 
Jahres wiederholten Weiſung gemäß fo zu 
leiten, daß diefelben in Erledigung ber Aften 


. jedesmal, wo nicht eine Ausnahme gefeglich 


gerechtfertiger ift, die Zeit der Zutheilung ber 


obachten, und ihre Thätigkeit nicht am Anfange 


der Quartale nachlaffe, um gegen das Ende 
berfefben überfpannt werden zu müßen, fons 
dern immer in gleichem Ebenmaaße fortfchreite _ 
und hieburch ſowohl Stockung als Weberei: 
lung. des Gefhäftsganges unmöglich gemacht 
werde, Der Zwed der nah den Quartals: 
Abſchnitten vorzulegenden Gefchäftsanzeigen 
ift nicht ein blos formeller; er ift Beförderung 


ber Arbeiten, Vermeidung jahrelanger Ruͤck⸗ 


ftände, Unaufhaltbarfeit der Rechtspflege ; ein 
großer Vortheil, welcher jedoch nicht auf 
Koften der Gründlichfeit und der Sicherheit 
des Rechts erfauft werden darf. Insbeſon⸗ 
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dere wirb mit Zuverſicht erwartet, daß die er; 
Fennenden Richter ſich, der bereits am 2. Sep; 
tember 1816 an fie ergangenen Entſchließung 
gemäß, aller Erſetzungen enthalten werden, 
welche nicht mefentlihe, die Abfaffung eis 
nes Endurtheils hindernde Mängel oder Un; 
vollkommenheiten der Unterfuchung betreffen. 


Es ift mehrmals der Wunſch nah Vers 
einfahung des Gefhäftsganges ben den 
Juſtiz-Kollegien geduffert worden. Nenn 
gleich diefer Wunſch ohne gänzliche Umgeftal: 
tung unfrer beftehenden‘ Rechtsverfaſſung 
nicht in. feinem ganzen Umfange erfüllt wer; 
den ann, und das bermalige gerichtliche Vers 
fahren eine fchärfere Controlle, und mande, 
fonft unnörhige Verwicklung des Geſchaͤfts⸗ 
ganges nothwendig macht, fo ift es doch eben 
fo gewiß, daß derfelbe fih, auch in den jezt 
gefeglich. eingeführten Formen, freyer, fchnels 
ler und einfacher bewegen fann, ale dieſes 
in mancher Beziehung der Fall ift. 


Das Juſtiz ⸗Miniſterium hat ſchon oft die 
Oerichtshöfe darauf aufmerffan gemacht, 
daß eine zweckmaͤßige Kürze und Präcifion 
‚der Vorträge, Abftunmungen, Beſchluͤſſe 
und Entfheidungs : Gründe fehr wohl mit 
Gediegenheit derfelben vereinbar, ja da jene 
Präcifion gerade die nethwendige Falge reis 
fer ,. erfchöpfender Gruͤndlichkeit ſey. Auch 
find bereits zur Bereinfahung des Geſchaͤfts⸗ 
ganges mehrere Verfügungen erlaffen worden. 
Die Eniſchließungen vom 1., 6. und 13. 
Movember 1818, dann vom 22. Junius 
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und 6. Jullus diefes Jahres haben die. Ber 
richtserflattungen in vielen Begnadigungsfäl: 
len, bey Afteneinfendungen, Gefuchen um 
Anftellung, Urlaubs: und Heurathsbewilli⸗ 
gung aufgeboben, und die fonft jährlich vors 
gefhriebene Anfertigung vollſtaͤndiger Quali⸗ 
fifationsanzeigen über die Mitglieder ber Un⸗ 
tergerichte und Rechts: Anwälte in der Arc bes 
fhränft, das diefelben nur alle fünf Jahre 
nen gefertigt und eingefender zu werden braus 
hen, Hiedurch ift fowohl dem Richters als 
Kanzlen s Perfonal der Juſtizſtellen eine nicht 
unbedentende Erleichterung zu Theil gewor⸗ 
ben, und ‚weitere geeignete Vorfchläge ber 
Gerichts : Vorftände zu ähnlichen Vereinfa— 
Hungen bes Gefchäftsganges werden mit 
Wohlgefallen aufgenommen und berüdfi * 
get werden. 


Ueberhaupt koͤnnen von Seite der Appel; 
lations:Öerichte gegründete Klagen über unver⸗ 
haͤltnißmaͤßigen, durch die dermal befiehende 
Aujahl der Richter nicht zu befiegenden Ges 
fhäftsprang, in Zukunft kaum mehr geführte 
werden. 


Im ftrafrechtlichen Face hat fi; nad 
überftandenen Drangſalen der leßtverfloffenen 
Sabre, mir der Zahl der Verbrechen und 
Vergehen auch jene der Unterfuchungen ſeht 
beträchtlich vermindert, und in Bezug auf 
die Civilrechtspflege find durch die ſchon am 
1. Oktober diefes Jahres in Wirkſamkeit tre⸗ 
tenden Verbefferungen der Öerichtsordnung 
unzählige Berufungen bejeitigt, womit bis⸗ 
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her die höhern Inſtanzen überladen waren, 
Damit aber die nach diefem Geſetze noch zur 
laͤßigen Berufungen und Mekurfe von den 
Anwälten nicht mißbraucht, uud hiedurch for 
wohl die Mechtspflege verzögert, als die Ge: 
ſchaͤftslaſt der Obergerichte unnöthiger Weife 
vermehrt werde, haben diefelben bey much: 
willigen oder aftenwidrigen Berufungen oder 
Reftitutions:Gefuchen, vorzüglich aber bey den 
in den neueften Zeiten fe häufig gewordenen, 
beynahe immer ganz ungegründeren Perhors 
teszenzklagen, die in den Geſetzen, namentlich 
in der Verordnung vom 23, März 1813 ents 
haltenen Strafbeſtimmungen gegen die Advo⸗ 
katen kuͤuftig unnachfichtlich in Anwendung 
zu bringen, 

Nah jenen Erleichterungen ift die Regie: 
zung, iſt das gefammte Vaterland berechtis 
get, von allen erichtshöfen des König: 
teichs fortan eine Mechtspflege zu erwarten, 
‚welche den Vorzug der Schnelligkeit mit jer 
nem der Gründlichkeit in fich vereinbart, Eins 
jelne Ausnahmen find zwar durch Peine, noch 
fo einſichtsvolle und energifche Leitung und 
Oberaufſicht, durch feine Form des gerichtli— 
hen Verfahrens, ſelbſt nicht durch Deffent: 


lichkeit desfelben, ganz zu vermeiden; allein 


auch den mindersfähigen Individuen wer: 
den die Vorftände eine Stellung und einen 
MWirfungskreis zu geben, verftehen, worin 
ihre geringern Kräfte und Kenntniffe vortheil⸗ 
haft zu dem großen, gemeinfamen Zwecke be; 
nüße werden koͤnnen; die mindersthätigen 
aber find, wenn vertrauliche Ermahnungen 
des Directoriums in ihnen nicht das Gefühl 
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für Pflicht und Ehre zu regerm Eifer aufju: 
wecken vermögen , ohne Machficht nach deu 
Disciplinar: Beftinmnungen des Edikts vom 
26.Man 1818, (Beylage IX. zur Berfaffungs: 
urfunde,) zu behandeln. Denn die großen 
Vorzüge der Stabilität und Unabhängigkeit, 
welche diefes Edikt den Richtern verliehen , 
enthalten für diefelben zugleich die Präftigfte 
Auffoderung, fich jener Vorzüge in jeder Ruͤck⸗ 
fiht würdig zu bewähren, und allen Übrigen 
Staatsdienern in gewiffenhafter Erfüllung 
ihrer hohen Berufspflichten vorzuleuchten, — 

Diefe Ausfchreibung wird dem, in allen 
Gerichtsftellen einheimifchen redlichen und auf: 
richtigen Streben nach möglichft fortfchretz 
tender Vervolllommnung der Rechtspflege ent⸗ 
ſprechen. Gie wird alfenchalben ihren Zweck 
erreichen, und durch gemeinfames, thaͤtiges 
Zuſammenwirken der Mitglieder aller Gerich⸗ 
te des Vaterlandes wird die Rechtsverwal⸗ 
tung fid) bald zu einem Grade von Bollfoms 
menheit erheben, welche die laute und einftims 
mige Zufriedenheit des Monarchen und der 
Nation lohnen wird, 


Münden, den 24. Auguft 1819, 


Auf Seiner Majeftät des Königs allerhöchften 
Befehl : 
Graf v. Reigersberg, 


An ſaͤmmtliche Apppellations- 
Gerichte des Königreichs, 
mit Ausnahme jenes des 
Rheinfreifes, alfo ergangen. \ 
Der Generals Sefretär 
- Ren mer, 


Allgemeines 


Intelligenz Blatt 


für 


das 


Königreid Baiern. 





xx. Stüd. Minden, Sonnabends den 11. September 1819. 





Inmhalt. 


Köonieliche Allerhöchſte Entſchließung. 
Unter⸗Mainkreiſe betreffend. 

Betanntmachungen. 
Beueficien-Erledigungen. 


Die oͤffentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit im 


Die fünfte Verlooſung des Lotterie-Anlehens betreffend. — Pfarreyen⸗ und 
— pfarreven- und Beneficien-Verleihungen und Beſtaͤtigungen. — 


Dienſtes achrichten. — Erhebung in deu Mdelftand: — Beylage Nr. ı7. 


8. Allerhoͤchſte Entſchließung. 





Staats⸗Miniſterlum des Inunern. 


(ie oͤffentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit 
im Unter- Mainfreife betreffend.) 


 ‘irjenige Allerhoͤchſte Entfchliegung, mel: 
be Seine Königliche Majeſtaͤt in Bezie⸗ 
bung auf die Öffentliche Ordnung, Ruhe 
und Sicherheit im Unter + Mainfreife an die 
Regierung dafelbft unter dem heutigen ers 
laſſen haben, wird hierdurch zu Jedermanus 
MWiffenfchaft mit dem Anhange öffentlich bes 
kannt gemacht, daß diefelbe zugleich den 
Regierungen der übrigen Kreife zu dem Ende 





mitgetheilt worden fey, um fich hiernach 
zu achten, wenn auch dort, wider alles Er; 
warten , ähnliche Ereigniße eintreten folltem. 
München den 6. September 1819, 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Minifter: 
“ der General: Sefretär, 
Franz v. Kobell. 


Marimilian Joſeph, | 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Aus euern Berichten vom 21., 25. und 
zoften Auguft d. Y , haben Wir die un; 
angenehme Weberzeugung fchöpfen muͤſſen, 
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daß in dem eurer Verwaltung anvertrauten 
Kreife, vorzüglich aber in der Kreis-Haupt: 


ſtadt Würzburg ſelbſt, noch immer ein Geiſt 


der Unorbnung und Unruhe fortwirft, wel⸗ 


her, burch falfche Gerüchte, feiche Schmaͤhun⸗ 


gen, Ausftreuung bdrohender Briefe und. 


Schriften, fo wie durch andere boshafte 
Mittel öffentlih und heimlich genährt und 
aufgeregt, fehr leicht in neue gewaltchätige 
Frevel ausbrechen koͤnnte. 


Unfre heiligſten Regenten⸗Pflichten, 
die Sorge für die Sicherheit des Staats: 
Ganzen, und die Rüdficht auf das Wohl 
aller rechtlich gefinnten Staatsbürger und 
Unterthanen geftatten Uns nicht, folchen ges 
fährlichen und firäflichen Umtrieben, welche 
— mas auch deren Vorwand ſeyn mag, — 
norhwendig zur gänzlichen Auflöfung aller 
gefehlichen Verhaͤltniße führen würden, noch 
länger auch nur die mindefte Nachſicht ans 
gedeihen zu laffen; und indem Wir euch 
wiederholt die größte Wachſamkeit und Thäs 
tigkeit anbefehlen, nn allenthalben die öfs 
fentliche Ordnung aufrecht zu erhalten, die 
Aufwiegler und Ruheftörer aber ber gebühs 
renden Strafe zu überliefern, erneuern Wir 
zugleich die durch Unſer Reſkript von 9 
Auguft d. J. gegebenen Vollmachten und 
Weifungen, und befchließen: 

1. 
Ale GemeindesDbrigfeiten, und 
alle Gemeinde⸗Koͤrperſchaften find — 
jede innerhalb ihres Gemeinde: Bezirfs, — 
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vermoͤge ber aus dem Gemeindes Verbande 


ſelbſt hervorgehenden natürlichen Rechte und 
Dbliegenheiten, aufgefordert und gehalten, 
durch alle ihnen zu Gebot flehende Mittel, 
und durch Wereinigung aller - Kräfte, die 
Öffentliche Sicherheit und den Rechtsfrieden 
der Einwohner zu wahren und zu fchügen ; 
gewalrfame Angriffe auf Perfonen und Eis 
genthum zu verhindern, oder abzutreiben, 
und Aufwiegelungen, Zufammenrottirungen 
und Tumulte zu verhüten, ober zu unters 
drücken. 


Die Gemeinde⸗Obtigkeiten jnd Gemeindes 
Körperfchaften find für jede dießfallſige Ver⸗ 
nachläßigung und Unthätigfeit fireng vers 
antwortlich, und haften für alle Fols 
gen, welche daraus entfliehen, 


I. 

Wenn eine Gemeinde + Obrigkeit und 
Körperjchaft den eben bezeichneten Verbind⸗ 
lichkeiten entiweder aus Mangel an hinlängs 
lichen Kräften, oder gar aus Mangel an 
eigenem guten Willen, nicht genuͤgend ent: 
fprehen wuͤrde; fo fol unverzüglich und 
unnachfichtlih die Milttärs Gewalt in 
Bewegung gefeßt, und in dem Durch das 
Strafgeſetzbuch vorhergefehenen Fällen, nach 
den eben daſelbſt gegebenen Worfchriften, 
das Standrecht verfünder, und einge 
führt werden, 

IL . 

Jede Militär: Commandantſchaft it er⸗ 

maͤchtigt und angewieſen, auf Anrufen bee 
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Polizen: Behörden, nicht nur die geſammte 
Mannfchaft der untergebenen Garnifon zur 
bewaffneten Unterftügung ber Obrigfeitlichen 


Anordnungen ausrüden zw laffen, ſondern 


auch durch Einberufung der Beurlaubten, 
und duch Requiſitionen an die Commans 
dantſchaften benachbarter Beſatzungen, fo 
wie an die Commanbdo’s ber Gensd’armerie, 
die erforderlichen Werftärfungen an fi zu 
ziehen, 

Die Koften, welche durch diefe abger 
drungene Maafregel den Staats: Caffen vers 
urfacht werden, und insbefondere der Uns 
terhaft der einberufenen und herbengezogenen 
Verftärfungs: Truppen , fallen denjenigen 
Gemeinde s Obrigkeiten und Gemeinde: Kö 
perfchaften zur Laft, welche nicht nachzumeis 
fen vermögen, daß fie von ihrer Seite Alles 
aufgeboten haben, um die Morhwendigfeit 
folcher außerordent ichen Huͤlfs⸗ und Schuß 
mittel entfernt zu halten. 


Vorſtehende Beſchluͤße habt ihr zu Je⸗ 


dermanns Wiſſenſchaft ſogleich bekannt zu 


machen, und mit Ernſt und Nachdruck zu 
vollziehen. 
Muͤnchen den 6. September 1819. 


Max. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Sr. Koͤnigl Majeſtãt 
d f d 
ur ) — Allerhochſten Befehl; 
Kammer des Innern, 
Der General⸗Sekretaͤr, 


alſo ergangen. 
Franz v. Kobell. 
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(Die fünfte Verlooſung des Lotterie-Anlehens 
betreffend.) 


Durch ein Allerhochſtes Reſkript vom 
3 . d. M. iſt die unterzeichnete Stelle ange⸗ 
wieſen worden, die fuͤnfte Verlooſung des 
Lotterie Anlehens im kuͤnftigen Monate Octo⸗ 
ber vorzunehmen. 

Indem man dieſes vorläufig zur oͤffent⸗ 


lichen Kenntniß bringt, wird zugleich ange⸗ 


fügt, daß der Tag und der Plan der Vers 
looſung nächftens befannt gemacht werden 
wird, 


München den 4. September 1819. 


Königlihe Staartsfhulden » Tils 
gungs» Eommiffion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Sekretaͤr. 








Pfarreyen⸗ und Benefiecien— 
Erledigungen. 





Sm Iſarkreiſe: 
3) Die Expoſitur in Gieſing. 


Durch den Tod des letzten Befigers 
fam die Erpofitue zu Gtefing in Erle 
digung. 

Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
im Dekanate Rammers dorf, in der Pfarren 


(57°) 
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der Vorſtadt Au, und im Königlichen Land: 
gerichte München, 

Die Seelenzahl derfelben beläuft fich 
auf 1600 bis 1700 Seelen, und es bes 
findet fih eine Schule in Obergiefing. 

Die Rente des Erpofitus beſtehet aus 
ber Klofter » Penfion desfelben, und ber ges 
feglihen Zunctions » Zulage; an geftifteten 
Gottesdienften 70 fl., an Stofgefällen bey⸗ 
läufig 200 fl., und dem Genuß der frenen 
Wohnung. 

Laften haften Feine beſondern auf diefer 
Erpofitur, 


Um diefelbe koͤnnen fih nur Staats: 
Penfioniften aus den aufgehobenen Kids 
ftern melden, 


Gm Regenfreife: 


2) Die untere Stadt: Pfarrey zum heiligen 
Morig in Ingolftadt. 


Die untere Stadt: Pfarren zum Heifigen 
Morig in Ing olftadeift durch die Vers 
feßung des Pfarrers Alois Schuhgraf nach 
Pfaffenhofen im Jfarfreife zur Erledigung 
gefonmmen, 


Sie begreift im fih den untern Theil 
Her Stadt, das Dorf Feldficchen, und den 
Biegeiftadel, mit einer Bevoͤlkerung von 
2048 Seelen, für welche dem Pfarrer zwey 
Huͤlfsprieſter beygegeben find, 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte beſtehen: 
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1) in einem beſtimmten Gehalt zu 
800 fl. — fr. 
nebft den fogenannten Leb⸗ 
pfenning 1 » . . 
In den Bezügen: 
2) von Sahrtagen und Bru⸗ 
derfchaften u . » 168 s 41 s 
3) vom Grünzehend zu 37 :—: 
und 
4) in den Gtofgebühren zu 136 + 3 + 
— — — 


2er 


Summe. 1162 fl, 44 kr. 
Die Laften betragen jährlich. 6 fl. 





Im Ober: Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Beckſtetten. 


Duch Beförderung des Pfarrers Haff 
nach Göggingen ift die Pfarrey Bedfter 
ten erledige worden, 


Diefelde liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Landgerichte Tuͤtkheim, und enthaͤlt 
139 Seelen, 


Der Ertrag bderfelben, welcher in Mu⸗ 
gung des Pfargwiddums, Großzehent und 
Stolgefällen befteht, berechnet fich auf 450 fl., 
bievon find 10 Schäffel Haber Gilt zum 
Königlichen Rentamte, und 2 fl. 30 Er, jaͤhr⸗ 
lich zur Didcefe zw werreichen; auch Liegt 
dem Pfarrer, als einzigen Decimator , bie 
Unterhaltung der Baulichkeiten ob. 
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Sm Rezatfreife: 
4). Die Pfarren Erzberg. 

Durch den Tod bes Pfarrers Schuͤtzin⸗ 
ger iſt die Pfarrey Erzberg im Rejat⸗ 
kreiſe, Dekanats Inſingen erledigt worden. 
Der Ertrag derſelben iſt nach der zwar 
ſuperrevidirten, aber noch nicht abgeſchloſſe⸗ 
nen Faſſion vom Jahre 1810 auf 664 fl. 

56 fr. 33 pf. berechnet, 





, Sm Dber-Mainkreifer 
5) Die Pfarrey Sparned. 


Durch die Vefdederung bes Pfarrers 
Friedrich Chriftian Wanderer auf die Stadtr 
pfarrey zu Ereußen, ift die Pfarrey Spam 
ned, im Randgerichte und Defanate Muͤnch⸗ 
berg, erledigt worden „ deren - Einfünfte 
nach der Faffion vom Jahre 1811 auf 
591 fl. 19 kr. berechnet worden find. 





6) Die Pfarrey Weißenohe. 


Durch Befoͤrderung des Pfarrers Schu⸗ 
ſter zu Weißen ohe auf die Pfarrey Nie⸗ 
derviehbach im Iſarkreiſe, iſt die organiſirte 
Kloſterpfarrey Weißenohe, in der Biſchoͤflich⸗ 
Bambergiſchen Dioͤceſe, im Dekanate Neun⸗ 
Ficchen und Landgerichte Graͤfenberg in Er⸗ 
lediguug gekommen. 

Sie umfaßt 714 Seelen in ſieben Orten, 
einer Mühle umd fieben Eindden, enthält 
eine Schule im Pfarrorte, und ertraͤgt an 
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firer Befoldung 675 fl., und im Garen 
mit Inbegriff des Genußes von vier Grund⸗ 
ſtuͤcken, der geſtifteten Meſſen und Stol⸗ 
gebuͤhren, und nach Abzug der Steuern, 
ohngefähe 750 fl. 

Für diefe Pfarrftelle Haben fih nur ger 
prüfte Exreligioſen zu melden, 


D Das Archidiafonat Wunfiedel, 


Durch die Beförderung des Archibias 
Eons Reuß auf die Pfarrey Steben, ift 


das Archidiakonat Wunfiedel, welches 


nach der Zafion vom Jahre ıgır 828 fl. 
53 fr, jährlich erträgt, erledigt worden. 


gm Rheinfreife: 
* ‚Die Pfarrey Ommersheim. 


Durch die Verſetzung des bisherigen 


Pfarrers iſt die katholiſche Pfarrey Ommerss 


heim erledigt. Sie liegt im Bischume, 
Trier, Land + Commifjariate Zwenbrüden, 
und zähle in zwey Filialen 1223 Seelen. 


Die Erträgniße beftehen beyläufig in 
232 fl. Staatsgehalt, 2 Morgen 32 Rur 
then Garten, 17 Morgen Aderland, 24 
Morgen Wiefen, deren jährlicher Ertrag 
zu 87 fl. 30 Pr angefchlagen ift, von Stif— 
tungen 15 fl. 27 kr., von Stolgefällen 33 fl., 
von Gemeinde: Zufchüßen ungefähr 208 fl. 

Die Abgaben betragen 23 fl, 12 Er. - 


ꝑ # 
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Pfarrevens und BenefictensBer; 
beigungen und Beftdtigungen. 





Seine Majeftät der König ‚haben fols 
gende Pfarregen und Beneficien zu ver; 
leihen allergnädigft geruht : 


am 5. September d. J. die Pfarren 
zu Sendling, Landgerihts München, bem 
bisherigen Pfarrer zu Afcholsshaufen, Lands 
gerichts Pfaffenberg im Megenkreife, Pries 
fter Franz Kaver Sendelbed; — das 
Fruͤhmeß Beneficium zu Nabburg, Landger 
richts gleichen Namens, dem Prieſter Yo: 
hann Bapıift Mirfchl, Kooperator , Er: 
poſitus in Eitelbrunn ; 


am 7. September d. J. das Frühmeßs 
Beneficium zu Rammersdorf, Landgerichts 
München, dem bisherigen Pfarrer zu Kirch: 
dorf, Landgerichts Miesbach, Priefter Car 
far Kleber; — die Pfarren zu Unters 
Pfaffenhofen, Bandgerichts Starnberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Inning, Priefter 
Jacob Joſeph Thimorheus Urban; 





Seine Majeftät der König haben fol⸗ 
gende Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu be; 
tätigen geruht: 


am 11. Auguft d. J. die von der Frey⸗ 
frau von Fraunberg ausgeftellte Präfentas 
tion für ben Erpofitus zu Marfelkofen, 





796 


Landgerichts Vilsbiburg , Priefter Carl 
Hibl, auf das dortige Beneficium ad Se, 
Annam ; 


am 12. Auguft d. %. die von dem 


Herrn Fürften Fugger von Babenhaufenausr- 


geftellte Präfentation für den Priefter Georg 
Heimer, Kaplan in Holjheim, auf das 


Fruͤhmeß⸗ Benefictumzu Heimertingen, Herr⸗ 


fhaftsgerihts Babenhaufen ; 


am 3. September d. J. die von dem 
Kämmerer Freyherrn von Fraunhofen auss 


geftellte Präfentation für den Pfarrer zu’ 


Ober s Tauffirchen, Landgerichts Mühldorf, 
Priefter Georg Mändl, auf das Benefis 


einm zu Frauenormau, obigen Landgerichts; 


am 7. September d. J. die vonder Mar. 
Freyherrlich von Gumppenberg’fhen Vor: 
mundſchaft zu Poͤttmes ausgeftellte Präfens 
tatıon für den Priefter Yofeph Heggens 
aller, Eooperator: Erpofitus zu Tensbach, 
auf das Freyherrlich von Gumppenberg'ſche 
Veneficium zu St. Martin und Kaftul in 
Landshut; — Die von dem quiescirenden 
Regierungsrarhe Jacob de Bartis zu Amberg 
ausgeftelfte Präfentation für den bisherigen 


Eooperator zu Planfftetten, Priefter Ans 


dreas Schielein, auf das Neunuhr: Meßs 


Beneficium an ber St. Walburgs Pfarrey 


zu Eichſtaͤdt; — die von dem Herrn Fürs 
ften Zugger von Babenhaufen ausgeſtellte 
Prifentation für den Kaplan zu Gablingen, 
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Priefter Sebafttan Jar, auf das Sräßmehs 
Beneficium zu Wabenhanfen, 








Dienſtes⸗RNachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 17. Auguſt d. J. den Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤr zweyter Claſſe bey der Finanz 
Kammer der Regierung des Unter. Mains 
freifes, Franz Bernhard Horn, zum Zorfts 
Rechnungss Commiffär derfelben beftimmt, 





Unterm 20. Auguſt d. J. wurde dem 
Stadt » Commiffär Faber zu Mürnberg 
zugleich die Direftion der dortigen Bank 
Übertragen ; — dann als Bergs und Huͤtten⸗ 
Faktor zu Sonthofen, der dortige Eons 
trolleur Sponfelder ernannt, 


Ingleichen wurde der dritte Nechnungss 
Mevifor bey der Finanz, Kammer der Re 
gierung des Rezatkreiſes, Camill Eberle, 
in derfelben Eigenfchaft zur Finanz Kammer 
der Regierung des Dbers Donaufreifes bes 
ſtimmt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 24. Auguſt d. J. wurde der Salinen⸗ 
Forfigehülfe zu Kreith, Georg Mater, 
zum Forftiwärter in Oberwinkel ernannt, 
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Seine Majeftät der König Haben um: 
term 26. Auguſt d. J. die erledigte Stelle 
des Subftituten bes Staats: Procurators 


- am Bezirks, Gerichte zu Zwepbrüden, dem 


Philipp Ludwig Ruppenthal, bisher 
Motar in Kufel, zu verleihen geruht. 


Unterm 28. Auguft d. J. wurbe bey ber 
Königlichen Porzellän : Niederlage in Müns 
hen der Rechnungs: Eommiffär Carl Sch u⸗ 
fter zum Buchhalter, der bisherige Buch: 
halter Ehriftopp Grainer zum Material: 


. Verwalter, und der bisherige Magazines 


Gehülfe Peter Pillon zum Officianten, 
alle drey in dieſen Eigenfchaften proviforifch 
ernannt, 


Seine Majeftär der König haben unterm 
1. September d. J. den bisherigen Schreis 
ber ben dem Friedensgerichte zu Neuhorn⸗ 
bad, Nicolaus Hill entlaffen, und beffen 
Stelle dem Ludwig Faul, bisher Friedenss 
Gerichtsfchreiber in Winweiller, zu vers 
leihen geruht. 


Unterm 4. Septemäer d. %. wurde bie 
in Schweinfurt erledigte Advokatur dem 
Ehriftion Billing, bisherigen Advofaten 
in Hofheim, auf fein Gefuch N. 
verliehen. 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. September d. J. wurde die Of—⸗ 
ſicianten⸗ Stelle ben dem Commiſſariate in 
der Stadt Aſchaffenburg proviſoriſch dem 
vormaligen Polizey⸗Officianten zu. Burg⸗ 
haufen, Elias Hummel verliehen, 


——— — — — — — EEE» 


Erhebung in den Adelſtand. 


Unterm 27. Juny d. J. geruhten Seine 
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Koͤnigliche Majeſtaͤt den Ritterguts⸗Beſitzer 
von Fuchſendorf und Lienlas, Joſeph 
Rauſch, dann die Beſitzerin der beyden 
Landguͤter Schoͤnſtett und Stephanskirchen, 
Franciska Reiſenegger, verwittwete Hofs 
kammerraͤthin und Landrichterin von Auer⸗ 
burg, ſamt ihrem Neffen Franz Xaver 
Ziegler, eieutenant im ı. Riniens Infau⸗ 
terie » Regimente, in ben Adelftand zum 
erheben, 


C Hierzu Beylage Nr, ır.) 


Siebenzehnte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


Königreich Baiern. 





München den 11. September 1819. 








— —— — 


Steckbrief. 





Heinrich Nagel von Augsburg, und Joſeph Eibel von Scheerberg, Herr⸗ 
ſchafts gerichts Winklarn, haben mit dem am 10. dieſes Monats dahier verhafteten 
und der Unterſuchung unterworfenen Wolfgang Thomas Maier, von Mem— 
mingen, in der Nacht von 22 — 23. July l. J. aus dem Zmangsarbeits: Haufe 
Koisheim ausgebrochen, und nah Ausfage bes leßtern fih auf ihrer Flucht mehr 
rerer Diebftähle fchuldig gemacht. 


Sämmtlihe Polizen: Behörden werden in Gemäßhett Urt. 414. Th. UI. des 
Straf: Gefegbuches erfucht, den Heinrich Nagel und Joſeph Eibel im Betretungs: 
falle vechaften, und hieher zur Unterfuchung liefern zu lafjen. 


Perfonal»-Befhreibumng. 


‚Heinrich Nagel von Augsburg ift zo Jahre alt, mittlerer ſchlanker Statur, 
dat dunkelbraune Haare und Augenbraunen, niedere Stirne, kleine ftumpfe Naſe, 
aufzedunfene Wanaen, gewöhnlichen Mund und rundes Kinn, gefunde rothe Ge; 
ſichtsfarbe und ſchwaͤbeſchen Dialekt. 


Bey feiner Entweihung trug er eine Jacke von Zwillich , eine Hofe vom näms 
lichen Zeug, ein werchenes Hemd, ein Paar leinene Soden, dann ein rorhes Halstuch 
mit weißen Dupfen, Hofen, Jade, Hemd und Soden find mie ſchwarzer Farbe 
nummerirt. 


Joſeph Elbel iſt 50 Jahre alt, Meiner magerer Statur, hat ſchwarzbraune 
Haare und Augenbraunen, etwas gewoͤlbte Stirne, fpigige Naſe, bleiche hagere 
Wangen, gewoͤhnlichen Mund, ſpitziges Kinn, und laͤnglichtes hageres Geſicht. 


Seine Kleidung beftand in einer zwillichenen Hoſen, zwillichener ade, ein 
Paar leinenen Socken, und einem werchenen Hemde. Diefe Stüde find mit Num⸗ 
mern ſchwarz eingezeichnet. 


Allein diefe beyden Flüchtlinge haben fich feit ihrer Entweichung andere Klei: 
ber zu verfchaffen gewußt, welche nicht mit Werläßigfeit angegeben werden koͤnnen. 


Den 26. Auguſt 1819. 


Königliche Landgericht Landsberg. 


Freyherr von Pehmann, Lanbricter, 
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EIIEERENLEN 


Sntelligen:: 
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Blatt 


für das 


Königreich Daiern 





— 


XXXXI. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwochs den 15. September 1819. 





Inhalt. 
Königt. Allerpöhfte Entfhliefungen: Die nah dem neuen Follgefeke angeordneten Ober: und 
: Bepgollämter, „Gränzjoll:Stationen, Halämter und Weggeld»Stationen betr. — Bepl. Nr. 18. 


Königl, Allerhoͤchſte Entfchließungen. 


ADie nach dem meuen Zollgefege angeordneten 
Odber⸗ und Beyzollämter, Gränzjoll:Statios 
nen, Hallämter und Weggeld- Stationen 
betr.) 
Marimilian Sofepb, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mac $. 11. bes neuen Zollgefeges follen 
zue Erhebung der Zölle und übrigen damit 
verwandten Gefälle an ben Gränzenlim 
fers Königreiches auf den Haupt: Commers 
eialſtraßen Oberzollämter, auf den De; 
bensCommercialftragen, fo wie überall, wo 
es der Handelsjug erfordert, Beyzolläms 








ter, und auf den Communikationswegen 
Gränzzoll»Stationen; Im Innern 
bes Reichs aber an dem tigern Hans 
delsplägen Hallämter, S wo es 
nothwendig ift, befondere bi: geld s St a⸗ 
tionen beſtehen. un 

In Folge deffen haben Wir zweckmaͤ⸗ 
fig befunden, die Dber und Beyjollaͤmter, 
Gränzzoll: Stationen, Hallämter und Weg⸗ 
gelds: Stationen anzuordnen, welche die an: 
liegende Weberficht zu erfehen giebt. 

Wir befehlen demnach dieſe Unfre Al: 
lerhoͤchſte Entſchließung nebſt der angefüg: 
ten Ueberſicht durch das Allgemeine Intel⸗ 
Higenzblatt des Königreiches befannt zu ma 


58 ) 


- 
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hen, damit Jedermann vom 1. Oktober l. J. bracht werde, Münden den 10. Geptem: 
anfangend fih hiernach zuachten wiffe, und ber 1819. 


befonders die im $. 12, enthaltene Beſtim⸗ Mar. Joſeph. 

mung, : daß eigentliche KHandelsgäter nur Freyherr von Lerchenfeld. 

bey den Ober⸗ und Beyjollaͤmtern ein: und Auf Koͤniglichſten Allerhoͤchſten Befehl: 
aus gehen koͤnnen, in genauen Vollzug ge; der Öeneral:Sekretär, 


G. v. Beiger. 





Ucberjidt 


der 


fämtlihen Ober: und Beyzollaͤmter, Zollftationen, dann der Hallaͤnter und Weggeld⸗ 


Stationen im Königeeiche Baiern mit Ausfhluß des Rheinkreiſes. 


annehmen mn j 
Dberzollämter. | Benjollämter, | Zoll : Stationen. | Hallämter. Weggeld⸗ 
Stationen, 





Im Iſar-Kreiſe. — 
Tittmoning. | 
Freylaßin | Laufen —. —— 
“ 2ESalburghofen. Moſenbeim. 
ea — Hauemanuss. Muͤnchen. Weilheim. 
— —— Landöberg. 


Schwarzbach. | Gemeinde. Pe 4. 
Neichenhall, Schellenberg. | Halltpurm. 





Melle, Berchtisgaden. Landshut. Freyſing. 
Reitenwinkel. Ramſau. 
Gisele SELBER Reichenhall, Traunftein. - 

Sacherang. 


Niederaudorf. | Windspaufen. Oberaudoef. 
Bairifchzell, 


— 


Stuben. 
Mittenwald, Garmisch, Ahnerhaus, 
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Oberzollämter. Berjettimte. | Z0U : Stationen. | Hallämter, | Weggelds⸗ 


Stationen. 





Im Ober-Donau-Kreiſe. 














Hohenſchwangau. 
Steinach. 
Pfronten. a 
| Wertad). Augsburg. Aichach. 
Hindelang, " 
Dberdorf, 
Ad. 
Stauffen, — 
Weiler. —— Memmingen. Guͤnzburg. 
Neuhaus. 
Heraatz. 
—ES 
Algen au, Lindau, Neuburg an der 
. vubarh isch R Donau. 
Lindau, Lindauer Seeir: 
“ de. 
MNennenkorn, zu: 
gieih am Se Kempten. 
| Schach. er 
Hherreitenau. 
Eirgenftein. j 
Steingaden. Kaufbeuern. 
Nellenbruck. Hinterdornwaid. 
as 
rauenge 
Hettiried. ; 
— Lauingen. 
Lautrach. 
es Burheim. 
Berthofen. | Ggelfee. RER 
Heimertingen. Donauwörth. 
ee 
ellmün;. 
Ilereichen. 
—— 
bringen. 
On. 
Neu : Ulm, —— 
t A 
Dbereldhingen. BADER 
Untereldhingen. 
Rie dheim. 
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Weggeldss 
| Dberzollämter. | Benzollämter, | Zolls Stationen, Hallamter. Startonen. 


| Riedhauſen. 
— 
agel. 
Obermedlingen. ee 
oͤſchingen. 
— 
Moͤdingen. 







Im Rezat-Kreiſe. 










































| Amnmerdingen, 
— Hirnheim. Nürnberg, PLauferthor 
— Kleinerdlingen. — 
Noͤrdlingen. — Baldingerthor. Fürth. Neuthor = 
Wallerjtein. Thiergärtner: 3 
vemdingen, 
ae ö 8 Ansbach. thor 
Moͤnchsroth. Spittlertbor |® 
&egringen. e 
Dinfelobüpl, —— Nördlingen, IFrauenthor 
Haundorf. 
Schnelldorf. Erlangen. Gunzenhauſen. 
Inſingen. 
—— Schwabach. Weißenburg. 
Rothenburg. Schnepfendorf. 
Dettwang. 
Tauberzell. 


Eauarbofen, 


Ym Unter: Mainz: Kreeife, 


Aub. 


Röttingen. Pr Tiefeuthal. Würzburg; Werned. 
— mer. _— 1 Hichaffenburg. Hammelburg. 
Kirchheim. . 
gi Kleinrinderfeld. Schweinfurt. 
if. linteraltertheim. Kisingen. 


Boͤttigheini. 
Helmſtadt. 
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Dberzolläinter. 
Wüftenzell. 
Kreuzwertheim. 
Lengfart. 
Stadtprozelten. 
Kirſchhof. 
Geishof. 
Neukirchen. 
Obernburg. Woͤrth. 
Stoaſadi Großoſtheim. 
Aus Kahl. 
Dettingen. 
Wirthheim. 


Beyzollämter. | Zoll» Stationen, 





Homburg. 
Haslach. 
Fechenbach. 


Burgſtadt. 
Guggenberg . 


Schneeberg. 
Amorbach. 
Borbrunn. 
Goͤnz. 
Ohrenbach. 


L . 
8* 


Eiſenbach 
Moͤmlingen. 


Wenigumftadt, 


Mainbrüde. 
Kleinoftheim. 


Alzenau, 
Michelbach. 
Albſtadt. 
Geiſelbach. 
Kahler glas huͤtte. 
Wieſen. 

Framers bach. 


Schanzwirthshaus. 
Fuͤllbach. 


Burgfinn. 


ämter elds⸗ 
— Stationeit.' 
Marftbreit, 

Miltenberg, 

Marktſteft. 

Gemünden. 
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Dberzollämter. | Bersonäner | Zoff: Stationen. | Hallaͤmter. 


Roßbach. 
er. 









Weggel D6 . 
Staflönen, 








Speicharts. | 
Schmalnau. 


Wey ers. 
Poppenhauſen. 


| Motten. 
Luͤtter. 


— — — — 





Neuſtaͤdtches. 


Dippach. 
Hilders. 


Dittges. 
Ekweis bach. 
Thann. 
Wuͤſtenſachſen. - 
ger ngen. 
eımarsichmiebe, 








Willmars, 
Voͤlkers hauſen. 
Muͤhlfeld. 
Southeim. 
Rappershauſen. 
Rothhaufen. 
Irmelshauſen. 
Vreiten ee. 
Herbſtadt. Trappſtadt. RN 
Alsleben. 
Zmmerau. 
Frmelöhaufen, 
Fdartöbanfen. 
Authenbaufen. 








— — — — — — 


Im Ober⸗Main-Kreiſe. 


Tambach. Bamberg. Steinweg bey 
Gleußen. Schorkendorf. ———— 

Schottenſtein. 

Altenbanz. Hof. Kronach. 


—— — —tt — —— —— —— 


815 — _——. 814 












Weggeld: 
Stationen. 
















Schnai. 


Markt Zeulen. J Marktgraiz. 
Beikheim. 
Mittwitz. 


Unterſchwaͤrzbach. 
Haigerwirtho⸗ —— 


haus. Stockheim. 
Neukenroth. 


Rothenkirchen. 
Schauberg. 
Tettau. 
Koͤhlbach. 
Lauenſtein. 
Ludwigsftadt, 


aslach. 
ts ⸗ 
Iſſigau. 
Kuhmuͤhle. 
Moͤdlareuth. 


Tiefendorf. 
Trogau.. - 


j Baireuth. 
Wunſiedel. 


Weiden. 
Buch am Forſt. 





— —— 









— — — 








Nordhalben. 








Lichtenberg. 





— — 
















Haide. 
Neugattendorf. Nemtſchau. 
Prex. “ 





j Faßmannoreut. 

un Neuhaus, 
Schirnding. Sch, 

os At derg. 





Warfaflen. 

Maͤhring. Neualbenteuth. 

Bernau. wer 

Toßenburg. | 

_ — —— — —— 
Im Regen-⸗Kreiſe. 

Georgenberg. INegensburg. Wernberg. 

— Stadtamhof. Neumarkt. 

Dietersdorf. Ingolſtadt. Neuſtadt an der 

waldmunchen. —e Amberg. onau. 


Weidhaus. Eßlarn. 


— 
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Dberzollämter. | Benzollämter, | Zoll s Stationen, Hallaͤmter. 


‚Im 


Eſchelkam. 


Zwiſel. 
aleinphilippo⸗ Finſterau. 
reut. 








Obernjell. Wegſcheid. 
—neuthor. — 
Paſſau. 
Kapuzinerthor. 
Schärbing. 
Simbad. Maͤrkil am Jun. 
Burahaufen. 





— —— — 


Unter: Donanftreife 


Kuh am Walde. 


eufirchen. 
Rittſteig. 
Lamm. 


Paſſau. 


Eiſenſtein. 


Waldhaus. Straubing. 


Viſcheforeuth. 


Breitenberg. 
Kohlſtadt. 


Kappel. 


Gotisdorf. 
Jochenſtein. 


Severinerthot. 


Neuburg am Jun, 
artlirchen. 
glfing. 


Ehring. 





gemnt, 
alzachthor. 
Raitenhaslach. 


(Hierzu Beylage Mr. 18.) 
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Weggelds; 
Stationen. 





Bilshofen. 
Sannader. 


Gagenfelden. 


Ahtzehnte Beylage 


zum. 


Allgemeinen Intelligenz. Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





Münden den 15. September 1819. 








Stedbrief 





Dem wegen des Verbrechens der Ruͤckkehr aus der Landesverweiſung zu einjähriger 
Arbeits hausſtrafe verurtheilten ledigen Metzgerknechte Jakob Friſch von Frohnpfals, 
Koͤniglich Wuͤrtembergiſchen Oberamtes Weinsberg, iſt es gelungen, auf dem Transporte 
in das Steafarbeitshaus zwifchen Rohrbrunn und Eſſelbach zu entfliehen. 


Es werden alle Civil: und Militärs Behörden erſucht, auf biefen flüchtigen 
Sträfling, deffen Befchreibung hier folgt, genaue Spähe ju halten, ihn im Betretungs⸗ 
falle arretiren, und am unterzeichnete Stelle abliefern zu laſſen. 


PerfonalsBefhreidbung 


Jakob Frifch ift 24 Jahre alt, 5 Schuhe 8 Zoll groß, Hat dumfelbrame 
Haare rundgefchnitten, braune Augen, lange Mafe, etwas groffen Mund, rundes Kinn, 
ſchwachen Bart, laͤngliches Geficht, 


Bey feiner Entweichung ‚erg er ein blautuchenes Kurzes Waͤmschen mit ſolchen 
Knoͤpfen, eine grau und gelbgeſtreifte kaſimirne Weſie, hellgrau mancheſterne weite lange 
Beinkleider, Schuhe, weiß und blau geſtreifte Kamaſchen, runden Hut mit gruͤnem 
Wachstuche. 


Aſchaffenburg am 3. September 181% ——— ir 
Königlich » Baierifches Kreis: und Stadtgericht. 
Graf Fugger, Präfident, i 


— G. *— 


Kllsemeinen 


gen}: Blatt 


fuͤr das 


Fntelti 
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Köni igreich Baiern. 





——— Stück. Münden, Mittwochs den 22. September 1819. 





Inhalt. 


Beranntmahungen. 
Winter: Halbjahr 1319520. — Pfärrepen- 


Berzeihnig der Vorlefungen 
und. Beneficien = Erledigungen, 


auf der ‚Königlichen Univerfität zu Erlangen fm 
— Dienfied = Nas 


iacen. — eberſicht der Getreide⸗ und Wiftualien = Preife_ im Monat Julv. 


Befanntmadungen. 


Berzerqhniß 
der 


Vorlefungen auf der Königlichen Univerficde 
‘zu Erlangen im Winter: Halbjahr 134%, 





Der Anfang if auf ben 4. November feſtgeſetzt.) 


L Allgemeine Wiſſenſchaften. 
A. Philoſophie. 
2) Logik, 


Profeſſor Breyer um 4 Uhr: Pro⸗ 
feffoe Mehmel in derſelben Stunde, nach 


ſeiner analytiſchen Denklehre. 
2) Moral, 

Profefor Mehmel um g * nach 
ſeinem Lehrbuche. 
3) Naturrecht, 

Derſelbe um 11 uhr nach ſeiner Staats⸗ 
Lehre 1. Theil. 


4) Metaphyſik, 
Profeſſor Breyer um 11 Uhr. 

5) Philoſophle und die ſchoͤnen RER, 
Derſelbe privatissime. 

6) Difputir = Webimgen über bie zweckmaͤßige 
Einrichtung des akademiſchen Lebens, 
Dr, Leupoldt, unentgeltlich, 


B. Mathematik, 
7) Reine Mathematit,- 

Profeffor Roche um 9 Uhr, Bey ber 
Arichmerif lege er ſein Lehrbuch derfelben zum 
Grunde. 

Profeſſor Pfa ff, nah feinem fo üben 
erfheinenden Buche: Syſtematiſche Geunde 
Tage zu feinen Vorleſungen. 

2) Geſchichte der reiten Marhematif‘, 

Dr. Fabri, unentgeltlich, 

3) Das 7 — 9 Buch der Elemente Eüklide,*T 

Profeffor Rothe, oͤffentiich, nad der 
Forenzjchen Ueberſetzung. 

(59) 
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4) Etereometrie und fphärifche Trigonometrie, 
Profeſſor Roche um 10 Uhr. 
5) Ulgebra und politische Rechenkunſt, 
Profeſſor Pfaff. 
6) Seine neu erfundene combinatorifihe Sntes 
gral: Rechnung, 


der comibinarorifchen Integrale, Nürnberg, 

1819. 

7) Angewandte Mathematik (Dynamit), 
Profefioe Pfaff. 

9) Statif, Hydroſtatik und Nerometrie, 
Profeffor Rothe um 11 Uhr, nach 

Karften, 

9) Höhere Mathematik, 
Profeffor Pfaff, nah Käftner, 

10) Mechanik und Hydraulik, 


Dr, Fabri um 4 Uhr, nah Entels- 


weins Handbuche dee Mechanik, fefter Koͤr⸗ 
»er und der Hydraulik, Berlin, 1801. 
12) Zum Unterrichte in der Nivellistunft und im 
Panzeichnen erbieter ſich 
Dr. Fabri. 
12) Zu Privatissimis ift 
Profefior Rorhe erbötig. 
c. NRarur:Wiffenfhaften 
3) Grundlinien der Naturs Philofopbie, 
Dr, Hoffmann, — 
2) Ehemie, 
Profeſſer Shweigger um 11 Uhr 
3) Gefchichte der Phyfif und Chemie, 
Derfelbe öffentlich, 
4) Naturgefchichte, 
Profeffor Schubert um 2 Uhr, mit 
Vorzeigungen im naturhiftorifhen Mufeum 





‚Stunde . & 


® 6 25 ? id 3 
Profeſſor Roche, nach feiner Theorie 6) Geoguoſie 
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der Univerſitaͤt, welche derſelbe auch ben ſeie 
nen nachftehenden Vorlefungen,vorainmts 
5) Zoologie, 

Derfelbe in einer noch zu verabredenden 
325 


Derſelbe; Mondtags und — 


um 3 Uhr, nach feinem Handbuche det Na; 


turgeſchichte. 

7) Verſammlungen ber Gelelſchaft für Katie 
rende Pharmaceuten und Medieiner leiter, , 
Profeffor Schweigger, in Verbin⸗ 

dung mit den Doctoren Hoffmann, ee u⸗ 

poldt und Fabri. — 


8) Anleitung zu PETER und. chemifchen 


Erperimenten iſt 
Profeſſor 9 wei 8 3. er u ertheilen er⸗ 
boͤtig. 


D. Bersißre — * 
1) Weltgeſchichte, =: i 
Profeffor Menfel, nah Särsth, um, 
11 Uhr; Profeffor Fabri, nah Wachler, 
um 2 Uhr; Profeffor Lips, Öffentlich. 
2) Neuere Staaten» Gefchichte, 
Profeffor Meuſel, nach ber 5, Aus, 


. gabe feiner Anleitung u. ſ. w, um g Uhr; 


Profefjor Fick, nady dem nämlichen Buche, 


um 3 Uhr, 


3) Deutſche Geſchichte, 
Profeffoe Fabri, nah Mannert, um 

3 Uhr. 

4) Baierifche Gefchichte und Statiftif, 
Profeffor Fabri; Profeffor Fick, nah 

feinem Leitfaden ber Statiftif des Königreichs 
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Baiern, mit Angabe der neueften Veraͤnde⸗ 
rungen, um 11 Uhr. 
5) Literaͤr⸗Geſchichte, 
Profeſſor Fab ri. 
6) Geographie und Statiſtik, 

Profeſſor Fick um ı Uhr, nach feiner 
geographiſch⸗ ſtatiſtiſchen Beſchreibung aller 
Staaten und Nationen der Erde. 

7) Geographie, 

Dr. Fabri, nad) feines Vaters Hand: 
buche der meueften Geo;raphie, zo. Ausg. 
8) Stariftif, 

Profeffor Meufel um 2 Uhr, nad) 
feinem Lehrbuche der Statiſtik, 4. Ausg. 
9) Chronologie, 

Profeffor Fabri öffentlich. 
10) Merkwürdigkeiten ber Tags-Geſchichte, 

Profeſſor Meuſel und Profeſſor Fick 
oͤffentlich. 


E. Sprachen. 
1) Hebräifche Sprache, 

Profeſſor Kanne um 11 Uhr, nach Ge: 
fenins hebraͤiſchem Elementar: Buch, I, Th 
2. Ausg. 

2) Vergleichende Grammatit der femisifchen 

Spradyen, 

Profeffor Kanne in noch zu beftims 
mender Stunde, 

3) Griechifche Literatur, 

des Euripides Hekuba, Profeffor Hels 
ler, um 11 Uhr, 

Thucydides, Profefior Döderlein, 

Geſchichte der griechiſchen Literatur, Pro⸗ 
feffoe Heller, falls fie verlangt wird. 
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4) Römifche Literatur, 

Cicero quaest. Tuseul. Lib. I. de con- 
temnenda morte, Profeffoe Breyer öf 
feutlich. 

Sueton's Auguft und auserleſene 
Gedichte Catulls, Profeſſor Heller um 
9 Uhr. 

Die Geſchichten des Tacitus, Profeſ— 
ſor Doͤderlein. 

Lateiniſche Sprach- und Schreib⸗Ue⸗ 
bungen, nebſt Erklaͤrung eines griechiſchen 
oder roͤmiſchen Schriftſtellers, Profeſſor 
Heller im philologiſchen Seminar um ı 
Uhr. 


5) FSranzbfifhe Sprache, 


Dr, Meynier und Dr, Doignon 
privatissime. 

6) Engliſche Sprache, 

Profeffor Fick privatissime, nah fer 
ner Sprachlehre, 15. Ausgabe, und feinem 
englifchen Lefebuche, 4. Ausg. 

7) Englifche und iraliänifche Literatur, 

Profeffor Breyer. 


1. Befondre Wiffenfhaften. 


A. Theologie 

1) Alt» Teftamentliche Eregefe, 

Pſalmen, Profeffoe Berthohdt um 
3 Uhr. 
2) Neu: Teftamentliche Eregeſe, 

Evangelium Johannis, Profeffor Kai; 
fer. 

Die Larholifhen Briefe, 
Bertholdt um 2 Uhr. 

(56*) 


Profeſſor 
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Die Meinen Pauliniſchen Briefe, Pros 
feſſor Krafft, öffentlich. 
3) Mittlere Kircheh: Gefichte, 
Profeffoe Vogel um 11 Uhr, nad 
Muͤnſcher. 
4) Dogmen⸗-Geſchichte, dem zweyten Theil, 
Profeſſor Bertholde um 9 Uhr, 
5) Dogmatif, 
Profeffor Vogel, nah Morus, um 
8 Uhr. 
6) Ehriftlihe Moral, 
Profeffor Kaifer, 
7) Homiletifche Uebungen, 


Im bomilerifhen Seminar, Profeffor 


Bertholdt, Sonnabends um 9 Uhr, 
Privatim Profeffor Krafft. 
8) Eraminatorien, 
Die Profefforen Vogel und Kaifer, 
Öffentlich, 


B. Rechts⸗Wiſſenſchaften. 
7) Encyklopädie und Methodologie, 

Profeffor Gründler um 9 Uhr: 
2) Rechts» Gefchichte , 

Derfelbe, nach feinem Lehrbuche um 10 Uhr, 
3) Infticutionen, 

Profeffor Bucher um g Uhr, 

4) Pandelften, 

Derfelbe um ro und 11 Uhr, nach feis 
nem Spftem ber Pandeften, 2, Auflage. 
5) Deutfches Privat» Recht, 

Profeffor Poffe, nah Runde, um 10 
Uhr, 

6) Familien » Recht, 

Ebenderfelbe öffentlich, 
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DD Bon der Erbfolge nach gemelnem und Bale⸗ 
riſchem Rechte, 
Profeffor Gründer, Öffentlich, Mitte 
wohs um 3 Uhr, _ - 
8) Kirchen : Recht, 
Profeffor Gluͤck, nad Schmal;, am 
10 Uhr. 
9) Lehenrecht, gemeines und baierifches, 
Profeffer Gründler, nad Moshamm, 
um 11 Uhr, j 
10) Criminal: Recht, 
Profeffor Gluͤck, nach Feuerbah, um 
2 Uhr, 
11) Eivils Prozeß nad) der Baierifchen Gerichts⸗ 
Ordnung, mit Ausarbeitungen, 
Profeſſor Poſſe um 3 Uhr, 
12) Baierifches Staats-Recht, 
Dr. Schunk um g Uhr. 
13) Europäifches Vdlkerrecht, 
Derfelbe um 3 Uhr, nach Salfeld. 
14) Examinatorium, 


Profeſſor Bucher öffentlich, 


c. Heilfunde 


7) Encyflopädie und Methobologie, 

Dr. Hoffmann, 

2) Anatomie, 

Profeffor Loſchge um 3 Uhr, und auf 
Verlangen, Profeffor Fleiſchmann priva- 
tissime, 

3) Dfteofogie, 

Profeffor Lofhge um 2 Uhr, 
4) Phyſiologie, 

Dr. Leupoldt. 
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5) Gefhichte der Evolution und Involutidn des 
menfchlichen Lebens, 

Dr. Hoffmann umentgeltlich 
6) Allgemeine Pathologie, 

Dr. Leupoldt. 

7) Allgemeine Therapie, 

Dr. Leupoldt. 

g) Pathologie und Therapie ber aruten Krank; 
beiten. 

Profeffor Henke um 9 Uhr. 

9) Pathologie und Therapie ber Weiber: und 

Kinders firankheiten, 

Derfelbe um 2 Uhr, nach’ ber 2, Aus 
gabe feines Lehrbuches. 

10) Pathologie und — der ſyphilitiſchen 
Krankheiten, 

Dr. Hoffmann. 

11) Pathologie und Therapie der Gemuͤths⸗ 

Kranfpeiten, 

Dr, Leupoldt. 

12) Semiotik, 

Profeffoe Henke um 11 Uhr. 

13) Krankheiten der verſchiedeuen Alter, 

Derfelbe öffentlich, 

14) Kliniſche Uebungen, 

Derfelbe um 10 Uhr,’ 
15) Chirurgie, 

Profefioe Schreger um ro Uhr, nach 
feinem Grundriß der chirurgiſchen Operatios 
nen, 2. Ausg. 

16) Ehirurgifche Verband: Lehre, 

Profefor Schreger, nad Start, um 
2 Uhr. 

17) Ehirurgiſche Pathologie und Therapie, 

Derſelbe um 8 Uhr, 
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18) Uebungen im chirurgifchen Klinlkum, 
*, Derfelbe um 11 Uhr, 

19) Den praktifchen Theil der Eutbludungs⸗ 
Kunft, 

Derfelde, nah Froriep, umg Uhr. 

#0). Anleitung. zum Präparirem,, 

Profeffor Fleifhmann von 1 — 4 

Uhr. 

ar) Anleitung zur gerichtlichen Unterſuchung ber 
Menfhens und hier» Leichname, 
Derfelde nach feinem Buche, um 2 Uhr, 

22) Thier⸗ Heilkunde, 
Derſelbe. 

23) Pharmacentifche Waarenkande und Vorjei⸗ 
gung der in der Preuffifchen Pharmakopoe 
angeführten Stoffe, 

Dr. Martius um 2 Uhr, 


D. Staats; und Gewerbs: Wiffen 
(haften. 
1) Encyklopädie, 

Profeffor Rau um 2 Uhr; Profeffor 
Rips, nach feiner Stone » Wiffenfchafter 
Lehre, um 8 Uhr. 

2) Meber die Baieriſche Staats-Verfaſſung, 

Profeffor Hart um 11 Uhr, nad feis 
ner Schrift: Ueber einige der wichtigften 
Vortheile und Vorzüge u. f. m, 

3) Nativnal:( Staats: ) Wirthſchaft and Flnanz⸗ 
Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Harl, nah feinem Hands 
buche, um ro Uhr. 

Profeffor Rau, auf Verlangen, 

Profeffor Lips um 11 Uhr, 

4) Kameral: Praxis, 
Profefjor Rau, nad Sturm, um 10Uhr. 
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5) Polizey, 

Profeffor Harlumg a * fen 
Handbuche. 

Profeſſor Lips um 10 Uhr. 

6) Landwirthſchaft, * 

Profeſſor Rau, nach Beckmann; Pro⸗ 
feſſor Lips um 9Ahr. 

7) Forſtwiſſenſchaft, 

Profeſſor Rau, nach Cotta, und * 
feſſor Lips find erboͤtig. 
8) Technologie, 

Profeſſor Lips um 3 Uhr; Prefehe⸗ 
Sid, ſ. Nro.9; Dr, Fabri, nah Beck— 
mann, um 3 Uhr, 

9) Handels » Wilienfchaft, 

Profeffor Rau, nach Leuchs; Profeffor 
Fick, nah Beckmann, in SH mit 
der Technologie. 

10) Kameraliftifches Eraminatorium, 


Profeſſor Harl. 


Buchhalten und andere Handels s Gefchäfte, 
Handels s Lehrer Horn, 


ZFechten und andere gummaftifche Uebungen, 

Univerfitäts » Fechtmeifter Roux. 
Reiten, 

Univerſitaͤts-Stallmeiſter Efper. 
Tanzen, 

Univerſitaͤts⸗ Tanzmeifter No h atf 6 ef. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ift woͤchent⸗ 
fih fünf Mahl von 1 — 2 Uhr geöffnet, 
Die Naruralien s Sammlung der Univerfis 
tät Mittwochs um 1 Uhr. 
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MPfarreyven⸗ und Beneficien- 
 Erledigungen. 


Im Sfarfreife 
1) Das Pfarr: Vilariat Tyrlaching. 

Durd) den Tod des bisherigen Pfarr Bir 
fars, Michael Nitſch, ift das Pfarr⸗-Vika— 
riat Tyrlaching erledigt. 

Dasſelbe liegt in der Diözefe Freyſing, 
im Decanate und Landgerichte Tittmoning, 
und hat in einem Umfreife von drey Stuns 
den bey einer Bevoͤlkerung von 655 Geelen, 
ein Filial im Orte Buch und eine Schule 
am Vikariats⸗Sitze Tyrlaching. 

Die Einkünfte dieſes Pfarr-Vikariats 
beſtehen in 442 fl. 42 fr, Beſondre Laſten 
haften Feine auf demſelben. 


Sm Regenfreife, 
2a) Die Pfarren Illſchwang. 
Die organifirte Klofters Pfarrey ZI: 
ſchwang, im Königlichen Landgerichte Sulz⸗ 
bach, iſt durch die Verſetzung des dortigen 


Pfarrers, IJsfried Bock, auf dem Mas 


ria Hilfberge bey Amberg zur Erledigung ge⸗ 
kommen. 

Dieſe zaͤhlet in ihrem Umfange zwey Fi⸗ 
lial⸗Kirchen, eine Schule und 5419 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorfichet. 

Die Einfünfte desfelben beſtehen auffer 
dem Genufe von 20 Tagwerk Feld: und 
Wies⸗Gruͤnden, in einem Gehalte von boo fl, 
in dem Holzfurrogat zu 75 fl, und in dem 
Stol: Gebühren zu 45 fl. 
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Fuͤr den Huͤffr Prieſter beyicht ee 300 fl. 
amd entrichtersjährlih an Steuern und mW 
bein ee Abgaben. sr fl, 52 | Een 


Im Rezatkreife 
3) Die P Pfarrey Frankenhofen. 
Durch die, Beförderung. des Pfarrers 
Lindner nah DMenslingen ift die Pfarren 
Frankenho fen, im Defanate Dettingen, 
erledigt worden. 
"Die Einkünfte derſelben ſind in einer vor⸗ 
liegenden Faffion vom Jahre 1807 auf 553 fl: 
38 fre angegeben. ET 





* Die Parrey, Enerheim., au 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Scheufelhut nach Aha ift die Pfarren Eder 
Nein) Dekanats und Landgerichts Noͤrdlin⸗ 
gen, erledigt worden, Der Ertrag ihrer 
Einfünfte ift im der fuperrevidirden aber noch 
nicht abgefchloffenen Faffion vont Jahre ı isis 
Pr 559 * 41 kr. berechnet. 


Im Rheinkreife, 
5) Die combinirte proteftantifche Pfarren zu 

Frankenthal betreffend. 
Daurch Allerhöchfte Entfchliefung von 
23. März ıg19. haben Seine Majeftät ber 
König, in Erwägung, daß bie Verrinigung 
der beyden proteftantifchen Confeſſionen einen 
Pfarrer in Frankenthal entbehrlich macht, 
die durch die Werfegung der dafigen Pfarrer 
Friedrich Wenz, und Johann Wilhelm Schmid 
erledigen beyden Pfarrſtellen, mit Belaffung 
des ganzen Ertrages von beyden Stellen, 
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und unter gleichheitlicher Theifung der Car 
fuals Gefchäfte mit dem gegenwärtigen Pfars 
rer und Inſpector, in eine Pfarren zu vereiniz 
gen geruhet, und verorduet, daß zu deren Wie⸗ 
berbefegung ein Eoncurs ausgefchrieben werde, 

Diefe alfo neu gebildete combinirte Pfar⸗ 
ven begreift, außer der vereinten proteftantifchen 
Stadtgemeinde Frankenthal, die Filtalges 
meinde Mörfch mit Petersau. 

Die Erteägniffe derfelben beftehen, nach 
der noch nicht abgefchloffenen Faſſion, auſſer 
einer zweyſtoͤckigen Pfarr: Wohnung, mit 
gr Ruthen Garten, in folgenden Bezügen : 
2 Ma Staatse Gehalt... . 928fl. ger. 
4. Bon Realitdten . .: TI » — 

3. Die Zinfen von 600 fl. Kas 
pital aus dem Kirchen: Ber: 
mögen mit . . . 

4. Die Zinfen eines aus veräus 
‚Bertenealitäten erloͤßten Ka⸗ 
pitals von 2139fl. 26kr. mit 106 »58 » 

5. Aus der Kiirchſchaffney 
Dirmſtein, wegen des Filials 
Moͤrſch 

6. Aus der Gemeinde⸗Kaſſe zu 
Mi .» . . 

7. An Eafualien ohngefähr 


Zufammen „ 1269 fl. 5g fr. 

Zur Wieberbefegung diefer Pfarrftelle wird 

ein Konkurs von vier Wochen hiermit eröffs 

net, binnen welchem bie Geiftlihen, welche 

fi) darum bewerben wollen, ihre Geſuche, 

vorfchriftmäßig belegt, ben der betreffenden 
Kirchen» Juſpektion einzera u m haben, 


30 9—» 


14 2203 


46 »24% 
30 » — » 


37. 
Dienſtes⸗Nach richt en. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤge 
Allerhoͤchſter Entſchließung vom 8. Septem⸗ 
ber d. J. den bisherigen Aſſeſſor in pharma⸗ 
eeutifchs chemiſchen Gegenſtaͤnden bey dem Me; 
Dieinal: Commired: in Münden, Mar tin 
Lenhart, die nachgefuchte Entlaſſung von 
diefer Stelle mit Benbehaltung feines Karakı 
ters. und Ranges als Affeffor a ._. als 
lergnaͤdigſt geruht. 


Gemäß Allerhoͤchſter Entfchließung vom 
9. September dieſes Jahres wurde der Rechts⸗ 
Praktikant und. bisherige. Parrimonials Ge: 
richtshalter zu Marienkirchen, Franz Hof: 
zeiter zum: Aktuar bey dem. Königlichen 
Landgerichte Eggenk ‚en ernaunt, und auf die 
erledigte ftarusmäßige zweyte RechnungzKom⸗ 
miſſaͤrsſtelle, die Einruͤckung des Rechnungs⸗ 
Kommiſſaͤrs extra stutum, Kaſpar Wies⸗ 
Bauer allergnaͤdigſt beſtimmt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermöge 
einer an die Königliche Regierung des Regen⸗ 
kreifes unterm ı 1. September d. J. erlaffenen 
Alerhöchften Entſchließung geruht: | 

1. ben erften Landgerichts-Aſſeſſor, Franz 
Joſeph Engelhard, zu Pfaffenhofen in 
Kaftl von dem Antritt der ihn zugedachten 
gleichen Stelle zu Vohenftrauß zur entbinden, 
ud auf feinem bisherigen Poften verbleiben 


an laſſen; 





832 


.) 20 eben fo bem erften , Bartbgerichts : Affeffor 
Eenſt won: Weftenfeld, zu Hemau von 
dem Uebertritt zum Bandgerichte Pfaffenhofen 
in Kaftl zu difpenfiren, und gleichfalls auf 
feiner dermaligen Stelle zu beläffen ; 


, „gr den zweytenLandgerichts⸗Aſſeſſor, Johann 
Baptiſt Donhaufer, zu Parsberg, wel: 
her als erfter Aſſeſſor zu dem Landperichte 
Hemau beftimmt war, mit Zurüdnahme dies 
fer Beftimmnng zum, erften Aſſeſſor des Lands 
gerichts Beilngries zu befördern; 


4. die erſte Affefforsftelle.des Landgerichts 
Vohenftrauß dem zweyten Alfeffor zu Neuns 
burg vorm Wald, —  Ktein, au ver 
ihn; : 


+ 5. bey dem ER Neuburg. vorm 
ab den dortigen Actuar, Joſeph Yberle, 
in.die zweyte Affeffors; Stelle einruͤcken zu 
laffen; dann 


6. zum zweyten Affeffor des Randgerichts 
Pfaffenhofen in Kaſtl den Rechts » Practilans 
ten, Michael Drerler, und 


2 7. jum Actuat bey dem Landgerichte Neun⸗ 
burg vorm Wald den Rechts-Practikanten, 
Joſeph Anton Wurzer, zu ernennen. 


Unterm r1.Eept.d. J. wurde den Adusfaten, 
Ferdinand Hertfe, Karl Arbauer, ımd 
Arhanas Schmidt zu Augsburg die nach⸗ 
geſuchte Ausuͤbung des Wechfel: Notariarg 
daſelbſt bewilliger, 


— — — —— — 1 
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Königreich Baiern. 





xXxxxui. Stuck. Muͤnchen, Sonnabends den 25. September 1819. 


u Inbaln. 
Königfide Berordn ung: bie Bieber «Einführung der Amts » Dürgfhaften (Eautionen) — 
Königlide Allerh oͤch ſte entfällefung: den Etandes « und Dienfgebalt bes. im Zolbienfte aus 


geftellten Yerfonald betreffend ' 
önieliche —— — ee — an —5 betreffend. - 


RE 0 aan 





⸗auauo· Verordnung. 
ge —— NE... ut 


Die Wieder: Einführung der Amts s Buͤrg⸗ 
ſchaften (Eaurionen) betreffend.) — 


Marimilian Sofern 
Bon Gottes, — ang‘ von n Vaiern. 


Mir Haben sed unterm 19, gRoruer 
laufenden Jahres, auf den Antrag. Unftes 


Staats Mivifteriums ber ‚Finanzen,. und 
mach Vernehmung Unftee Staats » Rarhs, 
die Wieder; Einführung der Amts / Bürge 
ſchaften oder Eantionen, zur Giherllung 
Unfers Aerars, gegen nachlaͤſſige oder un 
getreue Amtsfuͤhrung, beſchloßen, die Bes 
kanntmachung, und Vollziehung dieſes Um 
fees, Beſchlußes aber bis jetzt aus ber Ur 
fache aufzuſchieben ‚für noͤthig gefunden, pyeil 


einerſeits, die Mieder: Einführung dieſer 


Eautionen überall zu Segkknben, no viele _ 
fältige Mecherchen und Worarbeiten vorzus 
nehmen waren, auch andrerfeits wegen Ver⸗ 
wendung biefee Buͤrgſchaften, als Anlehen 
zu der Staats⸗Schuldentilgungs⸗Eaſſe die 
nähere Beftimmung erft durch den Abfchied 
für die Stände Berfammlung (Fünfte Bey: 
lage, Verordnung vom 22. July 1819. 
Art. VIIL) berbengeführe werden konnte. 
Nachdem nun diefe Hinderniße gehoben 
find, und das Beduͤrfniß der Wieder: Eins 
führung dieſer Amts» Bürgfchaften bey den 
fo häufig vorkommenden Eaffe + Defekten, 
fi immer dringender zeigt: fo wollen Wir 
Diefe Linfere frühere Allerhoͤchſie Eutſchlie⸗ 
fung, erwähnte Amtes Buͤrgſchaften betrefs 
fend, durch das Allgemeine Yutelligenzs 
Blatt für Unfer Königreich hiemit zur Wiſ⸗ 
fnfaft und fhuligfen diachaceuus iur 


kannt machen. 


(62) 
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+ Simmef — Stellemund · 


oberſten Reis ehoͤrden erhalten den Auf: sem 


teag, auf dem Grunde dieſer Unſrer Nor⸗ 
mal: Verordnung vom 19. Februar 1, J. 
und des hierin enthaltenen Regulativs, ale; 
ihnen untergeordneten Bürgfchaftspflichti- _ 
gen Individuen, zur Leiftung der fie, betcef) 
fenden Bürgfehaften, in der vorgefihriebenen 
Weife, unverweilt anzubäffen, vor Allem 
aber die Verzeichniße diefer Individuen mit 
den von felben auf einmal, oder Friſten— 
meife zu entrichtenden Buͤrgſchafts⸗Quoten, 
an Unfer Staats: Miniftierium.der Finanzen 
einzufenden , damit fie dort, in Vergleichung 
mit den bey Unſrer Staatsr Buchhaltung 
angefertigten Grunbliften die endliche Rectts 
fication und Genehmigung erhalten, fofort 
zur endlichen Wealifirung des ‚Ganzen Die 
noch weiter dienfichen Maßregeln — 
weilt ergriffen werden koͤnnen. 

Tegernſee ben 17. September — 


Max. Joſeph. | 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ber General-Gelrerär 
G. von Geiger, 

re Marimilian Sofeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baier 
In den meiften Theilen Unſres Reiches 


Beftanden ebehin Eantionen, oder Bürgfchaf: 
ten der Eaffenführenden Beamten, mit wels 


B “ —————— 
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chem, eig — ihrer Amesfüheiug 
Sicherheit zu leiſten hatten, # . 
Wenn Wir bey der Organifatton Un: 
fres Reiches, und den in Folge derſelben 
ſiattgehabte n vielen veuen An flellungen, von 
‚Regulicung folder Amts: Bürgfchaften ſtill⸗ 
ſchweigend Umgang. genommen, haben, fo 
war es hiebey nur auf die damaligen Zeitz 
umftände, und vorzüglih auf ſchleunige 
Vollziehung diefer Organifation, abgefehen, 
ohne daß Wir je die Meinung haben konn⸗ 
ten, hierdurch eine Sicherheits; Mafreget 
aufzuheben, welche der Matur des Dienfb 
Vertrages ganz angemeſſen, in der Pflicht 
jeder ſotgfaltigen Staats « Haushaltung liegt. 
Da’ num, beſonders feit einigen Fahren, 
Dienftgebrehen und Eaffens Rüdftände bey 
Wufren Beamten immer häufiger vorkom⸗ 
men, und hiedurch Unſre Einfchreitung ge: 
gen Diefe bedenkliche Sinanz = Uebel immer 
dringende in Anſpruch genonmen wird: 
fo haben Wir auf den Antrag.‘ Unfres 
Staats: Minifteriums ber Finanzen, uud 
na Vernehmung Unfees Stans : Karhs, 
bie Wilder Einführung * ern lhatet Amts 
Buͤrgſchaften oder Eattiöne, um 43 mh 
zu beſchließen geruht, fs” Unſre früher ab 
geftellten Beamten, welche ihre‘ Eautioner 
Capitalien nie zuruͤck erhalten haben, Uns 
gegenwärtig noch wirklich berbürge And, 
und Wir bey einzelnen Zweigen der Ver 


waltung, z. B. ben Unfrem‘ Poſtweſem 


bey dem Lotto, Amts⸗ Düräfiaften berrird 
wenietiige vegufitt han, | I. 


. „r 1,443 


209 
¶ Wu alafſen das uene Amts Wiege 
ſchaftsweſen betreffend, ſolgende nähere Ve⸗ 
flimmungen: « — 

42*21. Abſchuitt. 
Wer Amts /Buͤrgſchaften leiſten ſoll. 
“A, Allgemeine Beſtimmungen. 


G. 1. 

Alle Beamten, welche einen Theil Un⸗ 
fees Finanz: Vermögens zunächft und un⸗ 
mittelbar behandeln (einnehmen, ausgeben, 
verwahren, verwalten) haben Uns hierum 
Buͤrgſchaft zu leiſten. 


$: 2. 

Da hier nur von naͤchſter und unmit⸗ 
gelbarer Behandlung Unfres Finanz: Vers 
mögens die Rebeift; fo koͤnnen diejenigen, 
welche außer biefer Berührung geſetzt, nur 
für die höhere Abmintftration , Leitung und 
Berathung dee Finanzen: beſtellt find, mit 
Amis ⸗Buͤrgſchaften nicht belegt werden. 


F. % | 


Unter Beamten verftchen Wir hier alles 


Dienſt ⸗Perſonal, welches in der oben bes 
zeichneten unmittelbaren Berührung mit Uns 
ſerm Geld und Gut fih.befindet, ohne 
Hinficht auf ſtatusmaͤßige Anftellung, und 
Genuß ftaatsdienerfhaftlicher Rechte. Alfo 
auch amovible Funktionäre, proviſoriſch an⸗ 
geſtellte Individuen, untergeordnete Amts⸗ 
Su dalternen u. ſa w., wenn fie in dev er⸗ 
waͤhnten Eigenſchaft dienen, haben Buͤrg⸗ 
ſchaft zw leiſten. a 
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| Ge 
Da das den Beamten andertraute Fi 
nanz ⸗ Vermögen. micht nur in Gelb, fon 
deen auch in Gelbeswerth beftehen kann, 
fo find auch diejenigen, welche Vorraͤthe, 
Magazine von Materialien und Maturalien, 


* Sammlungen verfhiedener Art u. f. w. (um 


Finanzs Vermögen gehörig), zunaͤchſt und 
unmittelbas zu verwalten oder zu verwahren 
haben, Buͤrgſchaft zu Teiften ſchuldig. 


— 5 | 
Nicht nur die kuͤnftig neu anzuftellenden, 
fondern auch bie bereits angeftellten, und 


noch nicht , oder nicht hinlaͤnglich verbuͤrg⸗ 


ten Beamten, haben die neu regulirten 
Bürgfehaften zu leiſten, in ſoferne fie Stel⸗ 
len beffeiden, welche damals, als fie ſolche 
antraten, nach gefeßlichen nicht aufgehobes 
nen Verordnungen (tie j. B. in Altbaiern) 


der Leiftung einer Amıss Bürgfchaft unters 


geftellt waren, 


B. Befondre Beſtimmungen. 
| g. 6. 

In Folge dieſer allgemeinen Beſtimmun⸗ 
gen erklaͤren Wir nachſtehende Beamten als 
Buͤrgſchafts⸗pflichtig. 

$. 7. 

Alle eigentlichen Caffen⸗Beamten. 

Speher gehoͤen.. 
a) der Central⸗Staats-Caſſier und alle 
Eaffiere bey centealifirten Behoͤrden und 
Stellen, als die Eaffiere der Salinens 
und Bergwerks⸗Adminiſtration, der 
(62°) 


au 


Generals Zolls. und Bauch» Direction, 
der ————— en 
miffion, der Generals Poft : Admins 
firation, der Steuerfatafter / Commiſ⸗ 
fion, der Münz : Eaffier, der Lorto:Eafs 
ſier, bee Saffier bey der Expedition des 
Gefegs und Allgemeinen Intelligenz 
Blattes uud der Hoftheater-Caſſier; 


b) bie Eaffiere in dem Keeifen, als die 
eigentlichen Kreis: Eaffiere, und bie 
Eaffiere bey ben Special: Schulden; 
tilgungs » Commiffionen ; 


©) alle Controlleurs, Buchhalter und Zahl; 
. meifler der ad a. und b. genannten 
Caſſen, infoferne fie mit ben Eaffters 
gemeinfchaftliche Caſſeſperre haben, 
ober fonft Geld oder dem Gelde gleich 

‚ geltente Papiere empfangen und vers 


walten, oder gar für fich eigene Caſſen 
fuͤhren. 


d) alle Caſſen⸗ Officianten, wenn denſelben 
zugleich das Geldzählen übertragen iſt. 

F | $ 8. | 

"Alte allgemeinen Rentbeamten, 


F. 9% 
Aller beſondern Rentbramten ober Ver⸗ 


Iter (€ Iner | 
walter (Caſſiere) — Gier n) bie Braͤubeamten; 


0): die Beamten: bey Detonemien, Pgw 


beziehen Wir 


a) alle Mauthbeamten, welche Cafe un: 
Verrechnung haben, mit ihren Eontrols 
leurs-ıc, in foferne diefen mit den Ober⸗ 


* 





87. 
ng 
—* koͤmmt; * 
b) die Saljbeamten, unb 
c) bie Bergbeamten mit ihren Nebenbeam⸗ 
- ten, letztere unter ben nämlichen Bes 


dingungen, wie bey ben Mauthbeamten 
erwähnt wurbe ; 


d) die Oberauffchläger, und. 


e) die Siegelbeamten mit ihren Control⸗ 


leurs, welche mit ben Oberbeamten 
“auch kuͤnftig gemeinfchaftlicde Cafe 
fperre haben follen; 


f) die Unterauffchläger; 
g) die Taraturs Beamten; 


h) Depofitarit, wenn Beamte biefee Art 
befonders beftellt werden; 


H alle Beamten ber Hofftäbe und Juten⸗ 


Banzen mit Eaffen und Verrechnung; 
k) alle Poftbeamten mit Caſſen und Ver: 
rechnung; 
1) alle Lottobeamten mit Caſſen und Vers 
rechnung; 


m).die Teiftbeamten, infoferne fie Gelb: 
verrechnungen haben; 


‚selten ıc. welche noch auf Megie bet 
Staates betrieben werben, und " 
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d) alle Wermatee von Materiallen, Ne 
turalien, Magazinen, Vorraͤthen ıc. 
welche bey dem Salz: und Bergweſen, 
den Hallen, der Münze, bey bem Lands 
und Waſſerbau, bey den Hofitäben und 
Intendanzen, Oekonomien und Fabri⸗ 
ken ic. beſtehen. 


G 10. 
Die Landrichter, inſoferne ſie Taxen, 


Depoſiten oder andere Aerarial⸗Gelder 


behandeln und verwalten. 


G Il. 

Polizey- Direktoren und Eommifs 
fartem, infoferne fie Einnahmen, wie oben 
Die Landrichter zu behandeln, und zu vers 
walten, oder uͤber MAverfal » Summen 
aus Unfern Yerarials Eaffen fich zu berechs 
nen haben, 


$. 12 


Die Verwalter der Zuhrhäus 
fer und alfer jener öffentlihen 
Anftalten, welchen für ihre Regie ıc bie 
Summen aus Unfrem Finanz : Aerar ans 
gewiefen werden; endlich 


% 13 
Alte hler auch nicht ausdrüclich genantts 
ten Beamten, twelche nach der gegenmärtis 
gen oder Fünftigen Finanz Verfaffung, in 
gleicher Art wie vorftehende Beamten, Geld 
oder Geldeswerth einnehmen, amegeben, 
nerwalten und verwahren, 





u. Wsfhnitt 


Wie die Amtsbuͤrgſchaften geleiftet werben 
folen. ” 


5. 1% 
Alle Amts buͤrgſchaften follen in baarem 


den; wie Diefes bereitd im der Verordnung 


Som 18. Jung 1790 feftgefegt worden if. * 


F. 15. 


Juny 1790, und ſchon in dem erſten uͤber 
dieſen Gegenſtand erlaſſenen Dekrete vom 
20. July 1691 enthaltenen Beſtimmungen: 
— daß auf den Amtsbuͤrgſchaften 
jus separationis hafte, und von ben Eher 
weibern der Buͤrgſchaft leiftenden 
Beamten bie gewöhnlihen Ver 
zihts Briefe hierüber ausgeſtellt 
werden müffen, — wollen Wir hiemit 
beftättiger und erneuert haben, 


Mm Abſſchnitt. 


Wie viel zur Amtsbuͤrgſchaft geleiftet wer 
den foll, 


A) Allgemeine Beſtimmungen. 


$ „1b. 

Die Amtsbürgfchaften werben nach Claſ⸗ 
fen oder Gradationen, im Verhaͤltniß des⸗ 
jenigen Theiles Unfres Finanjvermögens, 
welcher den einzelnen Beamten zur Behand⸗ 
lung, Verwahrung oder Verwaltung anvers 
traut iſt, regulirt. 


Die in erwaͤhnter Verordnung vom 18. Dad 118} 


re 
Gelde (flingender Münze) geleifter wer⸗ Ay Y V, | 


875 
G 17. 

Die Elaffen oder Crabarionen dieſer 
Amtsbürgfehlften fallen zwifchen 3000 fl. 
und z00fl. fo, daß jene Summe die höchfte, 
diefe bie niedrigfte Bürgfchafts s Quote 
bildet, 


$. 18% 
Folgende eilf Claſſen der Amtsbuͤrg⸗ 
fehaften follen beftehen: 


ste Elaffe; Bürgfchaftsfumme 3000 fl, 

Fuͤr Beamte, welche über fünf Mit: 

. fionen Brutto; Einnahme haben, oder 

eben fo viel (dem Werthe nach) an 

Materialien ꝛc. verwahren oder vers 
walten, 


ate Elaffe; Buͤrgſchafts Summe 2500 fl. 
Zür Beamte mit einer foldhen Eins 
nahme ober Verwaltung ac. von drey 
bis fünf Millionen, 


3te Elaffe; Buͤrgſchafts Summe 2000 fl. 
Für Beamte mit einer Einnahme oder 
Verwaltung von einer bis drey Mils 
lionen. 


4te Elaffes Buͤrgſchafts, Summe i 500 fl. 
Fuͤr Beamte mit einer Einnahme 


oder Verwaltung von 100,000 fl, bis 


zu einee Million, 


ste Claſſe; Bürgihafts Summe 1 200 fl, 
Für Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von 70,000 fl, bis 
100,000 fl, 
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ste Claſſe; Bürgfhafts-Summe roodfl, 
Fuͤr Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von — bis 
70,000fl, 


zte Elaffe; Bürgfchafts: Summe goo fl. 
Zür Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von 30,000 fl. bis 
50,000 fl, 


ste Elaffe; Bürgfchafts Summe 6oofl. 
Für Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von 15,000 fl, bis 
30,000 fl, 


gte Elaffe; Bürgfchafts: Summe 500 fl. 
Für Beamte mit einer Einnahme oder 
Verwaltung von I0,000fl, bis 15,000fl, 


zote Elaffe; Bürgfhafts Summe goofl, 
Für Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung von sooo fl, bis 
10,000 fl. 


sıte Claſſe; Bürsfhafts: Summe 200 fl. 
Für Beamte mit einer Einnahme 
oder Verwaltung unter 5000 fl, 





B) Beſondre Befimmungen, 


$ 19% 

Da Beamte, — bey welchen die Eins 
nahmen oder die Quoten des ihrer MWers 
waltung und Verwahrung  anvertrauten 
Geldwerthes ſich nicht einmal beyläufig beſtim⸗ 
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men laffen, ober weiche an ber Perceptiom, 
Verwaltung, Verwahrung ꝛc. nur einen 
untergeordneten, nicht wohl auszufcheiden: 
ben, und nach dem Betrage zu beſtimmen⸗ 
den Antheil nehmen, cder bey welchen bie 
fie betreſſende Buͤrgſchafts ⸗Quote fehlechters 
dings außer Verhaͤltniß mir ihrem Gehal—⸗ 
te fich befindet, mir ihren Buͤrgſchaften 
der obigen Claſſification nicht untergeftellt 
werden koͤnnen: fo erlaffen Wir für Diefe 
Beamten in den hieher ſich beziehenden 
Fällen Ausnahmsweije vom erwähnter Clafs 
fification, nachſtehende befondere Beftims 
mungen, 
R 2 
‚ Die Eonizoilcure und Buchhal 
ter: der Eaffiere, welche mit dieſen ges 
meinfhaftlichen. Caffafperre, oder fonft ge 
meinſchaftliche Behandlung von Geld oder 
dem Gelde gleichen Papieren, oder gar 
eigene. ‚Eaffen haben ‚zahlen. zwen Drit ⸗ 
theile der Buͤrgſchaften ihrer vorgeſetzten 
Caſſers. * 
§. 21. 
Das naͤmliche giit, unter denſelben 
Verhaͤltniſſen von den Controlleurs der 
Aufſchlags- und Giegelämter, in 
Beziehung auf ihre refpectiven Oberbeam⸗ 
ten; dann 
NY 22. 
von den Nebenbeamten bey allen 
Mauthr, Salz, Berg: und übrigen 
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Kameral: Hemteen, unter eben biefen 
Verhäftniffen, und in der — Bejie⸗ 
hung. 


F. 23. 


Die Landrichter, — bie hier nur als 
Perceptions: Beamte, in Hinficht auf Stra⸗ 
fen, Taren, Depofiten ıc. behandelt wer⸗ 
den, — entrichten zur Bürgfchaft, einer wie 
alle, fuͤnfhundert Gulden. | 


wer 
EaffasDfficianten ober aubere 
Dienft: Individuen der Eaffen, ins 
foferne fie zum Auszählen dee Gelder vers 
wendet werden, find nur mit einer Buͤrg⸗ 
fehaft von zweyh undert Gulden au 
belegen, 
$ 25 
Bey ganz Pleinen Necepturen ober 
Aemtern mit einer Einnahme oder Verwal⸗ 
tung von nur 2000 fl. oder noch weniger, 
wenn folhe Einnehmer oder Verwalter einen 
geringern Gehalt, als 200 fl. beziehen, 
follen diefe mit Peiner höhern Bürgfchaft, 
als ihr jährlichen mar — belegt 
werden, 


$ 26 


Die Pofts und Lotto: Beamten bes 
treffend, fol es bey den für ſolche bereits 
regulirten Cautionen auch für die Zukunft 


unverändert bleiben, 
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Direetoren und Cuſtoden ıc. ſolcher 
Sammlungen, deren Kunft: und Seltenheitss 
Werth nicht Teiche duch Schägung nachge⸗ 
wiefen werben kann, ben denen der Zweck, 

ſie in Geld umzufegen gar nie vorliegt, 
und welchen vorzuftehen, eine ganz eigene, 
felten anzutreffende Bildung, Qualification 
und Erfahrung erforderlich ift, z. B. den 
Direstoren, Euftoden ic. Unſrer Biblio⸗ 
theken, Gemälde /Gallerien, Antiquarien, 
Muͤnz⸗Cabinette, Schatzkammern ıc, wol; 
len Wir die Entrichtung von Buͤrgſchaften 
ganz nachgeſehen haben. 


F 28. 

Fuͤr weitere ganz beſondere Fälle und 
Dienftverhältmiffe, bey welchen eine Anwen: 
dung des gegenwärtigen Megulativs Anftanb 
finden follte, werden auf Anzeige auch die 
weitern beſonderen Entſchließungen nach⸗ 
traͤglich erfolgen. 


IV. Abſchnitt. 


ueber Verzinfung und Verficherung der 
Amtsbuͤrgſchaften. 


F. 29. 

Die Buͤrgſchafts⸗Capitollen werden 
mit ben gegenwärtigen landes uͤblichen Zins 
fen zu 5 vom Hundert verzinſet. Wenn 
in der Folge der Zinsfuß allgemein finfen 


— — — 


ſollte; fo behalten auch Wir Uns vor, 


die Zinſen nach dem kuͤnftig ——— 
Zins fuße herabzuſetzen. 


$. 30%. 

Den cavirenden Beamten wird bewil⸗ 
figt, die Zinfen ihrer Bürgfchafts : Eapitar 
lien, wie bisher, aus ihren Gefällen und 
Einnahmen fogleich zu erheben, und fo‘ort 
in ihren Rechnungen in Ausgabe zu fiellen, 
oder die Scheine hiefür ftatt baar Geld ben 
ihren Abrechnungen geltend zu machen, 


% 30% 

Die Zuruͤckbezahlung diefer Amtsbuͤrg⸗ 
fchaften betreffend, geben Wir die Verf: 
cherung, daß, wenn ein Beamter vom Arte 
abtrirt oder ſtirbt, das Capital ihın oder felb 
nen Erben in dem Augenblicke hinaus bezahft 
wird, fobald er oder feine Erben Rechnung 
geftelle, Die Neviffons s Bedenken beantworter, 
und hiedurch Amtsrichtigkeit gepflogen haben 
werden. Ben einer nur theilmeife gepfloges 
nen Amtsrichtigkeit ſoll die Buͤrgſchaft nur 
pro quantitate bes noch ungedeckten Ber 
trages zurüctbehaften, das Uebrige aber auch 
fogleich Hinzusbezahit werden, _ Wir verords 
nen zugleich, daß befonders in ſolchen Buͤrg⸗ 
fchaft- fällen die Rechnungs » Reviflon auf das 
möglichfte beſchleunigt werde, 





ss: 
V. Abſichnitt. 


Wie mittelloſen Beamten die Entrichtung 
der Amtsbuͤrgſchaften zu erleichtern ſey. 





$ 3% 

Beamten, deren Mittelloſigkeit notorifch 
oder genügend nachgewieſen iſt, verftarten 
ir, die betreffenden Amtsbürgfchaften durch 
Abzug von einem Sechstheil an ihrer firen 
Geldbeſoldung, bis die ganze Summe gut ger 
macht feyn wird, gegen Bezug der pro rata 
fliegenden Zinfen zu leiſten. 


$. 3% 


Bereits angeftellten Beamten, welche 
nach gegenwärtigem Megulative Amtsbürg« 
fhaften noch nachträglich zu leiften haben, 
fol im Falle nachgewiefener Mittellofigfeit 
und einer bisher tadellos geleifteren Amtss 
führung überdieß noch jebe andere Erleichtes 
zung zufommen, welche ohne den Zweck ges 
genwärtiger Verordnung zu vereiteln, felben 
verſtattet werben kann. 


Die Volhjiehung diefer Unſret allerhoͤch⸗ 
fen Entſchließung übertragen Wir Unftem 
Staats miniſterium der Finanzen, welches 
vor Allem Unſter Staatsbuhhaltung den 
Auftrag zu ertheilen hat, über alle, nad 
gegenwärtigen Regulasive bürgfchaftspflich 
tige. Individuen, und über die Quoten ber 
fie hiernach berreffenden einzelnen Buͤrg⸗ 
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fhaften, die genauen Liften ſchleunigſt her⸗ 


‚zuftellen und vorzulegen. 


Dünen den 19. Februar 1819. 
Mar Joſeph. 
Freyherr v. Lerchenfeld, 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 


der General:Secretär, 
®. von Geiger 





K. Allerhoͤchſte Entfchließung. 





(Den Standeds und Dienft- Gehalt bes im 
Zolldienfte angeftelten Perſonals betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben Uns in dem Edikte vom 
26, May 1818 über die Verhäfmiße der 
Staatsdiener G. 6. vorbehalten, über Die 
Ausfheidung des Gefammt: Gehaltes ber 
Staatsdiener in Standess und Dienft:Ge 
halt in den einzelnen Anftellungs : Reffripr 
ten, oder in allgemeinen organifchen Eins 
richtungen, befondere, une von dem daſelbſt 
eventuell gegebenen Normen abweichende 
Beftimmungen zu geben. 

In Folge defien haben Wir bey der 
gegenwärtig eintretenden allgemeinen neuen 
Drganifation der Zollverwaltung beſchloßen, 
wie folgt s 


(6) 
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p 
Die Ausfcheidung der Befoldungen bes 
bey der General; Zoll: Abminiftration ange 
ſtellten General » Adminiftrators und Raths⸗ 
Perfonals in Standes » und Dienftes: Ge 
haft, richtet fich nach den allgemeinen, im 
gedachten Edifte für den Fall, daß feine 
befondern Beſtimmungen gegeben find, bes 

ſtaͤtigten Normen. 


II. 


Der Standes-Gehalt des übrigen im 
Zolldienfte angeftellten Perfonals wird für 
das erfte Jahrzehent des Dienftes auf bie 
Hälfte, und für die Folgezeit, ohne weitere 
Ausſcheidung des Dienftes in Decennien, 
auf zwey Drittheile bes ftänbigen Geſammt⸗ 
Gehaltes fefigefegt, in fo weit nicht für eins 
zelne Claſſen, wie z. B. für die Graͤnz⸗ 
Zollaufſeher, in den organiſchen Reſkripten 
etwas anderes verordnet wird. 


‚u 


Denjenigen Dienern, welche bereits auf 
einen höhern Standes : Gehalt, nach ben 
- VBeftimmungen der Dienftes ; Pragmatif, 
und bes Edik:es vom 26. May v. J., 
einen gegründeten Anfpruch erworben haben, 
bleiben ihre Rechte ausbrüdlich vorbes 
halten, 


x 


IV. 


Für jene bey dem Zollweſen angeftelite 
Diener, bie im Folge eines im Dienfte ews 
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uittenen Ungluͤckes, oder wegen hohen Al⸗ 


ters, in Quiescenz treten, und ſich im Dien⸗ 
fte befonders ausgezeichnet haben, behaften 
Wir Uns bevor, billige Ausnahmen eintres 
ten zu laſſen, und auch höhere Auiescenz: 
Gehalte zu bewilligen; jedoch follen fie den 
im Edifte vom 26, May v. J. beftimmten 
Betrag nicht uͤberſteigen. 2 


| Y. * 
Die Penfionen und Unterhalts : Beys 


träge ber Wittwen und Waiſen der Zolls 


bedienfteten richten ſich nach ben allgemeinen 
Beltimmungen, 


München den 10, September 1819, 


Mar Joſeph. 
Steyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 


der General = Sekretär, 
G. von Geiger. 





K. MinifterialsEntfchließung. 





(Die Privat» Niederlagen an den Hall: Pläsen 
‚ betreffem.) 


Staats » Minifterium der Finanzen, 


Durch das neue Zollgefeg werden im 
den vorzüglichern Städten unter den von 
dem Staats» Minifterium der Finanzen nd 
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hir zu beſtimmenden ,und an ben Halls :* ig) Jedes Prioat Bager'ficht zwar unter 
Platzen befannt zu machenden Bedingungen =. ken eigenem Verſchluße des Kaufmanns, 


Privat Miederkagen;geflarter. Dieſe 
Bebingungen ‚find folgendes. . 


1) Die Privars lederlagen find in ben 
Staͤblen, in welchen Hallaͤmter die 
hen, zur Erleichterung des Zwiſchen⸗ 


dagegen haftet aber auch dieſer fuͤt den 
Beſtand deſſelben, mit Ruͤckſicht anf 


pen ſtatt findenden Dekalo. 
vie v 


Ts sn 


und. Commiffions; Handels nah dem _ 


wörtlichen, Inhalte des Gefeges nur 
anerkannten foliden Großhändlern ges 


ob diefe bloß Großhandel, ober zus 
gleich Detail: Handel treiben, 


2) Auf die Privat: Lager Fönnen nach dem 
Elaren Inhalte des Gefeges nur Cor 
fonials Waaren, ansländifche Dele und 
ausländifche Weine (mit Einſchluß der 


6): Der Kaufmann, welchem eine Privat⸗ 


er 


“ 


Meine aus dem Nheinkreife) und rohe 


Produkte des Auslandes, die im Kös 
nigreiche nicht erzeugt werden, bej0s 
gen werben. 


3) Die Artikel, welche auf ein Privats 
Lager bezogen werden wollen, müffen 
in ganze Colli verpadt feyn, und bie 
einzelnen Colli dürfen nicht verſchie⸗ 
dene Artikel enthalten, 

* 4 
4) Jedes Privat sLager muß in einem ab: 
- gefonderten Magazine gehalten werben, 
und darf feine bereits verzollte Waare 
aufnehmen, 


I 


# fattet, jedoch auch ohne Unterſchied, 
7) Dem Halamte fteher zu jeder Zeit eine 


Miederlage geſtattet iſt, iſt verpflich⸗ 
tet, ein eigenes Buch daruͤber zu 


führen, weiches den Beſtand des Las 
' gets immer getreii darſtellt, und mit ben 


Hallämtlichen Büchern übereinftimmt. 


Kevifion der an feinem Sitze befindft: 
chen Privar: Miederlagen frey. 


8) Von allen Waaren, welche aus bem 
‚Privat; Lager zum Confumo ober 


Eſſito bezogen werden, müffen fogleich 


- die treffenden Zoll» Gebühren entrichtet 


werben. 


9) Die Waaren, welche Jahr und Tag 


auf den Privat: Lagern liegen, muͤſſen 
entweder vollftändig verzoflt, oder in 
das Ausland verfendet werden. Nur 
die Weine genießen des Rechts ber 
Privat⸗ Niederlage für zwey Jahre. 


10) Die auf Privat » Lager bezogenen Waa⸗ 


ven haften für die rückjtändigen Zoll 
gebühren; und in Conkurs faͤllen follen 


nach ausdruͤcklicher Beſtimmung ber 


Staͤnde des Reichs die Foderungen 
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des Zoll⸗Aerars, ruͤckſichtlich dee ichs Webingungen im den Hallen zur Wiſſen⸗ 
ftändigen‘ Zölle, allen übrigen. Forbes : fehaft und Nachachtung mittelſt Auflages 
zungen vorgehen bekannt zw machen. - 

11) Wer einer Defeaudation überwiegen München den 23, Geptember 1319. 
wird, foll die Begünftigung der Pre „, . 


Auf 
wat: Niederlage fi immer when einer Dajefidt des Könige Allechothſten 
haben. x,. Befehl: 


Die Königliche General: Zoll; Admini⸗ ; er Freyherr von Lerchen eh 
ſtration hat daher die Hallaͤmter von gegen ⸗ Durch den Miniſter: 
wärtiger Entſchließung umſtaͤndlich inKennte — — deer General ⸗Sekretat, 
niß zu fegen und anuweiſen, die obigen G. von Geiger. 
( Hletju Beplage Nr. 19. ) 


Reungehnte Beylase 
Allgemeinen Sntelligens Blatt 


für das 


Königreich Daierm 





München dem 25. September 1319. 





Stedbrief, 


Foren Pfifter, — auch Joſeph Jerone, Krattenmachers Joſeph, Mendel: 
fepp, dann Sabiners Sepp, von feinem Weib Sabina Geiger, Propfigter Sepp, 
von-feinem bicfen Halfe, Züri Heyri's Sepp, von feinem Vater Heinrich Pfifter 
aus dem Canton Zürich genannt, — mehrere im Jahre 1817 und 1818 in Baiern 
verübter gemwaltfamer Diebftähle befchuldigt, wurde auch eines in der Macht vom 
17 Auguft verübten ausgezeichneten Diebftahls, ſo wie eines am 8. d. M. veruͤbten 
Raubes in hohem Grade verdaͤchtig. 


Man erſucht, auf dieſen der öffentlichen Sicherheit Außerft gefährlichen, ſchon 
in den GaunersLiften des DObers Donaufreifes 185 Mr. 10, und 1844 Mr. 121. 
bemerkten Burſchen Spaͤhe zu verfügen, und ihn im Betretungsfalle hieher auss 
zuliefern. 


Perſonal⸗Beſchreibung. 


Joſeph Pfiſter, von Williſau im Canton Luzern gebohren, iſt gegen 40 
Jahre alt, mittlerer unterſetzter Statur, hat dunkelbraune, kurz abgeſchnittene Haare, 
braunen Bart, nicht gar ſtarken Backenbart, braune Augen und Augenbraunen, 
laͤnglichte, ſpitzige, etwas gebogene Naſe, volles, etwas breites, roͤthlichtes ange⸗ 
nehmes Angeſicht, flache etwas hohe Stirne, rundes Kinn, großen Mund, bie 


untere Rippe etwas hoch, Breite weiße vollfommene Zähne, dicken Propfigten Hals, 
an demſelben eine Narbe von einer ausgefchnitenen Kugel, 


Er ſucht den dien Hals mit Tüchern zu verbergen, vebet deutſch etwas 
ungariſch, und die Gauner⸗ Sprache. j 


Kleidung. 


Ein runder hoher Filzhut, ein guter graustuchener Ueberrock, oder kurze 
grün:tuchene Jade mit weißen Knöpfen, weite weißsleinene, oder auch grau: 
zwillihene Beinkleider, grün, tuchene oder weiße Weſte, fchwarzfeidenes Halstuch 
mit rothen Streifen, Bänderfhuhe, oder Stiefeln. 


Weiler am 14, September 1819, 


Königlich Baieriſches Landgericht Weiler. 


son Gimmi, Koͤnigl. Landrichter. 
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Intelligeng: 


Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





XLIV. Stuck. Münden, Sonnabends den 2, Oktober 1819 | 
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Königlihe Allerhöchſte Verordnung: die Organiſation der Generals Joll: Adminiftration betr. 
Königlihe Winikeriab @ntfhließang: Die Srpehung der Erekutiens⸗ und anderer Gebuͤhren 


durch die Gentdarmen betreffend. 
Bekanntmachungen: 


Sitzung der Koͤniglichen Staats Raths Commiſſion vom 7. Se vtember u... — 


Pfarreyen⸗ und — —.Pfarreyen⸗ und Beneficien : Berleihungen und Beitätis 
acht 


gungen, — Dienftes ichten 


oͤnigl. Beſtaͤtigung der Wahl des Senats der Univerſttaͤt Landohut. 





Königliche Allerhochſte Verordnung. 





(Die Organifation der Generals Zoll» Admini⸗ 
ftration betreffend.) 


Marimilian Fofeph,. 
Bon Gottes Guaden König don Baiern. 


SS Erwägung, daß die oberfte Verwaltung 
ber Zölle, Mauthen und übrigen damit vers 
wandten Gefälle nicht- wohl nach Provinzen 
oder Kreifen abgerheilt werden koͤune, has 
ben Wir hiefür bereits im Fahre 1807 eine 
eigene Central Stelle, nämlich die General: 
Zoll: und Mauth:Direftion angeorbner, und 
derſelben im Jahre 1821 zugleich die Dir 
rektion der Taback-Regie Übertragen. Aus 


benfelben Gründen finden Wir zweckmaͤßig, 
diefe Stelle unter der Benennung 


General: Zoll: Adminiftration 


auch ferner unter der unmittelbaren Aufficht 


und Leitung Unfres Staats/Miniſteriums 
ber Finanzen fortbeftehen zu laſſen. Um aber 
ihre Organifation mit jener der uͤbrigen ober⸗ 
ſten Verwaltungsftellen, mit den Beftins 
mungen des neuen Zollgefeges, und mit den 
eigenen Foderungen der Zoll: Verwaltung in 
Uebereinſtimmung zu bringen, haben Wir 
aufden Antrag Unſtes Staats Minifteriums 
dee Finanzen, und nach Bernehmung Unfres 
Staatsrarhes über bie Formation, den Wir⸗ 
kungskreis und den Geſchaͤftsgang det Gens 
sol-Zoll: Adminiſtration beſchloßen, wie folgt: 
(65) 
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L. Titel 


Bon der Formation der Geueral⸗ 


Z011: Adminiftration. 


$. 1 
Die General: Fol: Abminiftration beſteht 

aus 

einem Generals Abminiftrator und zugleich 
Vorſtand, 

vier Raͤthen, 

einem Aſſeſſor, — 

einem Oberrechnungs / Kommiffär, 

acht Rechnungs⸗K ommiſſaͤren, 

vier Reviſoren, 


zwey Polleten Koutrolleurs nebſt einem 


Sehuͤlfen und einem Polleten: Sortirer, 
einem Oberbuchhalter, 
vier Buchhaltern, 
zwey Sekretaͤren, 
einem Expeditor und zugleich Tarator, 
einem Oberregiſtrator, 
einem Regiſtrator, 
einem Regiſtraturs⸗Gehuͤlfen, 
einem Material: Verwalter, | 
einem Material: Verwaltungs: Kontroffenr, 
einem Tabellifien, . 
ſechs Kanzliften, 
einem Rarhss und Bureandiener, 
vier Bothen. 


$.2 
Der General » Zoll » Adminiftration ift 


untergeordnet die Central: Zoll: Kaffe, deren 
Perfonal auf 


302 


einen Kaſſier, 2 
einen Kontrollen, = 

zwey Offizianfen und i 

einen’ Kaffediener, feftgefegt wirb. 


. 9% 

Worftehende‘ Beſtimmungen bezeichnen 

den hoͤchſten Perſonal⸗Stand fuͤr die Ge⸗ 

neral: Zolls Adminiſtration und Zoll: Kaffe, 

welcher nach Amftänden wohl vermindere 

werben kann, eine bleibende Vermehrung 
aber nicht zuläßt, 

$. 4 

Die Befoldungen —— —— 

werden in einem beſondern Etat feſtgeſetzt. 
g. 5. 

In Anſehung der Uniform des geſamm⸗ 
ten Perſonals verbleibt es bis zu anderer 
Verfügung bey ben Beſtimmungen, welche 
bisher für das Perfonat der General; Zoll⸗ 
und Mauth⸗Direktion · erlaffen Ant, 


IL T i tel. 
Von dem Wirkungsfreife der Ge— 
neral⸗Zoll⸗Adminiſtration. 


F. 6. 

Im Allgemeinen umfaßt der Wirkungs⸗ 
Preis der General : Zoll» Adminiftration die 
Sorge für den genauen Vollzug der Geſetze, 
Verordnungen und Inſtruktionen über die 
Erhebung und Verwaltung der Zollgefaͤlle 
überhaupt; die Erhaltung des in ihrem Bes 
zeiche liegenden Finanz s Vermögens; bie 


[2 
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Anwendung alles deſſen, was dem Staats 
Intereſſe vorcheilhaft ſeyn kann, und die 
pflichtmaͤßige Sorge fuͤr die Abwendung al⸗ 
les deſſen, was dieſem Intereſſe nachtheilig 
it, . 
$. 7e 

Im Befondern gehört zu-threm Wir⸗ 
Fungsfreife „die Aufſicht auf das Staatsr 
Einkommen aus.ben Zoͤllen und ben übrigen 
ihrer Verwaltung anvertrauten Gefällen ; die 
Aufſicht über den aus diefen Gefällen zu bes 
fiteitenden Staats: Aufwand; bie Direktion 
der Zollkaffen; das Etatswefen; bie Buchs 
baltung; das Rechnungsweſen; die Aufſicht 
über das gefammte ‚Dienft : Perfonal ber 
Zollverwaltung ; die Wachfamkeit für bie 
Aufrechthaftung der Rechte des Staats und 


feiner Unterthanen in Zollſachen gegen ans 


dere Staaten, und in der Wahrnehmung 
ber Mängel und Gebrechen in ben Zollgefegen 
fowoht, als im der Zollverwaltung, 


9 8 


In Beziehung auf die Auffühe über das. 


Staats : Einfommen koͤmmt der General 
Zell: Adminifiration u: 


= die Sorge für die vorfehtiftmäßige Ber 
handlung, Erhebung und Verrechnung 


„ber Zölle, bes Weggelds, ber. Stem 


yelgebühr, des Waaggelbdes, ber Die 
derlagsgebühren u. ſ. w.; | 
b) die Entfcheidung der Streitigkeiten zwi⸗ 
fhen deu Zollbenmten und ven zoll 
pffichtigen über die Anwendung der bes 
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ſtehenden Zollgefeße eder Zoktarife mit 
Vorbehalt des Rekurſes an das Staates 
_ Minifterium ber Finanzen; 

e) bie Berreibung der unwer oͤgerlichen 
Entſcheidung der an die ordentlichen 
Gerichts: Behörden gebrachten Straf: 
fälle, und des richtigen Vollzugs bee 
erfannten Strafen; 

d) bas Gutachten über bie zu bewilligen⸗ 
den Beguͤnſtigungen; 

e) bie Wachſamkeit gegen Mißbrauch der 
geſetzlichen Zoll / und Weggelds ⸗ Befrey⸗ 
ungen; 

f) das Gutachten uͤber Nachlaͤße an Zoll⸗ 
Gefaͤllen und Strafen. 

$. 9. 

In Beziehung auf die Aufſicht uͤber 
den aus den Zollgefaͤllen zu beſtreitenden 
Staats: Aufwand ſteht derſelben zu: 

a) die Sorge für die richtige Bezahlung 

mb Verrechnung der duch, Etats⸗ 

GSanftions » Referipte in beftimmten 

Summen bewilligten oder durch befons 

dere Allerhöchfte Refkripre angewiefenen 

Ausgaben auf Beſoldungen, Penflos 

nen, Megtekoften, Barıten, Zoll; Ents 

fhädigungen u. ſ. a. mit genauer Ber 
obachtung der beſondern Kaſſ e⸗Inſtruk⸗ 
tionen; 

b) die Anweiſung ber Diäten und Keifer 
often nach den beſtehenden Regulati⸗ 
ten, m fo weit fie mefchleden aus dem 
Vrat dur befkeriten Mind; die Beſtim⸗ 
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mung und Anweiſung ber regulativmaͤ⸗ 
 Bigen Umzugs:Gebühren in den Fällen, 
in welchen der Auſpruch auf dieſelben 
feinem Anſtande unterliegt; ferner bie 
Regulieung- und Anweifung ber Pen 
fionen und Unterhalts: Beträge, wel 
he fi unzweifelhaft auf die Dienft 
Pragmatif vom 1. Jänner 1805, das 
Fonftieuttonelle Ediet vom 26. May 
1818 über die Verhältniffe ber Staats: 
biener und weiter erfcheinenden Peus 
fions: Requlative gründen, jedoch vors 
behaftlich der Superrevifion des Obers 
ften Nechnungshofes, und unter der 
Dbliegenheit, über die aus eigener Coms 
petenz angeriefenen Diäten, Umzugs: 
foften, Penfionen und Unterhalts: Bey 
träge, alle Quartale tabellarifche Nach: 
tweifungen mit genauer und volljtäns 
diger Angabe der Umftände, Normen 
und gefezlichen Beftimmungen, twelche 
bie verfügte Anmeifung begründen, an 
das Staats: Minifterium der Finanzen 
zue Einfiht und Prüfung einzufenden, 


‚c) bas Öutachten über alle Diäten, Umzugs: 


koſten, Penfionen und Alimentationen, 
zu deren Ermäßigung und Anmweifung 
fie nach der vorhergehenden Beſtim⸗ 
mung nicht ermächtiger ift, jedoch mit 
der ihr zuftehenden Befugniß, nach Um⸗ 
Händen Hierauf verhältnigmäßige Vor: 
ſchuͤſſe anzuweifen ; 


d) das Gutachten über alle übrigen im 


Laufe des Cratsjahres ſich ergebenden 
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aufferorbentlichen Ausgaben der Zoll 
Verwaltung, 


$. 10. 
In Beziehung auf bie Direktion der 
Zoll: Kaffen gehöre zu. ihren Obliegenheitenz 

a) die Sorge. für die rechtzeitige Einfies 
ferung der Ueberfchüffe von den Aem⸗ 
tern an die Eentral:Zoll:Kaffe; 

b) bie pünftliche Erfilfung der Dotatior 
nen, welche der Staats: Schuldentils 
gungs: Kaffe, und hierauf’ der Eentrals 
Staats: Kaffe anf. die Zoll; Gefälle an⸗ 
getwiefen find; 

ce) die genaue Realiſirung ber von der 
Eentral:Staats: Kaffe auf ihre etats⸗ 
mäßige Dotation ausgeftellten Aſſig⸗ 
nationen ; 

d) die vorfchriftmäßige Grrwenbung dee 
übrigen in der Central: Zoll: Kaffe ber 
findlichen Geld: Borräthe ; 

e) bie Obforge für die richtige und recht⸗ 
zeitige Anfertigung und Cinfendung 
der Monats:Ertracte, Konfpefte ıc.; 

H bie periodifche, jedoch zu unbeftimmter 
Zeit vorzunehmende DVifitarion dee 
Eentral Zoll: Kaffe, und die jebesmiafige 
Einfendung des hiebey abgehaltenen 
Protokolls zum Staats; Minifterium 
ber Finanzen. 


9 11. | 
In Berlehung auf das Etatsweſen liegt 
der General:Zoll-Ydminifttation ob; 
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;a) bie‘ Sorge über: bie: rechtzeitige: und 
vorfchriftmäßige Aufertlgung der Spe⸗ 

— etalsErats der Aemter und Kaffen ; - 

'b) die Prüfung diefer Cräts im" gemein 

md Mäterheffen;"" 

9 die Anfertigung eines "Haupt: Zoll Etats. 
aus den einzelnen Etats der Aemter 
und der Eentral:Zell: Kaffe; s 

.d) die. Eimfedımg: dieſes Haupt + Etats 

An das Staats Minifteritm der Fir 
nanzen mit dem vorgeſchriebenen ums 

ſtaͤndlichen Erlaͤuterungs Berichte; 


0) Die Sorge für‘ die Realiſrang der 


Etats; und 


H die Verantwortlichkeit, daß bie genehs 
migten Etats in feinem Theile und in 
Peiner Rubrik uͤbeſchritten werben, 

mit Ausnahme derjenigen’ Fälle," in der 

„il nen das Uebertragen dei "Erfparniß bon 
einer Rubri auf die "andere ausdrüch 

ron iſt. | 


i 6. 12, — auch 
gm Saehung. des. Buchhaltung, Aufehe 
die Aufgabe berfelben: 3.0 men D S0nd 
a) in der Buchhaltung ‚zum WBehufe ber 
allgemeinen Staatsbuchhaltung der Fir 
‚wanzen, nach den Borfhriften vom 11. 
Aug 1818 und den ‚ weitern, Erldůter⸗ 
langen; ,” | — 
‚b) in der Kommereial Buchhaltung, oder 
Herſtellung einer beſtaͤndigen Ueberſicht 
‚der Einfuhrund Kusfuhr au Produtiam 


‚ . j 


"sim - 
J 5 9 
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3 ren und Fabrifaten, nach der In⸗ 

ſtruktion, die hieruͤber beſonders er- 
theilt wird. 


6. 13. 

In Bezichulig, auf bas Rechnungẽweſen 
— die General; Zoll : Adminiſtration fuͤr 
bie ſchleunige Reviſion ber Monats-Acten 
ber dußern Aemter, rechtzeitige Stellung dee 
Jahres Rechnungen· von Seite der Aemiter 
ſowohl, als der Eentral ⸗Zoll⸗Kaſſe, foͤrder⸗ 
liche Pruͤfung und Aufnahme derſelben, ge⸗ 
naue Abrechnung der Aemter mit der Cen⸗ 
tral⸗Zoll · Kaſſe ſowohl, als diefer mie der 
Central⸗ Staats: Kaffe, und richtige Er⸗ 
ſtattung bes Jahres ⸗und Rechenſchafto⸗ 
Berichtes am Schluſſe eines Br. —— 
zu wachen. u 5 

— VF 42 on m 
— “gs 14 RR den 
¶ In Beziehung auf das DienftrPenfonat 
der Zollverwaltung | koͤmmt ihr zu; 
a) die Handhabung. | ber Dienſt⸗ und Ge 
(aſts Orbuugs ben den Zolle Inſpekt ⸗ 
„sonen ſowohi⸗ ‚als ben allen uͤbrigen 
"untergeordneten Aemtern, und bie Bey: 
fegung ber, Jerungen. und, Konflikte zwi⸗ 
‚Shen benfelben; ee | PLA er 
h), die Fuͤhrung des allgemeinen Qualifika⸗ 
tions buches anfı den Grund ihrer eigenen 
- Wahrnehmungen , und“ Der von dem 
Zoll» Infpeetionen zu führenden Mualls 
filations Bücher; Au 
o) die Ptuͤfung der Adſpiranten und Fih⸗ 
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rung des beſondern Bormerkungs Bu ⸗ 

ches über dieſelben; 

d) das Gutachten zur Wieberbefegung der 
untergeordneten Dienftes + Stellen ; 


©) die Behandlung des Amtsbuͤrgſchafts⸗ 


wefens der Zollbeamten; 


N) das Gutachten über außerordentliche 
Gratififationen ; — Lee 
¶O) das Gutachten überdiegn bewilligenden 
AUnterſtuͤtzungen aus: dem fuͤr das Zoll⸗ 
Perſonal beſtehenden beſondern Unter⸗ 
ſtuͤungs ſonde; 21 
b) das Gutachten iger Heiraths/ Ricanp 
) Geſuche des Zoll⸗Perſonals; —D 
i die Ettheilung der Meife: Litenzen für 
vierzehen Tage zu Reiſen im Inlande, 
und das Gutachten zu Licenzen für Rel⸗ 
fen in das Ausland, ‚oder in die Haupt; 

und Refidenz: Stade; aa a 

K): das Gutachten über die Geſuch⸗ aktiver 
Zollbeamten und Diener um Quiescir⸗ 

Nung oder Penſtonirung ;· 

h die Sorge fük bie periobiſche · Viſt ation 
der ZN und Hallämter durch die Zoll⸗ 
—X 

m) die ·Leitung der Amts Eins und Aus⸗ 
entwortungen durch die Inſpektionen 
ober andere hiezu ernanute · Conimiſſarien. 

») bie Unterſuchung der Diemtgebrechen der 
uatergeerdneten Zollbeamten und Dies 
ner, auf hoͤhern Auftrag foweht, als 
ex oflicio im Falle elhiesrgegtünderen: 

2 Berdachtes. der 1gefäühepeumn. Arsen, 
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waltung; die berichtliche Vorlage der 
Reſultate hieruͤber, das Gutachten über 
die Befirafung des Unterſuchten, und 
an Deingenben Faͤllen Befugniß, einen 
ſolchen Beamten vorläufig von, ben 
Amtsverrichtungen zu entfernen und für 
"ie proviforifche Verwaltung des Amtes 
zu ſorgen. 


0) Die Verfügung. von. Ordnungs⸗ und 

Disciplinar; Strafen, jedoch mit Beob⸗ 

> achtung deſſen, was das konſtitutionelle 

Edikt won: 26. Mai 16 18 über die Vers 

24 — der Staatediener hieruͤber ver⸗ 
chreibt. er 7 

dar uf F g gef 
z Zu gesigneten Wahrung der Mechte des 
Saats und-feiner, Unterthanen ‚gegen; andere 
— if die, Genszal: Zoll / Adminiſtra⸗ 
tlon verhunden, ‚als. zu, ihrer Kenntniß kom⸗ 
menden Vorfälle oder Verfügungen, durch 
welche bie Zoll: Gerechtfamen ober wohl gar 
bie Eandesgränen des Staats verlegt, ober. 
vie · Unterthanen in ihrem Vettehre mit an⸗ 
bern Staaten: unbillig' beſchränkt "werden 
der; Alerhoͤchſten Steile anujeigen. 

7 u Ra? $ 16. KIEITIED 
Sen Funke Keen — 
enstich, mie nur Ki die Hebung der, pahe⸗ 
genommenen Mängel und Gebrechen in der 
Verwaltung, ſondern auch Über die alfenfalts 
nothwondige >’ AR Frohe Ergänzung 
nd RB Sg,” eipeder 
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in den jaͤhrlichen Recheuſchafte⸗ Berichten 
oder in beſondern Berichten dem Staats: 
Miniſterium der Finanzen ihre guacsugen 
BR perjilegen. ent. 
ra un 2 — ae ke 8 erdı 

Im !übrigen iſt die‘ General Zoll: Adi 
minijlration auf die Bolljiehung der Geſetze 
und Verordnungen, - auf die Belehrung der 
Aemter und Inſpektiouen bey offenbaren Miß⸗ 
verſtaͤndniſſen und ſchiefer Anwendung: der⸗ 
ſelben, und. auf rein ae — 
beſchraͤnkt. 


Auſſer FREE Kegt “. erhnäc 
Die befiehenden Zollgeſetze und Tarife eigenk 
mächtig abzwändern, oder in zweifelhaften 
Fällen zu erläntern, eigene‘ gefeßliche Mor⸗ 
men ‚oder organifche Verfügungen zu erlafs 
fen, allgemeine Reglements oder Inſtruktio⸗ 
nen vorzuſchreiben, und Jemanden von den 
beftehehenden Geſetzen zu diſpenſiren. 

Eben fo wenig iſt fie befugt, eigenmuch⸗ 
tig und ohne vorläufige Allerhöchfte Geneh⸗ 
migung einen Zollbeamten und Diener zu ver⸗ 
ſetzen, oder in ben Zolfftätten eine — 
rung vorzunehmen. 

$. 18. 

Sie dat alle Uebergriffe in die Sphaͤre 
fremder Geſchaͤfte ſorgfaͤltig zu vermeiden, 
bey gemiſchten Gegenſtaͤnden mit den einſchlaͤ⸗ 
gigen Behoͤrden das geeignete Benehmen zu 
pflegen, und bey entſtehenden Konflikten oder 
Irrungen, über bie im Wege bes wechſelſeiti⸗ 
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gen Benthmens eine Bereinigung der Anftch: 
ten nicht erzielen. werben — — * 
— * 
NEE IT SE I 
An folhen Angelegenheiten, für — 
den Unterbehoͤrden eine beftimmte Kompetenz 
eingeraͤumt iſt, ſoll den Befugniſſen und dem 
Verfahren derſelben nicht vorgegriffen wer⸗ 
ben „außen; zur Abſtellung vorlommender 
ze 
Wentarungen. ar 
m. Tite L 


Bon ben Gefhäftsgange, bey der 
General 3011 ; — 


mA $: 2 | 1% 
Die — — der Bel dafte ſtehi 
dem Generals Zoll⸗Adminiſtrater zu. Bey 
Apıwefenheit oder Krankheit deſſelben iſt ber, 
er Rath ſein Erheecceren he, 3 
DEE Ye x 735 27 
De General: —eæ 3 eröffnet den 
Einlauf, amd: giebt die geöffneten Erhibita 
zum Gefchäfts-Protofölle ab, damit ſie hier 
eingetragen, die nach der beſtehenden Repar⸗ 
tition betreffenden Referenten vorgemerkt, ſo⸗ 
dann die Erhibita der Megiftratur, und vom 
biefer mit den Vorakten ben geeigneten Re⸗ 
ferenten zugeftellt werden, _ 


$. 22. 

Die Mepartition ber Geſchaͤfte wird vom 
General : Abminifteator nach Aemtern und 
General; Grgenfländen ‚entworfen, and mit 


BETT. 
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jedem Jahre nach Erfoderniß abgeändert. es 
doch ift ihm unbenommen, auch unterm Jahre 
einzelne Abänderungen zu treffen, oder in der 
fondern Faͤllen andere Referenten zu ernennen, 
Fre '$. 2. 

Zu den perfönlichen Obliegenheiten und 
Befugniffen des General :Yöminiftrators ge: 
hören: die Befchäftigung oder Erledigung al: 
ler Gegenftände, welche ihm durch fpecielfe 
Neffripte perſoͤnlich Aberträgen terden ; die 
Aufficht über die richtige Fuͤhrung der Qua⸗ 
Iififations = und Dienft + Wormerkungs: 
Bücher, dann der Verjeichniſſe der Quies— 
eenten und ber Penfioniften, die Leitung 
der Kommerzial = Buchhaftung und übel: 
gen ftariftifhen Sammlungen; bie Redakt⸗ 
ion ber vierteljährigeimzufendenden Geſchaͤfts⸗ 
Tabellen, bie er mit befondern Bemerkun⸗ 


gen Begleiten Fan; bie Redaktion der Jah⸗ 


res-Berichte, wozu die Raͤthe die in ihren 
Referaten geſammelten Erfahrungen und Be⸗ 
merkungen mitzutheilen haben, und die Redakt⸗ 
ion ber jährlich einzuſenden den Anzeigen über 
das Berragen und Die Verwendung des Raths 
und fühalternen Dafonals "der. Seneral. 
BU Woiaipancn: 


$. 24 


Bon den Gegenftänden, welche dem Ge 


neral: Yrminiftvator nicht befonders uͤbertra⸗ 
gen find, follen Lie wichtigern immer Kof: 
legialliſch in foͤrmlichen Sitzung en verhandelt 
und erledigt werden, Hieher gehören na⸗ 


mentlich die in Frage kommenden Erlaͤut erun⸗ 


— 
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gen der beſtehenden Zoll’; Gefege, bie Vor⸗ 
fepläge über: neue Geſetze, die Verbeſſerun⸗ 
gen in der Verwaltung, die Dienſtbeſetzun⸗ 
gen, die Amts-Unterſuchungen, die Disci⸗ 
plinar: Straf: Verfügungen, die Oratififas 
tions s und Unterſtuͤtzungs⸗Geſuche, und 
überhaupt alle Gegenftände, in benen die Ges 
neral: Zoll: Adminifteation kollegiales Gut; 
a, un ahähften Stelle anaplateen ” 
i I a er. 
er — minder wichtigen Sa 
a als einfache Berichts; Abforberungen, 
Inſtruktionen, Excitationen, Signationen 
zum Rechnungs» Kommiſſariate oder zur Res 
giſtratur, einfache Sqmmlung und Zufams 
menftellung, bey weichen nichts gu, erinnern 
ift, einfache Remiß⸗ Berichte ober Schrei⸗ 
ben, und überhaupt ſolche Gegenſtaͤnde, bey 
denen von einer Berathung feine Rede feyn 
kann, koͤnnen auffer den Sigungen behandelt 
werden, Jedoch müffen auch diefe zur Bes 
handlung auffer den Sigungen ſich eignens 
den Gegenflände ber Revifion, und dem, Eps 
pediatur bes Generals Adminifirators unters 
liegen und in den Geſchaͤfts-Protokollen (mit 


‚der Bemerkung der buͤreaumaͤßigen Behand⸗ 


fung ) nachgetragen werden, - 
$- 26. 

Ale alterhöchfe. Meffsipte fetten. in den 
Sizungen nahrihren vollen Inhalte eroͤff⸗ 
net, und in fo weit fie allgemeine. Nomen 
für fünftige Fälle enthalten, in Abſchrift 
im Stgüngs Zimmer niedergelegt werden. 
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-Yuirht. nord ug. rer gene 
a 73 — * in den Siku 
geſchehen nach dem Dienſtalter von dem dt: 
teften bis zu dem letzten Rathe; der Gene 
al: Abminiftzater , ober deſſen vorſitzender 
teligettreter * giebt ſeine Stimme zuletzt. 
Die Mehthein der Stimmen bilder den Ber 
ſchluß. Bey Steichheit | der Stimmen ents 
fipeibet ſich die Mehrheit durch die Stimme 


» U mır 5 » 


wg Et . — 
e ’ - 
—E zer —* 26. 


Da General t Admin iſtrator uß ber 
Baht durch Einheit oder be 
Stimmen gefoßten Vaſchtuſe freyen 

— Afſen, "und kann ſolche, air feine 
FZer gytwortchteit nur · dann ſiſtixen, wenn 
er, dapap, einen groden. Nachtheil für das 
des —— ‚befürchter ; und er. if 
u, Biefer Siftirung verpflichtet, ‚wenn ‚et 
den ap ‚gegen, ausdrückliche Geſetze 
oder” llerhoͤchſte Anordnungen gefaßt. R) 
fern glaubt, In beyden Fällen hat er 


aber ſogleſch Auztige hierher zii mrächen, 


Much kann er beſchloßene Anträge am’ Die 
Allschähfte Stelle, mit denen er nicht ven, 
fanden At, Dutch: abgeſondertes individuelles 
FU: — N Bee zug 

t N} 7 a ju 25 Air. 7 
a. J 4 = , $. 29% ersril: 4 
‚Dem General s Abiminiftzater wird es 
uͤberlaſſen, die Zahl der Sitzungen und die 
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Tage berſelben nach Vethaͤltniß dee Oefääfte 
und’ ihrer Deinglichriie zu beſtimmen, doch 
fol! in jeber Woche wenigftens eine Sitzung 
gehalten Werden. Jever Referent bringt uͤber 
bie vorzuitagenden Gege uftände bie von ihm 
verfaßten⸗ Aufjäht foi gleich in die Sitzung 
mit, auſſer in zweifelhaften Sachen, wo 
ohne vorläufige Berathung der Beſchluß des 
Kollegiums nicht wohl voranszufehen- ift. 
In wichtigen und foftematifchen Gegenſtaͤn⸗ 
* ſind ſchriſticht Vorträge zu erſtatten. 


$. 50, 


Wenn der Fall eintritt, daß die. Erledis 
gung eines Gegenftandes feiner Dringlichkeit 
wegen nicht Bis zum ordentlichen Sigungs: 
füge verſchoben werden fann, fo ift na 
bee Wichtigkeit des Falles und der Beſchaf⸗ 
fenheit der Umſtaͤnde entweder eine außers 
orbentlihe Sitzung anzuordnen, oder bie 
Abftimmungen find duch Circufare zu ers 
Holen, und ber Beſchluß iſt in das Vroto, 
fol der nachſten Sigung nachjutragen, 


v 31. 

ueber alle —— werden von. dem 
Sekretaͤr⸗ "welcher den Sigunger benmahnt, 
mit größter Genauigkeit Protokolle geführr, 
und bey wichtigen Gegenftäuden auch die 
einzelnen Abſtimmuugen darin bemerkt; dem 
Rathe bleibe in dieſem Falle die Abgabe 
eines ſchriftlichen Votums zu den Akbten 
vorbehalten. Die nach den Beſchluͤßen ent⸗ 


(64) 
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worfenen Aufjäge werden dem General: Ads 
miniſtrator vorgelegt, und von ihm mit, dem 
Erpediatur verfehen, Die in das Sitzungs⸗ 
Protofolf eingetragenen Befhlüße werden 
in dem Gefchäfts:Protofolle nur mit Hin⸗ 
weiſung auf den Tag und die Vortrags⸗ 
Ziffer des Sitzungs⸗Protokolls bemerkt. 


$. 32. 

Die — der Ausfertigungen an unter⸗ 

geordnete Aemter oder Perſonen, der Schrei⸗ 
ben an koordinirte Stellen und der Berichte 
an die Allerhoͤchſte Stelle, ſo wie die Form 
der Berichte der untergeordneten Behoͤrden 
an die General: Zoll: Adminiſtration, richtet 
fih nach den Vorſchriften, welche in dem 
organiſchen Edicte vom 27. März; 1817-in 
diefer Beziehung für Die nt Kreis; w 
hoͤrden gegeben find, 


. 's$, 

Das Rechnungs: Commiffariar, bie Yucı 
haltung, die Regiftratur, das Sekretariat, 
und die Kanzlen ftehen unter der Oberaufs 
fiht des General: Mdminiftrators ; die fpes 
cielle Aufſicht über ‚eine oder die andere die⸗ 
fer Attributionen kann er einem Rathe oder 
Aſſeſſor uͤbertragen. 


ER Een 
Jeder einzelne Referent iſt fuͤr die vq 
zeitige, ordnungsmaͤßige und geſetzliche Bes 


“ 
[77 
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arbeitung der ihm zugewieſenen Gegenſtaͤnde 
und fuͤr die genaue und getreue Darſtellung 
der aktenmaͤßigen Verhaͤltniße verantwortlich. 


$. 35. 


"Der General⸗Adminiſtrator als Borfand 
iſt verantwortlich, daß der Einlauf zur ter 
ten Zeit und nach der getroffenen Repat⸗ 
tition vertheilt werde; daß durch bedeutende 
Ruͤckſtaͤnde feine nachtheilige Stockung ent 
fiehe; daß ber Deliberation, feine ‚gus fol: 
legtalen Behandlung geeignete Gegenftände 
entzogen, die Sitzungen ju rechter Zeit ges 
Halten und gehörig befucht,, die Abſtimmun ⸗ 
gen mit Ruhe und Anſtand geaeben,, „pie 
Beſchluͤße beftinmt. ausgefprochen yab "die 
‚Ausfertigungen hiernach gefaßt werben, 


Er ik ferner für Die Beobachtung t der 
Geſchaͤftsformen und’ für'die Einhaltung der 
Kompetinz Vorſchriften veranewo rilich. 
Deßwegen hat er im Zweifel ber den Korte 
petenz : Punfe förmlich abftimmen, unde kol⸗ 
— nn faffen zu laffen. = 


F jr ern fiege hr: ob, RE — 
in der Ueberſicht der ganzen Adminiftratich 
zu erhalten, den Gang. und die Reſultate 
zu verfolgen, und zu verhuͤten, daß nicht 
einzelne Theile und Zweige vernachlaßiget 
werden. Zu biefem Ende ſteht ihm zu, jes 
bem Referenten änzumweifen, über eine Ge: 
fHäftsparthie, wo größere Belebang, Nachs 


999: 


huͤlfe und Abſtellung weſentlicher Gebrechen 
nothwendig ſcheint, ex officio Antrag zu 
erſtatten. 


$: 36. 


aue bes der Seneral;30% Adminiſtrotion | 


angeftellten Individuen haben fi in Bezug 
auf das amtliche Stillſchweigen, auf heims 


liche oder Öffentliche Anwaltſchaft, auf unbe-⸗ 


fügte Mirtheilungen am die Partheien, auf 
Privat s Korgefpondenz über bie bey ber Stelle 
vorfommenden Sachen, auf Annahme von 
Geſchenken und auf unberechtigte Beuuͤtzung 
amtlicher Notizen und Materialien firenge 
nach: den hierüber beſtehenden Geſezen und 
Verordnungen zu achten; und der Vorſtand 
ift in dieſen Beziehungen für — Konni⸗ 
ven; verantwortlich. 


rl . 37. 


| — von Raͤthen zu Kommifs 
fionen über Land koͤnnen nur in wichtigen 


Fällen nach vorläufiger Anzeige und Aller 


höchfter Genehmigung Statt finden, 


$. 58. 
Der Gmeral: Adminiftrator Fann den 
Raͤthen und übrigen Perfonen der Stelle zu 


Reifen im Inlande einen Urlaub von 14 Tagen 


ertheilen. Zu Reifen derfelben in das Aus: 
fand, oder zu Reiſen im Inlande, deren 
Dauer die Zeit von 14 Tagen überfchreitet, 


* 
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iſt die Allerhoͤchſte Bewilligung zu erholen. 
Der General: Adminifteator felbft hat zu je⸗ 
der Reife die allechöchfte Bewilligung nad: 
Unfer Staats Miniſterium dee Finanzen 
ift beauftragt, gegenwärtige Verordnung in 
Vollzug zu bringen, 
Tegernfee den 16. September 1819. 


mar. Joſeph. 

Graf v. Neigeröberg. Graſ v. Triva. Graf 
v. Thürheim. Freyhert v. Lerchenfeld. Graf 
v. Toͤrring. 

Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Egid v. Kobell. 


— — — — — — — 


Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließung. 
(Die Erhebung der Erefutiond s und anderer 
Gebühren durch die Gensdarmen betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern. 


Nachdem die Verfuͤgung getroffen iſt, 
daß der Gensdarmerie: Mannfhaft von dem 
Königlichen Behoͤrden durchaus feine Geld⸗ 
erhebungen uͤbertragen, und ſelbſt die Exe⸗ 


girl 
Futions Anzeige und fonftige Gebühren miche 
. ben Öendarmen unmittelbar, ſondern immer 
ber einfchlägigen Behörde behändiget,, und 
von dieſer dem betreffenden Gendarmeries; 
Compagnie: Commando zugeftelle werden; 
fo wird ſolches zur allgemeinen Wiffetifchaft 
und Darnachachtung — oͤffentlich be⸗ 
Pant gemacht, 


Mänchen ben 24. —— 1819. 


Auf Sciner Königlichen Mafität Kerpen 
Defeht. | 
af von Thürcheim, 


Durch den Miniſter: 
der General-Sekretaͤr; 
ſtatt deſſen, 
Staudacher, 
0. geheimer Sekretär. 


Befanntmahungen. 


Sitzung ber Königliden Staats⸗ 
Raths-Commiſſion. 





Folgende Rekuts Gejenftäude wurden 
ain 7. September d. J. in der Sitzung der 
Koͤniglichen Staats: — Commiſſion ent⸗ 
ſchieden: 


1 





ga2e 


1); Die Relurſe bes Weinwirths und Effigei 
Fabrikanten Schneider in Straubing,” 
gegen den bürgerlichen Lebjelter WioLf- 
bauer; 


2) gegen die Srüchtenhändferin D e f Ha wer; 


3) gegen den Branntweiner Knott ‚wegen 
Gewerbsberiusrächtigung ; F 


4) gegen die Blerbraͤuer ven“ igmstng 
sorgen Effig: Niederlage; = 2 


5) der Rekuro der Gemeinden Bes Bejieks: 
, Amtes Brücenau gegen ben Poſthalter 
3 ier r Und Conſotten, we; gen | Kriegokoſten; J 


der Retors des bůͤrgerlichen Wirtho und 
vormaligen Werkfuͤhrers in der Mlanerir 

ſchen Braͤuſtaͤtte zu Paſſau, Lorenz Fi⸗ 
ſchel, wegen Malzdefraudation; 


2) ber Rekurs des Stadtbauern Johann 
Michael Prandl in Regensburg, wegen 
Kaduzitaͤt feiner Gerechtigkeit; 


8) der Rekurs der Gaft: und Weinwirthe 
zu Nuͤrnberg, den Berfauf und die Transs- 
ferirung der dortigen Johann Gabriel 
Baͤrmanm ſchen Weinfchenks: Gerechtigs 
feit an den Stallmeifter — Baier 
betreffend; 


9) der Defurs der Barbara — zu 
Hoͤchſtaͤdt, gegen die Baͤcker⸗Zunft allda, 
‘wegen Kaduzitaͤt ihrer Melbers: —— 
tigkeit; 


[11.3 


10% De Rekurst des GeagMehnttisch? Pfarren s’und "Behefisien Ev 


Weißenfeld, Landgerichts? Ebets berg im 
Iſarkreiſe, gegen Georg Schabmaier 
sch. ee —— rd der 
az 1a 722 


dune 4121442 
11) ber Rekurs des Feeferen GSee frieb F 


zw Buttenheim, hegen die Juben zu Ha⸗ 


genbach/ wegen Killer den Wieihleichend- 


...In,08 
narstsil 29% BI 


ngeiengptahite. Yu 
sr arsseni? prof nur, adrir? 
42) der Rekurs des Gutsverwalters Meis 


“nel zu Frohnhof⸗ "Fandgreiöhrs Ansbach 


im deejiteeiſe⸗ degen Rlnerterötöfin, . 


‘RB 


Yırdad ——— Rum? 
bes Junern wurden gewieſen: 


1 ber Retuts a Johann, Bayıra und 


Zohann Köder. beyden Muͤller im 


kandgerichte Paffan, „gegen Niffas Manz ; 


ter, Müller auf der —— J Br 


‚Enid, ung | since Suftaupfes;.. 


14) der Rikurs des an BAmiirie 
Wot nermeifiers zudart att, Gantgeridgee 


ge beten der“ den Wagner⸗ 


gefellen Georg Sri zu Eaibftate en 
eriheilten Wagners e Römeffion ; 


15) ie 'Rerüts der Gemeinde; Slieher zu 
Fliefen haufen gegen die von "Däipergifhe 
Glibhereſchaft wegen "grunbhertficher 
Gefaͤlle jegt Erefutiond ı Koften,. 





Ance naat 


— 


ſo muß ſech Die” ber" henfangeßende! Däteee‘ 


914” 


Per 
Ve ein 2” 
ns d m DAR Mira 
a y Ben zei 3 m 1) 2mantaild 
— Pfarr ey Buch um iur 
Dusch die Werfeküng bes teten Befigers 
ae Par Bee in Er⸗ 
lebigung. una MER arisg tin ar dm ao) 
‚Anita nd en) ad n, ET ee LE 
Sie Jiegt in der Diögefe Frenfing, im Der. 
tanan aflerburg und, Sandgerichte Erding, 


gb P attey j ähfe 085 Beelen und hat 
5 Ftidie, Aa Wine dinds — ein 2 

—8* Eonde ch den 1 farrone ent 

fernt fe 


ueu.ger %” 


om 


j 3 33 tu I. 623 
no. beſindet er 
Scholen auch auiß ein iHülfsprfäfter gehäften ; 
werden, Die Einnahme des Pfarrers: bes; 
fteht beyläufig in 2042-fl.-25 Kr. 


"Außer dert gewoͤhnlichen! Staats s und 
Dideeſan / Abgaben „haftet. aufı dieſet Pfarr 
rey noch eine Bauausſitzfriſt von er 
Safe en at m nid tin 


BDa —* ei Vecheſchenon Vor⸗ 
ſchlag bingereltet 1% Bitch weldhen "Bie Pfac⸗ 
rey Buch einige Verandelung erleiden ann," 


gefallen laſſen. 


— 
ñ 


915 — 9ahı 


ech 1007 I wWeiheita— 1019 Afarsemansound Beuefücken “er 
2) "Die Pfarren Stadtfeinac betr. leihungen. 


vs nettieg! 
Der Defan und Pfarser-Georg Rottin . nn 
ger zu Stadtſteinach „im Land gerichte gleichen & Seine Majeſtaͤt der· oͤntg Haben folgende 


Namens iſt mit Tod — 5 und hie⸗ Pfatreyen⸗ und Beneficien allergnädiäft' zu 


durch diefe :Pffanen Arfeßfgt, melde zuedis. Yerlehhem geruht ; 

ſchoflich bambergiſchen Didceſe gehoͤtt. Am 6. September. ». $ die Pfarren zu 
Sie umfaßr aufen.de radınad.6 Din) Ang, Bartgaihıs Ubad.den ick 
1 

fer und 11 einzelne Höfe und Weiler. zuſam⸗ Sekten Sram Zu Oinserehus, — 

men 1885 Seelen, hat keine Filialkirche, s eg 


aberdren Schulen und einen Hitfoptie ſter zur am 9. ——— J J, bie — 
Auishätfe. Nach ber noch unrebidirten Alten ' Schauenſtein, Defgnars Steben und, Land⸗ 
Faſſion betragen die Einnghmen.. 2374 fl. gerichts Naila dem Sisherigen Pfarrer zu 


TI. 


50% si, „Die — — mit FR ber Ko: „ Outrenberg Johann —— — Olsen: 
37518 NER | 
das teine ne dot fl. 343 ; Rt, ‚Die, Seine Majefät der König haben unterm 
Pfarren ift zum Eike einer Diftrictsinfpes al Septeniber 8. J ben Pfatramts⸗ Kagde J 
etian beſtimmt, daher ſich Die. Vewerber vor⸗ daͤten Johann Friedtich Be ſelme her von 
zuͤglich uͤber ihre⸗Verdieſte im une ee Antritt dee durch Reffeipe vom 10. Sini 
auszuweiſen en ara dd SR m tem DS Ihm übertragenen Pfarrey Ebenrich 
su u gain han ju entbinden‘ nnd demfelben -Dagegen dir 
— gleichſaſle erledigte Pfarrey Eckersmuͤhlen 
ann © RER RT ale ii —— dann dem ge 
3Dit Pfatrew — ten Ludwig Friedrich Gottfried Burkhard 
Bun ee leiten ie Kon 0 aus Gerolfingen. die Pfarren Ebenried aller- 
Durch die Verfekung des Pfarrers Hin” gnädigft zu verleihen getuht. 
kn Mt bie Pfarsep- Pberwalghehrnngruntm Ingleichen wurde unterm 14. Sentenber 
—— erlerige warden. FRE Bei d, %, die Pfarren zu Diederumelsdorf Band: 
ben isf, der Diſtrikis⸗ Kirchen, 
hört, —R il gerichts Abensberg, dem bisherigen Fruͤhmeß⸗ 
Infpektion Gersfeld, FF vüp nach. eier, benefietaten. zu Pfeffenhaufen, Pr, Alois 


——— Re —— Muͤnch a a verlichen, 


a 
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dr Berne nalen der Kong habei ne * 
Alle thoch ſten Entfihtiehürgen nom’ı5. Sep: 
teınber d. J. die Pfarren Sainbach, Landge⸗ 
eichte Aichach dem bisherigen Dfarter zu Bud 
am Buchrhain Prleſter Jacob Huber; 
pie Vfartey zu Kö aftiänfter Bandge- 
tihts Griesbach dein bisherigen Pfarrer zu 
Eberberg Landgerichts Abensberg, Prieſtet 
Andreas Taßer zu otcleihen; 


= und, auf dig, Pfarseg zu Baberberg,, Eant- 
gerichts Abensöerg, deu bisherigen, Dfarzge 
zu Chieming, Landgerichts Traunftein im 
ars Kreife, Priefter Philipp Zens Hie⸗ 
eander zu gerſetzen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtat der König’ haben’ folgende 
- Präfentationen zu b eftätigen geruht: 
arm 6. September d. I. die biſchoͤfliche 
Ernennung des Pitefters Matthias SB Eh er 
als Käntonspfarrer® zu Ruſel; >°° 
. „am g. September d. J., bie pon dem 
Mägiftrate der Stadt Traunftelit ausgeftelte 
Präfentation für den Pr. Joſeph Anton 
Holzer, Kooperator zu Miederafhau, auf 
das Schulbeneficium der unirten Meffen in 
Traunſtein; 





Die von dem Grafen von Giech ausge⸗ 


ftellte Präfentation für den Samuel Gott: 
feied Krauſold, bisherigen Pfarrer zu 
Buchau auf die Pfarrey zu Krögelftein, 
Defanats Thurnan ; 

am ı3. September d. J. die bifchöfliche 
Ernennung des bisherigen Succurfal : Pfars 





ges 


zur War‘ Bibi Trantpe Dertee u, 
gie" Be ber‘ "Käntöngpfärten Di Nr, 
am 12, September d. J ‚die. von ‚Am 
pfarter zu Aubing pr.. Michael, p Kup 
* et " außgeftellie Präfentarion, für Den, Koope: 
'tator zu Suntofen bey Moosburg Dr. Phi⸗ 
Tipp, Bormade anf das Srühmeßbeneficium 
iu Pafng, kandgerichts MIND; u 307 
die ROM dem Ragiſtrate zu Nofenhehn 
ausgeftellte Präfentation ‚für den ehemaligen 
Kooperator zu Buch am Erlenbach, Pries 
ſter Michael Wid ae auf das Wolf 
gang ee Benefic um zu — 





BAR Denen nageigel, 


end maria Ink va85 


Seine Majeftät der König haben unterm 
a2: Septeinder 6: J. den bisherigen Land: 
gerichts arzt zu Stadiſteinach) DEGLI 
Heivrich Bruder, auf bis erlehigte PH * 
feat Hoͤchſtadt zu verſehen, und dem pri 
iſchen Arzte zu Kulmbach, Dr. Erhard 
Friedrich Wilhelm Sſcchmauß, die Ge— 
richtsarzts⸗Stelle zu Stadiſteinach zu uͤber⸗ 
tragen geruht. 


ti 6 


W 


ad 
2. 


Ingleichen wurde durch Allerhoͤchſte Ent⸗ 
ſchließung von eben dieſem Tage der Afa: 
demifer und Eonfervator des chemifchen La- 
boratoriums Dr. Heinrih Auguft Vogel 
in München, zum Affefior in phatmaceutiſch⸗ 
hemifchen Gegenftänden bey dem Medicinals 
Eomite dafelbft ernannt, 
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Seine ANGE m * 


J 


anıten David Asmus von mmenfiade 


"Gin Könehehurken in Ei uhb- an ch⸗ 
hl 98. Kchihifär‘ der Sina 9— nn 
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A Bir u 

— ebi⸗ 

for bey: dem Oberſten — Fram 


Se 

River Mitrerhunet zunt Reutteamten 
| 5 Zwieſel ernauut.nama aac ag. pe 

erden RR — 
— ein Aüscpöchftes, Hefkriot do vom 
A Stember 1. 5. wurde der vormalige 
Regierungs⸗ Aktentraͤger In Landshut /Jo⸗ 
hann Sehlmaven zuin Boten bey dem 
Kreis⸗ und Stadtgerichte in Straubing er⸗ 


IX = 


all ui ph ee ne 

a, Unterm 271 September Bde würde die 

‚erlebigte, Aetunta⸗ Stelle bey dem Lande⸗ 
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Intelligens- Slot 


für das 


KRönigreid Baierm 





XXXXV. Stück. Münden, Mittwochs den 6. October 1819, 





Inhalt. 


Koͤnigliche Allerböhfte Entſhließungen: 


die der Koͤniglichen —— ⸗Conferenz uͤber⸗ 


tragen geweſene Vollziehung der Verfaſſungs-Urkunde und damit verbundenen Edikte betreffend: — 


Königliche Miniſterial-Eutſchließungt die Kommiſſionskoſten— 


Beta nntmadhungen: 
Dienſtes-Nachrichten; — Belohnung. 





Königlihe Allerhödfte 
Entſchließungen. 


( Die der Koniglichen Minifterial ⸗Couferen 
übertragen gewefene Vollziehung der Verfafs 
fungs s Urkunde und der damit verbundenen 
Edikte betreffend. ) 


Marimilian Kofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


N: Wir vermöge Unferer Alferhöchften Ent; 
ſchließung vom 29. May vorigen Jahres Un: 
fere Minifteriafs Conferenz mit der Vollzie⸗ 
hung ſowohl der Verfaſſung des Königreichs 
felbft als der damit verbundenen Edifte bis 
zum Schluße der erften Staͤnde-Verſamm⸗ 

lung beauftragt, und Wir ſchon bey diefer 
Gelegenheit die angenehme Ueberzeugung aus: 
gefpeochen, daß die Mitglieder diefer Minis 


Rechnungen betreffend; — 


Hfarrepen = und DBeneficien : Erledigungen; — Stipendien = Verleihungen; — 





fterial: Berfammlung UnfereAbfichten vollfomr 
men erreicht, und das in fie gefejte befondere 
Vertrauen durch Löfung der wichtigen und 
muͤhevollen Aufgabe gerechtfertigt haben; fo 
boollen Wir nunmehr, da die erfte Sigung 
der Ständer Berfammlung beendige iff, uns 
ter wiederhofter Bezeugung Unfrer beſondern 
Allerhöchften Zufriedenheit Unfere Minifterials 
Eonferen; der ihr durch ertvähnte Entfchlier 
fung vom 29. May vorigen Jahres übertrar u 
genen Gefchäfte entheben, und befehlen, daß,‘ 
künftig'diejenigen Gegenftände, welche Ber 
jung auf die Verfaſſunge / Urkunde, und‘ auf 
bie Damit verbundenen Edikte haben, durch die: 
betreffenden Staais Mimiſterien erlediget, oder 
im erforderlichen Falle von benſelben am dem 
Staats Rath gebracht ; ſohin zů dieſem Zwe⸗ 
cke burch die: unter geordneten Stellen 'an- die 
einfchlägigen: Staats » Minifterien: geſendet 
(65) 


i 
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werden follen. Gegenwärtige Entfchliefung 
foll durch das Allgemeine Intelligenz ⸗ Blatt 
jur Nachachtung bekannt gemacht werden. 


Münden den 29. September 1819. 
Maximilian Joſeph. 


Nach dem Befehle 
Selmner Majeſtaͤt des Königs: 
Egid von KobeH, 





Königliche Miniſterial⸗Entſchließung. 





Staats⸗ Miniſterium der Finanzen, 
(Die Kommiffi onsloſten ⸗Kechnungen betreffend. ) 


Ben ber ſchon öfter eingetretenen Wahr: 
nehmung, daß dem Finanz : Yerar. durch das 
bisher im Staats » Rechnungs: Wefen übliche 
Verfahren, verwögedeffen die zu irgend einem 
befondern Dienſtgeſchaͤfte aufgeftellten oder 
abgeordneten Kormmifjionen , felpft dann ‚wenn 
fi ihre Dauer über den. Schluß eines Ver⸗ 
waltungs » Jahres hinans erſtreckt, erſt nach 
voller Beendigung ihres Kommiſſions⸗ Ges 
ſchaͤfteg Rechnung uͤber die zur Beſtreitung 
ber Kommiffionss Koften empfangenen Geld⸗ 
Vorſchuͤſſ ablegen, mannigfaltiger Schaden 
und Rachtheil zugeht, Buben, Seine Königs 
liche Mojeſtat fuͤr nörhig,, über das Rech⸗ 
nungswefen der. aͤraliſchen Kommiſſionskoſten 
— —* — ergehen zu 
affen., Er . 


’ 


— 


— 
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1) Jede Kommiſſion, welche noch im Laufe 


oder mit Schluß des naͤmlichen Jahres, ig 


welchem fie begonnen hat, ihr nn. 
geſchaͤft beendiget, oder aufgelöst wird, muß 
ſogleich nach vollendetem Konmiffionsgefchäfte 
oder erfolgter Auflöfung, Tängftens in Zeit 
von drey Wochen Rechnung über die zum Ber 
hufe der Kommiffionsfoften empfangenen Vor⸗ 
ſchuͤſſe an die Behoͤrde ablegen. 


2) Wenn eine Kommiſſion uͤber den Schluß 
eines Verwaltungs: Jahres hinaus fortdauert, 
fo muß fie über die feit ihrem Beginnen bis 


u. 


zu dem ebenerwähnten Jahresſchluße empfans 


genen Vorſchuͤſſe und gepflogenen Ausgaben 
längftens in 14 Tagen Rehuung an die Ber 
börbe übergeben; und im aufferordentlichen 
Falle, daß’ eine Kommiffion mehrere Jahre 
lang befieht, muß fie bey jedem während ih: 
ver Daner eintretenden Schluße eines Wer 
waltımgs» Jahres laͤngſtens in Zeit von 14 
Tagen über die feit der letzten Rechnung und 
bis zu dem neuen Jahres » Schluße empfange⸗ 
nen Vorſchuͤſſe und gepflogenen Ausgaben 
Rechnung an die Behörde vorlegen. 


3) Sobald eine folche, uͤber den Schluß 
eines oder mehrerer Bermaltungsjahre hinaus 
andauernde Kommiffion ihr Geſchaͤft vollends 
beendiget bat, oder aufgelöst wird; hat fie 
über die feit der. letzten Rechnungsablage ems 
pfangenen Borfchüffe und gepflogenen Ausga⸗ 
ben eine Finals Rechnung zu legen, und mit. 
derfelben eine ſummariſche Zufammenftellung 
alter ſeit dem Beginnen der Kommiſſſon bis 


925 


zu ihrem Ende empfangenen Vorſchuͤſſe und 
erlaufenen Ausgaben zu verbinden, 


4) Diejenige Konmiſſion, welde dieſer 
allgemeinen Anordnung nicht genque Folge lei⸗ 


ſtet, oder eine ihrer Mangelhaftigfeit wegen 
unannehmbare Rechnung übergiebt, ift nicht 
nur von der Behörde, an welche die Rech— 


nung abzulegen fommt, fogleich durch einen 


eigenen, auf Koften bes Vorſchuß⸗Empfaͤn⸗ 
gers abznorbnenden Boten zu erequiren, fons 
dern verfaͤllt auch noch uͤberdieß in eine Snefe 
von 20 bis 50 Thalern, , 


5) Diejenigen Behörden, an welche bieſe 


Kommiſſions koſten⸗ Rechnungen abgelegt wers 
den müjfen, find für den pünftlichen Volljug 
diefer allgemeinen Verordnung verantwortlich, 
und haben jedesmal 


a. die empfangenen md geprliften Rechnun⸗ 


gen ſammt der von dem Rechnungs fuͤhrer 


eingeholten Beantwortung der allenfalls 
noͤthig gewordeuen Reviſions Bemer⸗ 
kungen, laͤngſtens in Zeit von 4 Wochen 


nach eingetretenen Rechnung » Ablage; , 
Termin an den oberften Mechnungshof, 


welchem durch das erganiſche Edikt vom 


27. März 1817: (ReggsblattvomLahre- 


1817 ©. 233. ) 6. 71. die Supperrevi⸗ 
fion der Kommiffionsfoften » Rechnungen 
ausdrücklich SEN — Un⸗ 
‚infenden; und 


b. laͤngſtens 6 Wochen Er Vaſliß elnes 


Verxwaltungs⸗Jahres betichilich in dert 
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obenbenannten oberfien Rechnungshof 
anzuzeigen: 

a. von welchen Kommiffionen die Mech: 
nungen, ungeachtet der Erefution, 

noch nicht eingekommen, und 

PR. welche Kommiffionen noch wirklich 
fortbeftehen, und welches die Urfas 
hen ihres Fortbeſtandes ſehen? 


6) Der oberſte Rechnungshof; ‚welcher 
hiemit bie obere Aufiht und Wachfamfeir 
über die genaue Befolgung diefer allgemeinen 
Verordnung übertragen wird,, hat: . 

a. Diejenigen Behörden, welche den obigen 

Puntkt 5. wicht richtig erfuͤllen, nörhigen 
- Falls durch die geeigneren Swangsinittel 
hiezu anzubalten; 

b. von denjenigen Kommiſſtonenn, welche 
unter Peiner Kreise Negiernng, ceatra⸗ 
liſirten Adminiſtration oder anderer Mit- 
telbe hoͤrde ſtehen, die Kommiſſtonskoſten⸗ 
Rechnungen binnen der oben feſtgeſezten 

Termiue unmittelbar zu empfangen, oder 

noͤthigen Falls exekutiv zu erholen; und 
laͤngſtens 3 Wochen nad) Verfluß eines 
jeden Verwaltungs ⸗ Jahtes einen aus⸗ 
fuͤhrlichen Anjeige⸗Bericht über 
«. alfe in dem verflöffenen Verwaltungs 
wahre und für dasſelbe eingefommes 
j nen Kommiffignsroften ; Nehmungen 
und ihre Reſultate; 


.... 


s P. die mit ihren Rechnungen allenfalls 


noch ausſtaͤndigen Kommifftonen; 
jr vann Jan Lan oh \ 


ces *) 
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y. die noch fortbeſtehenden Kommiſſio⸗ 
nen und Urfache ihres Fortbeftandes, 
an das Staats Minifterium der Fi⸗ 
nanzen zu erftatten, 


7) Da nunmehr durch die gegenwaͤrtige 
allgemeine Verordnung auch jene Hinderniffe 
befeitiger find, melde bisher den Vorſchuß— 
feiftenden Kaffen im Wege ftanden, die gege⸗ 
benen Kommiffionsfoften s VBorfchäffe jeden 
Jahres efjeftive zu verrechnen, indem fie bis⸗ 
ber fehr oft nur als Kaffebeftands : Piguidas 
tionspoften behandelt, und von einem Jahre 
auf das andere fo lange Üübergetragen werden 
mußten, bis die betreffenden Kommiffionenihre 
Gefchäfte vollends beendigt hatten; fo erhält 
biemit der Königliche. oberfte Rechnungshof 
den mweitern Auftrag, fogleich an alle Kaffen 
und Aemter, ben welchen Kommiffionsfoiten 
ju verrechnen vorkommen, die nöchige Vor⸗ 
ſchrift zu ertheilen, wie von nun an die 
während des Jahres erlaufenen Koften auch 
jener Kommiffionen, welche über den Schluß 
bes Verwaltungs» Jahres hinaus noch fort: 
beftehen , effektive zu verrechnen ſeyen. 


8) Ben der Nähe des Schlufies des Ver: 
waltungs⸗Jahres 1848 hat’ der Königliche 
oberfte Rechnungshof die Ertheilung der eben 
im Punfte 7. erwähnten Vorſchrift zu beeifen, 
damit die gegenwärtige Verorduung bereits 
für Diefes Jahr in Hinfiche aller Kommiſſio⸗ 
nen, welche noch nicht Rechnung gelegt has 
ben, in gehörige Anwendung gebracht werde; 
fo wie diefe Verordnung unserm heutigen 
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ſaͤmmtlichen Kreis : Regierungen und eentra⸗ 
liſitten Behörden zur genauen Nachachtung 
ausgefertiget worden ift, und auch in das 
Allgemeine Inrelligenz: Bart zur Wiſſenſchaft 
aller, die fie betrifft, eingeruͤckt werden wird, 


_ Münden den 27. September 1819. 


| Auf 
Seiner Majeftät des Königs 
Befehl: 


Freyherr von —— 


Anden Kdnigl.oberfien ° Durch den Minifter 
Rechnungshof alfo ers Der General : Sekretär: 
gangen. 6.0. Geiger. 
nn. 
Stipendien Berleihungen. 


um: 


Aller hoͤch ſten 








Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſtes Refeript an die Königliche Res 
gierung des Ober: Mainfreifes, Kammer des 
Innern, vom 17. September d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt beſchloſſen, daß folgende allgemeine 
Stipendien aͤus den Bamberger : Fonds für 
das Studien: Jahr 1812 vertheil werden, 

I. 
Aus dem Baron v. Aufſeeſiſchen Fond 

— ‚erhalten: +... >. 

A. 

Univerſfitaͤrs⸗Stipendien: 

Chriſtohh Herrmann, aus Bamberg, 
Kandidat: der Rechte an der Königlichen 
Univerfigde zu Würzburg, aso fl 
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Sebaftian Beck, aus Neuhaus, Kandidat 
der Rechte zu Würzburg, 150 fl, 
Sebaſtian G5K, aus Starkenſchwind, 
Kandidat der Rechts-Wiſſenſchaft, 150 fl. 
Earl Friedriih Marens, aus Bamberg, 
Kandidat der Arzneyfunde in Würzburg, 
150 fl. 

Friedrich Hübner, aus Bamberg, Kandis 
dat der Rechts-Wiſſenſchaft zu Würzburg, 
120 fl. 

Joſeph Urban, aus Bamberg, Kandidat 
Der BER ITERIRNE zu Würzburg, 
1:20 fl. 


Yıton Diümmlein, aus Burgfundftadt, - 


Kandidat der Rechts-Wiſſenſchaft zu 
Würzburg, 120 fl, 
Div Welfh, aus Bamberg, Kandidat 
ber Rechts⸗ Wiſſenſchaft zu Wuͤrzburg, 
120 fl. 


B. | | 
Ryceal: Stipendien: J 
Ferdinand Glafer, aus Presfeld, Kanbis 


dat des zweyten philofophifchen Kurfes zu 
Bamberg, 


felben Kurfe, 100 fl. 
Franz; Ammon, aus Bamberg, Kandidat 
des erften philofophifchen Kurfes, 80 fl. 
Adam Weber, aus Motſchenbach, in dem⸗ 
felben Kurfe, ' Ä go fl, 





100 fl, 
Adam Martiner, aus Höchftadt, im dem: 
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Franz Eibel, aus Stadtſteinach, in dem: 
felben Kurje, 60 fl. 
Michael Deintlein, aus Hetzles, in dem: 
ben Kurfe, 60 fl. 
Johann Alt, aus Oberehrenbach, in dem: 
felben Kurſe, 60 fl. 
C. 
Gpymnafials Stipendien, 

Konrad Fuchs, aus Bamberg, Schuͤler 
der Ober: Gymnaſial⸗Klaſſe daſelbſt, 80 fl, 
Yanaz Schwarz, aus Bamberg, in! der⸗ 
felben Klaffe, | go fl. 
Friedrich Striegel, aus Bamberg, in 
berfelben Klaffe, 80 fl. 
Andreas Braunersreuther, aus Stadt: 
fteinach, in derfelden Klaffe, „60 fe. 
Richard Schufter, aus Bamberg, An der⸗ 
felben Kaffe, bo fl. 
Ehriftoph Feldbaum, aus Bamberg, iu 
derfelben Klaffe, — 6o fl, 
Andreas Heinkelmann, aus Bamberg, 
Schüler der dritten Gymnaſi al⸗Klaſſe, 
30 fl. 

Heinrich Achilles, aus Bamberg, in der⸗ 
ſelben Klafle — 8o fl. 
Heinrich Martin, aus Bamberg, in der⸗ 
ſelben Klaſſe, go fl. 
Sebaſtian Fiedler, aus Bamberg, in ders 
felben Klaffe, 60 fl, 
Andreas Reding, aus Lichtenfels, Schuͤ⸗ 
let der zweyten Gymnaſial⸗Klaſſe, go fl. 
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Philipp Wireh, aus Würzburg, im ders 
felben Klaffe, bo fl. 


Antreas Arnerh, aus Bamberg, in ders 
felben Klaffe, 60 fl. 
D. 


Kleinere Unterfiügungs : Auoten 


Sofepp Wichert, aus Burgebrach, in ber 
erien Gymnaſial-Klaſſe, 20 fl. 
Schann Will, aus Joling, in derſelben 
Klaſſe, 20 fl. 
Theodor Zahnleiter, aus Burgebrach, 
in derſelben Klaſſe, 2o0o fl. 
Heintich Geiger, aus Bamberg, in ber 
zweyten Progpmmafial: Klaffe, 20 fl. 
Johann Banersreuther, aus Gtadts 
ſteinach, im derſelben Klaffe, 20 fl. 
Lorenz Klauer, aus Bamberg, in berfels 
ben Klaffe, 20 fl. 
Franz; Ammon, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben: Klaſſe, 20 fl, 
Philipp Grohe, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben Klafle, 20 fl, 
Joſeph Schrenfer, aus Miſielfeld, tm 
derſelben Klaffe, 20 fl. 


Matthaͤus Pranald, aus Feigendorf, im 


derfelben Klaſſe, 20. fl 


Thomas Buſchert, aus Bamberg, in der _ 


erften Progymnafial : Klaffe, 20. ff, 
Georg Fifch.er, aus Bamberg, in derfels 
ben: Klaffe, 20 fl, 
Kafpar Then, aus Eichtenfels, in derſel⸗ 
. ben. Klaſſe, 20 fl 


ů— — — 
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Heinrich Heinfelmann, aus Bamberg, 
in derfelben Klaffe, "20 fl. 
Michael Fiedler, aus Bamberg, in ders 
felben Klaffe, 20 fl, 
Eugen Schneyer, aus Bamberg, in der⸗ 
felben Kaffe, 20 fl. 
Andreas Spaͤtling, ans Lauf, in der 
obern Klaffe der Lateinischen Worbereis 
tungs » Schule, 20 fl. 
Jakeb Kohler, aus Afchbach, in derfel- 
ben Ktaffe, zo fl 
Joſepyhh Stein, aus Bamberg, in ber 
mittleren Vorbereitungs s Klaffe, 20 fl, 


Lorenz Schrolf, aus — in derſel⸗ 


ben Klaſſe, 20 fl. 
Jehann Kaifenberg, aus Bamberg, in 
berjelben Klaſſe, | 20 fl. 
Martin Barler, aus Bamberg, in ders 
felben Klaſſe, 20 fl, 
Friedrich Walter, aus Bamberg, Schr 
fer der unten WVorbereitungs: Klaffe in 
Muͤnchen, 20 fl. 
Sununa? 3000 fl, 

TF F H. 

Aus dem Marianifchen Fond, 

Georg Franz Werner, aus Bamberg, in 
dem enften philofophifchen Kurſe, zo fl, 


- Andress Hennemann, aus Ebensfeld, in 


der obern Gymnal : Klaffe, 50 fh 


Georg Nüßlein, aus Bamberg, in der > 
zweyten Gyninaſial⸗Klaſſe, 30fl. 
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Chriſtohh Berrhofd, aus Bamberg, im 
derfelben Klafle, | 50 fl. 
Ernſt Rudhard, aus Bamberg, in ber 
erſten Gymnafials Klaffe, zo fl. 
Franz Maurer, aus Bamberg, in derſel⸗ 
ben Klafie, 50 fl. 
Johann Baptiſt Martin, aus Bamberg, 
50 fl, 
Martin Wendel, aus Königsfeld, in ders 
felben Klaſſe, 50 fl. 
Andreas Jungengel, aus Bamberg, in 
ber obern Progpnmafials Klafie, 50 fl. 
Chriſtohh Schierer, aus Bamberg, in 
derſelben Klaſſe, 50 fl, 
Friedrich Herd, aus Bamberg, im berfels 
ben Klafle, 50 fl. 
Friedrich Walter, aus Bamberg, tu ber 
fateinifchen Vorbereitungs:Klaffe zu Müns 
hen, zu feinem Stipendium von 20 fl. 
aus dem Auffeefifchen Sonde, nod 20 fl, 
. Summa:; 580 fl, 

IM. j 

Aus den Bergiſchen Fond. 
Beorg Schriefer, aus Ampferbah, im 
erften philofophifchen Kurfe, 40 fl. 
Gottfried Dippold, Schüler der Ober 
Gymnaſial⸗Klaſſe, 40 fl. 
Franz Keck, aus Doͤrfleins, in derſelben 
Klaſſe, 40 fl. 
Nikolaus Sondinger, ans Effelder, in 
derfelben Klaſſe, 40 fl 
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Johann Schedel, ans Bamberg, in der 
erften Gyinnafial: Klaffe, 40 fü. 
Ernft Rudhard, aus Bamberg, in ders 
felden Klaffe, zu feinem Stipendium aus 
dem Marianifchen Fond, noch 40 fl, 
Sriedrih Geiger, aus Bamberg, Schüs 
ler der obern lateiniſchen Worbereitungs: 
Klaffe, 40 fl, 
Summa: 230 fl, 
IV. 
Das Beßleriſche Stipendium 
von 30 fl, mit einem Zufhuße von 6 fl, 
aus dem Auffeefiihen Fond erhält: 

Jakob Meßbach, aus Bamberg, in der 
erften Gpmnafial s Klaffe, 36 fl, 


TI 


Pfarrevens und Beneficiem 
Erledigungen. 


Im Sfarfreife 
x) Die Parrey Inning. | 


Durch Werfegung des letzten Veſther⸗ 
iſt die Pfarrey Inning in Erledigung ge⸗ 
kommen. 


Dieſelbe liegt in en Dideefe Augsburg; 
Dekanat Oberalting, Landgerihtse Sta—⸗ 
venberg, und im Graf von Törring’fchen 
Patrimonials Gerichte Seefeld, hat zwey 
Stunden in Umfreife, und zählt 418 See⸗ 


fen, welche von dem Pfarrer allein paſtorirt 


werden, 
i 
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In diefer Pfarren befinden fich die Fir 
Hole Schlagenhofen und Buch, und eine 
Schule in dem Pfarr:Orte Inning. 


Die Erträgnige der Pfarren betragen 
ans Widdum, Zehentn, und Gtolen, nad 
Abzug der Staats; und Didres s Abgaben, 
dan Megie: Auslagen, bey 1629-fl. 


Gm DOber » Mainfreirfe. 
2) Die Pfarrey Strullendorf. 

In dem Land: Gerichte Bamberg I. ift 
die katholiſche Pfarren Strullendorf, von 
der Bambergiſchen Didcefe, welche ohnge⸗ 
fähr 

600 fl. 
erträgt, gegenwärtig erledigt. 


Sie beſchraͤnkt fih auf den Ort Strul—⸗ 
fendorf mit 593 Seelen. 


3. Die Pfarrey. Ludwigſtadt. 

Durch den Tod des Defans und Pfarr 
rers Johann Ehriftoph Raab, ift die Pfar: 
zen Ludwigftadt, im Land: Gerichte Lauens 
fie n erledige worden, deren Ertrag nach 
der neneften Faffion vom Fahre 1814 auf 

754 fl. 45 fi. 
berechnet worden ift. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge Allerhöchfter Entfchliefung vom 30. 
September d. J. den Landrichter Albert 
Gondinger zu Kronach zum Landgericht 
Tirſchenreuth, und dagegen den Landrichter 
Franz Zaver De ſch von Tirfchenreush nach 
Kronach zu verfeßen geruht. 

Seine Königliche Majeftät haben uns 
term 1. Oktober d. J. die erledigte Stelle 
eines General: Directors des Staats: Mini: 
fteriums der Finanzen dent Staats: Kathe 
Klemens von Neumayr allergnädigft vers 
lichen. 
es ——— — —— 

Belohnung. 





Seine Majeſtaͤt der König haben ver: 
möge an die Königliche Regierung des Obers 
Donaufreifes, Kammer des Innern, unterm 
26. September d. 9. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
fer Entſchließung dem Sciffmeifter Anton 
Kratzer von Günzburg, welcher mit 
großem Muthe und mit eigner Lebensgefahr 
einem in die Donau gefallenen Kinde das 
Leber rettete, eine Belohnung von 25 fl. — 
mit Bezeugung des Allerhöchften Wohlgefal- 
Tens zu bewilligen allergmädigft geruht. 


In tel 


für 


Königreich Baiern. 


Allgemeines 


ligenz⸗Bla 


fi 





- 
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| a AllerhohſteEntſchlietungen. 


Eormundſchafts⸗ Uebernahme von Seiten ber 
Etaatödiener betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 





ir ermächtigen hiemit Unſre Kreis- 


Regierungen (Kammern des Innen) bie 
Geſuche des denfelben untergeordneten Pers 
fenals im reinen Adminiftrativ  Dienfte um 
die Erlaubniß zur Uebernahme von Vor⸗ 
mundfchaften, nach Würdigung aller Ver⸗ 
Härtiffe, ohne weitere Berichts » Erftattung, 
ans eigner Befugniß zu erledigen. 

Den Praͤſidien der Kreis: Regierungen 
fol diefeibe Befugniß:in Anfehung des nach⸗ 


geordneten Raths⸗ und Kanzleys Perfonals 
zuftehen, 
Münden den 30. Srptembes 1319 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


An Khmmtliche Kreise Auf Rbnigt. Allerhbchſten 
—— 28 "Befehl: j 


mern ded Innern, Der GeneralsSehretär; 
alſo ergangen. ſtatt deffen, 
Staubader 
geb. 4. 





Wewilligung zur Vormundſchafts⸗ Uebernahme 
für das Perfonal der Landgerichte.) 
Marimilian Joſepb, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Wir wollen die Unſern Kreio⸗Reglerun⸗ 
gen (Kammern des Junesn) unterm heusis 
(66 ) 


9 


‚gen gegebne Ermäßigung , Gefuche unter: 
geordneter Staatsdiener im Adminiſttativ⸗ 
Dienfte um die Erlaubniß zur Uebernahme 
von VBormundfchaften hiermit auch auf das 
Perfonal der Landgerichte, jdoch unter den: 
befondern Beftimmungen ausdehnen, daß 
1) jederzeit zwifchen Unfern Regierungen 
und Appellations: Gerichten das ords - 
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gen in ber Formation der Landgerichte id 
Aemter des Unter Mainfreifes nachſtehende 
Beſchluͤße gefaßt: 

„u, 

Aus den an Unfre Krone gefallenen ches 


mals Fuldäifchen ER werden ges 
bildes . P 


niungsmaͤßige Benehmen ſtatt finden, 2). das Sankgericht — be⸗ 


2) in Faͤllen, wo beyde Stellen ſich in 
ihren Anſichten nicht vereinigen koͤnnen, 
Bericht an das Staats-Miniſterium 


erſtattet, und 


3) die Bewilligungen ſelbſt immer auf — 
wandtſchaftliche Verhaͤltniße zwiſchen 


den unter Vormundſchaft zu ſetzenden 

Individuen, und den als Vormuͤnder 

auserſehenen Beamten, oder auf an⸗ 

dere beſonders berüdji ichtigungsmwürbige 
Umftände befchränfe werben follen, 
München den 30. September 1819. 

Mar Joſeph. 
Gr. v. Reigersberg. Gr. v. Thuͤrh eim. 
Un die ſaͤmmtlichen ee lee 


‚Kreis Regierungen, 
x Kammern des In⸗ Der General-Sefretär ; 
‚ftatt deifen, 


nern, alfo ergangen, 
Staudader, 


geb. Sekretär. 
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Candgerichts Eintheilung im Unter: Maiits 
kreiſe betreffend, ) 

Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Wir haben auf die Uns vorgelegten An 


träge über einige nothwendige — 


ſtehend aus den bisherigen Diſtrikts⸗ 
Amte Hammelburg, äus dem Stifte: 
Ame Waizenbah im Pandgerichte 
Gemünden, und aus dem Condomis 
nat⸗ Orte Weſſtheim, Landgerichts 
Euerndorf, 
(Sig: zu Hammelburg); 


2) das Landgericht Brüdfenau, zufam: 
sn ; „ mengefegt aus ‚dem bisherigen, Bezirks: 


Amte gleichen. Namens, aus dem Pa: 
trimonial ⸗ Gerichte Zeitlofs: dm 
Landgerichte Gemünden, aus der zum 
Landgetichte Bischofsheim gehörigen 
Haͤlfte des Ortes Rieden berg, und 
aus dem Dorfe P a im rd 
— Kißingen, | 
(Si: zu ARE one 
5) bas Landgericht Wei hers, Re 
g aus bem Pioherigen Juſtiz⸗ Amte W 
—9 ers, 
Kl im ou⸗ sahen Damen). 
IE 


Die in Olſtergrund liegenden - Orte 
des bormäls daldaiſchen Amtes Biber⸗ 


IA 
fein werden dem —— Sina 
PRONS = 
a 5 5 Im :. * 


Die: Landgerichte Sch weinfurt und 


Marhberg werden miteinander vereinigt, 
Zum Gerichtsfiß des kombinirten Bandges 
richte wird die Stadt Schweinfurt bes 
ſtimmt, wo der Bandgerichts » Vorftand zus 
gleich die Zunftionen eines Kommiffärs den 
der Stadtgemeinde übernimmt, 

IV. 

Die gleichmaͤßige Vereinigung der drey 
Aemter Elt mann, Zeil md Proͤls⸗ 
dorf, in ein einziges Landgericht u Elt⸗ 
mann, iſt bereits durch Reſkript vom 
5. Jänner d. J. angeorduet worden, 


V. 


Sn den vorbenannten nen formirten 
Landgerichten richtet fih der Perfonal: und 
Befoldungs: Stand nach den im ehemafis 
gen Großherzogthume Würzburg, als dem 
größten Theil des Untere Mainkreiſes, eins 
geführten und noch beſtehenden Normen. 

Muͤmnchen den 30, September 1319. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


An die Konigl. Regie⸗ re. Allerhbehften 

rung beslinter-Mains Befehl: . 

freifes, Kammer ded Der General-Sekretaͤr; 

Innern, alfo ergan⸗ ſtatt deffen, 

en. En Staudacher, 
geh. Sekretaͤr. 
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(Die DMgantfatlon . ver Wmiulſtrativ⸗Vehbrden 
der Univerfirät Würzburg betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 


von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nachdem Wir bereits durch die unterm’ 


= — 


ır. Februar d. J. an Unſre Univerſttaͤts⸗ 


Kuratel zu Würzburg erlaſſene Entſchlieſ⸗ 
ſung ausgeſprochen haben, daß fuͤr die Ad⸗ 


miniſtration des Univerſitaͤts-Vermoͤgens, 


nebſt den Diftriftss Beamten, und einem 
in Wirzburg ſelbſt aufjuftellenden Receptor, 


welcher die Haupt: Kaffe zu führen hat, ein. 


aus der Mitte der Profefforen gewählter 
Ausfhuß auf diefelbe. Art errichtee werde, 
wie es zu Bandshur gefchehen ift; ſo wollen 
Wir nunmehr, nah Würdigung der Uns 
darüber gemachten Anträge zur Vollziehung 
der oben angeführten Entfchließung nachſte⸗ 
hende Beftimmungen treffen: —* 


4 


— 
Der Verwaltungs-Ausſchuß der Unis 
verſitaͤt zu Würzburg tritt mit dem Anfange 
des neuen Etats: Jahres 184% in Thätigs 


keit. 


Hl. 


Derfelbe wird aus dem jedesmaligen 
Proreftor , vier ordentlichen Profefforen,, und 
dem Receptor und Haupt: Kafjierzufammens 
geſetzt, welchem leßtern ein votum informa- 
tivum und consultatirum zufteht, 


III. 


Die durch Stimmenmehrheit bewirkte 


Wahl der Profeſſoren Anıbros Rau, Gak 
( 66* ) 
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lus Alois Kleinfhrod, Adam Joſ⸗ph 
Onymus und Joſeph d'Outrepont, 
als Ausfhuß: Mitglieder, erhaͤlt die Bes 
ftärtgmg, mit dem Anhange, daß der Pro- 
feffor Ran zugleich die Inſvektion ‚der Fors 
ften zu übernehmen babe, und in diefer Eis 
genfhaft als ftändiges Mitglied des Aus⸗ 
ſchußes erklärt fen. 


IV, 


Zum Neceptor und Haupt / Kaffler wird 


ber bisherige Adminiſtrator, Rechnungs: 
Kommiffär Sauer ernannt, 


V. 


Das Unter: Perfonal ſoll beſtehen aus 
einem Sekretaͤr und zugleich Regiſtrator, eis 
nem Kanzliften, und, wenn es nöthig feyn 
follte , einem Diurniſten, dann einem 
Diener, J 

VI. 


Als Sekretär und Regiſtrator bleibt ans 
geftellt der bisherige Sekretaͤr Michael 


Abert, und als Kanzlift der bisherige 


Kanzliſt Fran Cal Schmid. Der Diurs 
nift und der Diener find von ber Kuratel 
zu wählen und zu benennen, 


VII. 


Alle Individuen des bisherigen Recepto⸗ 
rats, fo wie des unter den veränderten 
Verhaͤltnißen überflügigen Fiskalats, mel: 
che durch gegenwärtige Entſchließung Peine 
neue Beftimmung erhalten haben, treten 
einftweilen in Auiescen, 
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vi 


Die zur Zeit beftchenden Diſtrikts⸗Be⸗ 
amten ber Univerfitde feßen bis auf weitere 
Anordnung ihre Werrichrungen fort. 

Münden den 30, September 1819. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
nal. uf Königl. Allerhd 
An die Kdnigl. Univers Auf Kon Lan Hflen 


fitätö s Kuratel zu 
Würzburg alfo ers Der Generalsöefretär; 
ftart deffen, 


gangen. 
Staudader, 
geh. Sekretaͤr. 





Belanntmahungen. 





Pfarreyen, und VBenefieien 
Erledigungen. 





Im Regeukreiſe: 
Die Pfarren Laber.. i 

Die Pfarren Lader in dem Bandgerichte 
Hemau, iſt duch den Tod des Pfarrers. 
Andreas Sommer erledigt worden. 

Sie zaͤhlt in ihrem Bezirke 1168 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorſteht. Die jährlichen Renten fließen aus 
den Zehnten zu 522 fl. 54 fr. 3 pf., aus 
Berreidgilten und Grundzinfen zu 560 fl., 
und ben Gtolgefällen zu 160 fl. Die 
Steuern und andere ftändigen Laften, aus: 
fhlüßig des Huͤlfsprieſters, betragen 86 fl. 
36 fr. 3 pf. 
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Pfarteyens unb Benekleien⸗Ver— 
leihungen und ind Berätigungen. 


Seine Majeſtaͤt ber König haben fol: 
gende Pfarreyen und VBeneficien zu ver; 
leihen allerguäbigft geruht: 

am 17. September d. J. bie Pfarrey 
zu Kichdorf, Landgerichts Miesbach, dem 
Priefter Johanun Baptift Ningler, eher 
maligen Pfarrer zu Mitterfill im Defter, 
reich; — die Pfarren zu Pleinting, Lands 
gerichts Bilshofen, bein bisherigen Pfarrer 
zu Engelmannsberg, Prieftes Thomas®r af; 

am 30, September d. J. bie Stadt⸗ 

pfarrey zu Memmingen, dem bisherigen 
Dechant und Pfarrer zu Wreitenbrunn, 
Priefter Martin Schlichtinger; — das 
Beneficium zu ZTaufficchen, Landgerichts 
Münden, dem bisherigen Pfarrer zu Ach⸗ 
dorf bey Landshut, Priefter Mathias 
Sepperl; 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben fer, 


nee unterm 30. September die vormals. 


reformierte Stadipfarrey Bergzabern im 
Rheinkreife für die zweyte proteftontis 
ſche Stadtpfarrey daſelbſt zm erflären, und 
ſelbe dem Pfarramts: Kandivaten Carl Wil: 
beim Eullmann zu verleihen; 
ingleichen den bisherigen WBeneficiaten 
zu Ingolſtadt, Priefter Georg Hettenko⸗ 


fer, zum Beichtvater in den Salefianer 


Tonnen» Inftiture zu Indersdorf zu ermens 
nen geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhöchfte Entſchlleßung vom 17. Septem⸗ 
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ber d. J. allerguädigft genehmigt, daß von 
dem Magiftrate zu Köfhing der Stadt⸗ 
Eooperator in Straubing, Priefter Johann 
Baptift Merb, auf das Fruͤhmeß⸗ VBene⸗ 
ſtetum zu Koͤſching praͤſentirt werde. 


Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Präfentarionen ——— zu be 
ſtaͤtigen geruht: 

am 30. September d. J., bie von —— 
Patronen, Proceß Rath von Puͤttner, und 
Landgerichts⸗Arzt Schneider in Hof ausge⸗ 
ſtellte Praͤſentation für den Pfarramts⸗-⸗Kan⸗ 
didaten Georg Chriſtopyh Teufel aus Bay⸗ 
reuth, auf die Pfarrey Iſſigau, Dekanats 
Steben im Ober⸗-Mainkreiſe; — bie von 
dem Frepheren von Würzburg ausgeftellte 
Präfentarton für den Pfarcamts: Kandida:. 
ten Ehriftoph Ludwig Köberlin aus Vol⸗ 
fertshofen, auf dıe Pfarren Burggrub, De: 
Fanats Michelan im Ober⸗ Mainfreife; und 
die von den Frenher n von Erailsheim auf 
die Pfarren Rägland, Dekanats Ansbach, 
ausgeftellte Präfentation des Pfarramtss 
Kandidaten, Johann Earl Ulrich Nemer 
ro w aus Schwabach. 








DienſtesNachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un: 
term 25. September d. J. den bisherigen 
Verwefer des Nentanıtes Stadt » Steinach, 
Kammeramtmann Obenberger, provifo: 
rifch zum Rentbeamten bafeldft; den erften 
Rechnungs⸗ Kommiffär der Finanztammer 
der Regierung des Ober: Donaufreifes, Is⸗ 
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na; Feneberg, anftatt des auf fein Ans’ 


fuchen von dem Antritte des Rentamtes 


Sonthofen difpenfirtem ehemaligen Funktio⸗ 


närs bey dem Amte Neuſtadt am Eulm, 


Gottfried Kleemann, proviforifch zum: 


DREHEN Een und ben bisheris 


SR Johann Friedrich Zeit 
mann, proviforifch zum Rentbeamten in 


Lichtenfels ernanut. 

” Unterm 26. Stptember d. J. wurde bie 
bey dem Landgerichte Kößting erledigte Al: 
tuars : Stelle dem Rechts: Praftifanten Yo: 
ſeyh Moos müͤller allergnädigft verlichen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
möge Alterhöchfter Entſchließung vom go. 


September d. J. die erfte Affeffors:Stelle- 


ben dem Laudgerichte Ottobeuren dem derma⸗ 


ftgen zwenten Affeffor Ehriftoph Kri ck zu 


Aichach zu verleihen, als zweyten Aſſeſſor 


des Landgerichts Aichach den dortigen Aftuar 


Caſpar Wanner vorrücen zu laffen, zum 
Aktuar bafeldft den bisherigen funftionirens 
den Aktuar zu Berchtesgaden, Lorenz Her: 
zog zu ernennen; auf die erfte Affeffors; 
Stelle bey dem Landgericht Weiler den bis: 


herigen erften Affeffor zu Donauwoͤrth, Ed: 


mund Freyherr von Schatte zu verfegen, 
zur erften Affeffors » Stelle des Landgerichts 


Donauwörth den gegenwärtigen zweyten Aſ⸗ 


feffor des Landgerichts Roggenburg, Joſeph 
Hau ſer zu befördern, und zum zweyten 
Affeffor bey dem Landgerichte Kaufbeuren 
den bisherigen dortigen Aktuar Nikolaus 
u tban zu ernennen allergnädigt geruht. 


 — 
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Ingleichen wurde unterm 30, Septem 
ber d. J. der Aktuar des Landgerichts Neus 
marft, Sofeph Berchtold, zum zwenten 
Afteffov bey dem Landgerichte Roggenburg 
befördert, und au deſſen Stelle ber bey dem 
Landgerichte Teifendorf als Aktuar funktloni⸗ 
ende Rechts⸗Praktikant Franz New 
maper ernannt. | 

» Seine Königliche Majeſtaͤt haben ferner 
durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 30. 
September d. I. den bisherigen Adjunkten 
zu Teifendorf, Sofepb Paulus, in der Ei 
genfchaft eines Criminal : Adjunften zum 
Eandgerichte Laufen zu verfegen, den Aktuar 
Simon Eg lauch in Würzburg, zum Land: 
gerichte Karlſtadt, den dortigen Aftuar Phis 
lipp Mohr zum Landgerihte Würzburg 
links des Mains zu trans feriren geruht. 








Königliche Beſtaͤttgung der Wahl 
bes afadenifhen Senats ander 
Univerfitäe Würzburg, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Univerſitaͤts⸗ 
Kuratel in Wuͤrzburg, vom 30. September 
d. J· , die Wahl des Profeſſors Wilhelm Jo⸗ 
ſeph Behr als Prorector; und der Pros 
fefforen Georg Libor Eyrich und Adam Yo; 
fepd Ony mus, dann der, Profefforen Jo⸗ 
hann Schön und Andreas Me&, als ergaͤn⸗ 
gende Mitglieder des afadbemifchen 
Senats zu Würzburg, ftatt der Durch das 
2008 ausgetretenen Senatoren von der theolo⸗ 
gifhen und vhilofophifchen Facultaͤt, aller: 


, gnaͤdigſt zu genehmigen geruht, 


Swenzigfe Beylage 


zum 


Allgemeinen ! Sntelligenz- Blatt 


bes 


Königreihhß Daterm 


4 





München ben 9. Dftober 1810 








L Steasriet, 


> . — 
w in 


Dan roten September I. J. Morgens entwich der im. — — 
Arreſte befindlich geweſene Gemeine Georg Riedman mit Hinterlaſſung feiner Feßein. 

Alle treffende Gerichts: und Poltzey⸗Behoͤrden werden daher erſucht, genaue Spaͤhe 
auf ſelben anzuordnen, und ihn im Betretungsfalle wohl verwahrt hieher uͤberliefern 


zu laſſen. 
Perſonal-Beſchreibung. 

Derſelbe ift 6 Schuh groß, hat braune Haare, hohe Stirn, braune Augen und 

a laͤnglichte Safe, langes Geſicht, und ſchwaͤrzlich braͤunliche Geſichtsfarbe. 
Ben feiner Entfernung trug er eine hellblaue Kappe mit einem Schirm, ein ſchwarzes 

und weißes Halstuh, einen dunfeigrüncn Spenzer, leinene Pantalons, Halbſtiefel, 
kurze Strumpffocen. 

Auf der Bruft hatte ſelber blau oder gruͤn das Kieit Jeſu eingeſtochen. 


Wuͤrzburg den 23. September 1819. ‚on 
Das Kommando des Königl. a"" Linien; Sera, Dramen 
= Merz, a: i 








U. Steebrieh er: 


Marhias Barl, vulgoı Blabfienbauer vom: Feldgeding, K. Landgerichts Dahan, 
hat. fih mehrerer in verſchiedenen richts hezitken begangenen Pferde: Die bſtaͤhle — 
daͤchtig gemacht, und dieſen Verdacht durch ſeine Flucht beſtaͤrkt. 

Dan macht daher alle Gerichtsbehoͤrden, auf dieſen Pferdedieb, deſſen nähere 
Beſchreibung nachfolget, mit dem Anhange aufinerffam, daß derfelbe den Pferdhandel 
vielleicht ungeſcheut fortfegen. bürfte, und stelle das Anſuchen auf alle in ihrem. ezirke 
etwa befindlichen fremden Pferdehaͤndler beſonders aufmerkſam zu ſeyn, bden Mathias 
Barl aber im Betretungsfalle arretiren und hieher liefern zu laſſen. 


ia 
v 


Derfonatl- Befdhreibung. 
Marhias Bart, vulgo Blabſt von Feldgeding, Laudgerichts Dachau, iſt uns 
gefähe 42 Jahr alt, großer und etwas unterfegter Starur, hat ſchwatzbraune nach Bau⸗ 
xt abgefchnittene Haare, die etwas gefräufelt find, einen langen Obrenbart, 
—*— Sirme mit einigen Runzeln, ſtarke Augenbraunen, graue etwas emporſtehende 
ugen, eine gebogene und erhobene Nafe, einen Pleinen Mund und ein rundes Kinn; 
‚übrigens if fein Üngefigt roͤthlicht. 

Bei * Fluchtergreifung war derſelbe blosfuͤßig, und hatte nur ein Hemd 
und eine Hofe am Leibe, wird füch aber in der Zwifchenzeit wahrfcheinlich andere Kleider 
ps verfchaffen gewußt haben, 

Am 27. September 1819. 


Koͤnigl. Landgericht Wolfrathshauſen im Iſarkreiſe. 


von Haaſi, Landrichter. 





III. Steckbrief. 





Da Korreftionär Auguftin Demmer aus Bamberg, von Peofeffion ein Schif⸗ 

—— iſt am 27. Sept, d. I. Abends aus der hieſigen Zwangsarbeits-Anſtalt 
i 

BER Simmiliche Gerichts: und Polzeys Behörden werden daher bienftergebenft erfucht, 

auf dieſen fehr gefährlichen Flüchtling genau en, denfelben im Betretungsfall 

arteticen, und wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 


Perfonal-dBefdreibung. 
Alter 26 Jahr, har bramme Haare, braune Augenbraunen, einen ftarfen Bart, 
Augen, proportionirte Mafe, ewoͤhnliche Lippen und Mund, gefunde Zähne, 
volle Wangen, ovalsundes Kinn, geſunde Gefichtsfarbe, flarfe Schultern und Bruſt, 
mittelmäßige Waden und Schenkel, ſtarke Hände, ift mittlerer unterfeßter Größe, hat 
eine männliche Stimme, und fpricht den Bamberger Dialekt, 
— Kennzeichen: hat an der rechten Seite des Geſichts 2 Warzen und iſt 
blatternarbigt, 
Bei feiner Entweihung trug er zwar die gewöhnlichen Korreftionärs: Kleider ber 


richnit mit 
Ahr H. Z. A. Nr. 334. 
allein ee hat auch einen neuen dunfelblauen Frack mit heilgelben Knöpfen, blasgelbs 
Hche Kafimirhofen und einen runden Hut entwendet, welche Kleider er auch allen 
false angezogen haben koͤnnte. - 
Plaſſenburg deu 1. Detober 1819. 


Koͤnigl. Polizey · Kommiſſariat des Zwang · Arbeltshauſes. 
Stuhlmuͤller. | 
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n den 
vorzäglidften Städten des Königreichs. 


Sm Auguft 1819 
JIſarkreis. 
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a | Indpake. nam 
DerfouatsKtat der Generals Zoll: Adminifteation — ‚dee — sdoll: 


Kafie — ver Zolls Inſpektlonen — ber Ober: Zolls und Hallämter — der Sankt, und Zoll⸗ 


or: Malone rider ee und — Stativnen. 





— — 9 
Sie Abrigiche Majefde Habertunten 
37, September dieſes Jahres ı ., m“ 

») folgenden Perſonal Etat der Generals 
————— — Dur — 
Zoll⸗Kaſſe ;/;/;: 

term 10. September — Zohre 

* den folgenden — der Bel, 
Aufpeftionen, -- © 

3) den der Ober: Zoll: = 4 daun 
Bexnollaͤmter und Zoll: Pe: 

a) ben der Zoll aufſehersſtellen und 

5).den ber Weggelds⸗Stationen 

allerguäbigft genehmiget und hiernach ernannt : 


als 


I. 
Ben dee Generals Zoll Ad minis 
e Rration, un 
1) Als General: Zoll» Ybminifir« 
tor und Vorfiand den quiescirten 
Direftor, der ehemaligen Finanz: Direk 
tion bes Inn⸗Kreiſes Alois von Koch. 
2 Als Raͤt he und zwar, 
‚ls erften Rath ben bisherigen Zoll⸗ 
und Maurh:Direftions.Rarh Franz Ig⸗ 
naz Fregheren von Sauer; 
als zweyten Rath den Bisherigen, 
Zoll⸗ und Mauth⸗Direktions⸗Rath os 
iſeph von Pettenkofen; 
dritten Rath den bisherigen 
Zoll; und Mauth⸗Ober⸗Inſpektor zu 
Muͤrnberg, Karl Wilhelm Siebein; 


(6) 


als vierte n Rach den bisherigen Ober⸗ 
ae Komm ſar bey der General⸗ 
30%; und Mauth⸗Direktion Johann zn 
tiſt Albert. 


3) Als Rache; Aſſeſſo den bisherigen Buch: 
baltungs s Offit iamen und‘ Direftoriaks 
Eoneipienten Joſeph Döring. 


4) Ws Oberrechnungs⸗Kommiſſaͤt den bisher, 
eigen Mauth ⸗Rechnungs⸗ Kommiffär do⸗ 


hann Baptiſt vor Sett. 

5) Als Rechnungs⸗-Kom miſſaͤre, und 
zwar als erften den bisherigen Mauth⸗ 
Rechnungs: Kommiffie Michael Rickl; 


als zwenten den bisherigen Mauthrech⸗ 


unge, Kommiflär m Aloys Rapp 
ler; 

als dritten den Bichenigen Mauthrech⸗ 
nungs⸗ Kommiſſar — Baptiſt von 

Audraky; —— ji 

als vierten den behciesn Mauthrechs 
nungs » Kommiffde Adam Feleberich 
Ditt; 

als fünften ben Bisherigen Maurfred: 

nungs-Kommiffer Fran, Paul Miller; 
als ſech ſten den bisherigen Hall ı Dber: 
beamten zu Donauwörth, Karl. eis 
Warro; \ 

als fiebenten ben Rehmugs: — 
Franz Schmid von Roffau; 

als achten den quiescirten Beymautuer 
Joſeph Anten Zwid, 


7. a 


Q we 


? jwar 


084 
Re arg sReuifozen * 


als erften den Sisherigen Buchhattudgds 
* Dfficianten Johann Mep. Jaͤhnd'l; 


s als muspten den bisherigen Buchhal⸗ 


tungs⸗ Manual &Eptrahenten Ignaz von 
<homs; 
als: dritten den diurniſirenden Red: 
nungsgehüffen Andreas Burger; 
"als vierten den bisherigen Gtationis 
ften zu Deiterioinfel, Simon Lande⸗ 


berget. 
La Tan a Ber 


bi Als — —————— ——— und 


„gmar.als er ſt en den bisherigen Polleten⸗ 
Kontrolleur Karl von Le v eling; 


als jweyten ben bisherigen Kommer ei⸗ 
al⸗Buchhalter Heintih Sauer; * 

als Poleren- Koneeoller@ebärfen 
ben bisherigen Buchhaltungs: Manuals / 


Extrahenten Bartholomadus Fellner; 


als Polleten⸗Sortirer? den bisheris 


gen Polleten⸗Sortirer Andreas Stern. 


8) AB Oberbuchhalter den bieherigen 


Mauth/⸗ und e 
ter — Brunner. 


9 Als vag hatter und bar⸗ 2% 


als erſt en den bisherigen Mauthbuchhal⸗ 
ter Leopold Gräfen von Taſſis; 

als zwenten dem bisherigen Kommerel⸗ 

al⸗Buchhalter Florian Wagendaurs; 
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- 06 dritten ben; bisherigen Buchhalter _ 


der Tabak e Megie Johanu Leonhard 
Dollmann; 
als niersen den bisherigen Mauthbuch⸗ 
haltungs⸗ Offisianten Konftantin Pu ns 
gelmaier; 
ale f ünften den bisherigen Kanzliften 
und funftionirenden Revifor Friedrich 
Br uckbraͤu. 
10) Ihr das Sekretariat: 
als erften Sekreraͤr den Bisher funktio⸗ 
nirenden erſten Sekretaͤr Simon Gaͤns⸗ 
ler; 
als jwegten den —— funftionts 


renden zweyten Sekretär Andreas Mer 


Bei: 

als Erpebitor und Taragor den bie: 
her im dieſer Eigenfchaft I 
den Peter Eihmann, 


13) Für bie Regiſtratur 


‚als Oberregiſtrator den bisherigen. . 


Dberregiftrator Zaver von Sänftel; 


als Regificator den bisherigeh Regi⸗ 
ſtrator Gottfried Sch waryz 


herigen Gehülfen Wilhelm S 5 mid, 


12) Für die Material: Verwaltung 


als Material: Verwalter den bis: 
herigen Materials Werwalten Johann 


Nepomuk Dbenhin; ; 


nktioniren / 


| als Kanzliften extra 
den bisherigen Regiſtraturs s Offisianten 


als Kontrollent ben bisherigen: Kafı 
fe : Offizlanten Ignaz; Deldegano. 


13) Für bie Kanjley: 
als Tabelliſten den Sisherigen, Tabel⸗ 


liſten Joſeph Boͤ hi r; | 

als erften Kanzliften den bioherl⸗ 
gen Manuals ı Ericahenten Sebaftian 
€ n gert; 

als zweyten den sießerigen Mannales 
Ertrahenten Anton Pellour; 


als dritten Kanzliften den bisherigen 


Buch haltungsſchreiber Say 
Schwarz; 

als vierten den bisherigen Kanzliſten 
Gottlieb Heinrich Wil d; 


kaver 


„als, fünften ben bisherigen Buchhal⸗ 
tungsſchreiber Johann Gottfried Töns 


niges; 


> als fech ften den bisherigen Buchhaltungs⸗ 


ſchreiber Johann Anton Gregor Miller; 


statum: 


Anton Mayer, 


als Regiſtraturs-Gehuͤlfen den bie, _ und den bisherigen Kanzley : Diner, 


‚Georg von Sänftel, | 


14) An Buͤreau⸗ Dienerfchafte | 


als Raths- und BüreawsDiener: 
ben bieherigen Rathsdiener umd Haus⸗ 
meiſter Ludwig Duſonteny; 


t9*) 
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als Boten 


ben ‚bisherigen Erpebitions; Boten chru 
fin Studert; 


den bisherigen Regiſtratuts · Boten Bas 
lentin Müller; 


den bisherigen Regiſtraturs⸗ Boten Jo⸗ 
hann Hartmann und 


den bisherigen Buchhaftungs s Boten Pe; 
ter Be va f. 
II. oo. 
PUR der Eentral:Zoll:Raffe 
1) Als Kaffier den bisherigen Central⸗ 
Mauth⸗Kaſſier Elias Johann Ste ngel; 


988 


9 als Köntrölleue den’ bie herigen Rontrol⸗ 


leur Joſeph Nory; 


5) als etſten Kaſſa Offteianten den bisheri 


gen Buch haltungs· Offielanten Marhias 
Mauermager und 


4) als zweyten Kaffa » Dfficianten den bie⸗ 
herigen Kaſſa⸗Officlanten Klemens Be 
ftermanger; 


5) als Geldjähler extra statum ben ber 
reits vorhandenen Gepjäßter Franz 
Dafio;- 


0 als Kaſſa⸗Diener den bisherigen Kaſſa⸗ 
Diener Friedrich Kel ler. 





Perſonal⸗Etat 


ber 


Z3ZoITl: 


Damen 
Pre; der 
$ndividuen, | 





| Dermalige 


Inſpektionen. 


| Bormalige 
Dienſt-Eigenſchaft 





1. Inſpektion Münden, 


1 | Mar v. franıer 








2 1.8 Franz Xaver Orff - Unter⸗Juſpektor 
3 .ı Stanz Paul Gluͤck.Aktuat 
4 Amts diener 


Thomas Schlecht 


Ober⸗Inſpeltor 


Aſſeſſor bey der Taback⸗Muͤnchen. 
Regie-Direktion 
Unter⸗Juſpektor Altenoͤtting. 
Manualführer . | Norohalben. 
dermal funftionirend bey 
der Polleten:Koutrelle Minden. 
Mauth-Direktiond: Bote . | Miinchen.” 
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Namen Dermalige | Bormalige 
der Dienſt-Eigenſchaft 
JIndividuen.. — —77 | gr 





1. Infpeftion Augsburg. 


Joſeph Graf v. Bois: | ObersInfpeftor | Dber: Infpeftor . _ . } Altemötting. 
ſchotte⸗ Erps 


or 


6 || Johann Georg Wimmer | Unter: Znfpeftor | Unter = Infpeftor . . | Augsburg. 

7 N Ehriftian Karl Golumba | Aktur . » olleten⸗ Kontrolle: Öfficiant Augsburs, 

8 1 Wilhelm Moscan . | Amtsdiener . | Sufpektiond: Diener . | Augöburg. 
II. Inſpektion Nürnberg. 

9 elir v. Kropf. Ober : Iafı eftor Mauth⸗ und Hall:Oberbramtel Hof. 

10 Jakob Turfos Unter: nfpeftor | Unter = Injpeftor . Fe ürnberg. 


11 — Baptiſt er Atuar .  » | Kontrolleur beym Hallamte — — 
eter Weber . Amtsdiener . | Infpeftions: Diener. . | Nürnberg. 


IV. Infpeftion Würzburg. 
13 | Wenzedlaus Schertel | Dber » Infpeftor —. Mauth⸗ und Hall:| Lindau. 


rbeamter 
14 Unter⸗ — 
15 Altuar - - 
16 Amtödiener 


V. Inſpektion Bayreuth, 





17 Peter Doug » . | Ober: Infpeftor | Ober : Infpeftor Augsburg. 

18 Unter = Injpeftor 

19 || Johann Anton GSeyler | Altum . . | jManualsErtrabent bey der] München, 
| Kommercial: Buchhaltung 


20 Joſeyh Mofbed . | Amtödimer . | Amtödineer . .  . | Straubing. 
VI. Infpeftion Regensburg. 


21 33 Sig. » | Ober : Jnfpsftor Mauth⸗ und HallsOberbreamte] Regenbburg. 
ihael Baier. . | Unter: Jufpettor unter Bu etor . | Regenöburg. 
23 Firmus Miäler . | Atmr . . Manual:Ertrabent bey der] Muͤnchen. 
KommercialsBuchhaliung 
24 Beneditt Hagen . | Amtödiener . | Hallamtöviener. . . | Regensburg. 





_— 
i 


) 

















991 992 
Perfoneal-Status 
der 
Sberzoll = und Hall- dann Beyzoflämter und Zoll: Station 
im 
⸗ Koͤnigreich Baiern mit Auoſchluß des Nheinkreifes. 
Namen Deren Beſetzung. Bisherige Anſtellung 
der Beau: az 
Zeil: Pofirungen, | — Namen der Individuen. als | in 









Sm Sfarftreife 


bergollamt $reilaf: || Oberbeamter oh. G. Wagaer 
fing. Kontrolleur Jakob v. Gdhl 
Amts diener anz Joachim Vogel | Amtödiener 


Amtsdiener —X Kappelmayer Amtsdiener 






Oberbeamter Waging. 
Kontrolleur Reichenhall. 
Laufen. 
Wagi 


eier 
—* 











Zollſtation TittmoningZolleinnehmer Johann Wittenberg Stationiſt 












Geiſenfeld —— ur. Haibach —— 
Beyzollamt Laufen eyzollbeamter aton Guthy ontrolleur aging. 
* —————— Fran; v. Schmaͤdl Officiant Nürnberg. 
Amtsſchreiber 
Amts diener gran; Rechner Amtödiener Laufen. 
Jollſtat. Salzburghofen || Zolleinnehmer | Michael Bihler Stationift Saljburgbofen, 
»  Hausmaning Zolleinnehmer Joh. Nep: Rampp Stationiſt Schönrain. 
















Ober zoll⸗ und Hallamıt | Oberbeamter Mar. Gerold 


Dberbeamter | Reichenhall. 
Reichenhall Kontrolleur Heinrich Albert 


Beymauthner Schwarzbach. 
Amtödiener Anton Gamringer Amtsödiener Schwar bach. 
Zollſtation Hamerau — Joſeph Feil Stationiſt —— 
emeinde Zolleinnehmer Georg König Stationiſt Hirſchbiehl. 
Beyzollamt Schwarzbach/ Beyzollbeamter Joh. Bapt. Doͤtzl Beymauthner Titmon ing. 
Amtsdiener Franz Mozart Amtödiener same ped, 
Zollkation Halltyurm Zolleinnehmer Joſeph Hedelmaier Stationijt Schellenberg. 


Beyzollamt Schellenberg| Beyzailbeamter | Peter Ignaz Nenner 
Jollſtat. Berchtesgaden || Zotleinnejmer . | Iguag Koller 


Beymauthner Berchtesgaden. 
Wachtmeifter im] Müuchen. 


Amtsdiener Michael Satterer Amts dien er Berchtedgaden, 
Garde duCorps R. 
Ramſau Zolleinnehmer Thomas Poͤgl Amte diener Burghauſen. 
Beyzollamt Melleck Beyzollbeamter hilipp Hutmacher Beymauthner Melleck. 
Amtsdiener athias Trängler Antsdiener Melleck. 
»  Rektinwinfel BeyzollbeamterAlois Propſtl Beymauthner Laufen. 
Amtsdirner Leonhard Schweyer I Amtsdiener Kiefersfelden. 
Zollftation Schlehing J Zollsinnehmer - } Franz Jakob —* Stationiſt Reiſach. 
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Deren Beſetzung 


Dienftes: 
Eigenfhaft. 


Namen 
der 


Zoll = Poftirungen. 
















Mamen der Individuen. 























Ober zollamt Nie dexra u⸗Oberzollbeamter Joſeph v. Finſter Nontrolleur | Rolenhein. 
J dorf mit dem Krah- Kontrolleur ind Amann Beymauthner Deifendorf. 
nen in Reifach Amtödiener oſeph Winkler Amtödiener Rofenhein. - 


Amisdiener Balthafar Wioboͤck verabfchiedeter | München. 
Feldwebel des 1. 


L. Inf. Regimts. 


— — — 


Zollſtation Sadarang Zoleinnchmer zu ettich Etationift Sadarang. 
BerzollamtWindshaufeni| Beyzollbramter %: rummer Beymauthner Kieferöfelden, 
Amtsbiener — Helzinger | Amtödieneer Kieferofelden. 
Zollftation Oberaudorf —— Statio niſt Schleching. 
”» Baieriſchzell Zolleinnehmer —— voeſler | Statienijt Baierifchzell, 
* 








Ober zollbeamter 


Amtödicner Martin prob Amtödiener I 


— [ren — 


Dberzollami Stuben] —— — | Miltenberg. 


berzollamt Mitten: | Dberzollbeamter | Wolfgang Wagner Dberbeamter. Mittenwald. — 
ı Manualführer | München, 







wald .. ı Kontrolleur Karl Gouvier 
Amtödiener Johann Sander Amtsdiener Mittenwald. 
ollſtation Achnerhaus || Zolleinnehmer Karl Scheurer Stationiſt Achnerhaus. 
enzollamt Garnmiſch 5 Vengollbeamter | Anton Stemple Manualführer Augsburg. 
| Anton Schilling Stationsgehülfe Freilaffing. 


Amtsdicner 





























Hallamt, München Oberbeamter Leonhard Krembs Oberbeamter Muͤnchen. 
Kontrolleur ge an; v. Paula Leöle || Komtrolleur — — 
Hallverwalter ajetan Kifler ie — — 
Waagmeiſter ohann Bapt. Klein aagmeiſter — — 
Amtödicner ı ranz Mesger Amts diener — — 
Amtsédiener Wilhelm Kolb Amtödiener — — 
na Amtödiener: Franz Naffel | Amtödiener — — 
Hallamt T | Döerbeamtir dran; Xaver zn Ga mer | Bepmautbuer | Inte — t 
| Amtödiener | eorg Frimmer — Landöhut. 
Sm Dber: Donaufreife 
berzollamt Fuͤßen J Oberzollbeamter Iuftus Reinhard Finf N Kontrolleur Füßen, 
— J Kontrolleur Mar. Boham Gi Kontrolleur Mittenwald, 
re An at —55 Fuͤßen. 
ke obenfchwangaul| Zolleinnehmer ohann Jaͤger tationiſ — 
eh Be Beyzollboamter Spriftoph Schlechl Beymauthner Pfronten. 
Amtodiener Joſeph Geier Amts diener 
Zouſtation Steinach - atob Hoch Stationift ‚Steinad). 
Wertach | Boleinneömer ranj Saeriterät | Sram Be 
ut Ainfelan * * eamter elix Welzl eymauthner Sonthoſen. 
Bepgeitai — sdiener ndread Mayer Amtsdiener 
Andreas Antretter | Stationift Garmiſch. 





Zollſtation Obersdorf ee 
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Yamen Deren Befepung Bisherige Anftellung 
der 7 
Dienſtes⸗ * en 
Zoll # Pofirungen. Gigenfaft. press der gudpiduc⸗ als | in I j 
Ober jollamt W eilerl| Oberzoflbeamter | Morig Schleigert — Dr, Immenftadt 4: 
| anıter 5 h 
Kontrolleur Joſeph Wilhelm RevifionsDfficiant) Augsburg. 
h Amtsdiener Kafpar Gradi Amtödiener | Lindau. 
Zollftation Ach Zelleinnehmer —5 Deffner Stationiſt Ach. 
Beyzollamt Stauffen || Bepzollbeamter | Joh. Nepomuk Naith Beymauthner Staufen. 
i Amtödiener Michael Zimmermann || Amtödiener —— 
„Niederſtauffen/ Bengollbeamter >) Voſeph Maller Beymauthnet Nonnenhorn. 
Amtsdiener Joſeph Schwab Amtödiener Lindau. 
> Neuhaus Beyzollbeamter , Joſeph Grafer Beymauthnet Medlingen, 
Amtsdiener | | Benedift Hagen Amtsdiener Regensburg. 
Re Hergatz Beyzollbeamter Joh. Nep. Eterneder || Beymauthnet erthofen. 
Amtsdiener, Heinrid Senft Amts diener Donauworth· 
DOberzoll: und Hallamt || Oberbeamter Unten Langenmaniri || Drerbeamter __; Kempten. 
Lindau Kontrolleur Johann Enslin Hallverwalter fugöburg, 
Hallverwalter Anton Braam SHallverwalter Lindau. ie 
Hallverwalter und; Mathias Funk Hallverwalter _ 
Waagmeifter | . ” B . 
Wuagmeilter Nitolaus Kilian MWaagmeiiter — 
Amtodiener ran; Xaver Grönifch | Amtsdiener — X 
Amtödiener ofeph Pruder Amtsdiener — 
— Amtödiener Franz rg —E 
Zollſtation Ruͤckenbach olleinnehmer ohann Kimpe tationiſ uͤckenbach. 
—* Ziegelhaus ——— Jeſeph Finkena ver Manvalführer Lindau. 
anderLaiblahbrüde || Amtödiener Mathias Widmann Amtsdiener Augs burg. 
» Lindauer Seeländell Bepjollbeamter | Jof. Maria v. Spitzel Beymauthner Seelaͤude. 
Amtödiener Franz Xaver Lang Amtödiener — 
„Nonnenhorn zus Beyʒollbeamter Anton Krammet Kontrolleur Donauwoͤrth. 
gleich am See tont. Amtsſchreiber Karl du Bellier Kontroloficiant | Egelfee. 
Amts diener Anton Herd Amtsdiener Nonnenhorn. 
Zollſtation Eſchach Zoileinnehmer | Leonhard Onz Stationiſt Neuhaus. 
» Oberreitenau Zolleinnehmer Kaſpar Prym Stationiſt Nennenhorn. 
— — — — Een 
Hherzollamt Nellen⸗ Dberzelfbeamter | Joſeph Hutter Dberbeamfer Guͤmburg. 
brud Kontrolleur Anton Blaim Beymauthner Nellenbruck. 
BE Amtöbdiener Sebaſtian Saurainer || Amtödiener — — 
Beyzollamt Sirguftein || Benzollbeamter | Franz Prummer Manualführer | Kempten, 
AUmtsdiener Benno Wiedmann Amtsdiener Egelſee. 
Zollſtation Steingaden | Zelleinnehmer Chriſtian Bellerer Stationiſt Eteinsaden. 
» zen Zolleinnehmer Georg Mayer Stationift Dornweid, 
z irnach Zolleinnehmer Daniel Boch Statio niſt tiler. 
Frauenzell Zolleinnehmer Michael Schamberger || Stationift Nieverftaufen. ' 
Benzollamt Hettiöried || Benzollbeamter | Karl Joſeph Bergauer, | Manvalführer | Lindau. . 
Amts diener Michael Wirdmann |) Amtödiener Ferthofen. 


— 2 
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Deren Befebung 4 


Dienftes: 
Eigenſchaft. 





Namen 
der 
Zoll = Poftirungen. 











Iran der Individuen. als in 











— — — * 








Dberzollamt Fert ho⸗Ober zollbeamter Andreas Sartory Hallverwalter Neuulm. 
fen Kontrolleur Thadaͤus Dettenhofer Beimauthner Immenſtadt. 
Amts diener Michael Fiſche Amtödiener Ferthofen. 
Zollſtation Legau Zolleinnehmer ranz Xaver Weld Stationift Legau. 
» Lautrach Zolleinne hmer ohaun Heinrih Koh || Statieniit Yautrac. 
» Burbeim Zolleinnchmer ohann Prung Stationiit Hettisried, 
Berzollamt Egelfee Benzollbeamter ob. Bapt. Doblinger || Beymaushner Egelſee. 
Amtödiener bilipp Hartel Amtediener Egelſee. 















Zollſtatien Heimertingen Zolleinne hmer eter Scheuchenpflug |) Stationift Hergab. 























































»  Fellbeim öfleinnehmer Ferdinand Rosner Stationiſt eim. 
„Kellmünz elleinnehmer „| Joh. Nep. Engibreht || Stationift Kellmuͤnz. 
»Illereichen olleinnehmer Benedikt Kreitmaier ‚Stationift Ziegelhaus. 
| ; | | 
Dberzollamt Neun Im | Dberzollbeamter ze Stolz Oberbeamter Aſchaffeuburg. 
Kontrolleur haddaͤ Prummer Kontrolleur NMeuulm. 
 Amtödieneer | Nikolaus Wolf N Amtödieneer | Neuulm. 
Amtsdiener Johann Georg Platt N Amtediener Neuulm. 
Amtsdiener Wilhelm Pfeifer Amtsdiener Neuulm. 
Zollſtation Dornweiler || Zolleinnhmer 2 Meidenbauer Stationift Yu, 
» Böhringen 3olteinnebmer edikt Heindl Stationgehuͤlfe Oy. 
I» Oy Zolleinnehmer Wolfgang Winkler Stationiſt Oy. 
I » Wiblingen Solteinnehmer et lm | Stationiſt Wibligen. 
» _ Untertbalfinaen || Zollrinnehmer ranz aber Woͤrſchingh Stationift Intertbalfingen. 
Beyzollamt Oberelchingen] Beyzollbeamter oſeph Wergettee 1 Manualfährer | Neuulm. 
Amtsdiener eora Balz Amtösdirner Geibersdorf. 
Zollftationlintereldhingen)| Zolleinnehmer Georg Hellvobler Etationift Unterelchingen. 
» nNied heim Zolleinnehmer Joſeph Mayer Stationiſt Oberelchingen. 
r . a 
DOberzollamt Dbermes Dberzollbeamter | Mar Galler Dberbeamter Uffenbeim, 
dlingen Kontrolleur Johann Karl Kaͤß Kontrolleur Guͤnzburg. 
Amtsdiener Sebaſtian Schmid Amtödiener I Medlingen 
Zollftatien Niedhanfen || Zolleinnehmer Ludwig Vogel Etationiit Niedhanfen. 
»  Bärhingen le ta Joſeph Baner Stationift 4 Bäcingen. 
»  Bachhagel Zolleinnehmer | Johann Georg Willer | Stationiit Bachhagel. 
» Srtauffen Zolleinnehmer Heinrich Kloſter Stationiſt Staufen. 
» Zdfchingen Zolfeinnebmer | Karl Hauber Stationift Leiphe im. 
attenhaufen Zolleinnehmer Andreas Dieler Stationiſt Dattenhauſen. 
-» Medingen Zolleinnehmer | Abraham Kopp Statiomift ! Medingen. ! 
Hallamt Yaningen | Dberbeamter Franz Seraph Schön || Kontrofleur Yaningen, 
Amtsdiener oh. Evang. Siegl Amtsdiener - | Lauinigen. 
Hallamt Douauwoͤrth Dberbeamter Elias Friederico | Dberbeamter Donauwoͤrth. 
Amts diener Joh. Jakob SchnurrAmtsdiener Donanwörtb. 





(?o) 
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MNa men Deren Beſekung © Bisherige Anftellung 
* Dienfted: 7 



















Bol : Dee | Eigenfaaft. 
berbeamter 


alla — bur 
Veran „ 9 ll Kontoltenr 


— NT. Hallverwalter 
— IT, Hallverwalter 
I. WBaagmeiſter 
11, Waagmeijter 
Amtödiener 
Awmtsdiener 0 
RR Amtödiener 
Amtsdiener 
berbeamter 
Kontrolleur 
Hallverwalter u. 
Waagmeiſter 
Amtsdiener 
Amts diener 


















— 









Hallamt Memmingen 




































Joſeph Bırgıl uer 
Zohann Anton Vest 
Alois Wagner 


Namen der Individuen. 


Karl Landsberger 
Mathiad Wagner 


Sigm. Guggenberger 


Sebaftian Aigner 


aul Schla 


baufer 


ohann Steingaffer 


Johann Köıriadhaus 


‚Anton Sedelmayer 
Melchior Mündler 




























als 


Dberbeamter 
Konteskeur 


Kontrolleur 
er Hallverwalter 


Waagmeiiter 
Waagmeifter 
Amtsdiener 
Anmto dien er 


Amto dien er 
Amtsdiener 


Oberbramter 
Hallverwalter 


Friede, Anton Friedens⸗ Manualfuͤhrer 


ee 
— 


apt. Mayer 












Amtödieneer 
Amtsdiener 









Augsburg. 


‚Augsburg. 


Lindau. 
Augsburg. 
München. 
Augdburg. 
Augdburg. . 
Augsburg: 
Augsburg. 


Lindau. 
Memmingen. 
Menmingen, 


Memmingen. 
Memmingen - 


Augsburg. "'s f 



















































1 Hallams,‚Kaufbeuern ||. | Jo eph Alois Pauer berbeamnter Kaufbeuern 
. Amtödiener Nikolaus Leiſtle Amtsdiener Kaufbeuren 
SHallamt Kempten berbeamter Wilhelm Braun Dberbeamter gehen 
ß Kontrolleur Stephan Schmid Kontrolleur | empten, 
| Hallverwalter u.) Mar Ziegelmaier Hallverwalter Kempten, 
Wangmeifter | h ec 
’ | Amtödiener gran Paul Pettenfofer) Amtsdiener Kempten . | 
Amtsdiener Joſeph Wittmann Amtsdiener .. | Kempten . . 
Sm Rezatfreife u 
Oberzoll⸗ und Hallanı) Oberbeamter Karl v. Enhuber Oberbeamter Noͤrdlingen. 
Nördlingen Kontrolleur | Joſeph Leuthin SHallverwalter Nördlingen, 
2 | Hallverwalter u. Joſeph Kapenberger | Waagmeijter Nördlingen, 
s Waagmeifter TIERE, SERIE Fr 
Amtsd iener Anton Columba Antsdiener Nördlingen. 
Amtsdiener Michael Ziegler AUmtödiener Segringen. 
Zollſtation Ammerdingen!) Zolleinnehmer Johaun Löf Statienift Kleinerdlingen. 
» Hirnheim Aolleinnehmer Joſeph Haindl Stationift Baldingen, 
Beyzollamt Kleinerdlin:)| Beyzolibeamter | Thomas Hofweller Beymauthner Segriugen. 
gen: | Amodiener Joſeph Haindl Amtsdien er Jugolſtadt. 
Bollſtation Baldingerthor Zolleinnehmer Egid Dallbetz Stationiſt Warllerfiein. 
Beyzollamt —— Beyzollheamter Bertram Spbertz Beymauthuer Geidelödorf. 
1] LEITETE Amtsdiener Nitolaus Cartory Amtsdiener Ceidelödorf, 
» Walerfein | Benzollbeamter | Karl Maiberger Manualführer Günzburg. 
Amtsdiener Michael Meist Amtsdiener Segringen, 
Zollſtation Fremdingen N Zolleinnehmer Johann Dallinger verabfchiedeter | 
Gendarme 
Sberzollame Dinkelsr]| Oberbeamter Franz Schoch Oberbeamter Dinfelsbühl. 
— buhl —Rontroffeur Anton Fuchs Kontrolleur Dinfels buͤhl. 
Amtsdiener Joſeph Ziegler Amtsdiener Dinkelsbühl. 
Zollſtation Mönchörotb |) Zolleinnehmer | Bis Sedelmaier Stationiſt Moͤnchsroth. 
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Namen Deren Befepung 


Bol : * n Dienſtes ydamen ber gedloiduen 
irungen. —* m "| 














ut nn — — 






































l 
holſtation Segringen lleinnehmer I Zar. — —— WMoͤ 
Seivelsdorf Zolleinnchmer Georg Hoͤfling meer im ünchen. 
Artillerie Reg. 
»  Larieden Zolleimtehmer Joſeph Weidenbacher endarmerid:Bri- | Münden, 
' gadier 
Benzollanıt Haundorf Benzollbeamter Willibald Kattan Sepmauthner Haundorf. 
: - — mtsdiener =] Johann Kopthäter | Amtödiener · eo 
Zollſtation Schnelldorſ Zolleinnehmer ohaun Scheuer, Feuer werker im| 
I Artilferie Reg. 
Ober zollamt Nothenburg Oberbeamter Ludwig Merk Nontrolleur Anbbach 
Kontrolleur Friedr. Auguſt Drei, Hallverwalter , |uRothenburg. 
Amtödiener Michael Enthofer Umtödiener | Notbenburg. 
Zollftation Inſingen Zolleinnehmer Ildephous Merkel Gendarmerie-Bri⸗ Kam. 
adier 
»- ———— Zolleinnehmer Michael Schoͤckelmann — Herruwinden. 
» Senenfendarf Zolfeinnehmer | Theodor Lippert — Nothenburg. 
» Dettwang Zolleinnehmer Lorenz Geis Staltioniſt Dettwang. 
» Tauberzeil Zolleinnehmer Ehrift. Frieder. Mayer | Stationijt Tauberzell. 
» Equarhofen Bolleinnehmer | Friederich Klein — ———— Equarhofen · 
Hallamt Fuͤrth Oberbeamter ale Rösler Oberbeamter ——— gg“ 
Kontrolleur iedr. Wilhelm Baron Kontrolleur ürth. 
von Rabenau 
Hallverwalter u. Karl Rainprechter N Fürth. 
Waagmeifter ” 
Amtsdiener Joh. Baptiſt Berüf | Amtödiener Tyüe —— 
Amtödiener Joh. Baptift Roland | Amtödiener Zuͤrth. 
—s — — — — — 
Hallamt Erlangen nase: Tora Oberbeamter Karl Dill Amtsverweſer | Erlangen, 
Amtsdiener Joh. Math. Grad! Amtödiener Erlangen, 
er ne, ebd, © 

















Hallamt Nürnberg | Oberbeaniter | Joſeph Wilhelm Aarzea Dberbeamter | Nürnberg. 
Kontrollenr Joh. Mid). | Kontrolleur Nuͤrnberg. 


I. Hallverwalter Chriſtoph Gloͤckel Hallverwalter Vuͤrnberg. 
II. Hallverwalter Franz Anton Guthy Hallverwalter Nürnberg. 
Kellerverwalter | Joh. Heinr. von Arthalb| quieseirter Ober: Voltlabruck. 


beamter 
J. Waagmeifter | Gottfried Baͤumler MWagmeifter Nürnberg: ı 
IL. Waagmeijter zu Sei Wagmeijter Nürnberg. 
Amtödiener — Zech Amtödiener Nürnberg, 
Amtsdiener Joh. Konrad Wolit Amtödiener Nürnberg. 
Amtödiener Franz v. Paula Weindl Amtödiener Nuͤrnberg. 
6:20? 
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Ramen Deren Beſetzung. | Bisherige Anftelluuig 


der — 
Zoll-Poſtirungen Dienſtes⸗ 


Eigenſchaft. Namen der Individuen. 


Hallanıt Nürnberg. | Amtsdiener - | Karl Reis Amtsdiener +. |:Nürhberg. 
Amtöbiener Jakvb Mannweiler Amtsdiener Nürnberg. 

Amtödiener Kon Balz Amtödiener Nürnberg. 

Am:sdiener | oh. Matb, Fried, u Amtsdiener Rüruberg. 


Anrtödiener Lorenz Predl Amtsdiener Nürnberg. 


Amtödiener Johann Georg PIöfel | Amtsviener | Schwabad. _ 


Hallamt Schwabach Oberbeamter Georg Dorner | | IE 





Oberbeamter Rothenburg. 
Kontreolleur Schwabach. 
AmtsdienerAnsbach. 


Hallamt Ansbach Dberbeamter Konftantin Miller 
Kontrolleur Michael Zant 
Amtsdimer Jakob Dezotti ‚ 








— ———— — — — ——— ———— — —— —— — 


Im Untermainfreife 


Ober zollamt Röt time] Oberbeamter Karl Lorch Dberbeamter Lichteufels. 
| 


gen... Kontrolleur Anton Hauf Beymauthner Rbttingen, 


Amtediener 7 Michael Mahler 






Amtsdtener ° "| Fileth. 


Zollftation Aub I Zolleinnehmer | GEhriftopp Haug | Stationiit Anb. 
»  Tiefenthal ger nad Anton —— Stationiſt Stalldorf. 
Beymauthuer Butt hart. 














Beyzollamt Buͤtthart BeyzollbeamterMichael Labert 
| Amtödiener Joſeph Büttinger j Anırödiener Schwabach. 
— — — — — — — 
| | 1. 
| Oberbeamter Joh. Georg Peter Hallverwalter Günzburg. 
—“ Sue Kontrolleur Georg Körblein \ Beymauthner Hoͤchſt. s 
Amtödiener Schalen, HR — ea 
i i i olleinnehmee Michael leret tatiomi aubüttelbrun 
Be 3 » br — — — Stationiſt Kleintinderfeld. 
Anteralterthein » 5 Wathias Pienzner aba dern ' Würzburg. 
»  Börtigheim | Bi Schaft. Shellenberger) Stationift Boͤttigheim. 
Anton Auer penſ. Gendarme- Münden. 
Delmpabt | I tie: Brigadier | 
EEE i 
Opmgtum Een I Stckimie 33 | Enae 
YAmtödiener Konrad Weber Antödiener Ansbad. 
Benzollamt Wüjtenzeli |, Depzolbeamter | Wilp. Sündermaßler | Kontrolleur Bifchofsheim. 
a | Amtsdiener 20 Michael Gmelin |) Amtsdiener | Grlangen. 
Zollftation Homburg | Zolleinnehmer org. Kekuli | Stationift MWürtenzell. 





Dienſtes⸗ 
Eigenſchaft. 


Amtsdiener 
Zolleinnehmer 
Beizollbeamter 






im 
Zollſtation Hasloch 
Beyzollamt Stadtpro⸗ 






elten Amtsdiener 

Zollſtation Fechenbadh || Zolleinnchmer 

Bepzotlftation Kirſchhof Bepzollbeamter 
Amtsdiener 


Dberzollamt Neukird Oberbeamter 
chen Kontrolleur 


Amts diener 
Zollſtation Bürgftadt | Zolleinnehmer 
" Gugaenberg Pa 
Beyzollamt Geishof Bepzellbeamter 


Amtödiener 
Zollftation Schneeberg) Zolleinnehmer 
» Amorbach . ” 


» Borbrum >» 
* Goͤnz » „ 
” Ohrnbach 


Oberzollamt Ober Dberbeaniter 
burg 


Kontrolleur 
Amtödiener 
Zollftation Lautenbach Zolleinnehmer 
3 Trenfurt ° 
Beyzollamt Wörth 


Zollitation Eiſenbach 


Bepzolibeamter 
Amtödiener 
Zolleinnehmer 





Moͤmlingen * 
Oberzollamt Stockſtadt Oberbeamter 
Kontolleur 
AUmtödiener 


”» > 


Zollſtat. Wenigumſtadt Zolleinnehmer 
— Beyzollbeamter 


P) 


Amtsdiener 






Balthaſar Gunzelmann! 


I 
Lob. Bapt. Kohl 
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Bisherige Anſtellung 
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Ari 
Namen der Iudioduen. 
























Bartholomäus Stuhlerſ Beymauthner Kreuzwertheim. 
Andreas Schaͤzlein Amtsdiener — 
Wilhelm Berg Stationiſt asloch. 
Simon Kattan Beymauthner tadtprozelten. 
Balentin Dornbuſch Amtsdiener — 
Georg Wisnetter Stationiſt Fechenbach. 
Anton Bauer Beymauthner Schanzwirthséhaus 
Tobias Fleißner penfionirter Gen⸗ Naila, 

darme 





















ä Amtöverwefer | Reuchtwang. 

Lob. Ba t. Echwarz || Benmanutbner Auffenau. 
Wichael Nofenberger || Amtödiener Neufirchen. 

Martin Ben; Stationiſt Burgitadt. - 

riedrich Haßold Stationiſt Reitenhauſen. 
Johann Hamberger | Beymauibner Amorbadı. 
Joh. Hofmann Amtsdiener — 
Joh. Georg Ott Stationiſt Kirchzell. 





Wolfgang Weig Landgerichtſchreib. München, 
euſ. Gendarme | Nürnberg. 
Felowebel im 14. Aichaffenburg. 
* J. Regiment r ; 
Hranz Karl Stahl Gendarm bey der 
2ten Legion 

| 


Heinrich Dembard 


Würzburg. 








- 
Heinrich Joſeph keimbach quiebe. Zeitoer-| Adaffenburg. | 


| walter 
ob. Adam- Bauer Kontrolleur Gemunden, 
Kaver Mihiner 1 Amtsdiener Dbernburg. 
Martin Dit Stationin _ er wen 
Schaftian Fengauer Stationift Trenfurt. 


Joh. Anton Wörfhing| Bepmauthner Wörth. 

Job. Feldtirchner penf. Gendarm- | Bamberg. 

Joh. Erhard Fallier Fourier im 10ten Anıberg. 
5 2. J. Regiment 


Jakob Müller Stationiſt Moͤmlingen. 
Bonaventura Dürig || funkt. Kontrolleur Würzburg, 

Karl Hundriffer - 1 Bepmauthuer * |. Stodjtade, 

Anton Appeltshaufer || Amtsdiener 


Sergeant im 1.) München, 


L. J. Negiment 
Stalioniſt Wenigumſtadt. 
Beymauthner Obernburg. 


Hoauiboiſt im Ber Münden. 


Fortunatus Stachel 


Joſeph Weishdupel 

Franz Paul Guthy 

Kalpar Keller 
nadier = Garde = 
Regiment 


Deren Beſetzung 


Zolls Poftirungen, 





Zollſtation Mainbrücde 
bei Aichaffenburg 


Zollftation Kleinoftpeim 


Dberzollamt Dettin- Dberbeamter 


Beyzollamt Kahl 
Zollftation Alzenau 


Frammersbach 





Oberzollamt Wirtheim 





oft. Schanzwirthöhaus 
— uba⸗ 
Hoͤch 








Oberzollamt Mothe 





Zollſtation Roßbach 
Beyzollamt Zeitlofs 


Zellſtation Speicharts 


Beyzollbeamter 








Bisherige Anſtellung 

















— der Individuen. ald | in 
toine Diurnit bey der) Münden. 
— Tabafregie: Di: 
reftion 
Karl Fürft | Stationijt Großoſtheim. 
Michael Bindl | Rechmungsresifor! München. 
Sebaſtian Sollweck Beymautbner Dettingen, 
Georg Neuhütel ‘ —* Gendarm | Münden. 
Xaver Würth erabjchiedeter Ars — 
tillerie-Korporal 
Johann Hoſielen Feuerwerker im Ar⸗ — 
tillerie- Megiment 
Friedrich Ebert Beymauthner Gaiſelbach. 
Lukas Anton Kraus Anits diener Schauzwirthshaut 
Kaſpar Sebald Stationiſt Alzenau. 
Franz Xaver Fiſcher — Michelbach. 
Joh. Georg Strauß — Albſtadt. 
Joſeph Berrath Fourier im Artil⸗ Minchen, 
leries Regiment 
Joſeph Gutbrod Feldwebel im Gre: — 
nadier⸗Garde⸗ Re⸗ 


ment 


i 
Franz Xav. Schmettere Kurier beim 14." Aſchaffenburg. 




















2. 5. Regiment 
Franz Andreas Karl Stationijt Frammersbach. 
— —ñ Di,—c— — — — 
Aloys Du Bellier Oberbeamter Brüdenau. 
Peter Kohler Kontrolleur — 
Sebaftian Roth Amtsdiener — 
Friedr. Ludwi Schmitt) Stationift Letzenbrunn. 
Karl Friedr. 8 Infpeit, Diurniſt Nürnberg. 
Johann Sudfüll Stationift Drb. 
Jakob Ruf Zollamts⸗Aſſiſtent Dettelbach. 
Dielmann Bienſtadt Stationiſt Mernes. 
Franz Spoͤhrer Jolanıs = Diurnift| dengfurt 
EEE 
Avis Edelmann | Dberbeamter Biſchefsheim. 
Auguſt Habert Beymauthner Mothen. 
Johann Frank Amtsdiener Biſchofs heim. 
Ehriftian Herwagen || Stationift Rosbach. 


Bartholomäus Ruppert Amsdiener — 
Joh. Gottfried Heim || Aftuar des flati- Würzburg. 


Georg Merkl Beymauthner Zeitlofe. 
t 
| ſtiſchen Buͤreau 
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Namen 
der i 
Dienſtes⸗ 
Zoll = Poftirungen. ee — 


| Zoittation Omalnau 


Beyzollbeamter 
Amtsdiener 
3olleinnehmer 


Benzollamt Lütter 
Zoliftation Weyers 


u 


; A | Zolleinnehmer 


berzollamt T $ ann ı Oberbeamter 


Kontrolleur 

Amtödiener 
Zollftation Dittged i Zolleinnehmer 
Eaweisbach JZolleinnehmer 
NMeuſtaͤdtched Zolleinnehmer 
Drippach Zolleinnehmer 
—Silders JZolleinnehmer 


„Wuͤſtenſachſen 


Zolleinnehmer 


— — — —— 


Oberzollamt Euffen: Oberbeamter 
hauſen 

Koutrolleur 

Amtödiener 
‚pgolftarien Fladungen || Zolleinnehmer 
» Weimarſchmieden PR 
9 MWillmard e; 
„»  Rölfershaufen on 
. Muͤhlfeld — — 
Sontheim PR ” 


Dberzollamt Herb ſtad | Dberbeamter 


Kontrolleur 
Amtödiener 
Zollftat. ve ste Zolleinnehmer 
»Nothhauſen Zolleinnehmer 
»  Irmelshaufen Zolleinnehmer 
Benzollamt Trappftadt || Benzollbeanter 
. AUmtödiener 
Zoltftation Breitenfee Zolleinnehmer 


Deren Beſetzung 


| Namen der Individuen, 





— — Balentin Zobel 


Peter Joſeph Wilhelm Beymantner Meihers. 
Anton Schmidt Amtsdiener — 
Hartmann Bitter 1ter Wachtmeifter| Münden, 


Chriſt. Schr v. Than || Kontrolleur, Mellrichſtad 
Eduard Uhl Beymauthner — 
weg Kronig Anits dien er Thann. 
Kafpar Gluͤck Stationiſt Laͤngenburg. 
Joh. ———— Wunder Asa :Diurs| Nürnberg. 
Chriſtoph Putz Diurnift bey meh: | München, 
rern Kollegien 
Michael Keil NRechtöpraftifant | — — 
Jakob Higelberg Akuar beym ftatift., Würzburg. 
Bürcan. 
Melchior Faulhaber Stationiſt Wuͤſtenſachſen. 
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Bisherige Anfellung | : 











als | in = 











Hautbeift im Gre⸗ Minden. = 


nadier-GardeReg. 


im Armee: Fuhr⸗ 
wefend: Bataillon 


Georg Keller Stationift 4 Goppenfaufen: 








———— 


—— Phil. Schaum⸗ E — Nevis] Nürnberg. 
I 





ffel 

Alois Bartlmaͤ — Koͤnigehofen. 

-| Andreas Humel Amtödiener 
Anton Lechner Stationift Frmelshaufen. 
Schaft. Eifenfchenf Seldwebel im2ten) Würzburg. 

Lin, Inf. Reg. 
Joſeph Lempert Stationiſt Etodheim. 
Franz; Schmitt Stationift Böltertöhaufen. 
B altbafar Then Stationift Müplfeld. 
Friedrich Haller | Stationijt Sontheim. 
| Georg Friedrich John Oberbeamter Koͤnigshofen. 

Adam —E N Veymanthner erbſtadt. 
Kajetan Trageßer Amtsdiener ladungen. 
Nifolaus Ludhardt Hallamtödiurnift Schweinfurt. 
Beniguus Lecharle Hallamtsdiurnift — 
Simon PpilippAues || Saurier im 1. 8] München. 

3, Regiment 

Georg Alich Beymautner Trappftabt, 
Georg ‘Dürr 1 Amtödiener Trappftadt. 
Heinrich Kid Fourier im 1. & | Münden, 


3. Regiment 


1011 — — 1012 
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Namen Deren Veſetzung Bisherige Anſtellung. 
der ha are 
es — 
Zoll⸗Poſtirungen. — sach der Individuen. als | | in 














» Alsleben Zolleinnehmer | Sebaftian Melchior | az Nürnberg. | 
Leg. * Gend. — 
I» Zimmerau Zolleinnehmer | Anton Mefner Stationi I Ermerdhaufen. 
Depzollbeamter | Karl Otto | Benmauthner | Rothenhaufen, 
— Ermersjan| Amisdiener | Michael —— | Anisbiene —— 
ck olleinnehmer Michael andsberger tationi artshaufen, 
Bofation Odertspaufe ———— Joſeph Urlaub Stationiſt Autenhauſen. 


























lamt einfurt Oberbeamter Heint. Bar, v. Neubeck Hallverwalter Regensburg. 
DEE ORNEN Kontrolleur Joh. Michael Degner || Kontrolfeur Schweinfurt, 
Sallverwalter Emanuel Rif Waagmeifter Schweinfurt. 
Waagmeifter Joſeph Staden —— —— Engelhartszell. 
i alführer . 
Amtödiener Michael Berg Amtodiener Schweinfurt. 
Amtödien e Simon Weber Anıtödiener Schweinfurt. 















J 1 
Hallamt Wuͤrzburg | Dberbramter Johann Niebeth — Ober; Würzburg. 
eamter, 
Kontrolleur Joh. Bapt. Widmann || Nehnungsrevifor] Münden. 
Hallverwalter | Tobann Buͤtthaͤuſer Hallverwalter Würzburg. 
Hallverwalter u. Georg Wilhelm Ditmar Manual Ertrah. München, 
Waagmeifter 



























Waagmeifter Joſeph Kirchner Waagmeiſter Wuͤrzburg. 
Amtsdiener Johann Hofmann Amts dıiener Würzburg. 
Amtsdiener Raſpar Stephan Amtödiener Würzburg. 
Amtödiener Michael Proͤgler Amts diener Nürnberg. 
Amtödiener . Joh. Georg Geisler | Anıtstiener Nürnberg. 
EEE — — — 
Hallamt Kitzingen Oberbeamter Stephan Schwarz Oberbeamter | Kitzingen. 
Kontrolleur Joh. Bapt. Richter Kontrolleur Fitzingen. 
Hallverwalter Michael © Seyfert Beymauthner Fladungen. 
Waagmeiiter Georg Voͤll | Waagmeifter Kipıngen, 
Amtödiener Andreas Reininger Anuse diener Kitzingen. 
Amtödiener ee ji Vitus Lügel | Amtödiener Nuͤrnberg. 
— ——— —— ———— — 
ee ee Marlibreit Oberbeamter Georg Adam Bauer Oberbeamter Marktbreit. 
Kontrolleur gr Wilh. Geret Kontrolleur Marktbreit. 
——— u, Karl Friedrich Albrecht | Waagmeifter Augsbarg. 
aagmeiiter 
Amtödiener Johann Scheuring. Amtödiener Marftbreit, 
Amtödiener Chriſtoph Eifenmann || Amtsvdiener | Augsburg, 





— 


10:3 ” 


Mam en 
der 
Zoll⸗Poſtirungen 
Hallamt Marktſteft 


Hallamt Gemuͤnden 


amt Miltenberg. 


— 


WBallamt A qaff enburg 


Dienſtes⸗ 
Eigenſchaft 


Oberbeamter 
Amio diener 


Oberbeamter 
* Amtodiener 


7 | Oberbeamter 


Ft 


N Sallverivalter 
| Waagmeiiter 
| Amtödiener 
| Amtödiener 


Dieibehmter 
I Kontrolfeur 


Hallverwalter u. 
eifter 


Waa 
——— 
Antödiener 


’ Deren Befegung D + sol. 


1014 





B isherige Aptryung 











namin der Sabipiduenl 2 in 
oſeph Philipp Kogerer Oberbeamter WMarttſteſt. 
—*— Antobiener Matktſteft. 





Oberbeamter | Gemünden, } 


| Melchior Bauer 
Amtödiener | Grmünden: 


| Martin Bedert 




















Georg Wilhelm DENE Ober beamter Milt euberg. 
Karl Zwiefelhofer ——— ul Dinfelobũᷣ 
aagmeiſter 
Narl Auguſt Hohenfel —— Miltenberg. 
ranz Paul Heiß Waagmeiltes | Alchaffenburg.; 
Ser Mösthaler Amtödiener Dies 
rang Humel | Amtödiener Miltenberg . 
| Rätt Gonti Oprrbeamter | Rennfr 
Chriſtian Hein. Neuper.Kontrolleur Aſchaffeuburg. 
Wolfgang Kirndorfer || Hallverwalter Adarfenburg. 
Joſeph —* Mader | Amtsdiener Mfchaffenburg.‘ | 
Franz; Nero  Aitödiener Aſchaff enburg. | 


Sm ObersMeaintreife 


















! 
: HOberzolfamt Gleuffen! Oberbeämter I Karl Förre anmwalfüher Bamberg, 
Kontrolleur Rob. ——— — Lichtenfels. 
Anırödiener Anton Schifferer "N Amtödiener Gleußen. 4 

Borriarlen Tambach olfeinnehmer | Franz Zab. Groͤbl Offieiant Steufen, ) 

»  Scertendorf olleinnehnter obann Schufer Stationift Schorfendorf. 

» ottenjtein olleinnehmer | Ted. Ne —— * Statio niſt Wellit ſch. 

Itenbanz Slleinncgmee: Konrad Weif Dfficiant Buch am Forft. 
| 





Pollſtation Schnai 
eyꝛollamt Martzeuln 


ouitton Marktgrai 
Beickheim ai 


Dbenollamı Bud am) Oberbeamter 


Kontrolfeur 
Amtodiener 
Amtsdiener- 


lleinn ehmer 
eyzolbeamter 


Amtödiener 


Zuletinepmer- 
Zolfeinnehmer 





Chriſtian Memminger ı Dberbeamter Krounach. 

Konrad Brugger Kontrolleur 

Jo hann Winkenbach Amtsdiener gigrenfls, 

Wolfgang Thoma: Amtsdiener Kronach. 

Thomas Wallenrenter|| Stationiſt erg 
Foferh Schön Beymauthner ' | Gleupen.’ 

poit pp Ellenbach Amtödiener Furth a. Mi 
orenz Aſchauer Stationiſt Marktgraig. 

Andreas. Auchter Windshauſen. 


Stationiſt 
6u) | 


Ian en’Hi "7 Deren Beſetzung > wir, 

De | n Zu A ler: 
Dienftes: 

Zoll⸗ a 1 _Cigenfhaft, 


— ——— — — 









? Bisherige Anfteilung 


Namen der Zndividuen. ai 







































ollftation Mittwi offeinueßmer | Friedrich Dimler Stationiſt Mittwitz 
s Me — 9— Kaſpat Sehe Statiomiſt —— 
jepb © * zen a — * | 
wirthshaus Amtödiener oſep ro mtödiener urth a. 
| ren Stockheim olleinuehmer 5 Emmer verabſ. Gendarme 
» — eää» Bee — — 
— — — — — — — „ga Iee — —— re 
— —77 — — — 
— J — SE uk 7 ı il + 
en Mor dr [ Oberbeamter | Kart. Andreas: Grötf Sberbes 2m rs Wordha (ben. R 
halb Kontrolleur — Lemmel Manualführer ! Baniberg. 
Amtödiener eopoid Michael Weiß || Anutsdiener |-NRordpalben. 
Pollſtation Wothenficchen) Zoleinnehmer | Johann Adam Dorner — EN Münden, | 
. SBrigadier 
»ESchauberg Zolleinnehmer Ferdinand du Bellier —* bey der — — 
EU REICHEN, Stände: Berfam, 
» — ” rein moi Leopold Sr 
» Zolleinnehmer Ignatz Frau; Bauer .. tationiſt 
xauenſtein Zolleinnehmer —— — Melone ‚Ehe en 7 
1 Rudwigitadt Zolleinnehmer Heinrich Meiler — ra rn 
»  Hadladı Zolleinnehmer Anton Yipp Stationiſt Reichen bach. 
JBeyzollamt Lichtenberg|| Beyzollbeamter Michael Fuͤrſt epaiqutäner Lichtenberg. 


Amis dien er Sergeöchalee nad diener Nordhalben. 


cu Franz Xaver Wirth tationift Lichtenberg. 
imehmer — — M 


Oberbeamter Mar Mabios (2 755 Wunfiedel 
Kontrolleur = iedrich Karl Butte 4— Manualführer of. 


u „To 2 
Eee, ee — 
Hei 


geraten Yubrhifte —D nnehnier pert Siationi⸗ 


PBoutation 2ar 
—— 


lareuth Belleimmenmer 1,1, Soul W Bauer | Stationift If adhet. 

Tiefendorf —— Fa ugerer | Offieiant 

» ‚Trogen ı olleinnchmer, hard Wölftam °" | Stätiömijt \ * 23 

Beyz ollamt Haide Bepzellbeantter Aranı Sonntag ,,,| Benmantäner |, öppel. -, 
Amtsdiener Johbann Kbert : ° N Amtödtener "Sinbdad. 

—Mengattendorf Beryollbramter · edel belm Boaeii) Benmantbner 1 Rebann · 
Amtödiener _ Su Guntel „1, Amtsdiener Bea . 

Zollſtation Nemtſchau goue mehmer Kehat echter Stationiit ' "Men dorf. 

» Prex Zolleinnehnter nz S Silkinger "N Offieiant — *9 





Dterjlams Sdirm, CARE Joeſeph Seile Konkrolleur vait N *F 
dan Konttoildut J 8 Mer N Monualführer Nuaͤrn erge 

Amntodie ner dreas, Mattel sum ‚Amtodiener F Schirn — 
zen ‚Zollinuchmer „|. Sran; Janner — | Waltmundgen. 





| Beigadier 


. 
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Namen | Deren Befesung 5 Bisherige Anftellumg | 
2 der N — — 
usa Dienſtes⸗ * — X 
Zoll-⸗MPoſtirungen. achſchaft Namen der Janin, i als | in 
Zollſtation Neubaus 2olleinnebmer Anton, Müller n , Stationsgehülfe | Bernau. 
» Gelb Zolleinnehmer Paul Gerhard ' Stationift Selb. 
» Arjberg zolleinnehmer | Georg Sattler Statidnijt Hohenberg. 
Dis I 
Ober zollamt Maͤ hringOberbeamter Frans Anten Sämer |. Dberbeamter Tirſchenreuth. 
* Kontrolleur ichael Manerbofer --„Kontrolleur - MEEERTE EN: 
NH Amiödiener ;; Joſeph Braun ‚In Amtödiener en 
Beyzollamt Waldfaffen || Bensollbeamter :| Kajpar Traiber Depmauthner | Waldfaffen. 
Amtsdiener Goitlob Wildenaner || Amtödiener m 
Yollftafion Neualbenreit) Zölleinnehmer ttlob Fries Stationift Albenreit. 
Beyzollamt Bernau Beyzollbeamter Augujt Widmer Beymauthner Maͤhring. 
Amtsdienet Mathias Freidling Amts diener Bernau, 
Zollſtation Floſſenburg Zolleinnehiner Johann Miedl Stationift —— 
Hallamt Hof SOdbelveomtet | —— von Schelliugh Oberbeamter Stadtamhof. 
Kontroileur ichael Keil Kontrolleur Kronach - — 
Sallverwalter nr Jakob Wickh. Hallverwalter Hof. 
aagmeiſter oſeph Gebhard aagmeiſter — 
Amtsdiener Stephan Roth: "Amtsdiener — 
— —Anmtsdiener Friedrich Regner. || Amtediene —— nn 
| 
| 
Hallamt Wunſiedel Ober beamter Bi Shriftian Sinell | Dberbeamter Wunfiedel. 
* Amtödiener edife Meupert |) Amtsdiener Wunſiedel. 
Hallamt Bayreuth Oberbeamter ECbhriſi. Friedr. Richter Oberbeamter Bayreuth. 
Kontrolleur 5 Georg Martin, Hallverwalter Bayreuth. 
Albrecht ; 
l Amtsdiener Johann Wipger | Amtödiener _ Bayreuth. 
| Ä . 
Halkamt Bamberg Oberbeamter Mich ael Steinleitner Oberbeamter Bamberg. 
Kontrolleur "Karl NRumpler Kontrolleur Bamberg. 
Hallverwalter | Jafob Mayer — Bamberg. · 
ellerverwalter | Benedift Shall eller derwalter | Bamberg, 


1 Waagimeifter | Leonhard Mitierer Waagmeijter Bamberg. - 


11. Waagmeifter | Ludwig Lettow - Waagmeifter Bamberg. 

Autsdiener Michael Doͤring Amtsdiener Bamberg. 

Amtödiener Johann ya Amtödiener Bamberg. 

Amtödiener Johann Gernert Amtödiener Bamberg. 

| Amtsdiener Jakob Schaller Amtödiener Bamberg. 
(ur) 

























‚2019 — 1020 
— EEE 
Namen Deren Bejekung | Bisperige Anſtellung 


Dienftes- 


Zoll : Poftirungen. Gigenfehaft. Namen der Jubividuen. 





als in 





Im Regenkreiſe. 


* 


oberlamW idh aue Oberbeamter Fa Evang. Sapünge DOberbeamter Furth am Wald 








Kontrolleue eorg Weige || Kontrofleur Waidhans, 
| Amtödiener Michael S —— Amts diener Waidhaus. 
Zollſtation Georgenberg Zolleinnehmer Joh. Bapt. Vuchroiter|| Stationift Georgenberg, 
— Eslarn Beyjzollbeamter Joh. Jakob Widmann Manualfuͤhrer Negensburg. 
| Amtsdiener "| Balentin Eberhard Amtsdiener | Waidhaus. 


—— Bald: Dberbeamter iedrich Oberſt Oberbeamter Waidhaus, 
münden I Kontrolleur ar Zefph Eofeier N Sontrolleur Amberg. 
Amtsdiener Joſeph Meih Amtodiener Waldmuͤnchen. 
Zollſtation — Aelleinnehmer Adrian Böhr - # Stationift - Gölarn. 





» — Zolleinn ehmer | Hyazinth v. Lachemaien Privat⸗ Seribent Muͤnchen. 


Hallamt Jugolſtadt Ingolftadt. 


u gt 








Oberbeamter Zanatz Eijenhut Oberbeamter 
Anutdien ner Peter Mahler Amtödicner 


pr 

















Amtödiener Anton Hauch Amtsdiener Amberg. 


Sallamt· Amberg Oberbeamter 





Stanislaus v. | DBepmauthner-. - | Stuben. - 








-Hallamt Regensburg H Dberbeamter | u aul Fuchs ” Dberbeamter | LZanböhut. 

Kontrolleur artin Huber Kontrollenr Regenöburg. 

— 1. Hallverwalter Franz Paul Haſchberger Hallverwalter Negendbnrg. 

H. Hallverwalter] Karl Sreybr.v. Benlwiß|| Kontreilsur Nördlingen, 

1. Waagmeifter | Ludwig Fleiſchmann Waagnteiiter Regenoburg. 

II, Waagmeijter | Ignatz Lonich Baagmeifter Regensburg. 

— Amtsdiener Johann Georg Kurſch Amtödiener Regensburg. 
Amtödiener Georg Glaſauer Amtoͤdiener Regensburg. 

Amtsdiener Georg Weinmann Amtödiener Regensburg. 

Amtsdiener Wilhelm Schwarzjfopf | Amtödiener Regensburg. 





Hallamt: Stadtambof | Dberbeamter | eter Freyhr. v Poyßl Oberbeamter A—— Amberg. 
| Kontrolleur arfus Scheidlin | Kontrolleur Stadtamhof. 
AmtöDiener Mar Gruber | Amtsdiener Stadtampof. 


* 





Namen Deren Befegung { Bisherige Anftellung 
— *— | Dienfee amen zder Judiel I ' 
Z0ll = Portirungen, | Eigenfchaft. amenjder IndipiduenK = in 





Sm Unter:Donaufreife 


— — Oberbeamter Karl Rueſch Kontrolleur Landshut 
Kontrolleur Joh. Por Dollhofen/ Manualführer | Negendburg 
Amtsdiener Joſeph Limer Amtösdiener Eſchelkam 
— Furth am || Zolleinnepmer | Kranz Xaver Hörmannı) Officiant Altötting 
Zollftation Neufirchen || Zolleinnehmer Theodor Michle Stationift Löwenmüpt 
n _. — * Xaver Machaus Stationiſt *— thor 
= Zolleinnehmer ichael Beutelhauſer Stationiſt 


jollgmt Zwi ei | Oberbeamter Joſeph Hemauer Infpeft. Nevifor | Altötting 
* Bwil | Kontrolleur vu Elf Stationiſt In — 


; Amtödiener afob Fechtig Amtödiener gandopıt 
| Zolfeinnepmer elie Nubner Stationift, | Schöner. 




























— Gifenftein 
Waldhaus 








Zolleinnehmer Anton Dippo Stationiſt BSruͤnſt. 
















Joh. Karl v. Köpelle || Veymautgner | Waldmänchen. 






Dberzollamt Klein —— 3* — 
ilippsreit ontrolleur gnatz Pau eymanthner elkam. 
un Amtodiener —X Marſch Amtödiener — 








Beyz ollamt Fin — Be ollbeamter .Reinhard Schmidj| Beymauthner reyung. 
vu. Solleinnepmer. Ir " Zaver Mayer Amtsdiener reyung. 
Zollitation Biſchofsreit Amtsdiener Paul JIngelsberger Stationiſt — 





ö— — —— — — ——— —— — 


Oberzollamt Obernzel Dberbeamter Joſeph Du Bellier Dberbeamter Dbernzell. 


Kontrolleur Mathias Placher Kontrolleur Obernjell. 
Untödiener Michael Niggl Amussdiener Dbernzell. 
Amtödiener Konrad —— erg . end 
Zollſtation alafterſtraß Zolleinnehmer ranz Xaver Raumayen Stationi afterſtraße. 
— SHreitenberg || Zolleinnehmer Feder Schmid . Stationiſt Breitenberg. , 
Rohlſtadt Zolleinnehmer 3 Aulinger Stationiſt Wegſcheid. 
Bepjollamt Wegſcheid | Wenzollbeamter — — Offieiant Alloͤtting. 
Amtödiener eter Gürtner | Amtödiener Tittmouing, 
— Kappel icinnehmer | Simon Verdrieß Stationiſt | Kappel. 
Gottsdorf olleinnehmer aul Schwertfeger Stationift Finfterau. 
ei Zuchenftein leinnehmer artin Gifele Deere Klein philipor eit. 
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Namen Deren Befegung Bisherige — 
der AN; —— zn VE Er 
x Dienftes: — 
Zoll⸗Poſtirungen. Gigenichaft, Namen der Individuen. als Sr 








Palau Kontrolleur olfgang Liebel Kontroileur Paſſau. 
Hallverwalter Johann Dorner Hallverwalter Paſſau. 
Waagmeifter Unten St. Beorge | Weagmeiiter Stadtamhof. 
Amtsdiener Peter Paul Fodermaier/ Amtsdiener Poſſau. 
Amtsdiener Andreas Plattuer Amtödiener Pajfau, 
Beyzollbeamter Selir Freyh. v. Neigers:]| Manualführer | Palau 


erg 
Amtödiener — Maindl Amtsdiener Paſſau. 


Beyjzollamt Neuthor 





Beyzollamt rg gg Zwieſel. 


Oberzoll und Hallamt|| Oberbeamter 2 spp Rittershaus ——— 
Beymauthner 








Beyzollbeamter Jakob Labermaier 
thor Amtödiener Thomas Pfaffenberger || Amtsdiener Simbach 
ee Zolleinnehmer Jofeph Kuſtermann Stationiſt | Scverinertbor. 














ding am Thurme Thurm. 
Kontrolleur Franz Xaver Gloͤckle Kontrollofficiant Schaͤrding. 


Amts diener Wilhelm Dietz Amtsdiener Schärding, 
Umtsdiener Paul Dirlinger Amtödiener Schaͤrding. 


Zolleinnehmer Wilhelm GradingerStationiſt Neuburg, _ 
Zolleinnehmer Auguſt Mutzenhard Stationiſt garten. 
ckelfing. 


Zollſtation — am 


» ——— 


Oberzollamt Schär: || Oberbeamter 1'gsorg Lamprechiftegrer| Beymauthner Schärding am 
» Gdelfing 


Zolleinnehmer Anton Kundler Stationiſt 


Oberzollamt Simbach J zu⸗ Alois Eman. Graf v. Oberbeamter und] Simbach. 


gleich Rentbeamter) Boiſchotte-Erps Rentbeamter 
Kontrolleur Karl Frey. v. a Kontrolleur Simbach. 
Amtsdiener Franz Xaver * Amtödiener Simbach. 


Ehring g. 
Maͤrkil. 
Marktul. 


Stationiſt 
Beymauthner 
Amtödiener 


Zollftation Ebrin Zolleinnehmer Johann Loch 
Beyzollamt Märktl Beyzollbeamter Bram Kaver Pröbftel 
Umtödiener ob. Joachim Vogel 


— — — — 


hauſen Kontrofleur Joſeph Forſtlechner Kontrolleut Burghauſen. 
Amtödienet Lorenz Scherm Amtödiener Burgbaufen, 
Zolleinnehmer | Joſeph Hahn Amtödiener Rofenheim. 


Zollſtation Heining 
Zolleinnehmer | Franz Schubmal | Stationiſt Paſſau am Kap 


»  Galjachtihor 
inerthor. 
» Naitenhaslach Zolleinnehmer Mar Joſeph Kolbeck Staͤtioniſt Raitenhablach 
N 
Hallanıt Dberbeamter Johann Evang. Sri Dberbeamter Straubing. 
| Sahne Balentin Thiermann Umrödiener Straubing, 


— Burg: | Dberbeamter Nikolaus Bierdimpfel | Dberbeamter Burghaufen, 








TE — — 
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Beſetzung der Zoll ⸗ Aufſehersſtellen 


im 
Koͤnigreiche Baiern 
mit Ausſchluß des Rheinkreiſes. 
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+ Dbersollamtd: = Zollaufſehe eo⸗ N * — — Deren bis heri 
irte. | 8 ilen. F 
ie ai a si Zollaufſeher. als | in 





J 
— re 4 


! geeplafling Deifendorf Wartın Bed Amtödiener Waging 
}- Reichenhall | Reichenhall Friedtich Hartel Amts diener —— 
Niederaudorf 2 | Fiihbach Franz Xaver Deigl er ve Münden 
„ — miſar.⸗ ei er 
Stuben Kreit zur Dürr ’ Stationift Lengrieß 
Mittenwald Mittenwald oh. Nep. Triebſtein Dfficiant Pfronten 
Fuͤſſen uſſen Mathias Nerſchmann Dffieiant Augsburg 
Weiler ‚18 eiler ‚Anton Reif DOfficiant Augsburg 
Lindau Lindau Anton Hoͤſſele Officiant Lindan 
Vellenbruk 2Wengen ze. Bapt. Paertl Amtödiener Kempten 
Ferthofen | J 3 Memmingen inzenz Auer Dfficiant Memningen 
Neuulm Leipheim Franz Landmann Offieiant Neuulm 
Obermedlingen Lauingen Joſeph Anton Braun || Officiant Gümsburg 
Nördlingen ] Nördlingen Karl Pfeifer fficiant — 
Dinkels buͤhl 3 | Dinfelsbäpl Georg Burgfaller fieiant rumbach 
Rothenburg 3 1 Rothenburg Friedrich Lodter Diurnift Mündenbeym Ge: 
, BELLER IR 16 j® neralaudidoriat 
. | Röttingen - Roͤttingen Karl Leonhard Fiicher | Offieiant Nürnberg 
} Irtemberg Kiſt Georg Friedrich Groͤtſch Officiant ürnber 
h Yenafurt Kreugwertheim Mar Joſeph Wunder Manualfuͤhrer 
VvVReulicchen Miltenberg Jakob Zettler Dffieiant 
+ 1 Dberuburg » ! Obernburg Heinrich Frieß Offieiant 
1Stodadt € EStockſtadt Leonhard Murr te 
! Dettingen | Rah ar Drtom Kontrolloffiziant 
} Wirthheim ee 119 obs Nep. Merkel | Dffieiant 
' | Marbemsur Brůͤcken au iedrich Käufer | Kontrolloffiziant 
h Ihann Hilderd ran; Xaver Angerer | Offieidnt 
! Euſſenhauſen Mellrichſtadt ran; Lang - Dfficiant 
Her bſtadt Koͤnigshofen. Michael Stubenvoll Stationift Als laben. 
Gleuſſen F —— Michael Auracher Offitiant Bamberg. 
Buch am Forſt SvLichtenfels + Bob: Bapt. Miller Dffieiant Bamberg. \ 
Mordhalben 21 | Mordhalben Fohann Chriſtian Koch || Officiant Banıberg. 
Töppni u Sup sr h Hof y Albrecht Aler, Lips. ‚Dfficiant Hof. 
Schlrnding 5 Schirnding Wolfgang Traͤxler Offieiant Wunſiedel. 
Machring Tir ſchentet Konrad Däumer Dfficiant of. 
i Waſthaus = 1 Waidhaus Michael Albert Diurnift H 
MWaldmunchen >| Waldmünchen Leonhard Köftler | *— — 
ati Mir ajare 
Eſchei — 9Furth am Wald fi ies Dfficiänt Eſchelkam. 
A n | Kindnen hy 2* | Kanzelitder Dir.) Münden 
Kleiuphilipsreit | 3 Freyung Johann Nep. Finfter || Offieiant Mittenwa'd 
Ob er nzell Griesbach Chriſtoph Juftus Herwig Dfficiant Dalan 
Paſſau = Parfau Karl Pflug | Dffieiant aſſau 
Schaͤrding = Neuhaus Foiepb Biel | Offieiant Scharding 
Sınıbad) 3 Simbach ran; Xaver Kern Dffieiant Simbach. 
Burghauſen Burghauſen fafius Paierl. Offieiaut Burghauſen. 


























ge Anſtellung 
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F; Beſetzung der Weggeld3- Stationen 
—* im j 
\ Königreide Baiern 
mit Ausfhluß des Rheinkreiſes. — 
Namen Deren bisherige Anſtellung 
Kroife, Amts-Verirte. Vessede— der 
| Stationen eggeld⸗Einnehmer. ala iu 
l } { 
[ habs Jakob Zehbauer —— — Atendtting. 
| Traunftein. Oswald Oberndorfer — — Traunſtein. 
tener 
Rofenheim r. Xav. Wuselhofen || Offieiant Kiefers 
Siar rg J Weilheim aver Albert” 4 * escitt. Brul⸗ Baierbießen.. 
zollner 
| gamstes Beit Fr. Xav. Traumer) Dfficiant; Lindau. 
J Freyſing Joh. Wilh. Domitfapet — Sta: | Münden. 
tioni 
oberdonau¶ usb ee epr Gl N Ofieian | Bump. 
Neuburg a. d, D. Meldior Leydl N Waanmeiiter Nesulm 
| Lauferthor Johaun Nagelichmid || Stationift Nürnberg. 
| Rauder ge Sagen — — — till 
Nürnberg: — ——— oh Georg! agner — — —— 
Rezat⸗ J pi t erthor Anton Grill >] —; — — 
rauenthor Georg Weiß — — 
Andbach —— Anton Kirmayer Offi eiant Dintelsbüpt. 
} eifenburg Leonhard Nagler —— Nördlingen, 
nnehmer, 
Untermainz, Schweinfurt ae, Carl Hammer Guldenzöllner Koelsftadk. 
} Hammelburg Georg Mich, Sterzbach en Schult:| Würzburg. 
— Bamberg, ER b. Bam⸗Peter Steinruck Amtsdiener Bamberg. 
Buch am Forft: | Kronach Job. Georg Grafer Beymauthner Burgſiun. 
Maͤhring Weiden Ulrich Wind bauer — Bey⸗ß — 
mauthner 
Amberg: Wernberg Joh. Bapt. Kraus. quiesc. Stationift| Eslarn. 
Regen ⸗ Neumarkt: ichael Krohe penſ. Zoll u. Weg:| München. 
* Idei 
Ingolſtadt | Reuftadtand.D. Chriſtian Echubmal —— Ingolſtadt. 
Paſſau Anton Dreitenacher quiede, Stationift = hofen. 
Unterdonaus ß ——— Johann Mehrle quiese. Stationiſt 
Straubing Kun Augujt Perzl penf. & rasan nen. 


— — —— — — 
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Intelligenz: Blott 


für das 


Köonigreich Baiern. 





XXXXVIII. Sie, München, Mittwochs den 20. Detober 1819. 





Inhalt. | 

 Kbniglihe Allerhoͤchſte Entfhliegung: das Trauungs-RMecht ben proteftantifchen Chen . betref» 
fend:— Belanntmahungen: Gihungen der Koͤnigl. Staatsraths - Sommiffion vom 14. und 23. 
September d. 3.5 — Pfarreven- und Beneficien » Erledigungen; — Pfarreven= und Beneficien: 
Verleihungen und Veftätigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Vereinigung der Gemeinde Dörflas 
mit der Markts + Gemeinde Redwiz; — Aöniglihe Genehmigung zur Tragung fremder Defora: 


tionen. 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 
(Das Trauungs-Recht bey proteftantifchen 
Ehen betreffend.) 
Marimilian Jofepb, 
pon Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Da nach den uͤbereinſtimmenden Berichten 
Unſerer proteſtantiſchen Conſiſtorien zu Ans⸗ 





bach und Baireuth die ſeit dem Jahre 1811 


beſtehenden Anordnungen uͤber das Pfarr⸗ 
Recht bey proteſtantiſchen Trauungen mans 
cherley Itrungen veranlaſſen, und die Her⸗ 
ſtellung des frühen Herkommens allgemein 


gewuͤnſcht wird; fo haben Wir auf den Ans 
‚trag Unſres proteftantifchen Dber » Eonfiftor - 


riums befchloffen, wie folgt: 


ı) Die Verfügung vom 6, Julius 1811 


( Rggsbl. ıgır. ©. 45.) fo wie die 
nachträglihe Erläuterung vom 21. 
Movember des nämlichen Jahrs, wer; 
„den hiemit dahin abgeändert, daß bey 
proteftantifchen Verlobten aus zwey 
verfchiedenen Kirch⸗ Sprengeln, nad 
der frühern Sitte, das Trauungsrecht 
dem Pfarrer des künftigen Wohnortes 
der Brautleute zuftehen foll; woben es 
jedoch den Verlobten unbenommen 
bleibt, fih mit Einwilligung des ber " 
rechtigten Pfarrers, welche, gegen 
Erfegung der herfömmlichen Stol: Ge: 
bühren an benfelben, nie verweigert 
werden darf, fich In einer andern ins 
laͤndiſchen Pfarren trauen zu laſſen. 


(72) 
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2) Den gemiſchten Ehen hat es bey der 
Verordnung vom 25. September 1814 
¶ Rggsbl. 1814. ©. 60.) fein fernes 
res Verbleiben. 


Wir laſſen diefe Anordnung durch das 


Allgemeine Intelligenz s Blatt zur Öffentlichen 
Kenntniß. bringen, und ihre habt nad) ders 
ſelben ſaͤmmtliche Conſiſtorien anzuweiſen, 
und die Berichts⸗-Beylagen zuruͤck w em⸗ 
pfangen. 

Muͤnchen den 13, Oktober 1819, 


Marimilian Joſeph. 


Graf v. Thuͤrheim. 
Auf F 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs — 
‚Befehl: 
An der General: Secretär, 


Das Königliche prote⸗ ſtatt deſſen: 
ſtantiſche Ober⸗Confi⸗ Staudacher, 


ſtorium alfo ergangen. geheimer Gecretär. 
———— RE 
Sitbungen 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Eommiffion. 





Folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde wurden 


am 14. September d. J. in der Gißung der 


Königlichen Staatsrarhs s Commiffion ents 


ſchieden: 
1) Der Rekurs des Eſſig-Fabrikanten 
Schneider zu Straubing, gegen 
die Eſſig⸗ Sieder in Landshut wer 
gen Niederlags : Errichtung. 
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2) Der Nefurs des Kaufmanns Glog⸗ 
ger in Augsburg wegen Mauth + Des 
fraudation, 

3) Der Mefurs des Franz Joſeph Elfer, 
- Befißers der alten Hof: Diühle zu 
Dillingen‘, wegen Mauth— Defrauda⸗ 
tion. 


4) Der Rekurs des Gutsbeſitzers Mat: 
thaͤus Rasp zu Schönbrunn, Lands 
gerihts Wunſiedel im Ober : Mains 
?reife, gegen die Gemeinde » Glieder 
Bruͤckner und Konforten wegen Ders 
legung eines Fußpfades, 


5) Der Refurs des Pfarr⸗Amtes zu Ales⸗ 
heim, Herrfchafts : Gerichts Ellingen 
im Mezarfreife, gegen Chriftorh 
Härtlein und Konforten wegen 
Klee » Zehent aus der Brache. 


6) Der Refurs des Heren Grafen Toͤr⸗ 


ringeGeefeld ıc, gegen die DBiers 
wirthe Huber und Konſorten zu Muͤn⸗ 
chen wegen Bier : Niederlage. 


7) Der Rekurs des Baͤckermeiſters Wen⸗ 


zeslaus Stubenrauch zu Wald— 
thurn, Landgerichts Vohenſtrauß im 
Regenkreiſe, wegen vecweinerten Vers 

kaufs einer ihm:verhypothecirten Metz⸗ 
ger⸗Gerechtigkeit. 


8) Der Rekurs der Obmannſchaft Reis 


hersdorf gegen den Tafern-Wirth 
Stadler zu MWörkh, Landgerichts 
Landshut in Iſarkreiſe, wegen Quar⸗ 
tiers : Koftens- Vergütung. 
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9) Der Rekurs der Kidmerinn Bach⸗ 


ſchweller zu Engertshbam, Landges 
richts Griesbach im Unter: Donaufreife, 
gegen den dortigen Mefner, Benedikt 
Groͤmmer, wegen RORSIRER 


fugniß. 


An bis Königliche Staats / Miriſtetium 


des Innern wurde gewiefen ©" 

10) ber Rekurs Bes Joſeph Sauter von 
Simbach, wegen verweigerter Geftats 
sung feines früher ausgeuͤbten Lohn⸗ 
vößler Gewerbes, 

11) Der Refurs bes Kaufmanns Bed 


zu Augsburg, wegen Ausübung. des 


Weide: Rechts. 





In der Sitzung der Koͤniglichen Staater 


raths⸗Commiſſion vom 23. September d. J. 
ſind folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde entſchie⸗ 
den worden: 

1) Rekurs des Bauern Johann Georg 
Huͤbner zu Neuoben gegen das Pa— 
trimonial⸗Gericht Bühl, im Obere 
Mainfreife, wegen Holjfrevel: Strafe. 

2) Rekuts der Guͤrtler zu Landshut 

| gegen bie dortigen Gold: und Silber⸗ 
Arbeiter wegen Gewerbs⸗ Beelntraͤch⸗ 
tigung. 

. 3) Refurs des Leonhard Schmid zu 
Kaulhauſen gegen Michael Boͤck und 
Konforten von Pettendorf, Fandger 
tichts Regenſtauf im Regenkreiſe, we⸗ 
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gen Transferirung einer Schneider: 
Koneeffion, 

4). Rekurs des Schuhmacher - Meifters 
Konrmer zu Dillingen gegen das 
Handwerk allda wegen Transferirung 
und Realität einer Gerechtfame, 

5) Rekurs der bürgerlichen Drechsler in 
Münden gegen den Stockmacher Al: 
Bert Ullein wegen Gewerbe » Beeins 
trächtigung, dermal Urtheils ; Bollfires 

dung. 

6) Der Rekurs des Michael Ohnmeier 
zu Hinterdornwird gegen den Mauth⸗ 
GStationiften On; und Konforten zu 
Meuhaus, im Ober: Donaufreife, wer 

gen Getreid⸗Ausſchwaͤrzung. 

7) Der Rekurs der Gensd'armes Schweiz 
Ger und Konſorten gegen den Rad: 
wirt Nonnenmaher von Wan— 
gen wegen Getreid : Ausfhwärzung. 


8) Der Rekurs des Georg Igel zu 
Berg, Landgerichts Pfaffenhofen zu - 
Kaftl im, Negenfreife, gegen Veit 
Kupfer! ‚wegen einer Krämer: Con⸗ 
teſſion. 


9) Der Rekuts des. Kirrmeifters von 
Krerfhmann gegen bie, ‚Gemeinde 
Dbertheres, im Unter; Mainfteife, 
wegen ——— ren 
Gründen, , 20 "ing 

10) Der Rifis des Jofepf Anton Hein 
— hilcher zu Neuburg gegen Das 
(72 *) 
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Schmids: und Wagner: Handwerk all: 
da wegen Gewerbs ; Gerechtigkeit, 

11) Der Rekurs der Bräuverwaltung in 
Ursberg gegen den Konventualen 
Korumann wegen einer Nbeins 
Schenke. 


12) Der Rekurs der EN — 

Am Deggendorf gegen den kederhaͤndler 
Maurer wegen Handels mit aus: 
ländifchem Leder, 

13) Der Rekurs des ehemaligen Polizeys 
. Eommiffärs von Brudmaier in 
der Kraft s Dalfoifchen Getreid⸗Kon⸗ 
fiskations⸗Sache. 

14) Der Rekurs des Obſthaͤndlers Georg 
Schmidlkofer gegen bie Frag— 
ner zu Vilsbiburg, im Iſarkreiſe, we⸗ 
gen Obſtverkauf. 


— — —— — —— — 


Pfarreyen— und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Im Unter » Donanufreife 
3) Die Pfarrey Gottfrieding. 

Durh den am 25. September d. J. 
erfolgten Tod des Pfarrers in Gottfriebing 
iſt dieſe Pfarren erledigt worden, Sie liegt 
in dee Didces Negensburg, im Wahl: Dekas 
nate Frontenhaufen und im Königlichen Lands 
gerichte Landau, Diefe Pfarrey enthält in 
einem Umfange von 14 Stunden 874 See 
fen, und erträgt gegem 1200 fl, Die Laſten 
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beſtehen in dem Unterhalte eines — 
und in. N 





Sm Regenfreife 
2) Die Pfarrey Aſt. n 
‚Die, Kfofter : Pfarcey Aſt, im Koͤnigli⸗ 
hen Landgerichte Waldmünchen, iſt durch 
das Ableben des Pfarrers Sturm —— 
worden. 


In ihrem Umkreiſe befinden ich zwen Schu⸗ 
fen, eine Filial-Kirche und 2104 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorſteht. 


Der Pfarrer erhält jaͤhrlich an ſtaͤndi⸗ 
gem Gehalt 600 fl.; für Brennholz 75 fl. 
und die Stol: Gefälle mit 159 fl. 24 kr., 
ferner für den Hülfspriefter 300 fl. 

Die Laften belaufen fih auf 26 fl. 57 fr. 
———————— ne 5 
Pfarreyens und BeneficiensBers 

leihungen und Beftätigungen. 


Seine Königliche Majeftät Haben durch 


Allerhochſte Entfehfiefung vom 5. Dftober 


d. J. das Diftrifts s Defanat Ansbach dem 
dortigen Stadt s Pfarrer, Adam Theodor 
Aldere Franz Lehmus; — die Diſtrikts⸗ 
Schul: Infpeetion aber dem Stadt: Pfarrer 
Ferdinand Faber ve zu verleihen ges 
ruht. 
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‚Seine Majeftät der König haben fol 
‚gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
Tei h en allergnaͤdigſt geruht: 


Am 6. Oktober d. J. das erledigte X 
hidiafonat zu Meuftadt: Erlangen dem bis⸗ 


berigen Pfarrer zu Unter: Merzbah, im 
Unter sMainkreife, Friedrich Wilhelm Phi⸗ 


lipp Ammon; 


am 7. Dftober d. J. das erledigte Eons 
diafonat zu Hersbruck, im Rezarfreife, dem 
bisherigen Oberfehrer der lateinifhen Vor⸗ 


bereitungss Klaffe und Mittags Prediger zu. 


Nuͤrnberg, Erhard Chriftopp Meiers 


lein; — die Pfarrey Mindelau, Landges 


richts Mindelheim, dem Prieſter M. 
Anton Zick, Kaplan in Nieder- Sontho⸗ 
fen; — das Diakonat Langenzenn, Defas 
nats Kadoljburg, dem bisherigen Pfarrer 
zu Fruͤhſtockheim, im Unter » Mainfreife, 
Auguft Friedrich Ebenauer; — bie 
Pfarren Hohenfureh, Landgerichts Schons 


gau, beim MPriefter Placidus Weißens 


born, Pfarrer zu Oberfahlheim, Landge⸗ 
richts Günzburg; 

am 8. Dftober d. J. die Pfarren zu 
Schweitenfirhen, Landgerichts Moosburg, 
dem Prieſter Martin Armftein, Stadt: 
Kaplan in Aichach; — die Pfarrey zu 


Ehieming, Landgerichts Traunftein, dem 


bisherigen Pfarrer zu St, Georgen, Prie⸗ 
fer Auguſtin Mühmwalter; 
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Seine Majeſtaͤt der König haben ums 
term 10, Dktober d. J. den bisherigen ' 
Pfarrer zu. Waltershof, Priefter Joſeph 
Konrad, auf die Pfarrey Oberhaid, 
Landgerichts Bamberg IL, zu verfegen, und 
dagegen die Pfarrey zu Waltershof, Land: 
gerichts Waldfaffen, dem früher auf die-ges 
nannte Pfarren Oberhaid beftimmten Prie—⸗ 
fter, Konad Kummerer, zu übertragen 
allergnädigft geruht. t. 


Ferner wurde vermöge Allerhöchfter 
Eutſchließung vom 10. Dftober d. J. die 
Pfarrey zu Wambach, Landgerichts Ers 
ding, dem bisherigen Pfarrer zu Großgun⸗ 
dertshaufen, Priefter Franz Kaver Hirſch⸗ 
berger, verliehen, und die dadurch erle⸗ 
digte Pfarren zu Großgundertshaufen, Land⸗ 
gerichts Moosburg, dem Kaplan zu Mur; 
nau, Priefter Thomas Steeber, über 
tragen, a 





Seine Mojeftät der König haben un 
term 13. Dftober d. J. das Frühmep: Bes 
nefictum zu Buttenheim, und das Benefi⸗ 
cium zum heiligen Georg auf dem Senf: 
tenberg dem bisherigen Pfarrer zu Geis 
feld, Priefter Georg Zuber, dann bie 
Pfarren zu Geisfeld dem Priefter Georg 
Schüpferling,- Kaplan zu Lichtenfels, 
zu verleihen allergnädigft geruht, 
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Berner wurde das Curat⸗Benefieium zu 


Bodelsberg dem Priefter Jeremtas Sandis 


haufer, Kaplan zu Blindheim, allergnds 
digft verliehen, 





Seine Königlihe Majeftät haben durch 
Aller hoͤchſte Entſchließung vom 7, Dftober 
d. J. der von dem Herrn Fürften von 
Schwarzenberg ausgeftelften Präfentation für 
ben Pfarrer zu Hermigheim, Ludwig Hand, 
auf die Stadt-Pfarrey Marftbreit, bie 
landesherrliche Beftätigung RE: zu: 
ertheilen geruht. 





Ingleichen haben Seine Königliche 


Majeftät unterm 13. Dftober d. J. geneh⸗ 
daß der Priefter Adam Hell: 


migt, 
Dörfer, dermaliger Kaplan zu Potten⸗ 
ſtein, von dem Magiftrate daſelbſt auf das 
dortige Engelmeß + Beneficium ——— 
werde. 





Seine: Majeftät der: König: haben un⸗ 


term 15. Oftober d. J. die bifchöflichen Er:- 


nennungen des bisherigen Pfarrers zu Marz. 
tinshöhe,. Priefter: Johann Bader, auf 
die: Kantons Pfärren zu Homberg, und bes. 
Priefters Michael Schnetter, bisherigen: 
Kaplans zu Aſchaffenburg, auf die Kantons⸗ 
Pfarrey zu Gruͤnſtadt zw. la al aller⸗ 
znaͤdigſt geruht. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Maeſtaͤt haben unterm 


1. Oktober d. J. den bisherigen Regiſtra⸗ 


turs⸗ Gehuͤlfen bey der Finanz -⸗Kammer der 
Regierung des Iſarkreiſes, Stephan Die: 
trich, zum Megiftrator extra statum bey 
der Finanz: Kammer der Regierung des Ober: 
Donaufreifes; und 


den Regiftraturs + Gehülfen der vor— 
maligen. - General » Forft.: Adminiftration , 
Joſeph Sämer, zum Megiftrator extra 
statum bey der Finanz: Kammer der Regie— 
rung des Iſarkreiſes ernannt, 


— 





Durch ein Allerhoͤchſtes Reſeript vom 
7. Dftober d. J. wurde. der Bote bey dem 
Ober : Appellations: Berichte, Gallus Hach— 
ner, wegen durch Ärztliche Zeugniße erwier 
fener Dienftes + Unfähigkeit in. den Rubeftand: 
verſetzt; 


der bisherige Bote des Appellations⸗ 
Gerichts für den Iſarkreis, Zoferh Ens 
zinger, in gleicher Eigenſchaft zu. den eben 
genannten. oberften. Juftiz : Hofe befördert;, 
und 


E2 


ber quiescirende vormaline Hof: Ger- 
richts Bote in Bamberg, Franz; Minden 
fein, als Bote bey dem Appellations » Ger: 


richte des Iſarkteiſes wieder ungeftellt,. 
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Seine Königliche Majeftät Haben unterm 

8. Oltober d. J. den General: Fiscalatss 

Rath, Rudhart, zum Minifterial - Rarhe 

des Königlichen Staats s Minifteriuns der 
Öinanzen ernannt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
9. Dftober d. J. wurde der Affeffor bey der 
Finanz s Kammer der Regierung des Iſar—⸗ 
Preifes, Franz Chriftoph von Zehntner, 
proviforifch zum Rent: Beamten in Schwab: 
münchen ernannt, 





Seine Majeftät der König haben unterm 
12. Dftober d. J. den zum Advokaten in 
Mellrichſtadt ernannten. vormaligen Audis 
tor, Konrad von Sauer, die ben dem 
Sandgerichte Roding erledigte Advofatens 
Stelle zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben ver: 
mög unterm 13. Oftober d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſter Entſchließung zum Königlichen 
Arminiftrator für das Vermögen der allges 
meinen Stiftungen und öffentlichen Auftals 
ten in Bamberg den bisherigen Ober :Rechs 
nungss Rommiffär bey der Kammer des Ins 
nern der Königlichen Regierung des Ober; 
Mainkreifes, Konrad Defterreiher; — 

“und zum Ober » Rechnungs: Kommiffär bey 
ber ebengenannten Negierungs : Kammer den 
bisher dafeldft außer dem Status verwendes 
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ten Rechnungs : Kommiffr, Anton Zeh: 


mann, allergnäbigft zu ernennen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König haben un: 
terın 14. Oftober d, J. den practifchen Arzt 
zu Schwabah, Dr. Chriftian Peter Frie⸗ 
drich Herrmann, zum Gerichts-Arzte des 
Landgerichts Monheim zu ernennen allergnaͤ⸗ 


digſt geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
15. Oktober d. J. aus beſonderem Vertrauen 
und in Beruͤckſichtigung der von dem bis— 
herigen Koͤniglichen Miniſterial⸗Rathe und 
Vorſtande der Schulden ; Tilgungs⸗Commiſ⸗ 
fion, Georg von Suttner, im feinen vers 
fhiedenen Dienfiverhäftniffen erprobten Ge; 
fhicflichfeit, Treue und Anhänglichkeit, dens 
felden zum wirflihen Staats :» Rathe im 
ordentlichen Dienfte bey der Section der 
Finanzen unter Beybehaltung der Stelle eis 
nes Vorſtandes der Schulden » Tilgungss 
Commiffion, jedoch mit Enthebung der ihm 
als Minifterial: Rarhe bey dem Königlichen 
Staats +» Minifterium der Finanzen bisher 
übertragen gemwefenen Gefchäfte, zu ernennen - 
geruht. 
ann re mn 

Bereinigung 
der Gemeinde Dörflas mit der 

Markfts-Gemeinde Redwitz. 


Seine Majeftät der König haben verr 
möge an die Königliche Regierung des Ober; 
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Mainfreifes unterm 30. September d. J. 
erlaſſener Allerhoͤchſtet Entſchließung zu ge 
nehmigen geruht, daß die Gemeinde Doͤrf— 
las von dem Landgerichte Waldſaſſen ge— 
trennt, mit der Markts-Gemeinde Redwiß 
vereinigt, und dem Landgerichte Wunfiedel 
einverleibt werde, 


Königliche Genehmigung. zur Tragung 
fremder Dekorationen. 
nn 


Seine Majeftät der König haben dem 
ehemaligen Hauptmann und Auartiermeifter 


in Zranzöfifhen Dienften, Auguft Hey: 


denreih in Speyer, den ihm von des 
Königs von Frankreich Majeftär verlichenen 
Orden der Ehrenlegion. annehmen, und def 
fen Deforation tragen zu dürfen, allergnds 
digft bewilligt, 


[4 
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Jugleichen haben Allerhöchftdiefelden dem 
Appellations s Gerichts : Rath , Chriftian 
Ernft von Wendt, zu Münden, die Er: 
laubniß erteilt, das ihm von des Groß: 
herzogs von Helfen Königliche Hoheit ver: 
liehene Nitter s Kreuz des Großherzoglich: 
Heffifchen Haus: Ordens annehmen und tra 
gen zu dürfen, 


# 





Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
16. Oktober d. J. dem» Frenheren Heinrich 
Auguft Spiegel von Pidfelsheim zu 
Ansbach die Erlaubniß zu ertheilen geruht, 


‚den ihm von des Großherzogs von Sad: 


fen: Weimar Königliche Hoheit verlichenen 
Kammerheren: Schlüßel annehmen und tras 
gen zu dürfen. 


Intelli 


für 


Allgemeines 


genz ⸗Blatt 
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das 


Königreich Baiern. 





XXXIX. Stuick. Münden, Mittwochs den 20. October 1819. 





Inhalt. 
Bekanntmachung: einige Beſchluͤſſe der Deutſchen Bundes⸗Verſammlung betreffend. 





Bekanntmachung . 





(Einige Beſchluͤſſe der Deutſchen Bundes⸗ Ver⸗ 
ſammlung betreffend.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Noeadem in der 35. Sitzung der Deutſchen 
Bundes s Verfammlung, in Anfehung ber 
bey den Untverfitäten zu ergreifen 
den Maaßregeln, der Beftimmungen 
über die Preffrenheit und der Unter 
fuch ang der in mehren Bundes; Staaten 
entdeckten Umtriebe, gemein ſame Verfuͤ⸗ 
gungen aller Bundesglieder befchloffen wors 
den find; fo machen Wir diefelben hiermit 
befannt, und verordnen, daß Unſre ſaͤmmt⸗ 
lichen Behoͤrden und Unterthanen mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf die uns nach den beſtehenden Staats⸗ 
Vertraͤgen und ber Bundes-Akte zuftehens 
de Souverainität, nach ter von Uns Un; 


ferm treuen Volke erteilten Verfaſſung 
und nach den Geſetzen Unfers Königreichs 
fih hiernach geeignet achten, 

München den 16. October 1819. 


Marimililian Joſeph. 
Sraf v. Reigersberg; Für v. Wrede; Graf 
v. Trüva; Graf v. Rech berg; Brafv.Chüärbeim; 

kreyhert v. Lercheafeld; Graf v. Toͤrriug. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Egid v. Kobell. 





J. 


Prodiſoriſcher Beſchluß über die in 
Anfebung ber Univerfitäten zu 
ergreifenden Maaßregeln. 


F. 1. 
Es folk bey jeder Univerſitaͤt ein, mit 
zweckmaͤßigen Inſtruktionen und ausgebehns 
ten DBefugniffen verfehener, am Orte der 


. Muiverfität vefidirender , außerordentlicher 


(73) 


1047 


Tandesherrlicher Benollmächtigter, entweder 
in der Perfon des bisherigen Kurators, 
oder eines andern, von der Regierung dazu 
tüchtig befundenen Mannes, angeftellt 
werden. ' 

Das Amt biefes Bevollmächtigten fol 
ſeyn, über die ſtrengſte Vollziehung der bes 
ftehenden Gelege und Discipfinar + Vors 
ſchriften zu wachen, den Geiſt, in welchem 
die akademiſchen Lehrer bey ihren öffentlis 
hen und Privar: Vorträgen verfahren, 
forgfältig zu beobachten, und bemfelben, 
jedoh ohne unmittelbare Einmifchung in das 
Wiffenfhaftlihe und bie Lehrmerhoden, 
eine heiljame, auf die fünftige Beftimmung 
der findierenden Jugend berechnete Rich: 
tung zu geben, endlich Allem, was zur Be 
förderung der Sittlichkeit, der guten Ord⸗ 
nung und des dußern Anftandes unter den 
Studierenden dienen Pann, feine unausges 
fegte Aufmerffamfeit zu widmen. 

Das Verhältniß diefer außerordentlichen 
Bevollmächtigten zu den afademishen Ge: 
naten foll, fo wie Alles, was auf Die nähere 
Beſtimmung ihres MWirkungsfreifes und 
ihrer Geihäftsführung Bezug hat, in den 
ihnen von ihrer oberfien Staatsbehörde zu 
ertheilenden Inſtruktionen, mit Ruͤckſicht 
auf die Umftände, duch welche die Er: 
mennung dieſer Bevollmächtigten veranlaßt 
worden ift, fo genau als möglich feſtge⸗ 
ſetzt werden. 


$ 2 
Die Bundes-Regierungen verpflichten fi 
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gegen einander, Univerfitätss und andere 
öffentliche Lehrer, die durch erweisliche Ab⸗ 
weihung von ihrer Pflicht, oder Webers 
fhreitung der Graͤnzen ihres Berufes, durch 
Mißbrauch ihres rechtmäßigen Einfluffes 
auf die Gemüther der Jugend, duch Ver: 
breitung verberblicher, der öffentlichen Ord⸗ 
nung und Ruhe feindfeliger, oder bie 
Srundlagen ber befichenden Staats : Ein: 
richtungen untergrabender Lehren, ihre Un⸗ 
fähigkeit zue Verwaltung des ihnen anver 
trauten wichtigen Amtes unverkennbar an 
den Tag gelegt haben, von den Lniverfitäs 
ten und fonftigen Lehranftaften zu entfernen, 
ohne daß ihnen hierbey, fo lange der gegens 
wärtige Beſchluß in Wirkſamkeit bleibt, 
und bis über diefen Punkt definitive Ans 
ordnnungen ausgefprochen ſeyn werden, ir⸗ 
gend ein Hindernig im Wege ſtehen Fönne, 
Jedoch fol eine Maafregel diefer Art nie 
anders, als auf den vollitändig motivirten 
Antrag des der Univerfität vorgefeßten Re⸗ 
gierungs » Bevollmächtigten, oder von dem⸗ 
felben vorher eingeforderten Bericht befchlofs 
fen werden. — 

Ein auf ſolche Weiſe ausgeſchloſſener 
Lehrer darf in keinem andern Bundes: 
Staate bey irgend einem öffentlichen Lehr 
Juſtitute wieder angeftellt werden, 


$ 3 
Die feit langer Zeit beſtehenden Ge 
feße gegen geheime oder nicht autorijirte 
Verbindungen auf den Univerfizäten, ſollen 
in ihrer ganzen Kraft und Strenge aufrecht 
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erhalten, und insbefondere auf den feit eis 
nigen Jahren geftiftefen, unter dem Namen 
der allgemeinen Burfchenfchaft befannten 
Verein um fo beftimmter ausgedehnt mer: 
den, als dieſem Verein die fchlechterdings 
unzuldffige Vorausfegung einer fortdauerns 
den Gemeinfchaft und Correſpondenz zwi: 
ſchen den verſchiedenen Univerſitaͤten zum 
Grunde liegt. Den Regierungs-Bevoll⸗ 
maͤchtigten ſoll in Anfehung dieſes Punktes 
eine vorzuͤgliche Wachſamkeit zur Pflicht 
gemacht werden. 

Die Regierungen vereinigen ſich dar: 
über, daß Individuen, die nach Bekannt 
machung des gegenwärtigen Beſchluſſes er 
weislich in geheimen, oder nicht autorifirs 
ten Verbindungen geblieben, oder in ſolche 
‚getreten find, bey feinem öffentlichen Amte 
zugelaffen werden ſollen. 


$ 4 

Kein Studierender, der durch einen von 
dem MRegierungs + Bevollmächtigten beftäs 
tigten, oder auf beffen Antrag erfolgten 
Beſchluß eines afademifhen Senats von 
einer Univerfität vermwiefen worden ift, oder 
der, um einem folhen Befchluffe zu ents 
gehen, ſich von der Univerfität entfernt hat, 
foll auf einer andern Univerſitaͤt zugelaſſen, 
auch überhaupt Fein Studierender, ohne 
ein befriedigendes Zeugniß feines Wohlver⸗ 
haltens auf der von ihm verlaffenen Univer; 
fität, von irgend einer andern Univerfirde 
aufgenommen werben, 
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Proviforifchber Beſchluß über die 
Sreiheit der Preffe 


. 1. 

So fange, als der gegenwärtige Ber 
ſchluß in Kraft bleiben wird, dürfen Schrifs 
ten, Die in ber Form täglicher Blätter 
oder heftweife erfcheinen,, desgleichen ſolche, 
die nicht über zwanzig Bogen im Druck 
ſtark find, in feinem deutſchen Bundess 
Staate ohne Borwiffen und vorgängige Ger 
nehmhaltung der Landes s Behörden * 


Druck befoͤrdert werden. 


Schriften, die nicht in eine der hier 


'namhaft gemachten Klaffen gehören, wers 
den fernerhin nach den in bei einzelnen 


Bundes:Staaten erlaffenen oder noch ju ers 
laffenden Gefegen behandel, Wenn der; 
gleihen Schriften aber irgend einem Bun⸗ 
bes:Staate Anlaß zue Klage geben, fo foll 
diefe Klage im Namen der Regierung, an 
weiche fie gerichtet: iſt, nach den in den’ ein: 


- zelnen Bundes⸗Staaten beftehenden Formen. 


gegen die Verfaffer oder Verleger ber da: 
bucch betroffenen Schrift erledige werden, 


© :2 
Die zur Aufrechthaltung dieſes Be⸗ 


ſchlußes erforderlichen Mittel und Vorkeh⸗ 
rungen bleiben der naͤhern Beſtimmung 


der Regierungen anheimgeſtellt; fie muͤſſen 
jedoch von der Art ſeyn, daß dadurch dem 


(73*) 
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Sinn und Zweck dee Hauptbeſtimmung bes 
G, 1. vollftändig Genuͤge geleiftet werde, . 


$ 3% 

Da der gegenwärtige Beſchluß durch 
die unter den obwaltenden Umftänden von 
den Bundes s Regierungen anerfannte Noth ⸗ 
wendigkeit vorbeugender Maafregeln gegen 
den Mißbrauch der Preffe veranlaßt wor: 
ben. ift; fo koͤnnen die auf gerichtliche 
Verfolgung und Beſtrafung ber im Wege 
des Drucks bereits verwirklichten Mißbrän: 
che und Vergehungen abzweckenden Gefege, 
in ſoweit fie auf die im F. 1. bejeichneten 

Klaſſen von Drudfhriften anwendbar feyn 
follen, fo fange diefer Befchluß in Kraft 
bleibe, in feinem Bundes Staate als zurei⸗ 

hend betrachtet werben, 


G + 

Jeder Bundes: Staat ift für die uns 
„ter feiner Oberaufſicht erfcheinenden, mit⸗ 
bin für ſaͤmmtliche, unter der Hauptbeftims 
mung des G. 1. begriffenen Drudfchriften, 
in fo fern dadurch die Würde oder Sicher: 
heit anderer Bundes» Staaten verlegt, die 
Verfaffung oder Verwaltung derfelben ans 
gegriffen wirb, nicht nur den unmittelbar 
Beleidigten, fondern auch der Gefammts 
heit des Bundes verantwortlich. 


| % 5 
' Damit aber diefe, in bem Weſen des 
Denrfchen Bundes; Bereins gegründete, von 
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defjen Fortdauer ungereennliche, wechſelſei⸗ 
tige Verantwortlichkeit nicht zu unnüßen 
Störungen des zwifchen ben Bundes: Staus 
ten obmwaltenden freundfchaftlichen Verhaͤlt⸗ 
niffes Anlaß geben möge; fo übernehmen 
ſaͤmmtliche Mitglieder des Deutfchen Bundes 
die fenerfiche Verpflichtung gegen einander, 
bey der Aufſicht über die im ihren Ländern 
erfcheinenden Zeitungen, Zeit: und Flug⸗ 
ſchriften mit wahfamen Ernfte zu verfahren, 
und dieſe Aufficht dergeftalt handhaben zu 
laffen, daß dadurch gegenfeitigen Klagen und 
unangenehmen Erötterungen auf jebe Weiſe 
möglichft vorgebeugt werde, 


F. 6. 


Damit jedoch auch die, durch gegenwaͤr⸗ 
tigen Beſchluß beabfihtigte, allgemeine und 
wechfelfeitige Gewährleiftung der moralifchen 
und politifchen Unverleglichfeit der Geſammt⸗ 
heit und aller Dlitglieder des Bundes nicht 
auf einzelnen Punkten gefährdet werden koͤn⸗ 
ne; fo foll in dem Falle, wo die Regierung 
eines Bundes Staates ſich durch die in eis 
nem andern Bundes: Staate erfcheinenden 
Druckſchriften verlegt glaubte, und durch 
freundfchaftliche Rüdfprache oder diploma 
tifhe Korrefpondenz zu einer vollftändigen 
Befriedigung und Abhuͤlfe nicht gelangen 
Fönnte, derſelben ausdruͤcklich vorbehalten 
bleiben, über dergleichen Schriften Befchwer: 
de ben der Bundes» VBerfammlung zu führen, 
leßtere aber fodann gehalten feyn, die ange: 
brachte Befhwerde Fommiffarifch unterfuchen 
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zu laſſen, und wenn biefelbe gegründet befuns 
den wird, die unmittelbare Unterdruͤckung 
der in Rede ſtehenden Schrift, auch wenn 
fie zur Klaſſe der petlodiſchen gehört, aller 
fernern Fortfegung berfelben, durch einen ents 
feheidenden Ausfpruch zu verfügen. 


Die Bundes; Verſammlung ſoll außers 
dem befugt fen, die zu ihrer Kenntniß ges 
fangenden, unter der Hauptbeftimmung des 
F. 1. begriffenen Schriften, in welchem Deuts 
ſchen Staate fie auch erfcheinen mögen, wenn 
ſolche, nach dem Gutachten einer von ihr ers 
nannten Kommiffion, der: Würde des Bun⸗ 
des, der Sicherheit einzelner Bundes «Stans 
ten, oder der Erhaltung des Friedens und 
der Ruhe in. Deusfchland zumiderlaufen, ob, 


ne vorhergegangene Aufforderung. aus eige⸗ 


ner Autorität durch einen Ausſpruch, von 
welchem feine Appellation ftart findet, zu 
unterdrücken, und die betreffenden Regie⸗ 
zungen find verpflichtet, diefen Ausipruch 
zu vollziehen. 


$ 7 
Wenn eine Zeitung oder Zeitfchrift 
durch einen Ausſpruch ber Bundes » Vers 
ſammlung unterbrüdft worben ift; fo darf ber 
Redacteur derfelben binnen fünf Jahren in 
keinem Bundes: Staate bey der Redaction 
einer ähnlichen Zeirfchrift zugelaflen werden, 


Die Verfaffer, Herausgeber und Verle⸗ 
ger der unter der Hauptbeftimmung bes F. 1. 
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begriffenen Schriften bleiben Übrigens, wenn 
fie den Vorſchriften dieſes Beſchluſſes ger 


maͤß gehandelt Haben, von aller weitern Ber 


antwortung frey, und. die im $.. 6, erwaͤhn⸗ 
ten Ausfprüche, der Bundes: Berfammlung 
werden ausfchließend gegen die. Schriften, 
nie gegen.die Perfonen gerichtet. 


de Bu | 7 '$. Bu: ? 


Sdammtliche Bundes⸗Glieder verpflichten 
ſich, in einem Zeitraume von zwey Monaten 
die Bundes⸗Verſammlung von den Verfuͤ⸗ 
gungen und Vorſchriften, durch welche fie 
dem $. 1. diefes Befchluffes Genüge zu lei⸗ 
ften gebenfen, in Kenntniß zu fegen. 


% 9 


Alle in Deutſchland erfcheinenden Druck⸗ 
fheiften, fie mögen unter den Beftimmuns 
gen diefes Befchlußes begriffen ſeyn, ober 
nicht, müffen mit dem Namen des Verles 
gers, und in fo fern fie zur Klaffe der Zel⸗ 
tungen und Zeitſchriften gehören, auch mit 
dem Namen bes Redacteurs verfehen fen. 
Drudfchriften, bey welchen dieſe Vorſchrift 
nicht beobachtet ift, dürfen in feinem Bun⸗ 
des » Staate in Umlauf gefegt, und müffen, 
wenn folches heimlicher Weiſe gefchieht, 
gleich bey ihrer Erſcheinung in Beſchlag ges 
nommen, auch die Werbreiter derfelben, nad) 
Befchaffenheit der Umſtaͤnde, zu angemefjes 
ner Gelds ober — verur⸗ 
theilt werden. 


= 
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S. m. 

" Der gegenwärtige einftweilige Beſchluß 
ſoll vom heutigen Tage an fünf Jahre lang 
in Wirffamfeit bleiben. Vor Ablaufe diefer 
Zeit fol am Bundestage gründlich unters 
ſucht werden, auf welche Weife die im ı gten 
Art. der Bundes⸗Acte in Anregung ges 
brachten gleihförmigen Verfügungen über 
die Preßfrenheit in Erfüllung zu fegen feyn 
möchten, und demnächft ein Definitiv Bes 
ſchluß über die rechtmäßigen Gränzen der 
Preßfteyheit in Deurfchland erfolgen. 





IM. 


Beftellung einer Gentral=Behbrde 
zucenäbern Unterfuchung der in meh— 
teren Bundes: Staaten entbedten 
revolutionären Umtriebe, 


Artikel 1. 


Innerhalb vierzehn Tagen, von der Faſ—⸗ 
fung gegenwärtigen Befchluffes anzurechnen, 
verfammelt fih in der Stadt und Bundes 
Feſtung Mainz eine aus fieben Mitgliedern, 
mit Einfluß eines Vorfigenden, zuſammen⸗ 
geſetzte, außerordentliche, von dem Bunde 
ausgehende Central⸗ — s Roms 
nuſſion. 


Art. 2. 


Der Zweck dieſer Kommiſſion iſt, gemein⸗ 
ſchatliche, moͤglich ſt gruͤndliche und umfaſſende 
Unterfuhungund Feſtſtellung des Thatbeſtan⸗ 
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des, des Urſprunges und der mannigfachen Ver⸗ 
zweiguugen der ‚gegen, die beſtehende Verfaſ⸗ 
fung und innere Ruhe, fowohl des ganzen 
Bundes, ‚als, ‚einzelner. ‚Bundes i Staaten, 
gerichteten revolutiond: sen Umtriebe und_des 
magogifhen Verbindungen, von welchen 
nähere oder entferntere Indicien bereits 
vorliegen, oder ſich in dem a der me. 
gung ergeben möchten. 


Art. 3. 

Die Bunt es⸗Verſammlung waͤhlt durch 
Mehrheit der Stimmen der engern Vers 
ſammlung die ſſeben Bundes⸗Glieder, wel: 
che die Central⸗ Unterſuchungs / Kommiſſa⸗ 
rien zu ernennen haben. 


Den Vorſthenden beſtimmen die fieben 
von den Bundes» Gfiedern ernannten Kom: 
miffarien, nach ihrer Konftitairung als 
Eentral; Unterfuchungs : Kommiffion, durch 
Wahl aus ihrer Mitte, 


Art. 2 
Zu Mitgliedern der Central» Unters 
ſuchungs⸗ Kommiffion koͤnnen nur Staats; 
Diener ernannt werden, welche in dem Staate, 
der fie ernennt, im richterlichen-Werhältnif 
fen fichen, oder geftanden, oder wichtige 
Unterſuchung inftenirt haben, 


Jedem Kommiſſaͤr wird ein auf das 
Protocoll ver flichteter Aktuar oder Se— 


kretaͤr ven feiner Regierung beygegeben, wel: 
che zuſammen das Kanzleyz Perſonale bilden. 
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"Der Vorſthende vertheilt die zu erledi⸗ 
genden Geſchaͤfte unter = einzelnen Mit: 
‚glieder, 


Beſchluͤſſe werden auf vorgärngigen Bor 
trag nah Stinmens Mehrheit gefaßt. 


Artı 5, 


Um ihren Zweck zu erreichen, wird bie Cen⸗ 
tral⸗ Unterſuchungs⸗Kommiſſion die Oberlei⸗ 
tung der in verſchiedenen Bundes⸗Staaten 
theils ſchon angefangenen, theils — 
noch anzufangenden Lofal: —— 
uͤbernehmen. 


J 


Die Behörden, —— Unter 
fuchungen bisher geführt Haben , oder kuͤnf⸗ 
tig führen werden, find von ihren Regie 
rungen anzumeifen, bie bey ihnen verhan; 
delten Akten in moͤglichſt Fürzefter Zeit an 


die Eentral⸗ Unterfuchungs · Kommiffion ent: ⸗ 


weder in Urſchrift oder Abſchrift einzuſenden, 
den von der beſagten Bundes-Kommiſſion 
an fie gelangenden Requifitionen fchleunigft 
und voliftändigft zu willfahren, in Gemäß: 
heit derfelben die erforderlichen Unterſuchun⸗ 
gen mit möglichfter Genanigfeit und Ber 
fhleunigung vorzunehmen, oder fortzufegen, 
und mit Verhaftung der infulpirten Perſo⸗ 
nen vorzufchreiten, 


Neue, zu Entdeckungen führende Spus 
ren find bie Lokal: Behörden auch ohne vor⸗ 
läufige Anfrage bey ber Central-VUnterſu⸗ 
&ungs : Kommiffion unverzüglich zu verfols 


1058 
gen, jedoch zugleich der lehtern davon Kennt 
niß zu geben verpflichtet. 


Ueberhaupt werben die oral: Behörden 
von-ihren oberften Bandes: Behörden anger 
wieſen werden, ſowohl mie der Central: Bums 
des: Kommiffton, als unter ſich, in fortge⸗ 
feßter Kommunifation zu bleiben, und fi 
gegenſeitig in Beziehung auf ben Artikel 2, 
der Bundes⸗ * zů ee er 


- Wr. 6. — Hr 


Saͤmmtliche Bundesglieder, in deren 
Gebiet bereits Unterſuchun gen eingeleitet 
find, verpflichten fih , der Central: Unter 
fühungs :-Kommiffion, unmittelbar nach 
ihrer Konſtituirung, die Lokal» Behörden 
ober Kommiffionen, welchen fie die Unters 
ae anvertraut baden, — 


"Die Bunbesglicher, in -deren Staaten | 
Unterfuchungen diefer Art noch nicht einges 
leiter ſird, jedoch aber noch nöthig werben 
ſollten, find verbunden, auf: das, diefers 
wegen, von ber Central⸗Unterſuchungs⸗ 
Kommiffion an fie gelangte Anfinnen, for 
gleich die Unterſuchung vornehmen zu lafı 
fen, und der Central: Kommifflon die Be 
hörde namhaft zu machen, welcher fie 


—— Hierzu den Auftrag ertheilen, 


Art. 7 


Die Central : Bundes: Kommiffion iſt be⸗ 
rechtiget, wenn fie es noͤthig findet, ein ober 
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das andere Individuum ſelbſt zu vernehmen. 
Sie wird fih um Siftirung derſelben an die 
oberften Staats s Behörden der Bundes— 


Bücher oder am bie Ihr, ‚umge Nat 6, geben, oder überhaupt, die Central: Unters 


befannt gemachten Behörden wenden. Bey, 
von der Eentral: Kommiffion. anerkannter, 
unumgänglicher Nothwendigkeit find derglei⸗ 
hen Perfonen auf die erwähnter Mafien 
an die oberften Staats s oder bereits bes 
fignirten Lokal⸗Behoͤrden gerichtete Requi⸗ 
fition der Eentrals Kommiffton zu verhaften 
und unter ficherer Bedeckung nah Mainz 
abzuführen. 


Art - 


} Zu fiherer Verwahrung der a an ben Gig 
der Commiſſion zu tramsportirenden Indlvi⸗ 
duen follen die erforderlichen Anftalten ges 
troffen werben, 


Die Koften der Kommiſſion, ſo wie der 


Unterſuchung ſelbſt, And. von dem Dune 
zu fragen. " 


Art. 9% 
Auf gegenwärtigen Bundesſchluß wird 
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die Central Unterſuchungs / Kommiffion ans 
ſtatt befonderer Inſtruktion verwiefen. 


In allen gälten, wo ſich Anftände er⸗ 


fuhungs: Kommiffion weitere Verhaltungs⸗ 
Befehle einzuholen in den Fall kommen 
follte, hat dieſelbe an die Bundes ı Vers 
fammfung zu berichten, welche zur Einlei⸗ 
tung dee Beſchlußnahme und Vortrag über 
ſolche Anftagen eine Kommiſſion von drey 
Miigliedern aus ihrer Mitte ernennen wird. 


Art. 10. 


Eben ſo iſt uͤber die Reſultate der moͤg⸗ 
lichſt zu beſchleunigenden Unterſuchung von 
ber Eenttals Unterfüchungs -Kommiffion Be 
richt an die Bundes⸗Verſammlung voh 
Zeit zu Zeit zu erflatten. 


Die Bundes: Verſammlung wird nach 
Maaßgabe der, ſowohl im Einzelnen, als 
nach gefchloffener Unterfuchung aus den gan 
zen Verhandlungen fich ergebender Refuls 
tate, die weiten Befchlüffe ju Einleitung 
des gerichtlichen Verfahrens faffen, 
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Intelligenz Blatt 


fuͤr das 


Königreid Baiern. 





L. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 30. Oktober 1819. 








| Inhalt. 
Königliche Allerhöchſte Entſchließungen. Das Dienſt⸗-Verhaͤltniß der Magiſtratsglieder als Land; 
. wehrmänner betr. — Belohnung für die Aufbringung von Straßenräubern und Mördern betr. 
Belanutmahungen. Erhebung in den Feenherren; Stand. — Pfarreyen: und Beneficiens Erledigungen. 
Stipendien » Berleifungen. — Dienftis+ Nachrichten. — Preife = Vertpeilung, an der fandärztlichen 
Säule in Minden. — Berleihung der goldenem Verdienft « Medaille. 





Königliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


(Das Dienſt ⸗Berhaͤliniß der Magiſtratsglieder 
als Landwehrmaͤnner betreffend.) 
Marimilian Fofepb, 
von Gottes Gnaden König bon Baiern. 


We wollen, daß von der Beziehung der 
nicht bereits als: Officiere angeſtellten Ma: 
giftratsglieber zum Landwehrdienſte während 
der Dauer ihres Amtes, fo wie von der Res 
fuitionsfeiftung derfelben bis auf weiters 
Umgang genommen werde, und eröffnen euch 
diefes aus Weranlaffung der von Unſerm 
Ober Commando der Referve-Armee unterm 
3. Februar d. I. dießfalls geflellten Aufrage 
zue weiteren. einfchlägiger Verfügung. 
München den 14. Dftober 1819. 
Mar. Fofepb- 
Graf von Thuͤrhe im. 
Auf Königlichen Alterhbchftem Befehl: 
—— ſtatt deſſen, 


dei Innern, alſo erganz Staudacher, 
gen. geheimer Sekretaͤt. 


— —— — — — — — — 


der General: Sefrstär;. 





(Belofnung für die Aufbringung von Straßens 
raͤubern und Moͤrdern betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König bon Baiern- 


Mir finder Uns bewogen, das unterm 
12. July 1810: gelegenheitlich worgefalfener 
Sicherheits » Störungen in einzelnen Kreifen 
an einige vermalige General; Kommiffartate 
ergangene Specials Nefeript in der Aet zu 
ernenern und: auf die ſaͤmmtlichen Kreife 
bes Königreiches auszudehnen, daß Jeder, 
welcher einen die allgemeine Sicherheit flö- 
renden Mörder, Näuber ober Mordbrenner 
entbedt, mit eigner Gefahr verhaftet 
und: einliefert,, eine Belohnung von 10 bis: 
20 fl. erhalten foll, weßhalb von den. Kris 
minalgerichten nach den beſtehenden Vorſchrif⸗ 
ten bey der Faſſung des Endurtheils zugleich 
erkannt werden wird, ob der Fall der Bes 


(4) 


‘ 
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Ichnung vorhanden fey, und wen ſolche ges 
buͤhre? — 

Minden den 21. Oktober 1819. 
Mar. Joſeph. ; 
Graf von Thürheim, 

Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Eefretär; 
ftatt deſſen, 
Staudader, 
geheimer Sefretär, 








Befanntmahungen. 





Erhebung in den Freyherrn⸗Stand. 


Seine Majeftät der König haben Sich 
miterm 17. Oktober d, J, aus Selbfteigener 
Bewegung allergnädigft entfchloffen, Allers 
hoͤchſtihren Generals Direftor im Staatss 
Minifterium des Innern, Staatsrath und 
Reichsrath, dann Großkreuz des Civil: Ber: 
dienft:Drdens der baierifchen Krone, Frieds 
rich von Zentuer, in Ruͤckſicht feiner durch 
eine lange Reihe von Jahren in mehrern 
Zweigen des GStaatsdienftes und bey allen 
Gelegenheiten ausgezeichneten und bewaͤhrten 
Dlenſte, fuͤr ſich und ſeine ehelichen Leibeserben 
in den Stand und die Wuͤrde der Freyherren 
des Koͤnigreichs zu erheben. 








Pfarreyen- und Benefieien-GSr— 
ledigungen. 


Im Ober-Donaukreiſe: 
1) Das Beueficium in Wengen. 
Zu Wengen, im Königl. Landgerichte 
Hain, Didcefe Augsburg, und in der Pfar: 
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rey Gempflug ift das Beneficium durch Hinz 
fheiden des bisherigen Beneficiaten erledigt. 


Die Verbindlichfeiten dieſes Bencficiums 
beftehen in Meffelefen, theils in Wengen, 
theils in dem eine Viertelftunde entfernt lies 
genden Orte Eſchling; übrigens hat ber Ber 
neficiat auf Erfodern im Pfarramte Aushülfe 
zu leiſten. 


Der Ertrag dieſer Pfründe beftehet zu 
zwey Driteheil in baarem Gelde, und einem 
Drittheil in Getreide, und beträgt im Gans 
zen ungefähr 300 fl, ohne die. freye Wohnung 
und die Freymeffen. 

Außer den gewöhnlihen Staats: und 
Didcefan Laften find 10 fl. jährlich für Baus 
ſchilling zu entrichten, wogegen der Benefichat 
von jeder Pflicht zu bauen befreyt ift. 





2) Die Pfarrey Oberfammlad. ' 

Durch Abfterben des Pfarrers Magg 
wurde am 27, September I. J. die Pfürrey 
Oberkammlach, inder Didcefe Augsburg, 
im Königlichen Landgerichte Mindelheim, 
erlebdiget, 

Diefelde enehäft 827 Seelen und hat zwey 
Schulen; es befinder fich dafeldft ein Fruͤh⸗ 
meß: Beneficium, Die Pfarrey wurde bis: 
her ohne Hülfspriefter .verfehen, und der 
Pfarrer Abernahm außerdem noch.bie Pas 
ftorirung von drey Filialen der Pfarrey 
Mindelheim, mit einer Seelenzahl von 155, 
wegen weiter Entfernung vom Pfarrfige, 
Der Ertrag dieſer Pfarren, der aus dein 


1065 


Widdumgute, einigem Zehent und aus Geld⸗ 
fompeten; fließt, wird auf 643 fl. 15 fr. berech⸗ 
net, ſoll ſich aber in der That hoͤher belaufen. 
Eluſchluͤßig der Steuren betragen die jaͤhr⸗ 
üchen Laſten 41 fl, 23 fr. ⁊ hie. Fuͤr bie 
Beſorgung der Filialen von Mindelheim 
genoß der Pfarrer beſondere Bezuͤge, welche 
nicht angegeben ſind, weil ſie prekaͤrer Natur 
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Im Rezatfretfe: 

3) Die Pfarrey Dentlein am Forſt. 

Durch das Abſterben bes Seniors und 
Pfarrers Zimmermann ift bie Pfarrey 
Dentlein am Forft, im Defanate Feuchte, 
wangen erledigt worden, Der Ertrag dies 
fee Stelle ift im der neueften noch nicht abs 
gefchloffenen Faſſion auf 657 fle 57 Er. bes 


find und auf Mebereinfunft beruhen. 
— — 


———— — — | — — — 


rechnet. 


Stipendien⸗Verleihungen. 


Verzeichniß 
der 
im Unter⸗ Mainkreiſe aus dem Antheile des v. Aufſeſſiſchen Stipendien-Fonds fuͤr 
Wuͤrzburger, und aus dem allgemeinen Schul⸗Fond zu Aſchaffenburg für Aſchaffenburger 
verliehenen Stipendien pro 1848 betreffend. 












Bor: und Zuname des Studien: Aus welchen] Auf wie —— 
Nro. — 
Stipendiaten. Haile. Fonds. lange. her 
— — — — chein. 
fl, rhein 
1Joſeph Steinruck, aus Baunach Kandidat | Aus dem Ifür 1842] 75 
| der Phile:| Baron von 
fophie. MAufſeſſiſch. 
Fond 
2 Audreas Herfchel, aus Würzburg y „ „ 50 
5 |Mbam Baumann, aus Dchfenfurt » » 9 ” 100 
4 IYohann Schön, aus Marfıheidenfeld = . e 50 
5 1Gotifeied Wittmann, aus Würzburg „ n » 100 
6 |Georg Klarenz, aus Großenlangheim Ober⸗Gym „ n 100 
naſialklaſſe 
7 BGeorg Saͤuſinger, aus Stammheim 20 


Bors und JZunamerdes F Studien: 


Stipendiaten klaſſe. 





‚8 [Martin Weber, aus Guͤtziugen „ + ste Klaſſe.] Aus dem Ifür 183 


10 
11 


9 Heinrich Maierhöfer, aus Suljfeld — 
Kaſpar Schäfer, aus Freudenberg. —— 
Peter Betz, aus Höhberg + + . |2te Gym 

nafialflaffe 
Andreas Bauer, aus Würzburg + » 


12 
15 


17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 


24 
25 
26 


Georg Dominieus Hemmerich, aus 
Würzburg » 2 0 0.0. .  [Oberklafle 
des Pro: 
ghmnaſium 
Georg Martin Straub, aus Bifchofs; 


heim · 2 . nr 0 RR + ” 


Yohann Baptiſt Weidmann, aus * 


dersackerr — n 
Michael Staub, aus Sasiupat. + ] Kandidat 


der Philo: Jallgemeiuen 


ſophie 
Johann Rot he nbuͤch er, aus Laudenbad| „ 
Mathias Nebel, aus Aſchaffenburg ei 
Johann Angelrorh, aus Afchaffenbure J 
Fran; Reuter, von Damm ... 
Joſeph Zwißler, von Altenbuch — 
Auguſt Riegel, aus Aſchaffenburg 
Johann Neis, aus Orb ! . » . IOber⸗Gym⸗ 
2 nafialflaffe 
Joſephh Amend, aus Shaitah . » 
Yofepd Haut, aus Wiesthal .„ . y 
Konrad Bühler, von Hoͤßbach „ Iste Gym: 
lnaſialklaſſe 
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? 


Aus welchen] Auf wie a 
Stipens ] 
Fonds. Tange. diums, 
„IR rhein. 
20 
Baron vor 
Aufſeſſiſch. 
Fond 
* 20 
2* 20 
” u * 30 
* 20 
v 60 
50 | 
” ” 23 
Aus dem 
Schulfond 
zu Aſchaf 
fenburg * 70 
50 
— ‚50 
* * 60 
v ” 60 
” ” 50 
” ”» 30 
” » 60 
5) ” ‚50 
n ” 40 
» 40 | 


« 


37 
38 


39 | Heinrich Graͤf fr, ‚aus Aſchaffenburg 


Nr. 


je aunacdher ju 
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— —— — F 





M — u — 7— 
Bor: und Zuname des Studien⸗ [us welchen Auf wie „| Seiras 
Hajfe- Fonds. | Tange. a 







Stiyendiaten. 





Franz Reinfurth, aus, Moͤnchberg 
j \ } > 

Fran; Schmalenberger, aus Drb 

Konrad Voͤlker, aus Aſchaffenburg 


Heribert Vettermann, aus Aſchaffen 
burg a 2 ae 5 I2te Gnm: * 
naſialklaſſe/ 


** *. 











Michael Lam ſter, aus — 
Georg Biſchof, aus Mombris J5 3 y 
San; Ho, aus Miittenberg .'. Fıte Gym: m 
\ on nafiafklaffe J 
Franz Seitz/ aus Aſchaffenburg ef : 
Michael Wolfert, ans Sulzbach 
Franz Stoll, aus Sulzbach » 
Nitofaus Sauer, aus Goldhah + 
Karl’ Ziero ff, aus Wiefenthal 


” 


l 


Verzeihniß 


der. 
im Jahre 18h verfichenen Stubien:, Familien: und "cal: Stipendien dm 
Odber⸗ Mainlreiſe. ie 


ı 






Tag 
der An wen 


| Kocal ri 


s o Abril Ebewnhoͤh, Fr. ei 37 | 2 
1819 yon Münden | 


Stipendien 


"Familien 





Bamberg 
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Ta J 
Nr. re > ws An wen Betrag Bemeys 
ee 1 kungen 
Familien | Lotal Verleihuug 3 
fl. 
21 Dienftifhes zu “u. Kir, San, ipp mannu, George 50 BD 
Bamberg | | Earl zu München 
31Fladenſtein ſches zu „ 21 Georg Samuel Nie] 466 wurde pro 
Baireuth def von Waiſeeſt, 18543, aufs 
ift noch. im Genuß neusangge 
ſchrieben. 
4 5 Pr n Gr onacher 7 Fr Wie nd I, Theol. 1 48 2 
Kirchenfds Cand. iſt noch im 
Stipend. Genuß ie 
sleairig’ ſches z. Baireuth 4. Febr. Fink, Rechnungs: Re} 50 auf s Yahr 
1819 „|. viſors ⸗Wittwe zu 
Regensburg 
. . nt . { 
6Moͤlkner ſches zu Bam⸗ „MaJan ſJungteib, Joh. 60 * 
berg 1819 Bpt. uns Forchheim 
Meudecker ſches zu » hir Juny [EB er, Ferdinand zuf 60 A 
Weismain ‚ Neunkirchen 
el Pfannenftiel, Conſu ,„ 57. April Mandgra Anden gufszn. zart, 
Tent zu Bamberg 1810» Bamberg, ift ſchon 
im Genuß 
o]Pachäus’fches in Ä Kilfinger, Julius 
Baireuth | 8. July — 


1619. rd Aa 
N Serie 8 

ol Senglau ſches zu und Heinz, Friedr.] 150 
Bamberg » 8. Febr. Berthold, Adam 55 

1,[Völkleinfches zu „ 11. Jan Birkner, Wilheln 





j 20 
Forchheim 1819. » 
Waldeck ſches zu Hof » 8. July IErfard, Andr. Alsflaskr. 
1819. 


| — nee 


Dienfties - Nachrichten. tember d. J., die bisher ben dem K. Staats: 
a - Miniſterium des Innern bengegebenen Res 

Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤge Als gierungsräthe Carl Freyherrn von Clo⸗ 
lerhoͤchſter Dekrete vom 5, und 6. Sep ſen und Auguſt Müllbaner, zu Mini⸗ 
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ſterial⸗Raͤthen außer dem Status bey dem 
genannten Miniſterium allergnaͤdigſt zu er 
nennen geruht. 


Seine Majeftät der König Haben ver: 
möge Alterhöchfter Entfchlieging vom 7. 
Det. d. J. den Miniſterial-Rath bey dem 
K. Staarsminifterium des Innern  Frieds 
ih Freyherrn von Lochner zum Dis 
rector ben der Regierung des Oberimainfreifes 
K. d. I. zu ernennen alfergnädigft geruht. 





| Vermöge Allerhöchften Dekrets vom 9. 
Hft,d. 3. wurde die Defonomie > Adminiſtra⸗ 


Kommiſſaͤr deſſelben, Freyherrn von Red⸗ 
wiß uͤbertragen. 


— ·— — 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 13: Okt. d. J. ben Vorſtand ber 
unmittelgaren Staatsgüter » Aöminiftration, 
Mar Schoͤnleut ner zu Allerhoͤchſtihren 
wirklichen Rath mit allen einem wirklichen 
Kollegialrathe anklebenden Vorzuͤgen ernannt, 


Unterm 11. Okt. d. J. wurde der Karl 


Effner zum Hofkuͤchen-Gaͤrtner in Min 
chen ernannt. 





Seite Königliche Majeftät haben unterm 
16. Okt. d. J. den Sekretär der ehemaligen 
Landſchaft in Oberlands Baiern, Martin C as 
merlander bie erledigte Zahlmeiftersftelle 
bey dee Centrals Staatsfaffe Übertragen ; 

Durch ein Allerhöcftes Reſcript vom 
16. d, M. wurde der zum Bochen bes Koͤ⸗ 


nigfichen Oberappellationsgerichts beſtimmte 
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Joſeph Enzinger mach feinem Geſuche als 

Bothe bey dem Königlichen Appellationss 
gerichte für den Iſarkreis noch ferner be 
faffen, und dafuͤr der dortige dritte Bothe 
Mathias Suror in gleicher Eigenfchaft zu 
gedachten Oberappellationsgericht befördert. 


Se, Königl. Majeftät Haben unterm 19. 
Dt. d. J. bey den Rechnungs» Konmiffas 
riate der Finanz: Kammer, der Megierung 
des Oberdonau-Kreiſes den Dritten Rech— 
nungs + Kommiffär Chriſtohh Wucherer 
zum erften ernannt; bie Rechnungskommiſ⸗ 


ſaͤre Andreas Ritter, Joh. Bapt. Moo 8 
tion des Zuchthaufes Fichtengu dem Polizens 


maler und Koh. Nep. Plattſeiler in 


Me dritte, vierte und fünfte; dann bie 


Neviforen Carl Reitſchuſter und Jo⸗ 
fepp Kuhn in die ſechtte und fiebente 
Rechnungs: Kommiffärsftelle, ferner die Res 
piforen Anton Rertih, Camill Eberle, 
Ludwig Landes, Joh, Nep. Unglert 
und Thaddus Bäd in die erften fünf Revi⸗ 
forftellen vorruͤcken, fo wie bie Steuers 
Auftififanten Engelbert Groß und Theos 
dor Haufer In bie fechste und fiebente 
Rechnungs » Reviforftelle einruͤcken laſſen. 


Se, Majeſtaͤt der König haben gemäß 
an den 8. afademifchen Senat ber Univer⸗ 
firdt zu - Landshut unterm 21. Oft. d. J . 


- erläffenee Allerhoͤchſten Entſchließung den 
auſſerordentlichen Profeffor ber Rechte an 
det Univerſitaͤt zu Landshut Dr. Hieranys 


mus Baner zum Aſſeſſor des Spruch: 
kolleglums det Sektlon der Rechtskunde das 
ſelbſt zu ernennen allergnäbigft geruhet. 
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Se. Koͤnigl. Majeftät haben ferner un: 
term 21. Okt. d. J. den Kännnerer und St. 
Georgi: Ordens » Ritter, Ludwig Frenheren 
von Priufi zum Intendanten des italieni« 
fhen Theaters Allergnädigft ernannt. 


Ben ber General: Salinen - Adminiftras 
tion wurde der Reviſor Ludwig Meil beck 
zum erſten und ber quiescirende Sal: Ober: 
faltor Kaver Weiß zum zweyten Rech: 
nungs : Kommiffär beſtimmt. 


Se. Majeftät der. König. haben Sic; 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 22. 
Det, d. J. bewogen. gefunden, von. der uns 
term 27. July d. J. befchloffenen Verfe: 
gung der. Landgerichts = Akıuare Michael 
Ehriftel zu. Pfarrfichen und Matthias 
Dbermaier zu Landau, Umgang zu neh: 
men, und biefelben: zur Zeit auf ihren. bis: 
herigen Pfägen zu. befafien, 








Preifes Vertheilung an ber land« 
ärztlihen Schule zu Münden. 





Als Reſultat der Winter: und Some 


mer: Semeftrals Prüfungen bey: der land⸗ 
arzlichen Schule zu München. im Schuljahre 
1835 werden nachſtehende landaͤrztliche Kan⸗ 
didaten, welche wegen ihres Fortganges im 
kaufe dieſes Studien » Jahres: als Preifes 


‚Träger würdig: erachter „ und: beftätiget: twor: . 


ben find, hierdurch zur öffentlichen Kennt: 
niß gebracht: Ä 

u Erfler Preisträger: 

Jeſeph Payr.non Woͤrnitzſtein im Ober 
donaukteiſe: 
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Zweiter Preisträger: 
Anton Brindl von Altenbuch im Unter: 
donaufreife ; 

Dritter Preisträger: 


a. Anton Zaggl von Mühldorf im 
Iſarkreiſe, und 


b. Xaver Sparrer von Pfeffenhaufen 
im Oberdonanfreife. 
a nun 
VerleihungbergoldenenVerdienft 
Medaille 


Seine Majeftät der König haben mir 
MWohlgefallen die Werdienfte vernommen, 
welche ſich der gegenwärtig Aber 50 Jahre 
im Dienfte der Seelforge und 48 Jahre im 
Pfarramte ftehende Pfarrer und Rural: Ras 
pitels; Kammerer Priefter Joſeph Hinter 
mener zu Saal, Landgerichts Kelkheim, 
während feiner Amtsfuͤhrung ſowohl durch 
feine thaͤtige Verwendung im Schul: und 
Erjiehungsfahe, als durch feine Handlun 
gen. ber Wohlthätigkeir, und durch fein ges 
meinnüßgiges Beftreben für das Beßte feiner 
Pfarren und feiner Gemeinde erworben hat, 
und haben. vermöge der unterm 21. Oktober 
1819: an die Königliche Regierung bes Regen: 
freifes erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchliegung 
demſelben zum Zeichen der Allerhöchften be; 
fonbern Zufriedenheit hierüber die goldene 
EivilsVerdienft-Medaille zu verleis 


hen. allergnädtaft. geruht. 
Berihrigung. 


Im arften Stuͤcke des Allg. Intelligenz: 
Blattes S. 1023. 1024. ift bey: Oberzallamt 
Schärding: zu lefen: Georg Lambert 
Steyrer, anſtatt: G. Ramprechtftenrer. 
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Allgemeines. 


Intelligenz-Blott 
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für das 


Koͤnigreich Baiern. 





LI. Stück. Münden, Sonnabends den 6. November 1819. 





Inhalt. 


Königliche Allerböhfte Entfhliefung: 
kands = Gapitalien und YPupfiien = 
dungen: 


bie Beſtimmung der Stenerziele betreffend; — die Ein: 
Gelder ber Milttär = Perfonen betreffend, — Bekanntma— 
Benträge für verwandete Krleger; — Pfarreyen- und Bencfichen = Erledigungen; — 


Pfarreven= und ———— Verlelhungen und Veſtatigungen; — Stipendien-Verleihungen; — 


Dienſtes-⸗Nachtichten; 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entfhtiefungen, 


Verordnung. 


(Die Beftimmung der Stenerziele betreffend.) 
| Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König don Baier 


Mi vielfach getheiften Steuer » Zahlungs: 
Termine bey der Details Perception der Rent⸗ 
ämter und dem häufig großen Umfang derſel⸗ 
ben, find Unfren getreuen Unterthanen Ids 
ftig, zeit: und foftenranbend, für die Amts: 
verwaltung hoͤchſt befchwerlich, der Controlle 
hinderlich und fo von allen Seiten ſchon 
Gegenftand wiederholter Beſchwerden ges 
worden, uni Wir num = das Fir 


nanzgefeß vom.22, July l. J. die während 
ber jehsiährigen- Finanz: Periode zu erheben⸗ 
den Steuern unabänderlich feftgefegt haben, 
finden Wir Uns bewogen, jur zweckmaͤßigen 
Bollziehung diefer Erhebung nach dem Ans 
trage -Unjres Finanz: Minifteriums zu vers 
ordnen wie folgt: 


J. 
Die drey Simpla der Haus» Steuer wer; 
den in drey Zielen 
am 30. November, 
s 15, Februar, 
s 15. April, 
jebesmat ein Simplum erhoben; 
1. 
die fünf Simpla Ruſtical⸗Steuer, in 
been Zielen 
(75) 


"29 


zen Simpfa am 30. November, 
15. Februar, 
15, April; 


s F : 
ein Gimplum > 
ML. 
die fünf Simpla Dominifals Steuer, in 
drey Zielen 
ein Simplum am 30. November, 
jwey Simpla s 15. Februar, 
s 15. April; 
IV. 
die Gemwerbfteuer wird in zwey Zielen, 
zur Hälfte am 15. Februar, 
⸗ ss 15 July, 
erhoben, 


5 * 


V. 

Die aus der Haus⸗, Ruſtikal⸗ und Dos 

minifal: Steuer berechnete Familien s Steuer, 
wird mit dem legten Simplum jener 
am 15. April : 

bezahlt, die aus der Gewerbfteuer berechnete, 

dann bie ber erften fechs Claſſen 

‚ am 15. July; 


VI. 

Die durch die Gemeinde-Einnehmer oder 
Steuervorgeher mit Ausgang des April: 
und Anfang des May s Monats einzufamzs 
melnde Zugvieh » Steuer, wird von diefen 
bis zum 18. Man an das vorgefeßte Rent 
ame geliefert. 

vo. 

Diefe Beftimmungen finden durchgängige 
Anwendung in dem Iſar- Ober: und Uns 
ter » Donau: Degen: Rejat: und Ober 
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Mainkreife; In dem Unter : Main: und 
Rheinkreife, bewendet es in jeder Beziehung 
bey der bisherigen Perceptionsart, 
VIII. 
In jenen ſechs aͤltern Kreiſen fangen die 


Steuer-Zahlungen mit den feſtgeſetzten Zie⸗ 


len an, und werden wöchentlich an fünf 

Zahlungstagen fortgefegt, bis jeder Steuer: 

pflichtige den Betrag des verfallenen Ziels 

berichtiger hat, | 
IX. 

Jedem fteht frey, am erften oder zweyten 
Ziel, mehr als die verfallene, oder auch die 
ganze Schuldigkeit zuſammen abzutragen; 
vor dem 30. November aber ſollen Abſchlags⸗ 
Zahlungen nur Ausnahmsweiſe angenommen 
werden, 

X. 

Die Zahlungstage find durch die Rent⸗ 
Ämter nach Steuerdiſtrieten und Abrheilun: 
gen derfelben fo zu beftimmen, daß die Zahr 


| lenden nicht unnoͤthig aufgehalten werden. 


XI. 

Jeder Zahlende hat ſein Steuerbuͤchel mit⸗ 
zubringen, in welches am erſten Ziel die ges 
ſammte Fahresfchuldigkeit, Gey jeder Zah⸗ 
lung der Betrag eingeſchrieben wird. 


XII. 

Es ſteht jeder Gemeinde und auch jedem 
Einzelnen frey, die Steuer durch Beauftragte 
in das Amt bringen zu laſſen; dieſe muͤſ⸗ 
ſen jedech die Steuerbuͤchel, zur oben vorge⸗ 
ſchriebenen Behandlung, bey ſich haben. 
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x. 

Jedem Mentbeamten liegt es ob, das 
fpecielle Heberegifter mit den Subjournalen 
in jeder Woche genau collarioniren , zugleich 
die nicht erfchienenen Zahlungspflichtigen 
namentlich verzeichnen und den veufällenen 
Eteuerbetrag fofort, im Ordnungsweg ber 
treiben zu laſſen. 


XIV. 

Wir machen Unfren Kreis: Regierungen 
zur befondern Pflicht, firenge darauf zu hals 
ten, daß die Steuer »Zahlungen unauebleibs 
lich an den vorgefchriebenen Zielen ihren 


Anfang nehmen, zugleich während und am 
Schluß der nad dem Amtsumfang zu-bemefr 


fenden, für eine Zielerhebung erforderlichen 
Zeit, durch die Buchhaltung den Fortgang 
der Zahlung genau controlliven zu laſſen, 
ben auffallendem Zuruͤckblelben aber, fofort 


und noch vor Eintritt des naͤchſten Zieles, 


ernſtlich einzufchreiten. 


Unfer Staats : Minifterium ber Finans 
zen hat über bie Vollziehung und firenge 
Handhabung diefer Verordnung zu wachen. 


München den 25. October 1819 
Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlich Alterböchiten Befehl: 


der Generals Sekretaͤr, 
Statt deſſen: 
v Melzl. z 
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(Die Einftands » Kapiralien und Pupillen-Gel⸗ 
der der Militärs Perfonen betreffend. ) 
Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden Könia von Baiern. 

Wir haben befchloffen, daß die Einftands: 
Kapitalien und Pupillen: Gelder der Militär: 
Perfonen bey der Staats: Schulden; Tilgungs: 
Eaffa verzinslich angelegt werden ſollen, und 
wollen deßhalb nachjtehende Vorſchriften be 
obachtet wiſſen. . 

I. 

Da die Aufkuͤndung der feit der Einfuͤh / 
tung des Couſeriptions⸗Geſetzes bereits ans 
fiegenden Einftands : Kapitalien und bie Ue⸗ 
bertragung derſelben auf die Staats⸗Schul⸗ 
den + Tilgungs » Caffe, abgeſehen von den 
gefeglichen und privatrechtlichen Verhaͤltniſ⸗ 
ſen, im Allgemeinen nicht raͤthlich und aus— 
fuͤhrbar erſcheint; ſo ſoll hievon Umgang 
genommen, und hinſichtlich dieſer Kapitalien 
lediglich das bisher beobachtete Verfahren 
fortgeſetzt werden. 

II. 

Auf gleiche Weiſe ſoll nach den Beftims 
mungen bes Eonferiptiong : Gefeßes Artifel 
82. den betheiligten Individuen für die Folge 
des Mecht verbleiben, die Einftands- Summe 
in gerichtlichen Hypothek⸗Briefen zu depo⸗ 
niren, und ſelbſt auch uͤber die Anlegung der 
baaren Erlagen mit Genehmigung der betref⸗ 
fenden Behoͤrde zu disponiren. 

E IM. 
Nach obigen Worausfegungen find daher 
-nur diejenigen baar erlegten Einftands : Kar 
(75*) 
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pitalien und Pupilfen: Gelder der Militärs 

Perfonen zur Schulden : Tilgungs: Kaffe ver: 

zinslich abzugeben, woruͤber die Intereſſen⸗ 

ten nicht etwa eine befondere gefegliche Diss 
pofition treffen. 
IV. 

Die Bedingungen endlih, unter wel: 
hen bdergleihen Kapitalien bey genannter 
Kaffe angelegt werden, follen die gewoͤhn⸗ 
lichen einer jeden Anleihe fenn, nämlich : 

1) Ausftellung einer eigenen und für jeden 
Theilhaber befondern Obligation; 

2) Verzinſung gu 5 Procent vom Tage 
der Geld, Erlage, jährlich oder nad 
‚ber Größe des Kapitals auch halbjährig; 

3) Stempelfrenheit; und 

4) Heinyzahlung nad monatlicher Auf: 
fündung. 

Hiernach ift fih in vorfommenden Fäls 
(en genan zu achten, 

München den 31. October 1819. 

Marimilian Joſeph. 

Graf v. Thuͤrheim. 
Auf 
“ Königlichen Allerhdchfien Befehl: 
Un der General: Eeeretär, 


die Regierungen. der 
fänmtlichen Kreife Fr. von Kobell. 
alſo ergaugen. 





Patriotiſche Unterſtuͤtzung für ver 
wundete vaterlaͤndiſche Krieger. 


Das Koͤnigliche Landgericht Altoͤttiug 


hat abermals von einem Ungenaunten der 


A 
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Pfarren Koftel rofl. 48 Er. als Unterſtuͤtzung 
für verwundete vaterländifche Krieger anher 
uͤbermacht, wofür im Namen derfelben ber 
öffentliche Dane hiemit ausgefprochen wird, 


Münden den 28. October 1819. 
Königlihes Ober-Adminiſtrative 
Eollegium der Armee, 


von Orff, Direftor. 
Kern, Eefretär. 


Durch den hiefigen buͤrgerlichen Seifene 
fieder Kölbel, wurde das Legat ber ver 
ſtorbenen Forftmeifterin Anna Schmitt in 
Kelheim , für bie verwundeten Königliche 
Baieriſchen Krieger, mit zweyhundert Gul⸗ 
den erlegt; welches andurch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Muͤnchen den 1. Movember 1819. 
Koͤnigliches Ober-Adminiſtrativ 
Collegium der Armee. 
von Orff, Director. 

Kern, Secretaͤr. 
—————— 


Pfarreyen- und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Im Unter s Donanfreife 


1) Die Pfarrey Engelmannsöberg. 


Durch die Verſetzung des Pfarrers zw 
Engelmannsberg. auf eine unmittelbar Kö: 
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ragliche Pfarreh / iſt dieſe Pattonats ;Pfar 
rey erlediget worden. | " 

Sie liegt in der Didees Negensburg, im 
Wahldecanat Frontenhauſen, und Landgericht 
Landau. 

Dieſe Pfarrey zaͤhlt in einem Umfange 
von einer halben Stunde 152 Seelen, und 
hat weder ein Filial noch eine Schule, und 
erträgt nach Abzug der Koften auf Oekono⸗ 
mie ungefähr 454 fl. 7 fr. 





Im Dber : Mainkreife 
2) Die Fatholifche Pfarrey Markt Redwitz 
Durch Befoͤrderung des Pfarrers Jo⸗ 
ſeph Erlbeck, iſt die katholiſche Pfarreh 
Markt Redwitz, im Dekanats-Bezirke Wer⸗ 
nersreuth, der bifchöfl. regensburgiſchen Did: 
eefe in Erledigung gefommen, 


Sie begreift ungefähr 300 Seelen in 


und um Redwitz, und erträgt 650 fl. — 
“ —— ç 


Pfarreyen- und Beneficien⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgende 
Pfatreyen und Benefieien zu verleihen 
alfergnädigft gerubt: 


am 20, October d. J. das Benefichum 
zu Hörmannsdorf im Landgerichte Landshut, 
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dem ehemafigen Schloßkaplan zu Muͤnchs⸗ 
dorf, Priefter Anton Grießmater; — 
die Pfarrey Hatmhaufen, Landgerichts Das 
hau, dem Pfarrer zu Berg im Gau, Lands, 
gerichts Schrobenhaufen, Priefter Simon 
Hofgärtmer; 


am ı. November d. J. die Pfarrey zu 
Salz, Landgerichts Neuftadt an der Gaal, 
dem Kaplan Priefter Johann Sefenr 
maier 





- Seine Königliche Mafeftät haben folgende 
Präfentationen allergnädigft zu be ſtaͤtigen 
geruht: 


am 28. October d. J. die vom bem Herru 
Grafen von Giech ausgeftellte Präfentation 
für den bisherigen Pfarrer zu Agendorf, Jo⸗ 
hann Friedrich Carl Loͤw, auf die Pfarrey 
Thurnau im Ober: Mainfreife; — die von 
dem Schirnding’fchen Patronate ansgeftellte 
Präfentation für den Pfarramts Kandir 
daten, Friedrich Bernhard Easpar Holfte, | 
aus Wilchenreurh, auf die Pfarrey Brand, 
Dekanats Wunfiedel; 


am 30, Detober d. J. die von dem Herrn 
Fürftbifchofe zu Eichftäde gefchehene Emen: 
nung für den Stade : Kaplan in Ohenbaus . 
Priefter Benedirt Ottinger, auf die Pfar⸗ 


rey zu Mörfach, Landgerichts Herrieden. 
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- Stipendiens Berfeihungen. Univerficdt Landohut unterm 29. Oktober d. J. 
erlaſſenen Alfechöchften Eutſchließung an nach⸗ 
benannte Studierende ſolgende Stipendien 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vermoͤge aus den rubrieirten Fonds fuͤr das Studien⸗ 
der an den akademiſchen Senat der Koͤnigl. Jahr 1348 allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht: 


A 








Stipendien erbaften 
+ ai 
die Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft. 
a. Des zweyten Kurfes, 
Michael Benl, aus Haſelbach im Regen-Kreiſe . 80 
Andreas Eign, aus Hafelbady im Regen s Kreife . 80 
Simon Ehri, aus Riekhofen im Regen » Kreife . 60 
Mar Schaaf, aus Arnbruck im Unters Donaufreife 5 60 
Anton Fiſcher, aus Münden . . . 70 
b. Des erſten Kurfes, 
| ran Horn, aus Schoͤnſee im Regen: ftreife 5 70 
erdinand Klein, aus Darenthal im’ Unter s Donaufreife 190 
duard Maier, aus München R Sr M 100 | 
Chriſtoph Häberle, aus Miuchen . . R 100 I\ 


2. 
Kandidaten der Medicin. 
a. Det zwepyten Kurfes, 


d Aus dem Albertiniſchen 


Ignatz Trudmülle r, aus Thauſtein im Regenkrelſe 80 
1 b. Des erften Kurfes, 
Michael Schaller, aus Forſt im Unter» Donaufreife , 100 
Carl Graf, aus Minden R . . 90 
3. 
Kandidaten der Philoſophie. 
Johann Pollinger, aus Amberg im Regeu-Kreiſe Ro 


Joſeph von Predl, aus Turfbeim im Ober: Donaufreife F 100 N Yus dem Eifenderfifchen 


Kaver Mark, aus örevfing im SIfar s Kreife i 100 
+ j —— — 
Summa « ] 1270 
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B. 
Zulagen erhalten 




















5353| $ Fond. 
ee 1 233517 
* 85 u 
Kandidaten ber Rehtsö:Wiffenfhaft. R. * 
a. Des dritten Jahres. 
Carl Vogel J . | ıoo aus bem Albertinifchen 
Gottfried Nußer . . : . » » Saiferfchen 
Johann Georg Schwarz . . . | zoo ”».» Jocherſchen 
Stanz Paul gleifner u . . | x2o J 
ee 3 3. 2h >” Mberinifgen 
Jofeph Geiger .» — .100 


x 


b. Des Zweyten Jahres 
Joſeph Krembs 


- | ıoo » » Merodifchen 

2. za Gilliger . — v »Oberſchwendiſch. 
—— ner : * = S > »” » Albertinifchen 
re re Schweiger »- > . ” » Sngolftäpter 

aver Zenger ä Br u . |] ı00 -. 
Goswin ei engel . A x . 1 ı00 ” Albertiniſchen 

2. 
Kandidaten der Kameral⸗Wiſſenſchaft. 
% 

aeg A a . . » I 220 

eorg Ritzenthaler . . . j 100 
Martin Day er. . . . . | 200 BE Albertiniſchen. 
Philipp tipp + * ® 0 ı ! 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben unterm 
‚23, October d. J. den bisherigen Oberrechs 
nungs » Kommiffär Ignaz Kohler, zum 
Hauptbuchhalter bey der General: Lotto; Ad: 
miniftration ; 

den Franz. Seraph — 
bisherigen Kaſtelletiſten zum Sektetaͤr; und 

den Heinrich Mayr, Kaftelleriften, an 
die Stelle des Pappenberger ernannt; 

die erlebigte dritte Kaftelletiften : Stelle 
wurde dem Acceffiften, —— Daffert; 
ferner 

die erledigte Stelle eines Vorſtands und 
Filial :Kaffiers in Wuͤrzburg, dem Rech: 
nungs Konmiſſaͤr, Anton Milb gegen; 


die dadurch erledigte- Rechnungs: Roms 
miffärs » Stelle, dem erften Revifor in Min: 
Ken, Gottlieb Kleinbub,; 

die erfle und zweyte Nevifors : Stellen in 
- Münden, den Reviſoren en Kalb 
and Joſeph Giel; 

die dritte Reviſors⸗ Stelle im’ —— 
dem zweyten Reviſor zu Nuͤrnberg, Konrad 
Wagner; 

die dadurch erledigte Reviſoro Stelle in 
Muͤrnberg, dem als Aktuar und Rechnungs⸗ 
Gehuͤlfen in Würzburg funktionirenden Ja— 
Bob Sedelmaier; 

die erledigte Stelle eines Porto: VBirau⸗ 
Vorſtands und Filial⸗Kaſſiers in Baireuth, 
dem doxtigen Reviſor * 


— — — 
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bie erſte Reviſors ⸗ und Kaſſa-Con⸗ 
trolleurs⸗Stelle in Baireuth, dem Expedi⸗ 
tions.Gehälfen in Nürnberg g Sofeph Kunſt; 
und 

die Erpeditions ⸗Gehuͤlfen⸗ Stelle in 
Nürnberg, dent Acceſſiſten Johann Michael 
Yungnitins in — allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
27. October d. J. die Vorruͤckung der Rech—⸗ 
nungs-Reviſoren bey der Finanz: Kammer 
der Regierung des Unter: Mainfreifes, J. 
B. Lind wurm, ©. 4. Gutwill, © 
A. Degenhard, Joſeph Scheid ler, 
Simon Hipelius, und K. Dh. Schier⸗ 
linger, in die erſte bis ſechste — 
Stelle, genehmiget; dann 

die ſiebente Reviſors-Stelle dent als 
Steuer-Juſtificanten bey der Regierung des 
Rezatfreifes verwendeten Simon Bezold, 
allergnaͤdigſt verltehen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
26, October d. J. den bisherigen Rath bey 


dem Kreis: und Stadtgerichte zu Nürnberg, 


Jofepd Sigmund Gareis, zum Director 
des Kreis: amd EUER Fürth, zu bes 
fördern, und 

ben bisherigen Untergerichts- Schreiber ans 
Bezirksgerichte zu Franfenthal, Johann Abra⸗ 
ham Hartmann, zum Notar in Mut 
terjtadt zu ernennen geruht. 
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"Iab 
Sitzung der'Könihlichen Staatsraths- Kommüſſion vont 14. Setober d. J. - 


Befänntmahungen. 


alt 


: Parreven: und Beneficiens Erledigungen. — Pfarreven: und Beneficien : Vetlelhungen und Beſtaͤ⸗ 
tigungen. — Stipendien; Berleibungen. — Dienſtes⸗ Nachrichten. — Berichiung der filbernen 


Betten Miteite, —  Beplage Me 21. 





Bekanntmachungen. 





Sitz u n s 
ber 
EIN Staatsrarhe Kom 
me. 


| Fa der Sitzung der Königlichen Staats 
zaths s Kommiffion vom 14.. October. d, J. 
wurben folgende re. ents 
fehieben : 

2) Der Rekurs der Gebrüder Sasıı, 
Wierbräuer in Paßau, wegen Strafe 
‚und Konfisfation, 

2). Der Mefurs des Lorenz Rang, Bier⸗ 
bräuers in der Innſtadt Paßau, tm 
‚gleichen Betreffe. 

3) Das Lenterationss Geſuch des Bier: 
bräuers Jordan und 6 Konforten, 
ig. bee Streitfache mit den Bierwirthen 


“am Steinweg, wegen Bier: Ausfchen: 
ken in den Sommerfellern. 
4) Der Rekurs des Braͤuers Michael 
—Riedmiller zu. Muthmannshofen, 
Landgerichts Groͤnenbach ‚im Oben 
Don aukreiſe, wegen einer Malj De⸗ 
fraudations / Strafe. 
5) Der Rekurs des. Johann Hoͤgner, 
buͤtgerl. Hirſchenwirths zu Donauftanf, 
Heerſchaftegerichte Woͤrth, gegen den 


Taſernwirth Johann: Baptiſt Bau⸗ 


maunn, wegen ran + Deriupig, 
tigung. 
6) Der Rekurs bes Paul Sch — 


J Schneidermeiſters und Taͤndlers in 


Straubing, gegen die buͤrgerl. Taͤnd⸗ 

ler — * wegen —— zum 
Gewerb 

7) Der — des Wirths ——— 

zu Moͤrnsheim, Stadt: und Herrſchafts⸗ 
(76) 


x 
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g gerichts Eihfläpe' im Regenlreiſe, ge; 2 fl *4 — ung 
gen die Braͤuer llda⸗ wegen Bedın: Er * 
bler⸗Ausſchenken und Tanzmuſithalten. F genoßen; 


—— 2 fl. 50 kr. aus dem Cultus⸗Vermoͤgen; 
Un das Königliche 2 a i 32 fl. von Stofgebühren,* 


gericht des Reiches wurden kaſten ſind keine vorhanden. 
8) Die Rekurſe in ann 
tions Sadıen: ae u nd .Beñnefitien-V eer— 
a) een Item Augutt feihungen und Befätigungen,, 
b) bes are Nikolaus werg‘ , " Sehe, Majefiäs der König Haben fol: 
zu Stablambof; Ä gende Pfatreyen umd' Beneficien ju vers 
c) bes Kaufmanns Örundler zu Ulm, 
leih en alletgnaͤdigſt geruht: 
und Uhrmachers Feß ler zu m 
Ban es > am 3. November d. J. die Pfarrey zu 
a) des. :Johann,, Georg. Breher von Zehoffing, Landgerichts Landau, dem vor⸗ 
Altusried und maligen Benefie aten zu Leinheim, Prieſter 
Michael Stuck; — die Pfarren zu Gund⸗ 
‚e).des Jakeb Elbs v taufen. 
ar Ja Elbe von s f ” remmingen, —RE Dillingen, dem 
Pfarrer und Diſtrikts⸗Schul »Injpeftopzu 
pferrentn⸗ und Benefichen Röfingen, Priefter Loxen; Gerſtmair; 

















—* Erledigungen. —— am 4. November d. J. die Pfarrey 
— — Weißenohe Landgerichts Graͤfenberg, bem 
Imdhe iukreiſe;z A Prieſter Athanas Böhm, Pfarrer zu Js⸗ 


Die Succurſal⸗ Pfarrey Martinshbhe. fing; und die dadurch erledigte Pfarren m 
Durch bie Beförderung des biöherigen Isling, Landgerichts Lichtenfels, dem Pries 
Yeieh auf die Kantons: Pfarrey Hom⸗ ſter Bonifaz Ka 8, dermaligen Kaplan zu 
Bug, MONO — Michaelfeld =. 'die Pfarrey zu Stabt⸗ 
ae erledige worden. fteinach dem bis herigen Pfarrer und. Dechant 
Sie liegt in dem drinne Mainz, zu Auerbach , Landgerichts Eſchenbach, Pries 
Sand: Rommiffariate Homburg, und. zaͤhlt in fer Joſeph Gabriel Neumuͤllarz 
zwey Filialen 651 Selm“, am 5. November d..%. die Pfarren zu 
Die Einkünfte beftehen in einem. Pfarr⸗ Schluͤßelfeld, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, dem 
garten „von zwey Morgen, deſſen Erträge Prieſter Beat. Dominicus Schmid, bis⸗ 
niße zu 6 fl, jährlich angeſchlagen find. herigen Pfarrer zu Eggſtetten, Landgerichts 
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Simbech· im Unter Donaubkreiſe, und die 
Pfarren ju Egrftetten, Landgerichts Sims, 
bach, dem Priefter Andreas, Wuͤrf, Biss 
herigen Kaplan zu Holzficchen ; i 

am 6 November d. I. die Pfarren St. 
Morig in Ingolftadt , dem quieſcirenden 
Gymnaſial⸗ Vrofeſſer ae we 





Seine — der Koͤnig haben unterm 
4. November d. J. der von dem Grafen 
Toͤrring⸗-Guttenzell für den Prieſter Mas 
thias Zirngibl, Provifor des Schul Be⸗ 
neficiums 'zu Winhoͤring im Wald, auf 
diefe Pfründe ausgeftellten Präfentation die 
Beſtaͤtigung zu ertheilen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftär der König haben unterm 
5, Movember d. J. genehmigt, daß ber 


A. 


Ar * J 


Von den an der Univerfigdt Sppdierenden 


erhalt 


Alois P tößer‘ Kandidat der ss: für das 
verlorne Stipendium A 5° fl, aus der KAuitifchen . 
Stiftung . a ne 

Thaddäns Horner, PR der Medizin, zu Würjburg, 
für fein bisheriges Stipendium⸗ “ Zö.fl, aus dee T 


Kuiliſchen Stiftung a 5 


Alsis Start, Kandidat der Rechte in Wuͤrzburg, fir 
das ihm entzogene Sedelmaier ſche Stipendium abo’ fl.]] bo 


Elemens Erler, Kandidat der Philoſophie fuͤr das vers 
lorne Kuiliſche Stipendium⸗ à 20fl. 


Fran; Raber Kuſterer, Kandidat der philobyhie —J 
im Ober : Donau: 


Engelbert Rigler, aus Schwarzenberg 





- 
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Eooperator: Erpofitus zu Taisbach, Priefter 
Doſeph Höggenitaller, von dem, Mas 
giftrate und dem Stabdtpfarrer zu Dingolfing 
auf das vereiniate St. Anna, St. Magda⸗ 
lena⸗ und Meßneriſche⸗ Beneficium dafelbſt. 


präfentiet werde, B 
ER h — — 





Stipendien⸗Verleihungen. 


Im Ober⸗Donaukreiſe: 

Seine Majeſtaͤt der König. haben vers 
möge ber unterm 3. November d. J. an die 
Regierung des Ober: Donaufreifes ‚erlaffenen 
Allerhöchiten Entſchließung die Vertheilung 
der allgemeinen Stipendien aus den Fonds 
des Ober⸗Donauk reiſes fuͤr das Studien⸗ 
Jahr 1833 Auf Be Art —— 
bi er gehts. 


wi 






ng ‘50, aus d. Gemmingerfchen. 
a 36 aus den Dillinger⸗ Ueber⸗ 
ſchuͤſſen. 


Iso fl. aus bi Kellerſchen, 
IK = aus d, Maierfchen 





Eriftung. 
20 ans d. Semmingerſchen. 


60 aus dem Smrgen., 
4a 


.* 


freife, Kandidat der Rechts wiſſenſchaft in an ü It vom Bhulcchen. 


676*) 


199) 


— 
Kandidaten der Theologie am Lyeeum zu 
Dillingen: | 
Georg Kuftermann, aus Kempten .» 
Leonhard Wollmann, aus Dilinden . . 
Jona; Bundſchuh, aus Mindelheim... -» 
Avis Ken, aus Dillingen: . De 
Georg Köhle, aus Gendenfingen ie 


> 63* 
Kandidaten der Phitsföphte an Lyceen. 
Mar. von Bauer, Sohn. eines Königlichen Regierungs: 
raths in Augsburg a a Se > 
Earl u. Erb, Sohn eines Landrichters zu Immen-⸗ 

t . ——— 


4 
— — 


Schüler am Gymnaſium: 
Angermann, aus Neuburg, Schüler der dritten 
ynnaflals Klaffe daſelbſt — 

Hugo Anton Jäger, aus Settingen, Schüler der dritten 
Gymnafial ; Klaffe zu Augsburg ee 
Wilhelm Bader, aus Babenhaufen, Schüler. der obern 
Gymnafials Klaffe in Kempten, zu feinem bisherigen 
Stipendium a 30 fl. aus der Zellerſchen Stiftung, noch 
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| gond. 
30 aus d. Sedelmaierſchen. 
30]  idem. * 
20 laus dem Oswald Schwei⸗ 

zerſchen. 

20 idem, 
20 idem. 
35 laus dem Maurerſchen. 


40 


Gottlieb Flag, aus Ober⸗Guͤnzburg, Schüler der zweyten/ 


Gymnaſial⸗Klaſſe in Kempten W 


und [u * u . * . e 


Mar, Knoll, aus Meuburg, Schüler der jwegten Gym⸗ 
. maflals Klaffe zu Neubuug. 


kudwig Blafius Dorn, aus Kempten, Schüler der drit⸗ 


- ten Gymnafials Klaffe daft . . 


Andreas Sporer, aus Ober » Pinningen , Schüler ber 
obern Gymnaſial⸗Klaſſe im Dillinden . . 


aus dem MWelzifchen. | 


aus bem Greislerfchen. 


. aus dem Doöhlinifchen, | 


aus dem Maurerſchen. 


ans dem Welziſchen; 
aus dem Grieslerſchen. 


u aus bem Strieglifchen, 


| aus dem Bopmannfcpen, 


dus dem Rnappifchen. 


{101 


Gottfried Schlihting, aus Miederrieden, Schüler ber 


dritten Gymnafials Klaffe zu Dillingen 
und + . . D ° 


—— Looſe, aus Kempten, Schüler der obern 


ro⸗· Gymnaflal: Klaffe zu Augsburg 
und . . * * + 
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fl. | gonb 

. . 20 aus den Merodifchen. 

. + 20 laus dem Vdhliniſchen. 


Joſeph Leopold Heybolph, aus Jaroslau, Schüler der 


obern lateiniſchen Worbereitungs » Klaffe in Kempten 


Heinrich Vaͤth, aus Nürnberg, Schüler der obern Pros 
Gymmaftal » Klaffe in Meuburg, für das ihm entzogene 


Stipendium a 75flı » » . 


. J 20 aus dem Strlegliſchen. 
10 aus dem Merodiſchen. 

20 ſaus dem Welzlſchen. 
75 


aus den Dillinger Ueber⸗ 
ſchuͤſſen. 





(Verleihung der allgemeinen Stipendien bed 
Rezatkreiſes pro 1835.) 

Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge der unterm 4. November d. J. erlafs 
fenen Allerhöchften Entfhließung die Ders 
theilung dee allgemeinen Stipendien des Res 
zatfreifes für das Studiens Jahr 1853 in 
nachfolgender Art zu genehmigen geruht: 

1. 

Aus dem Fond der akademiſchen 
- Gtaats:Stipendienzufnsbadh 
erhalten 
| A. | 
Die Kandidaten der Theologie: 
Wilhelm Polz, aus Wereswarton in 

Siebenbürgen . re. 45 fl. 
Earl Wiühelm Friedrich Häuslein, aus 

Feuchtwang 50 fl. 
Earl Ilgen, ans karrieden . 50 fl. 


%® * + * 


Johann Martin Paul, aus Burghaslach 
5o fl. 

eudwig Chriſt. Ernſt Schäfer, aus Ans: 
bh. +. 509 fl. 

B. 

Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft: 
Heinrich Brügel, aus Schwabach 50 fl. 
Chriſtian Carl Roͤßler, aus Muggendorf 
| 50 fl, 


...“% 


C. 
Kandidaten der Medlein: 


Friedrich Wilhelm Heydenreich, aus 
Kopf» 2 0 0 0 ne Jo 
D. 
Kandidaten der Philoſophie: 
oh. Wilhelm Donner, aus Ansbach sofl. 
Joh. Chriſtoph Plank, aus Neusling 
50 fl. 
Joh. Albrecht Karl Schäfer, aus Ansbach 
5ofl. 
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oh. Valentin Strebel, aus Oberndorf 


50 fl. 

Wilhelm Friedrih Lofhge, aus Ansbach 
. 50 fl. 

Sriedrich Leonhard Enderlein, aus Ans; 
bach u. Tr Th 50 fl, 
Johann Urting, aus Hambühl 5o fl. 


Earl Ludwig Hofmann, aus Steft 50 fl. 
Paul Wolfgang Allgeter, aus Ruͤden— 
haufen 2 2 0 0 00.» 50 fl. 
Earl Ludwig Friedrih Düll, aus Fram 
knbrg 2 0 0 20. + Zofl 
Friedrich Wilhelm Bed, aus Oberleimbach 
50 fl. 


945 fl. 





Summe , 





- 1. - 
Stipendien aus dem Heilsbronner 
. Fond. 
A. 
Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft: 


Friedrich Wilhelm Gros, aus Erlangen 


50 fl. 
Auguft Friedrich Hänlein, aus Ansbach 


62 fl. 30 fr.. 


Friedrich Auguft Mehmel, aus Erlangen 
62 fl. 30 fr. 
ob. Earl Feiedrich Bandel, aus Ansbach 


100 fl. 


Georg Friedrich Puchta, aus. Kadolzburg 


62 fl. 30 kr. 
Georg Johann Ferdinand De riel, aus 
Ansbach . er Tr Re 70 fl, 
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B. 
Kandidaten ber Theologie: 


Johann Wildelm Ferdinand Baureig, 


aus Erlangen „2 2 0. 5ofl 
Friedrich Heiurich Grosmann, aus Neu: 
Di a re, eh 
Earl Friedrih Wilhelm Hofmann, aus 
Elungen 2 2 2.02.20. fl. 
Georg Friedrih Küfter, aus Erlangen 
62 fl. Zoft. 

Earl Auguſt Heinrich Sommer, aus 
Erlangen 2 ren. 50 fl, 


C, 


Kandidaten der Medicin und 
Pharmacie, 


. Johann Ludwig Friedrich Heintich So m⸗ 


mer, aus&rlangen . 62 fl. 30 


Wilhelm Uri Bahmann, aus Kolms 
berg . rt Re 50 fl. 


D. 

Kandidaten der Philofophie: 
Friedrich Chriſt Seuf erheld, aus Roth 
50 fl. 
Carl Juftus Ludwig Bed, aus Ober: 
hoͤchſtadt . 8 2 0 0 0 + 50 fl, 
Wilhelm Redenbacher, aus Pappen— 
Ba ie 73 fl. 
Friedrich Maurer, aus Muͤnchaurach 
30 fl. 
Summe .  zoo5fl, zo. 


—— 
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; V. 
Aus dem Holzhauſer Stipendien— 


Fond (ehemaligen Fruͤhmeß⸗Stif— 
tung) erhalten; 


a) Die katholifgen Studierenden: 


Kaver Fifher, aus Dettingen, Kandidat 
des zweyten philofophifchen Kurfes in 
Dillingen . 2». 4o fl. 40 kr. 

Auguſt Anton Manz, ans Dillingen, Schü⸗ 

ler ber obern Klaſſe der lateiniſchen Vor: 
bereitungs:Klafjein Ansbach 134 fl. 74 fr, 


b) Der proteftantifden: 

Friedrich Wilhelm Heydenreich, aus 
Roßfall, Kandidat der Medicin zu Würzs 
Burg, zu feinem afademifchen Stipendium 

à 50 fl. noch 2. 2... 50 fl. 
Wilhelm Auguſt Donner, aus Ansbach, 
zu ſeinem akademiſchen Stipendium 

a 50 fl. noch zo fl. 
Guſtav Lettov, ans Uffenheim, Schuͤler 
der untern Gymnaſial-Klaſſe in Bam⸗ 
berg.... 44 il. 473 kr. 
Summe. 349 fl. 348 fr. 


+ * [2 * [2 


VI, 


Aus den übrigen allgemeinen GSti . 


pendien:Fonds des Rezatkrei— 
fes erhalten: 


Johaun Friedrich Ludwig Popp, aus Anss 
Sach, Kandidat der Rechte zu Erlangen, 
Bas Bergifhe Stipendium à oo fl. 
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Johann Ehriftian Earl Ernft Rehm, aus 
Meinheim, Kandidat der Nechte zu Er: 
langen, das Maulbeckiſche Stipendium 

a 25 fl, 

Wilhelm Ulrich Bahmann, aus Kolmr 
berg, Kandidat der Medicin zu Erlangen, 
zu feinem Heilsbronner Stipendium a so fl. 
noch das Keufchelfhe a. » 30 fl, 

Wilhelm Auguft Donner, aus Ansbach, 
zu feinem afademifchen Stipendium a 50 fl, 
und zu dem Holzhauſerſchen a go fl, 
noch das Sartorius ſche - » zofl. 

Johann Earl Friedrich Bandel, aus 
Ansbach, zu ſeinem Heilsbronner Sti⸗ 
pendium à 100 fl, noch ein Sartorius'⸗ 
ſche ey 10 fl. 

Andress Samuel Merflein, aus Ans: 
bad, Kandidat der Medicin zu Würz: 
burg, das Geinsheimifhe Stipendium 

a 75fl 

Johann Albrecht Earl Schäfer, aus 
Ansbach, zu feinem afademifchen Stir 
pendium a 50 fl, noch das Uziſche 





a 60 fl. 
Summe * 320 fl. 
Dienftes:Mahrichten, 


Seine Majeftät der König haben unterm 
14. Dctober I. 3. den Johann Müller 
zum Boten bey dem Königlichen Eentrals 
Rechnungs: Yuregu der Brand⸗-Verſiche⸗ 
eungss Anftalt allergnädigft ernannt, 
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Unterm 29. Detober d. J. wurde dem 
Mentbeamten in Schwabmuͤnchen, Franz 
Ehriftoph von Zehntner, in diefer Eigen: 
ſchaft die definitive Beſtaͤtigung ertheilt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
2. November d. J. den abſolvirten Thier⸗ 
arzt, Carl Andreas Ammon, zum Geſtuͤt⸗ 
meiſters⸗Gehuͤlfen in Rohrenfeld ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
3. November d. J. dem zur vierten rechts⸗ 
kundigen Magiſtrats⸗Raths-Stelle in 
Wuͤrzburg ordnungsmaͤßig gewaͤhlten Georg 
Pfriem, bisherigem Landgerichts: Aftuar 
von Röttingen, die Beftätigung zu ertheis 
len allergnädigft geruht. 

Unterm 6. November d. J. wurde bie 
bey dem Kreis: und Gtadtgerichte zu Augs⸗ 
burg erledigte Prorofolliften » Stelle dem 
Aecefüften bey dem Appellations : Gerichte 
des Ylarkreifes, Anton Metſchnabel, als 
fergnädigft verliehen, 
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Verleihung der filbernen Ver— 
dienſt-Medaille. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Rezatfreifes vom 7. October 
d. J. dem zrjährigen Schulfehrer, Georg 
Lengel in Remerzbofen, welcher fih wäh: 
gend feiner Sojährigen Dienftzeit durch päs 
dagogifche Kenntniße, Lehrgefchickfichkeit, 
und einen unermüderen Fleiß, nicht nur in 
Ertheilung des Schul: Unterrichts, fondern 
auch in Beförderung der Tonfunft, ber 
Gartenkunde und Baumzucht, wie auch 
im Unterrichte mehrerer Schulamts⸗Praͤ⸗ 
paranden, rühmlich ausgezeichnet, auch 
durch fein firtliches Betragen die Achtung 
der ganzen Gegend erworben hat, bie fil- 
berne Verdienſt /Medaille ben ber 
Feyer feines Dienftes » Jubiläums, unter 
Bezeugung der Allerhöchften Zufriedenheit, 
auf eine feyerliche Weiſe zuftellen zu laſſen 
geruht. 





Hierzu bie Beylage Nr. 21.) . 


Ein und zwanzigſte Beylage 


Allgemeinen Sntelligenz- ‚Blatt 


des 


sonigreind Baierm. 





München den 13. November 1819. 








L: Steassieh- 





Maadal ena Geberr, angebliche — aus —*— in 
men, welche hierorts wegen Kindsmords der Special⸗Jnquiſition — hat Gele⸗ 
genheit gefunden, aus dem Gefaͤngniſſe zu entweichen. | 
Da man der flüchtigen Verbrecherin bisher nicht Habhaft werden Fonnte; fo erſucht 
man alle Gerichts: und Pol:zey: Behörden, diefer nachfolgend befchriebenen Verbre⸗ 
cherin ſorgfaͤltig nachſpaͤhen, und auf Betreten fie wohlverwahrt hieher abliefern 
zu laſſen. 
Derfonab-Belhreibung 
Arlter, ungefähr 36 Jahre, —— ee 
- Größe, 5 Fuß, 3 Zoll, einige einien, 
Koͤrperbau, mittelmaͤßig, 
Haare, ſchwarzbraun, von der Stirne und den Sglaſen hinein ſchon wenige, 
YAugenbraumen, ſchwaribraun, wenig, 
Augen, ba, 
Stirne, gewoͤlbt ohne Runzeln, 
Maſe, etwas groß und breiten Ruͤcken, 
Geſicht linglicht, bleichgelb, 
Kien, abhaͤngend, ſpitzig, — u 
Mund, veryältaigmäßtg. | u 
| Klbeidun Pr | 
Die Ge ert enw ch in Hemdaͤrm in, mut bloßen Füßen, und hat — als 
ihre Backenhaube vom heüblauem Kattun, rochen ſeidenen Bänden, ein weißgeſtteiftes 


* 


leinenes Leichen, —N. Heen seifgefeiign ei Ieinenen alten Rod, * eine blaue, 
leinene Schuͤrze Angefabe.-” 

Neunburg v. W. am 27. Oktobel 1819. 
Rn Koniglich Baieiſches Landgericht. 


Fo rtenbach, Landrichter. 








IL Sieabeiln 


Mn Sonntage den 10, d. M; Hat nachbefchriehener Kirk in dem Haufe des Bauern 
Retzer zu Freihoͤls des Verbrechens der Expreffung ſich ſchuldig gemnacht. 

Saͤmmtliche Polizey-Behoͤrden werden erſucht, auf dieſen unbekannten Vers 
brechet Spaͤhe beſtellen, und ibn im 4 Detteranpefale an das unterzeichnete Gericht 
ausliefern zu laſſen. 

— ⸗Beſchreibung. 

Der Thaͤter iſt großer, ſchlauker Statur, einige 20 Jahre alt, hat ein Länge 
lichtes, blaßes Angefiht, und trug eine geünlichte , Jacke, ig lange Hofa 
‚Stiefeln darunter, und einen hohen Hut auf dem Kopfe. an 

Burglengenfeld den 25, Dftober 1819. - u 


Königlich) · Baierifhes Landgericht. 


Aegrotodirig. Sigmund, Aſſeſſor. 
> 8 s ' * Baldauf, Coll. 








III. Stefcbrief. > 


Die unter polizepliche Aufficht geſetzte, and duch eine hohe Enfchliegung der 
Königl. Regierung des Obers Donaufreifes vom zgten v. M. zu wenumonatlicher Deten- 
tion in der Zwangsarbeitsanftalt Kaisheim verurtheilte gefährliche Wagantin.und Jau⸗ 
nerin Urfula Schmid von Haupeltshofen ift am ı5ten v. M. von Haufe entwichen, 
und man ftelle daher an die Königlichen Behörden, das höfliche Aufuchen, genaue 
Spähe auf diefelbe zu halten, und im Betretungsfalle, wohlverwahrt hieher liefern 
zu laſſen. ’ 
Perfonal»Befhreibung. 

Urfula Schmid it 5 Schuh 5 Zoll 2° Linien groß, 25 Jahre alt, hat braune 
etwas gefrauste Haare, graue Augen, etwas fpigige Naſe, kleinen Mund, bräunliche 
Geſichtsfarbe, ovale Gefichtsform, fehr weiße Zähne, und eine ſtarke Statur. 


In der Mitte der Bruſt, hat fie mit rother Farbe ein Herz mit einigen Strichen 
eingeaͤßt. | r J 
Auf den rechten Vorderarm Hat fie roth eingeäßt I. M nebſt mehrern nicht 
mehr völlig Penntlichen roryen Dupfen und Strichen. 

Sie trägt eine ſchwaͤbiſche Barthaube, ein weiſes Halstuch mit blau und roch 
gefteeifter Einfaffung, einen blau und, weiß geftreiften leinwitkenen Rock, eine ges 
ftreifte alte Schürze, Bundftiefel, und blaue Strümpfe, * 

Ursberg am 5. Nobember 1819. 


Koͤnigl. Landgericht Ursberg. | 


Det, Landrichter, 





UM. Stedbrief, 


Da Iedige Bauernknecht Marhäns König aus Hofitetten, ber fhon früher 
wegen 5 maliger Defertion, gefpielter Berrügereyen durch Verfertigung falſcher Hand: 
ſchriften und Annehmung erdichteter Familiennamen , nad) verfhiedenen Unterfuhungen 
zue Schanze, zur öffentlichen Austellung und zur Zuchthausftrafe verurtheilt, auch 
erft vor wenigen Monaten aus dem Strafarbeitshaufe zu Maynz entlaffen ward, 
ſoll nach eingezogenen Nachrichten neuerlich wieder fein ſchaͤndliches Gewerbe fort 
fegen, feinen Dienft verlaffen, und unter Erdihtung fremder Familiennamen fchon 
mehrere Teichtgläubige Perfonen zu betrugen, bereits Gelegenheit gefunden haben, 
Man glaubt daher der öffentlichen Sicherheit ſchuldig zu ſeyn, auf biefen gefährlis 
chen Menfchen aufmerkſam machen, und vor jeder Verbindung mit bdemfelben mars 
nen zu müffen, da er ſchon feit längerer Zeit unter Kuratel fteht, mithin alle Vers 
träge mie demfelben für ungültig erfannt werden würden, Zugleich werden alle vefp, 
Gerichts s und Polizey + Behörden Höfichft erfucht, dieſen gefährlichen Betruͤger im 
Berretungsfalle an das hieſige Serrfhaftsgericht einliefern zu laßen. — 


Perſonal⸗Beſchreibung. 

Marhäus König, ledig, Dienfifneht, 3o Jahre alt gegen 5 Schuh 6 Zoll 
groß, hat gefunde Geſichts farbe, etwas Pleine Augen, ftumpfe Naſe, weiße Zähne, 
braune, tutz geſchnittene Haare, breite Schultern, übrigens feinen Gliederbar, und 
war zuiegt mit weißen leinemen langen Beinfleidern, dergl. Kamaſchen, blau tus 
chener kurzer Jacke und einen auf zwey Seit / fpigigen aufaeftülpeen Bau⸗rnhut be: 
leider, Jedoch hatte er mehrere Kieidungsſtucke in einem Sad bey fih, unter denen 


fih 2 ganz neue mancheſterne Kappen befanden, auch hau man eine Sackuhr bey ihm 
bemerkt. Spricht übrigens die in hieſiger Gegend gewoͤhnliche Bauernfprace. 
Efchau, im Unter: Mainkreife, den 18. Dctober 1819. 


Königl. Sräfl Erbachiſches —————— 
Feez. 





V. Steckhrief. 


Simon Goͤttlinger, von Kallmünz Königlichen Landgerichts Burglengenfeld 
gebürtig, gemefener Soldat beym Koͤnigl. 3. Linien: Infanterie -Regimente, unterm 
20, September 1819 aus dem Straf: Arbeitshaufe zu Amberg entlaffen, hat nach allen 
Anzeigen und eingehoften Erfahrungen am 5. Oktober d. J. in dem Haufe der verwits 
tibten Bäuerin, Katharina Hammermaier zw Holzhauſen' d. G. bie nachbefchriebenen 
Kleidungsftüce nebſt 3 fl. 30 fr. im Gelde mittelſt Erbrechung bes Kaftens geftohlen, 
und ift noch auf freyem Fuße, 

Sämmtlihe Polizey: Behörden werben erſucht, auf den ſignaliſirten Simon 
Goͤttlinger fpähen, arvetiren und mit allem bey fih Habenden wohlverwahrt 
hieher lieſern zu laſſen. 


Perſonal -Beſchreibung. 

Simon Goöͤttlinger iſt zwiſchen 40 und 50 Jahre alt, ziemlich groß und 
mittelmaͤßig ſtark, hat ein blatternarbigtes Geſicht, eiuen ziemlich dicken Hals, und 
eine ſehr hohle Stimme. 

Am Leibe trug er zur Zeit des veruͤbten Diebftahls einem hohen Filzhut, eine 
mit Leber befegte Reithoſe, eine blaue kurze Bauernjacke mit Heinen gelben Knöpfen, 
und Halbftiefel, 

Die geftohfnen Sachen find; 

4 Mannsı Bruftflefe (Weften) von rothem Tuche; 

4 flähferne und 4 werchene Hemder; 

ı lederne Hofe; 

3 Hoſentraͤger, wovon 2 grünhafbfeiden find; 
ı fhwarjes Halotuch; 
3 Sadtuch mit weißen und blauen Streifen; dann 3 fl. 30 ft, im Gelbe, 
Mallers dorf, am 5. November 1319 


Königliches Landgericht Pfaffenberg. 





— on 


Bekanntmachung. 





Fir das nöchftfolgende Jahr 1820 erſcheint wie im vorigen ein allgemeines Intel⸗ 
ligenzblatt für den Prönumerarions, Preis von 4 fl, — fr, 


Saͤmmtlich Königliche Stellen und Aemter haben ihre beffallfigen Beftellungen 
nah Vorſchrift der allerhöchften Verordnung vom 5. December 1815 (allgemeinen 
Regierungsblattes Stüd L, pag. 1003 bis rc 10) bey der Königl, Zentral: Verwaltung 
des Geſetz⸗ und allgemeinen Intelligenz: Blattes ju übergeben, und denfelben die ganz 
jährige Pränumerarion ſogleich beyzufügen, indem ohne diefe die Beftellungen 
nicht beachtet werben, 


Städte und Märkte IIlier Claſſe, fo wie die Rural, Gemeinden, für welche das 
allgemeine Intelligenzblatt ex aerario nicht bezahle wird, Haben ſich, im Falle fie daf: 
felbe auf eigene Koften beziehen wollen, an die betreffenden Königl. Landgerichte, Pri⸗ 
vaten aber an die mächftgelegenen Poftämter zu wenden. 5 


Hinſichtlich der uͤbrigen Verlagsgegenſtaͤnde hat es bey den voriges Jahr ber 
kannt gemachten Beftimmungen fein Werbleiben, 


Münden « am 9. November 1819. 


Koͤnigl. Zentral⸗Verwaltung 


des 


Geſetz und Allgemeinen Intelligenz » Blattes, 


Horner, Caſſier. B. Greß, Eontrolleur. 
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Blott 


für das 


Königreich Baiern. 





LIII. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 20. November 1819. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen. 


Preife : Verthellung an der Königlichen Centrab-Beterinaͤrſchule in gründen. — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ Erledigungen. — Pfarreyen- und Beneficien : Verleihungen und Beſtaͤtl⸗ 
gungen. — Dienſtes-Nachrichten. — Verleihung der goldnen Verdienſt⸗Medaille. — Koͤnigl. Geneh⸗ 
migung zur Annahme fremder Titel — Erhebung in den Adelſtand. — Berichtigung. — Beylage Nro. 22. 


Bekanntmachungen. 





PreiferBerehetfung an ber König: 
Lihen Central: Bererindr: Schule 
in Münden, 


D) PP Refultat der am Schluße bes Schul; 
Jahrs 1848 flatt gehabten öffentlichen Pruͤ⸗ 
fung, und der hierauf fich ergebenen Reihung 
aller Veterinär : Eleven, haben folgende, 
durch Sittlichkeit, Fleiß und guten Fortgang 
ſich ausgezeichnete Individuen, nach erhofter 
Allerhoͤchſter Beſtaͤtigung, die im erganis 
ſchen Veterinär s Epicte verheißenen Preife 
und Acceſſe erhalten. 
Im IE Kurfe, 
Den iten Fortgangs = Preis: 

Karl Ludwig Kröber, aus us Zweybtuͤcken, 

im Rheinkreiſe; 





den 2ten ortgangd : Preis: 
Jakob Geißler, von Greußen, Könige 
lichen Landgerichts Pegnig, im Ober : Mains 


Preife ; 
den iten Fortgangds Accehi: 

Joſeph Anton Fe pler, von Buchenbühl, 
Königlichen Laydgerichts Weiler, im Ober: 
Donaufeeife ; 

den 2ten Fortgaugs-Aceeß: 

Johann Humbel, von Birmensdorf, 

Eantons Aargau, in der Schweig, 
Sm II. Kurſe. 
Den tten Fortgangs: Preis: 

Franz Herele, von Schwabmäncdhen, 
Königlichen Landgerichts Buchloe, im Ober 
Donaufceife ; ’ 

den 2ten Fortgangd: Preis: 

Johann Georg Zeitelmann, von Thum⸗ 
bach, Königlichen Landgerichts SE 
im Ober ; Mainfreife ; 

677) 
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“. ben. iten Fortg angs⸗Aceeß: 
: Iahank, Jakob Lomts, von Deterberg, 
Beicts Kaiferslauteen, im Rheinkreiſe; 
den 2ten Fortgangd = Aceef : 
Johann Georg Auguft Berk von 
Sulzbach, im ’Regenkeeife: 
Den Schmied: und Hufbefchlag : Preis: 
Georg Michael Knder, vom Markt 
Spsheim, Königlichen Eandgerichts Windes 
heim, im Rezatkreife; 000 - 
den ıten Schmiede und Hufbefchlag = Aeceß: 
Sebaſtian Walter, von Fürth, im 
Rezatfreife ; 
den Zten Schmied: und Gufbefchlag: Acech 
Joſeph Fiekel, von Hohenreichen, Koͤ—⸗ 


niglichen Landgerichts ee im Ober: 


Donanfreife ; 
‚den äten Schmied- und Sufbefilsgs Ark: 

. Georg Bapyerle, von Langenfandel,: 
Bejicts Randau, im Rheinkreiſe. ;* 
* Den Eitten > Preis: 

der fihon oben genannte Joſeph Anton 
Feßler: 

den Sitten-Aceceß des 2ten Kurſes: 

ber ſchon genannte Franz Herele; 

den Bitten: Xeceh des Iten Kurſes: 

Michael Fiefel, von Oberhaufen, Kb: 
niglichen Landgerichts Goͤggingen, im Oder 
Donaukreiſe. 





Pfarreyen- und Beneficien-Er— 
ledigungen. 





Im Ober-Donaukreiſe;: 
1) Die Pfarrey Dafing. 


Die durch Abſterben bes Pfarters von 
Langenmantel erledigte Pfarrey Daſing 


u 
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liege in ber Dideefe Augsburg, im Sands 
gerichte Friedberg. Sie enchält 490 Seelen. 
Wegen einer Filtalgemeinde ift ein Hilfs 
prieſter nothwendig. 

Der Erteag dieſer Pfarren, welcher vor 
zünlich aus Widdumguͤtern und Zehent ges 
fchöpft wird, berechnet fih auf 2240 fl, 

Die Laften werden, mit Einfluß ber 


Koſten auf den Huͤlfsprieſter, zu 554 fl. 


angegeben. 


2) Dad Emeriten:Beneficium in Wertingen. 

Durch den Tod des Priefters Ignaj 
Vogel zu W ertingen wurde am 20. Sep 
tember das einfache Meffen-Beneficium (ge 
wöhnfich Mediae Missae genannt) erledigt, 
Der jedesmalige Benefteiat hat die Verbind⸗ 
lichkeit, alle Woche für den Stifter eine 
Meffe, und dann an aehotenen Feyertagen 
und an Markttaͤgen nach vollenderem Amte 
gleichfalls Meffe zu leſen. Dem Pfarramt 
ift auf Erfordern im Beichtſtuhl, ꝛt. 
Aushuͤlfe zu Teiften. Die. Natzungen und 
der Ertrag dieſes Beneficium's beftehen in 
eigener Wohnung und: einer Rente von bey 
nahe 400 fl. 

Der Beneficiat hat in —— Con⸗ 
kurrenz⸗-Faͤllen als Condecimator zu den 
Pfarchofbanlichfeiten beyzutragen. 





m Regenreife: 
3) Die Pfarrey Bettbgunn. 

Die Pfarren Bettbrunn, im König: 
lichen Eandgerichte Riedenburg ift durch die 
Verfegung des Pfarrers Weinseifennad 
Ergoltsbach erlediget worden, Der Umfang 


4113 


berfelben befchränfee ſich auf den Pfarrort 
Bettbrunn und das Filial Weißendorf 
mit einer Bevölkerung von 169 Seelen; Die 
in der Pfarrkirche beftchende Wallfahrt macht 
den Unterhalt zweyer Cooperatoren noth: 
wendig. ’ 

Die jährliche Einfünfte beftehen 

a) in einem fländigen Gehalte zu 


200 fl. — kr. 
b) aus Realitäten 290 fl, 51 fr, 
c) Rechten 1756. flı 2 f, 
d) Stof: ımd andern 

Gefillen " 248 fl, 56 kr., 
e) aus dem Kicchin: Ver: 

mögen zum Unterhaft 

der Hälfsgeiftlichkeit 100 fl. — Er. 





2795 fl. 29 fr. 

Die Steuern und andere ftändige Raften 

befaufen fich, mit Ausſchluß der Hälfspriefter, 
auf 327 fl. 33 Er. 


Gm Rezatkreiſe: 
4) Die Pfarry Kornburg. 

Die erft vor wenigen Monaten twiederbe: 
feßte Pfarrey Kornburg, im Landgerichte 
und Defanate Schwabach, ift durch den Tod 
bes Pfarrers Eifen neuerlich erledigt worden, 

"Der Ertrag dieſer Stelle, wie er auch ben der 


jüngften Erletigung angegeben wurde, ift auf 


1333 fl, 55 fr. berechnet. 


5) Die Pfarry Shwand, 

Duch den Tod des Pfarrers Schäfer 
ift die Pfarry Schwand, im Dekanate 
Schwabach, erledigt worden, 





—— — 
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Der Ertrag diefer Stelle ift in der neue; 
ften Faſſion auf 957 fl. berechnet, 


6) Das dritte Diafonat in Schwabach. 

Duch den Tod des Diafons Nıkolat 
ift das dritte Diafonat in Schwabach mit 
der Predigerftelle an dem dortigen Straf— 
Arbeitshaufe erledigt worden, 

Der reine Ertrag diefer Stelle wird von 
bem Defanat auf 672 fl. 29 fr. berechnet, 
Statt der Amtswohnung, welche abgeht, 
erhält der Diafon jährlih 44 fl. aus der 
Schwabaher-Hofpital:Pflege. Diefe Sums 
me iſt in oben angegebenen Gefamt : Ertrag 
mit eingerechnet, 





— — — — — — 
Pfarreyen- und Beneficien⸗Ver— 


leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
8. November d. J. die Stadt-Pfarrey zu 
Muͤnnerſtadt im Unter: Mainfreife dem Au- 
guſtiner⸗ Conventual des Klofters daſelbſt, 
Prieſter Erhard Zwierlein, zu verleihen 
geruht; ingleichen den Conſiſtorialrath Chris 
ſtian Ernſt Nikolaus Kaiſer in Bayreuth 
zugleich zum Hauptprediger an der Stadt: 
Pfarrkirche alldort allergnaͤdigſt ernannt. 





Seine Majeſtaͤt der König haben folgende 
Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu beſtaͤtigen 
geruht: 

am 10. November d. J. die von dem 
Freyherrn von Crailsheim ausgeſtellte 
Präfentation für den Pfarramts Kandidaten 
Ernft Heinrih Griesmeyer auf die Pfar: 
rey Hohenbirkach, Dekanats Bamberg; 

30° 


’ 
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am 11. November d. J. Lie von.dem 
Heren Fürft Bischof zu Eichſtaͤdt ausgeftellte 
‚Präfentation für den Pfarrer zu Weinberg 
Priefter Anton Heidacher auf die Pfarren 
zu Rauenzell; ingleichen die Präfentation für 
den bisherigen Kaplan zu Wolferftade Prier 


ſter Kafpar Bauer auf die erledigte Pfar: 


ren zu Weinberg. 


Dienftes Nachrichten, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben uns 
term 6, November diefes Jahres den bishe: 
tigen Jagdgehuͤlfen zu Schl:ißheim Joſeph 
Leitenftorfer zum Hofjäger in Fuͤrſten⸗ 
tried ernannt. 





Unterm 9. biefes wurde der Rathsdie⸗ 
ner bes Kreis ; und Stadtgerichts zu Augs- 
burg Johann Gotthelf Seydl wegen Als 
tersſchwaͤche in den nachgeſuchten wohlver⸗ 
dienten Ruheſtand geſetzt, und dafuͤr 

der bioherige Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Diurniſt zu Muͤnchen Joſeph Schmid zum 
Raths diener ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 10, November diefes Jahres den vor: 
maligen Glashuͤtten⸗Inſpector zu Schleich: 
ah, Karl Eifel, zum Officianten bey der 
Unter: Dainfreis : Kuffe ernannt, 





Berleihung der goldenen Vers 
bienft-Mebdaille, 


Seine Majeftät der König haben ver: 
mög an die Regierung des far: Kreifes uns 
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terın 11. November d. J. erlaffener Allers 
böchften Entfchliegung dem Kamner:Laquai 
Mar Schaumberger, für feine durch 
viele Fahre bey Allerhöchftihrer Perfon ums 
mittelbar geleifteten treuen Dienfte, die gols 
dene Verdienftes » Medaille allergnädigft zu 
verleihen geruht. 





Königl. Genehmigung zur Au 
nahme fremder Titel. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben unterm 
13. März d. J. dem Koͤnigl. Lefationsrarhe 
von Hepp allergnädigft-bemwilliget, die von 
des Herren Herzogs von Sachſen Hildburg ⸗ 
haufen Durchlaucht ihm angetragene Auss 
zeichnung eines herzoglichen Kammerherrn 
anzunehmen, und fich der damit verbundenen 
Vorzüge zu bedienen. 








Erhebung in den Adelftand, 


Seine Majeftät der König haben allers 
gnädigft geruht, Allerhoͤchſtihren Ober Aps 
pellationsgerichtsrath Alois Neger mit allen 
feinen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
beyderley Geſchlechts in den Adelftand des 
Königreichs zu erheben, 





Berichtigung. 


In dem Allg. Int. Blatt Mro. 51, vom 
6. Nov. d. J. ©. 1051. iſt anftatt: Joſeph 
Kern, zulefen: Joſeph von Kerm, 


(Hierzu die Beylage Nro. 22.) 


3wey und zwanzigſte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
für das 


Königreih Baiern. 





München den 20. November 1819. 


Stedbrief 





Da verabſchiedete Soldat und Schneidergefell Georg Schneider, aus Rothen⸗ 
kirchen, hat fich eines in bee Nacht vom 31. Dftober auf ben 1. Movember Taus 
fenden Jahrs bey Johann Foertſch in Marienrorh vorgefallenen Diebftahls buch 
Flucht verbächtig gemacht. 


Derfelbe ſell nach eingezogener Erkundigung ben Weg auf bie Straße von 
Kronach nah Bamberg eingefchlagen haben. 


Alle Civil » und Militär s Behörden werden erfucht, auf diefen flüchtigen 
Menfchen, deffen Beſchreibung fo viel möglich hier folge, genaue Spähe zu halten, 
ihn im Betretungsfall zu ergreifen, und dem im ber Unterfchrift bemerkten Gerichte 
wohloerwahrt ausjuliefern. 


Perſonal-Beſchreibunmg . 


Georg Schneider iſt 28 — 30 Jahr alt, mitılerer Statur, ſchwaͤchlicher 
Koͤrpers-Conſtitution, hat ſchwarze Haare, ſchwarzen Backenbart, bleich:s laͤngliches 
Angeſicht, lange zugeſpitzte Naſe. 


Gewoͤhnlich und insbeſondere bey feiner Entweichung trug er kornblumen⸗ 
blaue Militär: Pantalons , jedoch ohne Befegung mit rorhen Streifen, einen Sper: 
ser von gleihem Tuche, roth vorgefchoffen, eine Müge von gleichem Tuche mit gel: 
ben Bändern beſetzt, und nach oben zugefpißt. 


Auſſerdem befaß er noch eine andere, und Pantalons und Koller von grauem 


Eommiß s Manteltuch beftehende Kleidung, 


Nordhalben den 2. November 1819. 


Koͤnigl. Landgericht Teuſchniz. 


Meißner. 
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Yllgemeines 


“718 


Ssneelligenz- Blatt 


für das 


göonigreid Baicrm 





LIV. Stuͤck. Münden, Gonnabends den 27. November 1819, 





ae 


Pfarteven= und Beneficien - Erlebigungen ; — Vfarreden · und Beneficien = Wer: 


Bekanutmachungen: 


lelhungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes⸗-Nachrichten; — Verleihung ber 


goldenen Verdienſt⸗ 


Mebaille; — Ueberſicht der Getreid- und Wictwallen« Preife im Monat September d. 5 





Bekanntmachungen. 





Dfarreyens und Beneficien⸗ 
Erfedigungen, - 





Am Regenfreife 
1) Die Pfarrey Aſcholtshauſen. 


Da Pfarrey Aſcholtshauſen, in dem 
Koͤniglichen Landgerichte Pfaffenberg, iſt 
durch die Verſetzung des Pfarrers Sendel⸗ 
bed nad) Sendling zur Erledigung gekommen. 


: Diefelbe zähle in ihrem Bezirke dreh 
 Zilial « Kirchen und 742 Seelen, welchen 
der Pfarrer mit eiriem' Hüffspriefter vorſte⸗ 
het; die jährlichen Einkünfte fließen 


a. aus den Widdums / Grůnden mit 

| 343 ſ. 56 fr. 
b. .„ den Zehenten mit 
983 fl. 13: 


e. „ ben Stolrehten 226 fl, 54 fr. 





2054 fı 3 kr. 


Die Laften, einſchlüßig des Huſeyrueſten. 
u 422 r 34 fr. 


Summa 





e — Donantreife. 
2) Die Stadt Pfartey Leipbeim. 
Durch den Tod: des Dekans, Diſtrikto⸗ 


Schulb Inſpectors und Stab: Pfarrers Troͤg⸗ 
Ser zu Leipheim, im Ober» Donaufreiſe, 


iſt deffen Stelle erfediger worden, Des zeine 
(78) 


zıı9 


Ertrag der Stadt: Pfarren beläuft fih nad 
der von dem verftorbenen Dekan und Pfar⸗ 
ver Troͤgler felbft, im Sabre 1814 angefers 
tigten, aber noch, nicht fuperreridirten und 


abgefchloffenen Faſſion, «mit Einfluß der zu 
25 fl. angefhlagenen freyen Wohnung auf 


700 fl. 223 fr.; woben aber wegen diefes für 
eine Dofanats » Stelfe unzureichenden Ertrags 


her. verftorbene Dekan Troͤgler ſeit 1813. 


323 fl. als Defanatss Ergänzungs : Öehalt 
aus der allgemeimen Pfarr »Unterftüguugss 
‚Kaffe zu Nürnberg bezogen hat, 


3) Die Pfarren Oberfahlheim. 

Durch Verſetzung des bisherigen Pfar⸗ 
rers wurde die Pfarrey Oberfahlheim 
erlediget. Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte Günzburg, an ber 
kandſtraſſe nach ulm. 


Die Seelenzahl der — * 825; 
es gehören dazu zwey nahe gelegene Filial⸗ 
orte. Diefe Pfarrey hat zwey Schulen, und 
bedarf eines Huͤtfeprieſters. 


Der Ertrag derſelben wird größtentheifs 


aus dem beträchtlichen Oekonomiegut und von 
Groß: auch Klein⸗Zehent bejogen,, und wird 
zu Geld auf jährliche, 1224 fl, berechnet. . 


Die Laften, äh Steuern und andern ge 
woͤhnlichen Reichniffen mit Einfchluß der jaͤhr⸗ 
lichen a — 178 ha 
14 kr. 
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4) Das Kochianifhe Benefieium zu Abew⸗ 
berg. 


Das Kochianiſche Beneſicium zu Aben⸗ 
berg, im Landgerichte Pleinfeld, iſt durch 
das am 7. November d. J. erfolgte Hinfcheiden 
des Beneficiaten Michael Proͤll erlediget 
worden. 


Die Obliegenheiten des Beneficiaten bes 
Stehen darinn, daß derſelbe wöchentlich zwey 
Meſſen fefe, und in der Gerljorge zu Aben⸗ 
berg aushelfe,, 


Dafür bezieht er mit Einſchluß der frenen 
Wohnung nach der geprüften Faſſion vom 
Jahre ıgı4 jährlih 359 fl. go. Die 
ftändigen Laſten beſchraͤnken ſich auf 6 fl, ıg fr. 





Pfarreyens und Benefichene Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


‚Seine Majeftät ber König haben unterm 


21. November d. J. den Pfarrer zu Gt. 
Georgen, Priefter Auguſtin Mühmwalter, 
von den Antritte der ihm durch Allerhoͤchſte 
Eurfhliegung vom 8. Dftober d. J. ver: 
fiehenen Pfärcey- zu Chieming zw dispenfi 
ren, und ihn auf feiner dermaligen ‚Stelle 
zu belaſſen; Dagegen die Pfarrey: zu Chie⸗ 
ing, kLandgerichts Teamnflein, den" Er: 


ı121 


Franzisfaner, Priefter Andreas Huber, 
Eooperator tm Zolling, Landgerichts Moos: 
burg, zu verleihen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben ferner 
unterm 21. Movember d. J. bie Pfarrey zu 
Boͤckſtetten, Landgerichts Türkheim, dem 
ehemaligen Pfarrer zu Anfterten und muns 
mehrigen Hälfspriefter an der Stadt: Pfar: 
rey zu Kaufbeuern Joſeph Spiegele 
allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 23. November d. J. wurde die 
Pfarrey zu Inning, Landgerichts Starn⸗ 
berg, dem bisherigen Pfarrer und Dechant 
zu Schmiechen, Landgerichts Landsberg, 
Prieſter Paul Peyrlacher, und die Pfars 
rey Buch am Buchrhain, Landgerichts Er⸗ 
Ding, dem bisherigen Pfarrer zu Großhart⸗ 
pening, Priefter Caſpar Lex, allergnädigft 
verliehen. 


Seine Majeftde der König haben fol 
gende Präfentationen allerguädigft zu be 
tätigen geruht: 


am 17. Nov. d. J. die von dem Herrn 
FZürften von Dettingen -WWallerftein ausges 
ftellte Präfentation für den Priefter Johann 
Lugenberger, bisherigen Beneficiaten zu 
Burg auf die Pfarren Willmagbofen; 
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am 23. November 6. J. die von bem 
Pfarrer, Chriftoph Irler zu Alteufraun: 
hofen, ausgeftellte Präfentation für den 
Eooperator zu ltenfraunhofen, Priefter 
Martin Brey, auf die Pfarren zu * 
dorf, Landgerichts Landshut. 





Seine Majeftät der König haben ferner 
unterm 23. Movembder d. J. zu genehmigen 


"allergnädigft gerubt, daß der Priefter, os 


ſeph Beftle, Kaplan an der obern Stadt⸗ 
Pfarren zu Neuburg, von dem bortigen 
Magiftrate auf die Pfarrey Straß, Paubds 
gerichts Meuburg, praͤſentirt werde, 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an den bisherigen Kreisrarh und nuns 
mehrigen Archivar der Stände VBerfammlung, 
Felix Joſeph Lipowsky, unterm 18. Mo: 
vember d. J. erlaffener Allechöchften Ent: 
ſchließung, demfelben zue Webernahme der 
ſtaͤndiſchen Archivarsftelle die andesfürftliche 
Genehmigung zu ertheifen, und unter Ber 
jeugung der Allerhöchften Zufriedenheit über 
feine langjährigen treuen Dienfte, den Rang 
eines wirffihen Central⸗Rathes allergnädigft 
ju verleihen geruht. 


Ingleichen wurde ber Appellationsgerichte « 
March von Wende in Münden, zum fünf 
(13) 
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ten ordentlichen Profeffor in der juriftifchen 
Fatultaͤt der Univerſitaͤt Erlangen allergnd: 
digft ernannt, und demfelben den Titel und 


‘Charakter eines geheimen Hofraths verliehen. 


Ferner wurde durch ein Alerhöchftes Re⸗ 
ſtript vom 13. dieſes Monats der Aushuͤlfs⸗ 


bote, Franz; Minderlein, auf fen Ge⸗ 


ſuch bey dem Kreis⸗ und Stadtgericht in Bam⸗ 
berg noch ferner belaſſen, und die ihm zus 
gedachte dritte Borhenftelle bey dem Appels 
"fationsgerichte des farfreifes dem Sebaſtian 
Bachauer, bisherigen Kreis: und Stadt 

gerichts. s Diener in München verliehen, 


Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
19. Movember d.'%: ben Rechnungs s Koms 
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miſſaͤr, Jakob Teihlein, zum Rentbe⸗ 
amten in Kaſtl zu ernennen geruhet. 





Verleihung der goldenen Verdlenſt⸗ 
Medaille. 


Seine Majeſtaͤt ber König Haben vermöge 
an bie Regierung des ars Kreifes, Kam: 
mer bes Innern unterm 18, November 1819 
erlaffener Allerhöchften Enefchliefung, dem 
Dber- Kurfhmid, Konrad Guckes, für 
feine durch viele Jahre geleifteten treuen und 
erfprießlichen Dienfte, die goldne Ver 
dienfts Medaille allergnädigft zu -verleis 
ben geruht, 
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Be Koͤnigrelchs. 





—* September 1819. 
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») Wurde im Laufe biefed Monats keine Gattung Getreid auf bie Schranne zu Burghauſen gebracht. 
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Monatliche Weberficht des Preifes der erſten Rebensbebürfnife 
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Ober-Mainkreis. 
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- Vater: Matinfreie. 
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Intelligenz Blatt 


für 


KRönigreih Baiern. 





LV. Stück. Münden, Somabends den 4. December 1819, 





Yayıarı 


nn 


Königlibe Allerhöchſte Entihliehung: die Webereinfunft wegen uedernahme der Vaganten in 


Beziehung auf Sachfen: Meiningen betreffend. 


Koönisgliche Miniſterial-Eutſchließung: 
das Baieriſche Normal⸗Maaß betreffend. 


Belauntmahungen. 


die Meduction des Egeriſchen Getreide: Maaßes Im 


Patriotifbe Unterftühung für verwunbete Arieger. — Pfarreven + und Bene 


fieien : Erledigungen. — Pfarreven: und Beneficten « Berleibungen und Beitätigungen. — Dienfteds 
Nachrichten. — Königlibe Beſtaͤtigung zur Wabl eines Senats: Mitgliedes am ber Univerfitdg 
Würzburg, — SKöniglige Genehmigung zn Tragung fremder Dekorationen. — Verlage Ar. 23- 





Juhalt 
des Köntgl. Geſey-VBlattes Nr. XIV. dd, Münden 
den 1. December db. J. 


Die gegenfeitige Freyzuͤgigkeit zwiſchen Baiern unb 
Neapel betreifend, 








KR. Allerhöchfte Entſchließung. 


ſDie Uebereinkunft wegen Uebernahme der Bas 
ganten in Beziehung auf Sachfens Meinins 
gen betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Naqhdem gegen Unfre am Koͤniglich⸗Saͤch⸗ 
fifhen Hoflager beftchende Gefandiichaft 
von dem Kerzoglih » Sächfifden Obervor⸗ 


mundfchaftlichen geheimen Rarhs s Eollegium 
zu Meiningen ber Wunſch des Beytritts 
zu Unferer Lebereinfunft, weiche Wir mit 
den Königlich : Würtembergifchen und Groß: 


herzoglich Badiſchen Höfen am 7. März 


1816 (Regierungs : Blatt 1816 Seite 731)‘ 
in Beziehung auf die Uebernahme der Va— 
ganten abgefchloffen haben, zu erfennen ger 
geben worden ift; fo find in Gemaͤßheit 
der von Uns erflärten Annahme jenes Bey: 
tritts mit gegenfeitigem Eimverſtaͤndniße 
als Uebernahms;Drte in Unſern Staaten 
die Orte Mellerichſtadt und Kronach, 
und im Hrrjoglich: Sachſen / Meiningenfchen 
Grbiete die Orte Mapfeld und Mens 
haus beſtimmt worden, 


(81) 
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Ihr werdet hiernach zur Verſuͤgung des 
geeigneter Vollzuges angewieſen. 
Muͤnchen den 18. November 1819. 
Mar. Joſeph _ 
Graf von Rech berg, 


An die Königlichen Re: Auf ur Allerhoͤchſten 
Befehl: 


— des * 
und Unter »s Maits Der General⸗Sekretaͤr; 
kreiſes alfo ergan⸗ v. Baumuͤller. 


gen. Ä 





K. Minifterial» Entfhließung. 
Staats» Minifterium der Finanzen. 


(Die Meburtion des Egerifchen Getreids 
a in dad Baierifhe Normal: Maaf 
betreffend.) 


Die von der Koͤniglichen unmittelbaren 














Berichtigung 
der im XXVI. Stuͤck des Regie: 








Zur genaueiten Berechnung. J — 
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Muͤnz⸗Commiſſion vorgenommene Berich⸗ 
tigung der Reduction des Egeriſchen 


Getreide : Maafes in das Balerifche 


Normal⸗Maaß (Megierungs : Blatt Jahr 
1815 ©. 495.) wird hledurch befannt ger 
macht. 


München ben 27. November 1819. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


Im Baieriſchen (abgeſtrichenen) Normal: — 


Zur Einmeflung. 










































rungs⸗Bl. von ıg15 ©. 495) Schaͤffel. Mesgen. |% N Messen, 

und 496 enthaltenen Reducz a I 7777——— 
tiondes im Rentamte Walds| S | Deeimat: | E | Deeimal: | = IS 8lE =jE 25 
ſaſſen uͤblichen Egeriſchen Ge⸗S Theile. IE Theile. | 8 :alelsiälsı ge 
treide: Maafies in das Buieri⸗ 9 ” ’ — 9 DR JH +: 
ſche Normal-Maaf. 


{Nach Bervon dem K-Landgerichte 
Jund dem Rentamte Waldſaſſen ge: 
meinfcaftlih auf Beſehl der K-Me- 
sierung ded Ober: Mainfreifee un: 
term 11. November 1818 wiedetholt 
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Für Korn, | 
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0 # 2... 
Kür Haber, 
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Alſo ı Kabr ⸗ — 
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Königliche unmittelbare Muͤnz⸗Commiſſion. 


rıbi: 
Bekanntmachungen. 





(Patriotifche Uuterflägung filr verwundete vater⸗ 
aͤndiſche Krieger.) 

Durch die Königliche Regierung bes 
Megenfreifes wurde bie Schenkung des vers 
lebten Stadtgerichts » Arztes Doctor From 
mülter zu Amberg für verwundete vaters 
Kändifche Krieger mit 21 fl. 372 fr. anher 
übermacht, wofuͤr im Namen derfelben ber 
öffentliche Dank hiemit erftattet wird. 

- München den 25. November 1819 
Königliches Ober Abminiftrativs 
Eollegium ber Armee. 

v. DOrff, Direktor. 

Kern, Sekbretaͤr. 
—— — — —— 
Pfarreyen⸗ und Beneficien 
Erledigungen. 





gm Nezatkreiſe: 
Die Pfarrey Waſſermungeuau. 

Durch den Tod bes Pfarrers Heller 
zu Waffermungenau it Wie dortige 
Pfarren erledige woden. 

Der Ertrag diefer Stelle beläuft ſich 
nach der im Jahr 1810 angefertigten aber 
noch nicht fuperrenibirten und abgefchloffes 
nen Faſſion anf 503 fi. 30 fr, 
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Pfarreyens und Benefitien⸗Veer⸗ 
leihnungen und Beſtaͤtrigungen. 


* 





Seine Majefät der König haben fol 
gende Pfarreyen und WBeneficien zu ver 
leih en allergnaͤdigſt geruht: 


am 27. November d. J. die Pfarrey 
Kadolzburg im Reyatkreiſe, dem bisherigen 
Pfarrer zu Zautendorf und Diakon zu Ka⸗ 
dolzburg, Johann Gottftied Eiſen; — 
die Pfarrey Kleinfiſchlingen im Rheinfreife, 
dem bisherigen Pfarser zu Trippftabt , Pes 
tr Fabricius; 


gm 28. November d. J. die erfedigte 

Pfarren Trautskirchen, Defanats Markt: 
Erlbach, dem bisherigen Pfarrer zu Dits 
teesmind im Unter » Mainkreiſe, Johann 
Auguft Gottlieb Lügelberger; 


am 29. November d. J. bie erledigte 
Pfartey Weſtheim, Inſpection Rügheim, 
im Unter: Maiukreiſe, dem Pfarramts⸗Kan⸗ 
didaten Wilhelm Heinrich Kempf. von 
Willmars ; und bie Pfarren Memmelss 
dorf, Inſpeetion Heiligersdorf, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Frieſenhauſen, Inſpection 
Wetzhauſen, Johann Kaſpar Krieg. 





Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an das Königliche proteftantifche Obers 
Conſiſtorium unterm 25. ‚Movember d. % 
erlaſſener Allerhoͤch ſten Eniſchließung bie von 

(sı*) 
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bem Heren Fürften son Dettingen Waller: 
fein für den Pfarramtss Kandidaten Feieb: 
rich Wilhelm Bomhard aus Merkendorf, 
ausgeftellte Präfentation auf die Pfarren 
Dürrenzimmern , Defanars Dettingen zu 
genehmigen, und. derfelben Die erbetene fanı 
desfürftiiche Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht. 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an das Könrgfiche proteftantifche Obers 
Konfiftorium unterm 26. Movember d. J. 
erlaffener Allerhöchften Entfchliegung der von 
dem Freyherrn Kreß von Kreßenftein für 
ben Pfarrames: Kandidaten Chriſtoph Fried 
rich Goͤs aus Nürnberg ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation auf die Pfarrey Dürrenmuns 
genau, Dekanats Windsbach, die erbetene 
Iandesfürftliche Beſtaͤtigung zu ertheilen ger 
ruht. 

— ——— — — — —— 


Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben unterm 
13. July d. J. dem bisherigen Gerichts: 
Arzte zu Höchftade, Doctor Johann Jakob 
eudwig Fink, die erledigte Randgerichts; 
arztes: Stelle zu Wunfiedel, nebft der damit vers 
Bundenen Stelle als Brunnenarzt zu Aleran- 
derbad, allergnädigft zu verleihen geruht, 





- , Seine Königliche Majeftär haben unterm 
16, Movember d, J. zur interimiftifchen Ver⸗ 
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wefung des Forſtamtes Zwieſel den Haupt: 
mann im erſten Einien: Infanterie s Regie 
mente, von FaRofee, und zum interimks 
flifchen Verwefer des Fort: Reviere Auerfiel, 
dem bisherigen Forſtamts⸗Gehuͤlfen Ygnaz 
Pfiger zu Hohenwart, proviforifch bes 
ftellt, 





Gemäß Alterhöchfter Entſchließung vom 
18. November d. J. wurde der Lieutenant 
im Artillerie-Corps, Johann Georg Ferchl, 
proviforifch zum Salinen » Forft: Eontrofleue 
ben ber General : Salinen ; — 
ernannt. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
23. November d. J. den ehemaligen Sıif: 
tungss Adminiftrator zu Neumarkt im Iſar⸗ 
Preife, Jofeph Ereffirer, zum Rentbeam⸗ 
ten in Riedenburg zu ernennen geruht. 


Ferner wurde unterm 23. November d. J. 
ber ben dem Rechnungs : Kommiffariate der 
General⸗Salinen Adminiftratien proviſoriſch 
angeſtellte Caleulator, Carl Pest, in bier 
fer Eigenfhaft definitiv ernannt, und ber 
von dem Land: Rentbeamten Richter in 
Münden, und dem Rechnungs: Kommifjär 
Fleißner, bey dem oberften Rechnungs; 
hofe nachgefuchte Dienftestaufch genehmigt, 


Ingleichen haben Se. Königl. Majeſtaͤt 
unterm 23. November d. J. die Vorruͤckung 
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bee Kedaungs: Kommiffäre ben der Finanz⸗ 
Kammer der Regierung bes Iſarkreiſes: 
Chriſtoph Eifenhofer, Mifolaus Dauer, 
Ferdinand Schön, Leonhard Welker, 
Feirdrih Popp, in die erſte bis fünfte 
Rechnu-gs: Kommiffärs : Stelle genehmigt, 
und zum fechsten Rechnungs : Kommiffär 
diefer Stelle den bisherigen Steuer-Revifor 
Heinrih Kallhofer ernannt, 


Seine Majeftät der König haben ferner 
unterm 23. Movember d. J. dem bisherigen. 
Mathe bey den Königlichen Appellations⸗ 
Gerichte des Unter⸗ Donanfreifes, Jakob 


von Bauer, nach feinem Geſuche die ben 
dem Appellationss Gerichte des Iſarkreiſes 
erledigte Narhs » Stelle zu verleihen, — 
den bisherigen Rath ben dem Kreis: und 
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Seine Majeftät der Kdntg haben unterm 
25, Movember d. J. die Randrichters. Stelle 
zu Rehau dem dermaligen Landrichter, Mi: 
hael Friedrih Stier in Weidenberg, zu 
übertragen, und ben quiefchrenden Polijey⸗ 
Altar Chriftop Schilling im Baireuch, 
zum Landrichter in Weidenberg zu ernennen 
allerguädigft geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben dur 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom 1. Decems 
ber d. 3. die erledigte, Stelle, einen Ge⸗ 
nerals Kommiffärs uud Regierungs : Präfi- 
denten im Unter + Donaufreife, mit Bes 
ruͤckſichtigung der wichtigen Verhaͤltniße 


Stadt: Gerichte zu Straubing, Stephan, „biefes Theiles des Reichs, dem dermaligen 


Holzinger, zum Affeffor des WAppellas 
tions :®erichts für den Unter: Donaufreis 
zu ernennen; — dann den Richter im Be⸗ 
zießs: Gerichte zu Kaiferslautern, Ludwig 
Reinhard Schmidt, die wegen friner ge 
fhwächten Gefundheit nachgeſuchte Entlaf 
fung von diefer Stelle zu gewähren, und 
demfelben den Rücktritt in die von ihm vor: 
her bekleidete Advofaten s Stelle an dem 
Appellations: Gerichte des Rheinkreiſes zu 
geftatten, und an bdefien Stelle den ale 
Stabs : Auditor im Rheinfreife funftiontren: 
den Aubditor, Joſeph Hofreiter, zum 
Richter im Bezirks: Gerichte zu Kaifers: 
lautern zu ernennen gerubt. 





General ; Kommifjde und Regierungs : Präs 
firenten im Sfarfreife, Ferdinand Frens 
herrn von Schleich, aus befonderm Vers 
trauen auf deſſen ereue Anhänglichkeie, - 
reife Gefhäfts: Erfahrung, und erprobte 


kluge Thärigfeit zum Beſten des Koͤnigli⸗ 


hen Staats Dienftes , zu übertragen, — 
und den deemaligen Wice:Präfidenten im 
Münden, Gabriel von Widder, in Erwäs 
gung feiner bewisfenen Einfihten und bis: 
ber geleifteten vorzüglihen Dienfte, zum 
General: Kommiffdr und Regterungs: Präs 
fidenten im Iſarkreiſe allergnädigft zu ers 
nennen geruht. | 


1167: 


Koͤnigliche Beftätigung der Wahl 
zum Senats: Mirgliebe bey ber 
" Univerfirde Würzburg, 


p' 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Univerfitäts: Euratel Würzs 
burg unterm 24. November d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, der durch abs 
ſolute Stimmen: Mehrheit auf den Profeſſor 
Megger, als ordentlichen Profeffor der 
juriſt {ch n Fakultaͤt alldort, gefallenen Wahl 
zum Senats : Mitgliede für das Studien⸗ 
Jahr 833, flatt des als Prorector ger 
wählten Senators Behr, die Allerhoͤchſte 


—— — — 


1168. 


Betätigung zu ertheilen allergnädigft ger 

ruht. 

Königlihe Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Decorationen, 





Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
21. September d. J. dem Lirhographies 
Juſpector bey der Steuer; Eatafter: Com; 
miffton, Johan Michael Mettenleitner, 
die Erlaubnig zur Annahme und Tragung 
des ihm von Seiner Majeflät dem Kaifer 
von Rußland erteilten St. Stanislaus⸗ 
Ordens ster Klaffe ertheilt, 





(Hierin bie Beylage Nr 23.) 


Drey und zwanzigſte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz ‚Blatt 


des 


gönigreigd Baiern. 





München den 4. December 1819. ” 





L Stedbriet, 





Jehann Friedrich Berger, Uhrmacher in Fuͤrth, hat ſich der Unterſchlagung 
verdaͤchtig gemacht, und durch ſeine Flucht dieſen Verdacht beſtaͤrkt. | 
Saͤmmtliche in= und ausländıfche Gerichtss und Polizey» Behörden werden 
daher erfucht, gegen denſelben genaue Spähe ‚anzuordnen, ihn im 3 Vetretungeſalle zu 
verhaften f und hieher liefern zu laſſen. 
PerfonalsBeihreibung. | 

Johann Friedrih Berger, iſt in einem Alter von 44 Jahren, Meiner DAN 
etwas unterfegter Statur, hat braune Haare, graue Augen, eine ſtumpfe Nafe, 
etwas aufgeworfenen Mund, übrigens ein etwas: braunes.aber rundes und volles Geſicht. 

Als beſonderes Kennzeichen iſt zu Lemerken, daß er an dem Zeigefinger feiner 
rechten Hand das erfte Glied durch einen Schuß. werlohren hat,.und das erſte Glied 
des Mittelfingers diefer Hand ebenfalls um etwas abgefürzt iſt. 

Welche Kleider der Flüchtige bey feiner Entweihung mitgenommen bat, * 
nicht beſtimmt angegeben werden, indeß iſt es waheſcheinlich⸗ daß er feinen braunen 
und grauen Ueberrock mitgenommen. habe. 

Füͤrth den 12. Movember 819, _ 


Koͤniglich· Baieriſches Kreis und Stadtgericht. 


Zlach, vac, Director. 
= Schlegel, u 


on lrSteebrieh- 





Der ledige Dieufttnecht Leonhard Härtırg, welcher zu Neukirchen im Königk, 
kandgerichte Sulzhach geboren iſt, und ſich meiſtentheits zu Pelchenhofen und Am: 
gegend aufgehalten hat, iſt des Verbrechens der Toͤdtung angeklagt, und fluͤchtig gegangen. 


Alle veröhrliche, Militär: Gerichts ⸗ und · Polijeys Behörden werden daher fo 
ergebenft als bringenft erfucht, wider dieſen jenes Verbrechens höchft verbächtigen Men; 
ſchen eine ausgedehnte Spähe zu verfügen, ihn tm Falle des. Betretens ergreifen, und 
wohlverwahrt der unterfertigten Unterfuhungss Behörde austiefern zu laffen, 


Perfonal» Befdreibung. 

Der des Verbrechens der Todtung angeſchuldigte Dienftfnecht Leonhard H aͤ⸗ 
ring iſt in den dreyßiger Jahren, großer Statur, ſtarken Koͤrperbaues, breitſchulterigt, 
und korpulent, hat ein volles Geſicht, roͤthlichte Geſichtsfarbe, ſchwarze oder ſchwarz⸗ 
braune Haare, eine hohe und breite Stirne, wahrſcheinlich braune Augen, derley Au: 
genbraunen, eine große oder dicke Naſe, bräunfichten oder roͤthlichten Bart ohne Bar 
denbart, weiten Mund, etwas aufgeworfene obere Lippe, gute Zähne, Und volles 
eundes Kinn. — Er fpricht den pfälzifhen Dialekt. ’ 


Seine Kleidung ift wahrſcheinlich ein ſchwarzer Filzhut mit einer breiten Scheibe, 
ein fchmarzfeidenes Halstuch niit roth · n Streifen, ein korhlinfifhes, oder auch ein 
Pattunenes Leibl, kurze ſchwarzlederne Hoſen, weißleinene Struͤmpfe, ſchwarzgeſtuͤlpte 
Stiefeln bis an die Waden, und ein ſchwarzbarchenter Kittel mit breiten, platten 
und blanken Knoͤpfen. — Sonſtige beſondere Kennzeichen find Feine bekanut. 


Neumarkt im Regenkreiſe, dew- 25. MNovember 1819. 


Königlich · Baieriſches Landgericht. 


Mois, Landrichter, 
IL Stedbrieh 





Ein gewißer Adam Löffter, rulgo Brig, Schaſereſehn aus Ehersterf, Hergol. 
Eadfen: Koburgifchen Gebiethes, welcher ein treuer Anhänger einer hier fchon einges 
brachten Räuber; und Diebsbande ift, treibt ſich noch auf flüchtigen Fuße herum, und 


da täglich Nothen über deſſen Gefährtichfeit eingehen, fo werden ſaͤmmtliche Civil- und 
Mititärs Behörden erfucht, auf diefen Löffler genaue Spähe zu halten, im Betre—⸗ 
tungsfalle zu arcetiven, und ſicher hierher einzullefern. 


Perfonal»-Befdgreibung. 

Adam Löffler, vulgo Frig, ift zwifchen 26 und 30 Jahren alt, ziemlich 
großer Statur, hat ſchwarze Haare, bie ftarf über die Stirn hereinhängen,, blaßes mar 
geres Geſicht, ſchwarze Augen, eine fpigige echabene Nafe, [hwarzen ſtarken Backenbart. 

Seine Kleidung beſteht gewöhnlich in einer grünlicht mancheſternen Kappe, 
mit grauen Pelz befegt, ohne Schild, einer rothſchatlachenen Weſte mit perimutternen 
Knöpfen und filbernen Schnüren befegt, einem dunfelblau, oder dunfelgrüntuchenen Kols 
fer, mit Schnüren und Quaſten befegt, dunfelblau oder dunkegruͤ tuchene lange Bein⸗ 
leider mit rothen Streifen beſetzt; bald Schuhe und Strümpfe, bald Stiefeln, 

Befondere Kennzeichen: Ueber einem Auge hat er eine Schraimme, und 


fein Tinker Zeigefinger ift erft neuerlich fehr laͤdirt, und trägt Daher einen Verband daran, 
a Den 19. Movember 1819. 


Königl. Landgericht Cronach im Ober Mainkreife. 


Gondinger, 








Il. Stedbrief. 





Dar in der hiefigen Anftalt detenirte Jude Nathan Bär, angeblih aus Lenglau 
in ver Schweiz, ift heute Morgens 6 Uhr entwichen. 

Da derfelbe ſich weder über feinen Geburtsort, noch über feine fruͤhern Verhaͤltniße 
auszumeifen vermochte , fohin im höchften Grade verdächtig ift, auch wegen Diebftählen 


u 


ſchon zweymal in Unterfuchung gelegen hat, fo werden die verehrlichen Behörden requis - 


rirt, auf denſelben die ftrengfte Amtsſpaͤhe anzuordnen, und die Gendarmerie- Statior 
nen in geeignete Kenntniß zu ſetzen. 
Perfonal’r Befhreibung 


Machan Bär ift 33 Jahre alt, mittlerer ſchlanker Starr, hat dunfelbraune 
Haare, gerade Stimme, braune Augenbranuen, tiefliegende graue Augen, etwas fpigige 


(*) 


Mafe, proportionirten Mund, Graunen Bart, gefpaltenes Kinn, laͤnglichtes hageres 
Geſicht, und bleiche Geſichtsfarbe. 


Ben feiner Entweichung trug er eine zwilchene Jacke, eine ſolch⸗ Hofe, ein 
werchenes Hemd, ein paar leinene Soden, ein Paar Schuhe von Flecken, einen zwilche⸗ 
nen Schurz, eine ſeidene ſchwarze Kappe, ein rothgeſtreiftes Halstuch mit weißen Dupfen. 


Kaisheim den 18. November 1819. 


Koͤnigl. Baier, Polizey-Commiffariat der Zwang» Arbeitsanftalt. 
G. Gerſtner. 








V. Steckbrief. 


Dem wegen Defertion und Diebftahl in Unterfuchung befangenen Soldaten Viktor 
Weiß aus Selb ift es gelungen, duch gemwaltfamen Ausbruch aus feinem Arreſte 
zu entfpringen, 

Man ftellt daher an fämmtliche Königliche Behörden das Anfuchen, auf diefen 
Viktor Weiß, welcher ein der öffentlichen Sicherheit gefährlicher Menſch ift, genaue 
Spaͤhe ju halten, und benfelben im Berrerungsfalle wohlverwahre anher ausjuliefern, 


PerfonalsBefhreibung. 

Viktor Weiß, aus Selb gebürtig, 21 Jahre alt, iſt von mittlerer Groͤße 
und ſtarkem Körperbau, hat eine blafe Geſichtsfarbe, und fichtbraune Haare im großen 
Locken, eine hohe Stirn, lichtbraune Augenbraunen, graue Augen, eine etwas fptgige 
gebogene Naſe, gewöhnlichen Mund, weiße Zähne, rundes Kinn, und ſpricht den 
Bayreuther Dialckt, ü 

Auf dem Leibe trug er einen dunkelblauen Koller, dergleichen Hofen, einen 
runden Hut, ein fchwarzfeidenes Halstuch, dann ein Paar Halbſtiefeln. 

Bayreuth den 22. November 1810. 


Königlich» Baieriſches 13186 Linien » Infänterie- Regiment. 


Fritſch, Oberſt. 
von Wachter, Regiments-Auditor. 


A . — — — 


— 


An 14. Movember d. J. wurde während bes vormittägigen Gottesdienftes von 9 bis 
11 Ubr, in dem Haufe des Johann Haller vom obern Steinhof eingebrochen, das 
Eheweib von zwen Kerlen, wovon der eine größer und Der. andere ganz Pfeiner Statur 
war, und welcher legtere einen abgetragenen Mantel von dunkler. Farbe trug,’ mißs 
handele, gebunten, und des Geldes in der Summe gegen 2500 fl. ſammt einem 
Halstuche beraubt. 


Nach der bisherigen Aktenlage warfen fich zwar wider einige Burfche Yndicien 
heraus; diefe find aber noch wenig begründen; daher ſieht man fih veranfaßt, wegen 
dieſer gewaltthaͤtigen Handlung allerſeits die genaueſte Spaͤhe zu beſtellen. Man 
theilt deshalb eine Befchreibung bes Geldes ber Säde und des Tuches mit, und 
erſucht alle Koͤnigl. Behörden, hierüber die genauefte Kunde einzuziehen, und das Res 
ſultat mitzutheilen, weil fih nad dem Beſitze des Geldes ben Leuten, welchen man 
nicht fo feicht fo viel Geld und von ſolchem Gepraͤge zutrauen kann, doch Ber: 
dachts Gruͤnde entdecken laſſen koͤnnten. 


Man ſetzt noch bey, daß Haller demjenigen, welcher die Raͤuber entdeckt, 
und ihm zu ſeinem Gelde behuͤlflich iſt, ein Honorar von 200 fl. verſprach. 


Beſchreibun g 
des 
bey Johann Haller vom obern Steinhof geraubten Geldes, Tuches und der Saͤcke. 


1) Das Geld beſtand vorzüglich in Kronenthalern, fo daß in einem Gade 
1000 fl. und in den andern 300 fl., worunter 4 Laubthaler waren, aufbewahrt 
geweſen find, es wurde die Karolin mit 12er oder 24er ergänzt; 80 ober 
go Stuͤcke baierifhe Thaler verfhiedenen Gepräges, morunter fih befonders 
6 Thaler mit dem Leiden Chriſti befinden, dann g Zünfjehner und einige ı fl. 
12 fr. Stüde, Tagen in einer Frauen :Ohrenhaube, In einem Paquet von 
Papier befanden fih 100 fl, in baierifchen halben Gulden , fohin 200 Stüde; 
gegen 60 fl, in 24erm waren in einem Gade aufbewahrt. 


2) Der große Sack, worin die übrigen lagen, ift von Leinwand, ganz gut, je: 
doch vermurhlich mit einem eingenähten Flecke verfehen, es mag eine halbe 
Mege halten, 


Der Sad mit 1000 fl. war von weißen Bettfederich mit blauen Streifen, 
und mit einem feinenen Kreuzerbändel zugebunden, im mittelmäßigen Zuftandez 
ein anderes Sädel ift von weißer Leinwand, etw drittes von abgefhmußten 
Leder; bie übrigen Saͤcke werben gleichfalls von gleicher Leinwand feyn. — 
Der Sad mit den 24ern mag ı2 Maaß halten, ift gleichfalls von Leinwand, 
und noch ganz gut, 

Die Rindblaſe ift ziemlich groß, recht gut gearbeitet, und im guten Zuftände; 
dagegen die Ohrenhaube ſchon alt und zerrißen mit blaulichten kaum ennbaren 

- Zeuge verfehen. 


3) Das Halstuch ift ein haldfeidenes und baummollenes ziemlich feines Tuch, von 
etwas dunfelblauer Farbe, mit gelben und weißen runden gejacten Blümchen, 
und einem gleichen Rand verfehen, noch faft ganz nen. 


Burglengenfeld den 26. November 1819. 


Königlich · Baieriſches Landgericht. 


Aesgroto dirig. Sigmund, Affeflor, 
Baldauf, Coll. 
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ıv1. Stüd. Münden, Sonnabends den 11. December 1819. 





Yapalt 


Königlihe Aller höch ſte Entſchließgung? das Lohn roͤßler : Weſen betreffend. 


‚Belanutmadhungen. „Pfarrenens und Benefigien „Erledigungen. — Pfarrepen: und Beneficien : Berlei: 
hungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes⸗ Naqtichten — —— — — Beylage Nr. 24. 





K. MINE fte Entfiötiehung- 


— 





¶ Dad: Lohnroͤßler⸗ Weſen betreffend.) 
Maximilian Joſepb, 
von Gottes Guaden König von Baiern. 


Naghdem Wir den von unſern Staats⸗ 


Miniſterien des K. Hauſes und des Aeußern, 


dann des Innern, in Antrag gebrachten alls 
+ gemeinen poligenlihen Normen zur gleichheit⸗ 
lichen Behandlung der Lohnkutſcher⸗ oder 
| Lohnrößters Angelegenheiten, Unfere Aller⸗ 


| hoͤchſte Genehmigung ertheilt haben, fo laſ⸗ \ 


ſen Wir euch diefelben „in. ‚der Anlage, zur 
a nd unverzuůgli· 


22300 2 ıW? 


Eu. —— — auf dem — 


Wege, hiermit zuſchließen. 
München, den 2, December 1919. 


Mar. Sofepb. | 
Graf v. Rech berg. Grafv. Thuͤrheim. 


An ſaͤmmtliche Areis · Ne⸗ Auf Koͤnigl. Allerhoͤch⸗ 
ierungen, K. d 3., mit ſten Befehl: 


Der General:Sefretär, 
5 0. Kobell. 


usnahme jener des 
Rhein: Kreifes, alſo ers 
gangen. 





Allgemeine polizeylihe Normen 
sur 


gleichheitlichen Behandlung des Lohnkut⸗ 
fcher s Weſens. 
en 
Die kohnkuthher⸗ oder Lohnroͤßlereyen 
ſollen als eigene fuͤr ſich beſtehende Gewer⸗ 
be. gleich, den übrigen — * den 
(82) Peilpge 


11714 u 


; rt biefelben beſtehenden⸗ o oder noch zu etlaſſ 
em Ullerhoͤch ſten Verotdnungen behande 
werden, und gleichwie den Pofizenbehörden 


die Behandlung und Entfcheidung der Lohn⸗ 


rößler « Gewerbe ». Streitigkeiten dm prima 
ſchon durch die Allerhoͤchſte Verordnung vom 
1. July 1812 uͤbertragen iſt, ſo ſoll von nun 
an auch denſelben in prima uͤberttagen ſeyn: 
ble Behandlung und Entſcheidung über Vers 


eyarTy ij 
3 5 “ 


3 = 


u TE Ya 

Zuſe hoprhee Vorſchrift gilt auch in 
Berftngefäe für die Königlichen Kreis: 
Regierungen der Königlichen General: Poft: 


‚Mmminifiragion, or Ä 
| $. 


Die allgemeine — der Lohn⸗ 


euſoer oder Lohnroͤßler, beſteht in jener al⸗ 


ter Gewerbe treibenden Individuen: das Pub- 


feihungen und Wiederverleihungen, Veräuf Tifüni jederzeit zut Zufcteventyeit zu bedienen, 


ferungen, Eeffionen, Transferirungen, und 
Erföfhungen der Lohnrößleregen, dann über 
Beſtrafung wegen Ueberfihreitungen der zus 
fiehenden Befugniſſe, oder wegen Unterlaf: 


fungen der aufhabenden Verbindlichkelten, 


altes jedoch nach den deßwegen für die uͤbri⸗ 
gen Gewerbe befiehenden Allerhoͤchſten Ver⸗ 
— und insbeſondere nach jenen vom 

. December 1804, und vom 8. ga 
— 2. Oktober 1811. 

Be a 

— von Lohnkurfchers oder 
Lohnroͤßlers- Gewerben koͤnnen nur an jene 
ſtatt finden, welche im Allgemeinen zur Trei⸗ 
bung eines Gewerbes befugt, und insbeſon⸗ 
dere zu dem ber Lohnroͤßlerey qualificirt find, 

ae" PR, 3. J 

Keine — kann von den Polizey⸗ 
Behörden ohne vorhergegangene Einverneh⸗ 
mıng bes betreffenden Königlichen Oberpoſt⸗ 
amtes geſchehen, und eben fo haben die Por . 
figenbehörben von den Entfcheidungen über 
nachgefuchte Verleihungen das betreffende Ab⸗ 
nigliche Oberpoftamt jedesmal ‚rereig im 
Kenntniß zu ſetzen. 


und fuͤr ihre Knechte zu haften. Beſondere 
Verbindlichkeit fuͤr ſie, den Koͤniglichen Po⸗ 
ſten gegenuͤber, iſt es aber, dieſen, im Wer 
bürfend » Falle, vorzugsweiſe mit Pferden, 


Wägen und Knechten, jedoch gegen ben vol⸗ 


len Bezug der jebesmaligen feftgefejten Moſt⸗ 
gelds:Tare, und des Trinfgeldeg, anszubelfen, 
$. 6. 

kohnkutſchern oder Lohnroͤßlern in Or⸗ 
ten, wo eine Poſt beſteht, iſt es erſt dann 
geſtattet, Reiſende, welche mit Ertra⸗ :Poft 
angefommen find, weiter zu führen, wenn 
fich diefelben berelts 24 Stunden an. bemfel: 


ben Drte aufgehalten haben, 


$. 7. 

gopnfuricher oder Lohnroͤßler find nicht 
berechtiget ſich unter einander zur Befoͤrde⸗ 
rung der Reiſenden abzuloͤſen, daher koͤnnen 
Reiſende, nur nach vollbrachtem Nachtlager 
ihrer Reiſe, ſich eines andern Lohnkutſchers 
als desjenigen, mit welchem ſie angefonumen 
find, bedienen, 

Die Uebettretung biefer in FF. 6. und 7. 
‚gegebenen Vorſchriften, von Seite der Bohn: 
kutſcher, oder Lohnroͤßler, foll eine b eflimmte 


23 


Strafe von 15 Fl. zur Folge haber, wovon 
den betheiftgten Pofthalter der Betrag des 
doppelten Poflgeldes und der Reſt dem Bo; 
Fal:A: — zukonmen — nr.‘ 

4 G 6. un 
Die eohnkutſcher oder bodaroßler r ind bes 
fügt, von jenen fremden Orten, wohin, fie 
Reifende führen, wieder andere Keifende jur 
ruͤckzunehmen; der Aufenthalt zu djejsan Ende 
an dem fremden Drt bleibt ‚aber auf 24 Stun 
den befchränft, 

Daß bdiefer Beflimmung jene Lohnröß: 
ler nicht unterliegen‘, welche von den Reifen: 
den zugleich für die Ruͤckfahrt gedungen wur⸗ 
den , verfteht fich eben fo von felbft, als daß 
dieſe Beſtimmung nur für jene Orte in Ans 
wendung zu fommen habe, it welchen Pos 
* oder Lohnroͤß ler Gewerbe ſchon beſtehen. 

Ye coneeffioniste Sohnkurfher,, oder 
Lohnroͤßler iſt zum unbefchränften Betriebe 
feines Gewerbes, ſomit auch hiezu berech⸗ 
tigt, ein: zwey⸗ oder mehrſpaͤnnig zu fahr 
zen, und bey ſchon vermierheten eigenen Pferden 
fih andere, zu weiter ausgefommenen Zub; 


ven zu miethen, wogegen jedoch die nur bes 


ſchraͤnkt Eonceffionirten, oder fogenannten 
-Einfpänner und Meitpferb: Berleiher blos 
mu einzelnen Pferden ihr Gewerbe zu betrei⸗ 
ben berechtiget ſeyn koͤnnen. 
$. 10. J 

Auſſer ben Gepaͤcke, und den Efecen, 
welche der Reiſende, den ber Pohnröpler 
führt , als; fein Eigenthum ben ſich har, IR 
keinem Lohnroͤßler geſtattet, andere Effecten, 





= i174 


Dakete, Briefe u. d.- gl. zu on ober 
anf Beftellung anzunehmen, : 
$: 18 

Den Lohnkusfcherm, oder Lohnroßlern 
Sfeise für fih und ihre Knechte unterſagt, 
die Kleidung und Abzeichen der Königlichen 
Poſten zn tragen, und es. iſt Ihnen. michi 
ebenfalls. nicht * Rede, * are: 
— as u. ls and. 


7% 12. 

"on Yusdsung. der Lohnroͤßlereny bleiben 
bie ‚Königlichen Pofthalter ausgefchloffen, es 
‚wäng; denn, daß hie uud ba. einige derſelben 
ſchon eigne Eonceffionen hiezu erhalten haͤt⸗ 
„ten, oder ſolche, wegen beſonderer Lokalver⸗ 
haͤltniſſe, jedoch alsdann mit Beyſtimmung 
der Königlichen. General⸗Poſt⸗Adminiſtra⸗ 
tion, noch erhalten ı würden, in welchem Falle 
diefelben aber, fo wie fie als Lohnroͤßler fah⸗ 
ten, auch allen Vorſchriften fuͤr dieſe, durch⸗ 
aus unterworfen, und dagegen der Befug⸗ 
niſſe dieſer theilhaftig ſeyn ſollen. 

EEE ur 

Da für Dillgencen, oder Landkutſchen, 
befondere Eoncefitonen erforderlich find, fo 
ſteht den Lohnkutſchern, oder Lohnrößlern , 
als folchen auch nicht zu, regelmäßige auf ber 
ſtimmte Wochen⸗ oder Monats: Tage fals 
lende Fahrten. einzurichten, gleichwie denſel⸗ 
ben auch nicht geſtattet iſt, Teer und ohne ei: 

„nen. Reifendben zu führen, in einen fremden - 
Drt bios in der Abſi icht zu fahren, dort 
auf Reiſende zu ſtoßen, und ſolche ver⸗ 

662 *) 
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führen zu "können, den Falleiner erweißli⸗ 
hen Befiellung jedoch ausgenommen, _.. 
$. 14. 

Mur den eonceſſionirten Lohnkutſchern, 
oder Lohnroͤßlern iſt es geftattet, lohnweiſe 
zu fahren; dadurch iſt jedoch den uͤbrigen 
Pferdebeſitzern gleichfalls lohnweiſe zu fah⸗ 
ren in dem Falke nicht unterſagt, wenn eine 
Lohnfuhre in einem Orte auskoͤmmt, wo noch 
Fein Lohnroͤßler-⸗Gewerbe beſteht, und das 
her die Lohnfirhren dort der freyen Eoncurs 
ten überlafjen find, oder bisher überfaffen 
. waren; oder wenn feine Pferde der Lohurdß⸗ 
ler des Ortes mehr zu haben ſind; Hdeichtole 
es jedem Pferdebefiger ohnehtu frey ſteht, 
und verbleibt, mit eigenen Pferden‘, wie er 
will, ſelbſt zu fahren, und zu teiſen oder 
ſie Dritten aus freunöfihäfftiähen oder ver⸗ 


wandfehaftlichen Berfäterfen, jeboih ohne 


el; 


"Lohn, zu überfaffen, 
Minden benz. December ı 1819. 





Pfarreyen: und Beneficien: Er 


ledigungen· 





Im SOG a 
Die Pfarrey Anzing-tin bo» "009 
Durch den Tosves — Beſthers it 
die Pfarren Anz ing erledigeti- 
Sie liege im Bisthume Frenfing , tm 
_ Defanate Schwaben ‚And ‚em. ; eantgefligte 
Ebersberg. 


naar er Tan 


a ar 
» 
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In einem Umfange von drey Stunden 
enthaͤlt ſie drey Filiale, eine Schule und 
917 Seelen, die; von dem Pfarrer und eis 
nem Hülfspriefter ‚paftoriet werben, 

Die Mente des Pfarrers beträgt 1070 fl. 

Laften haften auf diefee Pfarren außer 
den gewoͤhnlichen des Staats: und Didcefans 
Derbandes, fotgende Öerreidedienfter 


Fe Re 5m: 3 V. es? 


EN a las aan Sr Be Ser 
‚Gerfte 1» 5» 5n—Hh 
* Haber 4 ” 2 —— * —— | 


BVFu Resdttecifei 
Die Pfarrey Kaubenerme 
Durch den Tod des Pfarrers Beuel 
barg iſt diefe Pfarren erfediger worden, deren 
Ertrag nach der neueſten Fafſton v. J. ısıt, 
welche ſuperrevidirt, aber noch nicht abger 
ſchloſſen iſt, ſich anf rs 2 J aM, ber 


rechner. : i 





— 


Die Darenp: Untemerpbadie V 
Durch Befoͤrderung des Pfarrers. An: 
mon iſt die Pſarrey Unte rmerz bach in 
der Diſtriets⸗ Kirchen⸗ — Heiger⸗⸗ 
dorf erlediget worden, 
+ Ber Ertrag biefer Dfattfäte,. welche 
mit den eingepfatrten Orten“Ys 1. Seelen 
zaͤhlt, iſt auf 457 fl. berechnet. Untet die 
ſer Summe ſi nd Die Accidentien und Beicht⸗ 
‘ gelder mit 130 fl. angefeht ; die Benutzung 
der erft vor wenigen Jahren erbauten Pfatr⸗ 
wohnung iſt nicht im Anſatz gebracht. Die 


J 
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Bittwerber haben h binnen 4 Wochen zu 
melden, 





Die Pfartey’ Herrnbergtbeim, 

: Dusch ıden ‚Tod des Pfariers Ruͤcker ift 
die Pfarren Herenbergtbeim, Dekanats 
Uffenheim, erlediget worden, 


Der Ertrag diefer Stelle ift nach ber 
neueften im Jahr 1811 angefertigten und 
fuperrevidirten aber noch nicht abgefchloffes 
nen Faſſion auf 710 fl. 198 fr. reinen Ers 
trag berechnet, woben ber Genuß der Woh— 
nung uud der Oekonomie Gebaͤude zu 50 f. 
mit in Anſchlag gebracht ift, 








Pfarreyens und Beneficien: Ber 
Teihungen. 


Seine Maje ſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver⸗ 
Leihen allergnaͤdigſt geruht: 

Am 30. November d. J. die Pfarrey 
Roͤhrosbach, Landgerichts Friedberg, dem 
Prieſter Sebaſtian Seitz, Cooperdtor zu 
Steinkirchen, Landgerichts un im Iſar⸗ 
kreiſe; 

die Pfarrey zu Strullendorf, Landge⸗ 
richts Bamberg J., dem bisherigen Pfar— 
rer zu Seußling, Prieſter Benediet Sar⸗ 
torius; 

die Pfarren Gerode, Inſpeetion Gers: 
feld, im Unter Mainfreife, dem Pfarramts: 
Candidaten, Johann Wolfgang Gläjel 
aus Schirnding ; 
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die Pfarren Sranfenhofen , Defanats 
Dettingen, dem Pfarramts Candidaten Chri⸗ 


ſtian Franz Zippelius aus Unter AIckel⸗ 


heim; 


Burgebrach, dem bisherigen Pfarrer zu Arn⸗ 
ſtein, Prieſter Joſeph Sch arf, und die Pfar⸗ 
ren zu Arnſtein, Landgerichts Weismain, dem 
Prieſter Philipp Koller, Cooperator gu 


Stadtkemmnath. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigl. Majeftär haben is 
term 12. November diefes Jahres den bishe: 
tigen Kammerlaquai Ihrer Majeftät 
der Königinn, Mar Geiz, zum eins 
wand:Kammerfchreiber ernannt, 

Unterm 30, November d. J. wurde dem 
bisherigen Untergerichtsfchreiber des Bezirk⸗ 


gerichtes zu Zweybruücken Fran Baumann 


die Friedensgerichtsfihreibersftelfe zu int 
weiler alferguädigft verliehen. 


Ferner wurde unterm 30, Nov.d. J der 
Einnehmer Wilhelm Muͤhl haͤuſer zu Lar 
chen im Rheinkreiſe zum Einnehmer in 
Speyer, und der ehemalige Gefäll: Vers 
weſer zu Sautern, Daniel Sedelmairzum 
Einnehmer in Lachen ernannt, 


Vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
1. December d, J. wurde der Salzamtoſchrei⸗ 


. ber Frayy Beffar von Amberg zum Salj⸗ 


4 


amts:Controlleue in Paſſau, und der bey der 


# 


die Pfarren zu Schoͤnbronn, kandgerichts 


r 
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Salinens Buchhaltung functionirende Oft: 
eiant Karl Graf zum Galzamtsfchreiber 
in Amberg ernannt, 


' Seine Majeftät der — Hasen u unterm 
7. Decbr.d. 3. die beiden Kreis: und Stadtge: 
richte zu Straubing erledigte Rathsſtelle dem 
bisherigen@andgerichts: Affeffor zu Pfaffenberg 
Hieronimus Grimm; 

die bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
Dlürnberg frey gewordene Marhsftelle dem 
bisherigen Mathe des Kreis: und Stadtge⸗ 
sichtes zu, Augsburg Auguft von Röder, 
und beffelben dadurch erledigte Rathoſtelle 
bey dem leßtgenannten Gerichte dem vormali: 
gen Herrfchafts: Richter in Affing Richard 
Heinrich Earron du Val zu verleihen 
geruht. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben gemaͤß 
Allerhoͤchſter Ensfchliegung vom 9. Decbr. l. J. 
den Koͤnigl. Commiſſaͤr in der Stadt Augs⸗ 
burg Dr. Ludwig Wirſchinger, mit 
gleichzeitiger Beibehaltung feiner gegenwaͤr⸗ 
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tigen Dienftesfiehe als Stadt: Commtffär, 
zum wirklichen Megierungs : Mach bey der 
Kammer des Innern der Königl. Regierung 
des Oberdonau⸗ Kreiſes allergnaͤdigſt zu er⸗ 
nennen geruht. 





Nameus-Veraͤnderung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge Allerhöchfter Eatſchließung vom 9. d. 
M. auf die allerunterthänigfte Bitte des 
General » Fisfalats + Sekretär Wagens 
ſchwanz in München zu bewilligen gerubt, 
daß derfelbe feinen bisherigen Familien: Mas 
men ablege, und bafür den Zunamen Wal⸗ 
tenberg führe, 





Berihtigung,. 


In dem Allg. Int. Blatt Neo. 55. Seite 
1115, ift ſtatt: Präfentation, No mina⸗ 
tion zu leſen. 





(Hierzu die Beylage Dir, 24.) 


Bier und zwanzigfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz— ‚Blatt 


für bas 


Königreich Daiern 


München den 11. December 1819. 


Stedbrief. 











Den 30. September 1. J. wurde in Prag von der nachbefchriebenen Mannsperfon , 
welche im Gofthof zum rorhen Haus daſelbſt eingefehrt war, an beim Wechsler — 
ſtoph Grus ein Betrug verübt, 

Es werben daher in Folge Requifition des Kaiſerl. Koͤnigl. Landes; Gubernium s 
in Prag dd. 23. Oetober I, J. die Koͤnigl. Behörden requirirt, auf erfagte Mannes 
perfon genauhe Spaͤhe zu verfügen, diefelbe auf Betreten und * 
Anjeige zu machen, 7 

München, ben 7. December 1810. 

Köoͤnigliche Bolisey = Dircetion. 
von Stetten, Director. 

| Perſons⸗Beſchreibung . 

Derſelbe iſt von mittlerer ſtarker Statur, brunett und blatternarbig * Ange⸗ 
fit, hat eine gebogene große Plattwafe, und bie untere Lippe groß; ertrug eine ſchwarze 
Sanghanrige Perüce, einen fchwarzen breiten kurzhaatigen Backenbart und Augengfäfer 
mit filbernen breiten Federn, einen ſchwatzen und blauen Rod, ſchwarztuchene auch 
gelbe Weſte, weißes Halstuch und afchgraues Beinfleid, und kann zwiſchen 36 und 
38 Jahre alt fen; er gab vor nur der englifchen Sprache kundig zu feyn, jedoch, 
wenn er beutfch ſprach, hat er alles in reinem Deutſch ausgefprochen, und in Prag 
1012 fl. theils in 10 theils in 20 fr, Stuͤcken eingewechſelt, für welche er abermals 
203 Stüf Ducaten eingewechfelt, und iſt nun in bein Beſitze dieſer 205 Stüd Du⸗ 
caten, einer Dopia Je genua, 3000 fl. in neuen Banknoten , durchaus von der Kas 
thegorie pr, 25 f.; dann 12,325 fl, In verſchledenen Einloͤs⸗Scheinen. 


Stelbrief NE 


F ranz Schatz, Huͤtersſohn von Buchſchlagen, dieſſeitigen kandgerichts, der ſchon 
ſruͤher wegen feines Hanges zu Die berehen zu viermonatlicher Detention im Zwangs ⸗ 
Arbeitshauſe zu Waſſerburg verurtheilt worden, hat ſich nah allen Anzeigen und ein: 
geholten Erfahrungen wiederholter Diebftähle fhuldig gemacht, und konnte bisher nir⸗ 
gends im Pandgerichts: Bezirfe ausgekundfchaftet merden, 


Saͤmmtliche Polizey / Behörden werden erfucht, auf den fignalifirten Franz 
Ehag Spähe beftellen, ihn arretiren und wohlverwahrt Hieher fiefern zu laſſen. 
PerfonalsBefhreibung. 


Fran; Schag mißt 5 Schuh 5 Zoff, hat braune Haare, einen großen 
Mund, braune Augen, ſtarke finmpfe Naſe, gute und voll;ählige Zähne und ein 
rundes Kinn, Er fpricht die gemeine baierijche Mundart, und ift 18 Jahre alt. 


Seine Kleidung dürfte in gewöhnlicher Bauernkleidung beftchen, als in ſchwarz⸗ 
ledernen Hofen, in blaubaumwollenen Strümpfen, Stiefel, einer rothtuͤchenen Weſte, 
einem braunſeidenen Halstuch und hellblaue Fade, 


Zut Kopfbedefung wird er einen runden breiten Hut haben, 
Dachau am 24. November 1819. 


Koͤnigl. Baier. Landgericht Dadyaır. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 





DD. ber bes. Verbrechens der Töbtung angeſchuldigte Dienfilneht Leonhard Här 
„ring aus Neufichen oder Pelchenhofen fi am 29. November felbft vor Gericht ger 
. ftelle Hat, fo wird der unterm 25. die wider gedachten Hä ring ausgefertigte Steck⸗ 
brief hiermit außer Wirkſamkeit geſetzt. 

Menmarkt, am 30, November 1819. 


Roniges Sonbgericht Neumarkt. 
| Sin, fee. 





- . 


Allgemeines 


Intelligenz: Blatt 
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für das 


Königreich Baiern. 





LVIE Stuck. Münden, Sonnabends den 138. December 1919, 
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Königlihe Allerhoͤchſte Entfhliehungen: Die Aufhebung der Staatefhulden : = Yquidationg = Com: 
miffionen betreffend. — Die Amts: Ertraditionen ber Koͤniglichen Landgerichte betreffend, 


Bekauntmachungen: 


Ueberſicht des Guthabens der 7 Kreiſe diesſeits des Rheins für bie eifungen, 


an K. K. Oeſter. Truppen vom Januar 1316 bie: Ende April 18:9 und geſchehene Zahlungs: Anweiz - 
fungen ıc. — Stipendien = Verleifungen 5; — Pfarreyen = und Beneficien » Erledigung; — Pfarreven: 
und Beneficien» Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes - Nadhrihten; — Beplage Nro, 25. 


- 


Königlihe Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





(Die Aufhebung der Staatsſchulden⸗VLiquida⸗ 
tions » Eommiffionen betreffend. ) 
Marimilian Fofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


n Erwägung, daß die Gefchäfte Unſe⸗ 
zer Staatsfchulden : Liquidation : Commifs 
ſion und der ihr untergeordneten Specials 
Eommiffioner ſowohl, als jene der Zweys 
bruͤcker Spaial : Liquidations - Commiffion 
bis auf einige wenige beendigt find, und 
Diefe, nah dem Titel VI. F. 121. — 14. 
ber Berfaffungss Urkunde und nach dem Ti⸗ 


tel I. Abſchnitt TIT. F. 38. und 39. Unſeres 
Edietes über die Stände, Verfaommlung, fö 
wie nach dem Gefege vom 22. Yuly d. J. 
über das Staats: Schuldenwefen, mit Zur 
ziehung ber Commiffäre Unferer Lieben und 


Getreuen, der Stände des Reichs ,. vorges 


nommen werden müffen, haben Wir zur 
Vereinfachung des Gefchäftsganges und zur 
Koften : Erfparung befchloffen.,. und-verfügen. 
hiemit wie. folgt::- 


Unfere Staatsfchulden s Piguidations - Cor 

miſſion und bie. ihr. untergeprdmeten Com: 
mifftonen ſowohl, als die Zweybruͤcker Spe⸗ 
eial ; Liquidations⸗ Commiſſion find aufs 

- ‚gehoben; Uuſere Staatsihulden ; Tik 
(33) 
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gungs s Commiffion hat bie noch noth⸗ 


wendigen Liquidations-Geſchaͤfte in, ber 
Berfafungsmäßigen Form zu führen P 
und zur Vollziehung dieſer Unfrer Ber; 
ordnung ungefäumt die, Einieung zu 
treffen. 


Münden am 11. December 1819. 


Marimilian Joſeph. 
Freyhert von Lerhenfeld, 


Auf - 
Königlichen Allerhdchften Befehl: 
der Generals Sefretär, 
G. v. Geiger. 


— — ———— —— — 


— 





(Die Amts-Extraditionen der Königlichen Lands 
gerichte betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


In den Gefchäfts s Jufteuctionen für 
die vormaligen General: Kreis s Eommilfas 
riate und für die dermaligen Kreis: Regier 
sungen vom 17. Julius 1808 ‘. 30. Buch⸗ 
ſtab g (Regierungs: Blatt von 1803 Geite 
1662) und vom 27. Mär; 1817 $. 54 
( Regterungs Blatt von 1817 Seite 263 ) 
wird zum Wirkungskreiſe der oberften Ber: 
waltungs: Stellen der Kreife gerechnet: bie 
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— fuͤr die orbnungsmäßige, „Uebergäße 


und Uebernahme der Yariter. 


Wir Haben aber die Erfahrung — 
daß die Juſtiz, entfernt von der Amts; 
Uebergabe der. Pandgerihte, eben Dadurch eis 
nes borzüglihen Mittels beraubt fen, ein: 
gefchlichene Gebrechen in den uftiz: Ges 
fhäften der Randgerichte zu entdedfen und 
abzuftellen, und finden Uns daher bewogen, 
nah Vernehmung Unfers Staats ; Rarhs 
jene Inſtructionen in nachfolgender Art zu 
mobificiren. . 


Wir verorbnen: daß der zur Extradi— 
tion abgeordnete Regierungs » Commiffär fich, 
außer der ihm allein gebührenden Vorſtel⸗ 
fung des neuen Beamten, in allen Fällen 
ben der Amts-Uebergabe eines Landgerichts 
nur auf die Reſpieien; der Adminiſtrativ⸗ 
Gegenftände zu befchränfen, und die Extras 
ditton in Anfehung der Juſtizpflege und aller _ 
ihrer Attribute dem von dem Appellationss 
Gerichte des Kreifes zu benennenden Com⸗ 
miffär gänzlich zu überlaffen habe. 


Wir verfehen Uns daben und wollen, daß 
die abgeordneten Conmiſſaͤre mit Umſicht 
und Vollſtaͤndigkeit, ohne daß jeboch ihr 
Gefchäft im eine Amts s Unterfuhung auss 
arte, die vorhandenen Gebrechen der Amts: 
führung aufſuchen, — zur Abftellung der ent⸗ 
veckten zweckmaͤßig wirken, — ben Entſte⸗ 
hung · ſtreitiger und verwickelter Punkte nicht 
in deren Inſtruction eingehen, vielmehr nur 
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das Vorgefundene eonftatiren, bey der fie 
aborbnenden Behörde vorlegen, und indefien 
mit der Amts-Uebergabe fortfahren, auch 
das "ganze Gefchäft mit dem mindeften Zeit 
Aufwande und mit möglichfter Erfparung 
der Koften vornehmen; — ingfeihen daß 
die benderfeitigen Commiffäre bey dieſem, 
ohnehin nur ein gemeinfchaftliches höheres 
Staats s Intereffe bezweckenden Geſchaͤfte, 
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ſich freundfchaftlih mit einander benehmen 
und unterftügen ſollen. Hiernach ift fich zu 
achten. 
München den 15, December 1819. 
Marimilian Joſeph. 
Graf v. Reigersberg. Graf v. Thürheim, 
Auf Königlich Alerhbchften Befehl: 
der Generals Sekretär, . 


| dv. Nemmer. 
— ———— — —— 





u eber ſicht 
des Guthabens nachſtehender Kreiſe fuͤr die Leiſtungen an K. K. Oeſterreichiſche Truppen waͤh⸗ 
rend des Zeitraums vom Monat Jänner 1816 bis Ende Aprils 1819, ſo wie der bereits ge⸗ 
ſchehenen Zahlungs⸗-Anweiſung deſſelben an die Konigl. Regierungen zur Hinausbeʒahlung 
an die Unterthanen. 























| | : -Summa . ker 





München den 7. Desember 1819. 


si a a 























Sufpenfion Hieran Noch zu 
F Benennung Liquidirte und Abſtrigh Werbleift 1 wurde bereits | verbleibender 
‚I®8 bdurch die in zum reinen angemwiejen und 
E * Geſam mt⸗wWien hierüber Jügniden und angewieſener 
— Kreiſe. Forberung. [vorgenommene] Guthaben. vergütet. Verguͤtungs⸗ 
| Supperresifion, Betrag. 
 Imi_R Ik) ae Ten mt m I 
ı) Ifarr Kreis 357131 52] 1461] 3 |'34252| 24] t2000|—— | 22252] 2% 
2) Unter : Donaufreis 50517 7. 3089!5841 47427| 84] 20000|— | 27427) 8% 
3) Regen: Kreis „ . | 82763365) 4045] 2 | 78718 34%] 36000 — 427151343 
4! Ober: Donaufreis. | 876501484] 3755) 13] 83895472] 520091 | 31895 473 
5 Rezat⸗Kreis . » 1290| y 1901332] z109,354 — |— 1108135? 
6! Ober: Mainfreis . 243157 87114 156143 — — 156143 
A Unter: Mainfreis . 5511394] 218116 33312321] — — 3331234 
8! Zentrals Preäg.:Caffe| 1429112 691 - 1360112 $ — | Fi 1360J12 
für bezahlte Spital: 
Verpflegung. 
| | 


aaa Io 





| 


— ers: | 


“(83*) 
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Stipendien Berleihungen. 





Seine Königlihe Majeftär haben 


mittelſt Alerhöchfter Entfchliefung vom 9. 
December d. J. allergnädigft genehnrigt, * 


1) dem Friedrich Karl Glaſer, aus 
Zgweybruͤcken, Kandidaten ber Rechts⸗ 
wiſſenſchaſt zu Erlangen, und 


2) dem Philipp Martin, aus Kriege: 
feld, Kandidaten der Rechtswiſſenſchaft 
zu Landshut, 


jedem ein Stipendium von 200 fl. aus dem 


allgemeinen Stipendien: Fond bes Mheins 


Kreifes, uub-- 


7) dem Auguft Lufft, aus Kaiferslaus 
‚tern, Kandidaten bes erften philoſo⸗ 
pbifchen Kurfes in Speyer; 

2) dem Karl Dimroth, aus Zweybruͤ⸗ 
den, Kandidaten ber Theologie zu 
Erlangen; 

3) dem Chriſtian Roſenberger, ans 
Gruͤnſtadt, Kandidaten der Philolo; de 
au Heidelberg, und 


4) dem Heinrich Fran; Jacob, aus 
Kaiferslautern, Kandidaten der Rechts; 
mwiffenfchaft zu Heidelberg, 

jedem eine Unterflüßung von 100 fl, aus ben 
Erfparniffen desfelben Fonds für das Stu: 
diens Jahr 1843 verabreicht werde. 
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Im Fortgenuße ihrer bisherigen Stipens 
bien zu 200 fl. find von der Königl, Regie⸗ 
zung des Rheins Kreijes beftätige worden; 
1) Haaf Riehm, aus Grünftade, 
2) Johann Guth, aus Zwenbrücden, 
3) Wilhem Kärner, aus Kufel, 

‘ 4) Daniel Grabius, aus Zweybruͤcken. 
5) Ignaz; Godron, ans Grünftade, 
6) Karl Friedrich Wilhelm nn 1, 

aus Speyer, und 
7) Daniel Louis, aus Ouerderg. 


nn nn U — 7 


Pfarrevens und Beneficiews 
Erledigungen 


Sm Mezatfreife 


2) Die Pfarrey Hernbergtheim. 


Nachträglich zu der Bekanntmachung wer 
gen Erledigung der Pfarren Herrnbergtheim, 


‚Defanats Uffenheim im Rezatkreiſe, wird 


in Anſehung des dort nach einer Faſſion 
vom Jahre 1811 auf 710 fl, 19% Fr. ange⸗ 
gebenen reinen Ertrags dieſer Pfarren be: 
merkt, daß ſich noch eine neuere, aber noch 
unrevidirte Faffon vom Jahre 1818 vorge: 


funden, nach welcher der reine Ertrag ſich 


nur auf 613 fl, 20% Er, berechnet, und in 
ber Faffion vom Jahre 1811 befonders die 


Sruchtpreife Hoch angefegt find. . 
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Im Ober » Maintreife 


2) Die Proteſtautiſche Stadt » Pfarrey und bad 
Defanat zu Baireuth. 


Die erledigte Stadt » Pfarren an ber 


Proteſtantiſchen Haupts Kicche zu Baireuth 


wird hierdurch mit dem- gleichfalls ertedigten 
Diftriets » Dekanat zum Konfurs ausgefchries 
ben. Der Ertrag iſt nach der neueften Faſ⸗ 

fion gegen 
1863 fl. 








Pfarreyens und Beneficien⸗Ver—⸗ 
feihbungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Weneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 

Am 8. December d. J. die Pfarren zu 
Gebfattel, Landgerichts Rothenburg, dem 
Priefter Aiton Kindersberger, Coope 
rator in Altheim, Landgerichts Landshut; 


das erledigte Diafonat an der Kirche 


zum heil, Geift in Nürnberg, dem bisheris 
gen Con: Diacomıs an der nämlichen Kirche, 
Johann Ehriftian Jacob Wilder; 

‚die Pfarsey zu Guljfed am Main, 
Landgerichts Kigingen, dem bisherigen Pfar: 
ver zu Obereßfeld, Priefter Karl Storch; 

die combinirte Pfarren Ober⸗ und Uns 
ter s Michelbah, Dekanats Dinkelsbühl, 
dem Pfarr: Amts » Kandidaten und bisheri- 
gen Mector der Studien Schule zu Dins 
kelsbuͤhl, Hieronymus Friedrich Rau; 
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die Pfarren Lehrberg, Defanats Ausr 
bach, dem bisherigen Pfarrer und Diſtricts⸗, 


‚Kirchen: und Schulen : Infpeetor zu Heil: 


gersdorf, Johann Heturih Wolfhardt; 


die Pfarren Ederheim, Dekanats Nörd: 
fingen, dem Pfarr; Amts: Kandidaten, or 
Hann Wilhelm Mandel aus Gnottſtadt. 


Ingleihen haben Seine Königliche 
Majeftäe unterm 8. December d. J. den 
bisherigen Pfarrer zu Erpofzheim, Inſpection 
Neuftade, Friedrich Wilhelm Reihhpoid, 
zum zweyten Pfarrer zu Franfenehal, im 


Rheinkreiſe, allergnädigft zu etnennen ge⸗ 


ruht. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 13. Dec. d. J. Die Pfarrey zu Laaber, 
Pandgerichts Heman, dem bisherigen Pfars 
rer, Dechant und Diftricts: Schul : Infpec 
tor zu Pößmes, Priefter Joſehh Gans: 
meyer allergnädigft verliehen, 


Seine Majefde der König haben 


‚ unterm 6. December I. J. dem Priefter Franz 


Sales Paffauer, Schul : Beneficiaren 


zu Kirchdorf, Bandgerichts Immenſtadt, im 


diefer Eigenſchaft allergnaͤdigſt zu betätigen 
geruht. 


Seine Majeſtät der König haben 
ferner unterm 13. December. I. J.: der von 
dem Herrn Fürften von Dettingen. Spiele 
berg auf das zweyhte Diaconat zu Dettingen 


% 
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ausgeſtellten Praͤſentation fuͤr den Pfarramts⸗ 

Kandidaten, Chriſtoph Nittinger aus 

Dettingen, die nachgeſuchte Beſtaͤtigung zu 

ertheilen allergnaͤdigſt geruht. 

— — — — 
Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 10. December l. J.: den bisherigen 
Regierungs- und Fiskalats-Rath des Re— 
genkreiſes, Johann Baptiſt von Schiber, 
zum General-Fiskalats-Rathe, 

den bisherigen Fiskalats-Adjunkten des 
Regenkreiſes in Amberg, Michael Gärt: 
ner, zum Megierungss und Fisfalatss 
Mathe diefes Kreifes, und 


den bisherigen Fisfalats : Aeceffiften bey 


der Regierung des Iſarkreiſes, Wind— 
wart, zum Fiskalats-Adjunkten des Re; 
genfreifes in Amberg ernannt, 


Seine Majefkär der König haben 
unterm 11. diefes Monats dem erften Kreis: 
und Stadtgerichts: Rarhe zu Münden, Jo: 
ſeph von Barth, dienachgefuchte Verfegung 
in den Ruheftand, mit Belaffung feines der; 
maligen Ranges, Titels und vollen Gehal: 
tes, nebſt Bezeugung der befondern- aller: 
hoͤchſten Zufiierenheit über feine, während 
jwen und vierzig Jahren. dem Staate mit 
Treue, Einfiht und unermüderem Fleiße ge 
leiſteten Dienfte zu gewähren; 
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bie bey Diefer Gelegenheit bey dem 
Kreis: und Gtadtgerichte zu München erles 
digte Raths Stelle, dem dermaligen erften 
Rath des Kreiss und Stadtgerichts zu Pafı 
fau, Johann Baptiſt Maier, zu verleihen; 


auf die dadurch bey dem legtgenannten 
Kreis s, und Stadtgerichte zu Paffau erledigte 
Rarhs: Stelle den dermaligen Affeffor des 
Kreis: und Gtadtgerihts in Augsburg, 
Florian Abt, zu befördern; 


und den bermaligen Acceffiften des Aps 
pellationsgerichts für den Iſarkreis, Doctor 
Heinrich Arnold von der Becke, zum 
Aſſeſſor bey dem Kreiss und Stadtgerichte 
in Augsburg zu ernennen getubet, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 13. December I. I. : bey der Regies 
tung des Rezatfreifes, Kammer der Finanz 
zen, die Mechnungs » Neviforen Vocke, 
Schwarz und Oelſchlaͤgel, in bie dritte 
vierte und fünfte Nevifors: Stelle vorruͤcken 
faffen, und den zum Rechnungs: Commiffas 
tiate der Finanz s Kammer der Regierung 
des Unter: Mainfreifes beſtimmt gewefenen 
Sigmund Bezold, bie ſechste Reviſors⸗ 
Stelle beftimmt ; * 


bey der Regierung des Unter-Main— 
freifes, Kammer der Finanzen, dem Lieute— 
uant des 13. Linien; Infanterie» Megiments, 
Johann Lorenz Reuß, zum fiebenten Rechs 


nungs-Reviſor ernannt, 





Sin und zwanzigſte Beylage 


zum 


Allgemeinen SSntelligenz- Blatt 


für bas 


Koͤnigreich Baiern. 





München, den 18. December 1819. 
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Stedbrief. 


Edber hard Iſaak Zeitter, geweſener Salz⸗Oberfactor zu Kaiſerslautern, iſt der Un— 
terſchlagung einer bedeutenden Quantität von Staats-Salz beſchuldigt. 

Der gegen denfelben erlaffene Borführungss Befehl erreichte ihn nicht, 

Unterzeichneter erfucht daher alle Civil: und Militärs Behörden, den Angeſchul⸗ 
digten im Betretungsfalle ergreifen, und vor unterjogene Behörde führen zu laffen, oder 
von ber Verhaftnehmung Kenntniß zu geben. 

Kaiſerslautern den 22. November 1819. 

Der Unterfuchungs: Richter am Königl. Baier, 
Bezirfsgerichte zu Kaiferslautern: 


Did, 


Bezeihnung des Befhuldigten: 
Alter, 38 Jahre. 
Größe, ı Meter 710 Millimeter. 
Haare, braun und grau melirt. 
Stirn, nieder. 
Augen, grau⸗blau, etwas tief im Kopfe liegend. 
Augenbraunen, braun. " 
Naſe, klein und etwas fpiß. 
Mund, Hein. . 
Kinn, rund, 
Bart, blond. 
Geht, rund und vollfommen, 
Gefichtsfarbe, geſund. 


—— iſt breitſchulterig, kurzhalſigt, geht gebuͤckt und hat einen ſchuͤchternen 
ict. 
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Yllgemeined 
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Intelligenz - Blatt 


für 


Kon 


das 


igreich Baiern. 





LVIII. Stuck. Münden, Freitags den 24. December 1819 





Deere 


Konigliche Minikerialrentrgli efung: 
Belanntmadhungen: 


die Bildung für das Lehrfah der Chemie betreffend, 
Pfarreven· und Deneficien s Erledigungen, — Pfarreyens und Beneficien : Ber 


leihungen. — Dienſtes⸗ Nahrihten. — Erhebung in den Adelſtand. — Ueberſicht der Getrelde⸗ und 


Victualien⸗VPreiſe im Monate October d. J. 





K. Miniſterial-Entſchließung. 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 





(Die Bildung für J. Lehrfach der Chemie 
betreffend.) 


© ine Koͤnigliche Majeftät Haben 
in der Abficht, denjenigen Stubierenden aus 
Baiern, welche fih um das fehrfach der Che 
mie an einer vaterländifchen Univerfität bewer⸗ 
ben wollen, zu einer vollfommnern theoretis 
ſchen und praftifhen Ausbildung Gelegen⸗ 
heit zu verfchaffen, allergnädigft genehmigt, 
daß von dem Akademiker, Profeffor Dr. 
Bogelin München, welcher ſich hierzu ſelbſt 
erboten hat, jährlich eine beftimmte Anzahl 
von Kandidaten in das Chemiſche Laboras 


torium der Akademie der MWiffenfchaften 
aufgenommen, für den Lehrftuhl der Chemie 
vorbereitet, und vorzüglich im Praktiſchen 
geübt, die Koften ber dazu nöthigen Erperis 
mente aber aus — Mitteln beſtrit⸗ 
ten werden. 


Dieſes wird hierdurch bekannt gemacht, 
mit der Aufforderung, daß die Kaudidaten, 
welche in die Anftalt aufgenommen zu wers 
den wuͤnſchen, fich mit ihren Gefuchen und 
Zeugniffen an die afademifchen Senate ders 
jenigen Univerfiräten wenden, an welchen 
fie ihre Abfolutorien erlangt haben. 


Als Vorbedingung wird übrigens feſt⸗ 
gefeßt, daß die Bewerber ihre wiſſenſchaft⸗ 
liche gründliche Worbildung auf der Univers 
firät Vorſchriftsmaͤßig vollender haben, befon- 
ders die cheoretifche Chemie in ihrem gaus 


(834 ) 
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zen Umfange bereits kennen, und zum kehr⸗ 


amte in dieſem Fache Anlage und Luft befigen, 
München den 17. December 1819 
- Auf | 
Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf von Thürheim. 


Durch den Minifter: 
der Generals Sekretär, 


F. v. Kobell, 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen⸗ und Benefleien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Hang. 


Durch den Tod des Pfarrers_ Priefter 
Vinzenz Stichaner ift die Pfarrey Haag 
in Erledigung gefommen, 

Sie liegt in der. Diöcefe Freyfing, im 
Wahldefanate Wafferbürg, und im Königl, 
Landgerichte gleichen Namens. — In ei: 
nem Umkreiſe von ız Stunden paftorirt fie 
1100 Geelen, enthält fein Filial, aber 

eine Schule, und ein VBenefiium, das 


Schloß: Benefictum in Haag, welches mie 


einem eigenen Priefter verfehen ift. 


Diefe Pfarren wird duch den Pfarrer 
und einen Hülfspriefter beforgt, 


— 
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Die Renten derſelben beſtehen: 
a) in 600 fl, Beſoldung; 
b) in 6ofl. für die mangelnden Grundſtuͤcke; 
e) in 3oofl, für den Hülfspriefler; 
d) in dem Genuße der Stole, ber freyen 
Wohnung und eines Meinen Gartens, 
Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Dideefan: Abgaben haften auf diefer Pfarrey 
feine befondern Laſten. 
Um diefelbe koͤnnen fih nur Staats; 
Penfioniften aus den anfgehobenen Klöftern 
melden, 


Sm Ober-Mainkreiſe: 
2) Die Pfarrey Seußling. 

Die Pfarren Seußling im Königl. 
Landgerichte Bamberg. II., welche in vier 
Ortſchaften ohngefähr 1ooo Seelen umfaßt, 
und beyläufig 500 fl, erträgt, ift buch bie 
Beförderung des Pfarrers Gartorius nad) 
Strulfendorf erledigt worden. 

Sie gehört zur biſchoͤflich Bambergifchen 
Dideefe, zum Dekanate Hallerndorf, und 
mit den beyden Schulen zu Seußling und 
Saßenfarth zur Diftrifts » Schulinfpection 
Renndorf. 





Ppfarreyen-und Benefieien— 
Verlethungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben fol⸗ 
gende Pfarreyen und Beneficien zu ver: 
leihen allergnaͤdigſt gerubt ; 
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am 12. December 5. J. bas Diafonat 
und Rectorat zu Windsbah, dem Pfarrer 
zu Baͤchingen an ber — Johann Wolf⸗ 
gang Bi 


am If December d. J. die Pfarreh 
zu Ammerfeld, Landgerichts Monheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Unterſtall, Landge⸗ 
richts Neuburg im Ober, Donaukreiſe, Prie⸗ 
ſter Joſerh Merklz | 


—am 15. December d. J. das erledigte 
erſte Diakonat an der St. Johanniskirche 
in Schweinfurt, nebſt der damit verbunde⸗ 
nen Predigerftelle zu St. Salvator daſelbſt, 
dem bisherigen Pfarrer zu Bonland, In⸗ 
fpeetion Thüngen im Unter: Mainfreife, 
Johann Peter Bundſchuh; — die Pfar 
rey zu Gortfrieding,, Landgerichts Landau, 
dem Aushüifs: Priefter in Freyfing und vors 
maligen Pfarrer zu Feldmoching, Priefter 
Anton Mayer; 





Seine Majeftät der König haben uns 
teem 19. Desember d. J. dem Pfarrer 
Priefter Anton Weinseifen, den Ruͤck⸗ 
tritt auf die Pfarrey zu Bettbrunn, Lands 
gerichts Riedenburg zu bewilligen, — und 
dem Pfarrer und Diftricts Schul: Ins 
fpector zu Haybach, Priefter Joſehh Beu⸗ 
telrock, die Pfarren zu Ergolisbach, Lands 
gerichts Pfaffenberg, allergnaͤdigſt zu vers 
leihen geruht. 


1198 
Dienfless Nachrichten. 


Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
14. December d. J. zur inteeimiftifchen Wer; 
wefung des Forftreviers Rothenbuch proviſo⸗ 
tifch als Revierförfter den bisherigen Unters 
förfter und. Titular Mevierförfter zu Rieneck, 
GSottfried Schäfer; — zur Verwefung - 
des Forfireviers Ebersbah im Forftamte 
Meuftadt, als Mevierförfter in proviforifcher 
Eigenfchaft den bisherigen Forft : Praftifans 
ten, Franz Freyherrn Truchfeß von Wez⸗ 
haufen zu Bundorf, und zur Interimis 
ſtiſchen Werwefung des Forftreviers Mit: 
telfinn im Condominat Aura, den Verwefer 
des Reviers Rothenbuch, Earl Steinbrens 
ner, als proviforifhen Mevierförfter ers 
nannt, 


Seine Königlide Majeftät haben unterm 
16. December d. J. den quiescirten Zoll 
nachgeher zu Lohr, Franz Boller, provis 
forifh zum Ober :Zollbeamten in Lengfurt 
ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
17. December d. J. den Hausmeiſter und 
Bureau⸗Diener der ehemaligen Tabat:Res 
gie, Joſeph Zehbauer, proviforifch zum 
Wagmeifter bey dem Hallamte Schweinfurt 
ernannt, 


Ferner haben Seine Königliche Majeſtaͤt 
unterm 17, December d, J. den Ober-Halls _ - 
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und Z0l: Beamten zu Miltenberg, Georg 
Wilhelm Hendel zum Hall: DOberbeamten 
in Baireuth; den Dbers Halls und Zoll 
Beamten zu Buch am Forft, Cheiftian 
Memminger, zum Hal» Oberbeamten in 
Miltenberg ernannt; — den Hallverwalter 
und Wagmeiſter zu Günzburg, Johann Ges 
org Peter von Antretung der Ober: Zoll 
beamtenftefle zu Irtemberg bifpenfirt und zur 
einftweiligen Verwendung als Wagmeiſter 
nach Augsburg; den bermaligen Hallver⸗ 
‚walter zu Miltenberg, Carl Auguft Ho ⸗ 
henfeld, proviforifch als Ober : Zollbeanws 
ten nach Jetemberg; — den zweyten Wag⸗ 
meifter zu Augsburg, Sigmund, Gugs 
genberger, proviforifch zum Hallverwal⸗ 
ter in Miltenberg, und ben quicscieten Mechs 
nungs: Kommifjär ber General: Zolls und 
Mauth;Direction, Johann Baprift Reindf, 
proviforifch zum Hallbeamten in Straubing 
beſtimmt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
18. December d. J. den Ober: Zollamtss 
Eontrolleur, Mar, Joſeph Lofeier von 


\ 
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Antretung feiner Stelle in Waldmünchen 
Dispenfirt, und zur einftweiligen Verwen⸗ 
dung dem Hallamte Regensburg bengege: 


"ben ;— ben’dermaligen Benzollbeamten, Jos 


feph Jakob Widmann, zu Eßlarn, pro: 
viſoriſch als Controlleur zum Oberzollamte 
Waldmuͤnchen; und den ehemaligen Ma⸗ 
nualfuͤhrer bey dem Hallamte Stadtamhof 
Johann Michael Enzinger, proviſoriſch 
als Beyzollbeamten nach Eßlarn beſtimmt. 


— — — — 





Erhebung in den Adelſtand. 





Seine Majeftätder König haben 
unter dem 27. Juny d. J. den Appellations: 
gerichts » Advofaten, Eicentiat Georg Ober⸗ 
mayr, Befiger des Landguts Neuhaus, 
mit allen feinen rechtmäßigen Nachkommen 
beyderley Gefchlehts, in den Adelftand 
bes Königreichs zu-erheben, und zu geftats 
ten allergnädigft geruht, daß er ſich, fo 


„lange er im Beſitze des gedachten Guts 


bleibt, des Benfages „auf Neuhaus,” 
bedienen möge, . 
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Monatliche Ueberficht der Getreid » Preiſe 
in den 


vorzüglichſten Städten bes Königreige 





gm October, 1919. 
JIſarkreis. 
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Bekanntmachungen. 





Staace-Miniſterium der Juftiz 


(Den Zuſtand der Penflons s Anftalt für die 
Wittwen und Waifen der Advofafen im 
Jahr 1843 betreffend.) 


Dan Allerhöchften Abfihten Seiner Mars 
jeftät bes Königs gemäß werben bie nach⸗ 
fiehenden Daten zue öffentlichen Kenntniß 
gebracht, welche den fortwährend günftigen 
Zuftand der Penfions s Anftalt für bie Witt⸗ 
men und Waiſen der Advokaten des Könige 


reiches am Schluße des verfloffenen Etqto⸗ 
Jahres hinlänglich bewähren. 


Dur die firengfte Sparſamkeit, vers 
bunden mit einer gewiffenhaften Erfüllung 
der dem Inſtitut obliegenden Verbindlich: 
feiten, war es möglich, den Kapital: Fond 
in dem abgefloffenen Jahre abermals um die 
Summe von zehntaufend fünfhundert Gul: 
den zu vermehren, welcher hieducch den Betrag 
von einmalhundertdren und vierzig 
taufend fünfhundere ftieben und 
dreyßig Gulden, zwey und fünfzig 
Kreuzer erreicht hat, und ſich auf folgende 
Art darſtellet: 

(8) 


Nebſt biefer bedeutenden Vermehrung 
des Kapitals hatte das Inſtitut nach Abzug 
der unerhoben gebliebenen Penfionen am 
Schluße der Rechnung einen baaren Kaffes 
Vorrath von achthundert fünf und achtzig 
Gulden fehs und dreyßig einen halben Kreu⸗ 
ger, und einen erigiblen Activ-Ausſtand von 
achthundert fechs Gulden fünf und zwanzig 
Kreuzer, 

Diefe Erſparniß ift um fo erfreuficher, 
als fih die Laſten der Penfions: Anftalt in 
bem verfloffenen Jahre in einer ungewoͤhn⸗ 
lichen Progrefion vermehrt haben. Acht 
und ſechzig Wittwen, dann acht und fiebenz 
zig einfache und zwey und zwanzig doppelte 
Waifen bezogen die gewöhnlichen Penfionen 
und Erziehungs; Beytraͤge, wozu eine Sum: 
me von neuntaufend neunhundert fünf und 
dreyßig Gulden fehs und dreyßig Kreuzer 
verwendet werben mußte, Außerdem erhiel⸗ 


1255 — 1256 
dabital I ehrliche 
Kapital | Zinfen 
fe I ij. A. (Er 
a) 98 Erviggeldbriefe zu 5 Procent Zinfen + . . |120752 | s2 | 6os7 | 584 
b) 3 Hypothef: Kapitalien zu 5 Procent... +] 6100 — 308 | 
ce) 1 Hmporhefs Kapital zu 4 Procemt ©... 500 | — 12 
d) 9 baierifche Landanlehens: Obligationen zus Procent 200 1 — 55 
“ e) 2 baierifche Staats : Obligationen zu 4 Prosente „| 660 | — 26 
f) 30 Lotterie: Anlehens: Eocfe zu 4 Procnt . . 15000 | — 600. 
g) 4 umverzinsliches Lotterie; Antehenss Loos Ar — — 
Summe eine | 52 | 7016 Bas 24 








ten noch drey außer den ihren bee Pens 
fions: Fähigkeit befindliche Waiſen den geſetz⸗ 
lichen Abfertigungs : Beytrag zufammen mit 
zwey und fiebenzig Gulden, 

Die Verwaltungs Koften betrugen zwey⸗ 
hundert fünf und zwanzig’ Gulden dreyßig 
Kreuzer, und die von mehreren Emiggelds 
Kapitalien zu entrichtenden Steuern einhuns 
dert dren Gulden zwey und zwanzig Kreujer, 

Vergleicht man dieſe Ausgaben im Ger 
fammt: Betrage von zehntaufend dreyhundert 
fechs und dreyßig Gulden acht und zwanzig 
Kreuzer mit jenen des vorigen Jahres (Alls 
gemeines Intelligenz Blatt vom 20. Jänner 
1819, Seite 67. u. f.), und ziehet man von 


dieſen feßtern den Betrag der daſelbſt eins 


gerechneten temporären Penfions: Erhöhung 
ab, fo zeigt fih in dem jüngft abgelaufenen 


„Jahre eine Mehrausgabe von fünfhnndert 


acht und fechzig Gulden vier und dreyßig 
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Kreujer, welche lediglich in der unverhaͤlt⸗ 
nißmaͤßig großen Vermehrung der penfionss 
fähigen Individuen ihren Grund hat. 

Auf der andern Seite hatte die Penfions: 
Anſtalt zu Defung der Ausgaben aus) ſehr 
ergiebige Quellen der Einnahme. 

Die Eintritts Gebühren betrugen 

1880fl. — kr. 


die Toinpletiven der in den 


Eheſtand getretenen Mit: 
— glieder .asofl. — kr. 
die ordentlichen Beytraͤge 3 

der verheuratheten Mit: 

glieder . . 5196]. — fr. 
die Benträge der Unverheu⸗ 

ratheten . 38 u ſl. — kr. 


die Disciplinarſtrafen nach 

Abzug der Nachlaͤße 

die Kapital » Zinfen 

die großmuͤthigen Gefchenfe 
Bender Königlichen Majes 
ſtaͤten mit Einfchluß einis 
ger andern milden Bey⸗ 
seige und Vermächtniffe 1894 fl. 45 fr. 
Diefe ergiebigen Einnahmen und der baare 
Geld: Borrach; im Anfange des Rechnungs: 
Jahres fegten die Verwaltung in den Stand, 
Durch einen vortheilhaften Ankauf von Ewig⸗ 
geld = Briefen das Kapitatı Vermögen ber 
Anſtalt zu der oben genannten Summe zu 

erheben. 
Am Shluße des Etats: Zahres zählte 
das Inſtitut dreyhundert fehe und funfjig 


2780fl. 38% fr. 
6598 fl. 324 fr, 
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vercehlichte, und ſechzig unverehlichte Mit: 
glieder, und hatte anfechs und fechzig Witt: 
wen, dann fiebenzig einfache und zwey und 
zwanzig doppelte Waiſen, die gewöhnlichen 
Penfionen und Unterſtuͤtzungs-Beytraͤge zu 
verabreichen, 
Münden ben 74, Dezember 1819. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤch ſten 
Befehl. 
Sraf von Reigers berg. 
Der General: Sefretär: 
‚von Nemmer. 
——— — — — 
Pfarreyen- und Beneficien-Er—⸗ 
bedigungen. 
—— 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Schmiechen. 

Durch die Verſetzung bes letzten Beſitzers, 
iſt die Pfarrey Schmiechen in Erledigung 
gekomnten. — 

Selbige liegt in der Dioͤceſe Augsburg, 
im Dekanate Schmiechen, und im Königlis 
hen Landgerichte Landsberg. | 

Sie paftorirt 436 Parochtanen, die von 
dem Pfarrer allein ohne Hülfspriefter verfer 
ben werden, und enthaͤlt nebſt dem Orte 
Schmiechen, die Orte Bergen, Maria » Kar 
pell, und Klein: Egling, in welchem letztern 
Drte fih eim Beneficium. befinder, das der 
vorige Pfarrer befeffen hat, worauf jedoch 
das Präfentationsrecht der Guthsherrſchaft 
von Schmiechen zuſtehet. Die Einfünfte 
des Pfarrers beftehen ohne Einrechnung des 
Benefiiums Maria: Kapell in 496 fl. 3% Er. 

(88*) 
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Außer den aus tem Staats: und Didces 
fan» Verbande herrührenden Laften, haften 
auf diefer Pfarren Feine befondern, als ein 
Grundyins von ı fl. — der an bie Gutss 
berrfchaft entrichtet werben muß. 


2) Die Pfareg Mammendorf. 

Durch die von Seiner Königlihen Ma: 
jeftät bewilligte Reſignation des Pfarrers zu 
Mammenborf, ift diefe Pfarrey erfediger. 

Sie liegt in der Diöcefe Freyſing im 
Wahldefanate Günzelhofen, im Landgerichte 
Dachau; — Sn einem Umkreiſe von vier 
Stunden enthaͤlt fie 1002 Pfarrholden , die 
von dem Pfarrer und einem Hülfspriefter ver: 
fehen werden — vier Filiale, eine Kapelle 
zu Peretshofen und eine Schule. 

Die Renten des Pfarrers beftehen in 
2,200 fl, . 

Außer den gewöhnlichen Didcefan: Ab: 
gaben haften auf diefer Pfarren als befondere 
Laften: 

ıtens Abſent an den abtretenden Pfarrer 
Eibel jährlich 200 fl, — fr, 

2tens Vogteygeld ı fl. 48 „ 

stens Eine Schloßgarbe — fl. 6 „ 


Im Regenkreiſe; 
3) Die Pfarcey Upenbofen, 

Die Pfareen Ugenhofen im Königlichen 
Landgerichte Pfaffenhofen ift durch ben Tob 
bes Pfarrers, Johann Bapıift Wendfers 
prlediger worden. Sie zählet in ihrem Um⸗ 


fange 3 Filialtitchen, 3 Schulen und 1070 
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Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Hülfs s und Supernumeraͤr-Prieſter von 
ſtehet. Die jährlichen Einfünfte beftehen in 
bem Ertrage der Widumgründe zu 234 fl. 
30 fr., ber Zehenten zu 858 fl, 36 kr./ 
der Gilten und Grunbdzinjen zu 128 fl, 38 fr, 
und ber Stofgefälle zu 112 fl. Die Staates 
und übrigen ftändigen Paften, ausfchlüßig dee 
Hülfspriefter belaufen ſich jährlich auf 127 fl. 
ati kt, 





Pferreyens und Beneftciens Wer 
leihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarrenen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 

am 20, December d, J. die Pfarrey Erz 
berg, Dekanats Inſingen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Neuhaus, Defanats Uhlfeld, 
Friedrich Ferdinand Ehriftoph Heller; 

am 21. Desember d. J. die Pfarrey zu 
Großhartpenning Landgerichts Miesbach, 
dem bisherigen Pfarrer zu ———— 
Prieſter Anton Haͤrtl; 

am 22. December d. J. das Archi⸗ 
Diakonat Wunſied⸗l, im Obermainkreiſe, 
dem bisherigen Diakon: zu Bernek, An: 
ton Heinrich Ludwig Ullmann; 

am 26. December d. %. die Pfärrey Ar 
lesried, Defanats Memmingen, dem bisher: 
gen Pfarrer zu Kirchrüffelbah, Defanats 
Gräfenderg, Chriſt. Wilhelm Wolff. 
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| Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigl. Maje ſtaͤt haben Sich 
allergnaͤdigſt bewogen gefunden, den ehema⸗ 
ligen Edelknaben und nunmehrigen Poſt⸗ 
Verwalter Ludwig Grafen von Berg he⸗ 
Trips unterm 26. April d. J. in die Zahl 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen. 

Unterm 29. Auguft l. J. wurde ber ehe: 
malige Edelknabe und nunmehrige Landge⸗ 
eichts » Affeffor Carl Auguft Freyherr von 
Hanke in die Zahl der Königligen Kaͤm⸗ 
merer allergnädigft aufgenommen, 

Seine Koͤnigl. Majeftär haben ver: 
möge Alerhöchften Referipts vom 2. Detober 
1. 3. den bisherigen Dberpoftamts ; Revifor 
in Speyer Philipp Chriftopd Neibelt 
zum Oberpoftamts: Kaffier, und den Ober: 
keusenant im Königlichen Garde : Grenabier: 
Regiment, Chriſtian Siry, zum Revifor beym 
Ober Poftamte in Speyer zu ernennen geruht, 





Seide Majeſtaͤt der König haben 
unterm 14. November allergnaͤdigſt geruht, 
denMajorim 16. Liniew Infanterie Regimente 
Fıary Grafen von Rheinftein und Ta t⸗ 
tenbach, ben Feeyherrn Johann Philipp 
Grofvon Trofau und den Franz ra 

fen von und zu Senb oltadorf in die Zahl 
Aller hoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen, 





Seine Königl. Mafe ftär haben un: 


term 20, December d, J. den bisherigen Diur: 
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niſten Yofeph Pau er zum Amtsfchreiber bey 
der Saline Roſenheim proviforifch ernannt. 

Yngleihen haben Seine Koͤnigl. 
Majeftät unterm 20. December d. J. den 
Steuer Einnehmier zu Cuſel, Ehrifttan Pfen- 
ber zum Steuer: Einnehmer in Schönenderg, 
und den Lieutenant des 3. Ehevaurlegers- 
Regiments Georg Ober menerzum Steuer: 
Einnehmer in Eufel allerguädigft zu ernen⸗ 
nen geruht. 


Seine Majeftät der König baden 
vermöge unterm 23. December d.  erlaffener 
Allerhoͤchſten Eutſchließung, den Dienfles: 
taufch des Randgerichtsarztes Dr. Schnip 
le in zu Feuchtwangen, mit bem Landgerichts: 
arjte Dr. Herrmann zu Monheim, zu 
bewilligen allergnädigft gerußt. 

Ingleichen wurde der von ben Eandger 
richtsärgten Dr. Gruber zu Wolfcatshau: 
fen und Dr. Diebold zu Pleinfeld nach 
gefuchte Dienftestaufh allergnaͤdigſt ges 
nehmigt, z 


Seine Majeftät der König haben - 
ferner unterm 23. December d. J. die Stelle 
des zweiten Aſſeſſors bey dem Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte Pfaffeuberg den dortigen Aktuar 
Edmund P auſch, und die Aktuarſtelle das 
ſelbſt dem ehemaligen Patrimonial-Gerichts: 
halter Fran; Senb erth zu Burglengen‘ 


feld allergnaͤdigſt zu verleihen geeuff- 


Seine Koͤnigl. Majeftät habenitt: 
term 25 December d. 3. den Rath ben dem 


* 
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oberſten Rechnungshoſe, Michael "Meg 
zum Director, und der Regierungss Affefs 
for und. Bureau: Sekretär des Staats Mir 
nifterinmg ber Finanzen Mor; Weigand 
zum Mathe auffer deu Status, beyds bey der 
Finanzs Kammer der Regierung - bes. Iſar⸗ 
Preifes ernannt. . _ en 








Preife: Bertheilung an, der Land: 
ärztliden Schute in Bamberg, 





Ben der abgehaltenen Semeſtral⸗ und 
Final: Prüfung der an ber Landaͤrztlichen 
Schule zu Bamberg. befindlichen. Landaͤtztli⸗ 
chen Kandidaten pro.1823-wmede +... 4 
" 2) der Kandidat Cheiftian Horladher 
aus Märkte Neuslingen in Rejatkreife 
als Preißträger , 
2) bie beiden Kandidaten 

a)Johann Georg Almos heſch mer 
ans Ermegkofen, dann‘; 
b) Georg Michael Let ſch aus Baiers⸗ 

dorf, r 
als Acceſſiſten von der Allerhoͤchſten Stelle 
beſtaͤtigt. re — 
—ñ— rn — — — ————— 


Erhebung. in den Adelftand, = 





Beine Majeftärder König haben 
unterm 22. I. M. allergnädigft geruht, Die 
Maria Eder leſelbſt, mit ihren drei Töchtern 
Emma, Thetla und Agnes, in den Adel⸗ 
Ran des Königreichs mit der Befugniß zw 


— — — 
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erheben, in Zukunft ſich von Calatin⸗ 
nennen zu duͤrfen. 








ueberweifung der kleinen Wind % 
heimer » Mühle sum. Sandge: 


richte Windsheim, 


Seine Majeftät der König haben 
vermoͤge an die Koͤnigl Negierung des Mezat: 
kreifes muterin 35, December d. Jeerlaſſener 
Allerhoͤchſten Eutſchließung alfergnddig zu 
genehmigen geruht, daß die im Landgerichte 
Uffenheim liegende Kleinwinds heimer Muͤhle 
von denfelben getrennt, und dem Landge⸗ 
richte Windshe im seitverleibt werde. 

—— —— —— — —ñ— — 
Titels Verleihung. 





"Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22. December d. J. dem bürgerlichen 
Kunſt⸗ und Schoͤnfaͤrber Johann Nepomuk 
Zottma yer in München die allerunterthaͤ⸗ 
nigſt nachgeſuchte Bewilligung ertheilt, den 
Tiel als „Köuiglicher Hof ⸗ Kunſt⸗ und 
» Schöufärbers führen zw. duͤrfen. 


as, 


Berichtigung. 


In dem Allgemeinen ¶ Intelligen blatte 
MNro. L. S. 1074 3. 11. von unten iſt ſtatt: 
Theodor Haufer, Theodor Ha ufer zu leſen. 


Sechs und zmanzigfe verlase 


Allgemeinen Intelligenz Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 


Münden den sı. December 1819. 
af : 





Steckbrief. 





Du unten. befhriebene junge Menfch Hat ſich eines an feinem Neife: Kameraden in 
der Vorſtadt Goftenhof am 7. Juny d. J. begangenen Diebftahls : Verbrechens 
hoͤchſt verdächtig gemacht, und hat fogleich die Flucht ergriffen. Er heiße nach feis 


. ner Angabe Johann Georg Hoffmann, ift ein Schneidergefelle, und nach feiner 


Einzeihnung in das Fremdenbuch des Orts Schweinau, aus Naila, was fih aber 
als unmahr gezeigt hat, nad) feiner Aeußerung gegen ben Damnificaten aber ift er 
aus Ehmwarzburg in Sachſeñ gebuͤrtig. 


Man ftellt an ſaͤmmtliche Civils und Militär Behörden das Anſuchen, dies 
fen Menſchen auf Betreten anzuhalten, und wohlverwahrt an das unterzeichnete 
Königliche Landgericht zu überlieferm, 


Nürnberg den 23, December 1819. 


Königliches Landgericht. 


Befdreibung 
Derfelbe ift ohngefaͤhr 19 Jahre alt, mittlerer Stamm, runden Geſichts, 
hat graue Augen, Pleine Mafe, dergleichen Mund, 


Er trug bey feiner Entweihung einen geseiffenen fchrdarztuchenen Frackrock, 
gelb geftreifte jerriffene Weſte, ſchwarz manchefterne geflichte Hofen, kurze Stlefeln, 
und eine ſchwarz manchefterne Kappe mit Gold; Treffen, 
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Monatliche Ueberſicht der Getreid⸗Preiſe 
in den 
vorsästiänen. Städten Des. Königeeige 
’ Im Motember 1819, 
Iſarkreis. 

| ® Weitze n. | Ko rm Gerfe | aber 
— — | tand wor rei Stand | — Rei. er. —— af Ken Fopreng.|@rand ra Mei. | — 








fl. ICTACH tr. Eaf. of. |SaF.| Sa. Re. SoR, |S##. IS af.) IR. |. Sa. |Sar.j Su. a. |fr. 
- — ⸗* I — ———— —— 































































































Fl | — ⸗ 
* Fr 
München | | 
den 6. 555) +362 aha 505! 4281 77 tr 2634 a 5137 5ıı| 501! 10 3/53 
s 12 12499 13651 1334] 12139) 421' 3731 481 7 17127912672 "9 5[37, 330' 310 20 3758 
| j ii 1 \ 
: 20. |1585|12$2 3037? 6 473| 372; 101 7) 23534/2854 * 51171} 309) 309] — || 3.54 
s: 27 22171991 320 1152 547| 510) 374 6503527131781 34 5|25 3569| 569g] — 4 4 
za — — — — (u — — — — (ne Laws ng nn — —— — — — 
I} 
Landshut | 
den 5. | 397} 387] zolrı 39! 60 7 3 6139, 3051 305] — I #32 6 58 18 al 
s 12, | 357| 349 8lıol38 63) 6r 6 | 3921| 346 4; 4:30. 7ı| 61] 10] 3152 
= 19. 4473| 2445| 2820140 541 52 6115, 519)1 453] 3 422 77) 68 9 352 
s 26. || 433] 419] 141045 341 34 — 620 427| 379 " 4:5] 53! 49 ! 3i52 
⸗— 1 | _|i- 11-11-1117 17-41 1-1 -1- 
Erding | | | 
i ! 
den 4 | 523| 520] zuge, 73) 73] — j elaajroa2jro20, sſao 44] 441 — 356 
= 18, | 558) 544 iu ſo 191) 187] 46i51575 1502 23) 5i20]| 171] ı7ı) — I di 
s 18. | 503] 491 rat #8, 50} 50) — | 6139 914) 867 4] 5 — 122 118) 44 
⸗21 201 452, 6811 | er de 7 * 8910 839 O1 5,18 - 58 - N 3/30 
J |" 332 Gniac 44 44 — || 6lTBj Boa 792, al siıel 58] 58 — || 3148 
1 ii 
| | 

















(83) 





1247 1248 
Unter» Donautreie, 
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Wurde keine Getreidgattung im Monate November auf der Schranne zu Wurghauſen zugeſuührt. 
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A NameneKegifen 
— — — * 


un, A. 


Abei, Albert, Revierforſter 312. 

Abel, Albert, DOberlieutenant 568, 

Abel, Carl, Regierungs-Rarh 637. 

Adele, Joh. Ed, Enrar:Schul-Beneficat 652. 

Abendanz, Ar. Joſeph, Hofrath ıc. ızr. - 

Abert, Michael, Secretaͤr u. Regifirator 943. 

Abt, — 113. 

Abt, Tobias, Pfarrer 278 

Abt, Florian, Kreis: und Stadtgerichts⸗-Rath 
1192. 

Adermann, Anton, Ranzlenbot 766, 

Adamo, Jakob, penf BataillonerChyrurg 46. 

Adelmann, Martin, Bierwirch 224, 

Adolan, Kafpar, Notar ze. 124. 

Adolay. Eduard, Unterlieutenant 44 

v. Abrensberg, Graf 156. eh 

Nigner, Erbaftian, Amtodleuer 999. 

DYigner, Eimon, Mefner 648. 

Ainaler, Ich, Bapt., Pfarrer 945. 

Albert, Heim, Eontrolleur ggr. 


“> 


E Derfonen + Namen ä 


Albert, Joh. Bapt., General⸗Zoll⸗Adminiſtra⸗ 
tions⸗Rath o3. 

Albert, Michael, Zollaufſeher 1025. 

Albert, Franz Kav,,- Weggeldeinnehmer 1027. 

v. Albini,- verwittwere Zreyfrau 234. 


d. Albini, Friedrich, Breyh.u. Hauptm. 234. 
Albrecht, Martin, Controlleur 1017. 


Albrecht, Daniel, penf. Oberlieurenant 565. 

Albrecht, Carl Friedrich „Hallverwalter und 
Waagmeifter 1011. 

Allgeier, Wolfgang 284. 

Allweyer, Gebaft,, Regierungs⸗Conmiſſaͤr 


pr. 

Allweyer, Sebaſt., Unterlieutenant 569. 

Almoslechner, Joh. Georg, Candidat 1242. 

Alt, Wilhelm 548. 

Altegger, Thomas, Pfarrer 395. 

Ultegger, Franz Kav., Pfarrer 3a 

Altmann, Peter, Pfarrer 09. = 

Almwener, Joh. Bapt., Zorfls Rechnungds Gem: 
miffär gt. 

Amann, Pius, Eontrolleur 993. 


Amend — v. Axthalb. 


Amend, Joſeph Kan. 

Amman, Andreas, Pfarrer 394. 

Ammon, Andreas, Geſtuͤtmeiſters-Gehuͤlfe 
1 107 · 

Ammon, Philipp, Archidiakon 1037. 

Ammon, Salomon 2885. 

Amthor, Chriſtoph 285. 

Amthor, Elias 548. 

v. A ndrd, Daniel, Köntal, Landrath 615. 

Andre, Thomas, Zollauffeher 1025. 

v. Audritzky, Aloys, Freyherr, Major 132, 

Angelroth, Johaun 620. 

Angerer, Fr.Xav., Zolleinnehmer 1015. 1025. 

Auns, Joh. Wilhelm, Kaufmann u. Buͤrgermei⸗ 
ſter 115. 

Antoine, Joh., Zolleinnehmer 1007. 

Antretter, Andreas, Zolleinnehmer 993. 

Auwander, Dom. 363. 

Appel, Johann , Pfarrer 62, 

Appel, Joſeph, Landgerichts: Affeffer 76 

Appeltshpaufer, Anton, Amtsdiener IS. 

Urbauer, Earl, Advocat 832. 


v. Arco, Graf, Rupert, Präfident des Kbnigkr 
DOber:Appellat. Gerichts: u. Reichs⸗Rath ıı. 


v. Arerin, Chriftoph, Freyherr, Appellarionds 
gerichts Wice-Präfident 116. 


Urmflein, Martin, Pfarrer 1037. 
Urnberger, Ignaz, Bräuer 479. ; 
Aſchauer, Lorenz, Zolleinnehmer 1013. 
v. Aſchauer, Joh. Bapt., Unterlieutenaut 566. 
Aſchmann, Andreas, Schullehrer 64. 
Asmus, David, Rentbeamte 919. 

Asmut, Anton, Kreis» u, Stadtgerichtd: Rath 


440. 

As muth, Joachim, Adjunct 439. 

Attinger, Wolfgang 548. 

Auchter, Andreas, Zolleinnehmer 1013 . 

Audrizkp, Joſeph, Amtsdiener 1015. 

v. A udrizky „Joh. Bapt., Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſaͤt 983. 

Auer, Müuͤhlknecht 629. 

Auer, Anton, Zolleinnehmer 1003. 

Auer, Vinzenz, Zollaufſeher 1025. 

Auernheimer, Simon, Unterlieutenant 564. 

Auerweck, Jakob, Aiten 766. 

Aulinger, Joſeph, Zolleinnehmer 1021. 

Auracher, Michael, Zollaufſeher 1025. 

v. Axthalb, Heintich, Kellerverwaltet 1001. 


Bauer, Wilhelm, 


Baader — Baumann. 


B. 


Baader, Franz de Paula, Pfarrer 651. 

Bahauer, Kranz, Rarhdiener 174. 

Bahauer, Sehaflian, Bot 1123. 

Bacher, Barbara gı2. 

Badmann, Ludwig, Regiments-Auditor 50, 

Bachſchweller, Kraͤmerin 1033, 

Bachtenkirch, Ludwig, Geſandſchafts⸗Se— 
cretaͤt 292. 

Back, Thaddaͤus, Rechnungs-Reviſor 1074. 

Baͤckel, Johann, Pfarter 1039. 


Badhauſer, Dr. Georg, Reviſor 78. 


Baier, Michael, Unter » Infpector 989, 
Baier, Theodor, Stallmeifter 912. 
Balz, Franz, Amtsdiener 1003, 
Balz, Georg, Amtsdiener 997. 


. Bannwarth, Fidel, Ober: Appellationsger. 


Rath 370. 
Bar, Revierjäger 396. 
Barmann, ob. Gabriel 912. 
Barnidel,. Gottlieb 49. 
Barth, Joſeph, Pfarrer 205. 
v. Barth, Joſeph, Kreids u. Stadtgerichts— 
‚ Rath 1191. 


Bartholomd, Friedrich, Landrichter 367. 

Bartimä, Aloys, Controlleur 1009. 

Bauer, Adam, Eontrolleur 2005. 

Bauer, Adam, DOberbeamte 1011. 

Bauer, Auton, Bergzollbeamte 1006. 

Bauer, Cafpar, Pfarrer 1115. 

Bauer, Franz, Hauptmann 565. 

Bauer, franz, Zolleinnehmer 1013. 

Bauer, Georg, Ainabenlehrer 370. 

Bauer, Georg, bürgerl Magifirars: Rath 165. 

v. Bauer, Zalob, Appellationsgerichts Rath 
1165. | 


Bauer, Johann, Müller 913. 
Bauer, Joh. Nep., Pfarrer Jos. 

Bauer, Joſeph, Zolleinnegmer 997. 
Bauer, Melchior, Oberbeamte 1013. 
Bauer, Dtto, penf. Hauptmann 43. 
olleinnehmer 1015. 
Baumann, Franz, Friedensgerichrs: Schreibet 


2178. 


’ 


v. Baumann — Beraneck. 


v. Baumann, Kranz; Kav., Forſter 293. 617. 
Baumann, Gottfried, Gutsbehger 122. 
Baumann, Joh Bapt., Tafernwirth 1094. 
Baumann, Michgel 293. 

Baumeiiter, Sehbaftian, Canzleybot 289 


v. Baumgarten, Wilibald, Landgerihtd- 
Uſſeſſor 636. 

Baum — rad, Bernhard, Oberlieuſenant 568. 

Bäumler, Gottfried, Waagmeiſter 1001. 

Baurreis, Wilhelm ago. 

Bauswein, Kranz, Pfirrer 62: 

Baus, General:Major a la suite 48, 

Bau, Johann, Unterlieutenant 568. 

Bayer, Earl 547- 

Bayer, Dr: Hieronymus, Profeffor 366. 1074 

Baverle, Georg, Beterinär:Eleve 1111. 

Bed, Dr., Diaton 273. 

Bed, Georg 363. 

Bed, Georg, Regiments⸗Chyrurg 565. 

Bed, Juſtus 282. * 


Bed, Ludwig, Diakon u, Lokal⸗Schulinſpeltor 
106. i " 


Bed, Martin, Zollauffeher 1025 

Beck, N., Kaufmann 1033- 

Bed, Wilhelm 283- 

Meder, Chritian, Rechn. Commifjär 566. 

Bedert, Martin, Amtsdiener 1013. 

Beeck, Mevierjäger 160. 

Beer, Michael, Pfarrer 394. 

Behlen, DOberforfter sör. 

Behr, Wilhelm, Hofrath, ord. Profeffor der 
Nechte 112. Prorector 948. 11674 


Bellerer, Ehriftian , Zolleinnehmer 995. 

Bellerer, Heinrich 364. 

du Bellier,, Mloys, DOberbeamte Toaı, 

du Bellier, Earl, fontr. Amtsfchreiber 995. 

du Kellier, ne Zolleinnehmer 1015, 

du Beilier, Yofeph, Oberbeamte 1021. 

Biınning, Confenz, Reutbeamte 536. 

v. BenzelsSternau u. Hohenau, Graf, 
Erich, DOberlieutenant 231. 

9. Benzelr Sternan u. Hohenan, Graf, 

Nudolph, DOberlieutenant 221. 

9, Benzel zu Sternau, Graf, Ehrift. Ernft, 
vorm. großh. Franff. Staats » u. Konferenz 
Minifter 231. 

Beraned, Joſeph, Pfarrer 85. 


v. Berchem —— Blaim. 


v. Berchem, Graf, Oberſtlieutenant 666. 
v. Berchem, Graf, Cajetan, charact. Haupt⸗ 
mann 44 


Berchtold, Joſeph, Landgerichts: Affeffor 

Berg, Michael, Umtsdiener 1011. ” 

Berg, Wilhelm, Zolleinnehmer 1005. 

Bergauer, Joſeph, Bergzollbeamte 995. 

Berger, Joſeph, Revierjäger 396. 

v. Bergbe: Trips, Graf, Ludwig, Poſt⸗ 
verwalter u. Kbnigl. Kämmerer 1241. 


Bergmann, Sberfactun 475: 
v. Bernclau, General⸗Major ı. 572. 616, 
Berner, Heinrih, Rentbeamte 550. 
Berner, Paul, Pfarrer ha. 
Berrath, Joſeph, Zolleinnehmer 1007. 
Mertele, Fr. Xav., Pfarrer 185. 
Wertenbammer, Joſeph, DOberlieuten, 560. 
Berüff, Job. Bapt., Amtsdiener 1001. 
Beſenbeck, Ferdinand 39 
DBefold, —— 7— 
Beßerer, Gottfried 285. 
Beſtele, Joſeph, Pfarrer 1122. 
Beſtelmaier, Johann, Kaufmann 117. 
Beſtelmeyer, Friedrich, Pfarrer 526. 916. 
v. Beulwig, Freyherr, Earl, Hallverwalter 

1019. J 
Beuſchel, Friedrich, Pfarrer 535. 
Beuſt, Otto, Unterlieutenant 5ı. 
Beutelhauſer, Mich., Zolleinnehmer 1021. 
Beutelrock, Joſeph, Pfarrer 1197. 
Beuthner, Joh. Samuel, Diacon 525. 
Beyerlein, Ehriftian, Kreis-Caffe: Officiant 75, 
Beyidla N Regierungs: Rath 476. 
Bezold, Daniel, ForftamtdsOfficiant 78. 
Bezold, Eimon, Rechnungs: Revifor 1092, 
Biber, Michael, Pfarrer 534. 
v. Bibra zu Irmelshauſen, Freyh. 112. 
Bichelmaier, Johann, Schuhmacher 481, 
Bickel, Lorenz, Tuchſcherer 137. 
Bienſtadt, Zolleinnehmer 1007. 
Bierdimpfel, Nicolaus, Oberbeamte 1023. 
Bihler, Gabriel, Beneficiat 141. 
Bihler, Michael, Zolleinnehmer 991. 
Billing, Ehriftian, Advocat 174 569. 798 
Bindl, Michael, DOberbeamtie 1007. 
Bifhof, Georg 620. 
Birtelmenper, Anton, Landger. Nctuar 187. 
Bitter, Hartmann, Zolleinnehmer 1009. 
Blaim, Anton, Controlleur 995. 

ı* 


Blaß — Drau, nn 


Blaß, Leonhard , Gutsbeſitzer ‚ 
Blattſeiler, Joh. Nep., Rechnungs⸗Commiſ⸗ 


r 79. 
Blirterlein, Georg, Pfarrer 651. 
Blum, Joh. Nep., Kreide u, Stadtgerichts⸗ 
Rath 397- 
Bob, Daniel, Zolleinnehmer 995. 
Boͤck, Michael 1033. 
Bol, Joh. Nep., Beneficiat 
Caſſier 75. 
Bdham, Mer, Controlleur 993; X 
Boͤhe, Stephan, Revierfoͤrſter 312, 569. 
Böhm, Arhanad , Pfarrer 1096. ? 
Ddhr, Adrian, Zolleinnehmer 1019. 
Boͤhr, Zofeph, Tabelliſt 986. 


v. BoifchottesErps, Graf, Joſeph, Ober: 


ul | 
Bogner,:Georg, Special-Schulentilgunge: 


Infpeetor 989. 


v. Boiſchotte-Erps, Graf, Em., Reut⸗ 
u. Mauth-Oberbeamte 1023. 


Boller, Fran, Dberzollbeamte 1198. 

Boller, Jguaz, Pfarrer 559 

Bolz, Wilhelm ap2. 286. 

Bombard, Wilhelm, Pfarrer 11634 

v. Bontemps, Heinrich, Unterlieut, 5r. 570, 

v. Bontemps, Mobert, Ritter und Edler, 
Lieutenant 235. 


Börner, Severin 317. 

Bo, Thomas np 

Boͤßel, Franz, Tafernwirth gar. 

Boͤßner, Gottlieb, Oberlieutenant 565. 

v. Bothmer, Graf 630. J 

Boveri, Theodor, Landgerichts-Aſſeſſor 636. 

»Boyneburg auf Huflar, Garl, Frey⸗ 
berr ıc. 232. 

Braam, Anton, Hallverwalter 995. 

Brad, Cottondrucker 48a. _ 

Bram, Jakob, Regiftraturd:Gehülfe 53. 

v. Brand, Philipp , Oberlieutenant 49. 


Brandftädter, Sigmund, PfarsBicar 650. 


DBrater, Friedrich, Appellationsger. Rath 90, 
Brater, Carl 286, 

Sratz, Friedrich, Amtsdiener 1003. 
Braun, Anton, Landgerichts-Aſſeſfor 439 
Braun, Anton, Zollauffeber 1025. 

Braum, Georg, Gecretär 550. 

Braum, Joſeph, Amtödiener 1017. 

Braun, Wilhelm, Pfarrer 79. 


Braun — Bürger, 


Braun, Wilhelm, 547. 

Braun, Wilhelm, Oberbeamte 999. 

Braun, Wilhelm, Canzellijt 105. 

dv. Braunmühl, Herrmann, Kurat: Benefi- 
ciat 653. 

v. Bray, Graf, Gabriel, Reichsrath ro. 

v. Dröe, Ignaz, Edler und Kirter, Acceſſiſt 
235. 

Breher, Georg 1095. 

Breitenacher, Anton, MWeggeldeinnehmer 
1027. ® " 

Vreitehberger, Felir, Veneficiat 652. 


Brennhofer, Anton, Kreis: Finanz ⸗ Buch⸗ 
halter 88. 


Brey, Martin, Pfarrer 1122. 

Bee ‚ Anton —— 1076. 
rizelmaier, Mar, Nagelſchmid 

Brock, Chriſtian 39. a: 

8. Bri A, Anton, Wrepkerr, Hauptmann 569. 

Brudb’räu, Friedrich, Buchhalter 985. 

9. Brudmaier, Polizey⸗Commiffär 1035. 


Bruckmüller, Georg, Kreis: u, Stadtgerichtö- 


Schreiber 386. 


Brucdner, Pfarrer 436. 
Bruder, Dr. Heinrich, 
Bruͤgel, Guſtav 282. 
Bruͤgel, Heinrich z6. 
— K. J., Straßen- u. Waſſerbau⸗ In⸗ 
ſpektor 290, 
Brugger, Conrad, Controlleur 101x3. 


Bruggmaier, Jakob, Wechfels u. Merkan- 
tilgerichts- Affeffor 397. 

Drummer, Joſeph, Beyzollbeamte 993» 

Brummwiefer, Thaͤrmer 137. 

Brunner, Andreas 630. 

Brunner, Bernard, Pfarrer 132. 

Brunner, Cafpar, Kdnigl. Adoocat 64. 

Brunner, Gafpar, Dperbuchhalter Er 

Bube, Heinrich, — 

Buchauer, Joh. Georg, Weinwirth u, Schiff: 
meifter 118. i 

Büchner, Ernft, Rgmts, Quartiermeifter zo. 

Buchroiter, Joh. Bapt., 3olleinnehmer 1019. 

Buͤhler, Conrad 620, 

Bullenheimer, Adam 286. 

Bundfhuh, Foh. Peter, Diacon 1197. 

Bürger, Wilhelm 285 —— 


Landgerichtsarzt grg. 


Burger — Eullmann. 


Burger, Andreas, Rechnungs: Revifor 984. 
Burger, Gottlieb, Unterlieutenant 567. 
Burger, Johann, Landgerichtd-Afjeilor ıö6r. 
Burgitaller, Georg, Zollauffeher 1025. 
Burkhard, Ernſt 285. 

Burkhard, Gottfried gı6. - 

Buttere, Carl, Eontrolleur 1015. 
Buͤtthaͤuſer, Joh., Hallverwalter 1011. 
Buͤttinger, Joſeph, Amtsdiener 1003. 
Buͤttner, Bataillons-Auditor 54. 570. 
Bur, Georg, Beneficiat 185. 
Buzengeiger, Heinrich 284. 


C. 


Camerlander, Martin ‚ Zahlmeifter 1073. 
Carl, Landrichter 312. Be 


Gappler von Deden, Gottfrieb, Frepherr, 
General: Major a la suite 48. 


CSajtelleRemlingen, Graf, Friedr., Reichs⸗ 
. Math g. 


Chardouiller, Adolph, Junker 49. 

v. Ehlingensberg, Marimilian, Unterlieutes 
nant 40. 

v. Chlingendberg, Mar, Regmts. Quars 
tiermeifter 571. 


EC hriftel, Michael, Landgerichtd:Actuar 1075. 

Chrift[, Michael, Landgerichts-Actuar 636. 

Ehryſam, Joſeph, Pfarrer 650. ; 

». Glarmann, riedr., quiedc. Inſpector 236. 

v. Elarmann, Joh. Nep., Kreiss u. Stadt: 
gerichtd: Rath 549. 

Clericus, Chriftian, Pfarrer 486. 


v. Clofen, Earl, Freyherr, Minifterial:Rath 
1072. 

Columba, Anton, Amtsdiener 999- 

Columba, Carl, Actuar 989. 

Conti, Garl, Oberbeamte 1013. 

Greffirer, Joſeph, Rentbeamte 1164. 

v. Eronegg, Baron, Oberft 138. 

Erufius, Aloys, Canzleydlener 289. 

Erur, BBallermeilter 622. 

E ullmann, Wilhelm, Stabtpfarrer 945. 


Dackermann — Dibendorfer. 


D. 


Dadermann, Jakob, Unterlieutenant 49 

Daffert, Erasmus, Kaſtelletiſt 1091. 

Dahlen, Chriſtian, Gutsbefißer 122. 

Dahlweiner, Reutbeamte 919. 

Dalcho, Schoͤnfaͤrber 156. 

Dalbergiſche Sutsherfcbaft 913: 

Dallbeg, Egid, Zolleinnehmer 999. 

Dallinger, Joh., Zolleinnehmer 999. 

Dangel, Ehrift. Franz, Kreis» u, Stabtge: 
richte: Director 117. 


Danner, Maria, Pfarrer 546, 

Danner, Wilhelm 2x2. } 
Dannbanfer, Joſeph, Landger. Aſſeſſor 103. 
Dafilo, Franz, Geldzähler 988. 

Dafv, Johann, Mundfchent 142. 

Däumer, Conrad, Zollauffeher 1025. 
Dechen, Friedrich, Neurbeamte 92. 
Deffner, Johann, Zolleinnehmer 995. 
Degen, Wilhelm, Officiant 38. 


v. Degenfeld, Ferdinand, Freyherr, Haupt: 


mann 567. 
Degenbard, G. A., Rehnungs-Revifor 1092. 
Degner, Michael, Controlleür 1011. 


 Deidher, Philipp, Forſt-Rechn. Commiffär 78, 


Deigl, Franz Xav,, Zollauffeher 1025. 

Deldegano, Ignaz, Material:Verwaltungss 

‘ Eontrolleur 986. 

Dembard, Heinrich, Zolleinnehmer 1005. 

Demper, Franz, Kreis» u. Stadtgerichts-Aſ⸗ 
feffor 384. 

Dengler, Job. Nep., Beneficiat 394. 

Depauli, Kafpar, penf. Kriegs Commiffär 46. 

v. Deroy, Graf, Franz, K. General:Major 
u. Reichs⸗Rath ı2, 

Deſch, Franz Xav., Landrichter 936. 

Deſchauer, Fruͤchtenhaͤndler 912. 

Des loch, Carl, Forſtmeiſter 322. 

Detſch, Adam, Maͤdchenſchuuehbrer 63. 

Dettenhofer, Thaddaͤus, Controlleur 997. 

Deutz, Peter, Ober-Inſpektor 989. 


- Dezotti, Jakob, Amtsdiener 1003, 


3 
Dibendorfer, Heinrich, Schweinhändler 71. 


Diebold — Doftler, 


Diebold, Dr., Landgerichtsarzt 1242. 

Dieler, Eonrad, Zolleinnehmer 997. 

Dielmaier, Johann, Arämer 72. 

Diemer, Nicolaus, Rathdiener 174. 

Diener, Janaz, Revierförfter 78. 

Diepold, Earl, Pfarrer 558. . 

Dietrich, Balthafar, Landgerichts: Affeffor 89+ 

Dietrich , Eduard, Unterlieutenant 49. 

Dietrich, Carl Anton, Bräuer 120. 

Dietrich, Stephan, Regiftrator extra statum 
10409, 

Diet, Georg, Pfarrer 650. 

Dies, Wilhelm, Umtsdiener 1023. 

Dill, Carl, Oberbeamte 1001. 

Dillmann, David, Buchhalter 53. 
Dimroth, Earl 87. 

Dippo, Unten, Fireinnehmer 1021, 

Dirlinger, Paul, Amtsdiener 1023. 

Ditmar, Wilhelm, Hallverwalter u. Waag⸗ 
meıfter 1011. 

Ditt, Friedrich, Rechnungs-Commiſſaͤr 983- 

Ditt horn, Melchior, Forft-Buchhaltungs:DOfr 
ficiant 77. 

Doblansky, Johann 362. 

Doblinger, Joh. Bapt., Beyzollbeamte 997. 

Doblemann, Gottfried 2a4. 

Doll, Anfelm, Pfarrer 534. 

Dollhofen, Joh. Bapt., Eontrolleur 1021. 

Dollbopf, Friedri 38. 

Dollmann, Leonhard, Buchhalter 985. 

Dotlwegel, Erdmann’ 235. 

Domitfhed, Fob. Wild, 

Donhaufer, Joh. Bapt., 
for 429. 832. 

Ddrfler, Sebaft., Zolleinnehmer 995. 

Dorfmiüller, Ehriftian 39. 

Dorfner, Martin, Tafernmwirth 120. 

Ddring, Joſeph, Raths Affeffor 983+ 

Ddring, Michael, Amrödiener 1017. 

Dormaner, Philipp, B neficiat gıa. 

Dorn, Joſeph, wirfl Reyi:ungs: Rath ga. 

Dornbufh, Valentin, Amttoiener 1005. 

v. Dörnbera, Friedrich Freyherr, Malthefers 
Ordens Ritter, Konigl. Kaͤmmerer ”4 

Dorner, Adam Johann, Zolleinzehmer zors. 

Dorner, Geora , Oberbeamte 1003. 

Derner, Johann, Hallverwalter 1023. 

Doftler, Joſeph, Pfarrer 240. 


ollauffeber 1027. 
andgerichts⸗ Aſſeſ⸗ 


Doͤtzt — Eckardt. 


Doͤtzzl, Joh. Bapt., Beyzollbeamte 991. 

D’Dutrepout, Joſeph 943- 

v. Drachenfels, Freyh., Adolph, Rieutenant 
234: 


| Drechſel, Wilpelm 284. 


v. Drechſel auf Deufſtetten, Heinrich, 
Rittmeiſter a la suite 634. A 


Dreſch, Auguſt, Controlleur 00T. 

Drefcher, Anton, Unterlieutenant 568. 

Drerel, Heinrich, Forft « Buchhaltungs Oft: 
elant 77. 

Drexler, Michael, Landgerichts Aſſeſſor 832. 

Drieß, Martin, Kreids und Stadrgerichis: 
Schreiber 385. 

DrdB, Joh. Michael, Wirth 122, 

Du Bellier, fontr. Amtsſchreiber 995. 

Du Bellier, Aloys, DOberbeamte 1007. 

Du Bellier, mt Zolleinnehmer 1015. 

Du Bellier, Joſeph, Oberbeamte 1021. 

Dubois, Joh. Pbilipp 278- 

Dufonteny, Ludwig, Rathös u. Bureaus 
Diener 986. 

Düfresne, Michael, Kreids u. Stadtgerichts⸗ 
Rath 548. 

Däll, Wilhelm 295. 

Dümler, Friedrich, Zolleinnehmer 1015. 

Dürig, Bonaventura, Dberbeamte 1005. 

Dürr, Georg, Amtsdiener 1009. 

Dürr, Fofepb , Zollauffeher 1025. 

Du Bal, Earron Heinrich, Kreis» u. Stadts 
gerichts⸗Rath 1179. 


E. 


Ebenauer, Auguſt Friedrich, Diacon 1037. 
Ebenbeck Benno, Salzamtsſchreiber 3 
Eberhard, Valentin, Amtsdiener 1019. 
Eberl, Max, — — 52 
Eterle, Camill, Rechn. Reviſor 797. 107% 
Eberle, Sebaſtian, Pfarrer 653. 

Ebert, Friedrih, Beyz Abeamte 1007. 
Ebert, Fobann, Amtsdiener 1015 

v. Eckardt, Graf, Wilb., Reichs: Rath 10, 
Edarbt, Earl, Schönfärber 482. 


Edert a Englert. 


Eckert, Anton, Controlleur 999» 
Eckert, Michael, Oberlieutenant 566. 
v. EAftäidt, Graf, Vitzthum, Lieutenant 612. 
Edelh'ard, Paul, Rechts-Practicaut 765. 
Ebelhart, Paul, Protocolliſt 440. 
Edelmann, Alois, Oberbeamte 1007. 
Edelmann, Chriſtoph 281. 
Eder, Bernhard, Pfarrer 765. 
Eder, Maria, nun Ealatin 1244. 
Edrmüller, Franz Xav., Stabtpfarrer 450. 
Egger, Karl, Pfarrer 113. 
er ner, Karl, Hoffüchengärtner 1073. 
Saafkein, Anton, Bräuer 121. 
Ealaub, Simon, Landgerichts-Actuar 948. 
Hr Daniel, Hauptmann 45- 
Eglofltein, Karl, Unterlieutenant 564. 
Eglfeder, Bartholomäus, Pfarrer 650, 
Ehrenlehner, Bataillond: YAuditor 55. 
Eibel, Georg, Rechnungs: Commiffär 3 
Eichmann, Peter, Expeditor u. Taxator 985. 
Gif, Georg, Cantond:Pfarrer 65%. 
Eifel, Karl, Kreis-Kaſſe-Officiant 1115. 
‚Eifele, Martin, Zolleinnehmer 1021. 
Eifele, Simon, Donaumoos-Juſpectot 76. 
Eifen, Auguft, Pfarrer 525. 
Eifen, ob. Gottfried, Pfarrer 1162. 
v. Eifenbofen, Lambert, Major ıc. 238. 
Eifenbofer, Epriftoph, Rechnungs» Commif: 
fär 1165. 
Siſenhut, Ignatz, Oberbeamte 1019. 
Eifenmann, Chriſtoph, Amtsdiener 1611. 
Eifenrieder, Anton, Badinhaber 192. 
Eifenfhent, Sebaftian, Zolleinnehmer 1009. 
Sloͤs, Jakob 1095- 
Elf, Joſeph, Kontrolleur 1021. 
SEliendach, Philipp, Amtodiener 10143. 
v. Ellenrieder, Ar. XRav., vorm. Canzley⸗ 
Director 442. 
Eifer, Franz Joſeph, Muͤhlbeſitzer 1032. 
Emmer, Johann, Zolleinnehmer 1015. 
Emontö, Wilhelm, Reglerungss: Kath 142. 
Enpderlein, Leonhard 282. 
Engelbad, Carl, Actuar 107. 
Engibredt, Franz , Zoleinnehmer 997. 
Engelbard, Fr. Joſeph, erfler 
Aſſeſſor 439. 831. 
Engelmann, Sofeph, Wirth u. Braͤuer 224 
Engert, Sebaſtian, Kanzelliſt 66. 
Englert, Rentbeamte 142. 


Landgerichts⸗ 


v. Enhuber — Fauner. 


v. Enhuber, Karl, Oberbeamte 999, 

Enslin, Friedrich, Laudgericht⸗Actuar 1g7. 

Enslin, Febaun, Kontrolleur 995. 

Enthofer, Michael, Amtsdiener 100x. 

Enzinger, Joſeph, Bot. 1040. 1074. 

Enzinger, Michael, prov. Beyzollbeamte 1200, 

Epp, Anton, Pfarrer 131. 

Epple, Johann, Söldner 629. 

Erbes, Johann 482. 

Eribed, Franz, Pfarrer 100. 

Ernefti, Friedrich, Officiant 103. 

€ J n f ‚ Zudrmig, Strafarbeitöhaus : Commiffär 

3 [2 

v. Erps⸗Boiſchotte, Graf, Emanuel, Rent 

u. Mautb: Oberbeamte 1023. 


v. Erps-Boiſchotte, Zofepb, Ober: Ins 
fpector 989. 

Ertel, Martin, Auditor ST. 570. 

Erzberger, Dietrich, Banquier 537. 766» 

Efenbed, Friedrih 284. 

Esper, Heinrich Friedrih, Pfarrer 525. 

Esper, Marin. 230. 

Eugen, Herzog von Reuchsenberg u, Fuͤrſt von 
Eihftädt 9. nen 

Euler, Franz, Amtsdiener 995. 

Er, Leonhard, Oberlieutenant 570 

Erler, Clemens, Weggeldeinnehmer 1027+ 

Eyring, Burkhard, Math 385+ 


F. 


Faber, Stadt:Commiflär u. Director 797. 

Faber, Ferdinand, Stadtpfarrer 718. 
ftrietd-Schulinfpector 1036. 

Kabrtcins, Peter, Pfarrer 1162. 

». Fabris, DOfficiant 528. 

Ss, ‚ Friedrich , Zolleinnehmer 1009. 
alto, Ebriftian 39. 

* Ilier, Erhard, Zolleinnehmer 1005. 
ambad, Joſeph, Advocat 174. 

Faßmann, Adam, Apotbeler 115 

Faul, Ludwig, Friedensgerichtefchreiber 798» 

5 ulhaber, Meldior, Zolleinnehmer 1004+ 
auner, Ferdinand, xandgerichts⸗Aſſeſſor 439 


Dis 


Sehtig — v. Fiſchheim. 


eldfirdiner, Johann, Amtediener 1005. 

Seller, Joſeph, Kreis: u. Stadtgerichräfchreiber 
441» 

Sellner, Bartholomäus, Polleten- Kontrolle: 
Gehülfe 984- 

Felzer, Ludwig, Zolleinnehmer 997- 
eneberg, Ignaz, Rentbeamte 947. . 

8. rchl, Ip. eorg, Öalinen:Forft:Control: 
leur 1164. 


ertig, Hugo, Protocollift 440, 
ertig, Philipp, bish. Secretär 440. 
efenmaier, Johann, Pfarrer 1086. 
efenmapyer, Auguſt, Pfarrer 319. 
epler, Uhrmacher 1095: 
eßler, Anton, Beterinär-Eleve 1100. 1111. 
v. Feuerbach, Appellationsgerichts: Präfident 
550. 
Beuftel, Markus, Thierarzt 634. 
Fichtel, Georg, Pfarrer 
v. Fick, Karl, Freyherr, Sberſt 47. 
ick, Karl 286. 
tefel, Joſeph, Veterinaͤr⸗Eleve 1111. 
Zink, Anton, Wirth u. Bäder 192. 
Fink, Joh. Bapt, Unterlieutenant 3: 
Fink, Dr. Joh. Jakeb Ludwig, Landgerichtsarzt 
1163, 


Fink, Reinhard, ren 99% 
Ber Wolfgang, ater Landgerichts⸗Aſſeſſor 76, 
inltenauer, Joſeph, VBergzollbeamte 995. 
infter, Mauthfontrolleur — 

». Finſter, Joſeph, Oberzollbeamte 993, 
infter, Joh. wi Zollaufſeher z025. 
iſchel, Loren;, Wirth 912. 
iſcher, Angelikus, Beneficiat 486. 

91 r, Sr: Xav., Zolleinnehmer 1007. 
iſcher, Ignaz, Bräuhaus:Pächter 628 
iſcher, Joh Nepom., Pfarrer 171. 
iſcher, Joſeph, Pfarrer 172. 

Fiſcher, Joſeph, Beneficiat 126. 

Sifcher, Karl Heinrich, Königl. Architelt u. 
Profeffor 617. 

If&er, Leonhard, Zollauffeher 1025. 
iſcher, Michael , Amtsdiener 997. 
v. Fiſchheim, Joſeph, Hauptmann 474°! 


Fittig — Frommuͤller. 


Fittig, Herrmann, Gutöbefiger ı 
v. Flachslanden, Frenperr, König. wirft, 
geheimer Rath, u. Groß: Bailly Reih6:Rath 9. 
v. Sledinger, Aloys go. 238, 
Fleiſchmann, Gottfried 286, 
Fleiſchmann, Johann, Bräuer 553. 
leifhmann, Ludwig, MWaagmeilter org, 
leiſchner, Michael 282. 
feißner, Rechnungs:Commiffär 1164. 
leißner, Tobias, Amtödiener 1005, 
leffa, Rechnungs-Commiſſaͤr 368. 
Slorenz, Johann, Unterlientenant 569. 
odbermaier, Paul, Amtödiener 1023. 
dhr, Emanuel, Stadrgerichtöfchreiber 173. 
orftlehner, Joſeph, Aontrolleur 1023. 
ranf, Johann, Amrödiener 1007. ' 
v. — Freyh., Joſeph, Kämmerer, Kreids 
egierungd: Rath 111. 


Sranf, Philipp, Kreis u. Gtadtgerichtö- 
ſchreiber 290. ö 


dv. Frankenſtein, Freyh., geheim. u, Reich: 
Rath ı2, 


Frauz, Joh. Bapt., Secretär 33. 
v. Frauenhofen, Freyherr, Carl, Regierungds 
Aſſeſſor 548 . 


Sreidling, Mathias, Amtsdiener 1017. 


v. — Freyherr, Re: 
gierungs⸗Rath 637. 


Friedel, Johann, Metzger 197, 


Sriedensthaler, Anton, Hallverwalter u. 
Waagmeiſter 999. 


Frieder ico, Elias, Oberbeamte 
Friedlein, Wilhelm 39. 
Friedmann, Wilhelm 40. . 
riedrich, Jakob, Reutbeamte 142, 
ries, Gottlob , Zplleinnehmer 1017, 
rieß, Heinrich, Zollauffeher 1025. 
rimmer, Georg, Amtsdiener 993. 
tif, Konrad, Beneficiat 394 
— ſch, Florentin, Forft: Rechnungs Commif- 
r 78 


997. : 


Fritzmayr, Simon, Rathsdiener 191. 

v. ——— „Graf, Fidel ıc. 231. 
Froöhlich, Arany, Pfarrer 653 ) 
Frohn, Kafpar, Erpeditionsamts: Kontroll. 53. 
v. Froͤhnau, Freyherr, Karl, Kontroll. 1023. 
Srommiüller, Dr. Stadtgerichts- Arzt 1168. 


Froͤtſch — Oatterer. 


+ def, Paul, Landgerichts⸗Aſſeſſor 289. 
r ‚ Wilhelm, rer 526. 

otſch, Wilhelm, Pfarrer 526 | 
Fuchs, Hofgarten-FntendanzsSecretär 475. 
Fuchs, Profeffor 920. 
Fuchs, Anton, Kontrolleur 999. 

Fuchs, Heinrih, Conſiſtorialrath ıc. 366. 

uchs, Jakob, Unterlieutenant 49 

$ uchs, Paul, Oberbeamte 1019. 
Fuchs, Samuel, Drath-Fabrikant u, birgerl, 

Magiftratö: Rath 166. 
uchs, Simon, Malzbrecher 647. 

dpi 8, Xaver, Profeflor 767. 

Zugger von Babenhaufen, Zürft, Anfelm 
Maria, Kron DOberft: Kämmerer und Reiches 
Rath 7. 

Zugger von und zu Kirchheim, Graf, 

Hugo, Reichd: Rath 8. 

Zugger von KirhbeimsWeißenhorn, 
Graf, Friedrich, Reichs⸗ Rath 9. 

üller, Joſehh 7zı.. — 

* ft, Chriſtian, Bräuerep.Befiger 122. 
Hunt, Mathias, Hallverwalter u. Waagmels 
ſter 995. 

ürft, “Anton, Unterlientenant 568. 
ürft, Joh. Ev., Oberbeamte 1023. 
ürft, Earl, ae er 1007: 
urft, Michael, Landeigenthiimer 120, 

Zürft, Michael, Bergzbilbeamte 1015 


G. 


Gabler, Anton, Benefielat 526. 

Galler, $of., Kreid: u. Stadrger. Rath 173. 

Galler, War., Oberzollbeamte 997. 

Sallisddrfer, Eiif., Srenbank: Meigerinn 224. 

Samringer, Anton, Amtödiener gg1. 

 Bänsler, Simon, Eeeretär 985. _ 

Gandmever, Joſeph, Pfarrer 1190. 

Gareis, Joſ. Sigm., Kreis: u. Stadtgerichts⸗ 
Director 1092. z 

Gärtner, Michael, Regierungs » Fiskalats⸗ 
Rath sı91. 

Saß, Earl, Oberlientenant 566. 

Gafner, Mar, Appellationsger. Affeffor 348. 

®atterer, Michael, Amtödiener 991. 


‘ &ierl, Lorenz, Wirth 


Gaugenrieder — Glaſauer. 


Gaugenrieder, Joh. Nep., Regiments⸗Quar— 
tiermeiſter 47» 

Gausrab, Mar, Beneficiat 650. 

Gebhard, Jo, Waagmeiſter 1017. 

Gebhardt, Chriſtian 39. 

v. Gebfattel, Freyherr Erzbiſchof von Muͤn⸗ 
den u, Freyſing 7. 

Gechter, Nicol., Zolleinnehmer 1015. 

Geggenbauer, Bataillons-Auditor 54. 

Geler, Joſ., Amtsdiener 993. 

Geigenberger, Aurel, Pfarrer a5. 

Geiger, Franz Zaver, Stadt: Commilfär 637. 

Geis, Lorenz, Zolleinnehmer 1001. 

Geisler, Egid, Kreis: u. Stadtgerichtd-Schreis 
ber 549. 

Geisler, Georg, Amtsdiener 101x. 

@eisler, Jakob, Veterinär : Eleve 1110. 

Geitler, Roman, Pfarrer 101. 

v. Gelb, Theodor, Dberft. ıc 236. 

v. Gemmingen, Freyherr, vorm. Minifter, 
Reichs⸗Rath 12. 

Gen g er, Conrad, Revierfdrfter 398. 

St. George, Anton, Waagmeifter 1023. 

Gerbl, Revierjäger 396. 

Gerer, 5. Wilhelm, Eontrolleur sort. 

Gerhard, Paul, Zolleinnehmer 1017. 

Gerlach, Pfarrer 436. 

Gernert, Johann, Amtsdiener 1017. 

Gerold, Mar, Oberbeamte ogı. 

Serſtmair, Lorenz, Pfarrer 1096. 

Geßner, Hof., Landgerichre-Actuar 438. 

v. Geuder, Carl, Freyherr, Landgerichtds 
Aſſeſſor 163. 

v. Giech, Graf, Chriſt. General: Major 563. 

v. Giech, Graf, Heinrich, Reichs » Rath 9. 

v. Giech, Graf, Hermann, erbl. Reichs: Rath 


188. 

Giel, Joſeph, ——— 1025. 

Giel, Joſeph, Reviſor 1091. 

v. Gienath, Ludw., Koͤnigl. Reichs-Rath 615. 

316. 

Gihl, Michael, Pfarrer 62. 

v. Gilardi, Fofeph, Hauptmann 568. 

Birbert, Wilh., Kreis: u. Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 
feffor 548. 

Girifch, Kranz Xaver, Pfarrer 650, 

Giulint, Ferdinand, Kaufmann 538, 

©lafauer, Georg, Amtödiener org, 


Glaͤſel — Graſer. 


Glaͤſel, Johann Wolfgaug, Pfarrer 1177. 

Glaſer, Conrad, Buͤttnermeiſter 156. 

Glaſer, Friedrich 39. 

Glaſer, Nicolaus, Pfarrer 916. 

Glaßer, Karl, g7. 

Gleitsmann, Franz, Landgerichtd:Affeffor 89. 

@leple, Joſeph, Pfarrer 384. 

Gloͤckel, Chriſtoph, Hallverwalter 1001. 

‚ Blddle, Franz Kaver, Eontrolleur 1023. 

Gloͤckner, Pfarrer 436, 

Glogner, Kaufmann 1039, 

Gluͤck, 5. Panl, Actuar 987. 

Gluͤck, Eafpar, Zolleinnehmer 1000. 

Smelin, Michael, Amtsdiener 1003, 

Sodron, Ignaz BR. 

Goͤgel, Gottlieb, Hauptmann 569. 

v. — öhl, Jakob, Controlleur gyr. 

Goͤnner, Michael, Secretariats⸗Coucipiſt 571. 

Gbring, Ernſt 40. 

Goringer, Wilhelm 283. 

Gos, Braͤuer 156. 

Sds, Chriſtoph Friedrich, Pfarrer 1163. 

Goͤſchl, Anton, Landgerichts: Actuar 527. 

Goßler, Joſeph, Secretär 53. 

Gortlein, Anton, Pfarrer 384 

Gottjamer, Michael, Pfarrer 172. 

Gottsmann, Friedrich, Pfarrer 526. 

Obtz, Joh. Bapt., Kreis: und Gtadtgerichtss 
Schreiber 385. : 

Goͤtz, Andrese, Bräuer 479. 

Gouvier, Earl, Eontrolleur 993. 

Gradinger, Wilhelm, Zolleinnegmer 1023. 

Sradl, Cafpar, Amrsdiener 995. . 

Gradi, Joh. Math., Amtediener 1001. 

Graͤf, Friedrih, Play: Major 567. 

Graf, Earl, Salzamts » Schreiber 1179, 

Graf, — Cantons⸗Pfarrer 114. 

Graf, Michael, Pfarrer 395. 

®raf, Peter, Bot 987. 

Graf, Thomas, Pfarrer 945. 

Graf, Thomas, Beneficiat 650. 

Gräff, Heinrich 6ar, 

v. Grafwallner, Michael, Gutöbefiser ı, 


238: 293. 
Grainer, Chriſtoph, Material-Bermalter 798. 
Grainger, gran) ‚ Unterlieutenant 55: 
Grammer. Jof., Magiftrats: Officiant 63. 
Grau, Auguſt 286. 
Grandauer, Anton, Pofthalter 118. 
Grafer, Georg, Weggeldeinnehmer 1027, 


Graſer — Gfellhofer, . 


Grafer, Joſ., Veyzollbeamte 995. 

v. Grauvogel, Mar, Oberaufſchlagsbeamte 
313. 

v. Gravenreuth, Frhr, Staats-Rath im 


a. D., General: Commiffär u. Regierungs 
Präfident 111. 


v. Gravenreuth, Freyherr, Regierungd: 
Rath 476. — 

@ravius 87. - 

Grebert, Valentin, Mevierfdrfter 438, 

Grebner, Nicol., Pfarrer 435. 546. 

Greimel, Joh., Pfarrer 132. 

Sreis, Andreas, Pfarrer 102. 

dv. Greyerz, Gottlieb, Kreis» Forft: Znfp 
tor 617. 


Grießl, Georg, ater Landgerichts⸗Aſſeſſor 75. 

Grießmaier, Anton, Pfarrer 1086. 

Grießmaier, Ernft Heinrich, Pfarrer 1114. 

Grill, Anton, Weggeldeinnehmer 1027. 

Grimm, Hieronimus, Kreis » und Stadtges 
richts⸗Rath 1179. 


Grimm, Joh. Bapt., Pfarrer 100. 

Srodbel, Franz Zaver, Zolleinnehmer 1013. 

GrbbI, Leopold, Zolleinnehmer 1015. 

Groll, Joſ., Amtsdiener 1015. 

Grömmer, Benedilt, Mefner 1033. 

Grönifh, Franz Kaver, Amtsdiener 995. 

Gros, Wilhelm ago, 

Groß, Engelbert, Rechnungs: Revifor 1074. 

Groß von Trodau, Ign. Philipp, Frhr. u. 
Kämmerer. 1241, 

Großmann, Heinrich =Ro. 

Grdbtfh, Andreas, Oberbeamte 1015. 

Grbtfc, es ‚ Zoflauffeher 1025. 

Srdtſch, N., Mauth-Officiant 481. 

Sruber, Martin, Pfarrer 319. 

Gruber, Mar, Umtediener 1019. 

Gruber, Johann, Kaufmann Lıö. 

Gruber, Joſ., Bürgermeifter 115. 

®ruber „Dr., Landgerichtsarzt 1242. 

Grin, Wendl., Adminiftrations:Conmffär 572. 

v. Grundherr, Gottfried, b. Magiſtrats⸗ 
Rath 166. 

Grundler, Eafpar, Beneficiat 100. 

Grundler, N., Kaufmann 1og5. 

Grünwald, Fragner 629. 

Srünwalder, Fr. Zaver, Pfarrer 140. 

GSſellhofer, Zrüchtenyändler 192, . 


Guckes — Hagen. 


Gudes, Konrad, Ober⸗Kurſchmid ıra 
Gaggenberger, Sigmund, Waagmeifter 999. 


1199. 
Buggenbiller, Joſ., Landgerichts⸗Aſſeſſor 635. 
v. BumppenbergsPbdtmes, Frhr., Joſ., 

char. Oberlieutenant 44. 


». Gumppenberg, Joſ., Frhr., Unterlien 
tenaunt 7. 
.Guntel, Georg, Amtsdiener 1015. 
Güntber, Heinrich, Revierförfter 398. 
Günther, Melbior 286. 
Gunzelmann, Balth., Zolleinnehmer 1005. 
Guͤrtner, Peter, Amtsdiener roaı. 
Guͤßbacher, Undreas, DOberlieutenant. 566, 
Butbrod, %of., Zolleinnehbmer 1007. ' 
v. Butermann, Karl, Uuterlieutenant 50 
Guth, Fobann 87. 
Guthy, Enten, bakserweiter 100r, 
Gurby,, Anton, Beyzollbeamte 991. 
Gurby, Franz Paul, Benzollbeamte 1005. 
v. Guttenberg, Frhr., Chriſtoph, char. 
Oberlieutenant 44. 
d. Guttenberg, Frhr., Earl, vorm. Doms 
berr u. Polizen » Präfivent 112 
v. Buttenberg, Frhr., N., Revlerfoͤrſter 160. 
Buttermann, Ebhrift., Bor 385; 
Gutwill, & A., Rechnungs : Revifor 1092. 
v. Gynand, Ritter, Reichs: Rath ım 


H. 


Haag, Jehann, prov. Revierfdrfter 369. 
v. Haade, Carl Auguſt, Frhr., Landgerichtds 
Aſſeſſor u. konigl. Kämmerer 1241... 


Haas, Peter, Pfarrer 435, - 
Habereder, Michael 630. 
Habert, Auguſt, KRontrolleur. 3007. 

Hach, Sebaftian, Beneficiar 395. 

Hadıner, Gallus, Bot 1040, 

Häder, Sr. Joſ., Landrichter rar. 124, 
aͤckl, Thadd., Landgerichts⸗Actuar 75, 
aber, Jakob, Beneficiat 31 
aͤfel, Ludw., Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor 368. 
aff, Mathias, Pfarrer 546. 
afner, Martin, Gutsbeſitzer rar. 

Hagen, Wilpelm, Unterlientenaut 45- 


Hagen — Hand. 


Hagen, Earl, DOfficiant 187. 
Hagen, — er 989: 995. 
agen, Friedrih, Weggeldeinnehmer 1097, 
gi er, AÄuguſtin 364. ” . an 
ager, Joſ., Amtsdiener 999. 
Hagn, Anton, Hofcaplan 160, 
ahn, Joſ., Zolleinnehmer 1023. 
ahn, N., Schullehrer . 369. 
albach, Ehriftian, Zolleinnehmer 991. 
Haindl, Fof., Zolleinnehmer 999. 
Haindl, Fof., Amrediener 999. 
Hall, Heinrich 40. - 
v. Hallberg, Freyherr, Generallieutenan 
Artillerie ıc. 6h6. * 


amberger, Johann, Bevzollbeamte 1005. 
Jammer, Karl, Beggeldeinnehmer 1027, 
Bi nbaumb, penf. Hauptmann, 4a. 
änlein, Reinhard, Diacon 335. 
Hänlein, Auguft 2go. ' 
v. Hann, Joſ. M., penf. Unterlieutenant 46, 
Hans, Leonh., Kreis: Finanz» Buchhalter 198. 
v. Hardt, Philipp, penf. Hauptmann 41. 
Harl, Johaunn, Pfarrer 485. 
v. Harsdorf, Carl, buͤrg. Magiftr. Rath 166. 
Hartel, Friedrich, Zollauffeher 1025. 
Hartel, Philipp, Amtsdiener 997. 
Hartened, Pfarrer 436. 
Harter, Fanaz.!Regiftrator 53. 
Hartl, Franz ‚ Amtsdiener 1073. 
Hartl, R., Bierbräuer 1193. 
2 artl, Kafpar, Oberzollbeamte 993. 
DArtl, Anton, Pfarrer 1240, 
Härtl, Martin, Pfarrer 95. 
Härtlein, Chriftoph 1032. 
Hartmann, Joh., Bot 987. 
2 artmann, Xav,, Hofbeſitzer u. Bräuer 190, 
artmann, Fratz, Rgmts-Auditor 52. 
8 artmann, Johanun Abraham, Notar 1090. 
artung, Wilhelm, Pfarrer 764. 
Bao: g, Adam 40. 
afhberger, F. Paul, NHallverwalter 1019, 
aslinger, Joſ., Weinwirth 647. 
aßlinger, Joh Ev., DOberbeamte 1019, 
aßtbcher, Karl, Kafernen : Verwalter 43, 
Haßold, Friedrich, Zolleinnehmer ı 
"Hauber, Michael, Hofcaplan 159. ı 
Hauber, Karl, Zolleinnehmer 997. 
Haubold:Speffart, Joh. Karl Wilpelm 44, 
Hauch, Unten, Umtödiener 1019. 


2 * 


Hauck — Heller. 


aud, Ludwig, Stadtpfarrer 1039. 
aug, Chriſtoph, Zoleinnebmer 1003. 
v. Haug witz, kenp,, pen, DOberftlieutenant 567. 
and, Auton, Kontrolleur 1002. 
äufer, Friedrich, 3ollanffeher 1025. 
aufer, Anton, Sandeigenthümer 120, 
aufer, ger ‚ Kandgericht# » Aſſeſſor 947: 
Hauſer, Theodor, Rechnungs: Revifor 1074. 
Häuslein, Friedrich 281. 
äusler, Andreas, Kreid: u, Stadtgerichtös 
Schreiber 386. 
Häusler, Mois, Beneficiat 395. 
v. Häusler, Sriedrich, Dberlieutenant 56 
Hausmann, arthol,, Stadtgerihts,Shrrl- 
ber 98. ’ 
v. Daußmann, Job. Bapt, Hammergutd: 
Inhaber 528. 


Haut, Yof. 620. 
v. Havs dorf, Werner, Frevherr 613. 
eberger, Martin, Bataillon » Chyrurg 570. 
Debling, Michael, Rathdiener 195. 
edel, Wolfgang 287. 
edel, 5.0.9P., Birgerm. u. Gaftwirth 1a, 
edelmaier, Hof. 3olleinnehmer 991, 
zes, Anton, Wirth 316. 
eggenfialler, Hof., BVeneficiat 706. 
Deggenitaller, Joh. Mich. Controf. Xoor, 
eidacher, Anton, Pfarrer 1115. 
eidel, Wilhelm, Oberbeamte 2013. 
eidenreich, Wilhelm 281. 282. 287. . 
Heidenreich, Kafpar, 3olleinneßmer ro1z. 
Heiler, Pfarrer 436. 
Heilmaler, Joh. Auguſt, Handelömann 1095. 
Heim, Gottfried ag7. - 


J——— Mar, Rechnungs » Commiijär 5. 
eindl, Benevdict, Zolleinnehmer 997. j 
Oberconfiftorial» Rath 106, 


eiß, ” 
elldobler, &cors, Zolelinepmer 997: 
ellddrfer, Adam, encficiat 1039. 


Helmreich — Hibl. 


Helmre ich, Friedrich 39. 
eitniann, Joſ., Amedlener 1015. 
emauer, Joſ., Dbe:beamte 1021. 

5; ufe, Dr., Prorector 368. 

Henning, Andreas, penf. Hauptmann 567. 
enninger, Leonhard, ‚Pfarrer 765. 
enifch, Mathias, Major ıc, 566. 
epp, Pfarrer 436. 

v. Hepp, Legationsrath 1116. 
erbſt, Joh. Wilhelm, Pfarrer 56. 
erbfi, Georg Auguſt, Veterinär-Eleve xxxi. 
erd, Anton, Amtsdiener 995. 

v. Herder, Gottfried, kdnigl. Korfimeifter 617. 

d. Herder, Rinald, Korftmeifter 392. 

Herele, Franz, Beterinärs Eleye 170, Xıır. 
ered, Regierungs-Math 142. 

—— rother, Dr. Med.;, Privat » Docent 

7 
erich, Auguſt 296. 

2 ermann, Johann, Gutsbeſitzer 3°. 
ermann, Peter Friedrich, Gericht: arzt 1042. 

er Ferdinand, Advocar 832. 
errmann, Deter, penf. Dberft ar. 

Herrmaun, Gob. Bapt,, Beneficiat 330. - 
eırmann, Dr, Landgerichtsarzt 1242. 
erfhmann, Batailons » Yuditor 34. e 

Hertel, Ernf, Bataillone > Auditor 

Hertlein, Friedrich, Junker ga, 

dv. Hertling, Frevbhert, Dberft 666. 

Herwagen, Ehriftian, Zolleinnehmer 1007. 
erwig, Fuftus, Zollauffeher 1025." 
erzog, Lorenz, Landgerichts » Actuar 947 

v. Heß, Joſeph. vorm, Fuͤr ſt⸗Fuldaiſcher Hof⸗ 
rath 618. 

v. Heßling, Theodor, fuͤrſtl. Thurn und Tari⸗ 

618. 


ſcher Hoftath ıc. 486, 


Hettenkofer, Georg, Beidhtvater 945. 
ettich, Jakob, olleinnehmer 993. 
euber, Karl, terlieutenant 564, 
eydecamp, Joſ., Butöbefiger 121. 
enbel, Georg Wilhelm, Hall: Oberbeamte 
1199. 

Hepbenreich, Auguft, ehem. Hauptmann ıc. 
1043. i 


„anse auf Tdpen ıc., 
ath 111. 132. 

ezel, Johann 28 
ia Carl, Ben 


Benno, Kriegse 


796, 


Hierander — Höggenftaller, 


——— er, Zeno, Pfarrrer 917. 
iermaier,; Wirth 1094. 

Hill, Nicolaus, Schreiber 798, 
Hilpert, Wolfgang, Pfarrer 186. 1197. 
ilpoltfteiner, Joſ., Braͤuer 120. 

il z, Franz, Glasbüttenmeifter 119. 
infelmann, Balentin, Landgerichts = Mes 
tuar 527- 
Hintermeyer, Jof., Pfarrer 1076. 
Hipelius, Simon, Rechnungs: Revifor 1092. 
». Hirſch auf Gereuth 236. 553. 
v. Hirſch, Johann 40. J 
Hirſchberger, Franz Kaver, Pfarrer 1038. 
Hirfhnogel, Jof., Bäder 192. 
Bigelbers, Jakob, Zolleinnehmer 1009. 
Hoc, Zatob, Zolleinnehmer 993. 
Geamatt, keop,, penf. Hauptmann 564 
od, Franz 621. 
Sa, Joſ., Bot 316. 
Hofbauer, Georg, Batalllons⸗Quartiermei⸗ 
ſter 51. 
Hofer, Albrecht 280. 
ofer, Bierwirth 480. 
gr mann, Peter, DOberbürgermelfter 124. 
dfling, Georg, Zolleinehmer 1001. - 
ofmann, Wilhelm 280. 
ofmann, Ludw., 283, 37: 
Hofmann, Dr, Friedrich, erichts arzt 289. 
Hofmann, Achatius agr. ö 
ofmann, Fr. Zaver, Protocolliſt 385. 
ofmann, Johann, Amtediener 1005. 1011. 
nn Joh., Zolleinnehmer 1015. 
ofgärtner, Simon, Pfarrer 1086. 
ofielen, Johann, Amtsdiener 1097. 
ofreiter, Fuanz, Fandgerichts + Actuar 83T. 
ofreiter, Zof., Vezirkd- Richter 1165. 
ofreiter, Jakob, Aubitor 572 
v. Hofftetten, Unton, Appellationdgerichtd> 
ath und Ubgeordmeter 109. , 
Hofweller, Thomas, Beyzollbeamte 999: 
ob, Ambrofius, Fragner 629. 
ohbach, Eruſt 284 
Hoheufeld, Aug., Hallverwalter 1013. 1199. 
v. Hohenfels, Ludwig, Frhr., Kbnigl, Ap⸗ 
pellationsgerichts⸗ Rath 23 · 
v. Hohenlohe⸗Schillingsfuͤrſt, Fuͤrſt, 
gran 7 IR 
Höggenftaller, Joſ., Beneficlat 1096. 


Hoͤgner — Hubet. 


* 
Hoͤgner, Johann, Wirth 1094. 
Hdherer, Woys, Bäder 646. 
Hohl, Joſeph 553. 4 
biderih, Ignaz, — 160. 
oll, Kranz, Unterlieutenant 49. 
oller, Bräuer, 4Ro. 
hollfritfh, Zinmermeifter 554. 
Holluer, Joh. Mich., Pfarrer 13T. 
v. Holnftein, Graf, Mar, Reichs-Rath 10. 
Holfte, Bernhard Cafpar, Pfarrer 1086. 
dlzel, Mic-, Gaftwirth 121. 
bizer, Martin 40. 
olzer, Anton, Beneficiat 97 
olzer, Joſ., Eorporal 225. 
olzer, Andreas, 367. 
olzer, Andrea, Landgerichts-Aſſeſſor 473. 
olzinger, Bartholomäus, Veneficiat 86. 
Holzinger, Yob. Bapt., Amtsdiener 993. 
Holzinger, Stephan, Appellationsgerichtö— 
Aſſeſſor 1165. 
v. Holzfhuher, Sigmund, Rgmts-Auditor 
52: 287. 
Honig, Heinrich, Rechnungs» Resifor 369. 
Hopf, Rechnungs» Commiflär 312, : 
Hopp, Theodor, Pfarrer 131. 
Horladyer, Chriſtian, Candidar 1243. 
v. Hdrmann, Jakob, Advokat 103 
v. Martin, Pfarrer 535. 


v. Hörmann, F. Xaver, Zelleinnehincr 1021. 


Horn, Philipp 124. 

Horn, Adam, Schmeidermeifter 316. 

v. Horn, Philipp, Freyherr, vorm. Hofge⸗ 
rſchts⸗Rath 613. 

v. Horn, Freyh., Phil, Oberſtlieutenant 572. 

v. Horn, Bernhard, Forft + Rechnungs⸗Com⸗ 
miffär 797. 

Hornberger, Aloys, Salzbeamte 172, 

Hörndl, Sebaſtian 317. 

Hörner, Jakob, Pfarrer 141. 

Horner, Caſſier 138. 

v. Horntbal, Fr Lubw., Buͤrgermeiſter 117. 

Hornung, Egmund, Hauptmann 569. 

Hof, Anten, Bräumeilter 120. 

Höffele, Anton, Zollaufſeher 1025. 

* ber, Andreas, Pfarrer zı2ı, 
uber, Ehrift., Kaufmann u. bärgl. Magis 
firatö- Rath 165. > 

uber, Franz; Xaver, Pfarrer 85. 


J 


Huber — Sohn, 


Huber, Georg, Beneficiat 450. 
uber, Joſevb, Beneficiat 651. 
——— Jakob, Pfarrer gı7. 
„uber, Martin, Pfarrer 526. 
aber, Martin, Kontrolleur 1019. 
a N., Bierwirch 1032. 
Huber, Theobald, Schuhmachersgeſell 432. 
Hubmann, Joh. Nep. 646, 
Hübner, Georg 1033. 
Huͤfner, Sch. Bapt., 172. 
Humbel, Jchann, Veterinär: Eleve 1110 
Hummel, Elias, Dfficiant 799. 
ummel, rang, Umtsdiener 1013. 
ummel, Andreas, WUmtsdiener 1009. 
ümpfer, Martin, Pfarrer 279. 
Be Earl, Controllenr 1005, 
Duuger, Friedrich 283. 
urler, Lorenz, Pfarrer 320. 
uß, Rechnungs : Commifiär 368. 
uſſebeth, —* Zolleinnehmer 991. 
utmacher, Philipp, Beyzollbeamte ggr, 
v. Hutten, Friedrich, Freyherrr, Königl. 
Kämmerer 83. 


Autter, Jof., Oberzollbeamte 995; 


3. 


acob, Franz 87. 
acobi, Heinrich, Unterlieutenamt gr. 
äger, Johann, Zolleinnehmer 993. 
äger, Anton, Landgerichts: Actuar gıg. 
ahn, Theodor, Diacon 304. 
aͤhudl, Joh. Nep., Rechnungs : Revifor 984 
v. Fan, Ehr., Bau: Conducteur 290, 
Jaud, Jakob, Bataillons » Chyrurg 571. 
bel, Franz, Grundeigentbümer ıar, 
Jeniſch, Wilhelm, Gutsbefiger 1273. 
Zettenberger, Job. Nep,, Pfarrer 171. 
gel, Georg 1034. 

ler, Martin, Pfarrer 383. 
3 en, Carl 297. 281. 
Fi. Georg, Benzollbeamte 1009. 
»%. Jllfung, Mar, penf. Oberlieutenant 565. 
v. Ingelheim, Zof., Graf, genannt Echter ic. 


2 Is 
Qunelöberger, Paul, Amtsdiener 1021. 
John, Friedrich, Oberbeamte 1009. 


Jordan — Kerl. 


Jordan, Bierbraͤuer 1093. 

Jornus, Heinrich 283. 

Jorns, Martin 287. 

Idberes, Wilhelm, Oberbeamte 1001. 

$örres, Earl, DOberbeamte 1013. 

Joſeph, Fürft aus dem gräflichen Haufe pou 
Stubenberg, Erzbifchof von Bamberg 7. 

Irmiſcher, Conrad 29. 

Iſar, Sebaftian, Beneficiat 797. 

Jung, Philipp, Pfarrer 534. 

». Jung, Sigmund, Ritter des Civil: Mer: 
bienft » Ordens der baier, Krone u. wirkt. geh. 
Rath 541. 

Junge, Zriedr., Kaufmann, bärgl, Magiſtrata⸗ 
Rath 165. 


Jungnitius, Johann Michael, Erpeditiend; | 
Gehuͤlfe 1092, 


8. 


Kagerer, Philipp, Oberbeamte 1013. 
Kabr, Heinrich 280. 287. Zu 
Kaifer, Heinrich 283. 

Kaifer, Ernſt Nicolaus, Eonfiftorialrarh 1114. 


‚Kalb, Ludwig 40. 


Kallaus, Leopold, Rechnungs: Revifor 366. 

Kallbo { er, Heinrich, Rechnungs Eoınmife 
fär 116g. 

Kamerlohr, Anton, Regiſtrator 104. 

Kammel, Caſpar, Pfarrprovifor 85- 

Kandler, Chriftoph 39. 

Kappelmayer, Michael, Amtsdiener 991. 

Kappler, Obervogt 128: 

Kappler, Alois, Re nungssCommiffär 983. 

Karben, Revierfdrfter 312. 

Karl, Andreas, Zolleinnehmer 2007. 

Kärner, Wilhelm gg. 

Karner, Heinrich, Civil: Adjunct gL. 

Käs, —* Pfarrer 1096. 

Kaͤß, Earl, Controlleur 997. 

Kattan, Simon, Beyzolbeamte 1001. 

Kattan, Wilibald, Beyzollbeamte 1o0«. 

Katenberger, Zof., Halverwalter u. Maag: 
meifter 999. 

Kauer, Yuditor 48. 

Kapfer, Reinhard, Reglerungs:Direstor 252. 

Kerl, Ludwig 269, 


Keil — Kloͤck. 


Keil, Michael, Zollelnuehmer 1009. 
Keil, Michael, Kontrolleur 1017. - 
Kefuli, Georg, Zolleinnehmer 1003. 
Keller, a Kafla » Diener ga8. .' 
Keller, Georg, Zolleinnehmer 1009, 
Keller, Ludwig, Gursbefiger 124. 
Keller, Kafpar, Umtödiener 1005. 
Kempf, Piarrer 436. 
Kempf, Wilpelm Heinrih, Pfarrer 1162. 
Kern, Wilhelm, Landgerichts » Affeffor 162. 
Kern, R., Tafernwirth . 
Kern, Fr. Kaver, Zollanflcher 1025» 
Kern, Peter, Secretalre 53. 
v. Kern, Hof, Fillal⸗Kaſſier 1ogr. 
Keßel, Georg, Weggeldeinnehmer 1027. 
Keßling, Ludwig, Arevherr, Königl. Oberfis 
Stallmeifter ꝛc. u. Reichs⸗Rath 12. 


Kid, Heinrich, Zolleinnehmer 1009. 

Kiendl, Georg, Landeigenthilmer 119. 

Kienhdfer, Batalllond s Chyrurg 48. 571. 

Kieskalt, Balth., Technifcher Baurath ı 

Kifler, Kajetan, Hallverwalter 993. 

Kilian, Nicolaus, Waagmeifter 995. 

Kiliani, Heinrich, Uppellationsgericht : Affefs 
for 368. 

Killinger, Ehriftian 43 

Kimpel, Johann, Zolleinnehmer 995. 

Kinn, Borgias, Salzoberamts-Caäſſier 161. 

Kindersberger, Anton, Pfarrer 1189. 

Kipper, Carl, Profeſſor 567. 

Kirch, Chriſtian, Kaufmann 156. 

Kirchner, Joſ., Waagmelfter 1011. 

Kirmayer, Anton, Weggeldeinnehmer 1027. 

Kirndorfer, Wolfgang, Hallverwalter u. 
Waagmeifter 1013. 


Kiging, Jakob, Landgerichts: Affeflor go. 29T. 
Kleber, Gafpar, Beneficiat 795. 
Kleemann, Gottfried, Rentbeamte 560,947. 
Klein, Adam, Bräubnusbefiger 321. 
Klein, Anton, vorm. Sekretär 441. 

- Klein, Andreas, Landgerichts » Afleffor 832. 
Klein, —— Zolleinnehmer 1001. 
Klein, Joh. Bapt., Waagmeiſter 993. 
Klein, Math., Bräuhaus u. Sursben 121. 
Kleinbub, GSotth., Rechn. » Commiffär 1091. 
Kleinfhrod, Alois, Profeflor 943. . 
Kleska, Karl 363. 

Klingenfteiner, Thomas, Pfarrer 171, 
Kid, Karl, Pfarrer 651. 


Kloſter — Kornmüller, 


Klofter, Heinrich, Zölleinnehmer 997. 
loftermaier, Martin, Pfarrer 135, 
Kuab, Gottlieb 38. 
Knauer, — „Beyzollbeamte 1015. 
Kneußl, Dr., Landgerichtsarzt 635. 
Kniel de Gr. Kav., Beneficiat 84. 
Knoll, Ehriftian, Oberbeamre 1017, 
v. Knopp, Minifterialrarh 606, 
Knott, Branntweiner gı2, 
Kndrr, Georg Michael, Veterinär Eleve 1111. 
Kobel, Ddoricus, Pfarrer ı 
Kobell, Iunocenz, General: Fidcalatd-Rath ıgg. ' 
v. Kobell, Wilhelm, Mitter des Eivils Ber: 
dienft » Orbend ıc. 235. 
Köberlin, Ludwig, Pfarrer 946. 
Koh, Ehriftian, — 1025. 
v. Koch, Alois, General:30ll:Adminiftrator 982. 
Koch, Heinrich, Zolleinnehmer 997. 
Koch, Johann, Pfarrer 435. 
Ko ch, Stephan 224. 
Kohl, Joh. Bapt, Oberbeamte 1005. 
Kbhler, Kafpar, Unterlieutenant 45, 
Köhler, Wilh., Landgerichts-Actuar 369. 527- 
Kohler, Johann 364. 
. rl — J — 1007. 
ohler, Ignaz, Hauptbuchhalter 001. 
Kohlhuͤtter, Johaun, . 
Kolb, Wilhelm, Amtsdiener 993. 
Kolb, Valentin, Reviſor zogr, 
Kolbeck, Jof., Zolleinnehmer 1023. 
Koller, Ignaz, Zolleinnehmer 991. 
Koller, Philipp, Pfarrer 1178. 
Kolley, Ant., Generai⸗Advocaten Subſiſtut 476. 
Kollmann, Adam, Revierforſter 369. 
Kommer, Schuhmachermeiſter 1034. 
Koneburg, Bernh., Stadtger.⸗Schrelber 93. 
König, Georg, Zolleinnehmer 991. 
Königshaus, Joh., Amtödiener 999, 
Konrad, Joſeph, Pfarrer 1038. 
v. Kdpelle, Carl, Oberbeamte 1021. 
Kbpelle, Ferdinand, Lieutenant 43. 
Kopf, Regierungs » Rath 667. 
Kopp, of, Kreis:u. Staadtger.:Affeffor 440. 
Kopp, Iof., Profeflor 477. 
Kopp, Abraham, So deinachmer 997. 
Kop » mann, Margaretha, Webers: Wittiwe 19x, 
Kbrdlein, Georg, Kontrolleur 1003. 
Körber, Johann, Müller 913. 
Kornmann, Conveuntual 1035. 
Kornmäller, Fr., Pfarrer 652, 


Koͤſter — Kurſch. 


Koͤſter, Earl Auguſt, Notar ı2 

Kditler, Leonhard, Zollauffeher 1025. 

v. Kraft, Fr. Kaver, Regierungds Rath 105. 

Kraft, Ehrift. Friedrih, Maglſtrats / Rath 117. 

Kraft, Ernft, Kaufmann. bürgl, Magiftiatss 
Rath 166. 

Kraft, Georg, Unterlieutenant 571. 

v. Kramer, Mar, 301:DObers Fnfpector 987. 

Krammer, Anton, Benzollbeamte 995. : 

Krammer, Kajetan, Amtsfchreiber 396. 

Kratzer, Bataillons-Auditor 54. 

Krager, Anton, Schiffmeiſter 936. 

Kraus, Joh. Bapt., Wengeldeinnehmer 1027. 

Kraus, Anton, Amtsdiener 1007. 

Krauß, Peter 137. 

Kraufold, Gotrfried gı7. 

Krauß, Peter, Unterlieutenant 45. 

Krauter, Pfarrer * 

Krauthahn, Sebaftian, Pfarrer a5. 

Kreitmaier, Benedict, Zolleinnehmer 997. 

Krembs, Leonhard, DOberbeamte 993. 

Kremer, Philipp, Magiſtrats-Rath 537. 

Kreß v. Kreffenitein, Freyherr, Gortlieb, 
Unterlieutenant 49. 


Kreß von Kreſſenſtein, Frhr., Wilhelm, 
Landrichter 636. 

v. Kretſchmann, Rittmeiſter 1034. 

Kretz, Johann, Landeigenthuͤmer 120. 

Kreuzer, Xaver, Bataillons-Chyrurg 571. 

Krick, Chriſtoph, Landgerichts-Aſſeſſor 947. 

Krieg, Johann Kaſpar, Pfarrer 1162. 

Krieger, Conrad, Amtsdiener 1021, 

Krdber, Karl kudwig, Beterinär-Eleve 1109. 

vo. Krohne, General» Major 567. 

Krohn, Michael, —— — 1027. 

Krombach, Gerhard, Pfarrer 392. 

Kühn, Adam, Kreis: u. Stadrgerichts:Pro- 
tocollift 766. 


Kuhn, Herrmanı aus Schifferftadt 65 
Kubn, Joſeph, Rechnungs-Commiſſaͤr 1074. 
Kummer, Landrichter 89. 

Kunmmerer, Karl, Junker 40. 
Kummerer, Konrad, Pfarrer 651. 1038. 
Kundler, Anton, Zolleinnehmer 1023. 
Kunkel, Erhard, Pfarrer 435. 

Kunſt, Joſeph, Revifor 1092. 

Künzel,- Adam, Unterlieutenant 568, 
Kupferl, Veit 1034. 

Kurth, Georg, Amtsdiener 1019. 


Kurz — Lehmus. 


Kurz, Anton, Regierungs:Rath 123. 

Kurz, Georg, Bräuer 482. 

Kurz, a Proviant = u. Four. Verwalt. 54. 
Kurz, Martin, Kreis: u, Stadtger. Rath 440. 
Küfter, Friedrich 280. 

Küfter, Martin, penf. Hauptmann 43. 
Kuftermann, Joſeph, Zolleinnehmer 1023. 
Kutzy, Paul, Amtsdieuer 1013. 


L. 


Labachelle, Pfarrer 436. 
Labermaier, Jakob, Benzollbeanite 1023. 


Labert, Michael, Benzollbeamte 1003. 


v. Lademater, Hyaz., Zolleinnehmer 1019. 
Lacher, Friedrich, Secrerär 163. 
Lahner, Morig, Advocat 438. 


Lammers, Ehriftian 39. 


v. Lamotte, Frhr., General⸗Lieuten. ꝛc. 572. 

Lamſter, Michael 620 

Laudes, Ludwig, Rechnungs-Reviſor 1074 

Landgraf, Chriſtian, Landgerichts-Actuar 164. 

Landgraf, Friedrich 39. 

Sandmanı, Franz, Zollauffeher 1025. 

Landsberger, Karl, Hallverwalter 999. 

Landsberger, Michael, Zolleinneuner iott. 

Zandöberger, Simon, Rechn. Revifor 934- 

ganz, Franz, Zollauffeher 1025: 

Lanz, Franz kav., Amtädiener 995. 

ganz, Peter, Bräuer 647. 

ganz, Zaver 287. 

Langenman 5 Anton, Oberdeamte 995. 

Lanugenmantel, Johann, Beneficiat 653- 

v. La Roche, Max., Unterlieutenant 568. 

v. La Roſée, Forſtamts-Verweſer 1164. 

v. Laßberg, Joh. Nepom., Freyherr, Haupt⸗ 
mann 61 

Lauck, Georg, ordentl. Profeſſor 101. 

Lauerbach, Andreas aB5- 

Lautenſchlager, Peter, Pfarrer or. 

Lecharle, Benignus, Zolleinnehner 1009, 

Lechner, Anton, Zolleinnehmer 1009. 

Xecdhner, Franz, Amtsdiener ggr. 

Lechner, Johann, DOberlieutenant 49. 


. Lechner, Michael, Condiacon Gr. 


Lederer, Mathiad, Dberbeamte 1015. 
Lehmus, Dr. Adam, Stadtpfarer zu Dir 
ean 1076, 


Lehner — Lippekt. 


LZehuer, Bartholomaͤuls, Axrien u. — 
sicht. Aſſeſſor 549. ' er: 
Lehrhuber, Michael, Parrergie. 
Leichtenftiern, Michael, Feiner 
tiermeljter 570 
eidig, Jakob 294. a 
eidinger, Albrecht 293. 
Leimbad, : bh, Dberbeamte 1005. Ni 
v An ingen, Fuͤrſt, Wilheln Emerich 8 
L eiftle,; Nicoland, Amtödiener 909: 
Leitbecher, Meid lor Rittmeiſter 571. 
Keitenftorfer, Joſeph, Dofiäger 1115. 
Lemmel, Joſeph, Kontrolleur 1015. 
Lempert, Joſeph, Zolleinnehmer 1009. 
Lenga un ebaft am, Zolleinnehmer 3005. 
Lergel; Georg, Schuüehrer rıoß. 
genbart, Martin, Aſſeſſor ach. 831. 
Leuß, Kaufmann 72. 
Leonrod, Appellationsger. Die 10% 
nt ert, Anton, Dfficiant ı 
— nfelo, Freyherr,. Sulgl, Staats 
fter der Simangen 8% 
®. Fre ei af, Oberſt der one 
bu Corps 666: » = 
Lesle, F. de P., Kontrolleur 093. 
Lerfh, Georg Michael, Kandidat I 1293. 
Lettow, Ludwig, Waagmeifter 10475 
geutben, Jofeph, Kontrolleur 999% 
v. Leveling, Karl, Pollertens Rontrolleur, 98%. 
8er, Eafpar, Pfarrer 1121. 
Leybold, Ferdin „„ Regim. Quartiermeiſt. 54. 
v. Leyden, Graf, Clemens, Abnigl. — 
Rath u. Reich: Rath 12. 
ey DI, Melchior, Meggeldeinnehmer 1027 
Liebbard, Stanislaus, Pfarrer. 331. .. 
"Riebel, Molfgang, Kentroleur 1921. . 
giebt, "sr. Zav., Kandgerichte:Affeffor Ro: - 
tiederer von Zieherelatn, Earl Scupold, 
Dr. beider Rechte 2 


gi —4 Michael, . Reriment; -Quastiermelfter a * . 


gimberger, Georg, Junker 45. 

gimer, Sofenb, PAAR Je 1021, 
Linderöbuber, Franz Xap,, Pfarrer EM 
Linding, Joh Nep., —— Concipiſt 77. 
Lindner, Leepold, Pfarrer 710. 
Lindwurm, J. B., Rechnmgs· Reviſor 1092. 
Einf, Leonhard,” Kramer 36 
tipowäfy,. Felx Joftptr; Tentrei-Hiet 122, 
Lipp, Anton ;"3olleinmehmer. org, | \ 
Lippert, Ihender, Zolleinuchmer, 008. 


X Aps — Mahr⸗ 


Alex, Zohlauffchertdoag: 1 * Pr 

i£; ob: Bapt., Actuar ggg. ' . t 

Lizeumayer; Adam, Pfarser 172, 

Loch, Johann, Zolleinnehmer 1023. 

v. xochner, Freyherr, Friedrich, Regierunges 
Dirtstor 1073. 

Lodter, Friedrich, Zollaufſeher 1025. 

v. Loe, Freyhert, Wilhelm, penſ. Oberſt 563, 

Lofeier, JZoſeph, Kontrolleur 1019. 2199» 

Loitze nina ver, Jakob 647. 

Lonth, Ignatz. MWaagın iotig. 

Lorch, Karl, Dberbeante 1003. 

Lorſch, Dr. Gottfried, Bürgermeifter 163. 

Lory, Ulrich, Fe 651, 

gi, Johann, Zolleinhehner 999. 


g ofcbge, Wilhelm 283. 

Loſchhorn, Philipp, Bexreiter — 

v. EdEI;, Franz Kan; ‚"Kandger, Aſſeſſot 4 

Lottmanm, Joſeph, Siehmacher 225: 

Fouis, Daniel ne 

gonis, Toby Ja Beterinär-@leve ıiıı, 

Xbw, Gabriel 52 

dw, Carl Friepkh), Pfarrer-zog6, 

Low, Fohanr, Schuhmacher 

bw, Wilyelm, Advorat 103, 

£öw et; Heime; Gatl, Commer zientath 122 654* 

v. edwenfteins Wercheims Rofenberg, 
Fuͤrſt, Conftantin 8. 

Luckmayer, Georg 188. 

Ludhardt, Nic, Zelleinnehmer. 1009- 

Lügel, Vitus, Amsediener 1011. 


Aungelmaier, Konſtan tin. 35 


angelder er, Joh. Aug, Gozıl., Pfarrer 1162. 

ugenberger," Carl, Kegisrungs + Rath 
ex. statum. 76. 

kutzen berger, Johann, Pfarrer Tıar. 


Machausé, gi. 5 ——— 071. 

v. Maf fei, Ritter, Joſeph, Adnigl. Ratb 536. 

Maurus, geiſtl. Rath, ord. — 
or ie. 113. 

Mabler, Joſeph, Tafernminp-4gn. 

Mahler, Michael, Amtedienet Tofg. . 


Le u; Sr Ri] 


Mabler! Veter ; Ynntsdiener TE 


Mahr, Advocat 174 ı 


3 


Aloys, 


‚Maibergir — Maher. 


Malberger, Karl, Beyzollbeamte 999. 
Mater, Georg, Landgerichts-Aſſeſſor 289. 
Beier Georg , Horitwärter 797 
aier, oh. Bapt., Kreis⸗ u. Stadtgerichtös 
Rath 1192. 
Maier, Joſeph 363. 
Maier, Michael, Beneficlat zer. 
Mater, Sales, Beneficlat 270. 
v. Maierbofer, Mar, Hofratb . 100. 
Malndl, Zofepb, Amtsdiener 1023. 
Mainzinger, Karl, Beneficiat 394. 
Mainzweig, Aloys, Regiments: Aubiter 50. 
Matr, JIgnaz, Leder Fabrikat 431. 
Mair, Joh. Bapt., Krelds u. Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 386. 
Maisner, Anton, DOberbeamte 1003. 
Mandel, Joh. Wilpelm, Pfarrer 1190, _ 
Maͤndl, Georg, Beueficiai 796. 
v. Mandl, Frenh., Anton, Reichs⸗Rath zo. 
Männer, Uri, Pfarrer 384. F— 
Maunmweiler, Jakob, Amtediener 1003. 
Maréchaux, Profeſſor 65. 
Maͤrkl, Fr. Paul, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Protocollift 537. 


Mari, Andreas, Amtsdiener 1021. 
» Martin, Johann, Stadtger. Schreiber ER? 
Martin, Martin, Oberft » Hofmarfchallftabss 
Dfficiant 292. 
Martin, Philipp 87: 
Martini, ns ne 
Marr, Andreas, Kreis: u, Stadtger. Rath 385. 
Marr, Wilhelm, Zinngießer u. bürgerl. Magis 
ftratd: Rath 164 J * 
v. Maſſenhauſen, Joſeph, Truchſeß 438, 
Matheſon, Georg 519. i “ 
Mattel, Andreas, Amtödiener torz. 
Matthy, Nicol,, Domainen Berificateur gr, 
Mauermaner, Marh., Kaffa-DOfficiant gga. 
Maurer, Ludwig," Appellationsger, Rath 476. 
Maurer, Leverbändler 1035. 
May, H, Straßen: u. Wafferbau: Zufpect. 290. 
Mawer, Handelshaus 192. 
Maver, Andreas, Zolleinnehmer 993. 
Mayer, Andreas, bürgl. Tuchmacer 432. 
Mayer, Anton, Kanzellift 986. 
Maper, Anton, Pfarrer 1197 .... 
Mayer, Dr. Franz, Kreis su. Stadtgerichte> 
Aſſeſſor 385-.; ai BER TRaR: 


# 


Maper, — Landgerichts Actuar 206, 


Mayer, Friedrich, Zolleinnehmer 1001. 
Maper, wo, ‚ Zolleinnebmer: 995. 
Mayer, Yakob,. Hallverwalter 1017. 
Mayer, ob. Nep., Pfarrer 485. 
Mayer, Joh. Bapt., Amtsdiener 999. 1013. 
Mayer, Joſeph, Zolleinnegmer 997. 
Mayer, Zaver, Zolleinnehmer 
Mayrhofer, Michael, Kontroleur zory 
Mapr, Joh. Bapt , Beneficiat 435. 
Mans, Heinrich, Kaſtelletiſt zogr. 
Meggendorfer, Cajetau, Huͤitenamts⸗Ge⸗ 
huͤlfe 63. 
Mehmel, Auguſt 280. 287. 
Mehmel, Gotilieb, Hofrath, ord. Profeſſer 
u. Prorector 112. 124. 
Mehrle, Joh., Weggeldeinnehmer 1027. 
Meidnhauer, Paul, Zolleinnehmer 997. 
Meierlein, Chriſtoph, Condiacon 1037. 
Meilbed, Ludwig, Rechn. Commiſſaͤr 1075 
Meiler, Heinrich, Zolleinnehmer zo1g. 





‚Meindl, Rechn. Commiſſaͤt. 562. 


Meinel, GSutsverwalter 913 * 
Meinel, Sottfr., Rechnungs⸗-NReviſor 364, 
Meifer, Franz, Officiant 527. x 
Welber, Bernhard, Pfarrer 383. 
Melchior, Sebaſtian, Zolleinnehmer rorz, 


Melzer, Joſeph, Penſions-Zahlmeiſter 5% 


Welzl, Michael, Amtsdiener 999. 
Memmert, Ulrich 287- ; 


Memminger, Philipp 40. 


Memminger, Chriſtian, Oberbeante Tor3. 

‚X199. 

Mengelberg, Joſeph, Unterlieutenant 567. 

Menges, Heinrih, Bataill. Quartierm. 53. 

Menne, Evilbert, Benefichar 186. 

Merk, Ludwig, Oberbeanme 1oor. 

Merkel, Andreas, Serretär O85. 

Mertel, Unten, Stifte-Kapitular rıg. 

Merkel, Ildephons, Zolleinnehmer root. 

Merkel, Foh., Kaufmann u, bärgl, Magiftrates 
Rath 16%. 

Merkel, Job. Nep., Zollauffeher 1025, 

Merkel, Fofepb „ Pfarrer ı7972, 

Merkel, P. Wolfgang, Handels» Appellationd: 
gerichrö-Affeffor. ıc... 216, 

Merl, Georg, Benzollbeamte ‘1007. 

Merklin, East Anton, Landrichter 313 


Merſchel — Möler - 


Merſchel, Joh., Fort Buchhalt. Offichant 18. 
Merz, Jgnaz, Kontrolleur 1015. 

Merz, Gebaftian, Amtediener 1003. 
Meiner, Anton; Zolleinnehmer IOIL 
Meier, Wilhelm, Kontröffeir -i003. 
Meßner, Georg 913. - 
Merb, Joſeph, Umtsdiener 1019. en 
Metfchnabel, Anton, Stadiger. Protscoliift 


1107. , 
Mettenleitner, Joh Michael, Lithographie: 
Inſpector 1168. 1854 
Met, Audreas, Profeſſor 948. 
Met, Michael, Director 1243. 
Metz, N., Rentbeamte 142. 
Mes, Xaver, Pfarrer 100. 
Wetzger, Franz, Amtsdiener 993. 
Vetzger, ord. Profeſſor 1167. 
—— Kaſpar, Junker 40. 
Vichahelles, Auguſtin, Diacon 27%, 
Michel, Anton, Nagelſchmid 317. 
Michel, Friedrich gg. j 
Miedel, Ehriftoph , Kammerrath 117. 
Miedt, Johann, Zolfeinnehmer 1017. 

v. Mieg, Ritter u. Edler, Fuͤrſtl. Leiningenſch. 
geh. Kath 235. 
Miehle, Theodor, 
Miblner, — ale 
ilberger, Anton, after 1097. 

ER er . Eonftantin , Oberlieutenant 45. 
Miller, grins Pa Ren. Commiffär 983. 
Miller, corg» Kanzellift 986. 
Miller, Job. Bapt., Zollauffeher Toaz. 
v. Miller, Lict. Joſeph, Appellationdgerichtss 
Advocat 478. 618. 
Miller, Konſtantin, Oberbeamte 1003. 
Miller, Mar, Fuhrmann 520. 
Miller, Theodorich, Dber:Uppellationsger, 
" Math 90. 
Miltuer, Aloys, Sandgerkte Miicior 187: . 
Miederlein, Kranz, Bor 1040. 1123, 
Mirterer, Leonhard, WBaagmeifter 1017. 
Mitterhuber, Br. Kav., Rentbeamte 919. . 
Mirtnaht, Jakob, Kreis: u. Stadtgerſchts⸗ 


Schrelber 441% 


odel, Heinrich agr. — v 
5 dglinger, Mal, Schuhmacher 647. 


’ 


Heinnehmer 1021. 
mtädiener 100 


Mohr, Philipp, Landgerichts: Ycrnar 948. 
Möller, Witwe 138. ee 
Möller, Epriftian. 547. . "0. „ia 


Molllque — Mugenhard, 


Moliique, Amatus, Domainen-Verificat. gr. 
». Montgelas, Graf, Mas, Reichs⸗Rath 10, 
Montor, Peter, Chevalier go. 
Mooshanmer, Alone, Salzoberfactor 37-70 
Vioosmaier, Job. Bapt., Rechnungs: Com⸗ 
miſſaͤr 1074. 6 
Voosmüller, Joh,, Landger. Actuar 947: 
Rorawitzky, Graf, Ferdin., Unterlieur, 5 
Vorawitzky, Graf, Mar, Unterkienten, 49% 
Mori, » Pfarrer . s 
Mosdcau, Wilhelm, Amtödiener 989. 
Moſchenbach, en * 
Mofibed, Sſeph, Amtedlener 939. 
Mdsthaler, Zofeph, Amtsdiener ior3. 
Moulinie Germain, Uhrenhaͤndler 316. 
». Mourat, Frhr, Theod., ehem. Pieuten, 232. 
Mozart, Franz, Amtediener 9, 
Mud, Ernft, Ritmeifter 570, h 
Mühlbauer, Andreas, Hofpriefter 160, 
Mühlbauer, Zoh,, Landger, Affeffor go. 
bindufer, Wilhelm, Einnehmer 1178. 
blwalter, Nuauftin, Pfarrer 1037. 1120, 
bauer, Auguft, Mini erial- Rath 1072. 
ler, Anton, Zplleiunehmer 1017. 
ler, David, Pfarrer und Eonfiftorials 
Rath 100, 
üller, Emanuel 285. 
üller, Firmus, Actuar 989. 
4 er, * 283. 
üller, Jafob, Zolleinnehmer 1005. 
Et: Johann I 1106. 
ü 
ü 
N) 


Mi 
Mi 
Mi 
ml 
Mi 


ler, oh. Abraham, Pfarrer 206, 
Her, ren 363. 
Iler, Joſeph, Landgerichts: Yctuar 439% 
Äller ll, Sihiseriäi.en 
er, Mar, Stadtgerichts⸗Schreiber 1 
Müller, N., — 436. m 
u. Stadtgerichts⸗ 


SS58339398 


Miller, Geraph, Kreiss 
Aſſeſſor 549. ; 
». Millern, Job. Bapt., Regim. Muditor za, 
Mind, Aloys, Pfarrer Ar J * 
Man dlex, Melchiar, Koñtrolleur Be 4” 
v. Münfter, Ferd. Maria, Leben fal zu 
Stefaning 617%... 

Murr, Leonhard, auffeber 1625, 

— — — 
uffinan, pt., Bataill, Quart 

Musfler, Georg , Oberlieutenant Na Sie 

Mutzenhard, Augüſt, Zolleiunehmer 1033, 
3 * 


Naeſf > Mueſche 


via. ML Ta M. * 
Neck, Sei, vorm. Unterlleutenant IE 
Nagelfhmid, Job. Meggelvehlnehmer 1027. 
Naaler, en Meng (deinnehmer 1027. 


v. Mau, Sebaſtian, Konigl. —— ic. 615. 


Nebel, Mathias 620. 
— ees Frauz, Amtsdiener rorz = 

v.Neg er, Alois, App eu. Rath —* 
Ne br „M arrer w. Kreis Schul: eh 4384 
Neis, FJohann 620." © 
Nemerow, Ulrich, Pfarrer 946. : 

naz, Bebʒoubramte 991. 

Merb, ob. t., Beneficat 946: 
dr Neu, Dr. Wilpelm, rechtskund. Magiſtrats⸗ 

Rath 164. 
v. Neubau, Friedrich, Nevierfäger zt 
Neubauer, Fohaun, Decan 113. I, 
v. Neubed, Baron, Heint, Oberbeamte fir. 
Neuhätet, Georg, Antödienter. 1007... 
Henmartı, Martin, Urterlientenant 5% , 
Neumaner, Franz, Laudgerichts Aetnar 948. 
Hp, Reumayr, Klemens, Gentral-Director 036. 
Reumäller; Lofepb Gabriel, Pfarrer 1096. 
Neuner, Jakob, Forfiwart 102. . 
Neuper, Heinrich, Koutroleut Iort, 
Neupert, Gerald Antädiener 1017 
Nieberh, Johann, Oberbeamte zo1 F F 
Niedermaier, Mathias 3 
Niedermeyer, penf. Oberlieutenant ır. 46: 
Nies, Balıhafar, xLandgerichts⸗Aſſeſſor 297, , 
Niggl, Michael, Anıtödiener 1021. 
N rest, ob. Bapt., 
Nipl, te Bapt-, 
N 


f 31 
ßle, "Anton, penf. —— 


Beneficlat 795. * 
Dberauffi — on⸗ 


Q 


Ni — 
Mitei hatt; Chriftoph , DiaconYıgr. ,  “ 
Nittin ‚ Zulius 281. 

Nbbl, — be wa u = nn BR. 
Nonnenmacer, Radwitih 1034. »ü 


Nopi — Wilh., vechtst. an ikrand: Mär 164 % 
NdEr, Michael, Pfarrer gr 2 u »@ 
Norz, Joſeph, 7 eg 989. I 
Noscovius, Larbz Me 

* 


v. Nothhaft, Car 
Protecolift 549. 


ie d. Meißenfeinp 
Kämmerer 112. 
I» Dberbeamte: 1091. Ja iu 


glärlsKuras Mnolyh , 
Rue, Kal 
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ı Dberndorfer, 


2 v. Ortenbu 


* ————— bj . j I 
95 entde 
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ob. 2 Ritter 235. 
athias, — — » Wetuer: 


Dbenhin, Job. 

v. Ober lin, 

Dbermaier, 
636. 1075. 

O bermaier, Sebaſtiau, Tuchmacher ara 

Dbermaner, Georg, Steuereinnehmer 1a. 


; Dbermapr, Joy. Nep., Rgts-Auditvn ga? 


Obermayr auf-Meubaus,: Kick, Ge, 
Appellationsgericdhrö: Advocat 1200, 


Meggeldeinnehmer 1097, 
ner Friedrich, Oberbeamte org, 
. Deblhaven, Kriedrih, Adodtat 174 


@ Seht J Rechnungs-Reviſor 368. 
’ Deblf 


er, Herrmann 
————— ee Kreis: 
Schreiber 397. 


Delhafen, Friedrich, en * 


553 


Delfhlägel, Reviſor 11942. 

Oertel, Adam 281 

Dertek, Georg Griedeid, Kaufmann u, vin 
germeifter- 217,238. 17:°2, ‚228! 


8 Oeſterteich er, Konrad, Adminiſtratot gi? 


v. Deftin ensDettingen- u. Dettinge 


Walleritein, Zürt, Gatl, KrodeDderke 
Hofmeiſter m. Reichs-Kathe - 


v. Dittingens Dettingen en genz 


Spielberg, Fuͤrſt, —— I 1.3 
Dffenbadh » Fofepb) Bot 7 
Dffenhäufer, Wil. ; Barlt. vlens * 
Obnemuͤller, Johann 40, . 
Dhnmeier, Michael 1034. 
DOnz, Mauth » Srationift 2034. 


Dnf, Keouhar olleinnehiner 9 
Sibaut, D ei, 5 willen 48 
RE PR ‚Selb Bere: 
Arie Fri drich, 
v. Drff, Dbe 

tor 666. 


v. Drff, * Xav. Zoll ünteriaſpeltor 987; | 
—F Tambach des älten Ge 
Graf, Ludwig⸗ — 22 e 
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Hintere 
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ſchlechts * 


Ortom, Joſeph, Zollaufſeher zaag., :: 


Oſterhauſen — Detsgnfofen. 


Dfterhanfen, Wilfelm, Eonbiacon 101 
Dftner, Joſeph, Pfarzer 205. 

Dtt, Earl 363. 

Der, Elias, Pfarrer ö5r. 

Dtt, Send, 3olleinnehmer 1005. 

Ott, Jakob 138. 

Ott Martin, Zolleinnehmer 1005. 
Dttinger, Benedict, Pfarrer 1086 
d'Outrepont, Joſeph 943 


P. 2 


Pabſt, Konrad, Pfarter 62, 

Paertl, Ich. Bapt. ., Amtsodiener 1025. 

Paierl, Blaſius, Zollauffeher 1025. 

Pappenberger, Seraph, Secretär. 1091. 

8.Pappenbeim, Graf, Carl, Reichs: Karh- 9, 

Paraviſo, Jeſeph, Dberlieutenant zög. 

Paraviſo, Joſeph Zealams· Screlder 72. 

Parſeval, Ferdinand 570. 

v. Paffauer, Emanuel, Wdininiftrator 7%» 

v. Paffauer, Franz Sales, Beneficiat 1190. 

Pauer, Aloye, Dberbeantte 999. 

Pa wer, ofeph, Amrefchreiber 1242. . 

Dauer, Nicolaus, Rechnungs· Commiſſaͤt ung: 

Paner, Virgil, Dberbeamte 997: 

Paul, "Fanaz, Kovtralleur Joa. 

Paul, Rartin 282. 287. s 

Paulus, Joſeph, riniät -Adjunet 948. 

v. Paur, Karl 23 

Pauſch, ei, rt Eandger. Aſſeſſor — 
apr, ofeph, Kandidat 1575. . 
rohe, Thomas, —— 537. 

v. Pelkofen, Frhr. Jeb. B ep, K. Känımieter 

u, Kreis⸗ Schwrarht te. 110. x 

peil, Anton, 520. RN 

Peltsur, ‚Anton, Kanzelliſt 986. 

Pentfperger‘, Gerhard, ‚Pfarrer 62. 2, 

v. Perfall, Frhr, Sigmund, Oberlieut 

v. Perglor son werglas, "örenhn, —* 
KReglerungs Rath ꝛc. 614. 

pergi. Auguft;- Weggeldeinriehmier 1027. "I 

Deffinger.. Ipiepb, penf. Proviaut⸗ an Rafere 
nen» Berwalter 46. 

v. Peter, Georg, Dberbeamte y008. 1199. 

5. Veter, Stanidlaus, Oberbeamte to1g. 

v. Pettenfofen, Joſeph, Oeneral· Zoll idmi⸗ 
ratiens Rath” 982. 
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* 


nkofen, Fiam Paul, Amisdiener 9991 
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ud Pforten, 


Hetz — Popp. 


Joſeph, Bataill. Chyrur 
Carl, Calculator a = 


pe tz, 
esl, 
epri acer, Paul, Pfarrer ııar. 
faffermair, Pfarrer 559° 
faller, Fr. Rav. Pfarrer. 652. 
faller, Joſeph, Oberzollbeamte 995. - 
farrwaller, Fr.Xav. ., 30lleinnehmer 1001. 
feifer, Karl, Zollaufſeher 1025. 
feifer, BWilpelin, Amtsdiener 997: 
ai eif > r, Special⸗Schuldentilgungs⸗Caſſe⸗Of⸗ 
ian 
pf eiffer, Wilhelm, Ingenieur 173 
5 uder, Chriftian, Steuereinnehmer 1248- 
Pfett — —— Jakob, Unterlieuten. 570. 
filter, & € baftian, Vicariats⸗Rath 114 . 
ifterer, Hofeph, Advocat 635. 
iger, Ignaz. Forſtamts-Verweſer 1164. 
flaum, oa Kreis: u. Geabtgerkätöe 


Ruth 90 

Pflug, — Zollaufſeher 1025. 
— "gandrichter 635. » 

zn Georg, iſtrats-Rath 1107. > 

v-Pfürde, ‚Schr, penf. ——— 423. 
Pie maier, Fobann, 
Pienzuer, Mathias, 
Pieverling, Wilhelm, = 
v. Pigenot, Regierungss ash. 47 
Pillon, Peter „‚Dffictant 798- 5 5 
Bir ani, Mois, Unterlientenant 566. - = , 

tabft, Joh. Georg, Amtödiener 997-  «- 
Placher, Mathias, Kontrolleur 1021. 
Planer, Regierungs:Kanzelift 635. 
Plant, Chriſtoph 282. 


Reanchmer 1003. 


nr 


" Plant, Georg, Bor En 
Plant, Joh. Bapt., Dfkelant 104. * 


Plattner, Andreas, Mmtedtenet 1023. x 
Plartfeiler, J. Nep., Rechn. Fa 1074, 
P—ᷣlodeck, Clemens, Pfarrer 546. = 
Plößel, Georg, Amtsdiener 1003. — 
ode. ährmann aus Vornbach 768. 


al; Thomas, Zolleinnehmer gH1. — 
i, Joſ., Unterlicutenant 45, 

ile zie Dr., Heiutich, Sin eamgeaun · 
Aſſeſſor 132. 

ollin, Franz Xaver, Abvorat 322 
pp, Kriedr., Rechnungs: Gemm 
opp, Anton, Rgmts-Auditor 53, 
opp, David, Darter 1097: 
riedrich, Beneficiat 651. _ 
hi Adam, Muͤller Jas. : ! . 
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P 
Po 
Po 
— r 116 · 


Popp, 
Popp, 


v. Pofchinger — Putz. 


v. Poſchluger, Benedict, Glasfabricant 119. 

Poſchl, Kaſp., Hof⸗ Bau⸗Intendanz⸗Actuar 654. 

Poſchwitz, Johann 510. 

Poffert, Mich., Salz⸗Speditlons⸗Gehuͤlfe 763. 

Poſſert, Anton, prov. Salinen⸗ Gaffier 161. 

v. Poyßl, Freyherr, Peter, Oberbeamte 1019. 

Prandl, Joh. Michael, Stadtbauer gı2, 

Prechtel, Rentbeamte 312. 

Predl, Lorenz, Amtsdlener 1003. 

Preißler, Friedr.,, Bergbeamte 306. 

Preniger, Joſ., Landgerichts » Affeffor 206. 

Preftele, Ludwig, Pfarrer 131. 

v. Prepfing auf Hohenaſchau, Graf, 
Dar 9 . 

v. Preyſing zu Moos, Graf, Eafpar 10, 

9. Prepfing, Graf, Earl, k. Kämmerer, 
Staatd»Rath 110. 

». Preyſing, Graf, Joſ., penf. Generals 
Major 564. 


Prinzing, de 

Pritfcher, Joſ., Pfarrer 205. 

2. Priufi, Ludw., Srhr, Kämmerer ıc. 1075. 
Probft, Johaunn, Zolleinnnehmer 993. 
Probft, Martin, Amtödiener 993. 
Probſt, Earl, Pfarrer 435. 
Vrdbſtel, Kram Kader; Wiygolkeatute 1023. 
Prögler, Michael, Amtsdiener 1017; 


v. Pronath anf Dffenberg, Joh. Bapt., 


vorm. Landfchafts s Berorbnieter 207. 


Ace yr, Philipp, Pfarrer 304 
rudner, Heine, Buchhalter 53. 
Prüfner, Friedr., Pfarrer 754 
Prukner, Jof., Amtsdiener 995. 
Prummer, Thaddaͤ, Controlleur 997. 
Prummer, Franz, Benzollbeamte 995. 
Prunp, Johann, Zoleinnehmer 997. 
Prym, Kafpar, Zolleinnehmer 9y5, 
Puchta, Friedrid 280. j 
Puchta, Emft, Civil: Adjunct 367. 
Pirtner, Gottlob, Ober Commercienrath 293. 
Pürtner, Eafpar, Profeflor 437. 
9. Puttner, Daniel, vorm. Markgraͤfl. Bais 
reuthiſcher Procehs Rath 616. 


Put, Chriſtoph, Zolleinnehmer 1009. 


Auaglio — v. Recum. 


Q. 
Qua gti —— Hoftheater⸗ m. Architeltur⸗ 


R. 


Raab, Anton, Officiaut 103. 

Raab, Adam 40. 

Rabenad, Wilhelm, Domainen Verificdteurgn. 

v. Rabenau, Friedrich Wilhelm, Baron, Con⸗ 
trolleur 1001. 

Raffel, Franz, Amtödiener 993. 

v. Raglovich, Clemens, GeneralsLieutenant 
und General « Commandant ıc. 12. 


Raiffeifen, Heinrich, Pfarrer 278. 
Rainprehter, Karl, Hallverwalter und 
Waagmeifter 1001. 


Ralth, Joh. Nep. Benzollbeamte 995. 

Raith, Stephan, Pfarrer zı 

Raith, Bartholomäus, Pfarrer 320. 

Raithner, Georg Leonhard, Bräuer 125 

Ramis, Alois, Mechäuiler 154. -" 

Rampold, Johann, Lederer 647. 

Rampp, Joh. Ev., Beneficiar 545 

Rampp, Goh. Nep., Zolleinnehmer 9 

Rasp, Mathäus, Gutsbefiger 1038. 

Raft, Georg 553. | 

Rattinger, Joſ., Straßen» und Mafferbaus 
Eonducteut 527. - 

Rau, Ambros, Profeffor 942. 

Rau, Friedrich, Pfarrer ır9g. - 

Raumaper, Franz Kaver, Zolleinnehmer 1021. 

v. Rauſch, Joſeph, Rittergutss Vefiger 800. 

v. Rayumapr, Joh. Bapt. 237. 

» Rehberg u. Rotbenldwen, Graf, 
Franz Xaver, Staatd+ Minifter des Adnigl. 
Hauſes und bes Meußerm ır. 


v. Rechberg und Morheniämen,” Graf, 
Karl, Dberfl: Geremonien s Meifter 230. 


v. Rehternstimpurg, Graf, Burgh., Reichs⸗ 
Rath 8. 

Redeubeck, Joh. Bapt., Pfarrer 319. 

v Recum, Fihr., k. geb, Rath 108, _ 


v. Redwitz — Richter. 


u Redwitz, Friedr., Frhr., Unterlleutenant 47. 
Regner, Friedrich, Amtsdiener 1017. 
Reibele, Chriſt, Oberpoſtamts-Caſſier 1241. 
Reichardt, Friedr., Oberlieutenant 563. 

v. Reichmann, Andreas, Oberlieutenant 236, 
Relchold, Friedrich, Pfarrer 534. 1190. 

v. Reigersberg, Belir, Frhr., Beyzollbe⸗ 
amte 1023, 

v. Reigersberg, Zr. Paul, Frhe., Hoftam⸗ 
merrath und Lanbbau⸗-Juſpecior 768. 

v. Relnach, Friedr., Frhr., großherzoglich 
toskaniſcher Kämmerer 234. 

Reind!, Joh. Bapt., prov. Hallbeamte 1199, 

Reinfurt, Franz 620. 

Reinhard, Audr., Rgmtd-Quartiermelfter 54. 

Reininger, Andr., Umtsdiener 1011. 

Reis, Karl, Amtsdiener 1003, _ 

Reiſach, Earl Auguft 314 

Reifenegger, Francista, gew. Hofkammer⸗ 
Raͤthin 800, 

Reifinger, Franz, außerorbentlicher Profeſ⸗ 


for 398. 
Reiß, Anton, Zollauffeher 1025. 
Reif, Heinrich 363. 
Reiß, Joh., Stabtpfarrer 101. 
Reitfchuſter, Earl, Rechn. Commiſſaͤr 1074. 


v. Reigenftein, Friedr., Fihr., Unterlieu⸗ 


tenant 51. 
v. Reitzenſtein, N., Frhr., Landgerichts⸗ 
Actuar 527. 
Nenner, Aug., Landgerichts Aſſeſſor gr. 
Menzel, Georg 40. 
Mettich, Anton, 
Rettig, Daniel, Bezirköforftmeifter 118. 
Reulbach, Bataillon » Audiror 55. 
Reuß, Chriſtoph, Pfarrer u. Decan 764 
Keuf, Job. Lorenz, Rechnungs: Revifor 1192, 
Meuter, Jakob aa. 
Meuther, Se han. 
Meutter, Johann, Magiftrats:Rath 116. 
Rhau, Theodor, Mentbeamte 74. 
v. Rheinftein, Er. Xav., Frhr., Reichs⸗ 
R 


ath 10. 
v. Rheinſtein u. Tattenbach, Graf, Ma; 
jor ımd k. Kämmerer 1241. 
v. Ban, -. ‚, Dberlieutenant 565. 
Richter, u 38 . 
Richter, — Baptiſt, Controlleur 1011. 
Richter, Friedt., Oberbeamte 1017. 
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Niembauer, 


Rechnungs-Reviſot 1074. 


Richtet — Roth. 


Richter, Land: Rentbeamte 1164. 
Riderl, Nep., Rittmelfter 570. 
Rickl, Michael, Rechnungs: Commiffär 983 
Ried, Steph., Decan 278. 
Riedel, Albrecht agı. 
ae ‚ Dean 113. 

edmiller, Michael, Bräuer ı 
Riegel, Wuguft a sei 


Riehm, Yfaat Ft R 
hillpp, Pfarrer 205. 
Riefter, Ge ur 


Rimmel, Anton, Rgmts Qnartiermeifter go, 

Ring, Joh. Bapt., Beneficiat 383. 

dv. Ringel, General» Director ıc. 561, 

Ringwald, Jakob 137. 

Riß, Emanuel, Hallverwalter 1011. ; 

Rifſe, Sebaftian, Major 43. 

Ritſchel, Joſ., penf. Krieges Serretär 46. 

Ritter, Andr., Rehnungs:Commipfär 1074 

Ritter, Andreas 481. 

Ritterhaus, Theodor, Dberbeamte 1023. 

Rirner, Xaver 363. 

v. RbAl, Aloys, Pfarrer ror, j 

Möddel, Lorenz 225. 

v. - on Yler., "Kreiss und Stadtgerichts⸗ 

ach 549 

©. Roͤder, Auguſt, Kreis:u, Stadtgerichts⸗ 
Rath 1179. 

Rogenhofer, Leonhard, Pfarrer 100. 

Roggenhofer, Auditor 47. 

Roͤhrer, Andreas, Pfarrer 278. 

Roland, Joh. Bapt,, Amtsdiener 1003. 

v. Roman, Heinr., vorm k. W. Oberſt. 237. 

Roͤmhild, Robert 40. 

Roſe, Hemr. 630. 288. 

Rofenberger, Michael, Amtsdiener 1005. 

Rofenberger, Chriſtlan 87. 

Rosle, Heinrich, Oberbeamte 1001. 

Ndöler, Earl 282. 

Rösler, Mar 288. 

Rodner, Ferdinand, Zolleinnehmer 997. 

v. Roffau, Recnmungsrevifor 483. 

Roßkopf, Balthafar, Rittmeiſter 566. 

Rößler, Chriſtoph, Ragmtd: Auditor 51. 

R dr i ng, Friedrich, Zorft: Rechnungs: Coms 
mifjär 


Roth, en, Dberlieutenant 43. 
Roth, Friedr,, Eonfiftorial: Kath 366. 
Roth, Dr., Friedrich, Decan 114. 
Roth, Joh. 363. 
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v. Roth — Sauer. 


v. Roth, Johann, K. Major & le shlte 18. 
Rorh, Martin, Landgerichts = Afjeflor 201. 
Roth, Sebaſtian, Amtsdiener 1007." 
Roth, Stephan, Amtsdiener 1017. ' 
Roth, Wilbelm 2a5r 
North, Tobiad 288. 
Rothenbühler Johann 512. 
Rottmanner, Dr., Earl, Yutöbefiger 119. 
Rubenbauer, Erh., Bataillond:Chyrurg 571. 
Rubner, Zelir, — 1021, 
Ruck, Jakob, Zolleinnehmer 1007. 
Rudhart, Minifterial: Rath 1041. 
Ruſes, Philipp, Zollemnehmer 1009. 
Ruf, Georg, Wirth 520. 
v. Ruf f ini, Fr. Xav., Frhr., Neichd: Rath ro, 
v. Ruf 
wierer ıc, 92% 
v. Rumling, ıfler Hofmufif » Intendant agr. 
Rumpler, Carl, pe 1017. — 
Raͤnagel, Franz, penf. Major ar. 
Ruppenthal, Ludwig, Staats Procuratords 
Subſtitut 798. 
Ruppert, Bartholomäus, Amtsdiener 1007, 
Rupprecht, Hugo, Beneficiat 319. 
Rupprecht, Jakob, DOberheutenant 42. 
Rüstel, Georg 289 


©. 


Eniler, Franz Zaver, Beneficlat 653. 

® alomon, Paul, penf. Bataill. Chyrurg 567. 
Eimer, Anton, Oberbeamte 1017. 
Sämer, Joſ., Regiftrator extra statum 1040. 
Gandihaufer, Jeremiad, Beneficiar 1039. 
v» Sandizell, Sraf, Caj., Reichs-Rath 10, 
v. Sänftel, Xaver, Dberregiftrator 985. 
Sarreuter, Joſ., Beneficiat 186. 
Sartorius, Michael, Cauzelliſt 367. 
Sartorius, Benedict, Prarrer 1177. 
Sartory, Earl, Eaffa: Eontrolfeur 54. 
Sartorp, Ferd,, penf. Lazareth Control, 46 
Sartery, Andreas, Dbersollbeamte 997. 
Sartory, Nicolaus, Amtsdiener 999. 
Sattler, Georg, Zolleinnehmer 1017, 
Sattler, Georg, Pfarrer 383. 

Saugr, penſ. Sberſtlieutenaut 43. 

Sauer, Heinrich, Polleten⸗Controlleur 984. 


int auf Weihern, Frhr. u. Kaͤm⸗ 


9.’ Sauer — Scheidlin. 


Sauer) Fynaz, Fenhere, GenerklsZols 


Adminiftsations: Rath 982. ! 


v. Sauer, Conrad, Advocat 174. 569: 1041. 
v. Sauer, Nicolaus 621. j 


- Saurainer, Sebaſtian, Amtsdiener 995. 


Sauter, of. von Simbach 1033. 
Sawutha, Joſ., Batalllons-Chyrurg ar. 
Scgoff, Anton, Benueficiat 48 


"Schaaf, Wilb,,' Forft: Bucphalt.»Offieiant 77. 


Schabmaier, Georg 913 . 

aͤfer, Chriſtoph 281. 

fer, Gottfried, Revier⸗-Foͤrſter 1198. 

fer, Carl 282. 288. oo 

fer, Ernf 283. 

Ithäufer, Fabrifant 483.. 

IL, Benedict, Kelerverwalter 1017. 

IT, Ehrifiian, Unterlieutenant 371. 

ler, Jakob, Amtsdiener 1017. 

Iler, Georg, Amtödiener 1015. 

amberger, Michael, Zolleinnehmer 995 

Shärbinger, Paul, Schneidermeifter 1094. 

Scharf, Fof., Pfarrer 1178. 

Scharrer, %oh., Kaufmann, buͤrgerl. Magis 
ſtrats-Rath 165. 

Schaͤrtl, Johann 223. 

v. Schatte, Edmund, Frhr, Landgerichts 


Aſſeſſor 947- 
Schaͤtzler, Joh, Lorenz, k. Finanz: Rath, Dan 


quier 
Schaumberg, Straßen: und Waſſerbau—-In⸗ 
ſpector 290. 
Schaumberg, Chriſtian 288. 
Schaumberger, Mar, Kammer-Laqual 1116. 
Schaumlbffel, Philipp, Oberbeamte 1009 
Schaupert, Friedrich 20. 
v. Schauroth, Friedr. Major 572. 
Schauß, Jakob, linterlieutenant 44. 
Schäzlein, Undread, Amtödiener 1005. 
v. Scheben, Frhr., Zorft = Buchhalsungds 


Officiant 77: 
Appellationsgerichtd : Afs 
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Schegk, Wilhelm, 
feffor 314. 
Scheihenpflug, Math, Aſſeſſor ver Staats 
Schuldentilgungs : Esmmffion ꝛtc. 115, 
Scheid, Simon, Zimmermeiſter sat, 
Scheidel, ie Revierfdrfier 291. 
Scheidier, Joſeph, Rechnungs: Reviror 109 
Scheidlin, Markus, Controlleur zo19 


v. Shelhorn — Schleibtner. 


d. Schelhorn, Georg, Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts⸗Rath 397. 

v. Shölhorn, Chriſt., Unterlieutenant 45. 

Schelleuberger, Sebaſt., Zolleinnehmer 1003. 

Scheller, Philipp, Pfarrer SL 

v. Sihellerer, Anton, Ritteru. Edler, Haupt: 
mann 618. i 

v. Schelling, Friedr., Oberbeamte 1017. 

Schels, Aloys, Kechnungs⸗Commiſſaͤr 536. 

Schemmel, Wilhelm, Pfarrer 159. 

Schenk von Stauffenberg, Graf, Wenzeds 
laus, Reichs » Rath) 10. 


Schenf, Georg, Rechnungs: Sommiffär 53. 

v. Schent, Karl, Hauptmann 569. 

Schenkel, Auditor 48. 

Scheppler, Carl, Kreis⸗u. oo... 4% 

Scherer, Sebaftian, Kreis: u. tadtgerichtön 
Rath 384. 

Scherm, Lorenz, Umtödiener 1023.. | 

Scertel, Wenzeslaus, DOberinfpector yR89 

Scheuer, Johann, Zolleinnehmer 1001. 

Scheuchenpflug, Peter, Zolleinnehmer 997, 

Scheufelhut, Eeiedrich 710, 

Sſccheuring, Joh., Amtsdiener 1013, 

Scheurer, Karl, Zolleinnehmer 993. 

v. Schiber, Joh. Baptiſt, General⸗Fiska— 
lats⸗Rath 1191. 

Sſchick, Georg 288. 

Schid, Georg, penſ. Hauptmann 563. 

hieder, Hauptmann ar. 

elein, Andreas, Beneficiat 796. 

erlinger, 8.Ph., Rechn.-Reviſor 1092, 

eßel, Joh. Bapt., Landger.Alfeflor 439. 

fferer, Anton, Amtsdlener 101 

bilder, Mathias, Oberforſtrath 119. 

Iing, Chriſtoph, Landrichter 1166. 

ling, Anton, Umtödiener 993. 

n 
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Ilinger, Anton, Zolleinnehmer 1015. 
dler, Auguft, dar. Major 55. 
ndler, Carl, Regiftrator 396. 
ndler, Joſ., Rechnungs; Rebifor 368. 
intling, Carl, Oberfilieutenant 47. 
irlinger, Carl, Revifor 142. 
lafmann, Michael, Amtsdlener 1019. 
Iagenhaufer, Paul, Amtsdiener 999. 
ed. Chriſtoph, Beyzollbeamte 993. 
lecht, Thomas, Amtsdiener 987. 
chleibtner, Joſ., Kreis-u. Stadtgerichts⸗ 


Schreiber 441. & 
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v. Schleich — Schmidt. 


v. Schleid, Joh. Bapt,, Oberlieutenant 43, 
v. Schleich, Unton, Frhr. Unterlieutenant 40. 
v. Schleich, Ferdinand, Freyberr, Generals 
Commiſſaͤr⸗ umd Regierungs Präfident 1166. 
Schleicher, Peter, Kreidsu, Stadtgerichtds 
Rath 384. — 
Schleichert, Moritz, Oberzollbeamte 995. 
Schlereth, Michael, Zolleinnehmer 1003. 
Schlichtegrohl, Nathanael, Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 102. 
Schlichtinger, Martin, Stadtpfarrer 
Schlicker, Stephan, Pfarrer al m. 
Schließelmaier, Ant,, Laudger.⸗Aſſeſſor 107. 
. Schloßberg, Caſpar, Frhr., Oberftic, 613, 
. u. berg, Franz., Sthr., Oberfi ic. 
. m 
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DI, Franz, Kontr. Amtöfchreiber 992. 


Schmallenberger, Franz 620, Br 
Shmanf, Joſ., Uuterlieutenant 49. 
Schmauß, Dr. Frledt. Wilh., Landger.Arztgıg, 
Schmeller, Ant., Appellationsger. Aſſeff. 314 
Schmelzing, Julius, Ngmrs. Auditor 52, 
Schmerold, Ignaz, Braͤuhausbeſitzer 119. 
Schmetterer, Ar. Zav., Zolleinnehmer 1007. 
Schmezer, Wolfgang 224. 
v. Schmid, Anton, Mitrmeifter 43. 
Schmid, Alosis, Bräuer 127. 
Schmid, Friedrih, Pfarrer 764, 
Schmid, Ehriftian Friedr., rechtskundiger Mas 
giftratd- Rath 164. 
Schmid, Dominicus, Pfarrer 1096. 
Schmid, Yof, bürgl. Magiftrats : Rath ı65. 
Schmid, Carl, Kanzellift 943. 
Schmid, Peter, Pfarser 321. 
Schmid, Leonhard 1033. 
Schmid, Mathaͤus, Spezereyhaͤudler 629. 
Schmid, Marhiad, Bortenwirker 629. 
Schmid, Stephan, Controfleur 999. 
Schmid, Eebaftian, Amtsdiener 997. ’ 
Schmid, Wilhelm, Regiftrature:@ehilfe 985. 
Schmid, von Rofau, Franz, Rechnungds 


Commiſſaͤr 983. 
Ehmid, Foj., Ratbödiener 1115, - 
& 2 * i — Banquier a. Wechſelgerichts⸗Aſ⸗ 

eſſor 766 
Schmid, Reinhard, Beyzollbeamte 1021. 
Schmid, Kaſpar, Zolleinnehmer ıo2r. 
Schmidhofer, Anton, Pfarrer 101. f 
Schmidlfofer, Georg, Obſthaͤndler, 1035» 
Schmidt, Anton, Amtsdiener 10009.. 
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Schmidt — v. Schoͤßel. 


Schmidt, Ephraim go, 
Schmidt, Athanas, Advocat 832. 
Schmidt, Friedrich, Officiant 104 
Schmidt, Joſ., Wagnermeifter 913. 
Schmidt, Wilhelm, Pfarrer 279. 
Schmidt, Benjamin 283. 
Schmidt, Michael, Bot 441. 
Schmidt, Eberhard, Pfarrer 159. 
Schmidt, Reinhard, Appellationdgerichtd:0bs 
vocat 1165. 
Schmitt, ler. agr- 
Schmitt, Franz, Zoleinnehmer org. 
v Schmitt, Philipp, Regier.: Director LIE, 
Schmitt, Ludwig, Zolleinnehmer 1007, 
Schmitt, Midael, Rentbeamte 475. 
Schmitt, Mihael, Koritmeilter 322. 
Schmitz, Chriſtoph, Eontrolleur 475. 
v. Schneider, Earl, Junker gr. 
Schneider, Effigfabrilant 317. 912. 1031. 
Schneider, Rebnungs:Conmiflär 368. . 
Schneider, M. Anna, Bierbräuerinn 553. 
Schneider, ‘Karl, DOberlientenant 568. 
Schnetter, Gafpar, Fabrifant 190. 
Schnetter, Michael, Pfarrer 1039. 
Schneyer, Friebr., Zolleinnehmer 1007. 
Schnizlein, Dr., Landgerichtös Arzt 1242. 
Schnüpferling, Georg, Pfarrer 1038. 
Schnirer, Ehriftian 38 288. j 
Schuurr, Jakob, Amtsdiener 3: ’ 
&ober, Ehriftian, Landgerichrd-Actuar 440, 
hoch, Franz, Dberbeamte El 
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bb 

bb 
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chon, Johann, Profeſſor 948, 
chou, Seraph., Oberbeamte 997. 

choͤn, Joſ., Beyyzollbeamte 1013. 

choͤn, Ignatz, Mgmts. Auditor 50. 

chon, Friedrich, Batailions : Chyrurg 565. 
bbn, Ferdin., Rechnungs⸗Commiſſaͤr ı 165« 
choͤnborn, Graf, Joſ., Reichs» Rath 8. 
hdnemann, Margarerh, Wittwe 315. 
Schönfeld, Rud., quitt.F. preuß. Major 619. 
hbnheiter, Daniel, penf. Uuterlient. 46. 
hbnlein, Dr. Joh., außerord. Profefl. 397. 
hbn 
ch 
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leutner, Mar, wirft. Rath 1073. 
eppmann, Jakob, Gutsbeſitzer rıg. 
Schodͤßel, Michael, Dberlicutenant 189, 


*20000 


Schott wu Schwertfeliner ’ 


Schott, Georg 290. r 
Scott, Georg, Kreis: u. Stadtger. Schreib, 174, 
Schottenhamel, Peter, Bäder 647. 
Schramm, Amadeus, Diacon 535. 
Schrank, Georg, Bräuer 11 
®Schraufenmüller, %of., Hudler 72. 
Schraut, Earl, Landgerichts; Aſſeſſor 89. 
Schreiner, Joh. Bapt., Wirth ge: 

v. Schrenk, Frhr., Sebaft,, k. Kämmerer, 
Ober : Appellationsgerichtd- Rath ıc. 110 
Schreyer, Julius, Kreis: u. Stadrgericptis 

Schreiber 162. ' - 
Schrider, Joh. Nep., Pfarrer 450. 
Schubart, Zahlmeifter 187. 

Shubmal, Chriſt., Weggeldeinnehmer 1caz, 
ubmal, Franz, 3Zolleinnehmer 1023. 

b, Michael, Unterlieutenant 570. 
baraf, Aloys, Stadtpfarrer 652, 
l;, $riedr. Wilh., Eonfiftorial Rath 114, 
13, Michael, Amtsdiener 1011. 
nann, Heinrich, Uuterlieutenant 46. 
ppert, Johann, Zolleinnehmer Loıg> 
Gel, Marim. 230. ° 
fter, Job. Bapt., Pfarrer 765, 

fter, Andreas 364. 

ter, Carl, Buchhalter 798. 

ufter, Joſ., Zolleinnebmer 1013, 

üß, Jof., Dberinfpector 989. 
bußbier, WBalentin, Bierwirth 629. 

v. Schwab, Jakob, bish. Kreidsu, Stadtgk⸗ 

richtd «Rath 440, 

Schwab, Joſ., Amtödiener 995. 
Schwaiger, Sebaſt. Major gr. 
Schwaiger, Jof, Pfarrer 395. 
Schwandner, Georg 48r. 
Schwarz, rag 2rb. 
Schwarz, Fof., Beneficiat 320. 
Schwarz, Gottfried, Regiftrator 985. 
Schwarz, Ar. Zav,, Ganzellift 986. 
Schwarz, Fob. Bapt., Eontrolleur 1005. 
Schwarz, Stephan, Oberbeamte 1011. 
Schwarz, Revifor 1192. ' 
Schwarze, Sam., KreidsBau-nfpector 105. 
Schwarzenberger, Aug, Unterlieut. 57% 
Schwarzkopf, Wilhelm, Amtsdiener 101% 
Schweiger, ©ensdarme 1034 
Shwermer, Peter, Zolleinnehmer 1or5- 
Sh ne. er, Paul, Zoleinnehmer 1021. 
Schwertfellner, Ferdinand, Kreids und 
Stavtgerichts Ber a — 
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Schweyer — vr Seutter. 


Schweyer, Leonhard, Amtödlener 991. 
Schwindel, Steph., penf.Ötgmts. Pferdearzt 46. 
Schwiner, Wilh., Pfarrer 485. 
Sebacher, Joſ., Kaufmann 538. 
Sebald, Chriſt., bürgl. Mag fir -Kath 166, 
Sebald, Giegm., Pfarrer 100. 
Sebald, Eafp., Zolleinnehmer 1007. 
v. Seckendorf, EarlAug., Frhr., Reichs Rath g. 
». Seckendorf, der Ahelnhofer Linie, Zriedr., 

Frhr., Hauptmann 232. 
Sedelmeaier, Ignaz, Bräuer 119. 
Sedelmater, Birus, Zolleinnehmer 999, 
Sedelmair, ZYalob, Revifor 1091. 
Sedelmair, Daniel, Einnehmer 1178. 
Sedelmayer, Anton, Dberbeamte 999. 
v.Seefeld:Törring, Graf, Clemens 9. 
v. Seefried, Frhr. 913. 
Seelmaler, Andreas, Beneficiat 61. 
Geelus, Jakob, Diumift 107. 
Seibold, Ignaz, Forftmwärter 398. 
Seidel, Gotth., Stadtpfarrer 114. 
Seider, Stephan, Pfarrer 710. 
Seiffert, Adam, Zeugihmid 4gr. 
Seiling, Aloys, Dber-Uppell. Ger. Rath 292. 
Seit, Mar, Stadtgerichts Schreiber 174.386; 
Seitz, Yof., Protocollift 549. 
Seit, Michael, Drechslermeiſter 554. 
87 621. 

of., ag hei 1001, 

arrer 1177. 


Senft, — „Aumtsdiener 995. 
Senft, Marcus, Pfarrer 485. 

Senger, Joſ., Hauptmann 563. 
Sennefelder, Rudolph, Pfarrer 534, 

Sepperl, Matth., Beneficiat 945. 

Servatus, Friedrich 285. 

Seubert, Joſ., Landgerichts-Actuar 367. 

&S euferheld, Chriftian 233. 

2. S : uffert, Michael, Appellationsgerichtds 
Praͤſident 117. 123. 

& sg ffert, Jakob, Gutöbefiger +23. 

Seuffert, Joh. Adam, ord, Profelfor 162. 


Seuß, Georg 40. 
v. Seutter, Director 667» 


Seyberth — Springer, 


Seyberth, Franz, Landgerichts-Actuar 1242. 

v.Seyboldsbdorf, Graf, franz, f.Kärtera agı. 

v. Seyboldsdorf, Graf, Oberſt des —— — 
Stabes 666. 

Seydl, Job. Gotth., Rathöbdiener 1115, 

Seyfert, Michael, Hallverwalter 1011. 


" Sepyler, Anton, Aciuar 989. 


v. Sep el d'Aix, Graf, Gener. Major 57», 

Siber, Dr., Franz Zaver, Hofarzt 2 un " 

Sibert, Friedrich, Forftbuchhalt. Officiant 78. 

v. Siherer,Dr., Caſim. Landger. Aſſeſſ. 132. 

Siebein, Wilh., General: 30llsAdminiftrariongs 
Rath 982. 

Siebert, Friedr., Forft-Buchhalt.Dffie, 77. 

Siegel, Joh. Ev., Amtödiener 997. 

Siegerift, Auguſtin 286. 

ee Ganzellift 766. 

Silly, Nicel., Kreisbau:ingenieur 3: :. 

©ilverio, rede Pfarrer 534. 


Silverio, Johann 554. 
Simon, Pfarrer 436. 
Simonid, Peter, Junker 567. 


Siry, Ehrift,, Oberpoftamtd:Revifor 1241. 
Schlevogt, Earl, Forſtamts⸗Officiant 78. 
Soder, Dr., Joſ., geiſtl. Rath u. Decan ı 13, 
Sohnle, Chriftian 284. i 
Solger, Ehriftian 288. 
Sollheim, Georg 39. 
Sollwed, Sebaſt., Eontrollenr 1007. 
Sommer, Friedr. Heinrich 280. 
Sommer, Auguft Heinrid 230, 
Sondinger, Albert, Landrichter 936, 
A er Beyzollbeamte 1015 
Soͤrgel, Nicol,, Bürgermeifter 16 
Sparrer, Zaver, Kandidat 1076. 
Späth, Michael 553. 
Spatz, Pfarrer 436. 
Spengel, Michael, Stabd:Rath 106. 
Sperb, Albert, Pfarrer 84. 
Spiegel, Auguft, Frhr., großherz. Sachfen- 
eimarlfcher en 6140 1044, 
Spiegele, Joſeph, Pfarrer 1121. 
Spies, Philipp, Zollauffeher 1025. . 
v. Spieß, Ferd., Ober-Appellat. Rath oo. 
v. Spiel, Joſ. Maria, Beyzollbeamte 995. 
Spbhrer, Franz, Zolleinnehmer 1007. 
Sponfelder, Berg u. Huͤtten⸗Factor 797. 
Sporer, Joſeph, Pfarrer 20o85. 
Sprengeifen, Lorenz, Pfarrer 484. , 
Springer, Johann, Ynrrer 205, 
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Stabel — Storf. 
Stabel, Ger g, Hauptmann 42. 


Stachel, Fortunarus, Amtsdiener 1005. 
Staden, Jofeph, Waagmeiſter 1011. 
Stadler, Tafernwirth 1032. 


Stahl, Profeffor 920. en 

Stahl, Karl, Zolleinnebmer Toog. 

Stalf, Janeı, Bataill ons⸗Auditor 55- 

Stark, Moys 362. 

Staub, Michael 6:9. 

Staudinger, Lorenz 519. 

Staudinger, N., ð adiener 551. 

Steeber, Thomas, Beneficiat 525. Pfarrer 
103%. 

Steinbrenner, Carl, Forftrev. Verweſ. 1198. 

Steingaffer, Johann, Amtsdiener 999. 

Steinhell, Jakob, Regierungsd: Rath 160% 

Steinifen, Georg 8B- 

Steinleitner, Micael, Dberbeamte 10177. 

Steinrud, Peter, Weggeldeinnehmer 1027. 

Stemele, Michael, Bot Ira. 

Stemple, Anton, Beyzollbeamte 993. 

S n B el, oh. Bapt., Kreid: u. Stadtgerichtds 

ath 173. 

‚ Stengel, Johann, Eentral:3oll:Eaffier 987. 

v. Stengel, Frhr, Nicol., Revierforfter ro5. 

Stenglein, Meldıor, Regier. Aſſeſſor 312. 

Sıeph an, KRafpar, Amtsdienet 1011. 

Stephaner, Johann, Melber- 353, 

Stephani, Heinrih, Decan 114. 

Stern, Andreas, Polletens®ortirer 984. 

GSterneder, Yoh: Nep., Beyzollbeamte 9954 

Sterzbah, Michael, Weggelveinnehmer 1027. 

v. Stetten, David, Unterlieutenant 47. 

Steyrer, Lamprecht, DOberbeamte 1023. 

Stier, Ariedrih, Landrichter 1146. 

Stiller, Theod., Ober-Confiftorial:Rath 106, 

Stiwel, * 363. 

Stobäuß, Jakob age. 

Gtrdber, Eduard, Unterlieutenant 47. 

Stöber, Eafp., Gutsbeſitzer u. Weinhändl, 122, 

Stoͤckel, Joh. Bapt., Pfarrer 99. 

v. Stodum, Freyherr, Chriftian, K. Preußl⸗ 
ſcher geh. Rath ıc. 233. 

Stodhammer, Aloys, Unterlieutenant zo. 

Stöhr, Georg, Wagnergefell 913. 

Stoll, Franz bar. 

Stolle, Georg Epriftoph, rechtst. Magiftratds 
Kath ııR. 

Stolz, Joſeph, Obzrzollbeamte 997. 

Storch, Karl, Parker 1189. 

Storf, Lorenz 363. 


v. Strahlenheim — v. Thau. 


v. Strahlenhelm-⸗Waſaburg, Graf, Gu⸗ 
ſtav, penf: Major 42. 

Straßer, Jakob, Stabsarzt 572. 

v, Strauß, Carl, Freypert, Hort: Wuchhets 
tungs-Dfficiant 77- 

Strauß, Georg, Zolleinnehmer 1007. 

Strebel, Balentin 282. 

v. Streber, Aloys, Gutöbefiger 119. 

v Streber, Ianaz, Hofcapell-Directot 536. 

Streibel, Thomas, Pfarrer 101. 

v. Stubenberg, Fuͤrſt, Joſ., Erzbifchof von 
Bamberg 7. 

Stubenraud, Wenzedl., Baͤckermeiſt. 1032, 

Stüäbner, Heinrich, Pfarrer 320, 

Stud, Michael, Pfarrer 1096. 

Studert, Epriftian, Bor 987. | 

Stückradt, Ignaz, Oberft a la suite 568, 

Stuhler, Bartaslom., Beyzollbeamte 1006. 

v. Stürmer, Miniſterial-Rath 15. 

Sturz, Chriſtian, Appellationdger. Rath 118, 

Sturz, Ehriition, Hauptmann 55. 

Sturz, Friedrich, Unterlientenant 51. 

v. Stürzger, Andreas, Unterlieutenaut 49 

Sudfüll, Johaun, Zolleinnehmer 1007. 

v. Sulger, Friedrich, char. Gen, Major zrr. 

Sündermahler. Wilb., Benzollbeamte 1003, 

v. Sutuer, Minifterlals Rath ı5. Staatẽ— 
rarb 1042 

Sutor, Andread, Präfeet 546. 

Suror, Matbias, Bot 767. 1074 

v. Spberg, Günther, Freyherr, wirkl. gef, 
Rath 614. 

Spberg, Bertram, Bergzollbeamte 999 


T. 


Taſchlein, Leonhard, Kontrolleur rorz. 

v. Zaffis, Graf, Leopold, Buchhalter 984. 

v. Tattenbach Rheinftein, Graf, Heins 
rich, Reich6: Rath 10. 

v. nn * Joh. Nep., Exemt 
der Leibgarde⸗ Hartfchier 20 47: 

v. —— Aloys Rırrmeifter 572 

v. Zaufffirben, Aloys, Graf, Ben. Lieuten. 
ber Cavallerie u. Ehef d. Gen. Auditoriats 48. 

Zeichlein, Jakob, Rentbeamte 1124. 

v. Tein, Joſeph, Eanzellift 105. 

Teufel, Chriſtoph, Pfarrer 946. 

v. Than, ärepherr, Chriſt. Oberbeamte 009. 


Then — Urban, 


Then, Balthafar, Zolleinnehmer- 1009. 
v. Thebouſi, Jakob, Grenbern, penje Bemenas 
Lientenant ic 46. 
Thiermaier, Thadd., Pfarrer 131. : 
Thiermann, Valentin, Amtsédiener 023. 
v. Thoma, Ignaz, Rechn Revifor 984. 
Thoma, Wolfgang, Amrödiener 1013, 
Thomafius, er N a5. 
v. Thurn u. Ta ‚ ‚Hürft, Karl, Oberſt m 
Flügel: djutant 2 * 
v. Thurn u Taris, Fuͤrſt, Karl — 
en Poftmeifter u. Reichs⸗Rath 7 . 
9. Thurn m. Zaffis, Graf, Marimil,, 8. 
Oberfttämmerer 11. Derfbofmeifer : — 
Züniges, Gottfried, Kanzelliſt 966. 
v. Zdrring: Jettenbach u. Guttenzell, 
Graf, Auguſt z 
9. Rörrings Seefeld, Graf, -Eirmens, 
Reichs; Rarlı 9. Oberfifämmterer 230. 1032, 
Touffainr, -38 28. 
Träger, Andreas, Pforrer 917. 
Zrageßer, Kajeran, Jolleinaehmer 100% 
Traiber, Kaſpar, Beyzollbeamte 1017, 
Träugler, Mathias, — 991. 
Traub, Banko— Kaifıer 5, 
Zıauner, fr. Rav., 855 einnchmer '1087. 
Traurig, — RegimentssNuditer 52. 
Trautverter, Ludwig, Kautons⸗Pfarrer yıg- 
Trautwein, Joh. Bapt., Beneficiat 450. 
au Wolfgang, Zollauffeher 1025. 
Zreßel, Leonhard, Decan 131. 
Triebflein, ob. Nep., Zollauffeher 1025. 
Trott, Joh. eleoric, MagıftrardsKatl 116, 
Trucfeh v. Wezhauſen;, Freyherr, Forſt⸗ 
revier > Verweier 11 
v. Tübeuf, Earl, Frhr, Forftmeifter ıc. 613. 
ZTurban, Veit, Kaudeigenthümer 119. 
Zurtowig, Satob, Untezlieutenant 989, 


U. 


yet, ranz, Pfarrer ı86. 

bi, Eduard, Kontiolleur 1009. 
Uliein, Albert, Stockmacher 1035. 
Ulimann, —— Archidiacon 1240. 
Ultſch, Mauer 
Unglert, Joh. Rechn. Reviſor 1074. 
Unter, Nicolaus, Miller giz? 
Unterleifellner, Joſeph, Lederer 647. 


— 


Urban, Joy. — Kreis⸗ u. Stadigerichts⸗ 


Schreiber 386 


: Volkpard, 


Urban — Warerbauer. 


Urban, Jakob Joſeph, Pfarrer 795. 
Urban, Michael, eh 384. 

Urban, Nicolaus, andgerichrö: Aſſeſſor . 
Urbanifc, Joh. Nep. Dberlieutenant E 
Urlaub, Joſeph, Zoleinnehmer 1018, 


v. Iäfchmeider, Joſeph, Ritter des Civil⸗ 
Berdienfl: Ordens ı. 115. 


V. 


v. Vaſſimon, Ludwig, Frhr., 
Veicht, Leonhard, Schloßermei 
Veit, Caſpar, Jume 48 
Vemind, Yubiter 7. 
Benz, Martin, Zolleinnehmer — 
Verdrieß, Simon, Zolleinnehmer 1oar. 
Veſſar, Franz, Saljanıs-Eonsrolleu 1178.’ 
Petterman, Heribert Go. 

v. Viatis, Barthol., penf. Oberlieuten. 237. 


- Urfing, Johann 2 


aupfut. 238, 
r 48, 


v. Vichp, Graf, Koh. . ‚ Eremtd, ee 
—— ꝛc. 12. 
vieq v. Cumptich, Frhr, Eugen, — 


* u. Kämmerer 92. 
Bode, Revifor ıı 
Vogel, Dr. Muguf Heinrich, Affeffor 918. 
Vogel, Joahim, Amtsdiener 991. 
Vogel, Ludwig, "Zolleinmehmer 997. 
Vogel, Sebaftian, Pfarrer ı7ı. 
V —— — —* 35 — 

oithenberg, Franz, Frh., penſ. Maj. 

—R Georg, —2 1011. 
Boltammer, Carl, Forſt⸗Buchhaltungs⸗Of⸗ 


ficiant 77. 

Voͤlkel, Gottlieb 29. 

Boͤlkel, Wilheim, Fefciant 102. 

Nölfer, Conrad 620. 

Volkert, Georg, Papier» Fabritant ızrz 

einrih,, Pfarrer 321. 

von der Dede, Kreid: u. Stadrgerichts:Afe 
feifor 1192. 


“won der Sforten, Heinr., Landrichter 635% 
Vornberger, Michael, Pfarrer 205. 


Vornehm, Franz Beneficiat 710, 


W. 


v. W — Tobias, Boaͤrgermeiſter 4 
Baderbauer, Paul, Amtsdiener 993. 


Wagenbauer — Weber, 


Wagenbaner, Florian, Buchhalter 493. 
Wagenſchwanz, Unterlieutenant 568. 
Wageuſchwanz, Gen. Fiskal. Sekret. 1180. 
Wagner, Aloys, Hallverwalter 999. 
Wagner, Chriſtoph, Zolleinnehmer 1015. 
Wagner, Georg, Weggeldeinnehmer 1027. 
Wagner, Gottfried, giſtrats-⸗Rath 537 · 
Wagner, Heinrich 284. 
Wagner, Joh. Georg, Oberbeamte 991. 
Wagner, Konrad, Revifor 1og1. 
Wagner, Ludwig, Dfficiant 104. 
Magner, Mathias, Wagmeilter 999. 
Wagner, R., Fabrikant 553. 
Magner, Rudolph 40. 
Wagner, Schaffer 538. 
Wagner, Stephan, Kaufmann 156. 
Wagner, Wolfgang, Oberzollbeamte 993. 
v. aizenbeck, Karl, Kreis- u, Stadtger. 
Regiſtrator 162 
Walcher, Mathias, Stadt-Cooperator 138. 
Waldbott von Baßenheim, Graf 9- 
v. Walt, Ehriftoph, Regiftraror 104. 
Walt, Ignaz, vorm, Oberlieutenant 44. 
Wallenreuter, Thom,, Zolleinnehmer 1015. 
Wallner, Franz, Handelsmann 480. 
Maltel, Carl, Pfarrer 279. 
Maltenberg, Gener, Fiscal. Secretaͤr 1180, 
Malter, Georg, Pfarrer 435- 
». Walter, Joſeph, Junker 40: 
Malter, Sebaftian, Veterinärs@leve 1111. 
Walther, Pfarrer 436. 
MWalther, Joh. Salom., Birgermeifter 117. 
Walther, 5. Dan., ehem. Verwalt. Rath 117. 
Wanderer, Ehriftian, Pfarrer 765. 
MWanderer, Thomas, Regiftrator 397. 
v. Wangenheim, Auguft 238. 
Wankel, Conrad, Kammerrath 294. 
Mantel, Michael, Hoftammerrath ı22. 
Wanner, Gafpar, Landgerichts-Actuar 440. 
Landgerichts: Uffellor 947- 
Wanner, Paul, Unterlieutenant 51. 
Mangel, Pfarrer 436. 
Warro, Ludwig, Rechnungs-Commiſſaͤr 983. 
Washington, Jakob, Oberft 572. re: 
Weber, Andreas, Pfarrer 319. ag 
Meber, Anton, Wirrh Dan J 
v. Weber, Chriſtian, Frhr. Major im General: 
Stabe 47: 
Meder, Job. Georg, Gutsbeſitzer 121. 
Weber, Konrad, Amtsdiener 10233. — 
Weber, Mathias, Kantons-Pfarrer 917, 
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Wenz, Friederich, P ee 


Weber Wenjel. 


Weber, N., Pfarrer 43z6. 
Weber, Peter, Amtsdſener 989. 
Weber, Simon, Amtsdiener oni. 
Weber, Wilhelm, 285. 
Weegmann, Friedrich, Pfarrer 652. 
Wegner, Michael, Kreis- u. Stadtgerichti⸗ 
Schreiber 285. 
MWeidenb ee, %of., Zolleinnehmer 1001, 
MWeidenbufh, Adam, Kontrolfeur 1009. 
Weidner, Albrecht a4. 
Meidner, Martin agı. - 
Meig, Wolfgang, Zolleinnehmer- 1005. 
Weigand, Morig, Regierungs Rath 1243. 
Meigel, Georg, Kontrolleur 1019, 
Weigel, Joſeph, Pfarrer 335. 
v. Weinbach, Georg, k.w. geh. Rath ııı. 
Meinberger, Ant. chem. Maurbeamte 478- 
Weindl, Fr. de P., Amtödiener 1001. 
Meigand, Philipp, Friedeusrichter 75. 
— — Thereſia 137. 
Weinkammer, Anton, Zolleinnehmer 1003. 
Weinmann, Georg, Amtsdiener 1019, 
Weinreich, Joh., Laudger. Aſſeſſor 475. 
Weinseiſen, Auton, Pfarrer 765. 1197. 
MWeinum, Ignaz, Friedeusrichter 73. 
Weinzierk, Jakob, Pfarrer 279. 
MWeinzierl, Joh. Bapt., Müller 224. 
Weinzierl, Lorenz, Bräuer ic. 120. = 
Meiß, Anton, Pfarrer 546. 
Weiß, Georg, — — 1027. 
Weiß, Konrad, Zoleinnehmer 1013, 
Weiß, Ludwig, Poftbalter 118. 52 
Weiß, Michael, Amtädiener ı01 
Weiß, Xaver, Rechnungs-Commiſſaͤr 1975. 
MWeißenhorn, Placibus, Pfarrer 1037. 
Weißhaäupel, Zolleinmehmer 1005. 
Weirler, Engelbert, Landger. Aſſeſſor 636. 
Weld, Franz Zaver, Zolleinuehmer 997. 
v. WBelden, Earl Freyherr, Unterlieuten. 570. 
Welker, Leonh., Rechnungs-Commiſſaͤr 1165. 
v. Welling, Eduard, Tabaks-Fabricant 480. 
Welſch, Sure 2% 
v. Welfer, Earl Frehherr, vormaliger Reichds 
ſtadt⸗ Niürnbergifcher Senator ııı.. 613. 
Weltmann, Jakob, Oberfilieutenant 42. 
Wendland, Heinrich, Unterlieuterrant 55. 
v. Wendt, Eruſt, Appellatlonsg Rarh 1044. 
ord. Profeſſer und Hoͤfrath 1122. 
Wening, Profeſſor 920. 


Wenzel, Dr. Joh. Baprift, tabsarzt Zaa. 


Wepper — Windiſch. 


Mepper, Andreas, Revierjaͤger z085. 
Wergetter, Joſeph, Beyzölbeamte Hor 
Werner, Ernſt, 547: ——— 
Weſt, Eduard, Imter St 23 
v. Weſterfeld, Ernſt, ıfter Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for 439. 832. Be en, 
Weftermaper, Clemens,Eaffa-Officiant 988. 
Wetz ſte in, Joſeph, Unterlieutenamt go. 
Meymar, Ehriſtlau, Stabs Rath 187. 
Wickh, Jakob, Hallverwalter 8017. .5 — 
v. Widder, Geueral-Commiſſaͤr und Regie⸗ 
rungs⸗Praͤſident 1266. er z j 
Widmann, Michael, Beueficiat 918. 
Widmann, Dr. Job. Nep., Bat. Chirurg 43+ 
Widmann, Joh. Nepomuk, Pfarrer 334. 
Widmanu, Yal., Beyzollbeamte 1019. 1200, 
Widmann, Mathias, Amrödiener 995. 
Widmann, Job. Bapt., Controller 101x1. 
Widmer, Auguft, Beyzollbeamte z017.°: : 
u. Widnman, Job. Nep. Freyherr, penſio⸗ 
nirter General : Major 566. ; 
Wiedemann, Joſeph, Pfarrer 14 . 
MWiedimann, Paul, 39. 
Miedmann, Quirin, Pfarrer ı7e. 
MWiedbmann, Benno, Umtsdiener. 995. 7°‘ 
Wıedmann, Michael, Amtsdiener 995. ' 
BWieninger, Georg, Kaufmann. 215. 
Mieninger, Xaver, Bräuer 118. 
MWiesbauer, Caſpar, Rechnungs = Eoms 
miflär 831. * 
Wieſen, Hugo, Hauptmann 569. 
Wiffler, Wendelin, penſ. Hauptmann 42. 
Wild, Heinrich, Kanzellift 986. 
Wildenauer, Gottlob, Zoleinnehmer. 1017. 
Wild ner, Jakob, Diacon 1189. 
Wilhelm, Mauth : Offictant 316% 
Wilhelm, Paul, Pfarrer 764. 
Wilhelm, Joſeph, Bepzollbeamte 1009. 
Wilbelm, Joſeph, Kontrolleur 995. 
v. Will, Präfeet des vormaligen Eieftenchums 
Aſchaffenburg ꝛc. 616. 
Miller, Georg, Zolleinnehmer 997. 
Willfert, Johann, 38. 
Wimmer, Anton, Landgerichts-Actuar go. 
Wimmer, Ignaz, Beueficiat 99. 
Wimmer, Igunaz, Pfarrer 141. 
Wimmer, Georg, Unter-Inſpector 989. 
Mimmer, Franz Kaver, Oberbeamte 993. 
Windbauer, Ulrich, Weggeldeinehmer 1027. 
MWinpdfelder, Georg, 481. 
Windiſch, Johann, Gutöbefiger z22, 


Winkenbach — Wuͤrthmann. 


Winkenbach, Johann, Amtsdiener org. + 

MWiunfler, Joſeph, Umtödiener 0903. ” 

Winfler, Wolfgang, »Bolleinnehmer. 997. 

Winner, Joſeph, Unterlielitenant 568. Ä 

Winter, Sriedr., penf. Kafernverwalter 564. 

Winterp Samuel, Zorft- Redynungs = Eomz 
miffär 561. 

Winther, Friederich, penfionirter Proviants 
und Kafernens Berwalter 

Wirfhinger, Dr., Kegierungs:Rath 1180. 

Wirtb, Franz. Xaver, Zolleinnehmer 1015. 

0; Wißel, Garslina, geborue Freyinn vor 
Podewils 617. 

Wißmuͤller, Earl, Diacon z01, 

Wisbobck, Balthafar, Amtödiener 993. 

Wiſchel, Wilhelm, Pfarrer 131. 

Wifchel, Johann, Diacon 114. 

Witnetser, Georg, Zolleinnehmer 1095. # 

Wittenberg, Johann, Zolleinnehmer 991. 

MWirtmann, Earl, g8. 

Wirtmann, Johann, Amtödiener 999, 

MWisger, Johann, Amtsdiener 1017. 

Wöhrmann, Bernbard, Beneficiat 141, 

v. Wolf, Johann Nepomuk, Biſchof zu Res 
gensburg, Reich# » Rath 9. 

Wolf, Joſeph, Uuterlieutenant 45. 

Molf, Nicolaus, Amtsdiener 997. 

Wolf, Chriſtian Wilhelm, Pfarrer 1240. 

MWolfbauer, Lebzelter 912. 


- Molfert, Michael, 621. 


Molff, Earl, Buchhalter 53. 

Wolfhardt, Johann Heinrich, Pfarrer 1190. 

Wolfram, Karl, Oberbeamte 1015. ® 

Wolframm, Erhard, Zoleinnehmer 1015. 

v. Wolfskeel, Ehriftoph Freyherr, vormali⸗ 
ger Hauptmann 234. 

Wolſt, Konrad, Amtsdiener 1001. 

Woͤrſching, Franz Zaver, Zolleinnehmer 997. 

Woͤrſching, Anton, Beyzollbeamte 1005. 

v. Wrede, Fuͤrſt Karl, Reſchs-Rath 9. 

— — Praͤſident ber Kammer der Reiche: 
Raͤthe 13. 612, 

v. Wrede, Fuͤrſt Guſtav, Unterlieutenant 55: 

Wucherer, Chriſtoph, Rechn. Commiſſ. 1074. 

Wunder, Gottlieb, Zolleinnehmer 009. 

Wunder, Joſeph, Zollaufſeher 1025. 

Wunderlich, Joh. Nep., Zolleinnehmer 1013, 

Wunhard, Wilibald, Pfarrer 710. 

Wuͤrf, Andreas, Pfarrer 1097. 

Wirth, Xaver, Amtsdieuer, 1007. 

Wuͤrthmaunz; Regierungs⸗-Rath 647. 


"0. Wütburg — Zerreiß. 


#. Birzburg, Karl Freyh., Reichs-Rath v0, 
Wurzer, Gortlieh , 283. . 
MWurgzer, Fofepb Anton, Landger. Uctuar 832. 
MWiltner, Ehriftlan. az. 
Wugelbofen, Franz Xaver, 
mer 1027. . 


Mberle, Joſeph Landger. Actuar g32. 

v. Vſenburg, Graf Karl, vorm. Unterlient.: 

v.Dfenburg, Graf Ferdinand, General Das 
jor ıc. 231. 


Zacher, Jalob, Beneficiat 4% 


Weggeldeinneh⸗ 
» R 


ar...’ 
Zacherl, Franz Kaver, BiererÄuer und Abge⸗ 


ordneter 115. 


Zaggl, Anton, Kandidat 1076. 

v.Zandt, Friedrich Freyherr, Oberft 233. 
anner, Franz, Zolleinuehmer 1015. 
ant, Micyael ‚ Eontrolleur 1003. " 
ech, Joſeph, Amtsdiener 1001. ‚ 
echner, Heinr., Forft:Buchhalt. Dfficiant 78. 
ehbauer, Jakob, Meggeldeinnehnmer 1007. 
ehbauer, Joſeph, Wagmeifter ı 198. 
ehler, Ludwig, Handels z Appellationdges 
richtö= Rath 162. 
ehmann, Ant., Oberrechn. Commiffär 1042, 
ehner, Ehriftoph, Junker 56 

u, Zehntner, Franz 
1041. 1107. 
ehrer, Safeph ‚ Unterlieutenant 570. 
eidler, Aloys, Pfarrer 486. 
eilmann, Fried., prov. Rentbeamte 047. 
eitelmann, Job. Georg, Veterinaͤr-Eleve 


1110, " 
Zeller, Johann Georg, Kunſt- und Papier: 
händler 178. a 
Zenger, Joſeph, Pfarrer 113. 
d. un Friedrich, Staats = Rath umd 
General: Director des Staats: Minifterium 
des Innern, Reichs» Rath 11. 14. 
Zerreiß, Friedrich, Pfarrer 62. 


- 


hriftoph, Rentbeamte 


Zettlet — Zwißler, 


3ettler, Jakob, Zollaufſeher 1025. 

Zick M. Anton, Pfarrer 1037. .. 

Ziegel, Karl, Baraillons » Chirurg 370. 

Ziegelmaier, Mar., Hallverwaltet u. Mag: 
‚meilter 999. 


Ziegler, Joſeph, Prarfer 99. 

Ziegler, Brigitta, Dierbräuners - Mittwe 156, 

Ziegler, Michael, Salzoberfactor 172, 

Ziegler, Joſeph, 364. 4% 

Ziegler, Johann, Milller 557. 

Ziegler, Franz Kaver } Lieutenant: goo. 
iegler, Michael, Amtsdiener 999. 
iegler, Joſeph, Amtsdiener 999. 
iegler, Anton, Unterlieutenant 59, 
ier, Poſthalter gıa. 

Zieringer, Michael, Wirth 520. 

3ieroff, Carl, 6a. 

zimmer, Patrizius, rd. Profeffor und Rector 
112. 920. 

Zimmer, Fr.Joſeph, Pfarrer 86, 

aimmermann, Sim., ı. Landg. Affeffor 161. 

Zimmermann, Daniel, 288. 

zimmermann, N., Regierungs⸗Rath 667. 

aimmermann, Michael, Amtsdiener 995. 
ippelius, Chriftian Franz, Pfarrer 1178. 

Berner, Mathias, Pfarrer 1097. 

Zißner, Peter, Kreiss und Gtadtgerichtäs 
Schreiber 438. . 

Zizmann, Melbers : Wittwe 620. 

v. Zobel, Friedr, Freyherr, der Giebelfladter: 
Linie 233. . 

30bel, Valentin, Zolleinnehmer 1009. 

Zbliner, Pfarrer, 436. 

Zhrle, Sofeph , Pfarrer Yy 

3sttmann, Michael; — 144% 


 Zottmaner, Zoh Nep-, Königlicher Hof, 


Kunſt- und Schönfärber 1244. 
Zuber, Georg, VBeneftciat 1038. 
Zuder, Wilhelm 286. 
zwid, Anton, Rechnungs » Commiffär 983; 
3wiefelbofer, Karl, Controlleur 101 
Zwierlein, Lorenz, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 476. 


Zwierlein, Erhard, Stadtpfarrer - 


3wißler, Joſeph, 620, 


nn 


— — —s — — 





HD. Orts - Namen 





v u? U. 


A benberg, Kochiauiſche Beneficlum-Erle⸗ 
digung 1120. 

— Pfarrey-Erledigung 128. 

— —  Befeung 383 . 

Ach, Zoll: Station 995. 

Adorf, Pfarrey-Beſetzung Iraz. 

Achnerhaus, Zoll: Etation 993. 

Adelsried, Pfarren: Befegung 435. 

Aeihac, Pfarren » Erledigung 447. 544: 

Yffing, Pfarren » Erledigung 543. 

— —  Befeßung 916. 

Aha, Pfarrey: Erledigung 275. 

— — Beſetzung 710. 

Auchach, Zuweiſung einiger Steuer-Diſtrikte 
zu dieſem Landgerichte 442. 

— Beneficium⸗Verleihung zu St, Leonhard 653. 

— Weggeld-Station 1027. 


Albertshofen, Pfarrey-Beſetzung 486. 
Al bſtadt, Zoll: Station 1007. 
Mllersberg, Pfarrey-Beſetzung 99, 
Alsleben, Zoll: Etarion zort. 
13mo08, Pfartey : Befekung 321. 
Itenbanz, Zoll: Starion 1013, 
Itenmarf, Weggeld: Station 1027. 
Itenftein, Pfarrey » Befegung 321. 
Leisheim, Pfarrey-Beſetzung 384- 
Alzenau, Zoll: Eration 1007. 
Amberg, Hallamt . 1027. 
Minmerdingen, Zoll: Station 999. 
Hmmerfeld, Pfarrey Erledigung 632, 
Belegung 1197: 


Amorbach, Zoll: Station zodg: ni 

Anhauſen, Pfarrey » Befegung 140. 

Ansbach, Einberufung der protejtantifihen 
Pfarramts » Kandidaten zu deu Terminen der 
dort zu baltenden Anftellungs = Prüfung des 
Sahres 1819. 273 — 274-. — 

— Diſtrikts-Dekanat-Beſetzung 1036. 

— Schul-Inſpection 1036. 

— Stadtpfarrey-Erledigung zu St. Johann 
382. 

Beſetzung 710. 

Beſetzung zu St. Gumbertus 710. 

— Hallamt 1003. 1027. | 

Auzing, Pfarren» Erledigung 1175. = 

Arlesried, Pfarren Erledigung 524. 

— — Beſetzung 1240. 

Arnsdorf, Fruͤhmeß-Beneficium-Verleihung 


20. 

A 77; ein, Pfarren » Befeyung 1178. — 

Arzberg, Zoll: Etation 1017. - de 

Aſchaffenburg, Hallamt 10137, ' 

— Zoll-Station an der Main: Bride 1007. 

Aicholtshaufen, Pfarcey: Erledigung 1117. 

Neleben, Zoll: Station 1011. 

Aſt, Pfarren: Erledigung 1036. 

Aub, Zoll: Station 1003. 

Auerbach, Renramts-Bezirf, Reduktion des 
vorher üblichen Getreid-Maaßes in das baie⸗ 
riſche Normal: Maaß 644. 14 

— — — Berichtigung hiezu 694. 


5 


Auetbruch — Bernau. 


Auerbruch, Pfarrey-Erledigung 483. 

Auffenau, Zoll: Station 1007. 

Augsburg, Zoll-Inſpektlon 990. 

— Hallamt 999. 1027. 

Autenhauſen, Zoll: Station 1011. 

Abſtetten, Pfarrey-Beſetzung 320. 

B. 

Babenbaufen, Beneficiums Verleihung 797. 

Bachhagel, Zoll- Station 997. 

Bächingen, 30l- Station 997. 

— Pfarrey : Befeung 186. 

Baben, die Abreife Seiner Majeftär dahin 
betr, 539. 

Baieriſch⸗Zell; Zoll: Station 993. 

Baldingen, Bey: Zollamt 999. 

Baldinger:Thor, Zoll: Station 999. 

Bamberg, Preiſe-Vertheilung bey der lands 
ärztlichen Schule dafelbft 547. 1243. 

— Zoll Bezirf 1027. 

— SHallamt 1017. 

— Etipendien » Verleihung aus dem Fonde für 
das Studiens Jahr 1842 928 — 934- 

Batten, Pfarren + Befekung 159. 

Bayreuth (ebemaliges Fi — Sti⸗ 
pendien⸗Verleihung aus dem Heilsbronuer⸗ 
Fonde an Studierende aus demſelben Fuͤrſten⸗ 
thume 38 — 40. 

— Zoll: Jnfpettion 990. 

— Hallamt 1017. 

— Stadtpfarrey- und Dekanats- Erledigung 


1189 ‘ 

Be ? N etten, Pfarrey » Erledigung 792. 

— — vBeſetzung 1121. 

Beickheim, Zoll: Station 1013. 

Berchtesgaden, Fir « Station 991. 

Bergen, Pfarren» Erledigung 203. 

— — Beſetzung 534. 710. 

Berglern, Pfarrey-Beſetzuug 85. 

Bergtheim, Pfarrey-Beſetzung 101. 

Bergzabern, Stadtpfarrey-Beſetzung 945. 

— —3 des proteſtantiſchen kirchlichen 
Diſtrikt-JInſpektors 436. 


Berlesreuth, Beneficium-Verleihung 710 


Bernuau, Bey⸗- Zollamt 1017. F 


Bernbeuern — Creuſſen. 


Berubeuern, Pfarrey-Erledigung 43% 

— — Beceſetzung 651. 

Bettbrunn, Pfarren: Erledigung ırıa 

— — Beſetzung 1197. 

Biberfiein, Amt. Einverleibung mit dem 
Landgerichte Hilderd 940 — 941. 

Biebing, Pfarrey- Erledigung 276. 

— — Beſetzuug 484. 

Bieſingen, Pfarrey-Erledigung 544 


- Bifhofsreut, Zoll: Station 1021. 


Bleinsbach, Pfarrey-Beſetzung ı3r, 
Bodelsberg, Beneficium-Verleihung 10. 
— Pfarrey-Erlediguung 310. 


Bodenmais, Pfarrey-Beſetzung 132. 
Boos, Fruͤhmeß-Beneficium-Verleihung 437- 
Boͤttigheim, Zoll s Station 1003. -: 
Borbrunn, Zoll» Starion 1005. 
Brand, Pfarrey » Defegung 1086. 
Breirenberg, Zoll» Station 1021. 
DBreitenfer, ———— 1009. 
Bruͤcke nau, Landgerichts » Errichtung 94a. 
— Zollauffehers: Stelle 1025. ! 
Buch am Buchrhain, Pfarrey s Erledigung 914. 
— Beſetzung 1121. 
Buch am Forſt, Ober-Zollamt 1013. 1025. 
1027. oo 
Buhbrunm, Pfarren s Befegung roo, 
Burgebrach, Pfarrey = Befeung Ga. 
Burggriesbach, Pfarrey: Erledigung 96. . 
Burggrub, Pfarrey - Befeyung 946. 
Burgbaujen, Ober : Zollamt 1023 — 1025. 
Burgfinn, Zoll: Station 1007. 
Buͤrgſtadt, Zoll: Station 1005. 
Burgwalbach, Pfarren « Bejegung Gr. 
Burtenbeim, Frühmeß - Beneficium : Vers 
leibung 1038. * 
Buͤtthart, Bey-Zollamt 1003. 
Burheim, Zoll-Stationu 997. 


C. eg. 


1 


Chieming, Pfarrey-Beſetzung 1037. PEN 
Ereuffen, Pfarren: —*5 za 
— — Beſetzung 7165. ,.: 07.00 


1 


Dahn — Eckarishauſen. 
D. 


Dahn, Pfarrey-Erledigung 484- 
— — Beſetzung gı$. 
Daͤrching, Pfarrey-Veſetzung 450. 
Darshofen, Pfarrey-Beſetzung 54. 
Dafing, Pfarrey-Crledigung 111. 
Dattenhauſen, Zoll: Station 997. 
Deggendorf, Spital: Benefieium : BVerlei- 
hung 395. > J 
Deiſendorf, Zollaufſehers-Stelle 1025. 
Denthein, Pfarren: Erledigung 1066, 
Dettingen, Ober: Zollamt 1007. 1025. 
Dettwang, Zoll» Station 1001. 
Deuerling, Pfarren - Befegung 172, 
Ditenifishaufen,, Pfarrey » Erledigung 
532 j j ; \ 


—7—Beſetzung 764. ar 

Dimanrflein, Pfarren + Befehung- 186. . 

Dindersdorf, Zoll» Etation 1019. 

Dingolfing, Beneficium » Verleihung 1098. 

Dintelöhn hl, Ober = Zollamt 999. 1025, 

Dippach, Pfarren » Befegung 534. 

—  30ll » Starion 1009. 

Dittges, Zoll: Station roog. 

Douauwbdrrb, Genzingerifches- Frühmeß-Bes 
neficium » Werleihung 326, 

— Haͤllamt 997. 

Ddpshofen, Pfarreys Belegung ı3r. 

Dorflas, Gemeinde, Bereinigung mit der 
Marlıs » Gemeinde Redwitz 1042. 

Dornmweiler, Zolls Station 997. :  ' 

Dürrenmungenaw,. Pfarrey s Beſetzung 
1163. ; 

Dürrenzimmern, Pfarren » Befehung 1163. 


E. 


Sbenr ded, Pfarrey-Beſetzung 526. 916. 
Edern, Pfarrey-Beſetzung 534. 
Ehersberg, Pfarrey = Belegung Ga, 159. 
Schsh e im; Pfarrey⸗-Beſetzung 85. 
Edariöhaufen, Zoll: Station 1011. 


Eckelfing — Euſſenhauſen. 


Sckelfing, Zoll-Station 1023. 
E dersmühlen, Pfarrey-Befetzung 916. 
Edweis bach, Zoll: Station 1009. 
Edenſtetten, Vfartey = Befegung 471.393. 
Ederheim, Pfarrey : Erledigung Bag. ia 
— — Beſetzung 11090. ask 
Egelfee, Bey » Zollamt 997. =, 
Egenhaufen, Pfarrey - efagun b ’ 
e33* Getreid-Maaß, Reduktion in das 
aierifche Norınals Mas 2159 — 1160. 


Eggenfelden. Beneficium-Verleihung Aso. 
— Weggeld-Station 1027. °. 
Eggftetten, Pfarren = Befegung 1097. _. - 
Ehring, Zoll: EStatien ns: rw? 
Eich ſtaͤdt, DBeneficium > Verleihung an der 

St. Walburgs⸗ Pfarrey 796. J 
Eiriöried, Pfarrey-Beſetzung 171. 
Eifenbach, 304 : Station 2 
Eiſenſtein — Station 1024. 
Ehmſtein, Pfarrey = Erledigung 524. 
Eltmann, Landgerichts » Vereinigung 89, __ 
Engelmannsberg, Pfarren = Erledigung 

1084. ee DEE 
Eppfteim, Pfarrey = Erledigung g9r, |” 
Equarbofen, Z0ll= Station a = 
Erding, Beneficium- Verleihung gar. 
Ergoiting, Pfarren » Belebung’ 279. 
Ergoltsbach, Dfarrey » Erledigung 390, 
— — Beſetzung 765. 1183.  : 5 
Erlabrunn, Pfarrey = Befegung 384. ' 
Erlangen, Hallamt 1oot. 


— Univerfität. Ordnung der Vorlefungen im 
Eommerhalbjahre 1819 297 —309, .. 
im Winterhalbjahre 817 — 827. 
Erlangen, Neuſtadt, Arcidiafonats + Erles 
digung 434. 
Ermershauſen, Bey-Zollamt zorz, ' 
Erpfting, Pfarrey » Befegung zar, 
Erzberg, Pfarrey » Erledigung 792. 
— — Beſetzung 1240, - 
Eſchach, Zoll: Station 995. 
Eſchelkam, Ober - 3ofamt 1021. 1035. 
- la n ‚ Bey : am Wr 
ttenbeuern, ren = Befehung 171. - 
Euifenhanfen, Ober = Zollam” 1609. 


1025. 
5 * 


Faßmannstent — Gannacker. 
J 


aßmaunsteut, Zoll-Station 1015, 

echenbach, Zoll-Station 1005. 
Fellheim, zoů⸗ Station 997. 
Kerthofen, Ober - Zcllamt 997. 1025. 
Fillbach, Zoll = Station 1007. 

infterau, Ben 22 1021. 
Fiſchbach, Zollauffehers: Stelle 1025. 
Fladu — Zollftation 1009. 

Allen urg, 1017 

dbeim, Eanbgerichr. Einverleibt der Ott 
Bberheroidobach 190. 


hl Pfarrey = Befegu — 
rammersbach, Zoll» Station 1007. 
Frankeuhofen, Pfarren =» Erledigung 829. 
— Beſetzung 1178. 
Frankenthal, Ethennung des proteſtanti⸗ 
ſchen firdjlicyeh Diſtrikts⸗Inſpectors 436. 
— fombinirte proteftantifche Pfarrey » Erledi: 
Sunug Ban 
Befeung 1190. 
rauenornau, Beneficium: Verleihung 796. 
rauenried, Kuras s Beneficium s Verlei⸗ 
hung Gr. 
Frauenzell, Zolls Station 995. 
Freilaffing, Ober-Zollamt 991. 1025. 1027. 
$ embingen, Zoll» Station 999. 
revfing, Stadtpfarrey ⸗ —— zu St. 
Georg 227. 
— Beſetzung 40. 
Weggeld⸗ « Station 1027. 


Frehung, 3ollauficherp : Etelle 1025. 
Rriedenfels, Benefictum = Verleihung 86. 
Atieding, Pfarren e Befegung 393. 
Srontenhaufen, Pfarrep = Bejegung 24. 
Fuͤrth, Hallamt 1001. 

Furth am Wald, Zoll-Statiou 1021. ms 
Fusgönheim, "parrey - Erledigung 318. ° 
Fuͤſſen, Dber = Zolamt 993. 1025. 


G. 


Gablingen, Pfarrey-Beſetzung 653. 
Gannacker, Weggeid-Statien 1027. . 


Garmiſch — Großfiflingen. 


Garmiſch, Bey-Zollamt 993. 
— Pfarrey-Erledigung 56. 
Beſetzung 205. 
Gebſattel, Pfarrey-Beſetzun 18 
Geifelbab, 3ell: * — 
Geifenfeld, Zoll » Station 991. 
Geisfeld, Pfarren - Befehung 1038. 
Geishof, Bey - Zollamt 1005, 
Gelchsheim, Pfarren « Befegung 765. 
Gemeinde, Zoll» Station ggr. 
Gemünden, Hallamt 1013. 
Geunad, Pfarrey » Erledigung 298: - 
Befegung 650. 
&t. Georg auf dem Senftenberg , Benefl- 
cium = Verleihung 1038. 
St. Benrd, Pfarrey » Befegung 1119. 
Beorgenberg, Zoll» Etation 1019. 
Gerbrumn, Varrep + Beſetzung 653. 
Germersheim, Ermennung des proteſtantiſch⸗ 
firchlichen Diftrikre » Juſpektors 436. 
Berods, Pfarren = Erledigung 448. 
Befegung 1177. 
Biefi ing, Erpofitur » Erledigung 790- 
Geisweiler, Pfarren » Erledigung 84 
Gleußen, P Pfarrey s Erledigung 648. 
— Dber » Zollamt 1013. 1025. 
Gbggingen, Pfarrey⸗ Es zn 
Befegung 546. 
Golachoſtheim, Pfarren = Befegung 131, 
Goͤnz, 201 » Station 1005. 
Gosmannsdorf, Pfarren: Befehung ns 
Grppeim Pfarrey = Erledigung 275. 
Beſetzung 485, 1 mmıı ı% 
Bossfrisning, Pfarren » Erledigung — 
Veſehung 1197». 1% 
Gottin g, Pfarrey⸗ — 309. 
Beſetzung 558» 
Gottsdorf, Zoll: Etation 1021. 
Gräfenberg, Diafondts, Diftrifts » Schule 
Inſpection- und Stadtpfarrey: Bejegung 131. 
Greavenh auſen, Pfarrey-Exledigung 72 ı 
— — Zollaufſehers⸗Stelle 1025. 
ig el a Pfarrey s Vejegung 


Großfifhliugen; u. ., ‚Erle 
48 J 


rat hs wrtgeerıte 


Großhartpenning —. Herbilabt. 


Be Bien. © Ag 


grehotbeim, 55 es  485- 
ro orbeim arr efe 
Großzbberh fürges ’ ea ug,“ 
Grauͤnbach, Benefieium + Verleipang en L 
Sruͤn ftadt, Pfarrey⸗ Erledigung 449. . 
"Vefegung 1039 
Guggemberg, Anl» Stasi, 
Gundelfingen. Dfarrey 
— — »Beſetzung 185% : Ad 
Gundremmingen, Ware, Befehung zuge 
Günzburg, Wengeld = Stati on 1027 - 
Gunzenhaufen, Weggeld » Station #927. 
Bejegung az. P 


u .N193 ln 


dig —* 


Guſteufelden, Pfarrep⸗ 





Haag, — u Amir, 
Habel, Pfarrey = Bejeßung 535° — 
aide, Ben: Zollamt 101543 1 "oh 
Seisermireyönane, "Ben - 30llanitızorß. 
aimhaufen, Pfarren» Erl®digung-763. — 
Beſetzuug 1086. nihjdR 


Sailfına, € Pfarrey - Beſetzuug 6gai 3 2 'p 


alfing, Erpofitur » Erledigung 96- * 


alithüurm, Zoll⸗Station nina dan 
rn. 


ge bad, 378 Erledi 

meran, Zoll-Station 99 

gemm melburg, Landgeri —— 

Wegheld⸗ Station —— EN 

andzell, Pfarrey⸗ 1 3 

3336 pfarrey⸗Erledigung — 12 

Harburg, Diatonars : Befegung 485. 

Hart irdyen, 30 » Einnehmer, 1023. 

Haskoch, Zoll Station 1005. IOT5. 

Hannsorf, ‚Ben? Zollamt 1001. m — 

Hausmaning, 30H: Statiom sis 

Hebrontshaufen, Pfarren s Deje Bung &so 
eguenbad, Pfarrey - Beſetzung 384 
eided, Pfarren Beſetzung 101. 

Heimertingen, Zoll» Station 997. 

—  Benefirium s Verleihung 796. 


Heiming, Zoll » Station 1023. 
Helmftadt,. Zell: Statiön 100g. Liv 
Herbſtadt, ber Jo lan 1009: 025. -_ 


ae 


Fllere 


Heretstied — ubersborf. 


Heretöried,- 


— 
— 


arrey-Beſetzung 320. 
gern ab, Ben er 5 8 
ermiß arıey = Be etzung 1039 
— *3 — — Pfarrey B GE 
1188. 
Heroldingen, Mebiat » Pfartey : Befegung 
141. 
Zunua Zoll⸗Station roor. 
Hergbfuat, Kondiaconats⸗ Erfedigung, Be 
Beſetzung 1033. 
Heßelwang, Forderung des Serlchiodienecs 
Staudinger fuͤr das Jahr 1803 551. © 7 
Hettisried, Bey-Zollamt 995. *7 
Hilders, Parrey: egung I71. 
Zoll⸗ Station 1009. 
— Zollanffeherd » Stelle z6a5. ; ; . 2 : 
— Landgerichtd » Errichtung 941. 
Hinfelang, Dep s Zollamt 
Ninterbornmweib, Zoll⸗ —— 995. 
Hirnheim, Zoll» Station 999. 
Hoͤchſt, Zoll s Station 1007. 
2 en, Pfarrey« Erledigung 434. 
re Hallamt 1017, 1025. 
geyentirteg, Pfarrey » Befegung 1114. 
Dobenf urch pᷣfatrey· Erledigung 648. 
Beſetzung 1037. 


- ae — s Befepung OF. 
ohenfhwangau, Zoll: Station * 


Homburg, Ernennung des proreftanti 

lichen Diſtrikts⸗Inſpektors 436 
Zoll: Station 1003. 

— Kantons: Pfarrey: Beſetzung 1039: 


RR HR 
— = Beſehung 08. - 
‚g2 2 2 url i 


gettin en, Pfarren : Befeung 85 — 6. 
—8 dired 3 
JIliſchwang, Pfarrey-Erledigung 828. 


Anders dorf, Saleſianer⸗ Nounen ⸗ 


Beichtvater⸗Erueunuung 945. 


— 


Ingenhauſen — Kirchheim. 


Ingenhauſen, Pfarrey-Be 
Sngelkadt, Halamt zorg.' m * 
—⸗Auntere Stadtpfarrey zum hl. Moriz, Er: 
— — 791. 
- Befegung 1097. 
Suning, Pfarren = Erledigung 934. 
_ Beſetzung zıar. 
Inſingen, Zell» Station 1o0T. 
Johanueck, Benefictum » Erledigung 157. 
Grmelshaufen, 30ll -» Station 1009. 
Hrfbenberg, Pfarren - Befegung 85: 
Irtemberg, Ober· Zollam 1002. 5 
FJsling, Pfarrey-Beſetzung 1096. 
Iftigau, Pfarrey - Befegung 946. 
— Zoll: Station zo15. 


Audhenftein, Zell: Station: or. 


R . are 
Kavolzburg, Bfemev-Erigung 544. | 
Beſetzung 1162 ..' 


Kehl, Zolfanffeherd: Stelle 1025... nn. 

— Bey: Zolamt ico72. — 
aͤhlborg, Zoll» Station 1007. 

Sud Kir rn, Erledigung einer kehrerẽ⸗ 


— Ei des ytetrganuich⸗ tihlien 
Diſtrikts⸗ Juſpektors 46. — 

Kappel, 30: ‚Station 1021. 

Kapenhohftadt, — ⸗ Beſetzung Br 

Kaubenneiin, Parey » Erledigung, 1176. , 

Kaufbeuern, " Hallamt 999. 

Kellmünz, Zollftarion 997- 

Kemnarh, Gegehmigung einer Kriegs : Bor: 
fpannsfoften = Forderung im Landgerichte 387. 


yer 


Kempten, Hallamt 
Kirchberg, Gen eiedigung 483. 
— — Beſetzung 710. 


Kirchdorf, Pfarrey-Beſetzung 945. 

— Beneficiens Verleihung 1490. 

Kirche nſchbubaͤch, Pfarrey > Befezung 62. 

Kirhbeim, Z0ll» Station 1003. 

— Ernennung des proteſtantiſch⸗ tirchlichen 
Diſtrilto⸗ Snfpektors 436 . ‚0 


Aitnach — Faber, 


a ee 
irm 688 arrey : edigung 215. 
Beſetzung 764. 


Kirſchhof, ‚Benzol » Station 1005. 
Kiriihlesten, Pfarren = Beſetzung 546. 
Kiffingen, Pfarrey.: Befezung 394 
Kiſt, Jokaufiehers- Ertlfe 1025. j 
Kisingen, Hallamt 1011. 

Ka terftraße, Zoll » Station zozr. ’ 
Kleintrdbbinaen, Bes - Yin Ei 
Kleinfiiglingen, tun 
537. ⸗ 

— Beſe zung —* 
Kleinoſtheim, Ze: Etatien 1007. 2 
Kleiüphilipgsreir, Ober⸗ Yollanıt- 102x. 

1025 · 
Kleinriuderfeld, Fol: Station 1003. 
Klingenmüniter, Pfarrey⸗ Erledigung 277: 
Koͤhlbach, Zoll: Station 1015. 
Koblitadt, Zell +» Statioh 1021. 
Koimbergy Pfarren = Befegung 5325. 
KAönigshorfen „ Zollaufichers - Erelle 1025. 
Aonfen, Pfarren + Bef ung. 279. 
Ker n bu ug, Pfarrey » Erledigung 72. 1113. 
— mar ‚Belebung 525. 
Kdfhing, VBeneficiän + Verleihung 6. " 
Ehneing rRfemep n Scialgang zarı nie 

— Weſetzung 546. » r" 
Kreit, Zoffänfiehers » Stelle 103g. . 
hl. Kreuz im KanSgerihte Zittmoning, Site 

tiatd s Erledigung 167. 
Krehijwertbeim, Dey = Zolfamit‘ ‚röög. “ 
— Zollaufſehers⸗ Stelle 1025. j 
Krbgelfiein, P arrey-Beſe ung 917. 
Kronach, Wegge : Starlon 102. * 
Kuhmuühle, Zoll-Station 1015. 
Kuſel, Kantons » Pfarren: Beſehung 917. . 
— Ernennung bes. proteſtautiſchen ‚Diftriftäs 
Inſpelters 38. nee 


'n Ile 


gaben; Pfarrey = Grteigung 944 org | 
— Befezumg ande, 


a & 1 i s‘ 


kaͤfering — Feuchtenberg. 


Läfer ing, Pfarren-Beſetzung 144. m 

Lahm, Pfarrey⸗-Beſetzung u 

gain, Zoll» Statipi 102%, er 

Kandan, Pfarrey » Erledigung 649. u 

— Ermenmung des proteltantii = Firdplichen 
Diſtrikts-Inſpektors 436. 

Landshut, Univerficde, Stipendien = Verleis 
bung 74. 1087 — i0hi. 

— Verʒeichniß der Vorleſungen im 

Sommerhalbjahre agio. 3717 — 38.021 7 
im Winterpalbjahe 607 — 


Beftätigung des Senats 920. 

—  Pfarrey = Befegung zu St. Nikola 85. 

— Benefichum « Verleipung zu St, Martin und 
Kaftul 796. en 


, J 


— 


— Hallamt 903. *F..— 
Landsberg, Weggeld-Station 1027. 
Langenbach, Zoll: Station og. 
leihung 219. 
Langenzenn, Diefonats = Erledigung 447. ! 
— — Beſetzung 1037: - a de 
Larieden, Zell- Station roor. 
Lauenſtein, Zoll» Station 1015. 
Laufen, Ben: 3ollamt 991. 
Lauingen, Hallamt 997. 1025, 
Lautenbach, Zoll: Station 1005. 
Lauterecken, Pfarrens Befehung 632. 
Lauterhofen, Pfarren » Erledigung ı27. 


— 


Beſetzung 394. 

Lautrach, Zoll-Station 997. 

Leeder, Pfarrey-Erledigung 129. 

— — Beceſetzung 383. 

Legau, Z0lls Station 997. . = 

Xehrberg, Pfarren: Erledigung 452. 

— —  Befeung 1290, I 
Leinheim, Benefichum : Berleihing 278: ' 

Reipbeim, Zollauffehers: Stelle 1025. 

— Gtadtpfarrey s Erledigung 1118. 

Rengfurth, Ober: 3ollamt 1003. 1025. 


Lenting, Pfarrey s Erledigung 59 

— Beſetzung 205, 
Leuchtenbe edizung 228. 
See lern Re aut 


- Lichtenfels, 30lla 
— Gerlänbe: Benzollamt 995. 


; ‘', Mar 
Zangenerringen, Aurat= Beneficium - Ders 


‘ 


Lichtenberg — Memmingen. 


Lichtenberg, reg OT, an,” 
i ſehers⸗Stelle 1o28. 
Lindau, Dberzolls und. Hallamt 995.. 1025. 


Lochhauſen, Pfarrey » Befegung 132. 
Ludenhaufen, Pfarrey- Befegung 99 185. 
Ludwigftadt, Pfarrey s Erledigung 935, 

— 301:Statien nis. 0 00° 00000 
edtter, Bey-Zollamt 100. — 


— 


M. 


— Mähring, Ober Zollamt 1017. 1027. 


Mainberg, Landgericht,’ Vereinigung. mit 
dem Landgerichte dweinfurt * 
Mammendorf, Pfarren: Erlebigung 1238. 
Ma — Pfarrey⸗Beſetzung 526. 
ing, Ober-Zollamts-Bezirk roa25. 
Margartsbaufen, Kurat- und Schul: Be: 
neficium ⸗Verleihung 65r. J 
Marklhofen, Beneficium-Erledigung 445. 
— Beſetzung 795- au: 
Markt: Bibare, Frühmeß - Beneficium: Ers 
ledigung 158. 
Beſetzung 394. 
Marft:Breit, Erhebung zu einer Stabt 638. 
— 7 llamt 1013. 1811. 
Marftgraiz, Zoll» Station 1013. 
Marfe-Nordheim, Pfarren s Befehung 26. 


—Marktſteft, Hallamt 1013. 


Maͤrktl, Bey- Zollamt 1023. 

Markftzeuln, Bey: Zollamt Lo13. 

Martinöhbhe, Pfarsey = Erledigung 649. 
1195. 

Mauern, Pfarren + Erledigung 229. 

-_ Befegung 534. © 

Medingen, Zoll» Station . 

Melles, Bes : Zolfamt > 

Mellrihfadt, Zollaufjeherd: Stelle 10235. 

Memmelsdorf, Pfarren - Erledigung ‘610. 

Beſetzung 1162. 

Memmingen, Hallamt 999. 1025. 

— Stadtp ———— 631. 

— Beſetzung 945. 


— 


- Mens — Münden, 


Mernes, Zoll s Station 7007. 
Migelau, au: » Erledigung ızut! 
Beſetzung 650. E 

Digens ach, Pfarrey's Erledigung 709. 
Befehung 1189. 

— Zoll⸗Station 1007. 

Mithanf en, Pfartey = Erledigung a 
Befegung 558: 

— * ee örf: 1b2$.‘ 

Mindelan, Pfarren « Befegung — 1037. 

Minfeld, Pfarren « Erledigung 611. 

Mittel: Eich enbad,. farrey = Befeung 

401. 
Be. „Biber: Zollamts s Beyirt 993-. 


— 


Mirwig, Zoff s Station 1015. uni 
Mödlarenth,' Zoll: Station 2015; 


dmlingen, Zolls. Station 10053.. 


' 30ll » Station 999. 
Moͤrſach — — 692. 1086. 
= Hr : Z0llamt 1007, 1025.,; 
aͤhlfeid, 3. Station. T00Q«r- - >; 
nit THALE Pfarrey⸗ —32 140. 
Mündiberg, Diafonats - Erl 
— Defegung 525. 
Minden, Beneficium + Verleipung bey &t. 
Peter 437: 


ame 


— Kaplauey-Verleihu 68, bey der St. Georgi⸗ 


Bruderſchaft 159 — 1 
— Hof⸗Caplau⸗ Ernennung 159 — 160. 546. 


—  Beneficium = Verleihung bey U: 2. Frau 
650. 


— bey St. Stephan am inhern Got⸗ 
tesacker 486. 


— Fr Schule, Preiſe⸗ Vertheilung 


———— Schule daſelbſt, Lehrkurs für 
Huf: und Vefchlag = Schmiede 73. 


‚Erbffnung der Vorleſungen über 
” Biehfeuche 382. 
Konkurs für die Mufnahınd der 


Zoglinge 444 
— —  Preifes Vertheilung an Bere 
1109 — 1111. 
— 301 » Infpection 988. 
— Hallamt 993. 2027, 


» Meuburg an der 


Muͤnchham — Mieberpappenheim, 


Ninhham; —— Erledigung dr.’ 


ng 495: 
Min nerftabt, Pfarrey⸗ Beſetzung 1114. 


— 


. Rapsurs, Grüßmeß + Benefichm Erledigung 


Beſetzung 705. 
Nantelsbuch, «Schul = Beneficium s Berleis 


hung 279. 
ER Ober⸗ 3olfamt 995. 1025, 
emt ſcha u ‚Zoll: Station rorsS. 
Nennslin $ Maren Erledigung 275. 
efeßung 710. .ı/ 
Neualbenreut, 


oll⸗Statlon 1017. 


onau, Weggeld- Station 
1027. 
— am Inn 1023. 


{gung ‘317. u Neuckeuroth, Zoll= Station Torz. 


Neufahrn, zen Erledigung 432. 
— — Beſetzung 650. 
Neugatten dorf, Bey : Zollamt 1015. 
Neuhaus, Zolls Station 1017. 1025. 
Bey = Zollamt 995. 


Neukirchen, Ober— Zollamt 1005, 1025. 


— 30H, Station 1021. 
N eumarft, Beneficiun ⸗ Erledigung. 127. 
— Beſetzung 394. 
—  MWeggeld s Station 1027. 
Neuſtadt-Erl a ngen, Yrchidiafonats: Sr: 
digung 434 
Beſetzung 1037. 
Neuſta t, Ernennung des proteftantifche —— 
lichen Diſtrikts⸗Jnſpektors 436. 41 
Neuftadt an der Donau, WBeggeld » Station 
1027. 


Neuſtaͤdtches, Zoll» Station 1009. 
Neuulm, 


Dber s 3ellamt 7. 1025. } 
EDER Ir Ober » 30laımt 993 2025. 


erfirchen, Pfarrey⸗ Erfebig 9.32%; 
wihpapechvehn, Diary 2 8 Beſetzuug 


Nie derſtauffen — Oberheroldsbach. 


Niederſtauffen, Bey-Zollamt 695 . 
Nederummelsderf, Pferrey-ECErledigung 


2 
— 


Beſetzung 916. 

Niederviehbach, Pfarrey-Erledigung 522. 

Veſetzung 765. 

Nonnenhorn, Bey-Zollamt 995. 

Nordhalben, Ober-Zollamt 1015. 1025. 

— Pfarrey-Erledigung 447. 

— 7 Beſetzung 651. 

Nördlingen, Ober-Zoll- und Hallamt 999- 
1025. 


Nürnberg, Pfarren: Befehung ‚bey Et. Los 


ren; 101. 

— Diakonats⸗ 3 

— Digtonats⸗Beſetzung bey 
Kondiakonats-Beſetzun 

Diakonats⸗Etlediguug 
bl. Geiſt 632. 

— 7 Belegung 1189. 

Magiſtrats⸗Wahlbeſtaͤtigung 163 — 166 

Zoll⸗Inſpektion 990. 1027. 

Hallamt 1001 — 1004. 


wi 7 


— — 


— — 


101. 
r.Gebald 278. 
101. 278. ı 

der Pfarrey zum 


O. 
Oberaudorf, Zoll: Etation 993. 
Sberbach, Pfarren = Befeßung 435. 
SD ber: Donaufreiß, Rechts : Antwaltfchaft 
‚der Mürals Gemeinde und ihrer Grifrungen 
ben dem Königlichen Appellations-Gerichte 
dortfelbft betr. 64. . i 
— GEtipendien: Berleibung für dad Studien 
Jahr 18,5. 362 — 364. 
für das Studien = Kahr 1932- 
2097 — 1106. 
Dberelbingen, Bey-Zollamt 997. 
Dberfanlbeim, Pfarren: Erlebigung 1119. 
Dher:Gänzburg, Genehmigung der Lokal 
Kriegskoſten = Peräquarion des Landgerichts 
vom 1. May ıgo7 bis legten März 1810. 
179 — 180. 
Sherbaid, Pfarren» Befesung 651. 1038. 
D berberoidsbab, Einverleibung in das 
Zandgeriht Forchheim 190, - — 


* - * 


Oberkammlach — Perach. 


Oberkammlach, Pfarrey-Erledigung 1064. 

DbersMainfreid, Stipendien- Verleihung 
in demſelben aus dem Heilsbronner-⸗Stipen⸗ 
biens Fond, fuͤr das Studien Jahr 184. 
38 — 40. 106g — 1072. 

— Pfarr » Konkurs : Prüfung für die Fathos 
liſchen Pfarramtö » Kandidaten 365. 


Obermarbach, Pfarren Befegung 131. 

Obermarchenbach, Pfarren: Beiegung 205« 
Obermedlingen, Ober: 3ollamt 997. 1025+ 
Obermichelbach, Pfarrey : Erledigung 557. 


799. 
— — Beſetzung 1189. 
Obermb ge röbeim, genehmigte Kriegsfoften: 
Ausgleichung in demfelben Diftrifte Landge⸗ 
richts Maflertrüdingen vom Jahre 1805 — 
1810. 640 —641. u 
Oberuburg, DOber : Zollamt 1005. 1025. 
Dbernzell, Ober- 3olamt 1021. 1025. 
Oberreitenau, Zoll» Station 995. 
Dbertdorf, Fol» Srarion 993. 
Dberwaldbehrungen, Pfarrey« Erledigung 
Dberwiefenader, Piarrey« Belegung 101. 
Ochſenfurth, Benefictam = Verleihung zu 
Er. Midyael 653. - - ; on 
Ohrnbach, Zoll: Statisw rTooZ. 
DOmmersbeim, Pfarrey = Erledigung 794. 
Drb, Zollaufiehers= Stelle 1025. 
DO fterwall, Pfarren: Belegung 140. 
Diting, Pfarren » Veiegung 485- 
Dettingen, Pfarrey » Befeung 764, ı ° 
2. Diafonatö = Befegung 11,0. 
Dy, 2300 s Station 997. 


P. 


Pafing, Veneficiums Verleihung dißß. 
Paßau, Ober: Zoll: und Hallamt 1023. 1025. _ 
1027. 5 
Paunzbaufen, Pfarreys und. Beneficiums 
Erledigung 157. . 
Beſetzung 395. .. 


Perach, Pfarrey⸗ Beſetzung 650, . PR 
6. 


Perlesreuch — Ratiszell. 


Perlesreuth, Beneficium «Verleihung 710, 

Pfaffenpofen, Fruͤhmeß-Beneficium- Ders 
leihung 319. 

— .Stabtpfarren = Erledigung 451. 

— — SBeſetzung 652. 

Pfahldorf, Pfarrey-Beſetzung 559. 

Pfronten, Bey-Zollamt 493. 

Pichl, Beneficium- Verleihung 141. 

Pielnhofen, Pfarrey-Erledigung 97. 

Pieſenkam, Expoſitur- und Beneficium⸗Ver— 

leihuug 320. 525. 651. 
Pirk, Schul: Beneficium » Verleihung 484. 


Pirmafenz R Ernennung des protejtantifchs 
i 


kirchlichen Diſtrikts-Inſpektors 436. 
Platz, Einverleibung mit dem Laudgerichte 
Bruͤckenau 940. 4 

Pleiuting, Pfarren » Erledigung 63r. . 

— —  ‚Befejung 945. 

Peis kirchen, Pfarren : Erledigung 228. 

— — Beſetzung 484. 

Pollenfeld, Pfarrey-Beſetzung 559. 

Poppenhauſen, Zoll: Station 1009. 

Pottenitein, Beneficium-Verleihung 1039. 

Preith, Pfarrey-Beſetzung 559. 

Prex, Zoll-Station 1015. 

Prien, Genehmigung, die Forderung des Ges 
richtsdienerd Staudinger zu Heßelwang pro 
1808 durch Umlage nach dem Steuerfuße im 
obengenannten Herrihaftd s Gerichte zu bes 
richtigen 551. 

Prölsdorf, Landgerichts = Vereinigung 89. 

Puͤlenhofen, Pfarrey⸗ Beſetzung 319. 


R. 


Raiſting, Pfarrey-Beſetzung 279. 
altenhaslach, Zoll» Station 1023. 
ammeröbrf, Beneficinms: Erledigung 542: 

Belegung 795. 

Ramſau, Pfarren » Erledigung 522, 

— Zoll» Station 991. 

Rappershbanfen, Zoll: Station toog. 

Matiszell, Pfarren s.Befegung 85. %- - ' « 


Rauenzell — Roͤhrmoes. 


Rauenzell, Pfarrey » Erledigung 532. 
— — Beſetzung 1115. 


‚Redwig, Gemeinde » Vereinigung 1042. 


—  Pfarrey = Erledigung 1085. 


Regensburg, Zoll: Zufpelrien 990. 

— Hallamt 1019. 

Rehling, Pfarren : Befehung gar. 

Rehrosbach, Pfarrep- Erledigung 708. 

— Belegung 1177. 

Reicheuhall, Ober-Zoll- und Hallamt ger. 
1025. 

Reichertshofen Landgerichts Ursberg, Pfar⸗ 
rey⸗Beſetzung 396. 

NRektinwinkel, Bey-Zollamt ggr. - 
ennertöbofen, Pfarsey » Beickung - zor. 
140, 319% .: 6” ; 

Rettenbach, Benefieium's Erfedigung 229, 

— — Verleihung 435. * 

Rezatkreis, Stipendien-Verleihungen aus 
den verſchiedenen Fonds des gedachten Kreiſes 
für das Studienjahr 1845. 279. 289. 453 
— 474 547. — 

— Konkurs = Prüfung der katholiſchen Pfar⸗ 
amts s Kandidaten 559. 

Rheinkreis, Stipendien = Verleihung 86 — 
88. 1187. : 

— Abſchied für den Landrath 143 — 152. - 

— Uniform der Polizey =» Kommiffarien in dem⸗ 
felben 294. | 

— Erledigung von Lehrftellen im demſelben 
392 — 393 

— Ernennung ber proteftantifchen Tirchlichen 
Diſtrikts-⸗JInſpektoren 436. 

Nieden, Pfarren » Befegung 131. 
Niebeuberg, ‚Einverleibung mit dem Lanb 
gerichte Bruͤckenau 940. j 

Riedhauſen, Zoll» Station 997. 
Riedbeim, Zoll» Station 997. 
Riuchnuach, Zoll » Sration 1025% 
Rittfteig, Zoll» Starion 1021. 
Rödelfee, Pfarren » Befehung 320, 
Rohrbach, Pfarrey- Erledigung 129. _ 
— 9077 - Belegung 535. * 
Rohrmoos, Pfarrey-Erledigung 82. 

— — Befetzung 319. 


Roͤhrnbach — Schuelldorf. 


R Rbhr nbach, Piarrey : ‚Erledigung 5R— 39 
— Blſehung 61. 
Roſen heim; Beneficium = Verleihning 918. 
— Weggeld- « Station 1027» 
Rofbad, Zoll Etation 1007. J 
Roßſtall, Diakonats-Beſetzung 278. 
R othalmıa fter, Pfarren: Erledigung 531. 
m, DVefehimg.ga7.. — 
Rothenbur a, Bel fegung ber Kondiafonats: 
Stelle bey St. Yalob Sr. 
— . Dber : Zollamt 1001. 1025. 
Rothenfirhen, Pfarren: Beſetzung 62. 
— 30 » Station 1015. 
Rothhaufen; Zoll: Eration 000. 
Roͤttingen, Dder Zoulam 1003. 102g: 
R ugendorf, Pfarrey« Brenn 130. 
— Beſetzung 764. 
ey gland, Dfarrey = Befe gun 946. 
———— ing, Pfarrey- Beſetzung 205. 


— S. 


Sacharanz, Zoll Station 993. 
Sachſen⸗ Mei iningen, Webereinfunft bie 
mit wegen Uebernahme der Baganten 1157. 


Sainbach, Pfarrey⸗ Erledigung 608. 
— — —Beſetzung 917. 
Boltendorf, Pfarren s Befegung 205. 
Salz, Pfarren  Beiegung 10 
ee oll⸗ Station 99T. 
Schanzwirthshang, Zoll; Station 1007. 
Schauberg, Zoll » Station 1015. 
Scauenſtein, Pfarren» Erledigung 276. 
— Beſetzung 916. 
Schärding, Ober-Zollamt 1023. 
Ecellenberg, Ben: Zollamt gg. 
birnding, Ober: 3ollamt 1075. 1025. 
lech ing, Zoll « Starion 9g1. 
äffe eifeld, .. Erledigung 633 
Befegung 1096. 


aTama 
& 88 


minden, Be, Erledigimg 1238. 
Schnai, Zoll» Starion 1013. 
Schneeberg, Zoll: Station 1005. 
Schuelldorf, Z0l: Sıarion 1005 


Schnepfendorf — Speyer, 


Schuepfendorf, Zoll⸗Station 10015 
ES hbnbronn, Pfarrey-Beſetzung 1178. 
Schorkendorf, Zoll: Station 1013. 
Schottenftein, Zoll: Station 2013. , 
Schwabad, Hallamt 1003. 
Schwand, Dfarsen - Erledigung, ug. 
Schwarzbach, Biys Zollamt 99 


Schweinersdhorf, — Libebigung 
203. 227. 

— — Befegung 526. u 

Schweinfurt, Hallamt 1001. 

— Dialonate⸗ Erledigung 277. | 

— — Befelung gr 000 


— Landgerichts⸗ Vereinigung 94. 

Schweitenfir den, Pfarrey 1 Vele hung 
1037. 

© u. en, Pfarrey⸗ Bee 29% 


En Zoll⸗ Station 1001. 
—— Zoll⸗Station 1001. 
Selb, Zoll-Station 1017. . 
S Sewvling, — Etledigung 555 

—., Belegung 795 | 
— — Beneficium ·Veileihuns zum 

bi. Georg 1038. 

Seslach, Zollaufſehers » Stelle 1025. 
Seußlimng; Pfarren s Erledigung 1196. 
en urg, Beneficium⸗ Verlelhung 84. 


S be. Ober » Zolfamt 1023. 10235, 
Sirgenftein, Bey⸗Zollamt 995. 
Smalnnu, Zoll = Station 1009. 
Sondersfeld, Beneficium Derleijung 545. 
Sontheim, Zol » Station 1009. 
Sparned, "Parrey: Erledigung 793- 
Speicharts Zoll⸗Station 1007. 
Speinshart, Rentamtsbezirk, Reduktion des 
vorher üblichen nn in das baies 
sifche Normal» Manf 644. 
Speffart, Forſtamt, Eintheilung in Amts⸗ 
Bezirke 322. 
Speyer, zweyte Konſiſtorial-Raths— Stelle⸗ 
und Stadtpfarrey-Beſetzung 100. 
— Konkurs fir die erledigte Stelle eines Pro: 
feffors der Philofophie an dem Lyceum 76% 
— Erledigung der Profe ſſur der Unterklaſſe 
392. 
6 


Speyer — Taufficchen, 


Spener, Ernennung des prote ſtantiſch⸗kirch⸗ 
lichen Diſtrikts ⸗Inſpektols 436. 


Spielberg, Beneſicium⸗ Berleihung 186. 


395- 
Stadelbofen, Pfarrey-Beſetzung 62. 278. 
Stadtamhof, Hallamt 1019. 
Stadtproyelren, Ben‘ Zollamt 1003. 
Stadtſteinach, Pfarrey «Erledigung 915. 
— —  Befegung 1096. N 
Starnberg, Pfarrey = Erledigung 52r. 
— —  Beieung 652. 
Stauffen, Bey: Zolamt 993. 
— 30ll: Station 997. F 
Ste ben, Pfarrey « Erledigung 376. 
— Beſetzung 764. 
Steinbach, Zoll- Station 993. 
Stekugaden; Zoll» Station 995. 
Steinhard, Pfarren s Befegun 5335: ·. 
Steinfirdhen, Pfarren « Erled gung 57. 
— — Beſetzung 205. 
Steinweg bey Bamberg, Weggeld-Station 
1027. 


6’ - r — 
Steppach, Pfarrey-Beſehung 172. 
Stodheim, Zoll-Station 103. 
Stockſtadt, Ober-Zollamt 1008. 1025. 
Straß, Pfarrey-Beſetzung 1122. 
Straubing, Hallamt 1023. 1027. 
Strullendorf, Pfarrey » Erledigung 915. 
— — Beſetzung 1177- 

Stuben, Ober - Zolfamt‘ 903. 1025. 

Sulzdorf, Pfarrey» Erledigung 203. 

— — Belebung 435: 

Sulzfeld am Main, Pfarrey = Beſetzung 
1189. | 


T. 


Tambach, Zoll-Station 1013. 

Tann, Diakonats-Verleihung 535. — 

Tauberſcheckeubach, Pfarrey-Erledigun 
633. - 

Tauberzell, Zoll: Station 100o3. . 

Taufkirchen, Beneficiwm = Erledigung 631. 

— — Verleihung 945. 


Tertau — Unter: Donaufreis, 


Tettau, Zoll⸗Station torzi 
Tetteuhguſen, Pfarrey Erledigung 310. 
Thalkirchen Beueficium— Erledigung 
Beſetzung 651. 
Thann, Ober-Zollamt 1oog. 225. 
Thannbaufen, Beneficum-Er edigung 168. 
Beſetzung 450. 


u Theileuhofen,. Pfarren = Befegung 278% 


Thurngw, Pfarrey : Befegung LoR6.. - ın 
Ziefendorf, Zoll: Station 1015. . 


Tiefenpolz, Pfarrey⸗Beſetzung 435: 53% 


Tiefenthal, 301 » Station 1003, 


— Paiarrey-Beſetzung 279. 


Zirfbenrent, Zoll: Aufiicht 1025. 
zT ittimoning, Zoll» Station ggr. 

Zdl;, Beneficium=Berleihung 186. 
Tippen, Ober - Znllanır 1015. 1005, ' 
Zrappitadr, Bey-Zollam 1009. 
Zraubing, Pfarren + Vefegung 319. 
Traunfeld, Pfärreys Erledigung 556% 
Trounitein, Beneficium - Verleihung 917. 
— Weggeld-Station 1027. 


Trautskirchen, Pfarrey » Erledigung 129. 
— — Beſetzung 1162. 


Treffelſtein, Zoll-Station 1019. 
Trenfurt, Zoll Station Tooz. 


Treuchtlingen, Pfartey-Erledigung 169. 

— — Beſetzung 383. 

Trogenz Zoll-Station org, " — 

Tyrlaching, Pfarr » Witariats z Erledigung 
828, . ' 2:92 ' 


" u, 


Uebersfeld, Pfarren: Befekung 450, 

Uertingen, Pfarrey-Beſetzung 437: 

Unsleben, Pfarrey-Beſetzung 435: 

Unteralterbeim, 3clls Station 1003. 

Unterbergen, VBeneficium « Verleihung 100. 

Unter» Donanfreis, bie zojährige Dien: 
ftesfeyer des Directors Joh. Eigm. v. Fung 
Ritter des Kivils Verdienft: Ordens der baies 
riſchen Krone betr, 541. 


— Pruͤfungs-Konkurs katholiſcher Pfarramts⸗ 
Kandidaten betr. 364 — 365. 


Unterelchingen — Waijenbach. 


Unterelchingen, Zoll⸗Station 997. 

Unterhalfingen, Zoll⸗-Station 997. 

UntereMainfreis, Landgerichts-Einthei— 
lung in demſelben 939 * 944. 

— die oͤffentliche Ruhe, Ordnung und Sicher⸗ 
beit in demſelben betr. 785 — 789- 

— . ‚Stipendien + Berleibung aus dem Aichaffen: 
burger Schul:Fond fir das Studienjahr 1843. 

614.62... : . 

— Stipendien « Verleihung aus dent Antheile 
des v. Aufſeſſiſchen Stipendien > Fonds für 
Milrzburger und aus den allgemeinen Schule 
Fond zu Nibaffenburg, für Afchaffenburger 
pro 185% 1065 —io70. 

Untermergbacd, Pfarrey : Erledigung 1176. 

UntersPfaffenbofen am Paröberg, Pfar: 
rey » Erledigung 555. 

— Beſetzung 795. 

Unterſchleißheim, Veneficium-Erledigung 
157. 


* Beſetzuug 99. 383. 
Unterſchoͤnbach, Pfarrey-Beſetzung 526. 
Unterſchwärzbach, Zoll * Station 1015. 
Unterftall, Erühmep s Beneficium = Derleis 
hung 141. j E 
Unter: Thingau, "Beneficium = Verleihung 


185. 
Utze nho fenn, Pfarrey » Erledigung 1238. 


V. 


Vach, Gemeinde, Landger. Nürnberg, Kriegs⸗ 
koſten⸗Ausgleichung pro 18075. 125 — 126, 
Velburg, Stadtpfarrey » Befegung 535. 
Vilshofen, Pfarren = Vefegung 100. 394. 
—  Meggeld « Starion 1027. 
Milslern, Pfarreys Vefeyung 171. 
Möhringen, Zoll: Eration 997. 
Vblfershaufen, Zoll: Station 1009. 


W. 


Waakirchen, Pfarrey-Beſetzung 159. 
Waizenbach, Einverleibung mit den Lands 
gerichte Hammelburg 940, 


x 


Walchenſee — Wertach. 


henfee, Pfarrey: Erledigung 36x 
Beſetzung 534 
Wald, Pfarrey - Erledigung 83. 
— — Belegung 172. 395 
Maldfenfter, Pfarren = Beiegung 652. 
Waldhaus, Zoll: Station 1021. 1025. 
Waldmänden, Pfarrey » Erledigung 607. 
—  Dber » 30llamt 1019. 1025. j 
MWaldfaffen, Ben: Jollamt rorr. 
Wallenfeld, Pfarren = Befegung 6a. 
MWallerftein, Bey-Zollamt 999. n 
Wallmersbach, Pfarren « Erledigung 557. 
MWaltendorf, Pfarvey : Erledigung 58 — 59 
— — Beſetzung 172. 

N 


Mal Pe 


Maltershof, Pfarren » Befegung 
Wambach, Pfarren: Erledigung 690. 
ns Befegung 1038. 2; 

Pfarren « Erledigung 


Waffermungenau, 
1161 
MWegfcbeid, Bey: Jollamt rozr. 
Weiden, Pfarren = Befegung 100. 
—  MWeggeld : Station 1027. 
Weidenbach, nachträglihe Duartiersfoften: 
Ausgleichung 271. : 
Weidhaus, Ober: Jollamt org. 
MWeihers, Landgerichts: Einrichtung 940, 
Meiler, Ober: Zollamt 995. 1025. 
Weilheim, Weggeld-Station 1027. 
Weimarfhmiden, 30ll- Station 1009. 
Meinberg, Pfarrey-Beſetzung 1115. 
Weinried, Beneficium-Verleihung 653. - 
Weiſenſtadt, Diakonats-Erledigung 61. 
Beſetzung 394- 
Weiſſenburg, Weggeld-Station 1027. 
Weißeuohe, Pfarrey-Erledigung 793 . 
— Beſetzung 1096. 
Welshofen, Pfarrey-Beſetzung roo. 
Wendelſtein, Pfarren» Erledigung 98. 
— Beſetzung 525. ° 


Wengen, Zollaufiehers » Stelle 1025. 


— Bencfieium s Verleihung 1063. 


Menigumftadt, Zoll: Station Toog. 
Wenzenbach, Pfarren: Befeßung 99. 
MWerberg, Weggeld- Station 1027. 
Merned, Wengeld: Station 1027. 


Wertach „Zoll⸗Station 993, 


Wertingn — Wunfiebet, 


Mertingen, Fruͤhmeß-Beneficium-Verlei⸗ 
hung 279. 
—  Emeriten : Veneficlum = Erledigung zrı2. 


a M en, Pfarr = Vilariare = Beſetzuug 650. 


— e 7F tin ing P ah : Erledigung gr. 
Belegung 319. 

MWeftbeim, Einverleibung mit dem . 
richte. Hammelburg 940. 

— Mfarrey : — 158. 

— Beſetzung 1162. 

* eyers, Zoll-Station 1009. 

Miblingen, Zell: Station 997- 

Wiefau, Beneficium - Erledigung 204. 

Wieſen, Zoll: Etation 1007. 

Wıllmars, ZolsÖtation 1009. 

Willmasbofen, Pfarrey- Beſetzung ıcar. 

Windsbach, elonais s und Rekltorats⸗ 
Erledigung . 169. 

Beiegung 1197. 

Windebaufen, Bey: Zollamt 9 

Windsheimer-Muͤhle, —325 mit dem 
Landgerichte Windsheim 1244. 

Winhöring im Wald, Schul-Beueficium— 
‚Verleihung 1097. 

MWirtheim, Ober s 3ollamt 1007. 1025, 

= ittems be im, Pfarren : Erledigung 98. 

Veſetzung 384. 

* oringen, Pfarrey-Beſetzung 278. 

Worth, Bey : Zollamt 1005. 

Bunfiedel, Halamt 1017. 

— „se : Erledigung 794, 

— — Verleihung 21240, 


1 


Zwifel, 


Wurz — Zwifel, 


Murz,, Pfarren: Befegung 100. 
Mirzburg, Uniserfiedt > Srdnung der Bar: 
lefungen an verfelbeu fir das Sommer: 
Semeſter 1819. 207 — 222, 
— ‚m das Winters Seme ſier 1819 
675 — 
— —— der Adminiſtrativ⸗ 
_ Behbren 942. 
—  GEematö : Wahlen ⸗ Beftärigung 
84 1167. 
— SHallamt sort. F 
Miiftenfachfen, Zoll: Station 1009. 
Wüftenzell, Bey: Zollamt 1003. 


3. 


Zeholfting, Dfarrey : Erledigung 600. 
Beſetzung 1096. 

Zeitlofs, Einverleibung mit dem ———— 
Bridenau 949. 

— Bey » Zollamt 1007. 

Ziegelhaus ander Laiblachbruͤcke, Bey⸗ ze 
amt 995. 

Zimmerau, Zoll: Station 1011. 
bichingen, Zoll: Station 997. 
weybräden, Erledigung * Pro fe ſſur der 
Unter : Gymnaftal: Klaffe 393 

— Ernennung bes — 
Diſtrikts⸗Inſpektors 436. 


Ober⸗Zollamt 1021. 1025. 


kirchlichen 





B. Sach 


Regiſter. 





A. 

Abldſungs Karen der ehemals uͤblichen 
Lehenpferde in denjenigen Theilen des Kdnig- 
reichs, wo das Lehen-Edict eingefuͤhrt iſt 
152 — 154. 

Abfchied für ben Landrath des Mheinkreifes 


- nad) Beendigung feiner Sigungen in bem Mor 
nate Detober und November 1818. 143 — 152. 


Übel | . 
Adels-Matrifel, Austilgung bes Grafen 
Earl Auguft von Reifach aus derfelben 314. 


— — Auszug aud berfelben 230 — 238. 
611 — 6ıg. 


Adelftandes:-Erhebung 80. 292 — 293. 


370. 477—478: 486. 528. 799. 1063. 
„III6. I120. 1243. 
— Beftärigung 370. 442 
Adels-Verleihung 189 
Advocaten, Zuftand der Penfions » Unftalt 
fiir die Wittwen und Waifen derfelben im Jahre 
514 6571. 
— — im Jahre 185. 1233 — 1238. 
Amtsbuauͤrgſchaften, eine bie MWiedereinführ 
„ rung betreffende Verordnung 865 — 882. 
Amts-Ertraditionen der Königlichen Lands 
gerichte betr. 1183 — 1186. 
Anftellungs =» Präfung proteſtantiſcher 
Pfarramto⸗ Candidaten in Augsburg 273 — 
274 2 


Armee, Niederfegung einer Special: Commife 
fion Kr Unterfuchung der unentbebrlicyen Ko⸗ 
ften für diefelbe betr. 663 — 674 

Armee⸗Befehl vom 26. December 181K. 
41—55. 

— — von 29. Juny 1819. 563 — 572. 

Aufhebung der im Fahre targ angeorbe- 
teten Privat : Vermeffungen w. 627. 

— der Staats: Schulden » Liquibationd » Com: 
miffionen 1181 — 1183, , 

Aufnahms-Concurs für bie Zdglinge im 
der Kdniglichen Eentrals Veterinär = Schule 


444- 
Ausgleihung, nachträgliche, der Duartierde 
Koften der Station Weidenbach pro 1806. 
Aus du Den ber Adels: Matritel des Könige 
reichs Baiern 230 — 238. 


B. 


Bau⸗Commifſſariat bey dem Königlichen 
Staats - Minifterium des Innern. Inſtruction 
biefür 180 — 185. 

Begnadbigungd» Gefuche, bie denfelben 
beyzulegenden Abfchriften der Straf » Erkennt⸗ 
niffe betr. 389 — 390. 

Bekanntmachung (ben Grafen Earl Auguſt 
Neifach betr.) 314. 


Welohnungen — Bundes: Berfanmiung, 


Belohnungen 528. 936. 
— fir die Aufbringung von Straffenräubern 
und Mördern betr. 1062 — 1063. 

Berichtigumngen 694. 1076. 1116. 12180. 
1244. 

Beſchluͤſſe der deutfchen Bundes » Verfamme 
lung in Unfehung der bey den Univerfiräten zu 
ergreifenden Maaßregeln betr. 1045 — 1060. 

Befhränkung der Privat: Wermeffungen und 
der deshalb angeordneren Anmeldungen bey 
= Steuer =: Bermeffungs : Commiffion betr. 

7. 

Beſtaͤtigung der Magiſtrats-Wahlen der 
Stadt Nürnberg 163 — 166. 

— des Wdelltandes 370. 442. 

— ber Mahl des afademifhen Senats der 
Univerſitaͤt Wirzburg 948. 

— — der Univerlität Landshut 920. 

Bewilligung zur Tragung fremder Orden 
79 —$1. 108. 189 — 190. 550. 1043 — 1044. 

Beytraͤge, für verwundere baieriſche Krieger 
695: 1083 — 1084. 

— zum Militaͤr-Invaliden-Fond 138 — 139. 
225. 273. 44 · 

— zur Brand: Verfiherungs: Anftalt für das 

" Jahr 1874. 255 — 297» 

Bildnng der Kammer der Reichs = Räthe 

_ 12, 

— — ber Abgeordneten 109 — 124. 

— fir das Lehrfach der Ehemie betr. 1193 
— 1195« 

Boten: Bifitationen, Erneuerung der aller 
bödhiten Verordnung vom Jahre 1815 ı. 

Brands Berfiberungs:Anftalt, Beys 
träge hiezu für das Jahr Ikii- 295 — 297. 

— Ermädtigung der Polizen = Vehbrden ber 
erfien 7 Kreife, drey Kreuzer vom Hundert 
— Etats = Jahr 1845. zu erheben 641 
— 642. 

— Hauptrechuung berfelben für das Jahr 1873. 
zı1 - 760. 

Bundes: Perfammlung, deutihe, Bes 
ſchluͤſſe derſelben x. fich Beſchluͤſe 1045 — 
1060. 


Buͤrgſchaft — Decorationen. 


Buͤrgſchaft, die Wiedereinführung der Amts- 
buͤrgſchaften (Sautienen) betrepjende Amigli: 
de Verorduung 865 — 382. 


C. 


Cautionen, die Wieder-Einfuͤhrung ber 
Amtsbuͤrgſchaften betreffende Verordnung 865 
= 882 


Gentral:Beterinär-Schule. 

— Eröffnung des Lehrkurſes für Hufs und 
Beichlag » Schmiede 73. 

— Eröffnung der an berfelben zu haltenden 
Borlefungen 382. 

— Unterricht am derfelben 445. 

— Coucurs für die Aufnahme der Zbglinge 
444 


- 


Chemie, Bildung einer beftimmten Yuzaht 
von Kandidaten fir das Lehrfach derfeiben 
durch den Akademiker, Profeffor Dr. Vogel 
in Münden, betr. 1193 — 1195. 

Eommiffion, Einweifungs:, zur Kammer 
der Abgeordueten 14 — 16. 

Eoncurs fir die Nufnabme der Zbglinge in 
die Königliche Central = Veterinär s Schule 
444- 

— fir die erledigte Etelle eines Profefford der 
Philefophit an dem Lyceum zu Epewer 761. 
Eoncurd:Präfung ber Farholifchen Pfan: 

amte s Kandidaten im Iſarkreiſe 226. 

— — im Dber:Mainfreife 365. 

— — im Rezatfreife 559 — 560. 

— — im Unter : Donaufreife 364 — 364: 


D. 


Decorationen, Kbuigliche Bewilligung zur 
Tragung fremder 79 — 80. 108. 189 — 190. 
550. 1043 — 1044. 1168. 

— Verleihung 62—64. 79. 107. 206. 369 
- 2370. 622, 767768. 1076: 108. 1415. 
112. © 


Dienftes: (Geyer — Erhebung, 


Dieuſtes⸗Feyer, finfzjigfährige, des Die 
rectors bey dem fibnigl. Appellattung = Gerichte 
des Unter= Donaufreifes und Ritter des Civil⸗ 
Verdienſt⸗Ordens der baierifchen Krone, Joh. 
Bigm, von Jung 541 — 542. 


Dienftes: Nachrichten 74 79. 88— 92. 
202 - 107. 132. mWo—r42. 160 — 163. 
272 — 174. 186 - 188. 206. 230. 289 — 
‚292. 311-214. 322. 366369. 384 — 
386. 306 358: 437 — 441.475 477: 526 
528. 536-538. 548 —55%. 560 — 562. 
. 574. 634— 637. 654. 765— 767. 797 
799. 831 — 832. 918 - 919. 936. 946 — 
O48. 981 — 1028. * 1039 — 1042, 1071 - 
2075. ZO91 —5092.. 1106— 3107. 1115, 
2122— 1194. 1163 — 12466. 3178 — 1180. 
3191 192, 1198 — 1260. 1241 1243. 


Dienf- Verbaͤltniß der Magiſtrats⸗ Glie⸗ 
der als Landwehrmaͤnner 1001. 


E. 


Eben, proteflantifche, das Trauungo⸗ Recht —““ 


hiebey betr. 1029. 

Ehreu-Medaille, Verleihung derfelben 622. 

Einberufung des Grafen Giech zur Ständer 
Verſammlung 188 — 189 

— proteftinrifcher Pfarramte Candldaten zu 
Upen Terminen der in Augsburg za haltenden 
J—— des Jahres 1819. 273 
— 274 

Einverleibung des Ortes Oberheroldsbach 
mit dem Landgerichte Forchheim 190. 

— der kleinen Windsheimer⸗ Muͤhle mit dem 
Landgerichre Windsheim 1244. ' 


Entfichließung, Königliche, die dffentliche 
NRuhe, Ordnung und Sicherheit im Untere 
Mainfreife betr. 785 — 789 


Erhebung des Murtıeden Marfibreit zu 

- einer Stade 638. 

— ber GErefutiond « und anderer Gebaͤhren 
durch die Gensd'armon, eine Königliche Minis 
Berial > Entichließung 900 — 911.. 


Erhebungen — Freyherrn⸗ x, 


Erhebungen in den Adelſtand 292 — 293. 
370. 477 —478. 1116. 
— in deu Freyherrnſtand 1063. 


Erledigung von Lehrfellen im Rheinkreife 
392 — 393* 

Ernennung des erften Prijidenten ber Kam— 
mer der Reichs-Maͤthe fir die Dauer der er— 
ſten Srände » Berfanmlung 13 — 14. 

— der Einweifungs- Commijlion der Kammer 
der Abgeordneten 14 — 16, 

Etat: Perfonal der General: Zoff » Aonuinie 
ſtration, der Central: Zoll-Cafje, der Zoll 
Inſpectionen, der Dber : Zoll⸗ und Hallaiie 
ter, der Bey - Zolläniter und ZoR = Statiouen, 

der Zollauf eher · Stellen und Weggelds⸗ Stas 
tionen 981 — 1028, 

Erifurlons- und andere Gehihren » Erhe— 
bung durch Gensd'armen berr. 910— gt. 
Ertra:PoitsT are, Herabjegung derfelben 
in ben Kreiſen biesfeiss des Rheins 431 — 

438. 


8 


Bamitien Fidei⸗Commftffe. Eich Fi 
dei. 

Fidei-Commiſſe, eine allerhbchfte Ente 
ſchließung die Inſtruction über Behandlung 
der Familien Fidei: Commiffe und Führung 
der Kıdei: Commiß-Matrifel bey den Könige 
lichen Uppellationd » Gerichten betr. 17 — 18, 
19-38. 

Forderung des Gerichtödieners Staudinger 
zu Heßelwang pro 180} betr. 551 —'552. 
— der Kriegs « Verfpanne - often im Lands 

gerichte Kemnath. ° Die Königliche Genehmi⸗ 
gung hievon 387 — 389. 
Forſt— Perſonal und Haupt: Erık» Buchs 


haltung des Staats: Minifterium der Fe 
nanzen, die Uniform für felbe betr, 175 — 


178% 
Sreyheren: Standes: Erhebung 1063. 
R 


Gebühren — Getreid: Preife, 
G. 


Gebuͤhren, Erefutionds und andere durch 
Gensd’armen zu erheben, eine Königliche Mi⸗ 
nifterial = Entfchliefung gro — 911. 

Gebalt, den Standes » und Dienftek » Gehalt 
des im Zolldienfte angeftellten Perfonals bes 
trefiende Allerhöchfte Entfchließung 882 — 
884. 

Gemeindes Bereinigung ven Dörflas und 
dem Markte Redwitz 1042— 1043. - 

— Nural » Gemeinde, die Ernennung bes 
Rechtsanwaltes derfelben bey dem Appellas 
tiond = Gerichte für den Ober- Donaufreis. 64. 

Genehmigung zur Tragung fremder Defos 
ration 79 — 81. 108. 189 — 190. 559. 1043 
— 1044 

— —. und Titel 1116. 1168. 

— der Kriegsfoften » Vorfpauns : Forderungen 
im Yandgerichte Kemnath 387 — 389- 


General:Z3olls Adminifirationd » Dr 
ganiſatien 889 — 910. 


Beleg: Blatt, Inhalt desfelben 431. 69 — . 


40. 663. 1157 . 
Getreid-Maaß⸗Verhältniß, berechnes 
tes, ber in den Rentämtern Auerbach und 
Speinshart ehehin Ablichen Getreid-Maaße 
zum allgemeinen Normal: Maafe 643 — 646. 


— — Berichtigung biezu 694. | 

Getreid:Maafi, Egeriſches, Reduction in 
das baierifche Normals Man 1159 — 1160. 

GetreidsPreife, Ueberficht derfelben in dem 
vorzäglichiten Städten bed Königreichs : 

Monat Januar 239 — 254. 

Februar 331 — 338 

März 399 — 414. 

April 487 — 502 

May 575 — 59 

Zuny 663 — 678. 

July 833 — 848- 

Auguſt 949 — 964 

September 1125 — 1149. 


" Hal» Plate — Kaminer, 


Monat Oftober zzor — 1216. 
November 1245 — 1260. . 
Dezember 1277 — zaga. 


9. 


Hall: Yläbe, die Privat Rieberlagen au 
denfelben betr. 884 —888- 

Hebammen» Schulk, die Erbffnung bes 
Lehrfurfes den 19. April 1819. 135. 


Herabfetung der Extra: PoftsTare in ben 
Kreifen Diesjeitd des Rheind 4317 — 432. 


Hof⸗ und Staats-Haudbuch 1819. betr. 
562. 


J. 


Jenſtitut. Prafung für das hoͤhere Lehramt 
in den Studlen-Inſtituten 355 — 357- 


Juſtruction für das Ober: Baus Commifas 
riat bey dem Königlichen Staats» Diiniftes 
rium des Innern 180 — 185. 

— über Behandlung der Familien-Fidei:Commilfe 
u. Führung der FideisCommiß: Matrifel bey den 
K. Uppellationds@erichten 17 — 18. 19 — 38. 


Juvaliden-Fond, eingegangene Bepträge 
138—139. 925. 273443 — 


Auftiz » Minifterial » Entfchließung, 
die Aufficht auf die Rechts » Verwaltung ber. 
769 — 782. 


K. 


Kammer der Reichs-Raͤthe, Bildung derſel⸗ 
ben 5214. 


— — Ernenmung des erſten Praͤſidenten der⸗ 
ſelben 13— 14. 


Kammer — Landgerichts⸗ 10 


Kammer der Abgeordneten, die Ernennumg 
der Einmweifungs = Commiſſion zu derfelben 
14 — 16. j 

— — Bildung derfelben 709 — 124. 

Kaufſchillinge, die Verrechnung derſelben 
aus Veraͤußerungen von Eraatd s Realıräten 
betr. 655. 

König, die Abreiſe Seiner Mojeftät nach Bas 
den 539 

Kommiffionsfofien- Rechnungen, eine 
Königliche Minifterial = Entfchliefung dieſel⸗ 

+ ben betr. 923 — 928. 

Kreis-Umlagen, zum Gtraffenbau betr. 
657 — 662. 

‚Krieger, verwundete, Beyträge hiefuͤr 695. 
1083 — 1084, 

Kriegsfoften e Nusgleichung der Ges 
meinde Vach Königlichen Landgerichts Nuͤru⸗ 
berg pro 180,75. 125— 126. hr 


— — dm Difrifte Obermdgersheim Lands 
gerichtö Waſſertruͤdingen von 1805 — 1810. 
640 — 641. 


1807 biö legten März ıgı0. 179 — 180. 

Kriegs: Vorfpanse Koften- Forderung 
im Königlichen Landgerichte Kemnarh 387 — 
389- 


g 


Sanddrztliche Schule zu Bamberg, Preifes 
VWVertheilung 547 —548- 
— — — pro 1845- 1243. 

— — zu Muͤnchen, Preife -» Vertheilung 
1075 — 2076. J 
Landgerichts⸗Eilnthellung im Unter 

Mainkreife 939 — 941. 
Landgerichts = Bereinigung von Eli 
— mann und Prblsdorf 89. 941. 


Die Amts- Ertraditionen der Landgerichte 


betreffend, Modificirung der fruͤhern Ju⸗ 
rultlonen —— 


Landrath — Magiftrats: ze. 


Landrath des Rheinkreiſes, Abſchied fuͤr den⸗ 
ſelben nach Beendigung ſeiner Sitzungen in 
den Monaten Oktober und November 1818. 
143 — 152. 


Landwehr, eine Abnigliche Allerhochſte Ent⸗ 


ſchtießung diefelbe ber. 93 — 95. 


Lcehenz Pferde. Die Ablbfungs-Taren der 
ehernald üblichen Leben = Pferde in denjenie 
en Landes : Theilen des Königreichs, wo daß . 
hen s Edicr eingeführt iſt 152 — 154, 


Lehramt, höheres. Die diesjährige Priffung 


fuͤr dasſelbe in den Studien s Zuflituten betr. 


855 357. 


Lehrkurs, Erbffmung beöfelben für die Hufe 


und Beichlag Schmiede 73. 


— Eroͤffnung desfelben für die Hebammen 
135 


Rebrftellen ⸗ Erledigung im Rheinkreife 


32 — 393. 
LobnrbßlersWefen, allgemeine polizeyliche 


Kriegskoften:LolalePerägwation des 2 —— Behandlung des⸗ 


Randgerichts » Ober⸗Guͤnzburg vom z. May 


. felben 1169 — 1175. 


LotteriesAnlehen, die fünfte Verlooſung 
im Oktober 1819 vorzunehmen 790. 


1 M. 


Maaße⸗Verhaͤltuiß, berechnetes, der in 
den Rentaͤmtern Auerbach und Speinshart 
ehehin üblichen Getreid-Maaße zum allges 
meinen Normal: Maafe 643 —646. - 

Berichtigung hiezu 694. 

Mand: Reduction des Egerifchen Getreide 
Maaßes in das baierifhe Normal - Maaß 
1159 — 1160. ET 

Magkſtrats-Gliedert, das Dienſtes-Voer— 
—— derſelben ald Landwehrmaͤuner "betr, 
1061. 

Magiftratd- Wahlen: Beitätigun 
Stadt Rürmberg 163 — ne ; * 


t. ' 


.7* 


Mattikel — Organiſatiou. 


Matrikel, Mbdeld:, des Königreichs Baiern, 

Auszug aus derfelben 230 — 238. . 

— — Austilgung des Grafen Karl Auguſt 
von Reiſach aus derfelben 314. i 


Medaillen » Verleihung 62—64. 79. 
107. 206. 369 —370. 622. 767 — 768. 
1076; 1108. 1115. 1124. 


Merinos-Midder zur Veredlung der Schaf: 
zucht 529.— 530. | 


Militärs Invaliben-Fond, eingegangene 
Beptraͤge hiezw 138139 225. 273. 443. 
MilitärsPerfonen, deren Einftands + Ras 


- pitalien und Pupillien- Gelder nach Allerhoch⸗ 
fier Entſchließung bey der Staats-Schulden⸗ 


Zilgungs » Caffa verzinslich anzulegen find ıc. 


TOg2 — 1083. 

Militärs Berpflegungskoften der Jahre 
1815— 1816. Vertheilung der von der Kal⸗ 
ſerlichen Ruſſiſchen Regierung neuerdings ges 
leifteren Zahlung hieran. 357 — 362. 


Militärs Kriegs = Koften = Ausgleis 
Hung der Station MWeidenbad) pro 1806. 
278 — 272. — 

Militärs Borfpannse Koftens Korde: 
rung im Landgerichte Kemnath, Königliche 
Genehmigung derfelben 387 — 389. 


.. 


N. 


Ramens-Veränderung 1180. 


O. 
Otden, thnigliche Genehmigung zur Zragung 
emder 79—Bı. 108. 188 — 190. 550. 


1043 — 1044. 1168. 


Drganifation der General : 30ll « Abminis 
ration BBI— 910, BL — 1028. 


Drganif atioä der Adminiſtativ-Behdrden 
der Univerſitaͤt Würzburg 942, 


Penfions; Anſtalt — Poltzey ıc, 
= P. Ne 


Penſtons-Anſtalt für Witwen und Mais 
fen der Advolaten, den Zuftand derfelben fi 
' Jahre 1875 betr, 65— 71. .. 


Perägnatiens:Caffe. Sınumarifchellebers 
fiht der Einnahmen und Ausgaben bey ber 
Königlichen Eentralz Peräguations = Eafle im 
Fahre 184%. 193 — 202. 


Perfonal:Etat der General: Zoll Abminfs 
fration, der GentralsZol = Kaffe, der Zoll 
Infpeltiouen ꝛc. 982 — 1028. 


Pfarramts> Kandidaten, Einberufung zu dem 

. Terminen der ia Ungsburg zu baltenden An: 
fellungs = Prüfung des Jahres 1819. 273 
— 274. 


Pfarreyen- und Beneficien-Erle di— 
gungen: 4 


56—61. 72—73. 8I—B4. 96 —9. 
127—130. 157159. 167—I71I. 203 — 
„204. 227 229. 275—277. 309 — 311. 

317 —- 313. 361362. 382 — 333. 390 — 

392: 432434. 4457449 451.483 — 
484. 521535. 531533. 542 — 545. 

ne OT. 630 — 634. 4 

- 65% 690 = 694. 708 — 710. 762— 764 
790794 914915. 934 — 935 094% 
1035 —1036. 1063— 1066, 1084 — 1085. 
2095 —1096. 1111 - 1114. 1161. 1175— 
1177. 1188 — 1189. 1195 — 1196, 1238— 
1240. 

Pfarreyens und Beneflicien-Berleis 
bungen: ; 

61—62. 84— 86. 99 — 102. 130 — 138. 
140 — 141. 159 — 160, 171 - 172. 195— 
186. 205. 277—279. 318 —321.- 383 — 
384 393 —396. 434 —437° 449 — 45% 
484 —486. 525 —520. 534 — 535. ss 
546. 558 — 559. 650—653. 710. 7Og— 
765. 795—797. gI6—gıB. 945 —946. 
"1036 — 1039. 1085 — 1086. 1096 — 1098. 
III) 1115, II62—1163. 1177 —ıı7$. 
2189 — 1191. 1196 — 1197. 1241 —I1243. 


Polizen:Rommiffarien im Wpeinksehfe, 


die Uniform berfelben betr, 294. 


Poſt⸗ Taxe — Quartiere; oſten it 


Poft:Tare, Ertrar, Herabfegung derfelben 
in den Kreiſen dieöfeits bes Rheins 431 — 431. 

Preiſe⸗VBertheilug an der Tandärztlichen 
Schule zu Bamberg 547 — 548. 

— — — pro 1843. 1243. 

— — zu Minden 1075 — 1076. 

— an ber Eentral » Viterinde » Schule zu 
München 1109 — 1111. 

Privat⸗Vermeſſungen. Aufhebung der 
im Jahre 1808 angeordneten Beſchraͤnkung 
derſelben 627. 

Privilegium für dem Profeſſor Mardchaur 
wegen feines verbeſſerten Deſtillir⸗Apparats⸗ 
65 — 66. 

— fir den Mechanifer Aloys Ramis in Mins 
chen ar einer von ihm erfundenen hydrau⸗ 
liſchen Maſchine ıc. 154 —155. 

— Berlängerung für den Kunſt- und Papiers 

Händler J. G. Zeller zur Herausgabe feines 
Gefhäftss und Erinnerungs s Buche 178 
—— 179. 

Proteftantifche Ehen, eine das Trauungs—⸗ 
Recht bey denſelben betreffende Allerhdchſte 

Eutſfchließung, welche die Verfügung vom 
6. Julius ıgır (Rggsbl. ıgrı. S. 45.) fo 
wie dienachträglidye Erläuterung vom 21. Nos 
vember des nämlihen Jahres abändert 1029 
— 103I. 

Prüfung zur Aufnahme proteftantifcher Pfarr: 
amtö = Kandidaten für den Frühlings s Zers 
min 1819. betr. 130 — 140. 

— — für den Herbft: Termin 1819. 573. 

— zu baltende in Augsburg, zur Anftekung 
proteftantifcher Pfarramts s Kandidaten 273 


— 174. s 
— diesjaͤhrige, für das höhere Lehramt im den 
Studien » Fnftituten 355. 357. 
P Jedi Karte ber Fatholifchen Pfarrs 
 amtds Kandidaten im Iſarkreiſe 226, 


— — im Ober: Maintreife 365. 
— — tm Rezatkreife — 560, 
— — im Unter s Donauffrefe 364 — 365. 


Q. 


Duartiers ⸗Koſten⸗Ausgleichung ber 
Station Weidenbach pro 1806. 271 —272. 


Rechnungen — Staats-Raths⸗ ic. 
An 
NR, 


Nehnungen ber Kommiffions = Koften Bes 
treſſeude Miniferial-Entfepließung 923 —928- 

Rechts⸗-Verwaltung, eine Königliche Mi: 
nifterial » Entfchließfung die Aufſicht auf dies 
felbe betr. 769 — 782. 

RecurdösGegenftände, über welche in ber 
Sitzung der Staats-Raths-Kommiſſion ente 
ſchieden wurde : 

71. 136138. 155156. 191. 192.223 — 
225. 315 —317. 479 = 483. 519 — 521. 553 
— 554 628—630. 645 — 648. 9IE — 913, 
1037 — 1035. 1093 — 1095. 

Reduction des Egerifchen Getreid- Maafes 
in das baterifche Normal: Maaf 1159 — 1160. 

— der in den Rentämtern Auerbach uud 
Speinöhart ehehin üblichen Getreid-Maaße 
in das allgemeine Normal: Maad 643 — 646. 

Reichs-Raͤthe. Bildung der Kammer ber 
felben 512. 


— Ermennung des erften Praͤſidenten derfelben 
13 — 14. 

— denſelben zu bewilligenbe Ehren: Vorzuͤge 
625 — 626. 

Neife Seiner Majeftät des -Kdnigs betreffend 
539 — 54% 

Rural:Gemeinden, und ihre Stiftwrgen, 
die Rechts-Anwaltſchaft berfelben bey dem 
Königlichen Appellations » Gerichte für den 
Dber : Donaufreis betr. 64. 


©. 


Senatd-MahlensBeftärigung ber Uniz 
verfiät Landshut 920. En 


— — Miürzburg 948. 


Staats-Raͤthe, wirkliche, ihre perfdnliche 
Hoffäpigkeit betr. 623 — 625. x ⸗ 
Staats⸗Raths-Commiſſton, Entſchel⸗ 
—* a. Nefurss Gegenftände in der Sitzung 
‚ berfelben : 


7a. 136 — 138. 155-156. 191 - aba. 


J 


Staats⸗Realitaͤten — Stipendien: ı, 


223 —225. 315 — 317. 519 —52. 47% 
403. 553 — 554: 028— 630. 645 — 648. 
g11— 913. 1031 — 1035. 1093 — 1095. 

Etoatd:Realitäten, die Verrechnuug der 

. Kaufihiliuge aus Beriußerungen derjelben 
betr. 055- ü 


Staats » Schulden % Fignidationd 
Kommiffionen, Aufhebung derfelben 1181 
— 1183. 

Etaudesd: und Dienftes:Gehalt des im 

elle Dientte anaeitellten Perfonals betr. Aller⸗ 
höchite Enif.bliefung 882 — 884. 


Stine: Verfammlung, Wildung ber 
Kammer der Reihe Rärbe 5— 12. 

— Ernennung des erjten Praͤſidenten derfels 
ben 13 — 1% 

— Ernennung der Finweifungs = Kommiffion 
zur Kammer der Abgeordneten 14 — 16. 

— Bildung der Kammer der Abgeorbneten 109 
124. 

— Einberufung des Grafen Giech hiezu 188 
— 15% 

— Berlängesung ‚derfelden bis zum 20. Jung 
dv. 5. 438» 

&tedbriefe ben ©. 64. 80. 92. 314. 370 
430. 442. 473. 530. 550. 552. 606. 622. 
638. 694. 768. Roo- 10. KRB. 96, 1108- 
116. 1168. 1180. 5192. 1244. 

teuer: Diftritts = Juweifung an das 
Landgericht Aichach 442. 

&teuer-3iele, die Beſtimmung derfelben. 
1077 — 1081. . 

Etipendien: Verleihung im Unter-Mains 
freife aus dem Untheile des v. Aufſeſiſchen 
Etipendien s Fonds fir Waͤrzburger, und aus 
dem allgemeinen Schul: Kond zu Aichaffene 
burg für Afhaffenburger pro 1835. 2005 — 
1073. 

— im DOber- Mainkreife 7970 — 1072: 

— aus dem Fond des Dber = Donaufreifes 
21097 — 1106. 

— aus dem Heilddromer: Stipendien. Fonde 
fir das Srupiens Jahr 18,5. 38 — 40. 74 
ab — ub · 


Stipendien; Verleihung — Uebereinkunſt. 


Etipendliens Berleibung aus dem ver 
fhiedenen Fonds des Rezatkreiſes für das 
Studien⸗ Fahr 1873. 279 - 289. 547 . 

— der noch difpeniblen Eripendien des Ober⸗ 
Donaufreifeds für dad Erudien- Jahr 1373. 

362 — 364. 

— aus den Fofals und Familien « Stiftungen 
des Rezatkreiſes 453 —474- 

— aus dem Nichaffendurger- Schul: Fonde für 
das Studien» Jahr 1842. 619 — 621. 

— aus dem Bamberger sKonde für das Stu⸗ 
bien: Jahr 185% 928 — 934- 

— durch eine Ullerbbchite Entfchliefung am den 

Eenat von Landshut 1083 — 1099. 
aus dem allgemeinen Studien: Zonde bed 

Rheinkreiſes 1187 — 1188- 

Straf: Erfenntniffe, die deu Begnadi— 
gungs-Geſuchen bepzulegenden Abichriften 
derſelben betr. 389 — 390 

Straſfenbau, die Kreiſs-Umlagen Hiezu 

betr. 657 — 662. 

Studien⸗Inſtitute, Prufnug dies jaͤhrige, 
für das höhere Lehraut in deuſelben betr. 
355 — 357- 


T. 


Tare, der Ablbſung ehemals uüblicher Lehen⸗ 
pferde in denjenigen Theilen des Admgereiche, 
wo das Lehen - Edict eingeführt ift 152 — 154, 

Titel-Berleibung 208 654. 1244. 

— fremder, Körtaliche Geineymigung zur Fuͤh⸗ 
zung desielben 294. 1126, 

Zranungss Recht ben proteſtantiſchen Ehen 
betr., Allerhoͤchſte Entſchließung, welche die 
Verfilgung vom 6. Junius +gıı (Reggsbl. 
sgır. ©. 45.), fo wie die nawrränlihe Er⸗ 
läatering vom 21. Novemder d. u. J. abs 
änbert. 1029 — 1031. 


u, 


Hebereinfunft wegen Uebernahme der Bas 
ganten in Beziehung auf Sach en⸗ Meiningen 
BT . — 


Ueberſicht. 


Ueberſicht, ſummariſche, der Einnahmen und 
Ausgaben der Königlichen Central» Perägqua: 
tions : Kaffe im Jahre 1855 und 1875. 193 
— 202, 


— — des Guthabens mehrerer Kreife für 
Leiſtungen an K. K. Defterreichifcher Trup⸗ 
ven ic. 1135 — 1186. 


— monatliche, der Getreib » Preife in ben wor- 

zöglichften Städten des Königreiches 1819: 
im Monate Januar 239 — 254 

Bebruar 323 — 338. 

März 399 — 414. 

April 487 — 502. 

May 575 — 590. 

Juny 663 — 678. 

July 833 — 848. 

Auguft 949 — 964. 

September 1125 — 1140. 

Dftober 1202 — 1216. 

November 1245 — 1260. 

— Dezember 1277 — 1292. 

Heberfihht, monatliche, der eriten Lebens: 


. Bedürfniffe in den vorzüglichften Städten des 
Königreiches 1819: 


im Monate Januar 255 — 270. 

— ZFebruar 339 — 354 
März 415 — 430. 

April 502 — 518. 

May 590 — 606. 

Juny 679 — 694 

July 849 — 864. 
September 1141 — 1156, 
Oktober 1217 — 1223. 
November 12617 — 1276. 
Dezember 1293 — 1308. 


Veberficht ſaͤmmtlicher Ober «Zoll» und Bey⸗ 
ollaͤmter, 301: Stationen, dann der Hall 
niter und Weggeld s Stationen im Kbnigs 

— — t Ausſchluß des Rheinkreiſes 

— 81 E 


.B * 


Ueberweiſung — Vereinigung. 


Ueberweiſung der Meinen Windsheimer— 
Muͤhle zum Landgerichte Windsheim 1244. 
Umlagen in ben Kreiſen zum Straſſenbau 

657 — 662. 

Uniform für das Kreise Forft s Perfonal und 
filr die Haupt e Rorft: Buchhaltung des Staate⸗ 
Minifterium der Finanzen 175— 178. 

— der Poltzey » Kommiffarien im Ryeinfreife 
294- 

Univerfität Erlangen, Ordnung der Vor—⸗ 
leſungen für das Sommerhalbjahr 1819. 297 
309 

— — — fürdas Winterhalbjahr 817 — 827. 

— Landshut, Ordnung der Berlefungen fılr 
das Sommerhalbjahr 1819. 377 — 382. 


— — — fuͤr das Winterhalbjahr 697 — 703. 


— — Beſtaͤtigung der Wahl des Senats 920, 
— Wuͤrzburg, Ordnung der Vorleſungen 
für das Sommerhalbjahr 1819. 207 — 222. 
— — — fuͤr das Winterhalbjahr 675 — 690. 
— — Drganifatien der Adminiſtrativ-Behdpe 

ben derſelben 942 — 944. 

— — Beſtaͤtigung der Wahl des akademi⸗ 
ſchen Senats 948. 

— — Beſtaͤtigung der Wahl zum Genats: 
Mitglieve 1167. 

Univerfiräten, in Anfehung der bey den—⸗ 
felben zu ergreifenden Maafregeln nach den 
Befchlüffen der deutfchen Bundes » Verfamms 
lung 1045 — 1060. 

Unterfiügung für verwundete baierifche Krie⸗ 
ger 695. 696. 1083 — 1084. 1161. 


V. 


Vaganten-U ebernahme, Uebereintunft 
deshalb in Beziehung auf Sachſen-Melniu⸗ 
gen 1157 — 1159. 

Verdbienf s Medaillen » Verleihung 
62—63. 64. 79. 107. 206. 369 — 370. 
767. 768. 1076. 1108. 1115 — 1516. 1124. 

Bereinigung ber Landgerichte Eltmaun mit 
Proͤlsborf 99. | oerlche 


Bereinigung — Veterinär: Schule. 


Bereinigung der Gemeinde Dbrflat mit der 
iarie s Gemeinde Redwitz 1042 — 1043. 


Derfaliung&sitrfunde, cite Afterhbchite 
Enrubliefung,, die der Königlichen Minifterlals 

« Konferinz. Übertragen gewefenen Vollziebung 
derjetßen und der damit verbundenen Edifte 
921 — 923. 


Verleihung von Etipendien, ſieh Stipene 
dien. 


Verlooſung, die finfte, des Lotterie: Anz 


Ichns tm Okiober 1819. 790. 
Vertheilung der von der Kaiferlic) = Mufs 
fifiven Urmee menerdings geleiteten Zahlungen 
an den Millärs Verpflegs » Hoften der Jahre 
3815 — 316. von 322,181 fl. 513 kr. 357 
> 362 u 
Beterindr-Schule. Erbffnung des Lehre 
kurſes für Hufs und Befihlag: Schmiede 73. 
— Eröffnung der am derfelben zu haltenden 
Vorleſungen 382. 
— Konkurs für die Aufnahme ber Zöglinge 
in dieſelhe 444 


— Unterricht an derſelben 445. 


— Preiſe-Verthellung an derſelben 2109 — 
2413. 


- 


Vorleſungen — Zumelfung, 
Borlefungen am ben Univerſitaͤten, fleh 
Univerjirät. 


VBormuundſchafts s Uebernahme von 
Seite der Staatödiener betr. 937 — 938 . 


— Bewilligung für das Perfonaf der Lands 
gerichte 938 — 939. 


Morfpanns » Roten: Korderung im Abs 
niglichen Zangerichte Kemnarh 387 — 289. 


3. 


3011: #dminiftrationd-DOrgantfation 
889 — 910. 


— Merfonal e Etat ꝛc. 981 — 1028. 


Zolldienft, der Standes = uud Dienfles - Cie 
halt des im demfelben angejtelten Perjenals 
betr. 882 — 884: 


3011:Gefeß, neues, die nach demfelben ame 
eerdnneten Ober = und Bey = Jolliimter, Gränzs 
(le Starionen 16. betr. gOT— 816. 


Zufriedenbeitd- Bezengung 538. 


Zuweifung einiger Steuer» Difteifte an das 
Landgericht Aichach 442. 
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